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AUS DER VORREDE

ZUR ERSTEN AUFLAGE (1903).

Das vorliegende Buch ist zunächst bestimmt, Vorlesungen über

griechische Philosophie zugrunde gelegt zu werden. Zum ein

dringenden Verständnis der Begriffe und Systeme ist es unerläßlich,

an der Hand der Originalurkunden den Entwickelungsprozeß des

griechischen Denkens in statu nascendi zu beobachten. "Willkür

liche Auswahl der Fragmente wird stets als Hemmung und Bevor

mundung der Lehrenden und Lernenden empfunden werden. Darum

strebt diese Sammlung Vollständigkeit der eigentlichen Fragmente

und Mitteilung des wesentlichen biographischen und doxographischen

Materials an. Dies letztere wurde in der Disposition des grund

legendenBuches, Theophrast's Ouctikuiv boEai, angeordnet: Prinzipien,
Gott, Kosmos, Meteora, Psychologie, Physiologie. Der Kreis der

Philosophie ist im antiken Sinne möglichst weit gezogen, so daß

auch die exakten Wissenschaften, namentlich die Mathematik, be

rücksichtigt wurden. DieMedizin, die eigentlich auch in den Rahmen

gehört, habe ich mit Rücksicht auf M. Wellmann's Fragmentsamm

lung nur insoweit aufgenommen, als sie direkt mit der alten Physio

logie im Bunde steht. Die Anordnung des Ganzen mußte die ein

zelnen Persönlichkeiten möglichst getrennt halten. Gegenüber der

pragmatischen Zusammenfassung der Schulen, wie sie für die eigent

licheGeschichtsschreibungnötig erscheint, hat es ein gewisses Interesse,
nun auch einmal die Individuen als solche zu beobachten, die wenigen

Großen und die unzähligen Kleinen, deren emsige Arbeit freilich nur

in der Massenwirkung zutage tritt, welche die unbegreiflich rasche

Entfaltung der Philosophie im sechsten und vor allem im fünften

Jahrhundert zeigt. Es sind in diesem Bande über vierhundert Namen

vereinigt, von denen freilich die meisten für uns nur Namen bleiben.

Aber sie alle haben doch ihren Anteil an dem Blühen und Über-

blühen des griechischen Geistesfrühlings.
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Wo die alten Schulen in ununterbrochener Kontinuität bis ins

vierte Jahrhundert gedauert haben, ist auch diese nachsokratische

Diadoche berücksichtigt worden, was willkommen
sein wird wie der

»Anhang«, der die alten Kosmologen, Astrologen und Sophisten

zufügt. Warum von dem unendlichen Wüste der Orphiker und

Pythagoreer nur das Altbezeugte gegeben worden ist, bedarf keiner

Motivierung.

Was den Dialekt betrifft, habe ich an meinem Prinzip festge

halten, die zufällige Überlieferung der einzelnen Schriftsteller getreu

wiederzugeben, da sonst eine wissenschaftliche Verwertung der Frag
mente zu dialektologischen Zwecken unmöglich wäre1). Auch für

die Scheidung des Echten und Unechten ist es unumgänglich nötig,

die unkorrigierte Überlieferung in allen Vulgarismen, Hyperionismen
und Pseudodorismen festzuhalten. Unbedenklich dagegen erschien

es in den alten Stücken, die korrekte Orthographie uelSai, oiioripeiv,

X{\uuv u. dgl., die in der römischen Zeit grundsätzlich geändert wurde,
herzustellen.

Auch von dem Prinzip, die Ordnung umfangreicher Fragmente,
wo die Überlieferung oder der Inhalt keine sichere Disposition an

die Hand gab, in der alphabetischen Reihenfolge der Autoren zu

geben, glaubte ich nicht abgehen zu sollen. Was hilft es, in dem

gewaltigen Haufen der Aphorismen Heraklits oder Demokrits hier

und da einen wirklichen oder vermeintlichen Zusammenhang zu

finden, wo man doch der weit überwiegenden Mehrzahl gegenüber

ratlos bleibt? Die äußerliche Ordnung nach den Autoren wahrt

wenigstens das Recht der Überlieferung, die für die Beurteilung
der Fragmente und ihrer Form wesentlich ins Gewicht fällt. Außer

dem wird man bei der Gewohnheit unserer Anthologien, im Original

nahe zusammenstehende Stellen hintereinander zu bringen, dem ur

sprünglichen Zusammenhang in vielen Fällen näher bleiben als

durch eine Zerteilung nach willkürlich gewählter eigener Disposition.

Selbst für dieWortkritik kann dies Prinzip unter Umständen wichtig

!) Nur in den Hippokratesstücken c. 12 C 1. 2 habe ich zur Probe meine

Dialektrezension durchgeführt.
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werden, da die Exzerpte, auch wenn sie aus verschiedenen Stellen

stammen, doch häufig durch das Band des Stichwortes zusammen

hängen, nach dem alle Anthologien, die Urquellen wie die späteren

Exzerptoren, die einzelnen Stellen unter die Kapitel zu verteilen

pflegen1).

Die Übersetzung der Fragmente, die ich statt eines Kommentars

nach dem Muster meiner Sonderausgaben {Parmenides, Berlin

G. Reimer, 1897 und Herakleitos, Berlin, Weidmann, 1901) zugefügt

habe, beabsichtigt rasch in das Verständnis der Texte, soweit es

sich mir erschlossen hat, einzuführen. Dieses Verständnis bietet

nicht nur bei den Dichterphilosophen, sondern auch bei der teils

eigentümlichen, teils eigenwilligen alten Prosa erhebliche Schwierig
keiten. Denn abgesehen von der beabsichtigten oder unbeabsich

tigten Unklarheit der Sprache, in der sich die aus der Tiefe zum

ersten Male aufsteigenden Gedanken nur mühsam durchringen, steht

diese archaische Rede weit ab von der periodisch gerundeten und

semasiologisch abgeschlossenen Eleganz derAttiker des vierten Jahr

hunderts. Manche Wörter haben später ihren Geltungsbereich ver

engt. Wie wir z. B. öfter den Sinn des altdeutschen Wortes »Mut«

verkennen, so verstanden Aristoteles und Eudemos die ihnen verkürzt

im Gedächtnis haftende Sentenz des Heraklit 0uuun udxetföcu xa.\e-

Ttov
•

oti fäp av GeXni, uiuxfis uüveiTcu (12 B 85) vom Zorne, ohne zu

beachten, daß durch öti äv SeXni (auch dies archaisch gesagt) der

weitere Begriff von 6uuo<;, der das emGuueiv mit umfaßt, indiziert

ist. Der Sophist Antiphon verstand in seiner Paraphrase der Sentenz

80 B 58 das Wort 6uu6s noch richtig. [Vgl- E. Jacoby de Äntiph.

soph. (Berl. 1908) S. 50.]

i) So ergibt sich der von Natorp in der "Vorrede S. V festgestellte Sinn von

Demokrit fr. 280 [184 N.] , den Meineke verkannt hatte, aus dem Zusammenhang.

Vgl. fr. 279.



X

AUS DER VORREDE

ZUR ZWEITEN AUFLAGE (1906).

Trotz den klaren Worten der ersten Vorrede muß ich, um einem

vielfach geäußerten Mißverständnis zu begegnen, noch einmal

betonen, daß nur die eigentlichen, unter B zusammengestellten Frag

mente der Philosophen vollständig gegeben werden sollen, dagegen

nicht die Lemmata der Fragmente (was an sich möglich wäre, wie

meine Poetae philosophi beweisen) und nicht die unter A jedesmal

vorgesetzten doxographischen Berichte oder die unter C zusammen

gefaßten Imitationen, was überhaupt innerhalb des gegebenenRahmens

unmöglich wäre.

Die getroffene Auswahl hat mich mehr Zeit und Mühe gekostet,

als wenn ich mein gesammeltes Material vollständig in die Druckerei

gesandt hätte. Ich glaube aber gerade durch diese Beschränkung
auf das Wesentliche und Alte den Anfängern, und nicht nur diesen,
einen Dienst geleistet zu haben. Es war meine Absicht, nur die

Ähren in die Scheune zu fahren, das Stroh aber draußen zu lassen,
selbst auf die Gefahr hin, daß hier und da ein gutes Korn darin

bliebe.
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ZUR DRITTEN AUFLAGE.

Die wohlwollende Aufnahme, die auch die zweite Auflage der

Vorsokratiker gefunden hat, legte mir die Verpflichtung auf,

die rasch notwendig gewordene dritte innerhalb des gesteckten

Rahmens möglichst vollendet auszugestalten. Es sind daher zahl

reiche Zusätze und Verbesserungen aufgenommen worden, die ich

z. T. den Winken alter und neuer Freunde des Werkes verdanke.

So hat z. B. Hr. H. Mutschmann die Lesarten des Sextus, Hr. P.

v. d. Mühll die des Diogenes nach ihren eignen Collationen der

maßgebenden Handschriften revidiert, wobei einige wichtige Ver

besserungen der Texte gewonnen wurden1). Es ist mir ein Bedürfnis,
ihnen und allen andern stillen Mitarbeitern des Werkes hier gemein

sam meinen innigsten Dank abzustatten.

In der äußeren Einrichtung bin ich den Ratschlägen zahlreicher

Fachgenosseh gefolgt und habe die kritischen Noten, die bisher als

Anhang nachfolgten, etwas ausführlicher gestaltet und unter den

Text gesetzt2). Dadurch wurde es notwendig, den ersten Band vor

den Abderiten zu schließen und diese mit dem Anhange (alte Kosmo

logie, Astronomie und Gnomik, ferner Sophistik) dem zweiten zu

zuweisen, der durch Aufnahme der beiden erhaltenen Reden des

Gorgias eine Erweiterung erfahren hat. Im Ganzen haben diese

beiden Bände, die gleichzeitig ausgegeben werden, den früheren

Umfang nur um zwei Bogen überschritten.

Der dritte Band wird später die drei Register (der Stellen,

Namen und Wörter) in der Neubearbeitung des Herrn W. Kranz

bringen. Er hat auch diese Auflage mit seiner Sorgfalt begleitet

und manche Textverbesserung beigesteuert. Ich bin ihm auch dies

mal wieder zu ganz besonderem Danke verpflichtet.

i) Vgl. z. B. i 32, 39 und 148, 16.

2) Die Textverbesserungen des Herausgebers sind mit
* bezeichnet.
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Bis zum Erscheinen des dritten Bandes, der nicht sofort in

Angriff genommen werden kann, wird der Wortindex der zweiten

Auflage (n 2, 1910 erschienen) auch für die neue Auflage benutzt

werden können, da die Kapitelzahlen unverändert geblieben und

die Seitenzahlen der früheren Auflage am Rande der dritten ver

merkt sind.

Berlin, den 20. September 1912.

Hermann Diels.
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INHALT DES ERSTEN BANDES.

Kap. Seite

1. Thaies 1
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9. Kalliphon und Demokedes . 39
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ERKLÄRUNG DER TITELVIGNETTE.

Die Vignette zeigt die Rückseite einer auf Samos geprägten Kupfermünze

des Traianus in fast doppelter Vergrößerung. Das Prägbild ist nach zwei sich

ergänzenden Exemplaren des Berliner und Londoner Kabinets gezeichnet und

folgendermaßen zu beschreiben:

Vs.: AVTOKPATnP rechts; TPAIANOC links. Kopf des Traianus

mit Lorbeerkranz und Gewand rechtshin.

Rs.: TTYGArOPHC rechts; CAMIQN links. Sitzender bärtiger Pythagoras

mit dem Mantel um den Unterkörper und über dem linken Oberarm auf einem

Stuhl linkshin; in der Rechten ein Stäbchen, mit dem er an einem vor ihm

auf einem Pfeiler liegenden Globus demonstriert; die Linke am Szepter.

H. v. Fritze.
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ZUSATZE UND BERICHTIGUNGEN

ZUM ERSTEN BANDE.

1 17, 18 Anm. 8 zw.
ücp'

r\\iov und Oedr. zuzufügen ävotöi&ouevri«;.

44,13 Bywater J. ofPiniol. 32,116 liest Iamben: oük i'öri | TtpoKXjiat.; auTr)

xäffeßeT Ttpöc; eüo"Eßfj. Ich möchte lieber, da Xat] im Ionischen bedenklich ist, im
Sillenmetrum [s. zu I 60, 14] vermuten :

oi) y«P eiö1

irpÖKArjaic; aü-rn Tiüaeßei irpcx; eüaeßfi.

51,27 1. crufiirdvTUJv Tili v öaXaaoluiv ('so alle
Hss.'

Wendland).

61, 5 (eKdoroi) schon Herwerden Quaest. ep. Utr. 1876.

116, 9 ff. Crönert Herrn. 47, 402 sieht Epicharm selbst als Verf. seiner Gnomo-

logie und der a. 0. Z. 13 ff. angeführten Verse an, deren Schluß V. 16—27 er zu

ergänzen sucht. (In diesen Versen ist Z. 12 br\ 'yujv und 13 ti(^) zu schreiben.)

159, 4 ä\ar[v Herwerden, naheliegend, aber schwerlich richtig.

166,23 1. €irl Trj<; örj-

225,14 |ue\ei zuerst Herwerden 1876.

349, 27 KocTonro&oüo'rv verm. Kranz, um dvarroöCDv (29) zu halten.

376, 24 ff. Geffcken Herrn. 42, 127 sucht zu beweisen, daß die Asebieanklage

gegen Anaxagoras auf eine Äußerung seiner Schrift über den Blitz gegründet

worden sei, der den Tempel des Zeus nicht verschone. Aber Luc. Tim. 10 ist

nicht von dem Buch des Anaxagoras oder einem Berichte daraus inspiriert. Er

hat vielmehr den Witz der Wolken des Aristophanes 398 ff. (wie die Flohsprünge

u. a. dieses Stückes im Prometheus 34) geschickt benutzt. Noch weniger be

weist Lucr. II 1090. Es bleibt also beim inuöpoc;, den Plato [46 A 35] und die

antike Biographie allein als Ausgangspunkt der Anklage kannte.

I 380, 38 ff. Satyros hat im sechsten Buche seiner Bfwv dvorpoupr) , wo er

die Viten der drei Tragiker behandelte, das Verhältnis des Euripides zu Anaxa

goras in gelehrter Ausdeutung des Dichters dialogisch dargestellt und zahlreiche

Stellen zitiert, die leider in dem neugefundenen Papyrus (Ox. P. ix n. 1176) nur

teilweise kenntlich und lesbar sind: fr. 37 c. 1. 22 [p. 139] eusiTa öe töv 'Ava&x-

TÖpav 6aiuov(u)c; [r)Ya]a[aTO?] qpuai . . . Nach Anführung von Kritias 81 B 19 (als

Euripideisch) wird Eur. fr. 912 fr. 37 c. 3, 9 zitiert: 'öoi tuii TrdvTtuv ueoeovti

X\6nv TceXavöv Te cpepui Zeil«; "Ai6ri<;
6vo\xal\\\'

(so!) ditpißwi; o\uk; irepiei'Xri-

qpev töv 'AvaSaföpsiov 6idKOffuov [eirecn] Tpiatv irepifiiüv, so *]. koi ä\Am ye itni

ötcerropeT, ti iröV eori tö TrpoeoTriKÖ«; tuiv oupavfwv 'Zeug
eit'

ävaYKn <puo"eot;

6iT€ [voü«;
ßpoTiiiv]'

(vgl. 51 C 2). Dann wird fr. 38 c. 1, 16 Eur. fr. 913 angeführt :
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[<£ke]T Xc=y« 't{c; [dTiu]6eeoe; Kai [ira]pa6aiuwv(?), ö; Tci&e Xeiiaatjuv ou irpoöi&daKet

lyuxviv aÜToO 6eöv rJYeloöai, uETewpoXoYwv
6'

eicat; eppnyev o"KoXia<; dTrärai;; wv

ToXunpä
yXiöcfo"'

eiKoßoXeT irepi twv dq>a[viliv oti&ev p/üVl? ueTexouaa]'. Dann

mit dem Lob des irövoc;, Verachtung des hXoüto«; Übergang zu Euripides als

Schüler des Sokrates fr. 38 col. 2. 3. 4. fr. 39 col. 2.

413, 35 Plüt. de primo frig. 21. 954 f ö6ev oü koto xwpav fiovov ei e&pa«;

dKfvnTOv oöaav aÜTryv [näml. rr\v YHVL dXXci Kai otioi'av dueTdßXrrrov, 'Eori'av

äre öri 'u^vouaav kv Geüüv iKXka npoörfYopeuoav oi iraXaioi [Plato

Phaedr. 246e] 6id rr\v OTdciv Kai irrjEiv f\c, rj tyuxpÖTns &eo"u6<; eotiv, ui<;

'ApxeXaoi; 6 (puffiKÖt; etitev, oü&evöc; xa^VT01; aÜTr|v oü&e naXaTTOvro?, axe
6e-

poucvnv Kai dXeaivouevirv (du6TdßXr)Tov) oöoav. ( ) *; Crönert, der das Fr. nach

weist, verm. (r^pEuJoOoav.

414, 22 tilge
6'

(nach töv).
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1. THALES. 3

A. LEBEN UND LEHRE.

1. Diogenes Laertius i 22—44. (22) 'Hv to(vuv 6 0aXf)<;, wc, uev 'HpöooTot;
[1 170] Kai AoOpit; [fr. 52, fhg ii 482] Kai AriuÖKpiTd«; [55 B 115a] cpam, iraTpö? uev

5 "ESautfou, HITpö? bk K\eoßouX{vri<;, ek tuiv ©nXi&iliv, oi eicri 0oiviKe<;, euYeveoraToi

Tiliv dirö Kd&uou Kai 'AYiivopo?. ((r^v bk ti&v eirrd cocpi&v,) Ka9d Kai TTXdriuv

[Protag. 343 a]
(pntri-

koi irpiliToc; aocpbc; iüvoudo"9r| apxovToc; 'AQj\vr\oi Aauacrfou

[682],
Ka6'

öv Kai ol eitTa crocpoi eKAiiSnoav, ui<; <pr\ai AnuiiTpioi; 6 <J>aXnpeu<; ev

tf\i tüliv 'ApxövTiuv dvaYpaqpfji [fr. 1, fgh ii 362]). eTroXiTOYpaqpr)6ri oe ev MiXtf-

10 tuh, ot€ f\\Qe aüv NeiXeun eKTreaövTi
<t>owlKr\$m

d»?
b'

oi irXefou«; xpaai'v, i9aY£vf]<;

MiXtioioi; i^v Kai y^vou«; XauitpoO. (23) uerd 6e Ta iroXtTucd Tfjc; cpuaiKf!?
kfi-

veTO eeuipfai;. Kai Kaxd Tiva? uev aÜYYPauua KaTeXnrev oüi&ev rj y«P ek aÜTÖv

dvatpepouevr) NauTiKr) doTpoAoYia Ouikou XeYETai eTvai tou laufou [c. 69. Vgl.

1 B 1]. KaXXfuaxot;
&'

aÜTÖv otoev eupexriv Tf\(; apKTOu Tf\c, uiKpä? Xkfwv ev toTc;

15 Jldußoi<; [fr. 94, II 259 Schneid.; s. A31] oütuv 'koi Tfjt; dudSnc; . . . 4>ofaiK€<;'.

KaTd Tivai; oe uöva 5uo auveYpatye TTepi TpoTrfjc; Kai 'larmepfa? [B 3], Ta
a\X'

dKa-

TdXryirra etvai boKin&oac,. boKt\ bk koto Tiva<; upOÜTOt; daTpoXoYf)°"<*i Kai r^XiaKa«;

eKAeupei<; Kai Tpoud? npoeiTtetv, ait; qpr]0"iv Eu&r]uo<; [fr. 94 Speng.] ev Tfji irepi tOCiv

'AöTpoXoYOUuevuiv loropiai* o9ev aÜTÖv Kai Hevotpdvnc; [11 B 19] Kai'Hp66oTO<; [I 74]
20 öauudZei. uapTupet

6'

aÜTÜJi Kai 'HpdKXeiToq [12B38] Kai AnuäKpiToi; [55B115a].

(24) evioi bk Kai aÜTÖv irpüÜTOv elireiv qpaoiv döavdTOUc; Tat;
ipuxde;'

iSv ean

XoipfXoc; 6 iroir|Trj<; [p. 182 Naeke]. irpüVnx; oe Kai xf|v dnö Tpoirf^ eiri TportTiv

Ttdpooov eOpev, Kai irpütiTot; to tou rj\{ou ueYe9o<; (toO rjXiaKoO kukXou woirep

Kai tö tt}<; aeXrjvr]«; ueY£6o<;) toO aeXryvafou eirraKoaiooröv Kai ekooröv uepot;

25 direoprivaTO koto Tiva?. npvjioc, bk Kai rr\v uordTnv ifaepav tou ptivö? xpiaKa&a

eTirev. irpüVros bk Kai irepi qpuoeuuc; 6ieXex9r], wc; Tive?.

3 Hss. des Diog. Laert.: B(urbonicus 253 (in B 29)), P(arisin. 1759), F(lorent.

Laur. 69,13), gelegentlich: V(atic. 1303), * (Vatic. 96, Epitome), I (Suidas), A (Reste

ma.latein.Übers.) 5 eSauüouBPFi: eSauuouXou F*- Ygl.Äreh.f.G.d.Phü. II 167

NriXeiiiliv wegen 10Bywater, Tannery 6 'Afryvopo^] dieFortsetzung stehtZ. 9

€iroXiTOYpa<pri9r). Der Zusammenhang ist durch ein Einschiebsel ( ) des Diogenes

(oder seines Sekretärs) unterbrochen, das den Anfang verloren hat (Ka9d . . .
dva-

Ypaqpfji) (flv oe Tiliv «rra öoqpüjv) beispielsweise
* 7 Aauaafou] Epoche der

ersten gezählten Pythias Marm. P. ep. 38 (S. 166 Jacoby). Zusammenkunft der sie

benWeisen inDelphi. Vgl. Plato Protag. 343 a (c. 73" 2) u. a. Jacoby Apollod. S. 182

10 veiXafu) P: veiXiai'ui (a B2) B : vriXiui F 17 vgl. A3 S. 6, 19 18 itpoetitev

B4A 20 aÜTiliBF: aÜToP 23 Lücke ergänztnachApuleiusA 19 (S. ll,36f.),

Oleom. II p. 136, 28 Z., Archim. aren. 1, 10
* [Hermes 24, 306); anders Hultsch Abh.

%. O. d. Math, ix 1942. 25 uOT(aTr|v r^ujepav Scaliger: iDorepav Hss.

Diels, Fragm. d. Vorsokr. I. 3. Aufl. 1



2 1. THALES.

'ApiOTOTeXriS [de anima A 2. 405» 19] bk koi *'linr(a<; [79 B 7] <paovv aüxov Kai 3

to?<; d^uxoi? neTaoifeövai yuxfte,
TEKuaipö'uEvov ek Tfj? Xtöou t*H uaYvifri&o<; Kai

toO iiXeKTpou. itapd re AIyuutOuv YewueTpeiv naGövxa cprjoi TTaucpfXti [fr. 1, fhg

m 520] irpüiTov KaTaYpdyai kukXou tö tp(yuivov dpOorumov Kai 60aai ßoOv.

5 (25) ol &£TTu9aY6pav yaolv, ODv eotiv 'AuoXXö&iupo? ö XoyiotikÖs [vgl.Diog. viii 12].

(oOto? itpoi^Yarev em uXeTotov, a (pnoi KaXXfuaxo? ev toi? 'Idußoi? [s. A 3»] Eö-

<popßov EupeTv töv *puYa otov cffKaXr]vä Kai Kai offa YPawuxflS ex£Tat

9euup(a<;.) ookeT 6e Kai ev töic, ttoXitikoTi; apiora ß£ßouXe0a9ai. Kpofoou y°öv

uluitJavToi; irpö? MiXr)Cj(oui; eni auuuaxfai ekuiXuctev örap Kupou KpaTifoavTO«;

10 eoujöe Triv ir6Xiv. Kai aÜTÖ? &e cpnmv, wc, 'HpaKXEftiK [Ponticus fr. 47 Voss.] loro-

PeT, uovifarj auTov YerovEvai Kai loiaornv. (26) ivioi bk Kai YnMal aÜTÖv Kai 4

Kußia9ov uiöv ax&v ol bk aYauov udvai, tt\c, bk d,be\q>r\c, töv uiöv e£ff8ai. öre

Kai EpuiTr|0£VTa, oid t{ ou tekvottoieT, 'öia eItteIv. xai Xeyouo"iv oti

t^i; unTpöc; dvaYKaZoOar]? aÜTÖv fi\fiai eXeyev 'ou&einju Kaip6<;', etTa ETtei&fj
uapr\-

16 ßnaev EYKeiulvri? eItteTv 'oüketi ratpöi;'. <pr|Oiv öe Kai 'lepuivuuoi; 6 'Poöioc; ev tüu

oeuTepuu Tiiiv airopdönv üirouvnudTWv [fr. 8 Hiller], oti ßouX6uevo? öeiSai pdi-

öiov elvai irXouTetv, cpopäi; eXaiuiv u€XXouo"r]<; eöeoGat, irpovoiiaai; Euiff9u»aaTO Ta

eXaioupYEta Ka\ uduirXEiaTa ouveiXe xpiluaTa-

(27) dpx^iv bk tiIiv itdvTuiv uötup ÜTtEöTiiöaTO, Kai töv koctuov euijiuxov Kai

20 oaiu6vuuv uXTipr]. rat; te uipa? toO eviauToO cpaaiv aÜTÖv eupEiv Kai el?
TpiaKo-

ofaq £5r|KOVTa ttevte ^uepa? oieXetv.

ou&e\? bk aÜToO Ka9riYtfoaTo, trXfiv oti ei<; ArfuitTov eX9üiv toT? lEpEOffi ffuv-

6iETpii)j£v. 6 bk 'lEpouvuuoi; [fr. 21 Hill.] Kai EKUETpfjaai qpnorv aÜTÖv to?
irupaui-

6a<; ek Tfji; okiö?, itapaTnpiiaavTa ote rjuiv IcrouEYEÖriq eötiv. auvEßi'u) bk Kai 0pa-

25 cußoüXun tü&i MiXriffdjuv Tupdvvwi, Ka9d tpr\ai Mivur|c; [fhg ii 335, 3]. to bk irepi

töv Tpiiroöa cpavEpd töv EÜpEÖEVTa uttö tüiv dXieuuv Kai 5tai:€u(p9EVTa Tot? aoqpoT?

uuö toO 6V)uou tuiv MiXncrfujv. (28) qpaal Yap 'IuuvikoiJi; Tiva? veavföKou? ßöXov

dYopdoai iiapd MiXrim'ujv dXiEiuv. dvacnraa9£vTo? bk toö Tp(iro&oi; duqpicrßriTr)ai<;

r^v, Etui; ol MiXifoioi EirEuipav e1?
AfiXqpoui;-

Kai 6 6£Öi; EXprittEV
outuj?-

30 ekyove MiX^tou, Tpfiroboi; iiEpi <t>oißov EpUJTÖl?,

t(? ffocpfni iravTiuv -npiliTO?, toutou aüSüt).

ot&oömv ouv 0aXf)i
• 6 bk aXXun Kai dXXoc; dXXuui euk; SoXujvoi;. 6 bk £ipr| aoqpfai

irpüiTov Eivai töv 9eöv Kai ditEOTEiXEv Ei? AfiXqpou?. TaOTa br\ 6 KaXXi'uaxo? ev

2 6i66vai FP2 ipuxdi; Hss. 4 KaTaYpdipai (etti rjui)KUKX(oi) Meibom;
vielleicht KOTaYP- (^ihOkukXiou Kai] (ote) Kai Bywater 6 oÖToq] aiiTÖq B.

Der Satz gehört in die Pythagorasvita, vgl. Diod. x 6,4. W.Volkmann Quaest. d.

Diog. 1 5 ttXeiov Emperius 5 fehlt B 7 vgl. zu S. 7, 1 10 Kai aiiTÖi;]
nämlich Thaies als Gesprächsperson des Herakleides vgl.Diog.VIII 4 11 öe Kai]

bk F: Kai BPi 12 Kußia9ov Plut. Sol. 7 : K(ßio9ov (ki'&io-9ov, Kfßiaaov) Hss.
Vgl. Thiele Neue Jahrb. f. Ph. 1908, 395 oXeTv Seal.: exeiv Hss. 15 lEpuivu-

uoi; Kai BP: koi fehlt F: umstellte Cobet 16 pdi&iov Aristoteles S.9,12: £äov
Hss. 17 eXaiuiv F: fehltBP* 18 öuveTXe PF, (A in Corr.) B : öuvfiSe «t> : ouv-

eXeHe (s. S.9, 11) Cobet: auvEipE Emperius: owrtfe Richards 22 bk] te BP2

St BP 24 1o-ouey£9ei<; elcffHss. : verb. Menage vgl. A 21 S. 12, 16 31 t((; hel

lenistisch: ocjVal. Max., Schol. Arist. ooepia BP 32 &iöo0mv BPF^: br\-

XoOaiv F: 6i6öaoiv falsch Cobet 33 öf) 6 BP: bk F



A. LEBEN. 1. DIOG. i 24—32. 3

Toi? 'Idußoic; aXXui? loropET, irapd Maiavöpfou [fr. 3, fhg ii 335] Xaßibv toO MiXr)- 4
afou. BaGuKXEa Yap Tiva 'ApKdöa cpidXrvv KaraXiireiv Kai Eirio"Kf)i(iai 'öoOvai tüiv
aocpüiv

övnlaTUJi'

[S.A3» V.132]. eö69r] bf\ Qa\r\i Kai köto irepfoöov itdXiv
0aXfy-

(29) 6 bk tiiii AiöuueT 'AirdXXwvi d-rreaTEiXEv Eiirihv outui koto töv KaXXfuaxov [fr.
5 95, 11 260 Sehn.]-

0aXf}<; ue tüii |UEÖ£0vTt Ne(X£ut öifaou

blbwoi, toOto bic, Xaßuuv dpWTEiov.

tö bk ireCöv outuuc;
exei-

'0aXfK 'EHauuou MiXr)aioc; 'AiröXXuivi AEXcpiviun 'EX-

Xiivuiv dptOTEiov bic, Xaßuiv'. 6 bk ttepieveykuiv tt|v cpidXnv toO BoGukXeoui; itäic,
10 0up(uiv EKaXEtro, Ka9d cpnaiv "EXeuoi? ev tüii TTfipi 'AxiXXeuic; [fhg ii 336, 3] Kai

'AXeEwv 6 Muvöioi; ev evdTtm MuGiküiv.

Eö&oSoi;
&'

6 Kviöioc; Kai Eudv9n<; 6 MiXifoidi; [fhg iii 2*] cpaai tüiv Kpofaou

Tiva cpfXuiv Xaßeiv irapd toO ßaaiXeux; tcotiipiov xpuaoOv, oituk; &1X11 tuii aocpui-

TdTuii tiBv 'EXXrivuiv ■

töv bk öoOvat Oa\f\i, Kai irepi£X9eiv de, XiXuiva. (30) ov

15 iruv9dv£09ai toO TTu9iou, ti? aÜToO
aoqpuiTEpo?-

Kai töv dvenreiv Muauiva, irepi

oö XeEouev. (toötov ol irepi töv Etf&oHov dvTi KXeoßoüXou TiGeaai, TTXdTUiv [Pro

tag. 343a]
6'

dvTi TTeptdvöpou
.)
irepi aÜToO br\ Td&e dveiirev 6 TTuOio;-

Okaiöv Tiva cpnui Muauiv(a) evi Xrjvi YEvea9ai

00O udXXov irpairiöeaaiv dpripdTa ireuKaXiuniaiv.

20 6 bk epuiTr^aa? f\v 'Avdxapai?. Aaiuaxo?
6'

6 TTXaTuiviKÖc; [fr. 6, fhg h 442] Kai

KXfiapxoi; [fr. 44 c, fhg ii 317] cptdXriv diroaTaXfjvai uirö Kpofffou TTiTTaKüii Kai

oütui TtEpiEV£x9f)vai.

"Avöpuiv
b'

ev tiIii Tpfrro&i [fr. 1, fhg ii 347] 'ApYEiouc; 59Xov &pezf\c, tüii ao-

cpuiTaTuii tüiv 'EXXifyuiv Tpvrro&a 9eTvar KpiGfjvai bk sApiffTÖör]uov SjrapTidTr]v, &v

25 irapaxuupfloai Xftwvi. (31) ueuvr]Tai toO 'ApiffTÖ&nuou Kai 'AXkoToc; [fr. 49 Bergk]
outuii;-

lii? Ydp örj 'ApiOTÖöauöv
<pao'

oük dirdXauvov ev ZudpTai Xöyov 5

eitteTv
xP>l"aT'

dvrjp, uevixpöi;
6'

ou6eii; effXöi;.

evioi öe cpaaiv uuö TTepidvopou 0paaußou'Xuji tüii MiXr)ff(uiv Tupdvvuu [irXoiov

30 eucpopTOv diroffTaX^vai • toO bk irepi ttiv Kiliiav 9dXaaöav vauaYifoavToe; uffTepov

eupe9fyvai npoi; tivuiv dXiewv töv Tpfrro&a. <t>avööiKO<; [fr. 4, fhg iv 473] öe irepi

Tr|v 'AGryvai'uiv 9dXaaaav eüp£9f|vai Kai dv£vex9lvTa El? öotu YEvouevnc; eKKXrjafac;

BfavTi ireLicp9rivar (32) &id t( öe, ev tüii irepi BfavTO? [1 82] XeHouev.

äXXoi cpaaiv i^cpaiaTÖTEUKTOv Etvai aÜTÖv Kai &o9rivai irpöi; toO GeoO TTeXotti

35 YauouvTf aS9i<; te eI? MeveXoov £X9eiv Kai öuv Tfji 'EXEvrji dpiraa9£VTa uirö

'AXESdvöpou ßiipfivai ei? Tr)v Kuuav 8dXaffo"av irpö«; Tfjc; AaKaivnc;, Eliroi5ffr)i; oti

irEpiudxriTO«; eorai. xpovuii öe Aeßeöiuuv tivüiv aÜTÖ9i Yp'90v üivricranEvuiv KOTa-

1 iaußioii;F Maiavöpfou] XEav&pfouPF: öe dvöpfouB. Vgl.zu c.73» 1 §41;

Preuner Herrn. 29, 531 2 tüiv Hss. Pap. : tüii Cobet 3 ovniorui B2 in

Lücke: Lücke P1: tüi irpuJTfffTiu FP2 4 Aiöuuei *: öiöuui B : öiöupai'ui PF

7 tuiütö Roeper 8 Aiöuu.ai'1111 Menage 9 irepi*aYaYdiv F iraiööc; F

11 =5AXESavöpoc; vgl.WellmannHerrn. 26,519 15 dveXEtvRichards vgl. zuZ. 17

16 vgl. c. 73» 1 § 41 töv fehlt F 17 öveTXev Casaubonus 18 evi F: ev BP

20 Adiuaxoc; Casaubon.: öa(öaxoi;BP: öai'öaXoc; (aus öaiöaxo?) F TTXaTaiiKÖ?

Casaubonus 23
ö'

fehlt B» 27 epacr'*: cpaaivBF: SvcpaalvP1 28 EaXö?

oüöe tiuio? Schol. Pind. 1. 11 17 37 yPutow F Euivriaauevuiv BFj
1*



4 1. THALES.

Xricpefivai Kai töv Tpdroöa, uaxouevuiv bk irpö? tou? dXiea? Yevea9ai Trjv ävoöov 5

ew? Tfi? Kür Kai di? ouöev »ivutov, toi? MiXnffioi? 'uriTpoirdXei oüaru urjvüouaiv.

bl
ö1

etteiöt) öiairpEößeuöuEvoi r|X0Y0övT0, irpö? tou? Kuiiou? iroXeuoüai. Kai
iroX-

Xüiv EKaTEpui9£v iriirrdvTUiv ektutttei wn^bc, ÖoOvai tüii öocpuiTaTWi
•

Kai
ducpo-

6 TEpoi auvriivEOav 0aXfii. (33) 6 bk u£Ta Ttiv irepioöov tüii
'

Aiöuuei Ti'erifftv

'AirdXXwvi. Ki&ioi? uev oüv toütov kxpr\adr\ töv Tp6irov

oü irpÖTEpov Xi^Sei veiko? Mfipöiruiv Kai 'Iuivujv,

npiv Tpfiroöa xpuffeiov, &v "HcpaiöTo? ßdXE tcövtuji,

ek iröXio? ireu.vjiriTe Kai e? öouov dvöpö? iKryrai,

10 &? aocpö? fji Td
t'

eövTa Ta t eaaöueva irpö
t*

eövto.

MiXr]aioi?
öe-

Ikyove MiXt]tou, Tpfrroöo? irepi <t>oißov epuiTäi?;

Kai <ii? Ttpoe{pr|Tai. Kai t6öe uev oütid?.

"Epumiro?
ö'

ev toT? Bioi? [fr. 12, fhg iii 39] ei? toütov dvacpepei tö XeYÖ-

16 uevov uirö tivuiv irepi EuiKpdTou?. ecpaaKe Ydp, <pa<*t Tpiüiv toutuuv evera x<iptv

"exetv Tfli Tüxm
•

irpüiTov uev oti dv9punro? eYEVouriv Kai oü 9r]piov, eTra oti dvrjp

Kai oii Yuvlii Tpkov oti "EXXnv Kai oü ßdpßapo?. (34) XeYerai
°'

dYOfiEvo? ütcö

Ypaö? ek Tf|? okia?, iva Ta daTpa KaTavoifoni, ei? ßö8pov EuireaEiv Kai aÜTÜii

dvoigiuEavTi cpdvai Tryv YP<*uv 'au yWi <& ©aXf], fd ev iroaiv oü öuvduEvo? i&Eiv

20 Ta eiri toO oüpavoO oiei Yvuia£a9ai'; oTöe
ö'

aÜTÖv daTpovouoüuEvov Kai Ti'iuuuv, Kai

ev toT? ZfXXoi? [fr. 23 D.] EiraivEi oütöv Xeyuiv

oiöv
9'

eiiTa 0dXr)Ta aocpüiv aocpöv daTpovöutiua.

Ta öe Y£TPauueva
üir5

oütoO cpr)ffi Aoßuuv 6 'ApyeTo? [fhg iii 27**] ei? Ein]

te(veiv öiaKöaia. ETnY£YPa<p9ai
ö'

aÜT&O Eiri Tri? eIkovo?
toöe-

25 tövöe 0aXfiv NUXtito? 'Id?
GpEuiaa'

dveöEiSEv

daTpoXoYuiv irdvTtuv irpEaßÜTaTOv aocpi'ai.

(35) tüiv te diöouEvuiv aÜToO TaÖE
ETvai"

oü ti Ta iroXXd Itcti cppoviur)v dirEcprjvaTO ööSav
•

EV Tl uaTEUE aoqpov,

30 ev ti keövöv alpoO
•

örioei? Yap dvöpüiv kujti'Xujv YXuiaaa? direpavTaXoYOu?.

cpeperai öe Kai dirocp96YM-aTa aÜToO
Td&e-

irpeaßÜTaTov tüiv övtuuv
[9e6?-

dY6W)T0V Y-dp- KaXXiffTOv
KÖauo?"

iroirnna Y"P 8eoü. ueyiotov
totto?' SiravTa

Yap xwp&i- TdxiaTov voO?
•

öid iravTÖ? Y"P TPeX61- iaxupÖTaTov &v&fKX]
■

KpaTEi

35 Y«p TrdvTuiv. OocpuiTaTov XPPVO?
•

dvEupföKEi fhp irdvTa. oüöev 'e<pr\ töv BavaTOv

öiacpEpeiv toO Zflv 'au oüV ccpr| ti? 'öid ti oük
diro9vriiaKEi?'

; 'oti', Ecpn, 'oüöev

öiacpEpEi'. (36) upö? töv itu9öuevov ti irpÖTEpov y^TÖvoi, vuS f| rjulpa, 'r^
vuE'

1 öe F: örj BP 2 tivutov B: tivuttov P1: rjvuov F oüan BiF1: oüai P

5 9aXf] P : eaXnv B : 9aXfj aus GaXfiv Fi öiöuuaiui dvaTi'Gnaiv F 7 oü BF : uriP

XSeiv Pcorr. 10 aocpö? f\i *: aocpfa B (F?), Diod. ix3: öfiödnKE F2, (aus öeöoüke)
P2 (altverderbter Vers) upo t eövto] irpoÖEöopKEv Diod. (vgl. Hesiod. Th. 38)
12 EpuiTdi? fehltB 15 irepi] EiriB cpaa(Hss.:cpriaiStephanus 22 6'EirTdBP:
girEiTaF 23 A6ßaiv]vgl:OrönertinLeo,sXdpiT£?134f. 26 daTpoXoYov BPF,
Anth.Pal.(P): verb. Anth.Pal.corr., Planud. aocpin F, Anth. 29 ev ti

eovti B : eövto Fi 31 örjaEi?
*
: Xüaei? Hss. : obstrues Ambrosius (= ßüffEi?

Cobet) 32 ff. vgl. c. 73» 3 ö 37 yeyövoiB^eyöveiPF: yeyove <P ii vü£] so



A. LEBEN. 1. DIOG. I 32—39. 5

ecpr) 'uiat r^uepai irpörepov1. ripuiTnae ti? aÜTÖv, el Xri9oi Geoü? ävepunro? döiKÜiv 6
dXX oüöe

öiavooüuEvo?'

Ecpr|. irpö? töv uoixöv EpöuEvov, e! du6a£i£ uf|
ueuoi-

XEUKevai, 'oü
x«Tpov'

Ecpn V°»Xe'o? EiriopKia'. EpuraiGEi? t( öüokoXov, Ecpn 'tö

EauTÖv Yvüivai
•

t( öe eökoXov, tö äXXuu ÜTto9ea9ai'- ti fjöiffTov, tö
EiriTUYxdvEiv'-

5 t( tö Geiov, tö urjTE dpxnv exov urJTE TEXEUTfjv'. t( öe Kaivöv Ein TeGeauivo?,
icpr)'

Y^povra TÜpavvov'. irüi? äv ti? dTuxiav |iaiaTa cpepoi, 'ei tou? ex9pöii?

Xeipov irpdaaovTa? ßXeiroi'. tcüi? av apiaTa Kai öiratÖTaTa ßiuiaaiuev, 'edv & toi?

aXXoi? eiriTiuüiuev, aÜTOi uri
öpüiuev'

■

(37) ti? EÜöaiuuiv, 'ö tö uev aüiua üyi*i?,
Tf)v öe iiiuxriv eüiropo?, Tryv bk cpüaiv eüiraiöeuTO?'. cpfXuuv irapövTuiv Kai duöv-

10 tuiv neuvriaGai cpnar ur) Tr)v öi|iiv KaXXunrfteaGai, dXXd Toi? ETciTnöeüuaffiv etvai

KaXöv. V^l
nXoÜTei'

cpnai 'koküj? unöe öiaßaXXeTuu ae X6yo? irpö? tou? irfoTew?

KeKoivwvriKÖTa?3. 'oü? &v epdvou?
eiaevefKru?'

cpnat toT? Y°ve0aiv, tou? oütoü?

irpoaöexou Kai irapd tüiv tekvuiv. töv NeTXov elire irXr|9üetv dvaKOirTouevuiv tüiv

ßeuuaTuuv uirö tüiv ETnafwv evavTtuiv övtuiv.

15 cpiqai
ö'

"AiroXXoöuipo? ev toT? XpoviKoi? [fr. 15 Jacoby] YCfev^aeoi aÜTÖv

KaTa tö irpüiTov eto? Tri? TpiaKOOTfj? ireuiiTr|? [evaTn??] öXuuindöo? [640].

(38) ETeXeürnffE
ö'

etüiv EßöourfaovTa öktiü (r}, iii? ZuuaiKpdTT)? [fr. 10, fhg IV 501]
cpriatv, EvEvriKovTa )

•

TEXEUTfjaat yap km tt)? irevTr]KoaTf|? öyööt]? öXuumdöo?
[548—5], Y€YovöTa koto Kpoiaov, iDi Kai töv "AXuv üiroax£a9ai ävEU Y^püpa?

20 irepäaai, tö ^EiGpov irapaTpEiyavTa [546].

Y£Yövaai öe Kai äXXoi 0aXaT, Ka9d cprjai Ar)ur]Tpio? 6 MdYvn? ev toT?
'Ouui-

vüuot?,
tcevte-

pr^TUip KaXXaTiavö?
KaKÖZnXo?-

ZuiYpdcpo? Zikuuivio?
ueYaXocpurj?-

TpiTO? dpxaio? irdvu KaTa 'Hafoöov Kai "Ounpov Kai AukoOpyov (TckapTO? oü

ueuvnTai Aoupi? ev tüii TTepi 2uiYpacp{a? [fr. 77, fhg ii
487]-

tceutcto? veuiTepo?,

25 döoSo?, oü uvnuovEÜEi Aiovüaio? ev KpiriKoT?).

(39) 6
b'

ouv aocpö? ETfiXsÜTriaEv dYüiva 9euiuevo? yuuviköv üttö Te KaüuaTO?

Kai öi'ipou? Kai da9eveia?, rjön Y1Paic>?- Kai aÜToO eiriYEYPairTai tüii uvrjuaTi

[Anth. Pal. vn84]-

r\ 6X(yov tööe aaua (tö bk kXeo? oüpavöuaKe?)

30 tüi iroXucppovTi'ffTui toOto 0dXt)TO? öpr].

eoti Kai
irap'

rju.iv e? oütov ev tüii irpuiTUii
tüiv'

EiirrpauudTUiv r) TTauuETpuii

tööe tö EirfYpau.ua [Anth. Pal. vn85]-

Yuuviköv au
ttot'

dYüiva Geiuuevov, i^eXie ZeO,

töv aocpöv ävöpa Qa\f\v ripiraaa? ek OTaöfou.

auch Pap. Berol. Rubens. 44 (Onesikritos? vgl.
* Laterc. AI, Abh. d. B. Ak. 1904

S. 13), anders Plut. Alex. 64, Clem. Strom, vi 38 5, 1 ti?] PittakoB Theo n 97,
30 Sp. XdGoi (aus Xd9n) F0 2 öuöoei Hss.: verb. Cobet 3 xsipuiv F<t>i

4 üiroTi'9£a9ai P tö (nach riöiorov) FO: fehlt BP 5 bk Kaivöv Menage (nach

Plut. de gen. Socr. 6): öüokoXov (vgl. Z. 3) Hss. 9 TÜxr|v F cpüaiv] yuxnv F

15 Y€TOV£vai F 16 ireuirTri?] eP: 9 * Eh. Mus. 31, 16 (546 + 78 = 624).

S. Jacoby Apollodoros 176 17 ETEXEÜrriaev etüiv B 22 KaXXavTiavö? B :

KaXavTiavö? P: KaXavTiviavö? F 23 TETapTO?= n. 2 des Demetrios, Treu-nro?=

n.l 24 £u)YPO<pwv F 26yoüvF 27 nach Ynpaiö? hat uiv F £ir£Ypaii;eF

29 fj] f\
p'

Anth. Plan. aapa B : arjua (aus ctäua?) P: aüiua B2: arjua F, Anth.

oüpavöunKe? F, Anth. 30 tüi P2: tüi öe BPiF: toO Anth. iroXucppovTiaTou

Anth. öpeiF 31 riuüiv d? F 33 aü P: & Bi; fehlt,B2F, Anth.

tieXie] vgl. KaüuaTO? Z. 26. S. 6, 12 34 ötuökuv BP
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ah/EU) örri p-iv eytu<;
<iirr|YaY£?-

»1 T«P ° irpEO-ßu?

oükeG'

öpdv dirö y*K dffTlpa? r^öüvaTO.

(40) toÜtou effTiv tö TvüiGi oauTÖv, Sirep 'AvtiöGevik ev Tat? AiaöoXat?

[fhg in 182*] cprunovdri? etvai cpnaiv,
eSiöioiroirjo-aaGai öe aÜTÖ XiXuiva.

^

6 Das folgende (40-42) s. c.
73» 1. cpEpovTai bk Kai toO 0aXoO EinffToXai aiÖE

(43. 44).

2. Suidas [42—47 aus Hesychios Onomatologos, Z. 13—16 aus A 1] 0aXf)?

'EEauüou KaiKXeoßouXfvr,? MiXrjaio?, iL? bk 'HP68oto? [s. 1A4] <Poivi£, YeYOVÜJ? irpb

Kpofaou ein Tfl? Xe ÖXuumdöo? [640-637], koto bk «PXeyovto Yvu>P»Z6uevo? rj&n

10 Eiri Tf)? Z [752—749]. EYpaipe irepi uETeüupuiv ev lireai [vgl. B 1], TTepi iffr|(iepia?

[B 4] Kai dXXa iroXXd. ETEXeÜTriffE &£ Ynpa»°<; 9euuuevo? yuuviköv dYßva, iriXrieEi?

bk üirö toö öxXou Kai ekXu9ei? üirö toü KaüuaTO?.

irpüiTO? öe tö toO aocpoO eax£v övoua Kai irpüiTo? Tr)v iuuxr|v eTtcev
dGdva-

tov, ekXeuiiei? te Kai iarjuepia? KaTeiXrjcpev. dnocpGeYM-aTa öe aÜTOü irXetora Kai

16 tö GpuXoüuevov 'yvüiGi aauTÖv1. tö y«p 'eYfüa, irdpa
ö5 ära'

XiXuivö? eoti uäXXov

iöioiroiriaauEvou aÜTÖ Kai tö 'urjöev
aYav'

[vgl. Cedren. I 275,r;14].

0aXf)? 6 cpuaiKÖ? cpiXoaocpo? eiri Aapefou (!) irpoenruiv tt|V toü rjXiou ekXeiuuv.

3. Schol. Platonis in Remp. 600a [aus Hesych] OaXfi? 'ESauüou MiXfiaio?,

<l>oiviE öe
Ka95

'HpööoTov [s. 1 A 4]. oüto? irpüiTo? ujvouda9n aocpo?. eüp£ y^P töv

20 rjXiov EKXehrEiv ki üiroöpouri? cJEXr)vr|? Kai uiKpdv apKTOv aÜTÖ? kfvw Kai Ta? Tpoird?

irpüiTO? 'EXXryvuiv Kai irEpi ueye9ou? rjXfou Kai cpüaEui?, dXXa Kai äuiuxa ipuxrjv

EXEiv öirwaoüv ek Tf)? uaYvr]Tiöo? Kai toO rjXEKTpou. dpxrjv öe tüiv ffTOixeujuv

tö uömp. töv bk köouov £uiliuxov Ecprj Kai öaiu6vuiv TcXripr) £TraiÖEu9r| ev
AIyü-

ittuji üirö tüiv Iepeuiv. toütou tö 'yvüi9i aauTov\ ETEXEÜTnaE öe uovifan? Y1P<*iö?

26 yuuviköv dYüiva 9euiuevo? üirö KaüuaTO? ekXuGe(?.

3». Callimach. Iamb. [fr. 94 (s. oben S. 1, 14) + Pap. Oxyrh. vii 33] Thyrion,
der Sohn des Arkaders Bathykles, hat den Auftrag den von seinem Vater hinter-

lassenen Pokal dem Weisesten zu übergeben:

ettXeuoev e? MiXrrrov fjv Ydp rj vkr)

30 0dXr)To?, 8?
t1

f\v TdXXa öeSiö? yvuiutii

P. 0. 119 Kai Tf]? dudEn? eXeyeto aTa9ufjaaa9ai

120 TOÜ? dOTEpfffKOU?, fji irXEOuai <t>0lVlKE?.

EÜpEv
ö'

6 irpouaeXryvo? alaum armn

ev toO Atöuueo? töv Y^povi"" Kuivfiiun

35 SÜovto ttjv Yflv Kai fpacpovra tö axfjua,
ToüEfiOp'

6 <t>pü£ Eücpopßo?, ööti? dv9puutruiv

2 Tn?] ffi?
Bi 4 eauTüi F 5 gefälschte Briefe an Pherekydes und Solon.

Text abgedr. * Poet.phil. fr. 11. 4—25 9 Ol. 35 stammt aus der korrupten

Quelle des Diog. (S. 5, 16), wie Euseb. A 7 (S. 8, 27) Entstehung des Phlegonti-
schen Ansatzes unklar s. Rh. Mus. 31, 182. Verwechslung mit Thaletas? Rhode
Kl. Sehr. 1 169i. Ygi. U8(S. 8, 38. 40) 33 irpouafiXrrvo? = 5ApKd?, zuerst
von Hippys von Rhegion so bezeichnet, aus irpoa/EXryvo? ionisch richtig mit

Diphthong ahrTrii] Scholion des Pap. öpveov 34 Aiöuueo? vgl. das Ende
[fr. 95; oben S.3, 4] 36 Diodor [s. unten 45 B 3] faßt <Ppü£ Eücpopßo? identisch
mit Pythagoras. Aber die Chronologie! Vielleicht schreibt Kall, dem Vorgänger
des Pyth., der zur Zeit des trojanischen Kriegs lebte, das Wissen der späteren
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125 TpfYiuva Kai OKaXnvd irpüiTo? eypoi|je 7

Kai kükXov eX(iKa) Kr)öföa£e vnaTEÜEiv

tüiv euTtveövTuuv
•

oi
ö' dp'

oüx ÜTrriKOuaav,
oü irdvTE?,

dXX'

ou? etxev oÜTepo? öafuuiv.

6
irpö? bfj uiv

ODö'

ecpnae (iraT?
Ba9ÜKXrllo?)•

130 'eKeivo ToüXöxpuaov e£ (euoO öeEai,)
oüuö? iraTf|p ecpevro toO (xpeuiv aYX»)

öoOvai, ti? üueuiv tüiv aocpüiv övrp'OTo?
TÜIV ETCTd, KfJYui aoi öföuiuC dpiaTf)iov)'.

1" 0aXf)? öe tüii okitcuivi Toüöa(cpo? ipfiaa?)

135 Kai Tfjv üirr|vr|v Tfyzepr\i (Xaßdiv x£1P0
eSeiire- cTf|v ööaiv uev (oük

6yuiy'

d£ui),
oü

ö1

e(l tok)eüivo? uf| X6(you? dTiudZei?

Bi'n?

15 4. Heeodot. 1 170 XPNöTfi öe Kai irplv f\ öiacp9apfjvai 'luivfryv 0aXew dvöpö?
NWXnafou eyeveto [so. f^ Yvwun], tö dveKa9ev y^vo? bövto? <t>ofvtKO?, o? EKeXeue

ev ßouXEUTrjpiov "luiva? EKTf)a9ai, tö bk etvai ev Teuii (Teuiv y«P ueaov Etvai

'luivfr)?), tö? öe dXXa? iröXia? okeoueva? unöev fjaffov voufZea9ai KaTdirep ei öfjuoi

eTev. Vgl. 1 146 Mivüai öe 'Opxouevioi acpi [den kolonisierenden Ioniern] dva-

20 peuefxaTai Kai KaöuEioi.

5. — I 74 (Krieg zwischen Alyattes und Kyaxares) öiacpepouai öe acpi eir

iarj? töv iröXeu.ov tüii 6ktuji eTei ffupßoXf)? YEvouevn? auvfjveiKE, ÜjOte Tfl? udxn?

auvEOTEuiari? Tf|v fjuepryv eSairivn? vÜKTa yeveaQai [Sonnenfinsternis 28. Mai 585].

Inkarnation zu. Denn die Erfindung des axf)ua bezieht sich wohl auf den pytha

goreischen Lehrsatz 7, 1 Kai OKaXnvd] 'sogar ungleichseitige Dreiecke konnte

er konstruieren 2 Diodor x 6, 4 (Exe. Const. ed. Boissevain IV 293, 32) gibt

Kai kükXov eirTaufJKr) öi'öaEe vnaTeüeiv, Pap. KaiKUKXoveir Da errrauriKr) un

verständlich ist (die 7 Planeten oder die 7 uepr] des Kosmos bei Hipp, de
heb-

dom. 1 können nicht gemeint sein), da ferner der Akzent über e im Pap, und

die Korrektur X auf anderes weist, so vermute ich eXwa (Kreisproblem 1 A 20).

Das unverständliche Kr] in KrjöföaSe (Diodor) scheint Anlaß zu der alten Kor-

ruptel eitTauf^Kri gegeben zu haben 3 ol
ö1

&p oüx üirf|Kouffav Niebuhr: ol

oüö'

ü-rrfJKOuaav Diod. ; anders Hunt 5. 6 erg.
* 7 oüuö? = o euö?

(Wila-

mowitz) xPeu,v «TX» [dem Tode nahe)
* 8 Tf? = öoti? (Housman) vgl. S. 2, 31

10 *, nicht irXfjSa?. Thaies glättet den Boden, um die Figuren, die als Zei

chen seiner aoepfa gedeutet werden könnten, zu vernichten. 11 Griff in den

Bart noch heute in Griechenland Zeichen der Verlegenheit 12—13 unsicher

erg.
* 13 TOKeüivo? [parentis) vgl. zu 12 B 74 14 Bfn?] Hyperionismus, wenn

nicht etwa ßfn? gemeint war 23 Über die Sonnenfinsternis s. Ginzel Spec.

Kanon Berl. 1899 S. 171 vgl. Boll Pauly-Wissowa RE. vi 2 337; Cumont Florile-

gium de Vogüe 159 ff. Da Herodot ein ganzes Jahr Spielraum läßt, so ergibt sich

nach diesem ältesten Berichte, daß Thaies, der nach dem damaligen Stand der

hellenischen Astronomie (trotz A 17) keine Einsicht in den Vorgang besessen

haben kann, nur empirisch berechnete Wahrscheinlichkeitslisten für Finsternisse

(wohl dem chaldäischen Saros-System entlehnt) kannte. Auch die späteren Chal-

däer konnten nur ungefähre Voraussagungen geben (Diodor. II 31, 6).
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Tnv öe ueTaXXaYnv xcnkriv Tf)? rjuepri? OaXfj? ö MtXifaio? Toten "luiai TtporiYÖpEuo-£ 7

eaeaGai, oüpov irpo9euevo? eviauTÖv toütov, ev tüii öf| Kai eyeveto i*i uETaßoXf).

Clem. Strom. 1 65 p. 354 P. 0aXfjv öe Eüönuo? [fr. 94 Sp.vgl. 11 B 19] ev Tai?
'
Aarpo-

XoyikoT? laTopi'ai? Trjv Yevoulvrrv ekXeiuhv toO ityiou irpoEtirEiv cpr]öi,
KaG'

oö?
xpo-

5 vou? auvriipav udxriv irpö? dXXrftou? Mf|öoi te Kai Auöoi ßafffXEÜovTO? KuaEdpou?

uev toO 'AöTudYou? iraTpö? Mrjöuiv, 'AXudTrou öe toü Kpofaou Auöüiv . . . eldi bk

ol xpövoi ducpi Tfiv v öXuuiridöa [580—77] (das letzte aus Tatian 41 irepi Tf|? tüiv

Eirrd aocpüiv f^XiKia? dvaYpdyouev toO yhp TtpeaßurdTOU tüiv Ttpoeipnuevuiv
0d-

Xr]T0? Y^vou-evou irepi Trjv irevTriKOffTriv ÖXuuiridöa. Ecseb. Chron. a) Sync. 0.
Mi-

10 Xnaio? «Xeupiv f)X(ou aüuiraaav irpoeiirev. Arm. Ol. 49, 2 [583]. b) Ol. 50 [580/77]

Cyrill. c.Iul.ip. 13 e. c) (Hieron.) solis facta defeetio, cum futurum eam Thaies

ante dixisset, Alyattes et Astyages dimieaverunt a. Abr. 1432 [585 a. Chr.]. Cic. de

div. 1 49, 112 primus defectionem solis, quae Astyage regnante facta est,
prae-

dixisse fertur. Plin. N. H. ii 53 apud Oraecos autem investigavit [sc. defectus

15 rationem] primus omnium Thaies Milesius olympiadis xlviii anno quarto [586/4

a. Chr.] praedicto solis defeetu qui Alyatte rege factus est urbis conditae CLXX.

6. Herod. i 75 dl? bk diriKETO Eiri töv "AXuv iroTauöv ö KpoTao? tö evGeütev,

iii? uev eYÜJ Xeyui, KaTa tö? Eoüaa? Y^tpüpa? öreßfßaae töv aTpaTÖv, ii)? bk 6

iroXXö? Xöyo? 'EXXfjvuiv, 0aXf]? ol 6 MiXrjaio? öießfßaae. diropeovro? y«P Kpoi'oou,

20 ökui? oi öiaßrioeTai töv iroTauöv ö OTpaTÖ? . . . XefETai irapEÖ'vTa töv 0aXf)v ev

tüii OTpaTOTCEÖiui iroifiaai oütüii töv iroTauöv e£ dpiöTEpf]? x€lP°? £fiovTa toO

OTpaToO Kai eK öeEif|? p££iv, iroifjöai öe
iDöe-

avuuGev toü aTpaToireöou dpSduevov

ötdipuxa ßa9eav öpüaaeiv aYOVTa unvoeiöea, okui? av tö aTpaTÖireöov löpup.evov

KaTa vuVrou Xdßoi, TaÜTni KaTa Trjv öiuupuxa eKTpairouevo? ek tüiv dpxafwv £ee-

25 9puiv, Kai aÜTt? irapaueißöuevo? tö aTpaTÖireöov e? Ta dpxaTa eaßdXXoi. uiare

eueire Kai eaxfa9r| TaxiffTa 6 iroTau.6?, ducpoTepru öiaßaTÖ? cyIvcto.

7. Euseb. Chron. a) bei Cyrill. c. Iul. i p. 12 TpiaKOOTfji ireuirTrii öXuuiridöi 8
[640—37] 0. MiXrjaio? irpüiTo? cpuaiKÖ? cpiXöaocpo? Yevea9ai XeYETai, TtapaTEivEffGat

öe Tr)v toufiv aÜToO cpaaiv eut? TtevTnKoaTfi? ÖYÖon? 6X. [548—5]; b) Hieron. Ol.

30 35, 1 [640] (Armen. Ol. 35, 2 [639]) Th. Milesius Examyis filius primus physieus

philosophus agnoscitwr [falsch statt nascitur], quem vixisse aiunt usque ad LTIII

olympiadem.i Abulfaragitjs p. 33 Pococke : tradit Cyrillus im, libro suo quo re-

spondet luliano . . . fuisse Thaletem ante initium regni Nebuchadnesaris xxtiii

annis. dicit autem Porphyrius floruisse Thaletem post Nebuchadnesarem cxxiii

36 annis (589—6?).

8. 'EkXoyii 'loropiüiv Parisina [Cramer An. Par. ii 263 vgl. Leo ed. Bekk.

p. 36, 4] unter König Hiskias J. 6 [um Ol. 10. 740] koto toütou? toü? xpovou?
0. MiXifoio? ev Teveöuit direGave Kai ZfßuXXa

'

Epu9pafa eyvuipi'Ceto. Chron. pasch.

214, 20 Bekk. unter Hiskias J. 5 [ol. 10, 3. 738] toÜtuji tüii etei 0. 6 MiXiqaio? cpiXö-

40 aocpo? ev Teveöun direöavev.

9. Plato Theaet. 174 a iSjorrep Kai 0aXfjv daTpovouoOvTa, üj Oeööuipe, Kai

dvui ßXeirovTa, ireaövTa ei? cppeap, 0parrrd ti? euueXri? Kai xapfeaaa 9epairaivi?

32 Über Abulfaragius s. * Poet. phil. fr. S. 13. Jacoby Apollod. 180 f.

34 cxxiii] xxm Unger 39 Vgl. den Ansatz des Phlegon A 2 (S. 6, 9)
40 »Tenedos wegen seines angeblichen Nachfolgers in der Astronomie Kleo-

stratos« Wilam. Vgl. c. 70AI 41 die Beziehung derAnekdote aufAntisthenes
(Dümmler) ist unrichtig 42 9epairaivl? tilgt Cobet
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diroöKüivpai XeYETai, iL? Ta uev ev oüpavüii irpoGuu-oiTO eiÖEvat, Td
ö'

öiriaSEv 8
aÜToO Kai irapd irdöa? Xav9dvoi aÜTÖv.

10. Aristot. Pol. A. 11 1259»6 udvTa yap liupEXiua
toOt'

eot! Tot? Tiuüiai

Trjv XP1"aTiaTiKfiv, otov Kai tö 0aXEui toO MiXnaiou. toOto Ydp eOti KaTavör]ud

5 ti XP1uc('no"TiK6v
dXX'

EKfifvuu uev öid Tf|v aocpfav irpoadirTouai, TUYxdvei öe

Ka9öXou ti 8v. öveiöicüövTuuv Ydp aÜTÜii öid Trjv irevfav üb? dvuicpEXoö? Tf)? cpiXo-

aocpfa? oüar)?, KaTavofiaavTd cpaaiv aÜTÖv EXaiüiv cpopdv Eaouevryv ek tt)?
daTpo-

XoYfa?, eti xeip-ilivo? övto? EÜiropfjaavTa xP1udruiv öXfYuiv dppaßüiva? öiaöoOvai

tüiv EXaioupYEfuiv tüiv
t1

ev MiXr)Tuut Kai Xfuii irdvTuiv, öX(you uiaüuuaduevov aY

10 oüöevö? EuißdXXovTO?. Eireiöf|
ö'

6 Kaipö? f\Ke, iroXXüiv &Trouuevuiv äua Kai

c-Ea{cpvr|?, EKuiaGoOvTa 8v Tpöirov rißoüXETo, uoXXd xpifaaTa auXXsEavTa emöETSai,

oti tSexi&iov eoti tcXouteTv toi? cpiXoaöcpoi?, dv ßoüXuivTai,
dXX'

oü
toOt'

eoti irepi

o airouödZouaiv. Vgl. S. 2, 15. Cic. div. 1 49, 111.

11. Procl. in Eucl. 65, 3 Friedl. [Eudemos reuiuETpiKri loropia fr. 84 Speng.]
16 wairep ouv irapd toT? ct>ofvi£iv öid Ta? euiropefa? Kai Ta auvaXXdYuaTa Tf|v dpx^v

eXaßev r\ tüiv dpiGuüiv dKpißf|? Yvüiat?, outui öf| Kai
irap'

Aiyutct{oi? fj yemfierpla

öid Tf|V Eipriuevnv airiav eüpr)Tai. 0. öe irpüiTov ei? Ai'Yuirrov eX9uiv ueTriYaYev

ei? Tf|v 'EXXdöa Tf|V 9EUjpfav TauTryv Kai iroXXd uev aÜTÖ? eüpev, iroXXüiv öe tö?

dpxd? Toi?
übt'

aÜTÖv ücpnYilaaTO toT? uev KaGoXiKixiTepov einßdXXwv, to?? öe

20 aiaGr]TiKuiT£pov. Plut. Sol. 2 Kai 0aXf|v öe cpaaiv Euiropfai xpil°"ao9ai Kai 'liriro-

KpaTrjv [c. 30] töv uaGnuaTiKÖv, Kai TTXdTuivi Tf)? diroörmfa? Ecpööiov eXafou

tivö? ev AiYÜirTuui öia9eaiv yeviaQai. de Is. et Osir. 34 oi'ovTai öe Kai "Ouripov

uiairep 0aXf| ua9övTa
irap'

Aiyuittiujv üöujp dpxrjv dirdvTUiv Kai Y^veaiv T(6ea9at.

Ioseph. c. Ap. 1 2 dXXa uf|v Kai toü? irepi tüiv oüpavfuuv Te Kai 9e(uuv irpwTOU?

25
irap'

"EXXnffi cpiXoaocpfiaavTa? oiov <J>epeKÜönv Te töv Züpiov [c. 71] Kai TTuGaYÖpav

Kai 0dXr]Ta irdvTe? auucptuvui? öuoXoYoOaiv AIyuuti'uiv Kai XaXöai'uiv Y^vouevou?

uaGiyrö? öXfYa öUYYpd^ai Kai toOto to!? °EXXr|ffiv etvai öokeT irdvTuiv dpxaiÖTaTa

Kai uöXi? aÜTa iriaTEÜouaiv üir ekeCvuiv YerpatP9011- Aetius de plac. 1 3, 1 [Dox.

276] cpiXoaocpnaa? ev AIyütctwi rjXGev ei? MfXnTov irpEaßÜTEpo?. Iambl. V. Py-

30 thag. 12 irpoeTpeyaTO [Thaies] töv TTuGaYÖpav el? AiVuittov öiairXeOffai Kai Toi?

ev Meucpiöi Kai AioairöXei udXiffTa auußaXeiv
UpeOai'

irapd Yap eKefvwv Kai eau-

töv ecpuiöida9ai toOto,
öi'

& aocpö? irapd toT? tcoXXoT? vouiZerai.

IIa. Himer. 30 Cod. Neap. [Schenkl Herrn. 46,420] f^iöe uev'OXunirfaai Trjv

'lepuivo? ööEav irpö? Xüpav 6
ITivöapo?'

r|iöe öe ö 'AvaKpeuiv Tf|v TToXuKpdTou?

36 tuxuv Zauiuuv Tf|i 9eai ireuirouaav
lepd1

Kai'AXKaio? ev wiöaT? etx£ 0aXf)v, ote

Kai Aeaßo? uavriYupiv . . .

LEHRE. 9

12. Aristot. Metaphys. A 3. 983b6 tüiv öf) irpüiTov cpiXoaocpnadvTWv oi
irXei-

otoi tö? ev üXt)? eiöei uöva? wif|9riaav dpxd? eivai irdvTuiv
•

e£ oü Yap eotiv äiravTa

40 Ta övTa Kai eE oü YffVETai irpwTOU Kai eI? & cp9£i'p€Tai TeXeuTaiov, Tf)? uev oüafa?

üirouevoüan? toi? öe irdGeai ueTaßaXXoüan?, toOto OTOixeiov Kai toüttiv dpxfiv

1 öiriaGev W, Iambl.: euirpoaQev BT; vgl. R. Hensel Vindic. Plat. (Berl.1906)

p. 14 35 ireuirövTUiv Elter etxe Neap.: fJY£ Elter: fiXEi Schenkl: rp&e *.

Von dieser Beziehung ist sonst nichts bekannt. Vermutlich aus einem Sympo

sium der 7 Weisen entnommen, wenn nicht Verwechslung mit Pittakos (Schenkl)

vorliegt.
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cpaaiv elva» tüiv övtwv, Kai öid toüto oute ylveaöai oüöev oicwai out
duöX- 9

XuaGai, d)? Tf)? ToiaÜTn? cpüaeui? dei öimZoulvn? • • • (17) *>& T«P efvaf Tiva cpüaiv

f) ufav r) irXefou? uid?, kl luv YlTveTai TdXXa aunZouevr)? eKEivr]?. tö uevtoi irXf)9o?

Kai tö etöo? Tf)? Tomü-rn? dpxn? oü tö oütö irdvTE? XIyouoiv, dXXa
©aXfj?^

uev 6

6 Tf)? ToiaÜTn? dpxntö? cpiXoaocpfa? uöuip Etvaf cpr,aiv (öiö Kai Tr)v yf\v üöaTO?

direcpaiveTO elvai), Xaßuiv i'aui? Tryv üir6Xr)ipiv TaÜTr)v ek tou irdvTuiv 6päv Trjv

Tpocpfiv ÜYpdv oüaav Kai aÜTÖ tö Gepuöv ek toutou yiYv<5uevov Kai toÜtuii Züiv

(tö
ö'

eS oü YiT^Tai, toOt eotiv dpxn irdvTuiv), öid te öf| toüto Tf|v ünöXrmnv

Xaßüjv TaÜTrjv Kai öid tö irdvTuiv Ta airepuaTa tttv cpüaiv ÜYpdv exeiv
•

tö
ö'

ü&wp

10 dpxr) Tfl? cpüaEtu? eoti toT? ÜYpoi?. elai öe Tive? o"i Kai toü? irauiraXalou? Kai tcoXü

irpö Tf)? vöv YeveaEiu? Kai irpuiTOU? 9EoXoYf)aavTa? oütuu? oi'ovTai irepi Tf)? cpüffEw?

üiroXaßEiv-
'«KEavöv te Yap Kai TnGüv Eirofnaav Tf)? YEveaeui? iraTEpa? [Hom.

=
201]

Kai töv opKOv tüiv Geüiv üöuip, Trjv KaXouuEvnv

üir'

aÜTÜiv ZtÜy<* tüiv iroir)TÜiv

[0 37 u.a.]- TiuiiUTaTov uev Y«p tö irpeaßÜTaTov, opKO? öe tö TiuiuVraTov eotiv.

15 13. Simpl. Phys. 23, 21 [Theophrast's Phys. Opin. fr. 1. Doxogr. 475, 1] tüiv öe

ufav Kai Kivouuevriv XeYÖVTuuv Trjv dpxtfv, ou? Kai cpuffiKoü? iöfuj? KaXei [Aristo

teles], ol uev ireTrepaauevryv aÜTfjv cpaaiv, uiairep 0. uev 'ESauüou MiXfjaio? Kai

"Irnruiv [c. 26], ö? öoke? Kai d9eo? yeyovkvai, üöuip eXeYov Trjv dpxrjv bk tüiv

cpaivouevuiv KaTa tt]v aiaGnaiv ei? toüto
irpoaxGevTE?-

Kai Ydp tö Gepuöv tüii

20 ÜYPüii £f}i Kai Td veKpoüusva ErjpafvETai Kai Ta airepuaTa irdvTuiv ÜYpd koi f)

Tpocpri irdaa
xuXuiör]?-

e£ oü öe eotiv EKaara, toütuii Kai TpecpeaGai
irecpuKE-

tö

öe ööuup dpxf| Tf)? ÜYPd? cpüaeui? eoti Kai auveKTiKÖv irdvTuiv
•

öiö irdvTuiv dpxfiv

üireXaßov etvai tö uöuip Kai Tf|v y{\v
ecp'

üöaTO? direcpfjvavTO KEiaGai. 458,23 ol

uev ev ti ffToixEiov üiroTiGevTe? toüto äireipov eXeYov tüii ueYeGei, uiairep 0. uev

25 üöuip.

13». Aet. i 17, 1 (D. 315) 0. Kai ol
dir'

aÜToO KpdaEi? Etvai Ta? tüiv otoixei'ujv

ußei? kot dXXofuuffiv.

13b. — ii 1, 2 (D. 327) 0. Kai ol
dir'

oütoO eva töv köouov.

13°. — n 12, 1 (D. 340) 0., TTuGaYÖpa? Kai ol
dir'

aÜToO ueuepfaGai ttiv toO

30 iravTÖ? oüpavoO acpaipav ei? kükXou? irevTe, oüaTiva?upoaaYopeüouai Zuiva?. KaXeiTai
ö'

aÜTÜiv 6 uev dpKTiKÖ? Kai deicpavf)?, 6 öe Gspivö? TpomKo?, 6 öe iar|uepiv6?,
ö öe x«"epivö? TpoiriKÖ?, 6 bk dvTapKTiKÖ? te Kai dcpavrj?. XoSö? bk toT? Tpiai

ueöoi? 6 koXoÜuevo? Zuiiöuxkö? ürroßEßXriTai TtapeTcupaüuiv tüiv jteaujv Tpiüiv. irdvTa?

öe aÜToü? 6 ueanußpivö? irpö? öp9d? dirö tüiv äpKTuiv eiri tö dvTfeouv Teuvei.

35 14. Arist. de caelo B 13. 294»28 ol
&' ecp'

üöoto? KeTaGai [sc. Trjv yf\v]. toütov

Yap dpxaiÖTaTov irapeiXficpauev töv Xöyov, ov cpaaiv eiiretv 0aXf)v töv MiXfjffiov,
iii? öid tö irXuiTfiv etvai uevouaav uiairep SüXov fj ti toioütov erepov (Kai Ydp
toütujv eu depo? uev oü9ev irecpuKe ueveiv,

dXX' ecp'

üöaTO?), üjairep oü töv aÜTÖv

Xöyov övto irepi Tf)? yf\c, Kai toO Cöoto? toO öxoOvto? tt)v Ynv. Simpl. de cael.

40 522, 14 OaXoO toO MiXnafou Tfönaiv [n. ööSav]
ecp1

üöaTO? XeYovTo? öxeifföai Tr]v

2 öeiv verm. Wirth 10 Text nach E, Alex.: dpxfrv t. cpüa. eivai Ab
13 tüiv uoinTÜiv tilgt Christ 15 die Stilisierung gehört teilweise Simplicius
oder Alexander an, dem er diese Excerpte aus Theophrast verdankt, ouvektiköv
z. B. (22) ist stoisch 26 Solche spätere Terminologie verratende Artikel der
Placita über Th. stammen vermutlich aus Poseidonios und sind geschichtlich

wertlos. Vgl. A 13b. c. 17a. b.
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1 J T
Yf)v uiairep EüXov f) äXXo ti tüiv eirivVix£a9ai tüii üöoti irecpuKÖTwv. irpö? TaÜTryv 9
öe Tf|v ööEav 6 'ApiaTOTeXn? dvTiXerei paXXov i'aui? eiriKpaToOaav öid tö Kai

irap'

AIyuittioi? outui? ev uü9ou axriuaTi XEY£a9ai Kai töv 0aXf)v i'aui? 6K6i9ev töv

Xöyov KeKouiKevai. Vgl. Plut. de Is. et ÜBir. 34 p 314 c.

5 15. Seneca Nat. Quaest. in 14 p. 106, 9 Gercke. Thaletis inepta sententia est.

ait enim terrarum orbem aqua sustineri et vehi more navigii mobilitateque eius

fluctuare tunc cum dicitur tremere. non est ergo mirum, si abundat humor ad

flumina profundenda, cum mundus in humore sit totus. Aet. hi 11,1 (D. 377)
ol dirö 0dXeui Tr)v yryi/ ueffnv.

10 16. Herod. ii 20 (Ansichten der Griechen über die Nilschwelle) tüiv fj eTepn

uev X4yei toü? eTnafa? dveuou? etvai akfou? irXr|9üeiv töv ttotohöv KiuXüovTa?

e? GdXaaaav «peeiv töv NeTXov. Aet. iv 1, 1 0. toü? eTnafa? dveuou? oieTai

irvIovTa? Tf)i AiYÜirTuu dvTnrpoaiuirou? eirafpeiv toO NeiXou töv oykov öid tö Ta?

EKpod? aÜToO Tfji irapoiöfjaEi toO dvTiirapfiKOvTO? ireXdYou? dvaKÖirTEOGai. Vgl.

15 Dox. S. 384. 228.

17. Dercyllides ap. Theon. astr. 198, 14H. Eüör)uo? [fr. 94 Sp.] IffTopei ev

toT? 'AaTpoXoYfai?, oti Olvoirfön? [c. 29, 7] Eöp£ irpüiTo? Tf|v toO ZuhöiokoO XöEuiaiv

Kai Trjv toO pEYdXou evwutoO irepfaTaaiv, 0. bk f)X(ou €kXeu|jiv Kai Tf)v KaTa Ta?

Tpoird? aÜToO irepfoöov, di? oük ian dei auußafvei.

20 17». Aet. ii 13, 1 (D. 341) 0. Yfiuiöri uev, Euirupa öe Ta äffTpa. 20, 9 (D. 349)
0. YeoEiöfj töv r)Xiov. 24, 1 (D. 353) 0. irpüiTo? Ecpn ekXei'iteiv töv rjXtov Tf)? a€Xf|vr|?

aÜTÖv üiT£pxou£vr|? KaTa Ka9£Tov, oüan? cpüaEi yeuibovc,. ßXeirea9ai öe toOto

kototitpikOü? üiroTi9euevov tüii öiOkuii.

17b. — II 21, 5 (D. 358) 0. irpüVro? ecpn üirö toO fiXiou cpuuTKeff9ai Trjv oe-

25 Xf)vr|v.

18. Plin. N. H. xvni 213 occasum matutinum Vergiliarum Hesiodus (nam

huius quoque nomine exstat Astrologia [c. 68a] tradidit fieri, cum aequinoctium

autumni confieeretur, Thaies xxv. die ab aequinoctio. Vgl. 1B1. 2. c. 2, 20.

19. Apuleitjs Flor. 18 p. 37, 10 Helm. Th. Milesius ex Septem Ulis sapientiae

30 memoratis viris facile praeeipuus [enim geometriae penes Graios primus repertor

et naturae certissimus explorator et astrorum peritissimus contemplator) maximas

res parvis lineis repperit: temporum ambitus, ventorum flatus, stellarum meatus, 10
tonitruum sonora miracula, siderum obliqua currieula, solis armua revertieula;

idem lunae vel naseentis inerementa vel senescentis dispendia vel delinquentis

35 obstitieula. idem sane iam proclivi senectute divmam rationem de sole commentus

est, quam equidem non didiei modo, verum etiam experiundo comprobavi, quoties

sol magnitudme sua cireulum quem permeat metiatur. id a se reeens inventum

Th. memoratur edocuisse Mandrolytum Prienensem, qui nova et inopinata cogni-

tione impendio delectatus optare iussit quantam vellet mercedem sibi pro tanto

40 documento rependi:
'satis'1

inquit 'mihi fuerit
mercedis'

Th. sapiens, 'si id quod

5 aus Poseidonios vgl. vi 6 6 eius] fehlt <t> 7 vielleicht esse
*

abundat vulgo humore EZ 8 mundus A : fehlt 4) 17 XöSuiaiv *
(1878) :

öidZuiaiv Hs. 22 kotö Ka9eT0v und KaToirrptKüi? beweisen Poseidonios als

Quelle. Vgl. Achill. Isag. 19 (47,1 M.); 20 (50,2) 34 itidem falsch Kronen

berg deliquantis Hs. 38 Mandrolytum *
zuerst Crusius Philol. 49, 677

(vgl. Kern Inseh. v. Magn. 17, 32) : mandraytum Hs.
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a me didicisti cum proferre ad quosdam coeperis, tibi non adsciveris, sed evus 1U

inventi me potius quam alium repertorem praedäcaris'.

20. Peocl. in Eucl. 157, 10 Friedl. (aus Eudem)
tö uev oüv öixoTOuetaGai töv

kükXov üirö Tfj? öiauETpou irpüiTov 0aXf)v ekeivov diroöeTSaf cpaaiv. 250,20 tüii uev

5 oüv OaXf)i tüii iraXaiüii iroXXüiv Te äXXuiv eüpeaew? eveko Kai Toüöe toü G£Ujpr]uaTO?

Xdpi?. XeYETai y«P &n TtpOöTO? EKeivo? eTtiffTfjaai Kai Elrreiv, ik dpa TtavTo?

iaoaKeXoü? al irpö? Tf)i ßdaei Ywvfai faai elaiv, dpxa'tKuiTepov bk Td?
'faa?'

öuofa?

irpoaeipriKevai. 299, 1 toOto Tofvuv tö
9euipr|ua-

öeiKvuaiv, oti öüo^
eüGeiüiv

dX-

XfjXa? teuvouoüiv al KaTa Kopucpr|v Ywvfai taai elaiv, EÜpnuEvov uev, üj? <f>r\aw

10 Eüönuo?, üirö 0aXoO irpwTou. 352, 14 Eüör|uo? öe ev toT? TEUiuETpiKai? iaTopfai?

[fr. 87] eI? 0aXf)v toüto dvaYEi tö 6Euipr]ua [Identität der Dreiecke, wenn sie

eine Seite und die beiden anliegenden Winkel gleich
haben]-

Trrv Y&P tüiv ev

9aXaTTr|i irXofuiv diröffTaaiv
öl'

oü Tpöirou cpaaiv aÜTÖv öeikvüvoi, toütuii
Ttpoa-

Xpf)aGaf cpnaiv dvaYKaiov.

15 21. Plin. N. H. xxxvi 82 mensuram attitudmis earum [seil, pyramidum]
de-

prehendere invenit Th. Milesius upibram metiendo qua horapar esse corpori solet

(vgl. S. 2, 23). Plut. conv. vn aap. 2 p. 147a tt|v ßaKTnpfav OTriaa? ein tüii TtlpaTi

Tf)? OKia? f|v r) irupaui? Eirofei, Y^vouevuiv Tf)i eiracpf)i tt)? dKTivo? öuoiv Tprfiuvuiv

eöeiSa?, ov f) OKid irpö? Trjv aKidv Xöyov eTxe, ttiv irupauföa irpö? Trjv ßaKTnpfav

20 Exouaav.

22. Arist. de anima A 5. 411» 7 Kai ev tüii öXuu öe tive? aÜTf)v [sc. Trjv

ipuxnvl uEUElxGaf cpaaiv, ÖGev i'öuu? Kai 0. u)ir]9n irdvTa irXf|pr| Geüiv Etvai. Vgl.

Plato legg. x 899B. ebend. A 2. 405» 19 eoike öe Kai 0., e£ 0&v dirouvr|uoveüouai,

KivnTiKÖv ti Tryv Hiuxnv üiroXaßeiv, ei'irep töv XiGov [Magnetstein] Ecpn ipuxrjv exeiv,

25 oti töv aföripov kivei.

23. Aet. i 7, 11 (D. 301) 0. voOv toü köouou töv Geov, tö öe uäv Euiyuxov

äua Kai öaiuövujv
uXf)pe?-

öif|K€iv öe Kai öid toO ötoixeujuöou? üypoO öüvauiv

Gsfav KivnTiKf)v aÜToO. Cic. d. deor. n. 1 10, 25 Th. enim Milesius qui primus de

talibus rebus quaesivit, aquam dixit esse initium rerum, deu/m autem eam men-

30 tem, quae ex aqua euneta fingeret.

APOPHTHEGMATIK. Vgl. Diog. § 35ff. S. 4,32 und c. 73 a 2. 35.

B. ANGEBLICHE FRAGMENTE. 11

0AAOY NAYTIKH AZTPOAOriA.

1. Diog. i 23 [vgl. S. 1, 13]. Suid. [vgl. S. 6, 7]. Simpl. phye. 23, 29 0. öe

35 irpüiTo? irapaÖEÖOTai ttjv irepi cpücEuu? laTopfav toT? "EXXnaiv EKtpfjvai, iroXXüiv uev

1 non fehlt Hs. erster H. 7 faa? war archaisch st. des genaueren öuofa?
gebraucht. S. z. Sprachgebr. Vahlen Poet.3 269. Es lag also Proklos [Eudem?]
einemathematische Schrift desThaies vor (S.Max Schmidt Kullurh.Beitr. i 47. 49).
Etwa B 1, wie Z. 12 ff. andeutet? 24 töv XfGov] vielmehr tt)v XiGov mit Hs. X
wie Phys. 0 10. 267» 2 27 öirfrfiiv ktX.]

'Poseidonios'

als Quelle zeigt die
Terminologie 36 Dieses altionische Schifferbuch mit Sternbilderkataloff
und Schiffsdistanzenberechnung (A 18. 20) ist ein Vorläufer des Kleostratos (c. 70)
und ein Gegenstück zu dem Hesiod zugeschriebenen Gedicht (c. 68»), Wenn zwei
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Kai dXXuiv ttpoyeyovötuiv, iii? Kai tüii ©EocppdaTUii [Phys. Opin. 1, D. 475] öokeT, 11

auTO? bk iroXü öieveyküjv ekevviuv iL? diroKpüipai irdvTag toü? irpö aÜToO. XeYETai

öe ev YPatpai? unöev KaTaXiireiv uXf|v Tf)? KaXouuevn? NauTiKf)? daTpoXoY»'a?.

Plut. Pyth. or. 18. 402 e irpÖTepov uev ev TroiVjuaaiv EEficpepov ol cpiXöffocpoi tö

5 ööyuoto Kai toü? Xöyou? uiairep 'OpcpEÜ? [c. 66] Kai 'Hafoöo? [vgl. c.68»] Kai TTapu.£-

vförj? [18A 15] Kai Eevocpdvr)? [11 A 18] Kai 'EuireöoKXf)? [21 A 25] Kai 0aXf)? . . . oüöe

dffTpoXoYiav döo?OTepav eirofriaav ol irepi 'ApfaTapxov Kai Ti|uöxapiv Kai 'ApfaTuX-

Xov Kai linrapxov KaTaXoYaönv YpdcpovTe?, ev ueTpoi? irpÖTepov Eüöö5ou Kai 'Haiö-

öou Kai 0aXoO YPacpövTuiv,
ei'

ye 0- eirofnaev üi? dXr|9üi? (t^v) ei? oütöv dvacpe-

10 pouevryv 'AaTpoXoYtav. Vgl. A18—20.

2. Schol. Arat. 172 p. 369, 24 (Hyaden) 0aXfj? uev oüv öüo oüto? etir€v

Etvai, Tf|V U6V ßÖpElOV TrjV bk VÖTIOV.

nEPI APXQN AB.

3. Galen, in Hipp, de hum. 1 1 [xvi 37 K.] 0. uev enrep Kai eK toü üöotö?
15 cpnai auveaTavai irdvTa,

dXX'

öuuu? Kai toüto ßoüXeTai [sc. ueTaßdXXeiv el? aXXnXa

Ta OTOixeia]. aueivov öe Kai aÜToO Trjv öfjaiv irpoa9eivai eK toO öeuTepou TTepi

tüiv dpxüiv exouaav tDöe
irui?" 'to uev oüv iroXuGpüXnTa TeTTapa, luv tö

irpüiTov etvai üöiup cpauev Kai üiaavei uövov otoixeIov TfGeuev, irpö?

aÜYKpiafv te Kai irriYvuaiv Kai öüffTaaiv tüiv £YKoau.fu)v irpö?aXXnXa

20 auYKEpdvvuTai. irüi? be, fjön XeXektoi f)uiv ev tüii

HEPI TPOnHZ. nEPI IZHMEPIAZ.

4. Diog. i 23 [vgl. S. 1, 16] KaTd Tiva? öe uöva öüo auv£Ypai(i£ TTepi Tponf)?

Kai 'lariuepfa?, Ta
dXX'

dKaTaXr|irTa Etvai öoKiudaa?. Vgl. Suid. S. 6, 14.

SCHIFFERSTERNKUNDE.

1. Altes dem Th. zugeschriebenes Gedicht des Phokos von Samos.

2. Th, unterschied zwei Hyaden, eine nördliche und eine südliche.

ÜBER DIE PRINZDPIEN.

(Späte Fälschung in mindestens zwei Büchern.)

3. Die vielberedeten vier Prinzipien, deren erstes wir Wasser nennen und

zum gewissermaßen einzigenElemente machen, werden also zur Vereinigung und

Gerinnung und Verbindung der irdischen Dinge miteinander zusammengemischt.

Wie aber, haben wir bereits in dem ersten Buch dargelegt.

4. ÜBER SONNENWENDE. 4. ÜBER TAG- UND NACHTGLEICHE

(Fälschung).

Autorennamen Thaies und Phokos aus Samos den Alexandrinern bekannt waren,

ist der zweite gewiß glaubwürdiger 13 AB] mindestens. Wenn irpiÜTUii (11,22)

genau gesagt ist, waren es wenigstens drei Bücher 14 d irep Kai Kalbfleisch:

Ei Kai irepi Hs. : uev oüv Kafirep Menage (z. Diog. I 27) ; Kafirep . . . cpfjaa?
*
(früher)

16—17 die Schrift ist nach dem Stil schwerlich älter als unsere Zeitrechnung

17 tüiv würde im Zitat eines Titels besser fehlen 18 Etvat üöuip] so Hs.

21 die beiden Schriften (wenn es nicht eine war) knüpften an die Solstitial-

beobachtungen der altionischen Kalenderastronomie an, die auf Thaies zurück

geführt wurden. Vgl. 1 A 18. 70 B 4
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2. ANAXIMANDROS. H

1. Diog. n 1—2. (1) 'AvaEfuavöpo? TTpaSidöou MiXfjaio?. oüto? ecpaaKev

dpx^v Kai aToixETov tö äuEipov, oü öiopfZuiv dlpa fj Üöuip J| dXXo t». Kai tc* uev

ulpr, uExaßdXXEiv, tö öe irdv du£TdßXr,TOV dvai. piaT,v te t*|v ff\v «Soörn

5 tPou TdEiv ETCxouaav oüaav acpaipoEiöf) (ttiv te aEXfivriv ipeuöocpaf) Kai diro mov

cpuiTfZea9ai, dXXa Kai töv rfttov oük eXdrrova Tfj? rfc *ai KaGapuVraTOV irOp).

^

\A

(eüpev öe Kai Yvu&uova irpüiTo? Kai eaTnaev eiri tüiv OKioGfipuiv ev
AaKEÖai-

uov», KaGd cpriai Oaßuipivo? ev navToöairf)» laTopiai [fr. 27, fhg ra 581], -rpoird?

Te Kai lanuEpfa? anH-aivovTa Kai uipoaKOireia KOTEaKEÜaOE). (2) Kai yr\c, Kai

10 GaXdaan? irepfueTpov irpüiTo? eYpayev, dXXa Kai acpaipav KaTeaKeüaae. Vgl. A6.

tüiv öe dpeOKÖVTuiv oütüii ireiroir|Tat KecpaXaiwön Tf|v ekGeoiv, fji irou
irepi-

Ituxev Kai 'AiroXXööuipo? ö
'AGnvdio?-

ö? Kaf cpriaiv aÜTÖv ev toi? XpoviKoi? [fr. 17

Jac] tüii öeuTepuui erei Tf)? irevTnKoaTf)? ÖY&ön? öXuumdöo? [547/6] Jtüiv etvai

eSfjKovTa TeTTapuiv Kai
uct'

öXfYov TeXeuTf)aat (dKudaavTd irr] udXiaTa KaTa
TTo-

15 XuKpdTn töv Zduou TÜpavvov).

(toütou cpaaiv äiöovTo? KaTaYEXdaai tö iraiödpia, töv öe uaGövTa cpdva»
ß£X-

tiov oüv rjuiv diOTEOV öid Td iraiödpia'.)

YEYOve öe Kai äXXo? 'AvaJfuavöpo? IffTopiKÖ? Kai aÜTÖ? MiXflaio? tt)i 'Idöi

Y£YP«tpuJ? [45 C 6].

20 2. Stjidas. 'A. TTpaSidöou MiXifato? cpiXöaocpo? avyyevr\c, Kai uaGriTfi? Kai
öid-

öoxo? OdXrjTO?. irpüiTo? bk ianuepfav eüpe Kai Tpoird? Kai dipoXoYEta, Kai ttiv yhv

ev ueaairdTim KeiaGai. yvdjfiov& te elafJYaYE Kai öXuu? YewuETpfa? ÜTroTÜTriuaiv

eöeiSev. £Ypani£ TTepi cpüaeui?, Tf)? irepfoöov Kai TTepi tüiv dirXavüiv Kai IcpaTpav

Kai dXXa Tivd.

25 3. Ael, V. H.m 17 Kai 'A. öe frYrjffaTO Tf)? e? 'AiroXXuivfav [am Pontos] ek

MiXfJTOU diroiKfa?.

4. Eus. P. E. x 14, 11 0aXoO öe y'vetoi dKouOTri? 'A., TTpaSidöou uev toxi?,

Y£vo? bk Kai aÜTÖ? MiXfjaio?. oüto? irpüi-ro? Yvouuova? KaT£OK£Üaae irpö?
öioyvui-

aiv Tpoirüiv Te VjXfou Kai xpövuiv Kai uipüiv Kai iarjuepfa? (vgl. Herodot. n 109

30 uöXov uev Ydp Kai Yvdiuova Kai Ta öuuüöeKa uepea Tf)? fju£pr|? irapd BaßuXuivfuiv

EuaGov ol "EXXryvE?).

2—5 oberflächliches Excerpt aus Theophr. Phys. Opin. (vgl. n. 9—11)
2 irapd Eidöou B 5 Diogenes oder seine Vorlage, die Theophrasts Excerpte

einarbeitete, ist auf eine Anaxagoras betreffende Notiz gestoßen, vgl. 46 A 77;
über den Theophrastischen Ausdruck i)j£uöocpafi? und diese Konfusion s.

* Parmcn.

(1897) S. 111 7—9 ist ebenfalls ein verschlagener Zettel vgl. 3 A 14»

11 öe] te B f)i alte Verbess.: lü? BP (F alte Hand fehlt hier) 12 Kai BP:

Kai ö vulg. 5? fehlt P 13 Das Jahr bezieht sich auf das Datum der Schrift

(s. c. 2, 5), das wohl durch astronomische Angaben festgestellt werden konnte;
darin hatte der Philosoph autobiographische Angaben gegeben, welche Apollodor

zu seinem Ansatz berechtigt zu haben scheinen 14 dKudöavTa . . . TÜpavvov

gehört zur Pythagorasvita vgl. o. 4, 8 16. 17 auch diese Anekdote stammt aus
einem falschen Kasten (Anaxandrides?) 23 eypouie aus Hesychios. Die Titel
sind aus Sätzen wie Diog. oben Z. 9 f. herausgelesen TTepi tüiv dirXavüiv be
zieht sich wohl darauf, daß er zuerst die Fixsternsphäre unterschied, vgl. c. 2 18
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5. Plin. N. H. ii 31 obliquitatem eius [sc. zodiaci[ mtellexisse, hoc est rerum 12
forxs aperuisse, A. Milesius traditur primus Olympiade quimquagesima octava

[548—545], signa deim.de in eo Cleostratus, et prima arietis ac sagittari [70 B 2],
sphaeram ipsam ante multo Atlas.

6 5». Cic. de div. i 50, 112 ab Anaximandro physieo moniti Lacedaemonii sunt,
ut urbem et tecta linquerent armatique in agro exeubarent, quod terrae motus in

staret, tum cum et urbs tota eorruit et monte Taygeto extrema montis quasipuppis
avolsa est. Vgl. Plin. N. H. n 191 und c. 2, 28.

6. Agathemer. i 1 (aus Eratosthenes) 'A. ö MiXfiaio? dKouffTfi? 0aXEui irpüiTo?
10 £TÖXuna€ Tt)v otKOuuEvrrv ev irfvaKi YP<Wai,

"£9'

öv 'EKOTaio? ö MiXfiaio? dvfip
iroXuitXavf]? öir)Kpfßwa£v, iSjote 6auuaa6f)vai tö irpdYiua. Strabo i p. 7 toü?

irpüi-

tou?
ueG'

Ounpov öüo cpnalv 'EpaToaGevr]?, 'AvaHfuavöpöv Te 0aXoO YefovÖTa

Yvdipiuov Kai iroXrrriv Kai 'EkotoTov töv MiXfiaiov töv uev oüv eKöouvai irpüiTov

YEuiYpacpiKÖv irfvaKa, töv öe 'Ekotoiov KaTaXiireTv YpdVu« iriaToüuevov eKefvou

15 Etvai eK Tf)? äXXn? aÜToO YPacpf)?.

7. Themist. or. 36 p. 317 e9dppriae irpüiTo? wv i'auev 'EXXf)vwv Xöyov &e-

veYKeTv irepi cpüaeui? auYY£YPauu£vov.

8. Diog. vni 70 Aiööuipo?
ö'

ö 'EcpEaio? irepi 'AvaEiudvöpou YP<*<puiv cpnafv,

oti toOtov e&iXujkei [Empedocles] TpaYiKÖv daKÜiv TOcpov Kai aeuvf|v dvaXaßuiv

20 eaGf)Ta.

9. Simplic. phys. 24, 13 (Z. 22—29 aus Theophrasts Phys.Opin. fr. 2 Dox.476). 13

tüiv öe ev Kai Kivoüuevov Kai aTreipov Xeyövtuiv 'A. uev TTpaSidöou MiXifoio?
0aXoO Yevöuevo? öidöoxo? Kai ua6ryrf|? dpxfiv Te Kai OTOixeiov £ipr|KE tüiv

övtujv tö äirEipov, irpüiTo? toOto Toüvoua Koufaa? Tfj? dpxf)?- Xeyei
ö'

aÜTr)v

25 ufJTe üöuip utiTE äXXo ti tüiv KaXouuevujv etvai aToixefuiv,
dXX'

ETEpav Tivd cpüaiv

aireipov, eS rj? äiravTa? Y»vea6ai toü? oüpavoü? Kai toü? ev aÜToi?
KÖauou?-

eS

luv öe f) Y«vEaf? eoti Toi? ouai, Kai Tf|v cpGopdv ei? TaöTa YfveaGai

KaTa tö xpeujv öiöovai Yap aÜTd öfKnv Kai Tfaiv dXXfjXot? Tf)?
döi-

Kfa? KaTa Tf|v toO xpövou TdEiv, iroinTiKuiTEpoi? outuj? övöuaaiv aÜTa Xeyuiv.

30 öf)Xov öe oti Tf|v Ei? äXXnXa u€TaßoXf|v tüiv Terrdpuiv aToixefuiv oüto?
Geaadue-

vo? oük f|Hfuiaev ev ti toutuiv üiroKefuevov iroif)aai, dXXd ti dXXo irapd
Taura'

oüto? bk oük dXXoiouuevou toü öTOtxefou Tf|v Yeveaw iroiet,
dXX'

diroKpivouevuuv

tüiv EvavTfuiv öid Tf)? diöfou KivfjaEw?. öiö Kai toi? irepi 'AvaSaYÖpav toOtov 6

'ApiaTOTeXn? auveraEev. 150, 24 evavTiÖTryre? öe eiffi Gepuöv, ipuxpöv, Enpöv,

35 üypöv, Kai tö aXXa. Vgl. Aristot. phys. A 4. 187» 20 ol
ö'

ek toO evö? evoüaa?

Ta? evavTiÖTnTa? eKKpfveaGai, uiairep 'AvaEfuavöpo? cpnai Kai öaoi
ö'

ev Kai iroXXd

cpaaiv etvai, uiairep 'EuireöoKXfl? Kai
'AvaSaYÖpa?'

ek toO ueiYuaTO? Yap Kai oütoi

EKKpfvouai TdXXa.

9. Anfang der Dinge ist das Unendliche. Woraus aber ihnen die Geburt

ist, dahin geht auch ihr Sterben nach der Notwendigkeit. Denn sie zahlen ein

ander Strafe und Buße für ihre Ruchlosigkeit nach der Zeit Ordnung.

18 9£Ööuipo?F 23 dpxnv] Anfang der Dinge (vgl. Tannery Pour Vhistoire

de la Sc. hell. 97) oder Princip (vgl. Heidel Proeeed. of Am. Ac. ofArls and Sc.

45, 4 p. 793)? 28 dXXfjXot?] dativus commodi: das Untergehende dem Über

lebenden und dieses wieder untergehend dem künftig Entstehenden. Vgl. Eur.

Chrysipp. fr. 839, 13 (c. 46 A 112)
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9a. Simpl. Phys. 154, 14 Kai 0e6cppaaTo? bk töv 'AvaEaYÖpav Ei? töv
'Ava££- 13

uavöpov auvuiGüiv Kai oütui? eKXaußdvei Ta üirö 'AvaSaYÖpou \ey6)j.eva, ih?
öu-

vaaGai ufav aÜTÖv cpüaiv Xcyeiv tö üiroKefuevov YPacP«» &£ oütui? ev Tf)i OuaiKfji

iaTopfai (fr. 4. D. 479; 'oütui uev oüv Xa|ußavövTuiv ööSeiev dv iroieiv Ta? uev üXiko?

5 dpxd? direfpou?, uiairep Eipnxai, xriv bk Tf)? KivfiöEui? Kai Tf)? Y^veffeui? alxfav uiav.

d be ti? Tf|v ufHiv tüiv dirdvTuiv üiroXdßoi uiav Etvai cpüaiv döpiaTOv Kai Etöo?

Kai KaTa ueyeGo?, öttep dv öö£eie ßoüXeaGai Xeyeiv, auußafvEi öüo Ta? dpxd? oütüu

Xeyeiv xrjv te toO direfpou cpüaiv Kai töv voOv, «üjote irdvTui? cpafvExai tö
auiua-

TiKa OToixEia irapairXriafui? troiüiv
'AvaSiudvöpun.'

10 10. [Plut.] Strom. 2 (D. 579; aus Theophrast)
ueG'

ov [Thaies] 'Ava£f-

uavöpov OdXnxo? eraipov YeV($uevov T0 dirEipov cpdvai xf|v iraaav aixfav fixeiv

Tf)? toO iravTÖ? Y6V£a£üi? t£ Kai cpGopa?, e£ oü öf] cpnai toü? te oüpavoü?
diro-

K€Kpfa9ai Kai Ka9öXou toü? diravTa? direfpou? övtü? KÖauou?. direcpfivaxo öe xf|v

cp9opdv ylwsBai Kai iroXü rrpÖTEpov xf|v yeveaiv eS dirEfpou aiüivo?
dvaKUKXou-

15 uevuiv irdvTuiv aÜTÜiv. üirdpxeiv öe cpnai tüii uev axf)uaTi xf|v Y>iv KuXivöpOEiöf),

exeiv öe xoaoOxov ßd9o? öaov av ei'n TpfTov irpö? xö TrXdxo?. cpr\a\ bk tö eK tou

diöfou yövi|hov GepuoO te Kai ipuxpoü KaTa xf|v yeveow toüöe tou koOuou diro-

KpiGfjvai Kaf xiva ek toütou cpXoYÖ? acpaipav iTEpicpuflvai tüii irepi xf|v y^v «Epi

ui? tüii öevöpuii cpXoiöv f)axivo? diroppaYefar]? Kai ei? Tiva? diroKXeiaGefar]? kü-

20 kXou? üiroaTf)vai töv riXiov Kai xf|v aeXfivriv Kai toü? daTepa?. exi cprjaiv, oti
Kax'

dpxd? eS dXXoeiöüiv Zuuuiv ö ävGpuiiro? EYEWfjGn eK tou Ta uev aXXa
öl'

eauTüiv Taxü vEU£ff9ai, uövov bk töv ävGpunrov iroXuxpovfou ÖEia9ai xiGryvfjaEuj?
■

öiö Kai
Kax'

dpxd? oük av ttote toioOtov övto öiaauiGfjvai.

11. Hippol. Ref. i 6, 1—7 (D. 559). (1) 0aXoO xofvuv 'AvaHfuavöpo? y^vetoi

25 dKpoaTfi?. 'A. TTpaEidöou MiXifoio?-

oüto? dpxrrv Ecpn tüiv övtuiv cpüaiv Tiva toü

direfpou, e£ fj? Y'veaGai toü? oüpavoü? Kai toü? ev aüxoi? KÖauou?. TaÜTT)v
ö'

dföiov etvai Kai dYtipui, f)v Kai irdvTa? irepiEXEiv toü? KÖauou?. Xeyei öe xpovov 14
di? uipiauEvri? xf|? y^veoeui? Kai Tfj? oüai'a? Kai tt)? cpGopa? (2) oüto? uev oüv
dpxnv Kai aTOixfiiov Ei'pnKe tüiv övtujv tö aireipov, irpüixo? xoüvoua KaXlaa? Tfj?

30 dpxf)?. irpö? öe toutuii Ki'vtiaiv dföiov etvai, ev fji auußafvei YivEaGai toü? oüpa

voü?. (3) Tf|V öe yhv etvai ueteujpov üirö unöevö? KpaTouuevnv, pivouaav bk
öid Tfjv öuofav irdvTuiv diröaxaaiv. tö öe axf)ua aÜTf)? Yupöv, otpoyyü"Xov, ki'ovi

XfGuit irapairXfiaiov
•

tüiv öe Eimreöuiv ßi uev EirißEßfiKauev, ö öe dvTi'GETov üu-

dpx«i- (4) Ta bk äffTpa ylyveaeai kükXov irupö?, diroKpiGEVTa toO koto töv

35 KÖauov irupö?, irepiXr)cp9evTa
ö'

üirö depo?. eKirvod?
ö'

üirdpSai iropou? Tiva?

aüXdiÖEi?,
Ka9'

oü? cpaiveTai Ta
daTpa-

öiö Kai emcppaaaouevuiv tüiv eKirvoüiv xd?

15 [irdvTuiv] Heidel Glass. Philol. vi (1911) 86 17 yoviuov] vielleichtAus
druck Anaximanders, jedenfalls Theophrastisch vgl. Porph. d. abst. n 5 19 fic

tivo? BO: fj? A 26 töv ev aüxoT? KÖauov Hss., Cedren.: verb. Ritter vgl. Z 13
27 f|v fehlt Cedren. 30 auußaiveiv Roeper 31 öe Cedr. : fehlt Hss

'

32 diröaxaaiv] üir6flXEaiv xai KEia9ai xaüxtrv uev [1. ev] ueaairaTun Cedr. aus Suid
S.14,21 YupövRoeper:ÜYpövHss.,Cedr. xfoviX{9uiHss. : xiovüiöe? X(9ujCedr

•

kiovi Xi9üii *, vgl. c. 2, 25 und Dox. 218 34 Y£vea9ai Cedr.
TOpöV] genauer

TrX^pn irupö? vgl. c. 2, 21, doch ähnlich c. 2, 10 (oben Z. 18), wo acpaipav statt kükXov
genauer ist 35. 36 iröpou? Tivd? aüXuJöei? Cedr. : tÖttou? Tiva? depiüöei?Hss vel
c. 2, 22 36 cpafveTaiHss. (vgl.Z. 30 auußafvei ) : cpaivovTai Cedr. : cpafveaGai üsener
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eKXefipei? Yfvea9ai. (5) xf)v öe aEXfjvnv iroxe uev irXnpouuevr]v cpafvea9ai, iroxe 14
öe ueiouuevryv irapd xf|V tüiv iropuiv eirfcppaHiv f\ ävoiSiv. etvai öe töv kükXov

toO fjXfou eirTaKaieiKoaairXaafova * * *
tt)? aeXfivr|?, Kai dvuiTdTui uev etvai töv

rjXiov,
* * *

KaxuiTdTui öe toü? tüiv dirXavüiv * * * daTepuuv kÜkXou?-

(6) tö
5 öe Züna Y»v£a9ai (eS üypoO) eSaxuiZouevou üirö toO fiXfou. töv bk dvGpumov

Exepwi Zuiiuu YEYQVEvai, touteoti lx9üi, irapairXfiaiov
kot'

dpxd?. (7) dveuou?
öe Y»'vea9ai tüiv Xeirxoxdxuiv dxuüiv toO depo? diroKpivouevwv Kai ÖTav d9poia9üiai

Kivouuevuiv, üexoü? öe « Tf)? dxuföo? xf)? ek Yn?
ücp'

fiXiov dvaöiöouevn?- daxpa-

ira? öe, oTav äveuo? euTtnrxuiv öuötöi xd? vecpeXa?. oüto? eYevexo KaTa exo?

10 TpfTov Tf)? TeaaapaKoaxf)? öeuxepa? öXuuiridöo? [610].

12. Herm. irris. 10 (D. 653) ö iroXfxr]? aÜToO (des Thaies) 'A. toO üypoO

irpeaßuTEpav dpxnv Etvai Xeyei xf|v dföiov Kfvnaiv Kai xaüxm Ta uev Y£vvaa9ai

Td öe cp9efp£a9ai.

13. Cic. Ac. pr. n 37, 118 is enim [Anaximander] infmitatem naturae dixit

15 esse, e qua omnia gignerentur. Vgl. [Abist.] de mxg 2, 10. 975b21 [20 A 5].

14. Aet. de plac. i 3, 3 (D. 277) 'AvaSfuavöpo? öe TTpaEidöou MiXfiaio? cpnai

tüiv övtuiv dpxf|v Etvai xö aireipov eK Ydp toütou irdvxa Y'YVEffGai Kai ei? xouxo

irdvxa cp9£(pea9ai. öiö Kai Yevvaa9ai direfpou? KÖauou? Kai irdXiv cp9efpea6ai ei?

xö eS oü yiyveoQai. XeYei yoOv öiöxi ditepavxöv eaxiv, iva unöev eXXefirrn f) YEveai? f)
20 ücpiaxanevn. duapxdvei öe oüxo? uf| Xeyuiv xf eaxi xö aireipov, iröxepov ärjp eaxiv f\

üöuip f) yt) f\ dXXa xivd auiuaxa. duapxdvei oüv xf|v uev üXnv dirocpaivöuevo?,
xö öe iroioüv aixiov dvaipüiv. xö Ydp aireipov oüöev dXXo f) üXn eaxfv oü öü-

vaxai öe f\ üXr) etvai evepYEia, edv uf| xö iroioüv üiroKeirrai. Vgl. Arist. Phys.

T 7. 207 b35 iii? üXn xö aireipov eaxiv aixiov, Kai öxi xö uev etvai aüxüii oxEpnaic,

25 xö öe
Ka9'

aüxö üttokei'uevov xö auvexE? Kai aia9nxöv. cpafvovxai bk Kai ol dXXoi

irdvxE? iii? üXru xp^uevoi xüii
direfpuii'

öiö Kai dxoirov xö irepiEXEtv iroiEiv aüxö

dXXd ur) TtEpiexöuevov. 8. 208»8 oüxe Ydp iva r\ YEveai? ufj eiriXefirni, dvaYKaiov

EvspYEfai aireipov Etvai aüiua ala9nxöv.

15. Arist. Phys. T 4. 203b6 airavxa Ydp f\ dpxt) f\ ki dpxf)?, xoO öe direfpou

30 oük eaxiv
dpxri-

ein Ydp av aüxoü irepa?. exi öe Kai dYevnxov Kai äcp9apxov ii)?

dpxn xi?
oüaa-

xö xe Yap yev6\xevov dvaYKn xeXo? Xaßeiv, Kai xeXeuxri irdan? eaxi

cp9opä?. öiö KaGdirep XeYouev, oü xaüxn? äpyfi,
dXX'

aüxn xüiv dXXuuv etvai öoKei

Kai irepiexEiv airavxa Kai irdvxa Kußfipväv, ui? cpaaiv öaoi pr) iroioOai irapd xö

aireipov dXXa? aixfa? oiov voOv [Anaxagoras] f\ cpiXfav [Empedokles]. Kai

35 Etvai xö 9eiov dGdvaxov Y«p Kai dvuiXeGpov, ui? cpnaiv ö 'AvaSfuavöpo? Kai

ol irXetaxoi xüiv cpuaioXÖYUiv. xou
ö'

etvaf xi aireipov f) irfaxi? eK irevxe

av auußafvoi OKOiroüaiv, eK xe xou xpövou (oüxo? Ydp direipo?) Kai eK xfj? ev

3 Ausfüllung derLücke (xf)? yh?, evveaKaiöeKairXaafova öe xöv)
*
: ohne Lücke

Hss., Cedr., viell. Hippol. 4 rjXfou Roeper. Dann vielleicht ausgefallen

aüxöv öe xr)v aeXrivnv (vgl. S. 19, 6)
*

nach dirXavüiv fehlt Kai xüiv irXavnxüiv

(vgl. S. 19, 6), wie kÜkXou? zeigt 5 Zuuöia Cedr. <eH üypoü) e£aTuiZouevou *:

eSaxuiZöueva Hss., Cedr. 8 üexoü? Cedr.: üexöv Hss. eK xf)? dxuföo?

Tf)? eK xüiv
ücp'

rjXiov Cedr.: eK Yfl? M? T] dvaöiöouevn? ek xüiv
ücp'

fiXiov Hss.:

verb.
* (x = P) 9 EKirfirxuiv öifaxnai Cedr. 19 yiyveoOai

*
: Y»YVExai Plut.,

Stob. 26 irepiexEiv] vgl. Z. 33 27 uf| E: xö uf| vulgo 33 Kußepväv] viel

leicht Ausdruck Anaximanders, doch vgl. auch 12 B 41; 18 B 12, 3

Diels, Fr&gm. d. Vorsokr. I. 3. Aufl. 2
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xoi? ueyIGeoi SiatpEaeui? (xpwvxai y«P ol uaGnuaTiKoi tüii direfpuii), exi tüii 14

aüxiu? dv uövui? uf| ÜTtoXfifireiv yIveoiv Kai cpGopdv, e! aireipov Eir] öGev dcpatpet-

xai xö Y»Yv6uevov. eti xüii xö ireiTEpaauEvov äd irpö? xi irepafvEiv, uioxe dvdYKr)

unöev etvai irepa?, e! äd irepaiveiv ä.va.yKr] EXEpov rrpö? EXEpov. udXiaxa &fc Kai

5 Kupaüxaxov, 5 xryv Koivf|V iroi£i dirapfav irdaiv öid Y&P tö ev Tfji vorjaEi uri
üiro- 15

Xeitieiv Kai 6 dpiGuö? öokei direipo? etvai Kai xd uaGnuaxiKa uEYeGn Kai xö e£u> xoO

oüpavoü- duefpou
ö'

övxo? xoO eSui, Kai aüiua aireipov etvai öoKet Kai koöuoi.

16. Alex. Metaph. 60, 8 irpooeGriKE öe xf)i iaxopiai Kai xfrv 'Ava?iudvöpou

ööSav, ö? dpxnv eGexo xr)v uexaSü cpüaiv dlpo? xe Kai irupö?, f\ depo? xe Kai

10
üöaxo?-

Xeyexoi y«p ducpoxcipui?, falsch ausArist.de caelo T3. 303b12. Metaph.

A 7. 988» 30 u. a. St. erschlossen; dagegen phys. A 4. 187» 12 ol uev y«P ev w°»tf-

aavxE? xö öv aüiua xö üiroKEfuEvov f) xüiv xpiüiv xi r) äXXo ö Eaxi irupö? uev

iruKvöxepov depo? öe Xeirxöxepov, xdXXa Yevvüiai iruKv6xr|xi Kai uavöxr|xi iroXXd

iroiouvTe? . . . 20 oi öe eK toü evo? evoüaa? xd? evavxiöxnxa? EKKpfvEOGai, wairEp

15 'AvaSfuavöpö? cpnai. 5. 204^22 dXXa uf|V oüöe ev Kai dirXoöv etvai EvölxExai xö

atretpov aüiua, oüxe ui? Xefouaf xive? [Anaximander, s. Simpl. z. d. St.] xö irapd xd

axoixeTa, eS oü xauxa Yevvüiaiv, dirXüi?. eiai y«P xive? oi xoüxo iroioüai xö

aireipov,
dXX'

oük depa rj üöuip, iii? uf| xdXXa cpGefpryrai üirö xou direfpou aüxüiv

exouai y«p irpö? äXXnXa evavxfuiaiv, oiov ö uev drip lyuxpö?, xö
ö'

üöuip üypöv,

20 xö öe iröp 9epuöv luv e! rjv Iv aireipov, ecp9apxo av fjör]
xdXXa-

vöv
ö'

Exepov

Etvaf cpaai, ki oü xaüxa. Vgl. Metaph. A 2 [46 A 61.]

17. Augustin. C. D. viii 2 non enim ex una re sicut Thaies ex umore, sed

ex suis propriis principiis quasque res nasci putavit. quae rerum principia sin-

gülarum esse credidit i/nfmita, et innumerabiles mundos gignere et quaeeumque

25 in eis oriuntur; eosque mundos modo dissolvi modo Herum, gigni existimavit,

quanta quisque aetate sua manere potuerit, nee ipse aliquid divinae menti im, his

rerum operibus tribuens. Simpl. de caelo 615, 13 'A. öe 0aXou iroXfxri? Kai erai-

po? . . . dufiipov öe irpüiTo? üireGexo, iva ixru xpf)a9ai irpö? Ta? y^vecei?
dcpGövui?'

Kai KÖauou? öe direfpou? oüto? Kai EKaaxov tüiv Koauuiv e£ duefpou tou toioütou

30 öToixefou üireGeTO iii? öoKet. Aet. i 7, 12 (D. 302) 'A. direcpfivaTO xou? direfpou?

oüpavoü? 9eoü?. Cic. d. nat. d. 1 10, 25 Anaximandri autem opinio est nativos

esse deos longis intervallis orientis oceidentisque, eosque irmumerabilis esse mun

dos.. sednos deum nisi sempiternum intellegere quipossumus? Aet. ii 1,3 (D. 327)
'A., 'AvaSiiievn?. 'ApxeXao?, Eevocpdvr)?, AioYevn?, AeÜKirnro?, Ar)uoKpixo?, 'Eirf-

35 Koupo? direfpou? KÖauou? ev xüii direfpuii Kaxd iröaav irepiaYuiYfiv sc. ■yive.o&ai

Kai cpGEfp£a9ai. ib. 8 (D. 329) xüiv direfpou? dirocprivauevuiv xoü? KÖauou? 'A. xö

foov aüxoü? dirExeiv dXXfiXuiv. 4, 6 (D. 331) 'A. ... cpGapxöv xöv KÖauov. Simpl.
phys. 1121, 5 ol uev y«P direfpou? tüii irXfi9£i toü? KÖauou? üiroGeuevoi, ui? ol

irepi 'A. xai AeÜkutttov Kai AnuÖKpixov [Kai üaxEpov oi irEpi 'Eirfcoupov, yivo-
40 uevou? aüxoü? Kai cpGeipouevou? üire9evxo

Eir'

dirEipov, dXXuiv uev dei Yivouevwv
äXXuiv öe cp9eipouevuiv Kai Tryv Ki'vnaiv dföiov eXeYov aveu Ydp KivfiaEuu? oük

eoti ykveaic, f\ cp9opd.

2 EiriXEfirEiv liest Simpl. 466, 28 (wie Ar. oben S. 17, 27) 8 Über die
Unrichtigkeit von Alexanders (und dessen Nachtreter) Annahme s. Zeller 1^208 ff
wo die Literatur verzeichnet ist; vgl. unten c. 60 35 irepiaYuiYriv] Periode (der
Weltbildung) Stob.?: irepfaTaatv Plutarch..
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17». Aet. ii 11, 5 (D. 340) 'A. ek Gepuoü Kai lyuxpoü ufYuaxo? [sc. Etvai töv 15
oüpavöv].

18. Aet. ii 13, 7 (D. 342) 'A. [sc. xd aaxpa Etvai] mXfjuaxa depo? xpoxoeiöf),

irupö? eutcXeo, Kaxd xi uepo? dirö axoufuiv eKirveovxa cpXÖYa?. 15, 6 (D. 345) 'A.

5 Kai Mnxpööuipo? ö XTo? Kai Kpdxn? dvuiTdTUi uev irdvTuiv töv riXiov TCTdxGai,

ueT auTÖv öe Tf|v afiXfivTiv, üirö öe aÜTOü? Ta dirXavf) xüiv äaxpuiv Kai xoü?
irXd-

vnxa?. 16, 5 (D. 345) 'A. üirö xüiv kükXujv Kai xüiv acpaipüiv,
ecp'

div eKaaxo? [sc.

daxfip] ßeßrjKe, cpEpsaGai [sc. xoü? daxlpa?].

19. Simpl. de caelo 471,1 xaüxa oüv, cpnafv [Arist. 291» 29] 'eK xüiv irepi

10 daxpoXoYfav 9euipefa9ui'. Kai Yap ekeT irepi xfj? x&ui? xüiv irXavuiuevuiv Kai

irepi ueYeGüiv Kai diroaxnudxuiv diroöeöfiiKxai 'AvaHiudvöpou upiüxou xöv irepi ueye-

Güiv Kai diroaxriudTuiv Xöyov EÜpnKÖTO?, di? Eüönuo? [fr. 95 Sp.] iaxopEi xf|v xfj?

Geaeui? xdSiv el? xoü? TTu9aYopefou? irpuuxou? dvacpepuiv. xd öe ueYeGn Kai xd 16

diroaxfiu.axa f|Xfou Kai aeXfivn? uexpi vüv eYvuiaxai dirö xüiv eKXeupeuiv xf|v
dcpop-

15 ur)v xfj? KaxaXfji|!eu!? Xaßövxa, Kai ekö? fjv xaüxa Kai xöv 'AvaSfuavöpov eüpnKevai,

Kai 'Epuoü öe Kai 'Acppoöfxn? dirö xfj? irpö? xoüxou? uexairapaßoXfj?.

20. Plin. N. H. xviii 213 occasum matutinum Vergiliarum Hesiodus . .

tra-

didit fieri, cum aequinoetium autumni eonficeretur, Thaies xxv. die ab aequi-

noctio [vgl. 1A 18], Anaximander xxxi.

20 21. Achill. Is. 19 (46, 20 M. aus Poseidonios) xive? öl, div eaxi Kai 'A., cpaai

ireuireiv aüxöv [n. xöv r)Xiov] xö cpüi? axfjua exovxa xpoxoü. uiairep y"P ev xüii

xpoxüu KOi'Xn eaxiv r\ irXriuvri, ex£i bk
dir'

aüxfj? dvaxfixaueva? xd? Kviiutöa? irpö?

xrjv eEuiöev xfj? diplöo?; irepicpopdv, oüxui Kai aüxöv dirö KofXou tö cpüi? EKireuirovxa

xf|v dvdxaaiv xüiv dKxfvuiv iroieia9ai Kai eSui6ev aüxd? kÜkXuui cpuixfZEiv. xive?

25 öe [vielmehr derselbe A.] ui? dirö adXiriYY°? ^k KofXou xöirou Kai axevoü
6k-

ireuTteiv aüxöv xö cpüi? uiairep irpr|axf)pa?. Aet. ii 20, 1 (D. 348) 'A. [sc. xöv riXiov]

kükXov etvai ÖKxuiKaieiKoaairXaafova xfj? Yf)?j dpuaxefuit xpoxüii irapairXfiaiov, xr)v

dipiöa exovxa KofXnv, irXfipri irupö?, Kaxd ti uepo? eKcpafvouaav öid axo^ifou xö

irüp uiairep öid irpnaxfjpo? aüXoü. Kai etvai xöv rjXiov. 21,1 (D.351) 'A. xöv

30 uev fiXiov faov etvai xf)i yf\i, xöv bk kükXov,
dcp'

oö xf|v EKirvof)v exei Kai
ücp'

oü

irEpicpEpExai, eirxaKaieiKoaairXaafui xfj? yr\c,. 24, 2 (D. 354) 'A. [sc. yiyveoQai xf|v

eKXeupiv f)Xfou] xoü axoufou xfj? xoü irupö? eKirvofj? diroKXeiouevou.

22. Aet. ii 25, 1 (D. 355) 'A. [sc. xf)v aeXfivriv] kükXov etvai evveaKaiöeKairXaafova

xfj? YH?> öuoiov dpuaxefuu (xpoxüu) KofXnv exovxi xfjv difiiöa Kai irupö? irXr]pri

35 Ka9direp xöv xoü riXfou, Kefuevov XoHöv, iii? KdKEivov, Exovxa ufav EKTtvof|v olov

irpriaxfjpo? aüXöv. eKXefiteiv öe Kaxd xd? xpoird? xoü xpoxoü. 28,1 (D. 358) 'A.,

Hevocpdvri?, Bripuiao? iöiov aüxf|v exfiiv cpüi?. 29, 1 (D. 359) 'A. [sc. EKXekeiv xrjv

aeXfivriv] xoü axoufou toü irfipi töv xpoxöv emcppaxxouEvou.

1 Die parallele Stelle Achill. Is. 5 (35, 1Maass) 'A. bk irxrivöv [Yrjivov Maass]

irupö? psxfixovxa, 'ApiaxoxfiXri? öe aüifxa ek ipuxpoü Kai GEpuoO scheint schwer ver

dorben wie das Kap. des Aerius, doch vgl. c. 2, 10 S. 16, 17 8 ßeßnKe] mathem.

Ausdr. vgl. Eudem. b. Simpl. phys. 63, 16 19 xxxi nach d. Exe. d. Schol.

Germ. : xixx oder xxix oder xxx Hss. 26 irpnaxfjpa? Hs. : irpriaxfjpa Maass.

Eher (dirö) irpriaxfipo?
* 29 irpnaxfjpo? aüXoü (vgl. Z. 36)] vgl. Hipp, de artic.47

(n 181, 14 Kühlew.). 77 (235, 14)
2*
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23. Aet. iii 3, 1 (D. 367) irepi ßpovxüiv daxpairüiv Kepauvüiv irptiaxfipuiv xe Kai 16

xucpifivuiv. 'A. ek xoü irveüuaxo? xauxl irdvxa auußafveiv öxav Y"P irepiXncpGev

vecpei iraxei ßiaaduEvov EKirearn xfji XEirxouepefai Kai Koucpöxnxi, f) uev pfjEi?

xöv ijiöcpov, fj öe öiaaxoXfi irapd xf|V ueXavfav xoü vecpou? xöv öiauYaauöv diro-

5 xeXei. Senec. Nat. Qu. H 18 Anaximandrus omnia ad spiritum retülit. tonitrua,

mquit, sunt nubis ietae sonus. quare maequalia sunt? quia et ipse spi/rüus in-

aequalis est. quare et sereno tonat? quia tunc quoque per crassum et seissum

aera spiritus prosilit. at quare aliquamdo non fulgurat et tonat? quia spiritus

imfirmior non valuit im, flammam, in sonum valuit. quid est ergo ipsa fulguratio?

10 aeris diducentis se corruentisque iactatio languidum ignem nee exiturum aperiens.

quid est fulmen? aerioris densiorisque spiritus eursus.

24. — in. 7, 1 (D. 374) 'A. dveuov Etvai £üaiv depo? xüiv Xenxoxdxuiv ev aüxüu

Kai ÜYpoxdxuiv üirö xoü r)X(ou kivouuevuiv fj xnKOuevuiv.

25. — in 10, 2 (D. 376) 'A. XfGuii ki'ovi xr|v yf\v irpoacpEpfj
•

xüiv ettitteöuiv * * *

16 [s. n. 11, 3].

26. Arist. de caelo B 13. 295b10 elöi öe xive? oi öid xrjv öuoioxnxd cpaaiv

aüxf|v [sc. yf\v] ueveiv, uiairep xüiv dpxauuv 'A.. uäXXov uev Y"P oüGev avui rj

Kaxui fj ei? xd irXdYia cpepeaGat irpoariKei xö Eiri xoü ueaou löpuuevov Kai öuoiuj?

irpö? xd eaxaxa exov äua
ö'

döüvaxov ei? xdvavxfa iroieiaGai xf|v Ki'vnaiv,

20 e£ dvaYKn? ueveiv. Theo Smyrn. p. 198, 18 Hill. [Eudem fr. 94 Speng.] 'A. öe

öxi fj yf\
uexeuipo?"

Kai Kiveixai irepi xö xoü KÖauou plaov.

27. Arist. Meteor. B 1. 353b6 etvai Yap xö irpüixov üypöv airavxa xöv irepi

xrjv YHV xöirov, üirö öe xoü fjXfou Snpaivöuevov xö uev öiax|aiaav uveüpaxa Kai

xpoird? f)Xfou Kai aeXfivr]? cpaai iroieTv, xö öe XeicpGev GaXaxxav
etvai'

öiö Kai

26 eXdxxui yiveaBai Enpaivoiaevriv oiovxai Kai xeXo? EasaGaf ttoxe iräaav Snpdv.

Alex. z. d. St. 67, 3 oi uev yap aüxüiv üiröXfiiuua XEYouaiv Etvai ttiv GdXaaaav

Tfj? irpuiTri?
ÜYpÖTnTO?- ÜYpoü y«P ovto? toü irfipi Trjv Ynv xoirou KairEixa xö

uev xi xfj? ÜYpöxnxo? üirö xoü rjXfou E£axufZ£a6ai Kai YivsaGai irvEÜuaxd xe eg

aüxoü Kai xpoird? fjXfou xe Kai afiXfivri? ui? öid xd? dxuföa? xaüxa? Kai xd?
dva- 17

30 GuuidaEi? KdKEfvuiv xd? xpoird? iroiouuEvuiv, evGa f) xaüxn? aüxoi? xoprjYi'a Y'VExai,
irEpi xaüxa xpeirouevuiv

■

xö öe xi aüxf)? üiroXeicpGev ev xoi? KofXoi? xf)? yh?
xö-

uoi? GdXaaaav etvai
■

öiö Kai EXdxxui Y^EaGai EnpaivouEvriv EKaaxoxE üirö xoü

t)Xiou Kai xeXo? eaeaGaf iroxe Enpav
'

xaüxn? xfj? ööEn? eYevexo, iü? laxopet 0eö-

cppaaxo? [Phys. opin. fr. 23. D. 494], 'AvaEfuavöpö? xe Kai AiOYfivn?. Aet. iii 16, 1

35 (D. 381) 'A. xf|v GdXaaaav cpnaiv stvai xf)? irpuixn? ÜYpaafa? Xefipavov, fj? xö |uev

tcXeiov uspo? dvfiSripave xö irüp, xö öe üiroXsicpGEv öid xf|v EKKauaiv fiEXEßaXfiv.

28. Ammian. xvii, 7, 12 (Erdbeben, vgl. 5») Anaximander ait creseentem

nimia aestuum siccitate aut post madores imbrium terram rimas pandere gran-

diores, quas penetrat supernus aer violentus et nimius, ae per eas vehementi

6 spiritus *: ictus Hss. (ictus inaequalis est fehlt O) 7 crassum cj>
£•

cussum b T : quassum Gronov 8 ef] sei Skutsch 8. 9 quia imfirmior spiri

tus, qui in flammam non valuit i. s. v. A 10 exuUurum Weidner vgl. n 20 2

23, 1 14 XfGuii Kfovi s. zu S. 16, 32 18 irpoafiKEiv FM vielleicht richtig
21 Stelle mißverstanden oder verderbt; KEixai Montucla. S. Zeller 15 2271

27 xöirou (xö irpüixov) eireixa Heidel 37 aus Poseidonios vgl. R. v. Scala
Festg. f.Büdmger (Insbr. 1898); Anaximenes wohl richtig Accursius nach 3 A 21
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spiritu quassatam cieri propriis sedibus. qua de causa tremores huius modiYl

vaporatis lemporibus aut nimia aquarum eaelestium superfusione eontingunt.

ideoque Neptunum, umentis substantiae potestatem, Ennosigaeon et Sisicthona

poetae veteres et theologi nuneuparunt.

5 29. Aet. iv 3, 2 (D. 387 not.) 'AvaSiuevr]? öe Kai 'AvaHfuavöpo? Kai 'AvaEa-

YÖpa? Kai 'ApxeXao? depiüön xfj? ifuxfj? xryv cpüaiv elpriKaaiv.

30. — v 19, 4 (D. 430) 'A. ev ÜYpüu YevnGfjvai xd irpüixa Züiia cpXoioi?
tte-

piEXÖpEva dKavGuiÖEai, irpoßaivoüari? öe xfj? fjXiKfa? diroßafvEiv Eiri xö EnpöxEpov

Kai TT£pippnYvu)UEvou xoü cpXoioü
Eir'

öXfYov xpövov uExaßiüivai. Censorin. 4, 7

10 A. Milesius videri sibi ex aqua terraque calefactis exortos esse sive pisees seu

piscibus simillima animalia; in his homines eonerevisse fetusque ad pubertatem

intus retentos; tune demum ruptis Ulis viros mulieresque qui iam se alere possent

proeessisse. Plut. Symp. vin 8, 4 p. 730 e oi
ö' dcp'

"EXXnvo? xoü iraXaioü Kai

iraxpOYEVEiuii TToaEiöüivi Güouaiv, ek xf)? üypS? xöv dvGpuiirov oüafa? cpüvai öö-

15 EavxE? iii? Kai Züpor öiö Kai asßovxai xöv ixGOv ui? öuoYEvfj Kai aüvxpocpov eiu-

EiKEaxEpov 'AvaEipdvöpou cpiXoaocpoüvxE?'

oü Y"P ev toT? aÜToi? eKeivo? txGO?
Kai dvGpunrou?,

dXX'

ev ixGüaiv EYYevEaGai tö irpüiTov dvGpunrou? diroqpafvETai

Kai TpacpEVTa?, uiairEp ol YaXEof, Kai Y^vouevou? kavoü? eauToi? ßonGeiv EKßfjvai

xriviKaüxa Kai yr\c. XaßEaöai. KaGdirep ouv xö irüp xf)v üXryv, eH fj? dvfjcpGri,

20 unxepa Kai iraxepa oüaav fjaGiev, iL? ö xöv KiiuKO? Yd|aov ei? xd 'Haiööou [fr. 158Rz.]

TrapeußaXüjv ei'pr|Kev, oüxui? ö 'A. xüiv dvGptUTtuiv iraxepa Kai unxepa koivöv diro-

cpf|va? xöv ixGOv öießaXE irpö? xf|v ßpüiaiv.

ZWEIFELHAFTES.

31. Schol. Dionts. Thrac. p. 183, 1 Hildeg. xüiv axoixfifuiv £Üp£xf|v äXXoi

25 x£ Kai "Ecpopo? ev ÖEuxepuu [fehlt fhg] Kdöuov cpaafv, ol öe oüx EÜpExfiv, xfj?

öe cpoivkuiv EupEaEui? irpö? fjuä? öidKxopov yeyevf\oQai . ■ . TTuGööuipo? bk . . .

Aavaöv uExaKonfaai aüxd cpaaiv Eiripapxupoüai xoüxoi? Kai ol MiXnaiaKol ouy-

Ypacp£t? 'AvaEfuavöpo? Kai Aiovüaio? Kai 'EKaxaTo?, oü? Kai 'ArroXXööuipo? ev

Neüiv KaxaXÖYun [fehlt fhg] irapaxi'GExai.

1 tremores Lindenbrog: terrores Hss. 5 Die unchronologische Auf

zählung erklärt sich vielleicht dadurch, daß Theophrast von Anaximenes als dem

typischen Vertreter des 'Afip-Prinzips ausging. Bäumker Fleckeis. Jahrb. 1886

S. 828 streicht Kai 'AvaEiuavöpo?, was bei Theodoret überliefert, bei Stob, weg

gelassen ist. 18 YaXEof Emperius : iraXaiof die Hs. vgl. de soll. anim. 33. 982 a

xoü öe ycaeou xö cpiXöaxopYov . . . xfKxouai uev Yap uuöv Etxa Züiiov oük ekxö?
dXX'

evxö? ev eauxoi? Kai xpecpouaiv oüxui icai cplpouaiv uiairEp ek öeuxEpa? y^v^-

oeui?
• öxav öe pEfZova Yevnxai, pEGiäai GüpaZE 24 Bezieht sich entweder auf

den jüngeren Anaximander (fhg ii 67) oder auf die Ansprüche des Philosophen,

erster Prosaiker oder Pinakograph der Hellenen zu sein (vgl. n. 6)

Bildnisse des A. gibt es zwei 1) zeitgenössische milesische Statue (Oberteil

fehlt) Unterschrift ANJASIMANAPO (Wiegand Milet H 88) ; 2) hellenistisches Relief

(Thermenmus. Rom), Überschr. A]NASIMANAP0T (Heibig Führer LT n. 1097).
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A. LEBEN UND LEHRE.

1. Diog. ii 3. 'AvaSiuevn? Eüpuaxpdxou M»Xfjaio? rJKOuaev 'AvaEiudvöpoii

(Ivioi öe Kai TTapuEvföou cpaaiv dKoüaai aüxöv). oüxo?,
dpxnv dlpa etuev Kai xo

5 aireipov. KiveiaGai öe xd äaxpa oüx uro Tflv, dXXa irepi Yflv.

^

Kexpnxaf xe XeEei 'Idöi dirXfji Kai direpixxun. Kai YeY^nxai piv, KaGa cpnaiv

'AtroXXÖÖuipo? [fr. 18 Jacoby], irepi xr,v Idpöeuiv dXuiaiv, exEXeüxnae öe xf)»
&r\-

Koaxfji xpfxru öXuuindöi [528/5].
f

YEYdvaai öe Kai aXXoi öüo AapipaKrivof, £rJTUip Kai laTopiKo?, ö? döeXcpfj?

10 ulö? fjv toü pfJTopo? xoü xd? 'AXeSdvöpou irpdEei?
YeYPa<P<fro?. Folgen zwei ge

fälschte Briefe an Pythagoras.

2. Suidas 'AvaSiuivri? Eüpuaxpdxou MiXfiaio? cpiXöaocpo?, uaGnxfi? Kai öia-18

öoxo? 'AvaEipdvöpou xoü MiXnafou, ol bk Kai TTapuevföou ecpaffav. y6Y°vev (ev

xfji ve öXuumdöi [560/57]) ev xfji Zdpöfiuiv dXi&aei, öxe KOpo? ö TTepari? Kpotaov

15 KaGeiXev [546/6].

3. Euseb. Chron. 'AvaEiuevr]? cpuaiKÖ? EYVuipfZExo ol. 55, 4 [557/6, 55, 1 nach

Hier. AP:
Kyros'

Regierungsantritt].

4. Arist. Metaphys. A 3. 984» 5 'A. bk äipa Kai AioYEvri? irpöxspov üöaxo?

[Thaies] Kai
udXiax'

dpxrjv xiGlaai xüiv dirXüiv auiudxuiv. Vgl. Aet. i 3, 4 (3 B 2).

20 5. Simpl. Phys. 24, 26 (Theophr. Phys. Opin. fr. 2. D. 476). 'A. öe Eüpuaxpdxou

MiXfjaio?, exaipo? Yefovüi? 'AvaEiudvöpou, ufav uev Kai aüxö? xrjv ÜTrOKeiuevryv

cpüaiv Kai aireipov cpnaiv uiairep ekeivo?, oük döpiaxov bk uiairEp ekeivo?, dXXa

uipiauEvryv, d£pa Xeyuiv aüxfjv öiacpepeiv bk uavöxnxi Kai iruKvöxrixi Kaxd xd?

oüafa?. Kai dpaioüpevov uev irüp yiveaQai, miKvoüuevov öe aveuov, etxa vecpo?,

25 exi öe uaXXov üöuip, etxa yf\v, etxa XfGou?, xd öe dXXa eK xoüruiv. Ki'vnaiv öe

Kai oüxo? dföiov iroieT,
öi'

fjv Kai xrjv uexaßoXf|v Y^veaGai. 22, 9 emaxfjaai öe

Xpfj, öxi aXXo uev eoxi xö Kaxd irXfjGo? aireipov Kai ireirepaauEvov, ö xoi? iroXXd?

Xeyouoi xd? dpxd? oIkeiov fjv, äXXo bk xö Kaxd ueyeöo? aireipov r\ ireTcepaauevov,

örrEp . . . Kai irpö? 'AvaSfuavöpov Kai 'AvaSiuevnv dpuöZei, ev uev aireipov öe xüii

30 pEYfiGei xö axoixEiov üttoGeuevou?. 149, 32 eiri y«P xoüxou uövou [Anaximenes]

Geöcppaaxo? ev xfji 'laxopfai [fr. 2. Dox. 477] xf|v udvuiaiv eipr)Ke Kai irüicvuiaiv,

öfjXov öe iii? Kai ol aXXoi xfji uavöxnxi Kai TruKvöxnxi expüivxo.

4 evioi . . . aüxöv wohl versprengte Notiz, die TTapueviönv voraussetzt. Vgl.

18 A 1 4. 5 Kai xö aireipov] Mißverständnis oder Verderbnis statt Kai xoü-

xov d. 5 üirö BPicp: uirep P2(Q!) (F alte Hand fehlt hier) 6 XeSei

BP1 mrg. : YXutiaan P1 text. 7 irepi xfjv Zdpöeuiv aXuiaiv steht in den Hss. an

Stelle von xfji e£r|Koaxf)i xpfxni öXuuindöi: vertauschte Simson. Vgl. Rh. Mus. 31, 27
13. 14 ev xfji ve öX. ist Zusatz des byz. Bearbeiters aus Euseb. oder ähnl.

Chronik. Vgl. Suid. Anakreon ol bk Eiri Küpou Kai Kaußüaou xdxxouaiv aüxöv [Kaxd

xryv ve (so statt he A) öXuumdöa], Chronikber. des Regierungsantritts des Kyros.
Ebenso scheint hier die vorhergehende Epoche des Anakreon öX. vß [1. Iß] aus

Euseb. Epoche des Anakr. und Polykr. zugesetzt 24 dpaioüuevov *
: öiaipoü-

iuevov Hss.
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6. Plut. Strom. 3 (D. 579). 'AvaSiuevnv öe cpaai xfjv xüiv öXuuv dpx^v xöv 18
depa etireiv Kai xoüxov Etvai xüii uev ueyeGci aireipov, xai? öe irepi aüxöv iroiö-

xnaiv dipiauevov YtvvdaGaf xe irdvxa Kaxd xiva irÜKvmaiv xoüxou Kai udXiv

dpafuiaiv. xfjv ye ufjv Kfvnaiv kl alüivo? üirdpxeiv iriXouuevou bk xoO äispo?
5 Trpuixnv Y6T«vf)aGai X^ei xfjv Yflv irXaxeiav

udXa- öiö Kai Kaxd Xöyov aüxfiv

eiroxeiaGai xüii depi •

Kai xöv fjXiov Kai xf|v aeXfjvriv Kai xd Xonrd äaxpa Tf|V dpxrjv

xfj? YEveaeui? exsiv eK yr\c,. dirocpafvexai yoüv xöv rjXiov Ynv> öid öe xrrv ögeiav

Kfvnaiv Kai
uäX'

kavüi? GEpufrv xaüxnv Kaüaiv Xaßfiiv.

7. Hippol. Ref. i 7 (D. 560). (1) 'A. bk Kai aüxö? iJüv MiXrjaio? ulö?
ö'

Eüpu-

10 axpdxou, dfipa äirEipov Ecpn xf|v dpxr)v Etvai, kl oü xd Y»vöueva Kai xd Y£T°vöxa

Kai xd eaöueva Kai Geoü? Kai Geia Yivecöai, xd öe Xoiird ek xüiv xoüxou duo-

YÖvuiv. (2) xö öe fitöo? xoü depo? xoioüxov öxav uev öuaXdixaxo? fji, öipei aönXov,
önXoüaGai öe xüii ipuxpüii Kai xüii Gepuüu Kai xüii voxepüii Kai xüii Kivouuevuii.

KiveTaGai öe
def-

oü y«P uexaßdXXeiv oaa uexaßdXXei, ei uf) kivoTxo. (3) iru-

15 icvoüpevov Yap Kai dpaioüuevov öidcpopov cpafveaGai- öxav Yap ei? xö dpaiöxepov

öiaxuGfji, irüp Yi'vEaGai, ävlpou? öe irdXiv etvai depa ttukvoüuevov, kl depo? (öe)
vlcpo? diroxEXElaGai Kaxd xf|v irfXr|aiv, exi öe uaXXov üöuip, eiri irXeiov iruicvuiGEVxa

yf\v Kai ei? xö udXiaxa iruKvöxaxov XfGou?. uiaxs xd Kupiufixaxa xf)? yevkoewc,

evavxfa etvai Gepuöv xe Kai ipuxpöv. (4) xrrv öe YHV irXaxeiav etvai depo?
20 öxoupevnv, öuofui? öe Kai rjXiov Kai aeXfjvriv Kai xd dXXa äaxpa irdvxa irüpiva

övxa eiroxeiaGai xüii depi öid irXdxo?. (5) YEYOvevai öe xd äaxpa eK Yfl? öid

xö xf|v hcudöa eK xaüxn? dvfaxaaGai, fj? dpaiouu£vr|? xö irüp yiveaQai, ek öe xoü

irupö? uEXEuipiZouEvou xoü? daxspa? auvfaxaaGai. Etvai öe Kai Y€tüöei? cpüaei?

ev xüii xöiruu xüiv daxepuiv auuirepicpepouEva? ekeivoi?. (6) oü KiveiaGai öe

25 üirö Yflv xd äaxpa XeYei, KaGüi? exepoi üireiXrjcpaatv, dXXa irepi yi\v, uiairepEi irepi

xf|v fjuExspav KEcpaXfiv axpficpexat xö trtXfov. KpüirxEaöaf xe xöv rjXiov oüx üirö

Yfjv y£vöuevov,
dXX'

üirö xüiv xf)? yr\c, üninXoxEpuiv uepüiv aKeiröuevov Kai öid xf|v

irXefova fjuüiv aüxoü Y£vou£vrlv diröaxaaiv. xd öe äaxpa uf| Öeppafveiv öid xö 19

ufjKo? xfj? dnoaxdaeui?. (7) dveuou? öe YfiwaaGat, öxav fji TreiruKvui|uevo? ö df|p
30 Kai uiaGei? cpepnxar auvfiXGövxa öe Kai eiri irXeiov iraxuvGevxa vecpn YevväaGai

Kai oüxui? ei? üöuip uexaßdXXeiv. x&\alav bk YfveaGai, öxav dirö xüiv vecpüiv xö

üöuip Kaxacpepöuevov
iraYfji'

xl0va öe, öxav aüxd raina evuYpöxepa ovxa irf)Siv

Xdßni. (8) daxpairf|v
ö'

oxav xd vecpr) öuaxfjxai ßfai irveupdxuiv xoüxuiv Yap

öitaxauEvuuv Xauirpäv Kai irupuiöri y{veaöa\ xf|v aÜYfjv. Ipiv öe Y€VVäoGai T*v

35 fjXiaKüiv aÜYÜiv ei? depa auveaxüixa imrxouaüiv. aeiapöv öe xfj? yf\c eiri irXeiov

2 peyeGei Zeller: uev y^vei Hss. Giffords Verteidigung (Eus. t. iv z. d. St.)
ist falsch und in bezug aufZeller inkorrekt. S. Zeller 15 2403. Vgl. S. 22, 29 ff.

8 *: kavüi? Gfipuoxdxryv Kfvnaiv XaßeTv Hss. : Gepuoxfixa (corr. -xo?) Renaissancehs.

D : Gepuöxnxo? Usener: Gepuöxnxa (ohne Kfvnaiv) Zeller 14 d. i. irdvxa Yap

Kivfjaet uövrp ufixaßäXXei. Gomperz verm. oü y«P (av) uexaßaXelv (ei?) oaa uexa

ßdXXei 15 y«P (nach öxav) Roeper: öe Hss. 17 diroxeXeaGfji Hss,: verb.

Roeper vielleicht eiri irXeiov (öe) 18 iruKvöxaxov, das
* 1. 2.Aufl. strich, läßt

sich als späte Inkorrektheit des Kompilators halten 19 xf|V öe yi\v] 'vgl. Plato

Phaedon 99 b ö öe uiairep Kapööiruii irXaxefai ßdGpov xöv depa
üirepeföei'

Bidez

26 axpecpexai] vgl. Berger Gesch. d. Erd. d.
Gr.2 79 29 *: öxav EKueiruicvui-

uevo? ö drip dpatuiGEi? cpEpnxai Hss. Vgl. S. 22, 24. 23, 16 30 ouveXGövxo?

und iraxuvGfivxo? Zeller
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dXXotöuuevn? üirö Gepuaafa? Kai ipüEeui?. (9) raOra uev oüv 'AvaHiuevn?. oüxo?
1"

rJKuaae irepi exo? irpüixov xf)? irevxnKoaxfj? ÖYÖön? öXuuindöo? [548/7].

8. Hermias Ixris. 7 (D. 653) eireiödv öe lfrifouiuai ööyuo exEiv dKi'vnxov, 'A.

üiroXaßuiv dvxiK6KpaYEv •
dXX'

kyü ooi
cpnui"

xö iräv Eaxiv ö dfjp, Kai oüxo?
ttu-

5 kvoüuevo? Kai auviaxduEvo? üöuip Kai yA ylverou, dpaioüusvo? öe Kai ötaxfiöuevo?

aiGf|p Kai irüp, ei? öe xf|v aüxoü cpüaiv Eiraviuiv
dfjp-

dpaiuiGEi? öe Kai mjKvuiGef?,

cpnaiv, ESaXXdaasxai.

9. Cic. Acad. n 37, 118 [nach AnaximanderJ post eius auditor Anaximenes

mfinitum aera, sed ea, quae ex eo orerentur, definita : gigni autem terram, aqua/m,

10 ignem, tum ex iis omnia.

10. — de nat. d. 1 10, 26 post A. aera deum statuit eumque gigni esseque

immensum et infmitum, et semper in motu, quasi aut aer sine ulla forma deus

esse possit, cum praesertim deum non modo aliqua, sedpulcherrima specie deeeat

esse, aut non omne quod ortum sit mortalitas consequatur. (Folgt 46 A 48.)
15 Augustin. C. D. viii 2 iste [Anaximander] Anaximenen discipülum et successorem

reliquit, qui omnes rerum causas aeri infinite dedit, nee deos negavit aut tacuit;
non tarnen ab ipsis aerem factum, sed ipsos ex aere ortes eredidit. Aet. I 7, 13
(D. 302) 'A. xöv dlpa (näml. Geov Etvai)-

öei
ö'

üiraKoüfiiv Eiri xüiv oüxui?
XeYO-

uevuiv xd? EvötrjKoüaa? xoi? axoixfifoi? fj xoT? aiüuaai öuvdusi?. Vgl. n 1,3 (S. 18,33).

20 H- Simpl. Phys. 1121, 12 Yevnxöv öe Kai cpQapxöv xöv iva KÖauov iroioüaiv,
öaoi dsi uev cpaaiv etvai köouov, oü uf]v xöv aüxöv def, dXXa äXXoxe dXXov yivö-

uevov Kaxd xiva? xpövuiv irepiööou?, di? 'AvaSiusvn? xe Kai 'HpdKXfiixo? Kai Aio-

Yfivrj? Kai üaxEpov ol dirö xf)? Zxoä? [s. oben c. 2, 17 S. 18, 38].

12. Aet. ii 2, 4 (D. 329b not.) Kai ol uev uuXoeiöüj? [vgl. 18, 46], ol öe xpoxoü
25 öi'Knv irepiöiveiaGai [Anaximander s. 2, 21], nämlich xöv KÖauov.

13. — n 11, 1 (D. 339) 'A. Kai TTapuEviön? [18 A 37] xf|v irepicpopdv xryv eSui-

xdxui tt)? yh? Etvai xöv oüpavöv.

14- ~ n 13> 1° (D- 342) 'A. Ttupfvriv psv xfiv cpüaiv xüiv äaxpuiv, UEpiEXElV

öe xiva Kai ye\x>br] aujuaTa auuirfipupEpöueva toutoi? döpaTa. Ebenda 14, 3 (D. 344)
30 'A. rjXuiv öfKnv KaTaireirnYevai tö äaTpa tüii KpuaxaXXoeiöei. evioi [?] öe ufixaXa

Etvai irüpiva uiairEp ZuiTpacp^axa. 16, 6 (D. 346) 'A. oüX üirö yi\v, dUd irspi

aüxr)v axpEcpsaGai xoü? äaxEpa?. Arist. Meteor. B. 1. 354» 28 iroXXoü? TtEiaGfjvai
xüiv dpxafuiv pEXEUipoXÖYUiv xöv rjXiov pf| cpepecGai üuö Yfiv, dXXa irepi xfiv ytiv
Kai xöv xöirov xoüxov, dcpavfZeaGai öe Kai iroieiv vÜKxa öid xö üuir]Xf|v etvai irpö?

35 dpKxov xfiv Yfjv. Aet. n 19, 1. 2 (D. 347) TTXdxuiv xd? Eiriaripafffa? xd? xe Gspiva?
Kai xd? xEiuspivä? Kaxd xd? xüiv äaxpuiv EirixoXd? xe Kai öuaud? YivsaGai. 'A. öe
öid psv xaüxa unöev xoüxuiv, öid bk xöv rjXiov (lövov.

14». Plin. ii 186 sie fit ut vario lueis ineremento in Meroe longissimus dies
XII horas aequmoctialis et oeto partis unius horae coUigat, Alexandriae vero Xliu

40 horas, im Italia xv, in Britarmia xvn... 187 umbrarum hanc rationem et quam

2 irpüixov] gemeint ist xpfxov wie S. 22, 14. Doch war vielleicht in der Vor
läge das erste Jahr der Ol. gesetzt 4 ö aus P(atmiacus) zugesetzt Va-1 Kr,nr,f
Z. f. w.Theol 43 628 6 *

: dpa.ö? d bk Kai iruKvuiGfl cp,a,v Hss

SieT^

soUkeinwörtliches Zitat sein; vgl. Hermias 13 (Dox. S. 654, 19) oa „„, ,.

""

vgl. Berger a. 0. 801 26 irep.cpopdv] vgl. 12 C 1, 10
"uAoeiöu.?]



A. LEBEN UND LEHRE. 7—22. 25

voeant gnomonicen imvenit A. Milesius, Anaximandri, de quo diximus (c. 2, 5), di- 20

seipulus, primusque horologium quod appellant sciotherieon Lacedaemone ostendit.

Vgl. S. 14, 7.

15. Aet. ii 20, 2 (D. 348) 'A. irüpivov üirdpxEiv xöv rjXiov äirecprjvaxo. 22, 1
5 (D. 352) 'A. irXaxüv ui? irexaXov xöv rjXiov. 23, 1 (D. 352) 'A. üirö ireiniKvuiuevou

depo? Kai dvxixüirou eEwGoüueva xd äaxpa xd? xpoird? iroieTöGai.

16. Theo Smyrn. p. 198, 14 Hill. Eüöriuo? laxopei ev xai? 'AaxpoXoYfai?
[fr. 94 Sp.], öxi Oivoirfön? EÜpE irpüixo? . . . 'AvaEiulvri? öe oxi fj aeXifari ek xoü

f)Xiou exei xö cpüi? Kai xfva eKXefirei xpöirov. Aet. n 25, 2 (D. 356) 'A. irupvvnv
10 xf|v aeXfjvriv.

27. Aet. iii 3, 2 (D. 368, nach Anaximand. c.2,23) 'AvaSipevri? xaüxa xoüxuii,

irpoaxiGei? xö eiri xfj? GaXdaan?, rjxi? axiZouevri xai? Kiinrai? irapaaxfXßei. 4, 1 (D. 370)
'A. vecpr) uev Yi'vfiaGai TtaxuvGevxo? eiri irXeiov xoü depo?, uaXXov

ö'

eiriauva-

XGevxo? EKGXfßeaGai xoü? öußpou?, xa^aZav öe, eireiööv xö Kaxacpepöpevov üöuip
15 iraYf)i, xiüva

ö'

öxav aupirepiXricpGfji xi xüii üypüii TtvEuuaxiKÖv.

18. — in 6, 10 (D. 373) 'A. tpiv yive.a%a\ aÜYaauöv fjXfou irpö? vscpsi

tcukvüu Kai iraxei Kai ulXavi irapd xö uf| 6üvaa9ai xd? dKxiva? ei? xö irepav öia-

kötcxeiv Eiriauviaxapeva? aüxüii. Schol. Arat. p. 515, 27M. (aus Poseidonios)
xf|v tpiv 'A. cpf|al YfvfiaGai, fjvnca av Eimreauiaiv al xoü fjXfou aÜYal ei? iraxüv

20 Kai tcukvöv xöv äspa. ö9ev xö uev irpöxepov aüxoü xoü fjXfou cpoiviKoüv cpafvexai,

öiaKaiöpevov üirö xüiv dKxfvuiv, xö bk ueXav, KaxaKpaxoüuevov üirö xf)? ÜYpöxrixo?.

Kai vukxö? öe cpnai YfvEaGai xf|v tpiv dirö xfj? afiXfjvn?,
dXX'

oü iroXXdKi? öid xö

u.f| iravaeXr|vov etvai öid iravxö? Kai daGeveaxepov aüxf|v cpüi? exsiv xoü fjXfou.

19. Galen, in Hipp, de hum. HI xvi 395 K. (mittelbar aus Poseidonios)

25 'A. öe kl üöaxo? Kai depo? yiveada\ xoü? dveuou? ßoüXexai Kai [xfji] öüuni xivi

dYvuiaxuii ßiafui? cpepea9ai Kai xdxiaxa iii? xd irxrivd irexea9ai.

20. Aet. iii 10, 3 (D. 377) 'A. xpaireZoeiöfj [nämlich xriv yhv]- Aristot. de

caelo B 13. 294b 13 'A. öe Kai 'AvaHaYÖpa? Kai AripÖKpixo? xö irXdxo? aixiov etvaf

cpaai xoü peveiv aüxfjv
•

oü Yap xeuveiv,
dXX'

eirnruipaxfZeiv xöv depa xöv Kaxui9ev,

30 öirep cpafvexai xd irXdxo? exovxa xüiv auipdxuiv iroieiv
■

xaüxa Yap Kai irpö? xoü?

dveuou? £X£» öuaKivfjxui? öid xf|v dvxlpEiaiv. xaüxö örj xoüxo tcoieiv xüii irXdxEi

cpaai xf|v Yiiv Ttpö? xöv üiroKEfpEvov depa. xöv
ö'

oük exovxa xoü uexaaxfjvai

xöirov kavöv düpöov xüii Käxui9ev fjpeiaeiv, uiairep xö ev xai? KXei|iüöpai? üöuip.

Aet. iii 15, 8 (D. 380) 'A. öid xö irXdxo? eiroxEia9ai xüii aepi.

35 21. Aristot. Meteor. B 7. 365b 6 'A. öe cpriai ßpExopEvriv xrjv yf\v Kai Hupai-

voulvriv pfJYvua9ai Kai üirö xoüxuiv xüiv diroppnYvupEvuiv koXuivüiv Epirnrxövxuiv

a£f£a9ar öiö Kai y^TV«^"» xoü? OEiauoü? ev xe xoi? aüxpoi? Kai irdXiv ev xai?

üirepoußpiai?'
ev xe Ydp xoi? aüxuoi?, uiairEp fii'prixai, EnpaivopEvnv ^fJYvua9ai,

Kai üirö xüiv üödxuiv üirfipuYpaivouEvriv öiairfirxeiv. Vgl. Aet. in 15, 3 (D. 379);

40 Senec. Nat. Qu. vi 10 und c. 2, 28 (S. 20, 37).

22. Galen, in Hipp. d. nat. h. xv 25 K. aus Sabinos oüxe Yap irdpirav depa

XIyui xöv ävGpuiirov uiairep 'A.

14 xakalav und xiöva sind bei Aetios (Plut. Stob.) vertauscht. Das Obige

hat aus Hipp, hergestellt (s. S. 23, 31)
* Dox. 136 24 vgl. Kaibel Herrn. 20, 580.

Berger a. 0.127» 26 ßiaiui? cpepeaGai] so Hs. 32 xoü*: irou L: fehlt

übr. Hss. ; Simpl. 624, 12 ö öe drjp ur) exujv kavöv xöirov irpö? xö pexaaxfjvai.
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23. Philopon. de animä 9,9Hayd. ol bk depfav [nämlich xf,v VUXf)v]
iü?20

'A. wrf xive? xüiv Ixuuküiv. Vgl. 87, 2 aus Ar. d. an. A 2. 405» 21. Vgl. V i,

Aet. iv 3, 2; Plato Phaedon p. 96 b.

B. FRAGMENTE. 21

5 1. Pltjt. de prim. frig. 7, 947 F. r, KaGcmep 5A., 6 rca\aiö? ujicto,

MfiTe xb uiuxpöv ev oüdai nrjTe tö 0epi*bv dTroXe{riiijuev, dXXa rtdGri

Koivd Tfte uXr|S eTriyvrvoueva Tai?
ueTaßoXaic;-

tö ydo

ffuirreXXoiievoy
aüTt^ Kai mJKVovjuevov ujuxpöv eivai <pr)CTi, tö

bJ

dpaiöy
Kai tö

XaXapöv (outuj ttujs övoudcTa? Kai tüji prjuaxi) Gepuöv. oGev oük

10 direiKÖTU)? XeteöGai tö Ka\ Gepud töv dvepumov eK toO ffTouaTOc;

Ka\ tyuxpd ueGievar ipüxeTai y«P fi ^vori TTieffGeTcra Ka\ 7TUKVUj6eTo"a

toTcj xeiXecriv, dveiuevou be toO cttouaToc; eKTriTTTOuCa tiTverai
Gep-

|növ üttö uavoTrjTOc;. toOto uev ouv dfv6r)ua TroieTrai toO dvbpöcj 6

'Apio-xoTeXris [Probl. 34, 7.
964a10?]- dveiuevou Ydp toO 0TouaTocj

15 eKTtveTaGai xö Gepuöv eS f|iaujv auTutv, oxav be cruo-TpeiuavTecj Ta

XeiXri opuo"rio"ujuev, oü töv 11 nuwv dXXa töv depa töv xrpö tou

orouaTOc; liüGeTö'Gai nwxpöv ö'vTa Kai TTpotfeuTtTTTTeiv.

2. Aet. i 3, 4 (D. 278). 'A. EupucrrpaTOu MiXiiaio? dpxnv toiv

övtujv depa aTreqpr|vaTO
•

eK fdp toutou TtdvTa ■YVYvetfGai Kai elq auxöv

20 TrdXiv dvaXOecrGai. coTov f\ iuuxn, <pr\<sh, n iiueTepa drip oüffa
.

o-UYKparei fiuäq, Kai oXov xöv k6o"uov xrveOua Kai drip

rrepiexeiJ. XeyeTai be ffuvujvvjuwcj drjp Kai Trveuua. duapTavei be

Kai oötoc; [vgl. c. 2, 14] eS aTrXoO Kai uovöeibouq depo? Ka\ TtveüuaTOc;

boKdiv Ouveötdvai xd
£üna-

dbuvaTOV fäp dpxnv uiav xrjv üXtiv tüjv

25 övtujv üTroaxfjvai, dXXa Kai tö ttoioOv aiTiov XPH üTTOTiGevar oiov

d'pYupoc; ouk dpKeT irpö«; tö eKmuua YevetfGai, edv ur| tö ttoiouv rji,

TouxecrTiv 6 dpYupoKOTroc;
•

ouoiujcj Kai em toO x«Xkoö Kai tou SuXou

Ka\ t?\z d\\ri<; v\x]c;.

GEFÄLSCHTES.

30 3. Oltmpiodor. de arte sacra lapidis philosophorum c. 25 (Berthelot

Coli. Alchym. gr. i 2 p. 83, 7) uiav be Kivouuevr]v aireipov dpxrjv

1. Das sich xusammenziehende wid verdichtende der Materie ist das

Kalte, das Dünne und Schlaffe dagegen das Warme.

2. Wie unsre Seele Luft ist und uns dadurch, zusammenhält, so

umspannt auch die ganze "Weltordnung Odem und Luft.

30 Die Fälschung ergibt sich nicht nur aus dem schwindelhaften Cha

rakter des Buches, sondern auch aus dem Sprachgebrauch: dadipaxo?, irXoüaio?;
der Anfang aus Arist. Phys. A 4. 212a 12, der Schluß ebenfalls aus Aristot. vgl.

c. 2, 14. 15 (S. 17)
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TrdvTuiv tüjv övtujv boSdCei 'A. xöv depa. Xeyei ydp
outui?- ceyyu?21

Icttiv 6 drjp tou
do"ujuaTOu-

Kai 8ti e"Kpoiav toutou

yivoueGa, dvdyKr) aÜTÖv Ka\ d'ireipov eivai Kai xrXoucriov

bid tö uribexroTe eKXeiTreiv3.

GEFÄLSCHTES.

3. Die Luft steht dem TJnkörperlichen nahe, und weil wir durch

ihren Ausfluß entstehen, muß sie unendlich und reich sein, da sie nie

mals ausgeht.

6 4. PYTHAGORAS. 22

Da es keine Schriften des Pythagoras gab und überhaupt vor
Philolaos'

Zeit nur mündliche Tradition der eigentlichen Schule bestand, so gibt es hier

keine Doxographie. Die Biographie muß sich bei der früh beginnenden Legenden

bildung im ganzen auf die ältesten Zeugnisse bis Aristoteles und dessen Schule

10 (mit Auswahl) beschränken. Die Zeugnisse des Xenophanes [11 B 7], Heraklit

[12 B 40. 129 (?)], Empedokles [21 B 129], Ion [25 B 4 (?)] über P. s. bei diesen!

1. Heeod. ii 123 irpüixoi bk Kai xÖvöe xöv Xöyov AiYÜirxiof eiai ol eiirövxe?,

di? dvGpunrou ipuxf) dGdvaxö? eaxi, xoü au&paxo? öe KaTacpGfvovxo? e? äXXo Züuov

alei Y»vöu.evov eaöüexai, eiredv öe irdvxa irepieXGni xd xep°"aTa Kai xd GaXdaaia

15 Kai xd irexeivd, aüxi? e? dvGpunrou aüiua y»vöuevov eaöüveiv, xf|v nepifjXuaw öe

aüxfji yiveaQai ev xpiaxiXfoiai exeoi. xoüxuu xüii Xoyuii Eiai oi 'EXXfjvuuv Expfjaavxo,

ol uev upöxfipov ol bk üaxfipov, üb? iöfuu euuuxüiv eövxr xüiv eYui elöui? xd
oüvö-

uaxa oü YP^tpui- n 81 oü uevxoi e? ye xd Ipd [der Ägypter] eacpepexai eipfvea

oüöe auYKaTaGdirreTaf acpr oü Ydp oaiov öuoXoyeouoi 6e xaüxa xoiai
'Opcpi-

20 Koiai KaXeouevoiat Kai BaKXiKoiai, eoüai öe AiYuirxfoiai [vgl. Z. 12], Kai
TTuGaYO-

pefoiar oüöe y«p xoüxujv xüiv öpYfuiv uexexovxa öaiöv eaxi ev eipiveoiai eiuaai

GacpGfjvai. saxi öe irfipi aüxüiv ipö? Xöyo? Xeyöuevo?.

2. — iv 95 iii? öe eyui iruvGdvonat xüiv xöv 'EXXfjairovxov oIkeövxuiv cE\Xrj-

vuiv Kai TTövxov, töv ZdXuoEw toütov eovxa ävGpumov öouXeüaai ev Zduun, öou-

25 Xeüaai öe TTuGaYÖpnt tüii Mvnadpxou. evGeüxev öe aüxöv yev6y.evov eXeüGepov

Xpfjuaxa KxfjaaaGai auxvd, Kxnaduevov öe direXGeiv e? xf|v euiuxoü. äxe öe Ka-

Koßfuiv xe eövxuiv xüiv OpriiKuiv Kai üiracppovEaxepuiv, xöv ZäXuoSiv xoüxov emaxd-

uevov öfaixdv xe 'läöa Kai rjGea ßaGüxepa fj Kaxd ©prjiKa?, ota"EXXr)a( xe öuiXfj-

aavTa Kai 'EXXfjvuiv oü tüii daGeveaxdxuu aocpiaxf)i TTuGaYÖprp, KaxaaKeudaaaGai

30 ävöpeüiva, e? xöv iravöoKeüovxa xüiv daxüiv xoü? irpuixou? Kai eüwxeovxa dvaöi-

öaOKeiv, iii? oüxe aüxö? oüxe ol auuiröxai aüxoü ouxe ol ek xoüxuiv aifii Yivöuevoi

diroGaveovxai,
dXX'

rjEouai e? x*pov xoüxov, iva aiel irepiEovxe? elovai [xd] irdvxa

äYaGä. ev uji öe Eiroffit xd KaxaXsxGevxa Kai eXeYe müra, ev xoüxuii KaxaYeov

oiKnua EiroieTxo. iii? öe ol iravxeXeui? eTxe xö oi'Knua, eK uev xüiv OpnfKuuv rjcpa-

35 vfaGn, Kaxaßd? öe Kdxui £? xö KaxaYeov oücriua öiaixaxo exeo
xpfa-

ol öe uiv

EiröGeöv xe Kai eitevGeov iii? xeGveüixa. xexdpxuii öe exei ecpdvri xoiai GpfjiEi Kai

oüxui mGavd acpi eyEVExo, xd eXeye ö IdXuoSi?. xaüxa cpaaf uiv iroifjaai. eyui

23 Vgl. Corssen Rh. Mus. 67, 42 ff. 32 [xd] Krüger 36 dvEcpdvn Stein
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öe irepi uev xoüxou Kai xoO Kaxayeou okfjuaxo? oüxe ämaxeui üiv maxeüui 22

xi Xfriv, öokeui öe iroXXoIai exeai irpöxepov xöv ZdXuoSiv xoüxov YeveaGai
TTuGa-

yopeui.

3. Diog. viii 8 cpnai öe Kai 'ApiaxöEevo? [fhg ii 272 fr. 2] xd irXeiaxa xüiv

5 fjGiKüiv öoyudxuiv Xaßeiv xöv TTuGaYÖpav irapd GeuiaxoKXefa? xfj? ev AsXcpoT?.

4. Isoce. Bus. 28 TTuGayöpa? ö Iduio? . . dcpiKÖusvo? si? Aiyuirxov Kai
uaGn-

xf|? EKEfvuiv [der Ägypter] y^vöiievo? xfyv äXXnv cpiXoaocpfav irpüixo? si? xoü?

"EXXrjva? EKÖuiae Kai xd irepi xd? Guafa? Kai Ta? dYiffxefa? xd? ev xoi? lepoi?

eiricpaveaxepov xüiv äXXuiv EairoüöaaEv fjyoüiiEvo?, ei Kai \ir\bkv aüxüu öid xaüxa

10 tcXeov y»Tvoixo irapd xüiv Geüiv,
dXX'

oüv irapd ye xoi? dvGpunroi? ek xoüxuiv

uaXiax'

EÜöoKi|afia£iv. 29 öirep aüxüii Kai auvfißn. xoaoüxov ydp EÜöoSfai xoü?

äXXou? üirEpEßaXfiv, wax£ Kai xoü? vEuixspou? airavxa? EiriGunEiv aüxoü iiaGnxd?

Eivai, Kai xoü? irpEaßuxfipou? fjöiov dpäv xoü? iraiöa? xoü? aüxüiv ekeivuii auYYi-

Yvouevou? fj xüiv okefuiv eitiueXouuevou?. Kai xoüxoi? oüx oiöv äiriaxEiv "

exi 23

15 ydp Kai vüv xoü? irpoairoiouuEvou? EKsfvou uaGnxä? Etvai iiäXXov aiyüivxa?
Gau-

udZouaiv fj xoü? eui xüii Xeyeiv ueYfaxrjv ööHav exovxa?.

5. Diog. viii 56 [oa ii 156b6 Sauppe] 'AXKiödua?
ö'

ev xüii <PuaiKüii [vgl.

21 A 1, 56] cpr|ai . . . xöv bk [Empedokles] 'AvaSaYÖpou öiaKoüaai Kai TTuGayöpou

Kai xoü uev xf|v aeuvöxrixa Zr]Xüiaai xoü xe ßfou Kai xoü axfju-axo?, xoü öe xf|v

20 cpuaioXoYfav. Arist. Rhet. B 23. 1398b9 Kai ui? 'AXKiödua? [oä ii 155 fr. 5 S.],
oti irdvTe? toü? aocpoü? Tiuüiaiv. TTdpioi yoüv 'ApxfXoxov Kafirep ßXda<pr]u.ov

övTa xexinfiKaai . . . Kai 'IxaXiüixai TTuGaYÖpav Kai AapipaKr]voi 'Avaärröpav Eevov

övxa eGaipav Kai xiuüiaiv exi Kai vüv.

6. Diog. 1x38 öoKet öl (Demokrit), cpnalv ö ©paaüXo?, Zr]Xuixf|? Yeyovevai

25 xüiv TTuGayopiKÜiv dXXa Kai aüxoü TTuGaYÖpou ueuvnxai GauudZuiv aüxöv ev xüii

öuuivüuuii auYYpduuaxi (nämlich TTuGaYÖpri? §46; vgl. 55 A 33. B 1 1). irdvxa

öe öokeTv irapd xoüxou Xaßelv Kai aüxoü
ö'

dv dKnKoevai, ei pf| xd xüiv xpövuiv

Epdxexo. irdvxui? uevxoi xüiv TTuGaYopiKüiv xivo? dKoüaaf cpriaiv aüxöv TXaÜKO?
ö 'Pirfivo? Kaxd xoü? aüxoü? xpövou? aüxüii yeYOVUi?. Porph. V. P. 3 Aoüpi?

30
ö'

ö Xduio? ev öeuxepuu xüiv "Qpuiv [fhg ii 482 fr. 56] iraiöd aüxoü (des Py-

thagoras) dvaYpdcpet 'Apfuvriaxov Kai öiödaKaXöv cpriai YevlaGai AnuoKpfxou. xöv
ö'

'Apfpvrjaxov
koxeXGÖvx'

dirö xfj? cpuYfi? X^koüv dvdGnpa xüii ifipüu xf)? "Hpa?
dvaGEivai xf|v öidufixpov exov eryö? öüo tctjxeuiv, oü ETri'Ypauua fjv eYyeYpauue-

vov
xööe-

35 TTuGaYÖpeui cpfXo? ulö? 'Apfuvnaxö?
u'

dveGnKE

iroXXd? EEsupuiv Elvi Xöyoi? aocpfa?.

Über diese Fälschung s. c. 43, 2.

6a. Peocl. in Eucl. 65, 11 Fr. [aus Eudem fr. 84; nach 1 A 11 ; vgl. 79 B 12]
ufixd öe xoüxov (Thaies) MduEpKo? ö Zxnaixöpou xoü Troinxoü döfiXcpö? ui? Ecpaipd-

40 uevo? xfj? irepi Y£W"£xpfav airouöfj? uvriuovEÜExai . . . eiri öe xoüxoi? TT. xfjv irepi
aüxfiv cpiXoaocpfav fii? axfjua iraiöfifa? eXeuGepou uexEaxriaev ävuiGev xd? dpXd?
aüxfj? emaKoiroüpevo? Kai düXui? Kai voepüi? xd Geuipfjuaxa öiepeuvuiiievo?, B? öf|
Kai xfiv xüiv dvd Xöyov irpaYpaxfifav Kai xrjv xüiv koouiküiv aXr,udxuiv aüaxaaiv
dvEÜpEV.

5 ev AEXcpoi? Aldobr. (Porph.V. P. 41): dÖEXcpf)? Hss. 6 über die Ten
denz Raeder Rh. Mus. 63, 508 39 MduEpKo?] vgl. Suid. Ixnafxopoc DW
viii 1. Plut. Num. 8. Festus 23, 18 Müll.

S"
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7. Aristot.Metaph. a 5. 986*29 Kai Yap Eyevexo xfiv fjXiKfav 'AXKuafuiv (veo?) 23
Eiri Yepovxi TTuGaYÖpai. Aus

Aristoteles'
Buch TTfipi xüiv TTuGaYopEfuiv [Rose

fr. 191] stammt die erste Aufzeichnung der Pythagoraslegende. Excerpt bei

Apollon. mir. 6 xoüxoi? [Epimenides, Aristeas, Hermotimos, Abaris, Phereky-

5 des] öe ETtiYfivöuevo? TTuGaYÖpa? Mvnadpxou ulö? xö uev irpüixov öieiroveixo irepi

xd uaGfjuaxa Kai xoü? dpiQuoü?, üaxepov öe iroxe Kai xfj? <t>epeKÜöou xepaxoiroifa?

oük dir£axr|. Kai Yap (ev) Mexairovxfuii irXofou EiaEpxouevou cpopxfov exovxo? Kai

xüiv uapaxuxövxuiv fiüxouevwv auiaxöv koxeXGeiv öid xöv cpopxov, «axüixa xoüxov

Eiireiv 'vEKpöv xofvuv cpavfjaExai üuiv aüiua Öyov xö irXoiov [vgl. Andron,
10 den Theopomp ausschreibt nach Porphyr, bei Eus. P. E. x 3, 6]. irdXiv

ö'

ev KauXui-

vfai, ui? cpnaiv 'ApiaxoxfiXri? (irpouafjurivE xfjv Xeukijv äpKxov. Kai ö aüxö?
'Apiaxo-

xfiXrj?) YP<x<puiv ir£pi aüxoü iroXXd uev Kai äXXa XfiYfii Kai 'xöv ev Tuppr|v(ai, cpr)-

afv, ödKvovxa Gavdaiuov öcpiv aüxö? ödicvuiv direKxeivev'. Kai xfjv Y£vou£vr)v bk

axdaiv xoi? TTuGaYopfifoi? irpoEnreiv. öiö Kai El? Mexairdvxiov dirf)p£v üirö urjöevö?

15 GeuipriGef?, Kai üirö xoü Kdaa iroxauoü öiaßafvuiv aüv aXXoi? fJKouaE cpuivf|v ue-

YäXrjv üirep ävGpunrov 'TTuGaYÖpa,
xa^P£-'

toü? öe irapövxa? irepiöeei? YEveaGai.

ecpavn öe iroxe Kai ev Kpöxuivi Kai ev Mexairovxfuii xfji aüxfji fjuepai Kai üipai.

ev Geäxpun öe KaGfjuevö? iroxe fiEavfaxaxo, üi? cpriaiv 'ApiaxoxeXri?, Kai xöv i'öiov

ur)pöv irapIcprivE xoi? KaGnuevoi? iii? xpuaoüv. Ael. V. H. ii 26 'ApiaxoxeXri? [fr. 24

20 191] XeY£i üirö xüiv Kpoxuiviaxüiv xöv TTuGaYÖpav 'ArröXXuiva 'Yirepßöpeiov irpoaa-

YopeüeaGai. ivl7 eöföaaKe TT. xoü? ävGpunrou?, öxi Kpeixxövuiv Y£Yev1Tal airep-

pdxuiv fj Kaxd xf|v cpüaiv xf|v Gvnxf|v. Folgen die oben Z. 16 ff. berichteten

Beweise. Kai MuXXfav öe xöv Kpoxuividxnv üireuvnaev, öxi Mföa? ö Topöiou

eaxiv ö 0püE, Kai xöv dexöv öe xöv XeuKÖv Kaxeipriaev üiropefvavxa aüxöv. Iambl.

25 V. P. 31 laxopei bk Kai 'ApiaxoxfiXri? ev T01^ TTepi xfj? TTuGaYOpiKfj? cpiXoaocpfa?

[fr. 192] öiafpsafv xiva xoidvöe üirö xüiv dvöpüiv ev xoi? irdvu diroppfjxoi? öia-

cpuXaTreaGai
■

toü XoyiKOÜ Zouiou tö plv eoti Geö?, tö bk ävGpunro?, tö öe oiov

TTuGaYÖpa?.

8. Clem.Al. Strom, i 62 [n39,17 St.] TTuGaYÖpa? uev oüv MvriadpxouZduio?,

30 ui? cprjaiv 'iTcirößoxo?, tii? bk 'ApiaxöHfivo? ev xüii TTuGaYÖpou ßfuu [fhg ii 272 fr. 1]
Kai 'Apfaxapxo? ['ApiaxoxeXri? Preller, fr. 190 Rose] Kai ©eöirojuiro? [fhg i 287 fr. 67]

Tupprivö? fjv, iL? öe NedvGr]? [fhg m 5 fr. 17] Züpio? fj Tüpio?. uiaxe Eivai Kaxd

xoü? irXfifaxou? xöv TTuGaYÖpav ßdpßapov xö yevo?. Diog. viii 1 di? 'ApiaxöEEvo?,

Tuppt]vö? dirö uid? xüiv vfjauiv d? eoxov 'AGrivaioi Tupprivoü? fiKßaXövxe? [Lemnos,
35 vgl. Neanthes b. Porph. V. P. 2]. Diog. i 118 'ApiaxöSevo?

ö'

ev xüii TTfipi TTuGa

YÖpou Kai xüiv Yvuipfiiuiv aüxoü [a. 0. fr. 3] cpnai voafjaavxa aüxöv [Pherekydes

71 A 1] üirö TTuGaYÖpou xacpfjvai ev AfjXuii. Porphyr. V. P. 9 Y£Y°v6xa
ö'

exüiv

x£aa£paKovxd cpaaiv ö 'ApiaxöEEvo? [a. 0. fr. 4] Kai öpüivxa xf|v xoü TToXuKpäxou?

xupawföa auvxovuixlpav oüaav, uiaxe koXüi? exeiv eXeuGepuii dvöpi xf|v emaxaafav

40 xe Kai ÖEairoxfifav [pf|] üiropsvEiv, oüxui? öf| xf|v ei? 'IxaXfav äirapaiv iroifjaaaGai.

1 (veo?)
*
vgl. Iambl. V. P. 104: xf)v fjXiKfav (dvfip) wider die übliche For

mel Gomperz 2 Über die Quellenverzweigung dieser Literatur vgl. Corssen

Rh. Mus. 67, 30 ff. 11 ( )
* vgl. Iambl. V. P. 142 Nauck 15 Kdaa * vgl.

Herrn. 33, 334 : Kaxd aäuov Hs. 20 TTuGaYÖpav] TTüGiov Hss. Vermutlich ist

nach Iambl. V.P. 30 zu schreiben xöv (TTuGaYÖpav) TTüGiov (fj)
* 34 saxov

BP: Kaxeaxov F 40 [urj] Cobet
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Theol. Arithm. (ausAnatolios) p. 40 Ast. 'AvöpoKÜÖrr? Öe 6 TTuGayopiKÖ? ö TTEpi 24

xüiv auußöXwv ypdipa? Kai EüßouXfön? ö TTuGaYopiKÖ? Kai 'ApiaxöSevo? Kai
'linrö-

ßoxo? Kai NfidvGn? oi (xd) Kaxd xöv ävöpa dvaypdipavxfi? alz exeoi xd?
uexeu-

ipuxuiaei? xd? aüxüii auußeßrpcufa? ecpaaav Y£yovevai. uexd xoaaüxa yoüv ex») el?

5 iraXiYYEveafav eXGeiv TTuGaYÖpav Kai ävaZfjaai uiaavd iiExd xrjv irpuixnv
dvaKÜKXui-

aiv Kai Eirdvoöov xou dirö e£ uiuxoyoviKOü KÜßou, xoü
ö'

aüxoü Kai diroKaxaaxaxiKou

öid xö acpatpiKÖv, iii? öe Kai äXXnv öid xoüxuiv dvdZriaiv
'iayfi'

iTit Kai

xö Eücpöpßou xf|v ipuxnv EaxnKEvai Kaxd ye
xoü?*xpövou?-

"cp yap Kai lö extj
Ey-

Yiaxa dirö xüiv TpuiiKÜiv iaxopfiixai uexpi Hfivocpdvou? xoü cpuaiKOÜ Kai xüiv 'Ava-

10 Kpeovxö? xe Kai TToXuKpdxou? xpövuiv Kai xfj? üirö 'Apirdyou xoü Mfjöou 'luivuiv

iroXiopKi'a? Kai dvaaxdaeui?, fjv <t>uiKei? cpuyövxe? MaaaaXfav üjiKnaav iräai y«P

xoüxoi? öpöxpovo? ö TT.
■

üirö Kaußüaou yoxlv iaxopeixai Aiyuirxov eXövxo?
auvrp-

XuaXuixfaGai eKei auvöiaxpfßuiv xoi? lepeüai, Kai ei? BaßuXüiva uexeXGüiv xd?
ßap-

ßapiKa? xeXexd? uuriGrjvai, öxfi Kaußüarj? xfji TToXuKpdxou? uexpi xupavvföi auve-

15 xp<5vei, fjv cpeÜYUiv ei? AtYUirxov pexfjXGe TTuGaYÖpa?. öi? oüv dcpaipeGeför]? xf)?

Trepiööou
(xoüx'

eaxi öl? xüiv äic exüiv Xoiird Y'vexai xd xoü ßfou aüxoü irß. Diog.

viii 4 xoüxov [Pythagoras] cpaaiv 'HpaKXeför)? ö TTovxikö? [fr. 37 Voss., vgl. 71 B 8]
irepi aüxoü xdöfi Xereiv, iL? eui iroxe Y£yovui? AiGaXför]? Kai 'Epuoü ulö?

vouiaOefn*

xöv öe 'Epufjv eiireiv aüxüii eXeaGai ö xi dv ßoüXnxai irXfjv dGavaafa?. aixfjaaaGai

20 oüv Züivxa Kai xeXeuxüivxa uvfjunv exeiv xüiv auußaivövxuuv. ev uev oüv xf)i Zuif)t

iravxuiv
öiauvnuovEüaai-

eirei öe diroGdvoi, xnpfjaai xf|v aüxf|V uvrjur]v. xpovuii
ö'

üaxepov ei? Eücpopßov eXGeiv Kai üirö MeveXsuj xpuiGfjvai. ö
ö'

Eücpopßo? eXe-

yfiv, u>? Al9aXför|? tcoxe YGyövoi, Kai öxi 'Epuoü xö öüipov Xdßoi Kai xryv xfj?

ipuxfj? irepnröXr]aiv, iL? irEpifiiroXfiGri Kai ei? oaa cpuxd Kai Züiia irapeYfiVEXo Kai

25 oaa fj ipuxf) ev xüii "Aiörp eitoGe Kai al Xonrai xfva üuousvouaiv. (5) eireiöfi bk

Eücpopßo? diroGdvoi, ufixaßfjvai xfjv ipuxf|v aüxoü el? 'Epudxiuov, o? Kai aüxö?

irfaxiv GeXuiv öoüvai EiravfjXGEv fii? BpaYxföa? Kai eiafiXGüiv ei? tö toü 'AttoXXuivo?
lepöv eiTEÖEiEfiv fjv /VkvEXao? dvfiGnKfiv dairföa (ficpr) y«P aÜTÖv, dirfiirXei ek

Tpofa?, dvaGfiivai tüii 'AiröXXtuvi Tf)v dairföa) öiaaEaniruiav fjör), uövov bk bia-

30 u-evov tö EXficpdvTivov irpöawirov. Eireiör] öe 'Epuöxiuo? äireGavE, Y^vlaGai TTüppov
töv AfjXiov dXrea-

Kai irdvxa irdXiv uvr]uoveüeiv, irüi? irpöaGfiv AiGaXför]?,
eTx'

Eücpopßo?, Eixa 'Epuöxiuo?, etxa TTüppo? Yfivoixo. Eireiör) öe TTüppo? direGave, ye-

veaGai TTuGaYÖpav Kai iravxuiv xüiv eipriuevuiv ueuvfjaGai.

9. Porph V. P. 7 irXf|v xoaaüxr]i y£ äYveiat cpnaiv EüöoSo? ev xfji eßö6ur]i

35 xfj? ff)? irepiööou KfixpfjaGai Kai xfji irepi xoü? cpövou? cpuYn» Kai xüiv cpoveuövxuiv,

1 Über diese ganze Fabelei vgl. Rohde Psyche H2 418 ff. Corssen Rh.Mus.
67, 3. MindestensAithalides scheint aus Pherekydes [71 B 8] zu stammen. Laqueur
Herrn. 42, 530 hat die Rechnung aufgeklärt. Die Epoche des Pythagoras (Poly-

krates) ist danach 538 (vgl. c. 4, 10 S. 31, 27) ; 216+ 216 + 82 = 514. Die TpuiiKa
fallen also nach diesem System 1052, vier Geschlechter (133 J.) nach 1184 (Erato-
sthenes). Den Turnus gibt Diog. viii 14 auf 207 J. an (vgl. Rohde a. O. 419 Corssen
Rh. Mus. 67, 3), Comm. Lucan. Bern. 289,12 Us. auf 462 J. [432 = 2X 216 Rohde]

5 dvaZfjaai Ast: dvaZrixfjaai Hss. 7 äXXr)v Ast: äXXo Hss. 8 Te] xe Hss
11 UHKrjaav] üiKiaav Hss: 14 xeXeuxd? Hss. 20 xeXeuxfjaavxa Cobet
25 ev aöou Cobet 27 GeXuiv öoüvai BP : umgest. F 28 dueuXeuaev F
29 öiapevov Cobet: öiaueveiv BPF



LEBEN. 8—12. 31

ui? ur] uövov xüiv euipüxwv direxeaGai, dXXd Kai uayefpoi? Kai Gripdxopai priöeiroxe 24

irXriaidZeiv. Strab. xv 716 [aus Onesikritos fr. 10 Müll.] eiirövxo?
ö'

[Kalanos] öxi

Kai TTuGayöpa? xoiaüxa [Askese] XeYOi KeXeüoi xe eiupüxuiv direxeaGai kxX. Diog.

viii 20 Guafai? xe expfjxo äipüxoi?, ol bk cpaaiv, öxi dXeKxopai uövov Kai epfcpoi?

5 YaXaGnvoi? Kai xoi? XeYouevoi? diraXfai?, fJKiaxa öe dpvaaiv. ö ye. ufjv 'ApiaxöEevo?
[fhg ii 273 fr. 7] irdvxa uev xd dXXa auYX"Jpe»v aüxöv eaGfeiv epijiuxa, uövov

ö'

direxeaGai ßoö? dpoxfjpo? Kai Kpioü. Gell, iv 11, 1 opmio vetus falsa occupavit

et convaluit Pythagoram philosophum non esitavisse ex animalibus, item absti'

nuisse fabulo quem Graeei Kuäuov appellant. 2. ex hoc opinione Callimaehus2b

10 poeta scripsit [fr. 128] Kai Kudutuv äiro X£iPa? k%eiv, dviüivxo? EÖeaxoü, Käydi, TTuGa

YÖpa? iL? ekeXeue, Xeyui. 4. Sed Aristoxenus musieus, vir litterarum veterum

diligentissimus, Aristoteli philosophi auditor, in libro quem de Pythagora reliquit

[a. 0.], nullo saepius legumento Pythagoram, dicit usum quam fabis, quoniam is

cibus et subduceret sensim alvum et levigaret. 5. verba ipsa Aristoxeni [fr. 7 fhg

15 n 273] subscripsi: TT. öe xüiv öairpfuiv uäXiaxa xöv KÜauov eöoKfuaaev
■

XeiavxiKÖv

xe Yap eivai Kai öiaxuiprjTiKÖv
"

öiö Kai udXiaxa Kexpnxai aüxüit. 6. poreulis quo-

que minusculis et haedis tenerioribus victitasse idem Aristoxenus refert. 7. quam

rem videtur eognovisse e Xenophilo Pythagorico familiari suo et ex quibusdam

aliis natu maioribus, qui ab aetate Pythagorae {haud tantum aberant). . . 12. 'Api-

20 axoxfiXr]? [fr. 194] bk ufjxpa? Kai Kapöfa? Kai dKaXfjcpr)? Kai xoioüxuiv xivüiv äXXuiv

dirfiXEOGaf cprjaiv xoü? TTuGaYopiKoü?, %pf\aQai öe xoi? aXXoi?. Vgl. c. 39.

10. Plat. resp. x 600A dXXd öf| ei uf| önuoafai, iöfai xialv fJYEuiliv iraiöefa?

aüxö? Züiv XfiYfixai "Ouripo? yevkaQai, oi fiKEivov fiYairuiv eiri auvouafai Kai xoi?

üaxepoi? öööv xiva irapeöoaav ßi'ou 'OpripiKfjv, uiairep TTuGaYÖpa? aüxö? xe öia-

25 cpepovxui? eiri xoüxuii fJYairrJGri; Kai oi üaxepoi exi Kai vuv TTuGaYÖpeiov xpöirov

eirovoiadZovxe? xoü ßfou öiacpavei? irr) öokoüoiv eivai ev xoi? äXXoi?. Diog. viii 45

fJKuaZe öe (Pythagoras) Kai Kaxd xf|V fi£r]Koaxf|v öXupmdöa [540—537], Kai aüxoü

xö aüaxr]ua öie]aeve uixpi y£V£üiv eweo fj Kai ÖEKa. 46. xfiXsuxaioi Ydp eyevovxo

xüiv TTuGaYopfifuiv, ou? Kai 'ApiaxöSevo? [fr. 12 fhg ii 275] eTöe, HfivöcpiXö? x£ ö

30 XaXwöfiü? dirö ©pdiKn? Kai <t>dvxuiv ö OXidaio? Kai 'ExfiKpdxr)? Kai AiOKXfj? Kai

TToXüpvaaxo? <t>Xidaioi Kai aüxof. fjaav
ö'

dKpoaxai <t>tXoXdou Kai Eüpüxou xüiv

TapavTfvuiv.

11. Hippol. Ref. 1 2, 12 (Dox. 557) Aiööuipo? bk ö 'EpETpreü? icai 'ApiaxöHEvo?

ö liouaiKÖ? cpaai trpö? Zapdxav xöv XaXöaiov fiXriXuGfivai TTuGaYÖpav.

35 12. Diog. viii 14 Kai irpüixov [Pyth.] d? xoü? "EXXnva? pexpa Kai axaGuä eian-

YfjaaaGai, KaGa cpaaiv 'ApiaxöSevo? ö uouoikö? [fhg ii 274 fr. 10]. Porph.V.P. 22

irpoafjXGov

ö'

aüxüii, ui? cpnaiv 'ApiaxöSfivo? [fhg ii 273 fr. 5] Kai Aeukovoi Kai

Meaadirioi Kai TTeuKexioi Kai 'PuipaToi. Vgl. Iambl. V. P. 241.

4 cpaaiv P: cpaaiv öxi BF dXeKxopfai Z 5 Kai YaXaGryvoT? Hss.:

YaX. Kai stellte um Kochalsky nach Z. 17 : Kai tilgte Proben über den Umfang

des Zitats aus Aristoxenos vgl. Hosius zu Gell. S. xxxi3 6 uövov BPF: uövou

<t>£: udvuuv vulg. öe aüxöv direxfiaGai F 7 dpoxfjpo? ßoö? F 15 Xei-

avxiKÖv Cobet: XiavKuxiKov V: XiavKufjxucov Urb. : Xfav KvrrrtKÖv c : Xfav KivrjxiKÖv

Aid. Vgl. Diog. VIII 24 19 haud . . . aberant fehlt Hss. : haud tantum aberant *:

minus diu aberant Hertz 27 Kai Kaxd BPF»: Kai tilgte F2
e£r|Koaxf|v]

vgl. zi. S. 30, 1 28 öieueve P : öiep;eive BF evvea Kai öera F 30 cpXidaio?

P: cpiXidaio? B (vor d. Ras.), F 34 Zapdxav] d.i. Zarathustra, Zoroaster



32 4. PYTHAGORAS.

13. Porph. V. P. 4 Tfumo? [fhg i 211 fr. 78]
ö'

laxopei xf)v nuGayöpou
Guya-

Tepa Kai irapGevov oüaav ifreiaGai tüiv irapGevuiv ev KpÖTUivi koi TuvatKa xüiv

yuvatKüiv. xriv
ö'

okfav ArjunTpo? lepöv iroifjaai xoü? Kpoxuividxa?,
xöv öe axEvunröv

KaXEiv Mouaeiov. Vgl. Diog. viii 15. Iambl. V. P. 170 Yfjiiavxa öe
xfiv YewnGeiaav

5 aüxüii GuYaxspa, irexä xaüxa öe Mevuivi [MfXuivi Menage aus § 267] xüii
Kpoxui-

vidxrp auvoiKfjaaaav, dYayeiv oüxui? uiaxe irapGfivov uev oüaav fjyetaGai xüiv x°-

paiv, Y<JvaiKa öe Yfivouevnv irpwxriv irpoaievai xoi? ßuiuoT?
•

xoü? öe Mexairovxfvou?

öid uvfjuri? exovxa? exi xöv TTuGayöpav Kai uexd xoü? aüxoü xpovou? xf)v uev

okfav aüxoü Afjurixpo? lepöv xfiXfiaai, xöv öe axevunröv MouaeTov. Iustin. 20, 4

10 [aus Timaios] Pythagoras cum annos viginti Crotonae egisset, Metapontum emi-

gravit ibique deeessit: cuius tanta admiratio fuit ut ex domo eius templum fa-

cerent. Vgl. Cic. d. fin. v 2, 4.

14. Diod. xn 9, 2 ff. [Ephoros?] Yevöuevo? öe aüxoi? [Sybariten]
önua-

Yuiyö? TfjXu? Kai KaxnYopüiv xüiv uEYfaxuiv dvöpüiv eireiae xoü? Zußapfxa?
cpuYa-

15 öeüaai xoü? eüiropuixdxou? xüiv iroXixüiv irevxaKoafou? Kai xd? oüafa? aüxüiv

önueOaai. (3) xüiv öe cpuydöuiv rrapeXGövxuiv el? Kpöxuiva Kai KaxacpuYÖvxuiv

eiri xoü? ei? xfjv äYopäv ßuiuoü?, ö uev TfjXu? eSeireuuie irpeaßeuxd? irpö? xoü?

Kpoxuividxa?, ol? flv irpoaxexaYM-evov fj xoü? cpuYaöa? EKÖoüvai fj ttoXeuov
irpoa-

öexeaGai. (4) auvaxGefari? öe eKKXnafa? Kai irpoxeGefari? ßouXf)?, iröxepov xpfl

20 xoü? kexa? eKÖoüvai xoi? Zußapfxai? fj ttöXeuov üirouEivai irpö? öuvaxuixEpou?, 26

diropouu.Evri? xe xfj? auYKXfjxou Kai xoü öfjpou, xö uev irpüixov EppEire xai?
yviü-

uai? xö irXrjGo? irpö? xfjv dirööoaiv xüiv kexüiv öid xöv iröXeu.ov. pexd öe xaüxa

TTuGayöpou xoü cpiXoaöcpou aupßouXeüaavxo? auuZeiv xoü? iKexa?, pexeireaov xai?

Yvuiuai? Kai xöv iröXepov üirep xfj? xüiv kexüiv auixripia? dvefXovxo. (5) axpa-

25 xeuadvxuiv
ö' eir'

aüxoü? xüiv Zußapixüiv xpiaKovxa pupidaiv dvxexdxGnaav ol Kpo-

xuividxai öeKa uupidai MfXuivo? xoü dGXnxoü fJYOUuevou Kai öid xf|v üirepßoXf|v

xfj? xoü auuuaxo? i^uinn? npüixou xpfiipapevou xoü? aüxöv xexayiievou?. (6) ö

ydp dvf|p oüxo? eHdKi? 'OXüuma veviKriKÜJ? Kai xf|v dXKrjv dKÖXouGov exuiv xf)i

Kaxd xö aüiua cpüaei Xeyexoi irpö? xfiv udxriv diravxfjaai KaxfiOXEcpavuiusvo? iiev

30 xoi? 'OXuuTriKoi? axEcpdvoi?, öreaKEuaauEvo? öe e1? 'HpokXeou? aKeufjv Xeovxfji Kai

jboirdXuii
"

aixiov öe YevöpEvov xfj? vkr)? GauiiaaGfjvai irapd xoi? iroXfxai?. (10, 1)
xüiv öe Kpoxuiviaxüiv öid xf|v öpYriv Zuiypeiv uev unöeva ßouXrjGEVxuiv, irdvxa?
öe Kaxd xf|v cpuYf|V xoü? ÜTcoirEaövxa? diroKXEivövxuiv oi irXEfou? KaxEKÖirriaav

•

xf)v bk uöXiv öifjpiraaav Kai iravxeXüi? epriuov Eirofriaav [510]. Vgl. Iambl.V. P. 260

35 xoü? xpidKovxa uupiäöuiv irfipi xöv Texpdevxa [Tpdevxa Bentley n. Diod. xn 22, 1]
irepiYfivouevou?.

15. Diog. ii 46 xoüxuu [Sokrates] xi?, KaGd cprjaiv 'ApiaxoxfiXri? ev xpfxuu TTepi

TroiryriKfi? [fr. 75], ecpiXovfKei 'AvxfXoxo? Afjuvio? Kai 'Avxicpüiv ö xepaxoOKÖiro?
[80 A 1. 5], iL? TTuGayöpai KüXuiv [s. S. 33, 3] Kai 'Oväxa? [45 A].

40 16. Iambl. V. P. 248ff. öxi uev oüv dirövxo? TTuGaYÖpou eYevexo fj eirißouXfj,

irdvxe? auvouoXoYoüai, öiacpepovxai öe irepi xfj? xöxe diroörmfa?, ol uev irpö?

28 Ol. 62-67 (532-512). Vgl. African. Ol. 62 S. 23 Rutg. 39 küöuiv Hss.
[auch viii 49]: verb. Menage Kai 'Ovdxa? PO: Kai övdxn? F: Kpoxtuvidxn?
falsch Menage; Arist. fr. 75 zählt öfter zwei Nebenbuhler auf. Über Onatas s.

unten a.O. 40 IamblichsBericht stammt vermutlich ausApollonios derAristo-

xenos (s. S. 33, 35) benutzte. S. Plut. de genio Socr. 13. Über die Zeit vgl Rohde
M. Sehr. ullS S.



LEBEN. 13-16. 33

OfipEKUöryv xöv Züpiov, ol bk de, MExanövxiov Xeyovxe? äiroöeöriuriKevai xöv TTu- 26
GaYÖpav. al bk aixfai xfj? eirißouXfj? irXefove? XeYovxai, pfa pev üirö xüiv KuXw-

vefuiv XeYopevuiv dvöpüiv xoidöe Yfivoufivri. KüXuiv dvfjp Kpoxuividxr)? Yfivei uev

Kai öoSrp Kai irXoüxun irpuixeüuiv xüiv iroXixüiv, äXXui? öe xaXenö? xi? Kai ßfaio?
ö Kai Gopußui6r|? Kai xupavviKÖ? xö fjGo? iraaav TtpoGuufav irapaaxöufivo? irpö? xö

Koivuivfjaai xoü TTuGaYopefou ßfou Kai irpoaeXGüiv irpö? aüxöv xöv TTuGaYÖpav

fjöri irpeaßüxriv övxa äire&OKiudaGri öid xd? irpoeipripeva? aixfa?. (249) Yfivouevou

öe xoüxou TtöXeu.ov iaxupöv fjpaxo Kai aüxö? Kai oi cpfXoi aüxoü irpö? aüxöv xe

xöv TTuGaYÖpav i<ai xoü? exafpou?, Kai oütui acpoöpd xi? EYfivexo Kai äKpaxo? fj
10 cpiXoxiufa aüxoü xe xoü KüXuivo? Kai xüiv eKefvou xexaYuevuiv, uioxe öiaTeivai

peXP» tüiv TeXfiuTafuiv TTuGaYopfifuiv. ö uiv oüv TTuGaYÖpa? öid toütov xf)v aixfav

dirfjXGfiv el? tö MfiTairövTiov KÖKei XfiYfixai Kaxaaxpeipai xöv ßfov. ol öe KuXw-

veioi XeYÖiifivoi örexeXouv irpö? TTuGaYopefou? axaaidZovxe? Kai iraaav evöeiKvü-

uevoi öuaueveiav.
dXX'

öuui? eireKpdxei ulxpi xivö? fj xüiv TTuGaYOpefuuv KaXoKaYaGfa

15 Kai fj xüiv iröXfiuiv aüxüiv ßoüXriai?, uiaxe
üir'

EKfifvuuv okovougiaGai ßoüXfiaGai

xd irepi xd? iroXixefa?. xeXo? bk eI? xoaoüxov EireßoüXeuaav xoi? dvöpdaiv, uiaxe

ev xfji MfXuivo? oiKfai ev Kpöxuivi auveöpeuövxuiv xüiv TTuGaYopefuiv Kai ßouXeuo-

uevuiv irepi uoXixiküiv irpaYudxuiv ücpävpavxe? xf)v oiKfav KaxeKauaav xoü? ävöpa?
irXrjv öufiiv, 'ApxfirTrou xe Kai

Aüaiöo?-

oüxoi bk veiüxaxoi övxe? Kai fiüpuiaxöxaxot

20 öi£?eira(aavxo e£ui itui?. (250) Yevouevou bk xoüxou Kai Xöyov oüöeva iroinaa-

ufivuiv xüiv ttöXeuiv irfipi xoü auußdvxo? irdGou? Eiraüaavxo xfj? etriueXefa? ol
TTu-

GaYÖpeioi. auveßr) bk xoüxo
öl'

äucpoxepa? xd? alxfa?, öid xe xf|V öXiYuipfav xüiv

iröXeuiv (xoü xoioüxou ydp Kai xr)XiKoüxou y£vouevou irdGou? oüöeufav einaxpocpf]v

ETroifjaavxo) öid xe xfiv diruiXeiav xüiv fJYfiuoviKUixdxuuv dvöpüiv. xüiv öe öüo xüiv

25 irepiauiGfivxuiv ducpoxepuiv Tapavxfvmv övxuiv ö uev "Apxiinro? ävexiiipriafiv ei?

Tdpavxa, ö öe AOai? utafjaa? xf|v ÖXiYuipfav diTfjpev ei? xfyv 'EXXdöa Kai ev 'Axatat

öiexpiße xfji TTfiXoirovvriaiaKf|i, eireixa ei? Qrjßa? uexuiiKfaaxo airouöfj? xivo?Yfivo-27

uevri?-

oüirfip eYfivexo 'Eiraueivuivöa? dKpoaxf|? Kai iraxepa xöv Aüaiv eKäXeaev.

tDöe Kai xöv ßfov Kaxeaxpeipev. (251) ol öe Xoirrol xüiv TTuGaYopefuiv dGpoi-

30 aGevxe? el? xö 'PfJYiov eKei öiexpißov dXXfjXuiv. irpoiövxo? öe xoü xpövou

Kai xüiv iroXixeuudxuiv eiri xö X£'P0V irpoßaivövxuiv direaxriaav xfj? 'IxaXfa? irXf)v

'Apxfitirou xoü Tapavxfvou. fjaav öe ol airouöaiöxaxoi cpdvxuiv xe Kai 'ExeKpdxri?
Kai TToXüuvaaxo? Kai AiokXA? OXtdaiot, HfivöcpiXo? öe XaXKiöeü? xüiv dirö ©pdiKi-)?

XaXKiöeuiv. ecpüXaSav pev oüv xd kl dpxf)? fjGr] Kai xd paGfjiiaxa Kafxoi 6kXi-

35 iroüarj? xfj? alpeaeui?, eui? eÜYfivüi? fjcpavfa9r)aav. xaüxa uev oüv 'ApiaxöSevo?

[fhg II 274 fr. 11] öiriYfiixai. NiKÖuaxo? bk Ta uev äXXa auvouoXoYei xoüxoi?, irapd

öe xf|V dnoönufav TTuGaYÖpou <pr\a\ YfiTovevai xf|v eirißouXf|v xaüxnv kxX. [Vgl.

32 A 4a und c. 34.] Porphyr. V. P. 56 AiKafapxo? [fr. 31. fhg ii 245] bk Kai ol

äKpißeaxfipoi Kai xöv TTuGaYÖpav cpaaiv irapeivat xfji fiinßouXfji. Poltb. n38, lOff.

40 xd uiv oüv xfj? irpoaipfiaEuu? Kai xö xfj? iroXixfifa? löfuuua xö vüv Eipriuevov Kai

irpöxepov üirfjpx£ irapd xoi? 'Axaioi? . . . (39, 1)
KaG'

oü? y«P Kaipoü? «v xoi?

16 fiireßoüXeuafi Hs. : verb. Kießling 18 ttoXixiküjv Mahne: ttoXeuiküiv

Hs. 27 Yevou-evri?] näml. irapd
xüiv ©rißafuiv, Gegens. öXiYUipfa xüiv 'IxaXiKüiv

Z. 22 31 direaxriaav . . . Tapavxfvou (in der Hs. nach TTuGaYopfifuiv Z. 29) ver

stellte Rohde 32 'Apxfitirou Beckmann (Quaest. de Pyth. rel. I Berl. 1844) :

dpxüxou Hs. Vgl. c. 34 34 eKXenroüar)? Hs.: verb. Scaliger 35 eui?] ui? Hs.

Dieis, Fragm. d.
Vorsokr. I. 3. Anfl. 3



34 4. PYTHAGORAS. SCHRIFTEN 17—19.

Kaxd xfiv'IxoXfav xörroi? Kaxdxrrv peydXnv 'EXXäöa xöxe irpoaaYopEuouEvrrv eve-^«

npriaav xd auveöpia xüiv nuOayope(iuv, (2) uexo xaüxa yivousvou Kivfjuaro?

ÖXoaxepoü? irepi xd? iroXixgfa? (öirep eiKÖ?, iL? av xüiv irpifaxuiv dvöpüiv kl EKdflxn?

itöXeui? oüxui irapaXÖYUi? öiacpGapfivxuiv) (3) auveßn xd? EKefvou? xou?

6 xöirou? 'EXXriviKd? itöXei?
dvairXriaGfivai cpövou Kai axdafiui? k«1 iravxoöanfj?

xapa-

Xfj?. (4) ev oi? Kaipoi?, dirö xüiv irXEi'axuiv ufipüiv xfj? 'EXXdöo? irpEaßeuovxuiv

eui xd? öiaXüa£i?, 'Axaiot? Kai xfji xoüxuiv irfaxei auvEXpifaavxo irpö? xf|v xüiv

Ttapövxuiv koküiv klayiuyfy-

SCHRIFTEN.

10 17. Philod. de piet. S. 66,
4>> 3 Gomp. TTuGaYÖpou

ö'

aüxou ye oüöev cpaai

xive? eivai xüiv dvacpepopevuiv irapd (xd xpfa eKeiva ßißXfa?). Iambl. V. P. 199

[verm. aus Aristoxenos] GauudZexai öe Kai fj xfj? cpuXaKfj?
dKpfßeia-

ev ydp
xo-

aaüxai? yEvfiaT? exüiv oüGfii? oüöevi cpafvsxai xüiv TTuGayopEfuiv üirouvriudxuiv

irfipixexEuxüi? irpö xfj? *iXoXdou fjXiKfa?,
dXX'

oüxo? irpüixo? fiSfjvEYKe xd
GpuXoü-

15 ueva xaüxa xpfa ßißXfa, d XeYfixai Afuiv ö ZupaKoüaio? eKaxöv uvüiv npfaaGai

TTXdxuivo? KeXeüaavxo?, el? irevfav xiva ueYdXriv xe Kai iaxupdv dcpiKouevou xoü

ct>iXoXdou, fiTreiöf| Kai aüxö? fjv dirö auYyevefa? xüiv TTuGayopefuiv, Kai öid xoüxo

uexeXaße xüiv ßißXfuiv. Vgl. c. 32 A 1 (§ 85). c. 8, 4.

18. Ioseph. c. Ap. T 163 aüxoü [Pyth.] uev oüv oüöev öuoXoYeixai aUYYpap.ua,

20 iroXXoi bk xd irEpi aüxöv laxopfJKaai, Kai xoüxuiv Eirianpöxaxö? eOtiv "Epuiinro?

(vgl. 1All. c. 9, 2). Plut. Alex. fort. 1 4 p. 328 oüöe TTuGaYÖpa? EYpaipEv oüöev

oüöe XuiKpdxr]? oüöe 'ApKeafXao? oüxe Kapvedön?. Gal. de plac. Hipp, et Plat. 459

Müll. TToaeiöiüvio? öe Kai TTuGaYÖpav cpnafv [näml. er habe bereits die Platoni

sche Psychologie vertreten], aüxoü uev xoü TTuGaYÖpou auYYpdVuaT0? oüöevö?

25 ei? fjud? öiaauuZopevou, xEKuaipöusvo? öe kl luv evioi xüiv uaGryxüiv aÜToO Yeypa-

cpaaiv. Vgl. in Hipp, de nat. hom. xv 67 K.

19. Diog. viii 6 evioi uev oüv TTuGaYÖpav irnöfi ev KaTaXnreiv aÜYypauud cpa

aiv (irafZovrfi?. 'HpdKXeixo? yoüv ö cpuaiKÖ? [12 B 129] povovouxi KEKpaYE Kaf cprjai.

"TTuGaYÖpri? Mvriadpxou laxopfriv fjaKnaEV dvGpunruiv udXiaxa iravxuiv. Kai eKXeSd-

30 uevo? xaüxa? xd? auyypacpd? eiroir^aaxo eauxoü aocpfriv, TtoXuu.a6efr)v,

oüxui
ö'

Eiirev, eireiöfjirep EvapxöpEvo? ö TTuGaYÖpa? xoü <J>uaiKoü auYypdpiiaxo?

Xeyei iüöe
■

'oü u.ä xöv depa, xöv dvairveui, oü pd xö üöuip, xö irfvui, oü
kox'

ofau>

ipÖYOv irepi xoü Xöyou
xouöe.'

Yeypairxai öe xün TTuGayöpai auYypdpuaxa xpfa,

TTaiöeuxiKov, TToXixikov, <t>uaucöv) (7) xö öe cpepöpevov iL? TTuGaYÖpou Aüaiöo? 28
35 eaxi xoü Tapavxfvou TTuGaYopiKoü cpuYÖvxo? ei? ©fißa? Kai 'Enapeivuivöa KaGnyr]-

aau.evou [vgl. c. 34]. cprjal
ö'

'HpaKXfiföri? ö xoü lapairfuivo? ev xfji Zuixiuivo? eiri-

xoufji [fhg in 169 fr. 9] Yeypacpfivai aüxöv Kai TTepi xoü öXou ev eireaiv, öeüxepov

xöv 'lepöv Xöyov, oü fj
dpxfj' 'iii veoi, dXXd aeßsaGE

ueG'

fjauxfa? xdös irdvxa',.

1 eveirpriaav Casaub.: eveirpnae Hss. 7 auvexpnaav Hss.: verb. Scaliger
11 ( )

*
nach Z. 15. 33. Vgl. Archiv f. Gesch. d. Phil, in 459 ff. 27 uiv oüv P :

uev BF *: cpaai öiairafZovxe? Hss. 31 (PuaiKoO] alexandrinische Fälschung
in ionischem Dialekte s. Arch. a. 0. 451 ff. 32

kox'

oiaui * [ich werde nie Tadel
davon tragen) : Kaxofaui Hss., was Corssen Rh.Mus. 67, 15 schützt. Aber im archa

ischen Buchanfang, der hier imitiert wird, kann ö Xoyo? oöe wohl nur der eigene
sein 38 fj fehlt B
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xpfxov TTepi ipvxfl?, Texapxov TTepi eüaeßefa?, ireuirxov 'HXoGaXrj xöv 'Eitix^pitou 28
xoü KiLou iraxepa [vgl. 13 A 3. 8], ekxov Kpöxuiva Kai äXXou?. xöv bk Muaxiicöv

Xöyov 'lirirdaou cpriaiv eivai, Yeypappevov Eiri öiaßoXfji TTuGayöpou [vgl. e. 8].

ttoXXoü? öe Kai üirö "Aaxuivo? xoü Kpoxuividxou Ypacpevxa? dvaxfiGfjvai TTuGayöpai.

s AELTERE PYTHAGOREER.

5. KERKOPS.

Cic. de n. deor. 1 38, 107 Orpheumpoetam docetAristoteles [fr. 7] numquam fuisse

et hoc Orphieum Carmen Pythagorei ferunt euiusdam fuisse Cereopis. Clem.

Str. 1 131 (n 81, 11 Stähl.) 'Emykvt)c, bk ev xoi? TTepi xfj? ei? 'Opcpea (ävacpepouivri?)
10 rtoifjaEui? KepKunro? etvai Xeyei xoü TTuGaYopsfou xf|v Ei? "Aiöou Kaxdßaaiv Kai

xöv 'kpöv Xöyov [ang. Schriften des Pythagoras, s. 25 B 2], xöv öe TTeirXov Kai

xd <PuaiKa Bpovxfvou [c. 7]. Suid. s. v. 'Opcpeü?. 'lepoü? Xöyou? ev paipuiiöfai? icö.

XeYOvxai öe etvat ©eoYvfjxou xoü ©eaaaXoü, oi bk KepKunro? xoü TTuGaYopfifou.

Diog. ii 46 [s. S. 26, 18 ff.] Kai KepKwui 'Haiööuii Züivxi [näml. scpiXovfKEi]. "Wohl ein

15 anderer.

6. PETRON.

Plut. de defect. or. 22 p. 422b xpsT? Kai ÖYÖofJKovxa Kai EKaxöv Etvai auv-

xexaYpsvou? Kaxd axfjua xpiYuivoeiöe?, oü irXeupdv eKdaxrjv eHfJKOvxa KÖauou?

exeiv. xpiüiv öe xüiv Xonrüiv eKaaxov löpüaGai Kaxd Ywvfav, dirxeaGai öe xoü?

20 ecpfiSfj? dXXriXüiv äxpEua irEpuövxa? uiairep ev xopfifai. 23 p. 422d fiXeyxfii
ö'

aüxöv

ö xüiv KÖauwv äpiGuö? oük uiv AiYÜirxio? oüöe 'Ivöö? dXXd Auipieü? dirö ZiKeXfa?,

dvöpö? 'luepafou xoüvoua
TTExpuivo?1

aüxoü pev eKefvou ßißXföiov oük äveyvuiv

oüöe otöa öiaaunZöpevov, "liriru? öe ö 'Pi-jy^vo?, oü ueuvrixai <t>av(a? ö 'Epeaio?
[fhg n 300, fr. 22], laxopfiT öd&xv Etvai xaüxrjv TTexpwvo? Kai Xöyov, iL? ekoxöv

25 Kai ÖYÖofJKovxa Kai xpei? KÖauou? övxa?, äirxou.Evou?
ö'

dXXfjXuiv Kaxd axoixetov,

öxi öf|
xoüx'

eaxi xö cKaxä axoixeiov äirxeaGai', uf) irpoaöiaaacpüiv
prjö'

äXXriv xiva

iriGavöxr)xa irpoadirxuiv.

7. BROTINOS.

1. Iambl. V. P. 267 p. 189, 5 Nauck Mexarrovxivoi Bpovxivo? kxX. p. 194, 2

30 ©Eavüi yvvr] xoü MExairovxfvou Bpoxfvou. 132 irpö? Aeivuivui ydp xfjv Bpovxfvou

Yuvaka, xüiv TTuGaYopfifuiv evö?, oüaav aocpfjv xe Kai irEpixxfjv xf|v niuxfiv, fj?

saxi Kai xö KaXöv Kai irepißör)xov jSfjpa xö xf|v Yuvdka öeiv Güfiiv aüGripepöv

4 "Aaxuivo?] vgl. zu 45 A Ai'yuiv 9 (ävacpfipouevri?) Hiller vgl. S. 34, 11

18 Über die Bedeutung des Dreiecks vgl. Procl. z. Eucl. 115, 1 Friedl., über axoi-

Xfiiov und die ganze Idee * Elementum 62 ff. Vgl. Epikur Diog. x 88 (abgedr.

54A 24) 28 Bpoxivo? oder Bpovxivo? wird in dem Abdruck der Quellen genau

nach denHss. geschrieben. Bpoxivo? verteidigtUsener Syriän. p.
926» 2 30 Aei

vuivui Hs. : ©Eavdi verkehrt Arcerius vgl. S. 36, 1. Doch scheint Aeivui und ©Eavui

in der Überl. zusammengeflossen.

3*
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dv»oxauEvr,v dirö xoü fiauxfj? dvöpö?, ö x.ve? ei? Geavdi dvacpEpouai, irpöc
, ör, 28

xaüxnv uapEXGoüaa? xd? xüiv Kpoxu.viax.Sv yuvaiKa?
irapaKaXfiaa. irepi xoü

auu-
<sy

ireiaa. xöv TTu6aTöpav öiaXfiX6fjvai irepi xf)? itpö? auxd? auicppoauvr,? xoi?
dv-

öpda.v aüxüiv kxX. Diog. viii 42 rjv öe xüu TTuGayöpai Kai yuvr,, Oeavui dvoua,

6 Bpovxfvou xoü Kpoxuividxou
Guydxnp-

ol öe, yuvaiKa uev etvai Bpovxfvou,
uaG,J-

xpmv öe nuGaYÖpou. rjv aüxüii Kai GuydxnP Aau.iL, lü? cpriai AOai? ev EiriaxoXfji

xfii irpö?
"linraaov.

2. Diog. viii 83 Alkmaion beginnt seine Schrift (14 B 1): AXKuafuiv Kpoxui-

vifjxri? xdöe eXeSe TTeipfGou ulö? Bpoxfvuii Kai Aeovxi Kai BaGÜXXuir xrepi xüiv

10 dcpaveuiv kxX.
f

3. — vra 65 xfiv ydp irepicpepouevr)V iL? TrjXauyou? eiriffxoXriv, öxi xe uex-

eaxev [Empedokles] 'linrdaou Kai Bpoxfvou, uf) etvai dEtöiriaxov.

4. Suid. s. v. 'Opcpeü?. TTeirXov Kai Akxuov Kai xaüxa Zunrüpou xoü
'Hpa-

kXeu&xou, ol öe Bpoxfvou ... Kai <PuaiKd, & Bpovxfvou cpaafv. Clem. Str. 1 131.

15 (n 81, 13 St.) [vgl. S. 35, 11] xöv öe TTeuXov Kai xd «PuatKd [Schriften des Orpheus]

Bpovxfvou.

5. Iambl. d. comm. math. sc. 8 p. 34, 20 Festa öiöirep Kai Bpoxivo? ev xüii

TTepi voü Kai öiavofa? x^pfZuiv aüxd
dir'

dXXfjXuiv xdöe Xeyei. Zitate aus der

gefälschten Schrift auch Syrian. Metaph. p. 926» 2 und öfters [Ps. Alex. Met. 821,

20 34 Hayd.]; Stob. b. Phot. bibl. 114*29.

8. HIPPASOS.

LEBEN.

1. Diog. viii 84 "liriraao? Mfixairovxrvo? Kai aüxö? TTuGayopiKÖ?. ecpr) öe

Xpövov iLpiauivov etvai xfj? xoü KÖauou u.exaßoXfj? Kai ireirepaanevov etvai xö irdv

25 Kai deiKfvrixov [aus Theophrast, vgl. n. 7].

cpnai
ö'

aüxöv Anprixpio? ev 'Ouuivüuoi? utiöev KaxaXnreiv aüyypauua. yeyö-

vaai öe "Imraaoi öüo, oüxö? xe Kai exepo? yeypacpui? ev ttevxe ßißXfoi? AaKuivuiv

iroXixfifav. fjv öe Kai aüxö? AdKuiv.

la. Stjid. s. v. 'HpdKXeixo? [12 A la] ... xive? öe aüxöv ecpaaav öiaKoOaai Hevo-

30 cpdvou? Kai 'Imrdaou xoü TTuGaYopefou.

2. Iambl. V. Pyth. 267 p. 190, 11 N. ZußapTxat Mexunro?, "Iinraao? kxX.

81 [aus Nikomachos] öüo ydp fjv ykvr\ Kai xüiv ufixaxeipiZouEvuiv aüxryv

[Pythagoreische Philosophie], ol uev dKOuauaxiKof, ol bk uaGripaxiKof. xouxuivi

öe ol uev ua6r)uaxiKoi iLuoXoyoüvxo TTuGaYÖpetoi etvat üirö xüiv Exepuiv, xoü? bk

35 äKouauaxtKoü? oüxoi oüx iLuoXöyouv, oüöe xf)v irpaYM-axfifav aüxüiv etvai TTuGa

YÖpou,
dXX' 'Inirdaou'

xöv öe "linraaov ol uev Kpoxuividxryv cpaafv, ol bk Mfixa-

xrovxivov. Porph. V. P. 36 öaa ye. uf)v xoi? TtpoaioOat öreXeyexo [Pythagoras], fj

7 iiriraaov BP : iTnrapxov
F2 (F1 läßt ev . . . mir. aus). Vgl. über d. Brief c. 8, 4

(S.37,26Anm.) 9 ßpoxfvui P: ßpovxfvui BF 11 iL? *: irpö? Hss. Möglich ist

auch irpö? (<PtXöXaov) nach 21 A 1 § 53 12 ßpoxivou P1: ßpovxfvou BFP2

17 überall ist hier Bpoxivo? überl. 33 uaGnuaxiKof] Iambl. de commun. math.

scient. 25 p. 76 Festa, wo das Stück auch steht, liest hier dKouapaxiKof, ol öe uaGri-
uaxiKof. xoüxuiv öe ol iiev dKouauaxiKoi . . . xoü? bk uaGriuaxiKoü?. Vgl. S. 38, 26
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öieEoöiküi? fj auußoXiKüi? napfiivEi. 37 öixxöv Ydp fjv aüxoü xfj? öiöaaKaXfa? xö 29

ox^Ha- Kai xüiv irpoaiövxuiv ol uev eKaXoüvxo uaGnuaxiKof, ol
ö'

äKouapaxiKof.

Kai uaGnuaxiKoi uev ol xöv irepixxöxepov Kai irpö? dKpfßeiav öiatreirovriuevov xfj?

eTriaxfjpri? Xöyov eKueua6r)KÖxe?, äKouauaxiKol
ö'

oi uöva? xd? KeepaXaiuuöei?
üiro-

5 GfJKa? xüiv Ypauuäxuuv dveu dKpißeaxepa? öiriYifoeui? dKrjKoöxe?.

3. Diog. viii 7 [s. S. 35, 2] xöv bk Muoxiköv Xöyov [des Pythagoras] 'Imrdaou

cpnaiv etvai Yerpauuevov eiri öiaßoXfji TTuGaYÖpou.

4. Iambl. V. P. 88 und de c. math. sc. 25 irepi
ö'

'Imrdaou XeYOuaiv, iL? fjv 30

uev xüiv TTuGaYopefuiv, öid öe xö eüeveYKeiv Kai YpdyaaGai irpüixo? acpaipav xfiv

10 eK xüiv öuiöeKa irevxaYuivwv diröXoixo Kaxd GdXaxxav iL? daeßiiaa?, ööSav öe Xdßoi

iL? eüpuiv, etvai öe irdvxa 'eKefvou xoü dvöpö?'. irpoaaYopeüouai Ydp oüxui xöv

TTuGaYÖpav Kai oü KaXoüaiv övöuaxi. eireöuiKe öe xd uaGrjuaxa, eirei eHr)vexGriaav,

(Kaxd iraaav xfjv 'EXXdöa, Kai irpüixoi xüiv xöxe uaGnuaxiKÜiv £vopfa6r)aav) ötaaol

irpoaYovxE udXiaxa ©Eoöuipö? xe ö Kupr)vaio? [c. 31] Kai 'IrnroKpdxri? ö Xio? [c. 30].

15 XeYouai öe oi TTuGaYopeioi eEevrivexGai yaunerpiav
oüxui?'

diroßaXeiv xiva xfyv

oüafav xüiv TTuGaYopefuiv, iL? bk fjxüxriae, öoGfjvai aÜTÜii xpnpaxfaaaGai dirö

Yeuinexpfa?. V. P. 246 xöv youv irpüixov EKcprjvavxa xf)v xfj? auiipExpfa? Kai

äauuusxpfa? cpüaiv xoi? dvaEfoi? uExexew xüiv Xoyuiv oüxui? cpaaiv diroaxuYriGfjvai,

iL? pf| pövov eK xfj? Koivfj? auvouafa? Kai öiafxri? eEopiaGfjvai, dXXd Kai xdcpov

20 aüxoü KaxaaKeuaaGfjvai iL? öfjxa diroixouEvou ek xoü dvGpunruiv ßfou xoü

ttoxe Exafpou Yevoplvou. 247 ol bk cpaai Kai xö öaiuöviov veueafjaai xoi? eSuicpopa

xd TTuGaYÖpou iroir]aauevoi?. cpGapfjvai Yap iL? äaeßfjaavxa ev GaXdaar|i xöv örjXui-

aavxa tt|v toü EiKoaaYuivou aüaTaaiv, toüto
ö'

fjv öuiöekoeöpov, lv tüiv ttevte

Xeyopevuiv axEpEüiv axr)uäxuiv, e!? acpaipav EKXEfvEaGai. evioi öe xöv irEpi xfj?

25 dXoYia? Kai xfj? dauppfixpfa? EEEnrövxa xoüxo iraGEiv eXeEov. Clem. Strom, v 58

(n 364, 27 St.) cpaai yoüv "linrapxov (sie) xöv TTuGaYÖpEiov aixfav Exovxa YpdipaaGai

xd xoü TTuGaYÖpou aacpüi? c-EEXaGfjvai xfj? öiaxpißfj? Kai axfjXrjv aüxüii YEVEaGai

oia vEKpüu.

5. Iambl. V. P. 257 xd uev xoiaüxa, KaGdirfip irpoEiirov [§ 255], Eiri xoaoüxov

30 eXÜttei koivüi? airavxa?
Ecp'

öaov Euipuiv iöidZovxa? ev aüxoi? xoü?
auu.irEiraiÖ£u-

uevou? . . . dpxövxuiv öe xoüxuiv [näml. xüiv auYY£vlJüv] Trl? öiaaxdaEui? Exofpui?

ol Xonroi irpoaEirnrxov ei? xfjv IxGpav, Kai XeyÖvxuiv kl aüxüiv xüiv xiXfuiv 'lirrrdaou

Kai Aioöuipou Kai ©EaYou? üirep xoü irdvxa? koivuiveiv xüiv dpxüiv Kai xrj?
ek-

KXiqafa? Kai öiöövai xd? EÜGüva? xoü? äpxovxa? ev xoi? eK iravxuiv Xaxoüaiv,

35 evavxioupevuiv öe xüiv TTuGaYopefuiv 'AXKipdxou Kai Aeivdpxou Kai Mexuivo? Kai

Ar)iioKfjöou? [c. 9] Kai öiaKuiXuövxuiv xf|v irdxpiov noXixEi'av pf| KaxaXÜEiv eKpd-

xriaav ol xüii TtXfjGei auvrjYopoüvxe?. pexd bk xaüra auvfiXGövxuiv xüiv iroXXüiv

öifiXöpsvoi xd? öripriYopia? KaxriYÖpouv xive? aüxüiv ek xüiv önxöpuiv, KüXuiv Kai

Nfvuiv [aus
Apollonios'

Roman].

8 Xfiyouaiv d. c. math.: pdXiaxa V.Pyth. 10 dirdiXExo V.P. 12 eite-

öuike ... Xio? fehlt V.P. 13 ( )
* 26 Vgl. den gefälschten Brief des Lysis

an Hipparchos [= Hippasos vgl. Diog. vni 42, S. 36, 6] bei Iambl. V. Pyth. 75 ;

Hipparchos = Archippos [c. 4, 16. 34, 1. 46 A] vermutet Rohde. S. c. 34, 5

30 EiLpuiv Nauck: EUiaav Hs., näml. die Mitbürger 32 xiXfuiv Cobet: xpövuiv

Hs. 38 xive? *: xüiv Hs.



38 8. hippasos.

6. Cael. Aurel. acut. pass. 1 1 aiunt Ippallum (so) Pylhagorieum
philosophum 30

interrogatum quid ageret respondisse : 'nondum nihil; nondum
quidem

mihim-

videtur.

LEHRE. [VgLl.]

5 7. Arist. Metaph. A 3. 984»7 "I. öe irüp ö Mexairovxivo? Kai 'HpdxXeixo? ö

'Ecplaio?. Simpl. phys. 23, 33 [D. 475; Theophr. Phys. Opin. fr. 1] "I. öe ö Mexa

irovxivo? Kai 'HpdxXEixo? ö 'Ecpeaio? [12 A 6] Iv Kai oüxo» Kai Kivoüp-evov Kat

ueirepaauivov, dXXd irüp eirofnaav xf|v dpxnv Kai eK irupö? iroioüai to övxot iru-

Kvuiaei Kai uavdiaei Kai öiaXüouai irdXiv el? uüp iL? xaüxri? uia? oüffn? cpüaeui?

10 xfj? üiroKEiuEvri?- Aet. i 5,5 [D. 292] "I. öe ö Mexairovxivo? Kai 'HpdKXeixo? 6

BXüauivo? ö 'Ecpeaio? Iv etvai xö irdv deiKivnxov Kai ireirepaauEvov, dpxfiv bk xö

irüp EaxnKevai.
o

„

8. Clem. Protr. 5, 64 S. 49, 3 Stählin. xö irüp Geöv üireiXfjcpaxov "I. xe ö Mexa-öl

TtovXivo? Kai ö 'Ecplaio? 'Hpdi<XE»xo?.

15 9. Aet. iv 3, 4 [D. 388] TTapuevför]? Kai "I. Kai 'HpaKXeixo? irupuiöri [näml. xf]v

ipuxfjv]. Terttjll. de anima 5 Hipparchus (so) et Heraelitus ex igni.

10. Claudian. Mam. de anim. n 7 Hippon (so) Metapontinus ex eadem sehola

Pythagorae praemissis pro statu sententiae suae insolubilibus argumentis de anima

sie pronuntiat 'longe aliud anima, aliud corpus est, quae eorpore et

20 torpente viget et caeeo videt et mortuo vivif, unde autem, hoc est quo

prineipio, nescire se dicit [wie n. 11 aus einer gefälschten neupyth. Schrift].

11. Iambl. de anima bei Stob. ecl. I 49, 32 [S. 364, 8 "W.] dXXd Kai xoüxov

[näml. xöv dpiGudv] dirXüi? uev oüxui? evioi xüiv TTuGayopefuiv xfji ipuxfji
auvap-

pöZouatv. iL?
ö'

aüxoKfvrixov EevoKpdxri?, iL? bk Xöyou? irepiexouaav (ipuxnv?)

25 Moöepaxo? ö TTuGaYÖpeio?, iL? öe kpixiköv KoapoupYoO Geoü öpyavov I.

ö äKouauaxiKÖ? xüiv TTuGaYopfifuiv. Iambl. Nicom. arithm. 10, 20 Pistelli ol bk

irfipi "linraaov äKOuauaxiKoi dpiGuöv etirov irapdöeiyua irpüixov Koauouoiia?

Kai irdXiv kpixiköv Koapoupyoü Geoü öpYavov. Vgl. Syr. in Ar. metaph.

p. 902a 31 Us.

30 12. Schol. Plat. Phaed. 108d TXaÜKOU xexvn] fj eiri xüiv uf) öaiöiui? Kaxep-

yaZopevuiv fj eiri xüiv irdvu empeXüi? Kai evxexvui? eipYaauevuiv. "I. ydp xi?

KaxeaKeüaae xa^K°ü? xexxapa? ö(okou? oüxui?, üiaxe xd? uev öiauexpou? aüxüiv

iaa? üirdpxeiv, xö öe xoü irpiLxou öfaKou irdxo? eirfxpixov pev etvai xoü ÖEUXEpou,
fJmöXiov öe xoü xpfxou, önrXdaiov öe xoü xsxdpxou, Kpouonsvou? bk xoüxou?

Eiri-

35 xfiXeiv auucpuivfav xivd. Kai XeYExai TXaÜKOv iöövxa xoü? Eiri xüiv öfaKuiv cpGÖYYOU?

upüixov EyxEipfjaai
öi'

aüxüiv xeipoupYfiiv, Kai dirö xaüxn? xfj? irpaYpaxefa? exi

Kai vüv XfiYEOGai xf|v KaXoupsvriv TXaÜKOu XEXvrjv. pEpvnxai öe xoüxou 'Apiaxö-

Eevo? eu xüii TTfipi xfj? uouaiKfj? dKpodaEui? [fhg ii 288 fr. 77] Kai NiKOKXfj? ev

xüii TTepi Geuipfa? [vgl. Zenob. n 91]. Vgl. Eus. c. Marc. Migne xxiv 746 exepo?
40 öe xf|V

eir'

ÖKpov pouaiKfj? epireipfav uapxupfjaa? xüii rXaÜKuui xoü?
KaxaaKeua-

aGevxa?
üu'

aüxoü öi'okou? xaXKoO? cpriai xexxapa? irpö? xö epueXfj xiva (öid) xfj?

Kpoüaeui? xf)v auucpuivfav xüiv cpGÖYyuiv diroxeXeiv.

3 im Original : cpaaiv "linraaov xöv TTuGaYopiKÖv cpiXöaocpov epuuxr)Gevxa xf

irpdEai diroKpfvaaGai • 'oüirui
y'

oüöev oüirui yoüv cpGovoÜMai'. "lirTraXo? auch Stob.
ecl. 1 10, 14 p. 126, 7W. (schon Phot.) im Exe. aus Aet. i 5, 5 [s. ob. Z. 10]
24 (iuuxf)v)

*
nach Iambl. a. 0.364, 20ff.: (oüafav)Kochalsky, vgl. Iambl. 365, 25 :

(ev) Xöyoi? uepiExouatv Usener 41 ( )
*
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13. Theo Smyrn. p. 59, 4 Hill, toüto? öe Ta? auucpuivfa? ol uev dirö ßapüiv 31

rjgfouv Xaußdveiv, ol öe dirö ueYfiGüiv ol bk dirö Kivfjaeuiv Kai äpiGuüiv oi öe

dirö «YYfifuiv [Kai ueyeGüiv]. Aaao? bk ö 'EpuiovEÜ?, ui? cpaai, Kai ol irepi töv

Mexairovxivov "Imraaov TTuGaYOpiKÖv ävöpa auveireaGai tüiv Kivfjaeuiv Ta xäxri

6 Kai Ta? ßpaöuxfjxa?
öl'

luv al auucpuuvfai * * * ev äpiöuoi? fJYOÜuevo? Xöyou?

xoioüxou? eXäußavev dYYfifuiv iauiv ydp övxuuv Kai öpofuiv irdvxuiv xüiv

dYYfifuiv xö uev Kevöv edaa?, tö öe fjuiau ÜYpoü (irXripuiaa?) eipöcpei eKaxepuu,

Kai aüxüii fj öid iraaüiv direöföoxo aupcpuiviV Gdxepov öe irdXiv xüiv dyYefuiv

Kevöv eüiv el? Gdxspov xüiv xfiaadpuiv uepüiv xö ev evEXfie, Kai Kpoüaavxi aüxüii

10 fj 6id xEffadpuiv aupcpuivfa dirfiöföoxo, f| bk öid rrevxe, (öxe) Iv uepo? xüiv xpiüiv

auveirXfjpou oüan? xfj? Kevwaeui? irpö? xf)v exepav ev uev xfji öid iraaüiv iL? ß

irpö? ev, ev öe xüii öid irevxe iL? y irpö? ß, ev öe xüii öid xfiaadpuiv iL? ö irpö? y-

14. Boeth. inst. mus. n 10 [aus Nikomachos] sed Eubulides [vgl. S. 30, 2]
atque Hippasus alium consonantiarum ordinem ponunt. aiunt enim multiplici-

15 tatis augmenta superparticularitatis deminutioni rato ordine respondere. itaque

non posse esse duplum praeter dimidium nee triplum praeter tertiam partem.

quoniam igitur sit duplum, ex eo diapason consonantiam reddi, quoniam vero

sit dimidium, ex eo quasi contrariam divisionem sesquialteram, id est diapente,
effici proportionem. quibus mixtis, scilicet diapason ac diapente, triplicem pro- 32

20 creari, quae utramque contineat symphoniam. sed rursus triplieipartem tertiam

contraria divisione partiri, ex qua rursus diatessaron symphonia nascetur.

triplicem vero atque sesquiteriium iunctos quadruplam eomparationem propor-

tionis efficere. unde fit, ut ex diapason ac diapente, quae est una aonsonantia,

et diatessaron una concinentia coniungatur, quae in quadruplo consistens bis

25 diapason nomen aeeepit. secundum hoc quoque hie ordo est: diapason, diapente,

diapason ac diapente, diatessaron, bis diapason.

15. Iambl. in Nie. p. 109, 19 Pist. uövai öe xö iraXaiöv xpei? fjaav ueaöxrixe?

eui TTuGaYÖpou Kai xüiv
Kax'

aüxöv uaGnuaxiKÜiv, dpiGurixiKfj xe Kai fj Yeui-

uexpiKf| Kai fj iroxe uev üirevavxfa XeYouevri xfji xdEei xpfxri, üirö bk xüiv

30 irfipi 'Apxüxav [35 B 2] aöGi? Kai "Imraaov dpuoviKfi uexaKXriGeiaa ... dXXaYfiv-

xo? öe xoü övöuaxo? ol ufixa xaüxa irepi EüöoEov ua6r]u.axiKoi äXXa? xpeic irpoa-

aveupövxe? ueaöxryra? xf)v xexäpxryv iöfui? üirevavxfav eKaXeaav, . . . xd? öe

Xonrd? öüo dirXüi? Kaxd xfiv xdgiv rrpoariYÖpeuaav TreuTrxr]v xe Kai 6Kxr)v. Vgl.

S. 113, 16. 116, 1 Pist.

35 9. KALLIPHON UND DEMOKEDES.

1. Herodot. iii 125 TToXuKpdxri? bk irdari? aupßouXfri? dXoYfjaa? eirXee irapd

xöv 'Opofxea dpa äYÖuevo? äXXou? xe ttoXXoü? xüiv exafpuiv, ev öe öf] Kai An-

poKfjöea xöv KaXXicpüivxo? Kpoxuivifjxriv avöpa irixpöv xe EÖvxa Kai xf|v xexvr)v

dOKfiovxa äpiaxa xüiv euiuxÖv. 129 xfji bk öf) öyöÖtii imfipri» exovxf ol [Da-

40 reios] cpXaüpui? oia öf| irapaKOÜaa? xi? irpöxspov exi ev Zdpöiai xoO Kpoxmvifjxeui

AriPOKfjöeo? xfjv rkyyr\v eaayyeXXei xüii Aapefuir ö öe äYeiv uiv xfiv xaxfaxnv

euiuxöv ekeXeuoe. xöv öe iL? kleOpov ev xoiai 'OpofxEui dvöpauööoiai ökou

7. 10 ( ) Hiller



40 9. KALLIPHON UND DEMOKEDES.

öf| dirnueXriuevov irapf)Yov e? ueaov ... 130 uexd öe ui? ol ettexpeuie
'EMnvi- 32

Koiai ifjuaai xpeuiiiEvo? Kai fjiria usxd xd iaxupä irpoaaYWv üirvou xe uiv XaYxdvEiv

Eirofei Kai ev xpövuu öXiyuii ÜYiea uiv sövxa direöfiSe oüöaud exi eXiriZovxa dprfuouv

eaeaGai. öuupeixai örj utv pexä xaüxa ö Aapeio? ireöeuiv xpuaeuiv öüo Zeüyear

5 ö öe uiv eirefpexo, Ei ol önrXrjaiov xö koköv eirfxriöE? veuei, öxi iiiv üyiea eirofriae.

Die Gemahlinnen des Dareios beschenkten ihn darauf auf dessen Geheiß so reich

lich, iL? xoü? diroiri'Trxovxa? dirö xüiv cpiaXeuiv axaxfjpa? eiröuevo? ö oiKexr)?, xüii

oüvoua fjv ZkIxuiv [Quelle Herodots?], äveXeyexo Kaf ol XPHM-« itoXXöv xi xpuöoü

auveXfixGri. 131 ö öe A. oüxo? d&öe eK Kpöxuivo? diriYuevo? TToXuKpdxei ibufXriae.

10 iraxpi auvei'xfixo ev xfji Kpöxuivi öpxfiv xaXeTÜn. xoüxov eirefxe oük eöüvaxo
cpe-

peiv, dTroXiTTÜiv oi'xexo e? Aiyivav. Kaxaaxd? öe e? xaüxriv irpuixuu exei üirepeßd-

Xfixo xoü? dXXou? irjxpoü?, daKfiufj? irep ediv Kai exuiv oüöev xüiv oaa irepi xfyv

xfixvrjv eaxi epYaXfjia. Kaf uiv öeuxepuii exei xaXdvxou AiYivfjxai öriuoaiTii pi-

aGoüvxai, xpfxuii öe Exei 'AGrjvaioi ekoxöv pvsuiv, xexdpxuu öe exei TToXuKpdxri?
15 6uüiv xaXdvxuiv. oüxui pev dirfKexo e? xf|v Zdpov Kai dirö xoüxou xou dvöpö?

oük fJKiaxa Kpoxuivifjxai irixpol eüöoKiuriaav. eYevexo ydp luv xoüxo öxe irpüixoi

pev Kpoxuivifjxai inxpol eXeYovxo dvd xfjv 'EXXdöa etvai, öeüxepoi öe Kupr]vaioi.

Heilung der Atossa (Brustgeschwür; vgl. Timaios unten n. 2a S. 41,6). Flucht nach
Tarent und Kroton 133 ff. 137 xoaövöe pevxoi evexeiXaxö acpi [den persischen

20 Begleitern] A. dvayopevoiai, KeXeüuiv Eiireiv acpsa? Aapfifuu, öxi appoaxai Tf|v

MfXuivo? GuYaxEpa A. YuvaiKa- xoü yap br\ iraXaiaxeui MfXuivo? [s. c. 4, 12.13.15]
fjv oüvopa iroXXöv irapd ßaaiXsi. Kaxd bk xoüxö poi öokei airEüaai xöv Y«pov33

xoüxov xeXlaa? xprjiiaxa pEydXa AtiuoKfjör]?, iva cpavfji irpö? Aapeiou euiv Kai ev

xfji euiuxoü öökiuo?. Tod des D. durch Theages in Plataiai [Demos in Kroton?]
26 nach Apollonios Iambl. V. P. 261 [s. S. 37, 36 ff.]. Die Familie scheint weiter

geblüht zu haben. Vgl. Inschr. aus Abydos Mouaeiov k. ßißX. n 2. 3 (1878) S. 13

AauoKfjör]? BXöauivo? Kpoxuivfaxri?.

2. Suid. AnpoKfjöri? KaXXicpüivxo? iepeui? ev Kvföuii Yevouevou 'AaKXnirioü,
Kpoxuividxri? iaxpö?, ö? ev AiYi'vri» IdxpEual xe Kai epius, Kai TToXuKpdxriv xöv

30 Iduou xüpawov IdxpEUOEv eiri xpuafou xaXdvxoi? öüo Kai üirö AapEi'ou xoü TTep-

aou uexeireucpGr] Kai auvfiYfivexo aüxüii xpövov iKavöv eYpaipev iaxpiKÖv ßißXfov.

Ioseph. c.Ap.l 163 [nach c.4, 18 S. 34, 20]°Epunnro? dvfip irepi iraaav laxopfav eiri-

peXfj?. XeY« xofvuv ev xüii irpiLxun xüiv TTepi TTuGaYÖpou ßißXuuv [fhg ni 41
fr. 21], öxi TTuGaYÖpa? evö? aüxoü xüiv auvouaiaaxüiv xeXfiuxfjaavxo? xoüvou.a

36 KaXXicpüivxo? xö yevo? Kpoxuividxou xfiv ckefvou ipuxfiv eXeYE auvöiaxpfßeiv aüxüii

Kai vükxujp Kai
peG'

fjpepav Kai öxi irapeKeXeüexo pf) örepxeaGai xöirov,
ecp'

öv

ovo? ÖKXdarii, Kai xüiv öupfuiv üödxuiv direxfiaGai Kai irdan? direxfiiv ßXaacpripfa?.
etxa irpoaxfGriai pexd xaüxa Kal

xdöe-

xaüxa öe eirpaxxev Kai eX£ye xd? 'louöafuiv
Kai ©paiKÜiv bölac, pipoüpevo? Kai pexacpepuiv ei?

Eauxöv.'

Xeyexui Tdp iL?
dXri-

40 Güi? ö dvfip ekeivo? iroXXd xüiv irapd 'louöafoi? vopfpuiv fii? xf|v aüxoü pexevEYKEiv

cpiXoaocpfav. [Vgl. Hermipp. fr. 2 aus Orig. c. Cels. 1 15 p. 67, 27 K.]
2*. Ath. xn 522 a Kai Kpoxuiviäxai ö', ui? cpnai Tfpaio? [fhg i 212], ueto

tö eEeXeTv ZußapfTa? E?diK£iXav ei? Tpucpfjv, üjote Kai töv äpXovTa aÜTÜiv irepuevai
kuto ttiv iröXiv dXoupYföa fjpcpieapevov Kai eaTetpavuiuevov xpuaüii OTecpavuu üiro-

32, 1 Üj? o! PR: di? übr. Hss., Suid. 2 fjma ueTa PR: fimdpaxa übr.
Hss., Suid.
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öeöeuevov XeuKd? Kpriifiöa?. ol öe oü öid xpucprjv cpaai toüto Yeyovfivai, dXXd 33

öid AripoKfjöri töv iaTpöv. ö? tö uev Yevo? fjv KpoTuiviaTT|?, TToXuKpaTEi bk tüii

Zaufuiv Tupdwuu auvüiv Kai u.£Td töv ekeivou GdvaTov alxuaXumaGei? üttö TTep-

aüiv dvrivExGn iL? ßaaiXsa, 'Opokou töv TToXuKpäTr) diroKTEfvavTO?. GfipairEÜaa?

5
ö'

ö AriuoKfjöri? "AToaaav Tf|v Aapefou uev YuvalKa> Küpou öe GuYaTfipa, töv

uaaTÖv dXrfiaaaav fjmiafi Taüxriv öuipedv KaxaireucpGfjvai ei? xf|v 'EXXdöa iL?
ett-

aveXeuaöpevo?. Kai xuxüiv fJKev fii? Kpöxuiva. ßouXoufivou xe aüxöGi Kaxaueveiv,

EiriXaßopEvou xivö? xüiv TTfipaüiv Kai Xeyovxo?, öxi ßaaiXeui? ei'ri öoüXo?, EKeivov

uev ücpefXovxo ol Kpoxuiviaxai, eKÖüaavxe? öe xf|v axoXfyv xoü TTepaou eveöuaav

10 xöv ÜTTT|pexr)v xoü irpuxavfiüovxo?. kl oü br\ TTfipaiKf)v exuiv axoXf)v irepiepxexai

xai? eßööuai? xoü? ßwuoü? uexd xoü irpuxdveuu?, oü xpucpfj? xdpiv oüöe üßpeui?,
dXX'

eirripEfa? Tfj? ei? toü? TTepaa? xoüxo updxxovxE?.

2 b. Aelian. V. H. vrn 17 (Skythes von Dareios in seine Heimat beurlaubt

kehrte wieder zu ihm zurück) toüto öe A. ö KpoTUividTn? oük ETroinaE Kai öid

15 toüto AapEio? üirep aÜToO cpXaüpui? eXeyev, diraTEÜiva Xeyuiv Kai ävGpunrov

KdKlOTOV.

2C. Himer. cod. Neapol. [Schenkl Herrn. 46, 426] cpaai öe Kai AnuoKfjörvv

eKeivov töv KpoTuividxriv, xöv irpüixov laxpiKfjv 'EXXdöa irapd ßapßdpou? Koufaavxa,

pexd Zoüaa Kai Mrjöou? irapd TTuGaYÖpav cpoixfjaavxa irXeov xöv öXßov xfj? ckefvou

20 aocpia? fj xd ßaafXeia Gaupdaai xpnpaxa.

3. Stob. flor. 116, 45M. Ar]uoKfjöou?. aüEavopevou xoü auiuaxo? auvaüSovxai

(Kai ai) cppeve?, Y1P^ÖKovxo? öe auYYlP^^Kouai Kai el? xd irpfJYuaxa irdvxa
dp-

ßXüvovxai aus Herod. in 134 öiöaxGeiaa üirö xoü AripoKrjöeo? fj "Axoaaa irpoa-

EcpEpE ev xfji Kofxrp Aapfifuu Xoyov xoiövöe . . . 'vüv Ydp dv xi Kai diroöEEaio

25 IpYOv, fiui? veo? fit? fjXiKi'riv. aüEopEvuu Ydp xüii auipaxi . . . irdvxa dirapßXüvovxai'.

Vgl. Lucret. rn 445 Heinze.

10. PARMISKOS.

1. Iambl. V. P. 267 MExarrovxivoi Bpovxivo?, TTapufaKo? [so die Hs.], 'Opfi-

axdöa?, Aeuiv kxX. Vgl. 45 A.

30 2. Diog. ix 20 öokeT öe [Xenophanes, s. S. 43, 5] ireirpaaGai üirö (* Kai XeXü-

aGai üirö) xüiv TTuGaYopiKÜiv TTappfivfaKou Kai 'Opeaxdöou.

3. Athen, xiv 614 a TTappevfaKO? [so die Hs.] öe ö Mexairovxivo?, ui? cpiqaiv

Zfjpo? ev "e AriXidöo? [fhg iv 493 fr. 8], Kai yevei Kai irXoüxuii irpuixEÜuiv el?
Tpo-

cpuivfou Kaxaßd? Kai dveXGüiv oük exi YeXäv fiöüvaxo. Kai xPIdxnpiaZoufivuii irfipi

35 xoüxou fj TTuGfa
ficpri'

eiprii ducpi YfiXuixo?, dpefXixe,
peiXixfoio'

öuuaei aoi pfjxrip
oikoi"

xf|v fiSoxa xie.

eXirfZuiv
ö'

dv erraveXGrii ei? xfjv iraxpföa YeXdaeiv, ui? (oi) oüöev fjv irXeov,
oiö-

uevo? eEriiraxfjaGai epxexaf iroxe Kaxd xüxrjv ei? AfjXov Kai irdvxa xd Kaxd xf|v

9 dcpei'Xovxo Hs. : verb. Kaibel 11 eßööuai?] vgl. Röscher Abh. sächs.

G. d. W. 24 vi 2431, 29 17 Vgl. Demokrit 55 B 118 21 AnuoKfjöou? Zeller:

önuoKpfxou Hss. 30 ( )
* 31 irappevfaKou so BP : irapuevföou F* öpe-

axdKou F 37 okuu Hs.: verb. Meineke 38 (oi) Kaibel
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vfjaov eauuaZwv fjXGev Kai el? xö Aryrüiiov voufZuiv Tfj? 'AiröXXuivo? urvTPO^S

äyaXud xi Geuipfjaeiv dEiöXoyov löibv
b'

aüxö SüXov öv äuapcpov rtapabölwi

eyeXaaev. Kai xöv xoü Geoü XP1<*"°v auußaXibv Kai xfj? dppuiaria? dwaXXaye»?

peyaXuiaxi xfiv Geöv Exfpr,aEv. Inventar des Artemistempels zu Delos BuU.
eorr.

5 hell, xrv 403, 17 ff. Kpaxfip dpyupoü?, öv
dvfiGnKE TTapufaKO?, öXKf|v

PXXXXPPAAH-

vgl. x 462, 19. xv 127 f.

11. XENOPHANES. 34

A. LEBEN UND LEHRE.

1. Diogenes ix 18 ff. (18) Hevocpdvri? AeEi'ou fj, iL? 'AuoXXööuipo? [fr.
21» Jac],

10 'OpGouevou? KoXocpuivio? eiraiveixai irpö? xoO
Tfuuivo?-

cpnai yoüv [fr. 60 Diels;

vgl. IIA
35]-

'Hewocpdvri
G'

üirdxucpov 'OuripaTrdxriv emKÖnrriv'.

oüxo? EKTTEauiv xfj? iraxpföo? ev ZdyKXrii xfj? ZiKfiXfa? (örexpißfi Kai xfj? fii? 'EXeay
diroiKfa? Koivuivfjaa? eöföaaKev eKei), ötexpiße öe Kai ev Kaxdvn». öifiKOuae öe

15 evfou? uev oüöevö?,
(Kax'

evfou? öe Böxuivo? 'AGryvafou fj, ui? xive?,
'Apxe-

Xdou). Kaf, iL? Zuiti'uiv cpnaf, kot 'AvaEfuavöpov fjv. yeypacpe öe ev Eireat Kai

«XEYfifa? Kai idußou?

KaG'

'Haiööou Kai 'Oufjpou, emKÖirxuiv aÜTÜiv Ta irepi Geüiv

eiprjuEva.'

dXXd Kai aÜTÖ? eppaipdiiöei Ta eauxoü. dvxiöoSdaai xe Xeyexai QaXfjt

[11 B 19] Kai TTuGayöpai [B 7], KaGdipaaGai öe Kai 'Emuevföou [B 20], u.aKpoßiwxax6?

20 xe yeyovev, üi? ttou Kai aüxö? cpnaiv 'fjör) . . . [B 8].

(19) cpriai öe xexxapa etvai xüiv övxuiv axoixeia, KÖauou? öe direfpou?, oü

irapaXXaKxoü? bk. xd vlcpri auvfaxaaGai xfj?
dcp'

fjXfou dxuföo? dvacpEpouivri? Kai

alpoüari? aüxd ei? xö ttepiexov. oüafav Geoü acpatpoeiöfj, prjöev öpoiov exouaav

ävGpunrwr öXov bk öpdv Kai öXov dKoüeiv, uf| uevxoi dvaTcvEiv aüuiravxd xe Etvai

25 voüv Kai cppövriaiv Kai dföiov. irpüixö? xe dirficpfjvaxo, öxi irdv xö Yivöirevov cpGap-

xöv eaxi Kai fj ipuxfi irveOua.

ecpr) öe Kai xd iroXXd fjaaui voü
etvai-

Kai xoi? xupdvvoi? evxuYXaveiv fj iL?

fJKiaxa fj iL? fjöiaxa. (20) 'EpirfiöoKXeou? öe eIttovxo? aüxüii öxi dveüpsxö? eaxiv

ö aocpö?
'eiKÖxui?'

ecpri' 'aocpöv Y«p Etvai öei xöv ETnyvujaöuevov xöv
aocpöv'

[vgl.

30 21 A 20]. cpnai öe Zuixfuiv irpüixov aüxöv eiireiv dKaxdXrjnxa etvai Ta irdvTa [vgl.

11 B 34], irXaviLuevo?.

2 EüXov övMeineke : EüXivov 3 aupßdXXuivHs. : verb. * 12 Eewo-

cpavfj G'BP: Eeivocpavfjv F ünÖTucpovF öuripaTrärriv Sext. P2F: öirnpomi-

tt]v P»B 13 ( )
* 14 öickpiße öe Kai BP : bk tilgte P^F 15 falsche Ein

lage, vielleicht aufXenophon bezüglich, derwie Sokrates an die ionischeDiadochie

des Archelaos angeknüpft und mit Boton dem rhetorischen Lehrer des Thera-

menes (V. x orat. 837 A) in Verbindung gebracht werden konnte. Die Verwechs

lung war bereits in
Diogenes'

Vorlage vgl. 11 A 6 (s. Poetarum phil. fragm. Berol.

1901. p. 20 ff.) 16 öe Kai ev eireaiv eXeYfifa? F eireai] B 23 ff. 17 eXeyefa?)
Bl—9 Idußou?] B10-22 21—26 Ausz. aus Theophr. Phys.Opin. 21 oü

irapaXXaKToü?BP<l>: dirapaXXdKxou? FP2 23 [aüxd]Heidel (alpoüan? intransitiv

fassend) 24 dvairveiv] pythagoreische Lehre vgl. 45 B 30 27 xoi? xupdv

voi?]Wanderanekdote vgl. Diod. ix 28. Val. M. vn 2 extr. Amm. Marc. 18, 3, 7



A. LEBEN UND LEHRE. 1. (DIOG. ix 18-20). 2-12. 43

ETroiriae bk Kai KoXocpüivo? Kxfaiv Kai xöv ei? 'EXeav xfj? 'IxaXfa? diroiKiapöv34
Eirn öiaxfXia. Kai fJKuaZE Kaxd xfrv e?riKoaxf|v öXupmdöa [540—537; Apollod.

fr. 21b Jac. Vgl. B 8, 4]. cpnai öe Aripfjxpio? ö <t>aXr)peü? ev xüii TTepi yfjpui?
Kai TTavafxio? ö Zxuiikö? ev xüii TTepi eüGuufa? [fr. 17 Fowler] xai? iöfai? %£pa\

5 Gaipai xoü? uIeT? aüxöv, KaGdirEp Kai 'AvaSaYÖpav. öokeI öe TrETrpäaGai üirö

(* Kai XfiXüaGai üirö) xüiv TTuGaYopiKüiv TTapu.evfaKou Kai 'Opeaxdöou, KaGd <pr\ai

Oaßuipivo? ev 'AiroiivriuovEuudxuiv irpdixuii [fr. 2, fhg m 577]. y£Y°ve öe Kai äXXo?
=evocpdvrj? Aeaßio? iroirixfi? iäpßuiv.

2. — ix 21 Hevocpdvou? öe öiriKouOE TTapuEvföri? TTüpr)xo? 'EXfidxri?. xoüxov

10 ©fiöcppaaxo? ev xfji 'Eirixopfji [fr. 6* Dox. 482] 'AvaSiuävöpou cpnaiv dKOüaai.

Vgl. 18 A 1.

3. Heraclit [12 B 40] TroXuuaGi'ri vöov exeiv oü
öiödaKEi- 'Hafoöov Yap dv

fiöföaSfi Kai TTuGaYÖpr|v aüxf? xe HEvocpdvfia Kai 'EKaxaiov.

4. Cicero Acad. n 118 (aus Theophr.) Xenophanes paulo etiam antiquior

15 (als Anaxagoras) unum esse omnia.

5. Diog. vin 56 [s. 21 A 1] "Eppnnro? oü TTapuevföou, HEvocpdvou? öe y6Y°-

vlvai ZnXuixfjv (Empedokles), du Kai auvöiaxpiuiai Kai uiu.f|aaa6at xf|v fiiroTroifav

[vgl. S. 42, 28].

6. [Lucian.] Macrob. 20 E. ö AeSfvou uev ulö?, 'ApxfiXdou öe xoü cpuaiKoü

20 paGr)xfi? Eßfuiasv sxr) ev Kai evEvrJKOvxa.

7. Censor. 15, 3 X. Colophonius maior annorum eentum fuit. 35

8. Clem. Strom. I 64 (n 40, 20 St.) xfj? öe 'EXeaxiKfj? dYuiYn? =■■ ö KoXocpui-

vio? Kaxdpxe», öv cpnai Tfpaio? [fr. 92, fhg i 215] Kaxd 'lepuiva xöv ZiKeXfa? öuvd-

axrjv Kai 'Eir(xapu.ov xöv Troinxfiv Yeyovevaii 'AiroXXööuipo? [fr. 22 Jac] öe Kaxd

25 Tf|v TeaaapaKoaxfiv öXupindöa [620—617] Yevöuevov irapaxexaKevai äxpi Aapefou

xe Kai Küpou xpövuiv. Aus derselben Quelle Sext. adv. math. I 257: H. KoXo-

cpuuvio? eYfivexo irepi xfjv xeaaapaKoaxfjv öXupiridöa [vgl. B 8].

9. Euseb. Chron. a) Ol. 56 [556—3] =. KoXocpuuvio? eYvuipfZexo. b) Ol. 59—61

[richtig Arm. 60, 1 = 540] 'IßuKÖ? ö ueXorroiö? Kai OepeKÜörj? ö iaxoptoYpdcpo?

30 Kai <t>uiKuXför|? Kai Hevocpdvn? ö cpuaiKÖ? irapuuöiüiv iroirixfj?. Vgl. AI, oben Z. 2.

10. Theol. arithm. p. 40 Ast. [c. 4, 8 S. 30, 9].

APOPHTHEGMATIK [vgl. A 1, S. 42, 27—31].

11. Plut. reg. apophth. p. 175 c irpö? öe Hevocpdvriv xöv KoXocpüiviov elrrövxa

uöXi? okexa? öüo xpecpeiv
'dXX' "Opripo?'

etirev (Hiero), 'öv aü öiaaüpei?, tcXeio-

35 va? fj pupfou? xplcpfii xeGvtikui?'.

12. Arist. Rhet. B 23. 1399 b 5 äXXo? [sc. xötto?] ek xoü, xö auußaivov edv

f\i xaüxöv, öxi Kai kl div aupßafvfii
xaüxa-

olov =.. eXeYfiv öxi 'öuofui? daeßoüaiv

1 eirofriae . . . öiaxfXia verdächtigte Hiller Rh. M. 33, 529. Dagegen Immisch

Philol. 49, 208, Crönert Xdpixe? 123 ff. 5 Dublette zu Piatons Leben

5. 6 vgl. zu S. 41,31 16 oü irappevföri? F2; ö irapuEvföou BP»: fehlt F»

19 [Luc] die Schrift ist 212 verfaßt vgl. Hirschfeld Herrn. 24, 159 20 paGr)-

xfj?] Verwirrung wie S. 42, 15 25 xeaaapaKoaxfp/] Trfivxr)Koaxf)v Ritter d. i.

580 77 Aapefou xe Kai Küpou aus Versnot umgestellt? So * Rh. Mus. 31, 23

33 vgl. Sternbach Abh. d. krak. Ak. philol. xx p. 162
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ol YEVEaGat cpdaKovxfi? xoü? Geoü? xoi? äiroGavfiTv
Xfiyouaiv'-

ducpoxEpui? ydp
auu- 35

ßafvfii ufi etvai xoü? Geoü? iroxe.

13 Arist. B 26. 140O'<5 olov E. 'EXedxai? epuixüiaiv, eI Guuiai xfji AeukoGeoi

Kai Gpnvüiaiv fj pfj, auveßoüXEUEv, d uev Geöv üiroXaußdvouaiv, pf) Gpriveiv, ei

5
ö'

ävGpuiirov, pf, Güeiv. Anders Plut. Amat. 18, 12. 736 d =. Aiyuirxioi? eKeXeuae

xöv "Oatpiv ei Gvrixöv vopiZouai ufi xipdv iL? Gvrixöv, el öe Geöv fJYOÜvxai uti

Gpriveiv. de Is. et Os. 70. 379 b eü uev oüv =. ö KoXocpiuvio? r|£iuiae^
xoü?

Al-

Yuirxfou?, ei Geoü? voufZouat, uf] Gprjveiv, ei te Gprivoüai, Geoü? pf) vopfZeiv

[vgl. 12 B 127]. de superstit. 13 p. 171 e E. ö cpuaiKÖ? xoü? AiyuitTfou?
koitxo-

10 psvou? ev Tai? EopTai? Kai GprivoüvTa? öpüiv üirepvritJev
oiKfifui?- 'oüW cpnafv

'e! uev Geof eiai, uf| GprivEixE
aüxoü?-

ei
ö'

ävGpunroi, u.f| Güexe
[vgl. Ps.

Plut. apophth. Lac. 26 p. 228 e].

14. Arist. Rhet. A 15. 1377* 19 Kai xö xoü Esvocpdvou? dpuöxxEi, öxi oük iari

irpÖKXtiai? aüxri [zum Eid] äafißtf irpö? EÜaEßfj,
dXX'

öuofa Kai fit iaxupö? daGEvfj

15 iraxd£ai fj TrXriyfjvai TrpoKaXlaaixo.

15. — Metaph. T 5. 1010» 4 öiö eIköxui? p£V Xeyouoiv, oük dXr)Gfj öe
Xlyou-

<nv oüxui Y«p dppöxxfii uäXXov eItteIv fj üjairEp 'Eirfxappo? eI? =Evocpdvr)v.

16. Plut. de vit. pud. 5 p. 530 e pf| öuau>Trr)6fji? pr]ö£ öEi'ani? aKunrxöpEvo?,

dXX'

iSjairep =. Adaou xoü 'Eppiovlui? pfj ßouXöpEvov aüxüii auYKußEÜEiv öeiXöv

20 diroKaXoüvxo? uipoXÖYfi» Kai irdvu öeiXö? Etvai upö? xd aiaxpd Kai äxoXuo?.

17. — de commun. notit. 46, 3 p. 1084 f ö psv oüv E. öiriYOupivou xivö?

EYxeXei? EuipaKEvai ev üöaxi GEppüu
ZiLaa?-

eTttev 'ev ipuxpuii aüxd?
£iprj-

aoufiv'.

POESIE.

25 18. Diog. ix 22 Kai aüxö? (Parmenides) bk öid Troinudruiv cpiXoaocpei
KaGa-

irep 'Hafoöö? Te Kai =. Kai 'EuireöoKXfj?. Vgl. 1 B 1 (S. 13, 6), 11 A 5 (S. 43, 16).

19. — rx 18 (oben S. 42, 16). n 46 vgl. S. 32, 37) diroGavövTi öe [seil. 'Ourj- 36

puu ecpiXovfKei] =.. ö KoXocpiuvio? Kai KepKUiip 'Haiööuu Züivti, TeX£UTT)aavxi bk ö

TrpoEipnpEvo? E.

30 20. Strabo xtv p. 643 E. ö cpuaiKÖ? ö xoü? ZfXXou? Troifjaa? öid irorriudxuiv.

21. Apul. Florida c. 20 canit enimi Empedocles carmina, Plato dialogos,

Socrates hymnos, Epieharmus comoedias, Xenophon historias, Xenoerates [Xeno-

phanes Casaubonus?] satiras.

22. Procl. zu Hesiod. opp. 284 (aus Plutarch) E. öid örj xiva irpö? xoü?

35 aüxöv cpiXoaöcpou? Kai iroirixd? uiKpoipuxfav ZfXXou? dxöirou? EKGeivai XeYfixai

Kaxd iravxuiv cpiXoaöcpuiv Kai iroirixüiv.

23. Schol. ABT zu B 212 fj&ri bk oü Eevocpdvei,
dXX'

'Opfjpuu irpuixuii ZfXXoi

TTETrofrivxai, ev oi? aüxö? xe xöv ©epafxriv aiXXafvEi Kai ö ©Epafxr]? xoü? dpfaxou?.

24. Arius Did. bei Stob. ecl. ii 1, 18 (p. 6, 14 "W.) Eevocpdvou? upuüxou Xöyo?
40 fjXGEv eI? xoü? "EXXryva? dEio? ypacpfj? dpa naiöidi xd? xe xüiv dXXuiv xöXpa?

etti-

irXfjxxovxo? Kai xf)V aüxoü irapiöxdvxo? EÜXdßfiiav, iL? dpa Geö? uev otöe ttjv dXfj-

GEiav, 'ööko? ...
TExuKxai'

(B 34, 4). Vgl. 11 A 35.

3 Über die Wanderanekdote vgl. Nilsson Gr. Feste 432, 4 16 Gomperz

Wien. Sitz. Ber. 78, 569 vermutet als Epicharmisch eküxui? uev oük Ecpa xöö',
dXX'

dXaGfiui? ecpa mit Bezug auf die Götterlehre des X. 32 comoedias *: modos Hs.

besser Grates Rohde 35 auvGeivai Paris. 2771 41 'wird derTrimeter Geö?
. . . dXrjGeiav (uövo?) etwa ausX. (Sillen) zitiert wie das folgende

Fr.?'

Heidel
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25. Cicero Acad. prior, n 23, 74 Parmenides, X, minus bonis quamquam 36
verswus (nämlich als Empedokles), sed tarnen Uli versibus imerepant eorum ad-

rogantiam quasi irati, qui cum seiri nihil possit, audeant se scire dieere.

26. Philo de provid. ii 39 non ita tarnen X. aut Parmenides aut Empedocles

5 sive alii quieumque theologi a poesi capti sunt divini viri [sc. deos mendaces

finxerunt], sed potius theoriam naturae gaudio amplexi et vitam omnem ad pie-

tatem laudemque deorum dedicantes optimi quidem viri comperti sunt, poetae

tarnen non felices: quos oportebat divinitus spiritum sortiri gratiamque de caelo

metrum Carmen rhythmumque caelestem ae divinum, ut poemata vera relinque-

10 rent velut prototypum libri perfectum et pulcrum cunetis exemplar. Ebend. 42 at

quare Empedocles, Parmenides, X. aemulatorque istorum chorus non sortiti sunt

spiritum Musarum, cum theologiam exercuerunt?

27. Athen, xiv 632 c d öxi öe irpö? xfjv uouaiKf|v okEiöxaxa öiekeivxo oi dp-

Xaioi öfjXov Kai kl 'Opfjpou- ö? öid xö ueueXoTrovnKevai iraaav eauxoü xf)v nofn-

15 aiv dcppovxtaxi [xoü?] ttoXXoü? ÖKecpdXou? iroiei axfxou? Kai XaYapoü?, exi öe

ufiioüpou?. E. öe Kai ZöXuiv Kai ©eoyvi? Kai OuiKuXfön?, exi öe TTepfavöpo? ö

KopfvGio? fiXeYfiiOTroiö? Kai xüiv Xonrüiv ol jnfi irpoadYovxfi? irpö? xd Troirjuaxa

peXuitöfav fiKirovoüai xoü? axfxou? xoi? dpiGpoi? Kai xfji xdEei xüiv uexpuiv Kai

aKoiroüaiv örrui? aüxüiv pr]öfil? (ufjxfi) äKEcpaXo? eaxai ufjxfi XaYapö? ufjxe pefoupo?.

20 LEHRE.

28. [Arist.] de Melisso Xenophane Gorgia ec. 3. 4.

ed. Bekker

p. 977a c. 3 (1) 'Aöüvaxöv cprjaiv etvai, eixi eaxi, yevkaQai, xoüxo Xeruiv

15 eiri xoü
Geoü-

dvaYKrj yap fjxoi kl öuofou fj kl dvopofou

YeveaGai xö Yevöuevov öuvaxöv öe oüöexepov oüxe y«P

öuoiov
ücp'

öuofou TcpoafJKEiv xfiKvuiGfjvai uäXXov fj xEKvüiaai

(xaüxd y«P airavxa xoi? ye iaoi? Kai öpofui? üirdpxfiiv irpö?

äXXr)Xa)
oüx'

dv kl dvopofou xävöuotov YfiveaGat. (2) et Ydp

20 Y'TVO'x0 eE daGeveaxepou xö laxupöxepov fj kl eXdxxovo? xö

ueiZov fj fiK xe^povo? xö Kpfiixxov, fj xoüvavxfov xd xefpw ek

xüiv Kpeixxövuiv, xö oük öv kl övxo? (fj xö öv kl oük övxo?) av ye- 37

veaGar örrep döüvaxov.

dföiov pfiv oüv öid raina fitvai xöv Geöv. (3) el
ö'

eaxiv ö Geö?

drcdvxuiv Kpdxiaxov, Eva cpriaiv aüxöv TcpoafJKEiv Etvai. fii Ydp

25 öüo fj irXfifou? Etev, oük dv exi Kpdxiaxov Kai ßeXxiaxov aüxöv

etvai iravxuiv. eKaaxo? Ydp uiv Geö? xüiv iroXXüiv öpofui? dv

xoioüxo? eir). xoüxo Ydp Geöv Kai Gfioü öüvapiv fitvai, Kpaxeiv,

dXXd uf| KpaxeTaGai, Kai iravxuiv Kpdxiaxov etvai. uiaxe

KaGö uf) Kpefxxuiv, Kaxd xoaoüxov oük etvai Geöv. (4) irXeiövuiv

30 oüv övxuiv, et pev etev xd pev dXXfjXuiv Kpefxxou? xd öe fjx-

xou?, oük dv etvai
Geoü?-

irecpuKevai Yap xö Geiov pf|
Kpaxei-

21 scheint (vielleicht mit Benutzung von
Aristoteles'

TTpö? Ta ^.evocpdvou?

[SevoKpaTOU? Hss.] ä, Diog. v 25) von einem Eklektiker röm. Zeit geschrieben.

Text nach m. Ausg. Abh. d. Berl. Ak. 1900, Hss. LR 977*22 ( ) Brandis

YEvsaGai] Y^TVEöGai Blass 28 irdvTa KpaxeiaGai Etvai LR: verb. Karsten
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977a aGai. (5) iauiv öe övtuiv, oük dv exe»v Oeoü cpüötv, 8v ÖEiv etvai 37

KpaTiaTOV tö öe faov oüxe ßeXxiov oute xe»pov etvat toü ioou.

üiax'

eiirep eir) Te Kai toioütov ein Geö?, eva

pövoy
etvai töv

35 Geöv. oüöe ydp oüöe irdvxa öüvaaGai dv & ßoüXoixo [oü

Ydp dv öüvaaGai] irXetövuiv övxuiv eva dpa etvai
povov. (6) eva

ö'

övxa öpoiov etvai irdvxrr, öpüivxa Kai dKoüovxa xd? xe dXXa?

aiaGfjaei? exovxa
irdvxri-

ei ydp pfj, Kpaxeiv dv Kai Kpa-

xeiaüai

üir'

dXXfjXuiv xd pepr] Geoü [övxa], öirep döüvaxov.

977 b 1 (7) irdvxri
ö'

öpoiov övxa acpaipoEiöfj
Etvai-

oü ydp xfj uev xfj

ö'

oü xoioüxov etvai, dXXd udvxr). (8) dföiov öe ovxa Kai eva

Kai (öpoiov Kai) acpaipoEiöfj oüxe dirfitpov oüxe TreirepdvGat. airei

pov. pev (Ydp) xö pf]

öv
etvai-

xoüxo y«P °öxe peaov oüxe dpxfiv Kai xeXo?

5 äXXo oüöev pepo? exeiv, xoioüxov öe Etvai xö aireipov oiov

öe xö pf] öv, oük dv Etvat xö öv irepaivEtv öe irpö? äXXrjXa,

fii irXfifui eir]. xö öe iv oüxe xüii oük övxi oüxe xoi? iroXXoi?

wpoiüiaGar Iv Yap (öv) oük exew, irpö? öxi irepavei. (9) xö br\ xoi

oüxov ev, öv xöv Geöv etvai XeYei, oüxe KiveiaGai oüxe dKivr]-

10 xov
etvai- äKfvryrov pev ydp etvai xö pf] öv oüxe ydp dv

el? aüxö fixepov
oüx'

ekeivo el? äXXo eXGeiv. KiveiaGai öe

xd irXEfui övxa
evö?- Ixfipov Ydp et? EXEpov ösiv KiveiaGai.

el? pev oüv tö pf) öv oüöev dv KivrjGfjvai. (10) tö y«P pf] öv

oüöapfj etvai, ei öe ei? äXXr]Xa peTaßdXXoi, irXei'ui dv tö ev

15 etvai evö?. ötd TaüTa öf| KiveiaGai pev dv Ta öüo fj irXefui

evö?, rjpepeiv öe Kai dKfvr)xov etvai xö oüöev. (11) xö bk iv oüxe

dxpEpEiv oüxe
KivEiaGai-

oüxe Ydp xüit pf| övxi oüxe xoi? iroX

Xoi? öpoiov Etvai. Kaxd irdvxa öe oüxui? exovxa xöv Geöv,

dföiov xe Kai eva, öpoiov xe Kai acpaipoetöf) ovxa, oüxe direi-

20 pov oüxe Treirepaapevov oüxe rjpepoüvxa oüxe kivittöv etvai.

c. 4 (1) TTpüixov psv oüv Xapßdvei xö Y'yvdpfivov Kai oüxo?

el övxo? yiyveoQai, uiairep ö MeXiaao? [20 A 5]. Kaixoi xi kuiXüei

pfjx'

kl öpoiou
(prix'

kl dvopofou) xö Y'Tvo^evov yiyveaGai,
dXX'

fiK pf) övxo?;
eti oüöev päXXov ö Geö? äykvr\TO<; fj Kai xdXXa irdvxa,

ei-

25 irep airavxa kl öpofou fj kl dvopofou y£Y°vev (öirep döüvaxov).

uiaxE fj oüöev saxi irapd xöv Geöv fj Kai xd dXXa dföia irdvxa.

(2) exi Kpdxiaxov xöv Geöv Xapßdvfii, xoüxo öuvaxuixaxov Kai

977*32 Geoü Bonitz: Geöv LR cpüaiv öv zuerst M. P. Hoffmann Rev. de

Vinstr.p. en Belg. 27 (1884) p. 24: cpuaPp in ras. R: cpüaiv L 35. 36 oü ... öü

vaaGai tilgt Blass 37 öpdv xe Kai dKoüeiv LR: verb. Wendland vgl. 39

39 [övxa]
* 977t>3 (öpoiov Kai) Wendl. pev (Yap) xö Bonitz: pev ö L:

ö R 8 (Öv) Blass 9 ev, öv *: Iv, öv L: öv, Iv öv R 14 dv xö iv
Karsten: aüxöv LR 15 öid] Kaxd Wendl. 18 bk] br\?

* 20 *: fjpspiv

(comp.) L: rjpfipfiiv R Kivrixöv Fülleborn: dKfvnxov LR 23 ( ) Brandis;
doch genügt vielleicht xf k.

pr)ö'

kl öpoiou (d. h. Kai eK pf) öpoiou vgl. Bonitz Ind.

Ar. 539» 21) x. y. T. Vgl. 11 A 31 S. 50, 20 f. 25 fj kl] fj Kai kl L: fj R
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977 b ßfiXxioxov Xeruiv oü öokei öe xoüxo Kaxd xöv vöpov, dXXd 38

iroXXd Kpfifxxou? fitvai dXXriXuiv oi Geo(. oük oüv ek xoü öo-

30 koüvxo? EiXncpE xaüxrjv Kaxd xoü Geoü xfjv öpoXoYfav. (3) xö xe

Kpdxiaxov Etvai xöv Geöv oüx oüxui? üiroXapßdvfiiv Xeyexoi,

iL? irpö? äXXo xi xoiaüxr] fj xoü Geoü cpüai?, dXXd irpö? xf)v

aüxoü öiaGsaiv, liref xof Ye npö? EXEpov oüöev dv kuiXüoi pf]

xfji aüxoü eiriEiKfifai Kai öujpr)i üirepEXEiv, dXXd öid xf]V

35 xüiv äXXuiv daOfivfiiav. GeXoi
ö'

dv oüöei? oüxui xöv Geöv

cpdvai Kpdxiaxov etvai,
dXX'

öxi aüxö? ixei iL? oiöv xe

äpiaxa, Kai oüöev eXXetirei Kai eü Kai koXüi? Ixeiv aüxüii
-

xdXXa Yap i'aui? exovxi KdKEivo dv aupßafvoi. (4) oüxui bk öia-

39 KfiiaGai Kai irXefou? aüxoü? övxa? oüöev äv kuiXüoi, airavxa? iL?

978a 1 oiöv xfi ,'äpiaxa öiaKEipevou?, Kai Kpaxfaxou? xüiv äXXuiv, oüx

aüxüiv övxa?. (5) eaxi ö', iL? eoike, Kai äXXa. Kpdxiaxov ydp

fitvai xöv Geöv <pr]ai, xoüxo öe xivüiv etvai
dvaYKr]-

eva övxa

irdvxr] öpäv Kai dKoüeiv oüöev
irpoarJKei-

oüöe ydp ei pf) Kai

5 öpäi, xetpov öpäi xaüxr],
dXX'

oüx öpdi.
dXX'

i'aui? xoüxo

ßoüXexai xö irdvxr] aiaGdveaGai, öxi oüxui? dv ßeXxiaxa exoi,

öpoio? uiv Trdvxr]. (6) exi xoioüxo? uiv öid xf acpaipoeiöf|? dv eir\,
dXX'

oüx [°rl] exepav xiva päXXov exuiv iösav, öxi irdvxr]

ökoüei Kai Trdvxri Kpaxfii; uiairEp yap otov XfiYUipev tö

10 ipipüGiov öxi Trdvxr] Eaxi Xeukov, oüöev äXXo aripafvo-

p£v fj öxi ev äiraaiv aüxoü xoi? plpsaiv eYKexpuiaxai fj
XeuKÖxr]?-

xf öf] KuiXüei oüxui? KaKei xö irdvxr] öpdv Kai

ÜKoüeiv Kai KpaxeTv XeyeaGai, öxi dirav ö dv xi? aüxoü

Xapßdvrp pepo?, eaxai ireirovGö?; uiairep öe oüöe xö

15 ipipüGiov, oüöe xöv Geöv dvaYKr] Eivai öid xoüxo acpaipoEiöfj.

(7) exi pfjxe aireipov (etvai) prjxe ireirepdvGai aüipd Y£ övxaKai exovxa

peYeGo? irüi? oiöv Te, eiirep eaxiv aireipov ö dv pf| exrp

irepa? öeKxiKÖv öv irepaxo?, irepa?
ö'

ev peyeGei Kai
irXfj-

Gei erYiTvexai Kai ev äiravxi xüii iroaüii, uiaxe ei pf| exe»

20 irepa? peYfiGo? öv aireipov eaxiv; (8) exi öe acpaipoeiöfj övxa

dvaYKr] irepa? exeiv eaxaxa ydp £X£», Eiirep peaov exe»

aüxoü, oü irXfiiaxov direxet. plaov öe fixe» acpaipoeiöf]? uiv

xoüxo ydp eaxi acpaipoeiöe? ö Ik xoü peaou öpofui? irpö? xd

eaxaxa. (9) aüipa
ö'

eaxaxa fj irepaxa exfiiv, oüöev öiacpfipEi. *** ei

25 y"P Kai xö pf] öv äireipöv eaxi, xf oük dv Kai xö öv aireipov; xf ydp

KuiXüei evia dv XexGfjvai Kaxd xoü övxo? Kai pf] övxo?;

xö xe Ydp öv t oük öv oüöei? vüv alaGdvexai, Kai öv öe xi? oük

977b31 üiroXapßdvEiv Vahlen: üiroXapßdvuiv LR: üiroXapßavövxuiv Blass

37 Kai eü] xoü eü Heidel 38 xäXXa
*
vgl. Z. 24: dpa LR: dXXd Bergk: äpiaxa

Wendl. oüxui? fügt nach dpa y- foui? zu Wilson 978" 8 [öxi] Karsten

irdvxr] (öpdi Kai irdvxr])
* 16 (etvai) nach Spuren von L Karsten övxa

Spengel: uiv L: fehlt R: öv Bekker exovxa Spengel: exov R: exuiv L

22 acpaipoeiöe? öv LR: verb. zuerst Spengel 24 Lücke * 25 *: xö pf] öv

äireaxi oük (oük korr. aus x .

.)
dv L: dirXoüv oük dv R
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978a dv alaGdvoixo & vüv äpcpui bk XeKxd Kai öiavorjxd *** oü
Xeu- 38

KÖv xe xö pf) öv fj ouv öid xoüxo xd övxa irdvxa Xeura, öitui?

30 pfj xi xaüxö Kaxd xoü övxo? aripfjvuipev Kai pf] övxo?,^fj oü

öev, otpai, KuiXüei Kai xüiv övxuiv xi pf) etvai XeuKÖV oüxui öe

Kal paXXov dv diröcpaatv ösHaixo [xö dirfiipov], fii Kaxd xö
ud-

Xai XfixGev xi [paXXov] irapd xö pf] exfiiv (irepa?) laxiy
äirEi-

pov uiaxfi Kai xö öv fj aireipov fj irepa? exov eaxiv. (10) i'aui? öe

35 äxouov Kai xö irpoadirxeiv xüii pf) övxi direipfav oü ydp irav,

el pf] ex£» irepa?, dirfiipov XeYopsv, uiairep äviaov oük dv

cpaiuev etvai xö pf) i'aov. (11) e(xi) xf oük dv exoi ö Geö? irfipa? et? 39

uiv,
dXX'

oü irpö? Geöv; ei öe Iv pövov eaxiv ö Geö?, (Iv) dv eir\

978i> 1 pövov Kai xd xoü Geoü pEpr). (12) exi Kai äxoirov, fii xoi?

iroXXoi? SupßfißrjKEV ireirepdvGai irpö? äXXriXa, öid xoüxo

xö Iv pf) exeiv irepa?. iroXXd ydp xoi? iroXXoi? Kai xüii

evi üudpxEi xaüxd, eirei Kai tö etvai koivov aÜToi? eaxiv.

5 äxoirov oüv i'aui? dv eir], ei öid xoüxo pf] cpaipev etvai xöv

Geöv, ei xd iroXXd Eaxiv, öirui? pf] öpoiov eaxai aüxoi? xaüxrj.

(13) exi xi kuiXüei irEirEpdvGai Kai exeiv irepaxa Iv övxa xöv

Geöv; iL? Kai ö TTappeviör]? [B 8, 43] XeYfi» Iv öv fitvai aüxöv
'irdv-

xoGev eükükXou acpafpa? IvaXiYKiov öykuii, pEaaöGfiv
iaoira-

10 Xe?'. xö ydp irfipa? xivö? plv avayKr\ fitvai, oü pevxoi

irpö? xf ye, oüöfi dvaYKr) xö exov irepa? irpö? xi exeiv ire

pa?, iL? ireirepaapevov irpö? xö [pf]] ecpe£fj? aireipov,
dXX'

fiaxi xö ireirepdvGai eaxaxa exfiiv, eaxaxa
ö'

exov oük

14 dvaYKr] irpö? xi exeiv. (14) evfoi? pev oüv aupßafvoi

14a dv Kai ireirfipdvGai (Kai) irpö? xi auvdirxeiv, xoi?

14b öe ireirepdvGai pev, pf] pevxoi irpö? xi irEirepdv-

15 Gau (15) irdXtv irepi xoü äKivr]xov etvai xö öv Kai xö (pf|) öv

15a (Xckxeov öxi xö üiroXapßdveiv dKfvrjxov fitvai xö pf) öv),

16 öxi Kai xö öv Kiveixai, 'iaui? öpofui? xoi? epirpoaGEv äxoirov.

Kai Ext
•

Spd y£ oü xaüxö äv xi? üiroXdßoi xö pf) KiveiaGai

18 Kai xö dKfvrjxov etvai, dXXd xö pev diröcpaaiv xoü KiveiaGai,

uiairep xö pf| i'aov, öirep Kai Kaxd xoü pf) övxo? elireiv

20 dXr)Ge?, xö öe dKfvrjxov xüii exeiv tcui? f\br\ XeYeoGai, uiairep

xö äviaov, Kai eui xüu evavxfuu xoü KiveiaGai, xüii fjpepeiv,

iL? Kai axeööv al dirö xoü ä dirorpdaEi? eiri evavxfoi?
\k-

Yovxai; xö psv oüv uf) KivEiaGai dXr)GE? Eiri xoü pf) övxo?,

978a 28 XeKxd Kai L : XeKxd oir R : öirr) Bernens. 29 fj Brandis : el LR
32. 33 *

: Kai äXXnv oüv diröcpaaiv öeSovxai xö aireipov, el pf] xö irdXai XexGev xi

pdXXov irapd xö pf) exeiv fj pf) Exeiv eaxiv dirav LR 33 XexGev] a 17 35 xö

äxoirov tö Kai L1 : xö ä. KaiR : verb. vulg. 36 oük]?
dirav* 37 i'aov Spengel:

Äv LR e(xi) Brandis 38 (Iv) Urbinas 108 978b 1 exi Kern: eirei LR

12 [pf]] Mullach; irpö? xö ecpeHfj? auvdirxov,
dXX'

Blass 14. 14a aupßafvEiirav

LR: verb. Wilson 14a
(ko!) Brandis 15 Kai xö pf] öv Urb. 108: Kai xö Iv

L: Kai xö öv R 15a ( )
* 16 EuirpoaGev] § 9 ff. 18 xoü Bekker: xüi

L: fehlt R 19 elireiv Bonitz: el'irfip LR 22 Kai (al äXXai) axeööv Blass
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978b xö öe rjpepeiv oüx üirdpxei xüu pf) övxi. öpofui? öe oüöe (xö) 39

25 dKfvrjxov eivai aripafvei xaüxöv.
dXX'

oüxo? eiri xüii rjpepeiv

aüxüii xpfjxai, Kai cpr)ai xö pf) Öv rjpepeiv, öxi oük exe»

pexdßaaiv. (16) öirep xe Kai ev xoi? ävui eiiropev, äxoirov i'aui?,
ei xi xüu pf) övxi irpoadirxopev, xoüxo pf) dXr)Ge? etvai Kaxd

xoü övxo? etrreiv, äXXui? xe Kav diröcpaai? fji xö XexGev, oiov

30 Kai xö pf) KiveiaGai pr)öe pexaßafveiv eaxf. iroXXd

Yap dv, KaGdirep Kai eXexGr], dcpaipoixo xüiv övxuiv Kaxr)-

yopeiv. oüöe y«P dv iroXXd äXr)6e? elireiv eir] pf) ev, eiirep

Kai xö pf) öv eaxi pf) ev. (17) exi
eir'

evfuiv xdvavxfa Supßaf-

veiv + öoKfii Kaxd xd? aüxd?
dirocpdöei?-

oiov dvaYKr) fj iaov

35 fj äviaov, äv xi irXfjGo? fj peYfiGo? fji, Kai äpxiov fj irepix-

xöv, dv dpiGpö?
fji-

öpofui?
ö'

i'aui? Kai xö (öv fj) f|pepeiv fj
KiveiaGai dvdYKi], dv aüipa

fji-

(18) exi el Kai öid xoüxo pf|

Kiveixai ö Geö? xe Kai xö ev, öxi xd iroXXd Kiveixai xüii

979a 1 el? dXXr)Xa levai, xf KuiXüei Kai xöv Geöv KiveiaGai ei?

äXXo; oüöa(poü Yap Xeyei) öxi (ev eaxi) pövov,
dXX'

öxi ei? pövo?

Geö?. (19) el öe Kai

oüxui?, xf KuiXüei el? äXXnXa Kivoupevuiv xüiv pepüiv xoü

(Geoü) kükXuii cpe(peaGai xöv) Geöv; oü y«P öf| xö xoioüxov 40

ev, uiairep ö Zfjvuiv,
5 iroXXd etvai eprjaei. aüxö? Ydp aüipa Xeyei 'etvai xöv

Geöv, eixe xööe xö iräv eixe ö xi öfjiroxe aüxö XeYuiv äaiü-

paxo? y«P iLv irüi? dv acpaipoeiöf]? ein; (20) exi pövui?
y'

dv

oüxui?
oüx'

dv kivoixo
oüx'

dv fjpepoi pnöapoü ye uiv; eirei öe

aüipa eaxi, xf dv aüxö kuiXüoi KiveiaGai, iL? eXexGr];

29. Plato Sophist, p. 242 c D [der Fremde aus Elea spricht] püGöv xiva

eKaaxo? cpafvexai poi ötriYeiaGai iraialv iL? oüaiv fjpiv, ö pev iL? xpfa xd övxa,
iroXepei öe dXXfjXoi? evfoxe aüxüiv äxxa irrp, xoxe bk Kai cpfXa Y»YV°ueva Y«pou?

xe Kai xökou? Kai xpocpd? xüiv Ikyövuiv irapexfixai [vgl. 71 B 1. 4]
•

öüo öe exepo?

5 ehruiv, üypöv Kai lr\pbv fj Gepuöv Kai ipuxpöv, auvoiKi'Zei xe aüxd Kai eKöföuiai

[vgl. 47 A 4]
•

xö öe fjpüiv 'EXeaxiKÖv eGvo?, dirö Eevocpdvou? xe Kai exi

irpöaGev dpEdpevov [vgl. Phileb. p. 16 cd], iL? evö? övxo? xüiv iravxuiv KaXou-

pevuiv, oüxui öieSepxexai xoi? püGoi?. Philop. phys. 125, 27 Vitell. ö TTopcpüpiö?

cpr)ai xöv Eevocpdvr] xö lr\pbv Kai xö üypöv öoSdaai dpxd?, xf)v Yijv Xeyui Kai xö

10 üöuip, Kai xPflölv aüxoü irapaxiGexai xoüxo örjXoüaav 'ytj Kai üöuip
öaa
cpüovx1

f)öe
Y'vovxat'[B29]-

xaüxr]? öe xfj? ööEr|? ÖOKei Kai "Oprjpo?
etvai ev oi? cpaaiv

'dXX'

üpei? pev irdvxe? üöuip Kai Ya»a
Y&voiaGe'

[H 99].

24 (xö)
* 27 ävui] 978a 25 29 XexGevxuiv Kai R: ^-Xe^xÖev L:

verb. Apelt 30 pexaßafveiv Felicianus: pexaXapßdveiv LR 31 Kaxr)Y°pei

LR: verb. Weise 33 ev. exi zuerst Spengel: ev eixe LR 34 ÖoKfii] döuva-

tei? oiov Bonitz: iLv R: öv L 35 peYfiGo? Felic: pf| iL? L: Kai pf| iL? R

36 ( )
* 979a 2 ( ) Kern 3 oüxui? Kern : oüxo? L : aüxö? R

979a4 Geoü] Lücke LR cpfi(peaGai xöv) die Lücke füllte Bergk 7 exi

pövui? Apelt: Einpövui? R: eirei pövui? L "v Bergk: xdv L: öxav R

9 aüxö? Bergk

n. 29 Z. 6 fjpüiv richtig die Hss. Die Sekte geht von uns (Elea) aus

Disls, Fragm. d.Vorsokx. I. 3. Aufl. 4
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30. Aristot. Metaph. A 5. 986b 18 TTappeviör]? pev ydp Ioike xoO Kaxd xöv 40

Xöyov evö? äirxeaGai, MeXiaao? öe xoü Kaxd xf)v ÜXnv ö.ö Kai ö piv
ireirepa-

apevov, ö
ö'

dire.Pöv cpr,a.v etvai
aüxö-

E. öe irpü-xo? xoüxuiv evfaa? (öyap
TTap-

pevför,? xoüxou X^exai yevEaGai paGr,xri?) oüöev öieaacpr,v.aev, ouöe xr,? oiucieui?

5 xoüxuiv oüöexepa? eo.ke Giyeiv,
dXX'

el? xöv ÖXov oüpavöv diroßXeipa? xo ev eivaf

cpnat xöv Geöv
[vgl.B23]-

oüxoi pev oüv, KaGdirep eiiropev, acpexeoi irpö? xr)v

vüv irapoüaav Zrjxriaiv, ol pev öüo Kai irdpirav dl? övxe? p»KPöv dypoiKÖxepoi,

E. Kai MeXiaao?.
^ i

31. Simpl. Phys. 22, 22ff. (1) dvdyKT] xofvuv xfjv dpxnv fj pfav etvai n ou

10 pfav, xaüxöv öe elireiv uXefou?, Kai el pfav, fjxoi dKfvr]xov r\ Kivoupevryv. Kai el

äKivr)xov, fjxoi aireipov iL? MeXiaao? ö Zdpio? ÖOKei Xeyeiv, fj ireirepaapevr)v iL?

nappevför]? nüpr]xo? 'EXedxn?, oü irepi cpuamoO axoixefou XeTovxe? oüxoi, dXXd

irepi xoü övxui? övxo?. (2) pfav öe xf|v dpxnv fjxoi Iv xö JW Kai irav (Kai oüxe

ireirepaapevov oüxe aireipov oüxe wvoüpevov oüxe faepoüv) =evocpdvr]v xöv
KoXo-

16 cpdiviov xöv TTappevföou öiödaKaXov üiroxfGeaGaf cprjaiv ö Oeöcppaaxo? [Phys. Op.

fr. 5 D. 480] öpoXoyüiv exepa? etvai pdXXov fj xfj? irepi cpüaeui? laxopfa? xfjv

pvfjpriv xfj? xoüxou ööEr)?. (3) xö ydp Iv xoüxo Kai irdv xöv Geöv eXsyev 6

=., öv Eva pev öefKvuaiv ek xoü irdvxuiv Kpdxiaxov
etvai-

irXeiövujv ydp, cpriafv,

övxuiv öpofui? üirdpxeiv dvdyKr] udai xö Kpaxeiv xö öe irdvxuiv Kpdxiaxov Kai

20 äpiaxov Geö?. (4) äyevr)xov bk eöeficvuev eK xoü öeiv xö Y»vöpevov fj kl öpofou

fl kl dvopofou YivsaGai. dXXd xö pev öpoiov duaGfi? cpr)aiv üuö xoü öpofou
-

oüöev ydp pdXXov Yevvdv f) YevvdaGai irpoaf)K£i xö öpoiov ek xoü
öpofou-

el öe

eH dvopofou yfvoixo, eaxai xö öv Ik xoü pf) övxo?. Kai oüxui? dyevnxov Kai

dföiov eöeficvu. (5) oÜTe öe aireipov oÜTe ireirepaapEvov etvai, öiöxi aireipov pev

25 tö pf) öv iL? oÜTe dpxnv exov oüre peaov oÜTe xeXo?, irepafveiv öe rcpö? äXXr)Xa

xd irXefui. (6) irapairXr]afui? öe Kai xf]v Kfvriaiv dcpaipei Kai xf)v rjpepfav,
dKi-

vr)xov pev ydp etvai xö pf] öv oüxe ydp dv el? aüxö exepov oüxe aüxö irpö? äXXo

eXGeiv KivEiaGai bk xd tcXeiui xoü
evö?-

exepov ydp el? exepov pexaßdXXeiv.

(7) üiaxe Kai öxav ev xaüxüu peveiv XeYn» Ka» W KiveiaGai, 'dei
ö'

. . .

dXXr]i'

30 [B 26] oü Kaxd xfjv rjpepfav xfyv ävxiK€ipevr]v xfji Kivrjaei peveiv aüxö cpaaiv, 41

dXXd Kaxd xf]v dirö Kivfiaeui? Kai r^pepfa? eSr)ipr|pevr]v povr^v. (8) NiKÖXao? öe

ö AapaaKr)vö? iL? aireipov Kai dKfvr|xov Xeyovxo? aüxoü xf)v dpxfiv ev xfji TTepi

Geüiv diropvripoveüei, 'AXfiHavöpo? öe iL? ireirepaapEvov aüxö Kai acpaipoeiÖE?.

(9)
dXX'

öxi uev oüxe aireipov oüxe ireirepaapEvov aüxö öeficvuaiv, eK xüiv irpoeipr)-

35 plvuiv öfjXov TtEirEpaapEvov öe Kai acpaipoeiöe? aüxö öid xö iravxaxöGev öpoiov

XeYfiv. Kai irdvxa voeiv öe cpr)0iv aüxö Xeyuiv
'dXX'

. . .

Kpaöafvei'

[B 25].

32. [Plut.] Strom. 4 [Eus. P. E. i 8, 4. D. 580] E. öe ö KoXocpuivio? iöi'av

xiva öööv ireiropeupevo? Kai irapr)XXaxuiav irdvxa? xoü? irpoeipr)pevou? [Thaies,

Anaximander, Anaximenes] oüxe yeveOiv oüxe cpGopdv diroXfifirfii,
dXX'

fitvai Xeyfii

9 Simplic. hat Theophrast (aus Alexanders Kommentar) mit einem Aus

zug aus n. 28 verbunden. S. Dox. 109 ff. 16 öpoXoyüiv] Theophr. wiederholt

Arist. Z. 6 drpexEOi irpö? xf)v vüv irapoüaav Zr)xr)aiv; Xen. gehöre eigentlich zur

Theologie 28 psxaßdXXei Hss.: verb. Karsten 30 aüxö DE: aüxöv EaF

wie Z. 36 34 TteTrepaapevov (oüxe fjpepoüv oüxe Kivr)xöv) H. Schoene

36 XeYfit Aldine: Xeyeiv Hss.: vgl. Dox. 112 f. aüxö DE: aüxöv EaF

Xeyuiv] so die Hss.
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xo irdv dfil öpoiov e! Yap yfYvoixo xoüxo, cprjafv, dvaYKaiov irpö xoüxou pf] etvai -41

xö pf] öv öe oük dv Yevoixo
oüö'

dv xö pf] öv iroiriaai xi oüxe üirö xoü pf] övxo?
yfivoix'

äv xi. dirocpafvfiTai bk Kai Ta? alaGfjaEi? ipsuöfii? Kai KaGöXou aüv aüxai?

Kai auxov xöv Xöyov öiaßdXXgi. dirocpafvexai be Kai xüii xpövuii KaxacpEpopEvryv

5 auvfixüi? Kai
Kax'

öXi'yov xf)v yxjv fii? xf|v GdXaaaav xwpeiv- cprjai bk Kai xöv

rjXiov ek piKpüiv Kai tcXeiövuiv irupiöfuiv dGpofZfiaGai. äirocpafvExai bk Kai irepi

Geüiv iL? oüöepid? fJYfipovfa? Iv aüxoi?
oüar)?-

oü y«P öaiov öeairöZeaGaf xiva

xüiv Geüiv emöeiaGaf xe piqöevö? aüxüiv priöeva
prjö'öXui?-

dKoüeiv öe Kai öpdv

KaGöXou Kai pf] Kaxd pepo?. dnocpafvExai öe ko! xf]v Yflv äirEipov etvai Kai pf)

10 Kaxd irdv pepo? irepiexeaGai üirö depo?-
YfveaGai öe airavxa £Kyfl?-

xöv öe fjXiöv

cpr]ai Kai xd äaxpa ek xüiv vEcpüiv YiveaGai.

33. Hippol. Ref. i 14 (D. 565) (1) E. öe ö KoXocpiuvio? 'OpGopfivou? uio?.

oüxo? eui? Küpou öiepetvev. oüxo? ecpr) npüixo? dKaxaXrnpfav etvai irdvxuiv eiiruiv

oüxui?- 'el ydp . . .

xexuKxai'

[B34,3.4].

15 (2) Xeyei öe öxi oüöev Yfvfixai oüöe cpGEfpExai oüöe KivEixai Kai öxi Iv xö

irdv eaxiv e£ui pexaßoXfj?. cpiqal öe Kai xöv Geöv etvai dföiov Kai eva Kai öu-oiov

irdvxr) Kai ireirepaapevov Kai acpaipoeiöfj Kai iraai xoi? popfoi? alaGnxiKÖv.

(3) xöv öe fjXiov Ik piKpüiv irupiöfuiv dGpoiZopevuiv YfveaGai eKdaxryv fjpepav,
xf)v öe yf\v aireipov etvai Kai pfjxe

üir'

depo? pfjxe üirö xoü oüpavoü irepifixeaGai.

20 Kai dirfifpou? fjXfou? Etvai Kai afiXrjva?, xd öe irdvxa Etvai Ik yt|?- (4) oüxo?

xfjv GdXaaaav dXpupdv E<pr) öid xö iroXXd pfYpaxa auppeeiv ev aüxfji. ö öe tAry-

xpööuipo? [57 A 19] öid xö ev xfji Yn» öirjGfiiaGai, xoüxou %apiv YiveaGai dXpupdv.

(5) ö öe Efivocpdvr)? pf£w xfj? yf)c, npö? xf|v GdXaaaav yiveaQai öokei Kai xüu

Xpövuii üirö xoü üypoü XüeaGai, cpdaKwv xoiaüxa? exeiv diroöefeei?, öxi ev pfiarp

25 Yfji Kai öpsaiv eüpfaKovxai kÖyx«»j Kai Iv ZupaKOÜaai? öe ev xai? Xaxopfat? Xeye»

EÜpfjaGai xüirov IxGüo? Kai cpuiKüiv, ev öe TTdpuii xüirov dcpür)? ev xüu ßdGei xoü

XfGou, ev öe MeXfxrp TrXaKa? aupirdvxuiv GaXaaafuiv. (6) xaüxa öe cprjai
Y£ve-

aGai, öxe irdvxa £Trr]XuiGr)aav irdXai, xöv öe xüirov ev xüu Trr)Xüii ErjpavGfjvai.

dvaipeiaGai öe xoü? dvGpuiirou? irdvxa?, öxav fj yh KaxfivexGfiiaa ei? xfjv GdXaxxav

30 irriXö? ylvrixai, fitxa irdXiv äpxeaGai xfj? Y£veaeui?, Kai xaüxriv irdai xoi? KÖapoi?

yfveaGai pexaßoXfiv. S. B 33.

34. Cic. Acad. II 118 [s. S. 43, 14] unum esse omnia neque id esse mutabile

et id esse deum neque natum umquam et sempiternum, conglobata figura. d. n.

deor. 1 11, 28 tum X. qui mente adiuneta omne praeterea quod esset infinitum

35 deum voluit esse, de ipsa mente item reprehendelur ut ceteri, de infmitate autem

vehementius, in qua nihil neque sentiens neque eoniunetum potest esse. Vgl.

Arist. poet. 25. 1460b35.

35. [Galen.] hist. phil. 7 (Dox. 604,17) . . . Efivocpdvnv pev irepi irdvxuiv
f|Tco- 42

pnKÖxa, öoYpaxfaavxa öe pövov xö etvai irdvxa Iv Kai xoüxo üirdpxeiv Geöv

6 irupiöfuiv Toup : irupfuiv Hss. (vgl. A 33. 40) 7 vgl. HCl 9 pf|

nach Kai Brandis : nach pepo? Hss. (vgl. B 28) 11 xüiv vscpüiv] nämlich
tce-

irupuiplvuiv A 38. 40. Dieser Satz stammt aus dem Kap. irEpi vscpüiv, dagegen

xöv fjXiov . . . dGpofZfiaGai (6) aus dem Kap. irfipi daxpuiv des Theophrastischen

Werkes 25 KÖyxai] vgl.
Herod. n 12 26 cpuKüiv Gomperz dcpün? Gronov :

ödcpvrj? 27 pEXfxip Hss. :
verb. Karsten 30 äpxfiaGai] näml. xf)v Ynv

30. 31 * : Kai xoüxo iräai xoi? KÖapoi? YivfiaGai KaxaßdXXfiiv Hss. vgl. Ar. Meteor.

A 14. 325a 14ff. 34 esset {unum et)
*
u. Kalbfleisch 35 reprehenderetur Hss.

4*
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ireirepaapEvov, XoyiKÖv, äpExdßXryrov. Timon fr. 59 [Sext. P. H. I 223] ev iroXXoi? 42

ydp aüxöv eiraiveaa? [xöv Eevocpdvriv] iL? Kai xoü? ZfXXou? aüxüii dvaGeivai

Eirofr)a£v [Timon] aüxöv ööupöpsvov Kai
XfiYOVxa-

di? Kai Iyuiv öcpeXov ttukivoü vöou dvxißoXfjaai

6
dpcpoxepößXfiirxo?-

öoXfrp
ö'

ööüu eEairaxfjGryv

irpEaßuYEvf]? euiv Kai äpevGfjpiaxo? dirdar)?
aKEirxoaüvr)?- ÖTnrrji y«P Ipöv vöov Elpüaaipi,

5 eI? Iv xaüxö xe nav
dvfiXüfixo-

irdv
ö'

eöv alfil

irdvxr)i dvfiXKÖpfivov pfav fii? cpüaiv
'faxaG'

öpoiryv.

10 Timon fr. 60 [Sext. P. H. i 224. Diog. ix 18, S. 42, 10]

EEivocpdvr]?
6'

ündxucpo?, 'Opnpairdxr]? ETriKÖTCTr]?,

la, xöv
dir'

dvGpunruiv Geöv
EirXdaax'

taov dirdvxni

(dxpepfj) daKr)6fj voepuuxepov rjl vöripa.

wozu Sext. erkl. öid xoüxo yoüv Kai
'üirdxucpov'

aüxöv Xeyei Kai oü xeXeiov äxu-

15 cpov,
öi'

luv
cpr]ai-

'EEivocpdvr]? [so Sext.] ... vör)pa'.
'üirdxucpov'

plv ydp eTite

xöv Kaxd xi äxucpov,
"Opripairdxr]?'

[so] öe EiriaKunrxriv, Eirei xf|v 'Opfjpuu dird-

xr|v öreaupEV eöoypdxiZe öe ö E. irapd xd? xüiv äXXuiv ävGpuuiruiv irpoXriuiei? Iv

etvai xö irdv, Kai xöv Geöv aupcpufj xoi? irdatv, etvai öe acpaipoEiöfj Kai änaGfj
Kai dp£xdßXr)xov Kai Xoyiköv.

20 36. Theodoret. rv 5 aus Aetios (D. 284 not.) E. pev oüv ö 'OpGopIvou?
ö KoXocpu&vio? ö xfj? 'EXfiaxiKfj? aipeafiui? fjyr]adpevo? Iv Etvai xö irdv EcpnaE

acpaipoEiöe? Kai ireirepaapevov, oü Yevrrröv
dXX'

dföiov Kai irdpirav aKfvrjxov.

irdXiv öe aü xüivöe xüiv Xöyuiv eiriXaGöpevo? Ik xfj? yh? cpüvai airavxa ei'pr)Kev

aüxoü y«p öf] xööe xö eiro? eaxiv 'Ik Yfl? •■•

xeXeuxäi'

[B 27]. Aus d. homeri-

25 sehen Allegorieen Stob. ecl. 1 10, 12 E. dpxfiv xüiv övxuuv irdvxuiv etvai xfjv yfjv.

Ypdcpei Yap ev xüii TTepi cpüaeui? 'Ik ... xeXeuxdi'. Olympiod. de arte sacr. 24

[Berthelot Collect, des Alchim. gr. i 2] p. 82, 21 xf]v pev y«p yfjv oüöei? eööSaaev

etvai dpxrjv, el pf| E. ö KoXocpiuvio?. Galen, in Hippocr. d. nat. hom. xv 25 K.

koküi? öe Kai xüiv klr\yr\TijJv evioi Kaxevpeüaavxo Eevorpdvou? uiairep Kai Zaßivo?
30 iLöe irui? YP^a? aüxoi? övöpaaiv 'oüxe y«p irdpirav depa Xeyui xöv ävGpuiirov

uiairep 'AvaHipevr]? oüxe üöuip iL? ©aXfj? oüxe ffjv iL? ev xivi [B 33?]
Eevorpdvn?'-

2 xöv Eevocpdvriv Glosse; tilgte Kayser 5 dpcpoxepoßXeirrou Bekker

6
ex'

eüiv Hss. (noch im Greisenalter ließ er sieh täuschen; vgl. Plato Menex. 236 c) :

exeuiv Bekker, xe Yepuiv Nauck unrichtig direvGfjpiaxo? Hss.: verb. Bergk 'un
bekümmert um jede

Vorsieht'

7 öirr] Sext. MC: öirou EAB 8 vgl. A30.
S. 50, 5

ö'

eöv]
ö'

Ipöv Ludwich unnötig, ebenso öe ol Ottfr. Müller, der über
setzt: nach welcher Seite ich meine Gedanken lenkte, kehrten sie immer bei dem
Einen und Gleichen ein; alles Seiende, auf welche Weise ich es wog, ergab eine

und dieselbe Natur 11 Efiivorpdvn? usw. Sext. : Efiivocpdvnv usw. Diog. [11 A 1].
Der Akk. bei Diog. ist wahrscheinlicher als der von Sext. gegebene Nominativ

öpripairdxr)? EiriaKuinrr]? Sext.: öpnpoirdxr)v (öpnpairäxryv FP2) EiriKÖirxriv Diog.
12 laxöv (so) Sextushss.: fj töv (vgl. Tim. fr. 60. Diog. ix 69) oder ektö? Fabri-
cius: e! töv (vielleicht ging ein Wort wie GaupdZui vorher)

* (1. 2. Aufl.): ö? töv
Roeper

dir'

dvGpunruiv Fabricius nach fr. 50 : dirdvGpuiirov Hss. taov dirdvxr)
wohl aus Xenophanes vgl. 18 B 8, 44; 21 B 28. Daher 13 äxpepfj

*
aus 18 B 1 29 •

8,4; daKr)Gfj = oüXov 18B8,4
' '
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oüöapöGev ydp eüpfaKexai ö E. dirocpr)vdpevo? oüxui? . . . Kai ©eöcppaaxo?
ö'

dv 42

ev xai? xüiv 0uoiküiv öoEüiv Imxopai? xf]v Eevocpdvou? ööEav, eiirep oüxui? etxev,

eYfiypdcpei. Vgl. Arist. Metaph. A 8. 989a5.

37. Aet. n 4, 11 (D. 332) E. äYEvryrov Kai dföiov Kai äcpGapxov xöv KÖapov.

5 Vgl. n 1, 3 s. S. 18, 33.

38. — n 13, 14 (D. 343) E. Ik vecpüiv pev Treirupuipevuiv [sc. xoü? daxepa?
YfveaGai]-

aßevvupevou? öl
KaG'

lKäaxr|v fjpepav dvaZunrupeiv vÜKxuip KaGdirep

xoü?
ävGpaKa?-

xd? Ydp dvaxoXd? Kai xd? öüaei? klayeic, etvai Kai aßeaei?.

39. — II 18, 1 (D. 347) E. xoü? eiri xüiv irXofuiv cpaivopevoy? oiov daxepa?,
10 oü? Kai AioaKoüpou? KaXoüaf xive?, vecpeXia etvai Kaxd xf)v iroidv Kfvrjaiv irapa-

Xdpirovxa.

40. — 20, 3 (D. 348) E. Ik vecpüiv iremipuipevuiv etvai xöv fjXiov. ©eöcppaaxo?
ev xoi? d>uaiKoi? [fr. 16. D. 492] Yeypacpev Ik irupiöfuiv pev xüiv auvaGpoiZopevuiv

Ik xfj? ÜYpd? dvaGupidaeui?, auvaGpoiZövxuiv öl xöv fjXiov.

16 41. — n 24, 4 (D. 354) E. Kaxd aßeaiv [sc. xfjv eKXeii(iiv, richtiger öüaiv, fjXfou 43

YfveaGai], exepov öe irdXiv xai? dvaxoXai? YiveaGai. napiaxöpr)Ke öe Kai eicXenpiv

fjXfou
ecp'

öXov pfjva Kai irdXiv fiKXfiupiv IvxfiXfj, üiaxe xf)v fjplpav vÜKxa cpavfjvai.

41a. — n 24, 9 (D. 355) E. iroXXoü? etvai fjXfou? Kai aeXfjva? Kaxd KXfpaxa

xfj? Yfl? Kai diroxopd? Kai ZuOva?, Kaxd öl xiva Kaipöv iKTrfirxeiv xöv öfaKov ei'?

20 xiva diroxopf)v xfj? yf\c, oük okoupevriv
ücp'

fjpüiv Kai oüxui? uiairep KevfipßaxoOvxa

eicXeujuv üirocpafveiv
-

ö
ö'

aüxö? xöv fjXiov ei? aireipov pev irpo'ievai, öokeTv öe

KUKXeiaGai öid xfjv diröaxaaiv.

42. — n 30, 8 (D. 362) E. xöv pev fjXiov xpfi^'Mav etvai irpö? xf)v xoü kö-

apou Kai xf)v xüiv Iv aüxüii Zuiiuiv .y-eveafv xe Kai öiofKriaiv, xf|v öe aeXfjvriv

25 irapeXKeiv.

43. — n 25, 4 (D. 356) E. vlcpo? fitvai ireiriXripevov [sc. xf]v aeXfjvriv]. n 28, 1

[D. 358] 'AvaEfpavöpo?, E., Brjpuiao? iöiov aüxfiv exeiv cpüi?. II 29, 5 (D. 360) E.

Kai xf)v prjviafav dirÖKpuipiv Kaxd aßlaiv [sc. YfveaGai].

44. — HI 2, 11 (D. 367) E. irdvxa xd xoiaüxa [sc. Kopfjxa?, öidixxovxa?, öoKf-

30 öa?] vficpüiv Treirupuipevuiv auaTfjpaxa fj Kivfjpaxa.

45. — m 3, 6 (D. 368) E. daxpaird? YfveaGai XapirpuvopEvuiv xüiv vscpüiv Kaxd

xf)v Ktvriaiv.

46. — ni 4, 4 (D. 371) E. dirö xfj? xoü fjXfou 6eppöxr)xo? iL? dpKxiKfj? alxfa?

xdv xoi? pfixapafoi? aupßafvEiv. öveXkopevou Ydp ek xfj? GaXdxxr]? xoü üypoO

35 xö y^"kü öid xf|v Xerrxopepeiav öiaKpivöpevov vecpr) xe auviaxdveiv öpixXoüpevov

Kai KaxaaxdZeiv öpßpou? üirö iriXrjaeui? Kai öiaxpfZEiv tö irvEÜpaTa. YP«cpei Y«p

öiapprjöriv 'ttt) y^i
ö'

. . .

üöaxo?'

[B 30, 1].

47. Aristot. de caelo B 13. 294a 21 oi pev y«P öid xaüxa änEipov xö Kdxui

Tfj? y»1? fitvaf cpaaiv,
lir'

äirEipov aüxriv IppiZüiaGai XeYOvxe? uiairep E. ö KoXo-

40 cpiüvio? [B 28], iva pf)
irpaYpax'

exuiai Zrjxoüvxe? xf)v alxfav. öiö Kai 'EpireöoKXfj?

oüxui? eirenXriEev eiirüiv iL? 'eiirep . . . löövxuiv [21 B 39]; vgl. Simpl. ad Ar. 1. c.

p. 522, 7 Heib. öyvoüi öe Iyui xoi? Eevocpdvou? Irreai xoi? irEpi xoüxou pf)
Ivxu-

Xuiv, iröxEpov xö Kaxui plpo? xfj? y>1? äirEipov Etvai Xeyuiv öid xoüxo peveiv aüxfjv

12 Aetios gab zuerst ein Excerpt aus Poseidonios, der Theophrast benutzt,

dann aus Theophrast selbst 21 üirocpafveiv Stob., Plut. A: üiropeveiv Plut. EBC

30 Kivfjpaxa] also vecpr] Kivoüpeva z. B. öidixxovxe?.
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cpr,aiv fj xöv üiroKdxui xfj? t«I« tÖitov Kai alGlpa aireipov Kai öia xoüxo

Irr'

dire»-43

pov Kaxacpfipoplvnv xf,v yfjv öokeiv fipfipEiv. oüxe ydp ö ApiaxoxEXr,? öiEad?naev

oüxe xd 'EpireöoKXlou? eirr, ö.opfZfii
aacpü.?-

'yfj?'

y«P ß^r,,
AEyoixo av Kai

iKEiva El? d KdxEiaiv. Aet. in 9, 4 (D. 376) E. Ik xoü Kaxuixspou pfipou? ei?

5 äirEipov [plpo?] IppiZüiaGai [seil. xf)v yfjv], kl äfipoj
öl Kai irupo? aupiraynvai.

nll, 1. 2 (D.377) ol dirö ©dXfiui xf)v yfjv plariv, =. irpiüxr]V eI? äirEipov yap

IppiZüiaGai [vgl. B 28]. Cic. Acad. pr. ii 39, 122 sed eequid nos eodem modo rerum

naturas persecare aperire dividere possumus, ut videamus,
terrapenitusne defixa

sit et quasi radieibus suis haereat [d. i. Xenophanes] an media
pendeat? 123 habi-

10 tari ait Xenophanes [vielmehr Anaxagoras] in luna eamque esse
terram multarum

urbium et montium. Vgl. Hippol. 1 14, 3 [S. 51, 18]. Aus Aristoteles Pseudar.

de mxg 2, 21 p.
976a 32 [20 A 5]. Diog. Oenoand. fr. 21, 10 p. 26 f. William.

48. [Arist.] Mirab. 38. 833a 15 [viell. aus Timaios] xö
ö'

Iv xfji Avrrdpai [seil.

irüp] iroxl Kai «Xnreiv E. cpaaiv

lir'

ext) EKKaföeKa, xüu
ö'

eßööpuu eiravEXGeiv.

^

15 49. Aristocles TTfipi cpiXoaocpfa? fj [Eus. xiv 17, 1] oiovxai y«P öeiv xd? pev

alaGfjaei? Kai xd? cpavxaafa? KaxaßdXXeiv, aüxüii öl pövov xüu Xöyuu iriaxEÜEiv

xoiaüxa y«P Tiva irpöxfipov plv E. Kai TTappEvför]? Kai Zrjvuiv Kai MlXiaao?

eXeyov, üaxEpov
ö'

ol irepi ZxfXmuva Kai xoü? MeyapiKoü?. öGev f|Sfouv oüxof ye

xö öv Iv Etvai Kai xö IxEpov pf) Etvai pr)ÖE Y£wäa6af xi pr)öl cpGfifpfiaGai^priÖE 44

20 KivEiaGai xö irapdirav. AEt. iv 9, 1 (D. 369) TTuGaYÖpa?, 'EpireöoKXfj?, =.

uiEuÖEi? Etvai xd? aiaGfjaEi?. Vgl. B 34.

50. Macrob. S. Scip. 1 14, 19 X ex terra et aqua [sc. animam esse].

51. Tertull. de anima c. 43 [über den Schlaf] Anaxagoras cum Xenophane

defetiscentiam [gr. köitov xrj? auipaxiKfj? IvEpYEfa?].

25 52. Cic. de divin. I 3, 5 philosophorum vero exquisita quaedam argumenta

eur esset vera dwmatio colleeta sunt, e quibus, ut de antiquissumis loquar,
Colo-

phonius X, unus qui deos esse dicerei, divinationem funditus sustulit; reliqui

vero omnes praeter Epieurum balbutientem de natura deorum divinationem pro-

baverunt. AEt. vi, 1 (D. 415) E. Kai
'

EiriKOupo? dvaipoüai xf)v pavxiKfjv.

30 B. FEAGMENTE.

EENO<DANOYI EAErEIAI.

1. [21 Karsten, 1 Crusius] Athen, xi 462 c

vOv yap bfj £&7rebov KaGapöv Kai xeiPe? aTcdvTUJV

Kai
KuXiKeq-

TtAeKTOuc;
b3

äucpmöe? (TTeqp&vouc;,

ELEGIEN.

1. Nun ist ja der Estrich rein und aller Hände und Becher.

Gewundene Kränze setzt uns einer aufs Haupt, und ein anderer reicht

5 [ ]
* (vgl. Z. 6) 26 colleeta sunt] näml. von Poseidonios 27 unus

qui deos esse diceret] 'der einzige, der an Götter glaubte'. Korrekter wäre ge

wesen unus ex eis qui deos esse dicerent 34 (1, 2) dpcpixiGfil? Ath., was

Ludwich (Mel. Nieole 343) als dpcpixiGsi? deutet



B. FRAGMENTE. 1. EAErEIAI. 55

dXXoc;
b3

einübe? uijpov ev cpidXr]i Trapaxeiver 44

KpaTrip
b3

?ffxr)Kev iiecrrbc; eutppoffijvric;,

5 dXXoc;
b3

oTvo<; exoiuoc;, oq oÖTroxe <pr\Oi TTpobuicreiv,

ueiXixo«; ev
KepduoiG3

civGeo?
öffbopevoi;-

5 ev be
iiecxoKT3

dyvrjv öbur|V Xißavuixbc; riV|OV

»puxpöv
b3

e<mv übuip Ka\ yXuKÜ Kai Kaöapov

TrdpKeivxai
b3

d'pxoi £av6o\ yepaprj Te xpdxreZa

10 TupoO Kai ixe\iT05 xriovoc; dxGouevrv
ßujubc;

b3

dvGecriv dv xö ueffov Tcdvxrii TreTrÜKacrrai,

10 HoXirfi
b3

ducpicj cixei buiuaTa Kai GaXiri.

Xpf) be Tcpdixov iiev Geöv vjuvelv eucppova? d'vbpacj 45

eücpfipoic; liuGok; Kai KaGapoTcTi
Xoyoiq-

15 tfireicravTac; be Kai eügauevouc; xd biKaia buvao"6ai

Trpr|cro"eiv (xauTa ydp iLv effxl xrpoxeipoTepov)

15 oüx ößpiS xciveiv orcocrov Kev Z\u)v dcpkoio

d'veu TrpoTToXou ur| iravu yrjpaXeoc;.

dvbpuiv
b3

aiveiv toOtov bc, ecrGXd muiv dvacpaivni,
20 äc, oi pvTiLioffijVTi Kai xovoc;

ducp3

dpexfjc;.

duftende Salbe in einer Schale dar. Schon steht der Mischkrug ange

füllt mit Frohsinn, (5) auch noch anderer Wein ist bereit in den Krügen,
der nimmer zu versagen verspricht, ein milder, blumenduftender. In

unsrer Mitte sendet der Weihrauch heiligen Duft empor, kaltesWasser ist

da, süßes, lauteres. Daneben liegen blonde Semmeln, und der stattliche

Tisch (10) beugt sich unter der Last des Käses und fetten Honigs.

Bings mit Blumen geschmückt steht in der Mitte der Altar, Gesang
und Festfreude schallt durch das ganze Haus. Da ziemt's zuerst ver

ständigen Männern den Göttern lobzusingen mit heiligen Gesängen und

reinen Worten. (15) Dann aber nach der Spende und nach dem Gebet,
uns Kraft zu verleihen das Rechte zu tun (denn die %u erbitten, ist

doch das nächstliegende), ist's keine Sünde so viel zu trinken, daß sich

ungeleitet nach Hause finden kann, wer nicht ganz altersschwach ist.

Von den Männern aber ist der zu loben, der nach dem Trünke wackere

Proben ablegt, (20) wie Gedächtnis und Stimme für die Tugend ihm glühen.

3 (1, 5) äXXo?
ö'

otvo? laxlv Ixoipo? Ath. : verb. apogr. : otvo?
ö'

laxiv Ixoipo?
(ohne äXXo?) Ludwich 10 (12) exoi TJsener wider die Absicht des Prooemiums

11 (13) XPfl öf| Bergk 13 (15) öl Bergk: xe Ath. 16 (17) oüx

üßpei? irfvfiiv
ö'

Ath. : verb.Musurus, Bergk 17 (19) dvacpafveiAth. 18 (20) üj?
ol Coraes : war) Ath. xöv ö? Ath. Die Beziehung von xövo? [vgl. 12 C 1, 8 e]
ergibt sich durch den Zusammenhang; gefälliger wäre aüvxovo? vgl. Pratin. fr. 5

Die moderne Bedeutung von dpexfj ergibt sich aus der Polemik gegen die

alte Auffassung B 2
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oöti lidxa? bleuen/ Tittivujv oübe riydvxujv 45

oübe <je) KevTavjpiuv, TrXdcruaTa tüjv irpoTepuiv,

fj cfxdo-iac; (Tcpebavd?, oübev xPno"Tbv evecm,

Geaiv <be> TTpotiTiGeiTiv aiev e\eiv dyaGov.

6 2. [19 K, 2 Cr.] Ath. x 413 f nach 11 C 2: ei'Xncpev ö EüpiTcfön? Ik tüiv

toü KoXocpuivfou iXeyefuiv Eevocpdvou? oütui? ejpr)KÖTO?.

dXX3

ei uev xaxuTfiTi xrobüjv vi'ktiv xig dpovro

r) TrevTaGXevjujv, ivGa Aibcj Teuevoc;

xrdp TT{o"ao ev 30XuuTnrjt, eiTe TtaXaiuJV

10 r| Kai TcuKTOffuvriv dXyivoetfcrav exwv,

5 eixe ti beivbv d'eGXov o TrayKpdxiov raXeoucriv,

dcfxoiöiv eiri Kubpoxepoc; xrpo(Topäv,

Kai Ke irpoebpiTiv qpaveprjv ev dyüJO"iv dpoixo,

Kai Kev
(Tit3

e'irj briuooiujv Kxedvujv

16 Ik TtoXeiucj Kai baipov o oi KeiufjXiov eur 46

10 eixe Kai Tttttoictiv, TaöTa kc xrdvxa Xdxoi

Nicht Kämpfe der Titanen oder Giganten oder auch der Kentauren zu

besingen — Erfindungen der Vorzeit — oder tobenden Bürgerzwist,
darin kein Heil ist, sondern allzeit die Götter zu ehren, das ist tüchtig.

2. Mag einer auch in der Schnelligkeit der Füße den Sieg gewinnen

oder im Fünfkampf, wo des Zeus heilige Flur ist am Pisaquell in

Olympia, oder im Ringen oder auch wenn er den schmerzensreichen

Faustkampf besteht (5) oder ein gewisses schreckliches Wettspiel, das

sie Allkampf (Panhration) benennen, so wäre er zwar für die Bürger

glorreicher anzuschauen als je, er erhielte den weithin sichtbaren Ehren

sitz bei den Kampfspielen und die Speisung auf öffentliche Kosten

von der Stadt und eine Ehrengabe, die ihm ein Kleinod wäre; (10) ja

mag er selbst einen Wagensieg erringen, so würde er trotz aller dieser

1 (1, 21) öilireiv A: öieirei E 2 (22) ( ) Ludwich: aü, xi, xd andere

irXaapdxuiv irp. Ath. : verb. Schweighäuser. Er wehrt die Rezitation von Hesiods

Theog. u. dgl. Epen ab 3 (23) acpeöavd? Osann: cpevööva? Ath. Polemik gegen
Alkaios'

Stasiotika wie Anacr. fr. 94 B. 4 (24) ( ) Scaliger dYaGfjv Ath. :

verb. G.Hermann Die Textgestaltung ist vonV. 19 an unsicher. Neuester Ver
such von Ludwich a. 0.: 19 ö? eaGX', d iriüiv dvacpafvei, awarp pvripoaüvrp, Kaf

xivo?
dpcp'

dpexfj? oü xi u. öienr] ... 23 xoi? (ö') . . . dYaGöv 10 (2, 4) eXuiv TJsener

12 (6) irpoaepav Ath.: verb. Jacobs 16 (10) kg] K'el Ath.
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oük eüiv dHio? üüffTrep eytü. püjprp; ydp dueiviuv 46

dvbpüjv
r^b3

Ttctcujv fiuexepri crocpin,.

dXX'

eiKfii udXa xoOxo voulZexai, oübe bkaiov

TtpoKpweiv f>uiur|V xf)? dyaGfjs cocpitic;.

5 15 oöxe ydp ei TnjKxrjS dyaGbcj XaoTcri uexeirj
oüx3

el TtevxaGXeTv oüxe TraXaiffuocrüvriv,

oübe uiv ei xaxuxfJTi Trobüjv, xorrep eo"x» Trpoxiuov

pujuficj
oöo"3

dvbpüjv ev dyuivi xreXei,

TOÖveKev dv br) uäXXov ev eüvouir)i ttoXi? eir|.

10 20 fJuiKpbv
b3

dv xi uoXei x<*Pua
yevoix3

exr\ tüji,

eY Ti? deGXeuuuv viküji TTicrao 8x9a?"

oü ydp maivei xaOxa uuxous TroXeujcj.

3. [20K, 3 Cr.] Ath. xii 526 a KoXocpuivioi
ö'

ui? cpnai cpüXapxo? [fr. 62 fhg

I 353] xfiv dpxf]v övxe? OKXrjpoi ev xai? dYUiYai?, eirei ei? xpocpfyv ISüiKeiXav irpö?

16 Auöoü? cpiXfav Kai auppaxfav iroir]adpevoi, irpofjieaav öirjaKripevoi xd? KÖpa?

Xpuaüu KÖapuii, iii? Kai E. cprjafv.

dßpocrüvas be uaGovTe? dvuitpeXeac; irapd Aubuiv,
öcppa Tupavvirjc; fjffav d'veu oxuyepric;,

r|ieo"av ei? dyoprjv xravaXoupyea exovres,

20 oö ueiouq üjcnrep x^oi ek emirav,

gewonnenen Preise ihrer doch nicht so würdig sein wie ich. Denn besser

als Männer- und Rossekraft ist doch unsere Weisheit. Freilich ist das

eine gar grundlose Sitte, und es ist ungerecht die Stärke der tüchtigen

Weisheit vorzuziehen. (15) Denn wenn auch ein tüchtiger Faustkämpfer

im Volke wäre oder wer im Fünfkampf oder der Ringkunst hervorragte,

oder in der Schnelligkeit der Füße, was ja doch den Vorrang hat unter

allen Kraftstücken, die sich im Wettkampfe der Männer zeigen, so wäre

doch um dessentwillen die Stadt nicht in besserer Ordnung, (20) und die

Stadt hätte nur geringen Genuß davon, wenn einer an Pisas Ufern den

Wettsieg gewänne ; denn das macht die Kammern der Stadt nicht voll.

3. Überflüssigen Prunk hatten sie von den Lydern erlernt, solange

sie noch frei waren von der verhaßten Zwingherrschaft. Da schritten

sie zum Markte mit purpurnen Gewändern nicht weniger denn tausend

5 (2, 15) Xaoiaiv
Ix'

ein Ath.: verb. Stephanus 17 (3, 1) dcppoaüva? Ath.

verb. Schneider Saxo
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5 aüxaXeoi, xairriio-iv dyaXXouev(ot) eÜTrpeTreeaaiv 46

döKtiTOia3

öburjv XPiuacri oeuouevoi.

4. Polltjxix83 eixe <t>eföuuv irpüixo? ö 'Apyeio? ekoiiie vöpiapa eixe Arj-47

poökr] fj Kupafa auvoiKfjaaaa Mföai xüii «Ppuyf (irai?
ö'

fjv 'Ayapepvovo? Kupafuiv

5 ßaaiXlui?) eixe 'AGrjvafot? 'EpixGövio? Kai Aüko?, eixe Auöoi, KaGa cpr\Oi =.. Vgl.

Herod. i 94 Auöoi ydp öf) Kai irpüixoi dvGpunruiv xüiv rjpei? föpev, vöpiapa xpuaoü

Kai dpYupoü KOijidpevoi Ixprjaavxo.

6. [23 K., 4 Cr.] Ath. xi 18. 782 a

oübe kcv ev küXiki xrpoxepov Kepdcfeie xi? oivov

10 eyx^01?! öouup Kai KaGünepGe ueGu.

6. [22 K, 5 Cr.] Athen, ix 368 e E.
ö'

ö KoXocpiuvio? ev xoi? eXeyefoi?
cpriaf-

Treuujaq ydp kujXtiv epicpou CKeXo? ripao mov

xaüpou XapivoO, xiuiov dvbpi XaxeTv,

xou KXeocj cEXXdba xräaav ecpiSexai dxroXriSei,
16 av doibduiv rji yevocj cEXXabiKi£iv.

7. [18 K, 6 Cr.] Diog. viii 36 irepi öl xoü äXXoxE äXXov Y£Tevfja9ai (Pytha

goras) EEVocpdvn? Iv iXEYfifai irpoapapxupEi, fj? dpxf] 'vüv ... keXeuGov'. ö öe

irepi aüxoü (Pythagoras) cprjaiv, oüxui? exei 'ko( ... dfuiv'. Vgl. AI, S.42, 19.

vuv d'XXov erceiui Xoyov, beiSuu be KeXeuGov.

* *

*

zumal, (5) prunkend, einherstolzierend mit schön geschmückten Locken

und triefend vom Dufte künstlich bereiteter Salben.

4. Die Lyder prägten zuerst Geld.

5. Auch beim Mischen im Becher würde Niemand den Wein zuerst

hineingießen, sondern das Wasser und darüber den Wein.

6. Du sandtest die Keule eines Böckchens und erhieltst dafür den

fetten Schenkel eines Mastochsen, wie sich das als Preis für einen Mann

gebührt, dessen Ruhm über ganz Hellas reichen und nimmer verklingen

wird, solange nur das Geschlecht der Hellenischen Lieder am Leben

bleibt.

7. Jetzo will ich wieder zu anderer Bede mich wenden und den

Pfad weisen.

1 (3,6) dYaXXopevEÜnpEirEEaaiv Ath. Die (dialektische? vgl. Poet.philz.ä.St.)

Elision oder Krasis ist sonst ungewöhnlich. Emendation bisher vergeblich ver

sucht 5 AGnvaioi ? * 11 (6) Ausfall auf einen Sänger wie Simonides (B 21)
14 dcpßexai Ath.: verb. Karsten 15 doiöduiv Ath. A: doiöüiv C wertlose

Korrektur IXXaöiKÖv A : verb. C ; doch s. Dittenberger Herrn. 41, 209
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Kai TTOxe uiv axuopeXiZouevou ffKÜXaKOs irapiovxa 47

cpaffiv eTcoiKxipai Kai xobe cpdcfGai eroc/

cTtauöai un.be pdiriZ3, eirei fj cpiXou dvepoc; effxiv

5 iuuxr|, xtiv eyvuiv cpGeyEauevrii; diaiv3.

5 8. [24K, 7 Cr.] Diog. ix 18. 19 (vgl S. 42, 20) paKpoßiwxaxö? xe Y^yovEV 48

(Xenophanes), ui? irou Kai aüxö? cpnafv

rjbri
b3

eTrxd eatfi Kai eviauxo\

ßXr)0"xp{£ovxec; eurjv
dv3

cEXXdba yfjv

ck yevexfjc; be
xox3

fjcrav eekocri irevTe Te Trpbq toicj,

10 eiirep eyüj xrepi
Tüjvb3

oiba Xeyeiv exüuiu?.

9. [26 K., 8 Cr.] Ettm. gen. s. v. yfjpa?

dvbpb? yrjpevxoq tcoXXov dcpaupoxepo?.

IIAAOI.

10. [18 Cr., 4 Wachsm. Sillogr.] Heeodian. ir. öixp. p. 296, 6 [Cr. An. Ox.m]

15 |ü dpxrjs tfOp:ripov ercei uepaGriKacri Tcdvxes . . .

11. [7 K., 16 Cr., 2 W.] Sext. adv. math. ix 193

irdvxa
GeoTo"3

dveGfjKav "Ouripöi;
G3

cHa{obo? Te,

Und es heißt, als er einmal vorüberging, wie ein Hündchen miß

handelt wurde, soll er Mitleid empfunden und dieses Wort gesprochen

haben: cHör auf mit deinem Schlagen. Denn es ist ja die Seele eines

Freundes, die ich erkannte, wie ich ihre Stimme hörte3.

8. Siebenundsechzig Jahre sind es bereits, die meinen Kummer

durch das Hellenische Land auf und ab treiben. Damals aber waren

es fünfundzwanzig von meiner Geburt gerechnet, wenn ich hierüber der

Wahrheit gemäß zu berichten weiß.

9. Viel kraftloser als ein gealterter Mann.

SILLEN.

10. Da von Anfang an alle nach Homer gelernt haben . . .

11, Alles haben Homer und Hesiod den Göttern angehängt, was

1 (7, 2) pf)v BF 2 (3) cpaaiv Anth., I (s. v. axucpeXßai) : cpaaf y P«t>I (s. v.

EEVoepdvr)?) : cpaai oüv F: B fehlt 9 (8, 3) xöx'] nach B 22 IoniensUnterwerfung
durch Harpagos (540. Vgl. c. 4,8 (S. 30,10); 11AI (S. 43,3). Also danach Xen. ge

boren 565, Zeit der Elegie 473
13 IfXXoi] mindestens 5 Bücher. Vgl. B 21"

15 (10, 1) pepaGfJKaai] näml. xoü? Geoü? KaKiaxou? etvai
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öaaa dvGpümoto-iv öveibea Kai vuoyoq eOTiv,
48

KXeTtxeiv iioixeüeiv xe Kai dXXrjXouc; dTraxeüeiv.

12. [7 K., 16 Cr., 2 W.] Sext. adv. math. I 289 "Opripo? öl Kai 'Hafoöo?

Kaxd xöv KoXocpuiviov Eevocpdvr]

5 ibs TrXeTo-T(a)
ecpGeySavxo Geuiv dGeiiicrTia epya,

KXeirxeiv uoixeüeiv Te Ka\ dXXr|Xous dnaTeüeiv.

Kpövo? pev ydp
!cp'

oü xöv eüöafpova ßfov YEyovIvai Xeyouai xöv iraxepa
r^vöpo-

xöpnaE Kai xd xkva Kaxeiriev Zeü? xe ö xoüxou toxi? dcpeXöpevo? aüxöv xfj?

fVrepovfa? 'yafri? vIpGs (E 204) kxX.

10 13. [31 K., 5W.] Gellius N. A. iii 11 alii Homerum quam Hesiodum maio-

rem natu fuisse seripserunt, in quibus Philochorus [fr. 54 b FHg i 393] et X, alii

minorem.

14. [5K, 30 Cr.] Clem. Str. v 109 [II 399, 19 St.] nach B 23 49

dXX3

oi ßpoxoi bOKeoucn yevvSffGai Geoü?,

15 Tfjv crcpexepriv
b3

ecfGfjxa e"xeiv qpuivriv xe beuacj Te.

15. [6 K, 17 Cr.] Clem. Str. v 110 [n 400, 1 St.] nach B 14

dXX3

ei xeipa? ^X°v ßoe<s (Ttcttoi t3> rje XeovTeg

r\ ypdipai xeipeffcri Kai ?pya xeXeiv äirep dvbpecj,

ittttoi uev
G3

imroicri ßoecj be xe ßouaiv oiuoias

nur bei Menschen Schimpf und Schande ist: Stehlen und Ehebrechen

und sich gegenseitig Betrügen.

12. Wie sie gar viele ruchlose Taten der Götter erzählten: Stehlen

und Ehebrechen und sich gegenseitig Betrügen.

13. Homer war älter als Hesiod.

14. Doch wähnen die Sterblichen, die Götter würden geboren und

hätten Gewand und Stimme und Gestalt wie sie.

15. Doch wenn die Ochsen und Rosse und Löwen Hände hätten

oder malen könnten mit ihren Händen und Werke bilden wie die

Menschen, so würden die Bosse roßähnliche, die Ochsen ochsenähnliche

5 (12, 1) ui? Fabricius : ö? Sext. : oi Stephanus, Kai Karsten, iji? Wachsmuth,
der v. 2 tilgte und v. 1 an fr. 11 schob. Sextus faßte dl? irXeiaxa [quam plurima)

unepisch zusammen 6 (12, 2) äXXiftoi? hier alleHss. außerE 14 (14, 1) Iam-

bus nach Art des Kolophonischen Margites öoKeouai Eus.: öokoüoi Clem.

YevvdaGai wäre im epischen Verse unmöglich vgl. W. Ribbeck Rh. Mus. 33, 456

15 (14, 2) acpexEpnv laGfjxd Karsten 17 (15, 1) dXX . . . exov Euseb. (dessen

Überl. meist weniger von Interpolation gelitten als die direkte des Clem. u. das Exe.

d. Theodor.) :
dXX'

ei xoi %e\pac, etxov Clem. (und daraus Theodor.). Danach
dXX'

iiriroi et exov x^P«? f) ßöe? fj! Xeovxe? Kai Ypdipai Ludwich a. O. itttcoi fügte

zu
* 18 (15, 2) Ypduiai] sc. Etxov \e\peaai] xpofrpai? *j 19 (3) öpofa? (sc.

lösa?) Theod.: ö|aoioi Clem., Eus.
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Kai (kc) Geaiv ibea? eypacpov Kai
owuax3

eitoiouv 49

5
xoiaOG3

oiov nep KaÜTo\ beuac; eixov (eKaötoi).

16. [0] Clem. Str. vn 22 [in 16, 6 St.]

AiGiOTres xe (Geoü? crcpexepouq) aiuoüc; ueXavdq xe

5 GprjiKec; xe yXauKOÜc; Ka\ iruppoüc; (cpacri TreXeffGai).

17. [27 K., 10 Cr., 1 W.] Schol. Arist. Equ. 408 ßäKxou? . . . xoü? KXdöou?,

oü? ol püaxai cplpouai. pepvr)xai öl E. Iv IfXXoi?-

eaxäöiv
b3

eXdxns (ßaKXOi) ttukivov Trepi biüua.

18. [16 K., 28 Cr.] Stob. Ecl. i 8, 2. Flor. 29, 41.

10 oüxoi
dir3

dpxrjc; irdvxa Geoi
GvrixoTo"3

üirebeiSav,
dXXd xpovaii ZrjxoOvxe? etpeupiffKoucTiv dueivov.

19. Diog. i 23 [vgl. S. 1,19; 11 A 1 S.42,18] öokei öl [Thaies] Kaxd xiva? irpüi-

xo? daxpoXoYfjaai Kai fjXiaKd? iKXefipei? Kai xpoird? irpo£iir£iv, ui? cprjaiv

Eüöripo? Iv xfji irEpi xüiv 'AaxpoXoYoupIvuiv iaxopfai [fr. 94 Speng. Vgl. 1 A 5

15 S. 8, 3], oGev aüxöv Kai E. Kai 'Hpööoxo? GaupäZEi.

20. [32 K.] — 1 111 [vgl. S. 42, 19] üi? öl E. ö KoXocpiuvio? dKrjKOEvat cpr]af,

xexxapa irpö? xoi? irfivxfJKOvxa Kai EKaxöv (sc. Ixr| ßiüivai 'Empevföriv).

21. [28 K] Schol. Aristoph. Pac. 697 ö Iipuivföri? öifißeßXrixo lirl cpiXap-50

Yupfai .... xapievxui? öl irdvu xüii aüxüii Xoyuu öilaupe [ß xoü iapßoiroioü] Kai

Göttergestalten malen und solche Körper bilden, (5) wie jede Art gerade

selbst das Aussehen hätte.

16. Die Äthiopen behaupten, ihre Götter seien schwarz und stumpf

nasig, die Thraker, blauäugig und rothaarig.

17. Rings um das feste Haus stehen Fichtenmaiew.

18. Nicht von Anfang an haben die Götter den Sterblichen alles

Verborgene gezeigt, sondern allmählich finden sie suchend das Bessere.

19. Thaies sagte Sonnenfinsternisse voraus.

20. Epimenides lebte 150 Jahre.

21. Simonides der Knicker.

4. 5 (16, 1. 2) erg. *:
Clemens'

Paraphrase lautet: xd? popcpd? aüxüiv (n. Geüiv)

öpofa? eauxoi? eKaaxoi öiaZuiYpacpoüaiv, ui? cpnaiv ö E. 'AiGfoire? xe psXava? aipoü?

xe OpdiKE? xfi iruppoü? Kai 5 iruppoü?] rothaarig nach [Ar.] probl.38,2.

966 b 26. Galen de temp. II 5 (I 618 K.) Die Hautfarbe scheint Hipp, de aer. aq.

loc. 20 (I 63, 16 Kühlew.) zu meinen 8 e\o\rr\z "Wachsmuth: klare O: IXdxn V

10 üireöeiSav Flor. 29, 41 : irapeöeiSav ecl. i 8, 2 17 das Gedicht, in dem von

Epim.Schlaf berichtetwar (Fälschung des Onomakritos ?_s. Berl. Sitz. B. 1891, 401),

gab X. Anlaß zum Spott wie Pythagoras (B 7) 19 [ß xoü iapßoiroioü] Glosse

tilgte * ; sie bezieht sich wohl auf Simonides
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pipvryra» öxi apiKpoXöyo? fjv. öGev Eevocpdvr)? KfpßiKa aüxöv irpoaayopeüei. 50

Vgl. 11 A 22.

21». Schol. Hom. Oxyrh. 1087, 40 (Ox. Pap. viii p. 103) xö "EpuKO? irapd

Eevocpdvei Iv e Zi'XXwv.

5 TTAPQIAIAI [= IIAAOI? vgl. 11 A 9].

22. [17 K, 9 Cr., 3 W.] Athen. Epit. np. 54 e E. ö KoXocpiuvio? Iv TTa-

puiiöfai?-

irdp nupi xpn ToiaOTa Xeyeiv xeiuwvoc; ev üjprji

ev KXivrji uaXaKfii KaTaKeiuevov, üiiTcXeov övxa,

10 mvovxa yXuKÜv oivov,
ÜTtoxptuyovT3 IpeßivGou?-

cti's xroGev ei? dvbpüjv, Trocra xoi
Ixe3

eo"x{, cpepiffTe;

5 irriXkoc; rjtfG3,
oG3

6 Mr)boc,
dqnKeTo;3

ÜEPI «PYIEQ2:.

23. [1 K., 12 Cr.] Clem. Strom, v 109 (ii 399, 16 St.) E. ö KoX. öiödaKiuv öxi

15 fii? Kai dauupaxo? ö Geö? emcpepEi [vgl. A 30]
-

el? Geö?, ev tc GeoTcri Kai dvGpujTtotffi ueyioros,

oüxi beuas GvrjxoTcriv buoi'io^ oübe vorjua.

24. [2 K., 13 Cr.] Sext. adv. math. ix 144 [11 A 1 S. 42, 24]

oüXo?j öpät, ouXocj be voeT, ouXoc; be aKOÜei.

21a. Erykos (Stadt oder Berg m Sicilien = Eryx).

PARODIEN.

22. Solch Gespräch ziemt beim Feuer zur Winterszeit, wenn man

auf weichem Lager gesättigt daliegt und süßen Wein trinkt und Kichern

dazu knuspert: "Wer und woher bist du der Männer? Wieviel Jahre

zählst du, mein Bester? (5) Wie alt warst du, als der Meder

VON DER NATDR.

23. Ein einziger Gott, unter Göttern und Menschen der größte,

weder an Gestalt den Sterblichen ähnlich noch an Gedanken.

24. Die Gottheit ist ganz Auge, ganz Geist, ganz Ohr.

3 "EpuKo?] statt "EpuE 6 irapüiöai? Hss. : verb. Menage. Aus der Epitome

des Ath. geht nicht hervor, ob irapuuöfai eigentlicher Titel oder Charakterisie

rung der Sillen sein soll. Doch ist die Homerimitation besonders kenntlich, deren
Fehlen in den Sillenfragm. Voghera Stud. ital. XI 1 voreilig veranlaßte den Titel

SfXXoi für Xen. zu leugnen 10 vgl. Aristoph. Eccl. 45 12 ö Mfjöo?]
Harpagos vgl. B 8 16 ei? Geö?] vom oüpavö? gesagt vgl. A 30 S. 50, 5; der
polarische Ausdruck ev xe Geoiai Kai dvGpüiiroiai formelhaft und populär

17 oüxe . . . oüxe falsch Sylburg 18 vgl. 13 B 12
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25. [3 K, 14 Cr.] Simpl. phys. 23, 19 [A 31, 9] 50
dXX3

dirdveuGe ttovoio voou <ppev\ Trdvxa Kpabaivet.

26. [4 K., 15 Cr.] Simpl. phys. 22, 9 [A 31, 7]

aie\
b3

ev xaüxüji uiuvei Kivoüuevo? oübev

5 oübe uexepxeöGai uiv eiriTrpeTrei dXXoxe dXXr|i.

27. [8 K., 11 Cr.] Aet. (Theodor.) iv 5 [vgl. A 36]

eK yairis ydp irdvxa Kai ei? yfiv irdvxa xeXeuxai.

28. [12 K., 22 Cr.] Achill. Isag. 4 p. 34, 11 Maass [vgl. A 33, 3. S. 51, 19] 51

ya(r|S uev xobe neTpa? dvai irapa irocrcriv opäxai

10 r|epi Tcpoo"TrXdZ!ov, xb Kaxai
b3

e? aireipov kveixai.

29. [10 K., 20 Cr.] Simplic. phys. 188, 32 [vgl. A 29 S. 49]

ff\ Ka\ ubujp
ecrG3

oo"a yivovx(ai) r|be cpüovxai.

30. [11 K. 11», 23 Cr.] Aet. iii 4, 4 [= 11 A 46] Schol. Genav. ad cp 196

[aus Krates von Mallos] E. Iv xüu TTfipi
cpüaeui?-

15 miTTI
b3

ecrxi 6dXao"cf(a) übaxos, Trr)yf|
b3 dveuoio-

oüxe ydp ev veqpeo"iv (irvoiai dveuoio cpüoivxo

eKTrveiovxo«;) ?o"uiGev dveu ttovxou i^eydXoio

25. Doch sonderMühe schwingt er das Allmit des Geistes Denkkraft.

26. Stets am selbigen Ort verharrt er sich nirgend bewegend, und

es geziemt ihm nicht bald hierhin bald dorthin zu wandern.

27. Denn aus Erde ist alles, und zur Erde wird alles am Ende.

28. Dieses obere Ende der Erde erblickt man zu unseren Füßen an

die Luft stoßen, das untere dagegen erstreckt sich ins Unermeßliche.

29. Erde und Wasser ist alles, was da wird und wächst.

30. Das Meer ist Quell des Wassers, Quell des Windes. Denn in

den Wolken würde keim Wehen des Windes, der von innen herausbläst,

2 (25) Der immanente Gott ist in allem geistig regsam, ohne körperlicher

Organe oder Bewegung dazu zu bedürfen (B 26) 4 (26, 1) Kivoüpevo? E^F:

Kivoüpevov DE ; beständige
Variante vgl. zu S. 50, 29 ff. 9 (28, 1) cpnai Yap

pev M: ya\r\c,yäp cprjai V irap iroaalv M 10 (28, 2) r\kpi*: Kai pei Hss.:

alGepi Karsten vgl. Herod. VII 8 y Y*1v Tf|v TTepaföa diroöeSopev xüu Aiö? alGepi

öpoupeouaav aireipov] indefinitum, nicht infinitum. Doch s. 11 A 28 p. 977b 3

iKveixai] s. 18 B 8, 46 11 (29) Simpl. nennt irrtümlich Anaximenes. Richtig

Philop.a.O. 12 (29,1) Philop. : rrav Simpl. 13 (30) Berl.Sitz.B.1891,512.

Vgl. Arist. Meteor. B 2. 354b 15 15 (30, 1) GaXaaari Genav. 16 (2) Lücke

füllte *: oüxe y"P (av dvlpuiv dv
Iyi'yvex'

düxpr)) Iv vecpEEaaiv lauiGev

H.Weil: ohne Lücke oüxe ydp dv Yvöcpo?
laGev'

dveu kxX. Ludwich (Mel. Nicole

336): oüxe y«P dv eoksv Wachsmuth 17 (3) irövxoio Genav.: verb.

Nicole
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oüxe poai iroxauwv aiGepos oußpiov ubuip,
51

5 dXXd ueyas ttovxoc; yevexwp vecpeaiv dveuuiv Te

Kai TTOTaUÜJV.

31. [0] Heraclit. Alleg. Hom. c. 44
[Etymologie v. üirepfuiv]

5 r^eXio?
6'

üirepieuevocj yaldv eiriGdXTrujv.

32. [13 K., 24 Cr.] Schol. BLT Eust. ad Hom. A 27

fjv x'^lpiv KaXeouffi, vetpoc; Kai xoüxo TrecpuKe,

Tiopcpüpeov Kai cpoiviKeov Kai x^wpbv ibeo"Gai.

33. [9 K, 21 Cr.] Sext. adv. math. x 314

10 Trdvxeq ydp yain.cj xe Kai ubaxo? eKyevouetfGa.

34. [14 K., 19 Cr.] Sext. adv. math. vn 49. 110 Plut. aud. poet. 2 p. 17 e

Kai xb iiev oüv cracpec; oüxis dvrip oübe xi? icfxai

elböjq ducpi Geuiv Te Kai äffffa Xeyuj Trepi TrdvTwv

ei ydp Kai xd udXiöxa xüxoi xexeXecruevov eiiriJuv, 52

15 aüxbq öuujc; oük
oibe-

boKocj
b3

em näffi xexuKTai.

35. [15 K., 26 Cr.] Plut. Sympos. ix 7 p. 746 B

xaüxa beboHdcfGui uev eoiKÖxa xoicj eTÜuoicft.

entstehen ohne den großen Pontos, noch Fluten der Ströme, noch Regen

wasser des Äthers; (5) der große Pontos ist vielmehr der Vater der

Wolken, Winde und Ströme.

31. Die Sonne sich über die Erde schwingend und sie erwärmend.

32. Und was sie Iris benennen, auch das ist seiner Natur nach

nur eine Wolke, purpurn und hellrot und gelbgrün zu schauen.

33. Denn wir alle sind aus Erde und Wasser geboren.

34. Und was nun die Wahrheit betrifft, so gab es und wird es

Niemand geben, der sie wüßte in bezug auf die Götter und alle Dinge,
die ich nur immer erwähne. Denn spräche er auch einmal zufällig das

-allervollendetste,
so weiß er's selber doch nicht. Denn nur Wahn ist

allen beschieden.

35. Dies nun soll als wahrscheinlich hingestellt sein!

1 (30, 4) alGepo? Nicole: al Genav. 7 (32, 1) Kai] wie Sonne usw. Vgl. *

Areh. f. Gesch. d. Phil, x 533 12 (34, 1)
Yevex'

Plut. : iöev Sext. : eTöev Diog.

ix 72 (P): oTöev Diog. (BF) 13 (34, 2) dpcpi Geüiv] Sext. paraphrasiert: xö pev

oüv dXrjGe? Kai Yvuipipov oüöei? dvGpuiiro? oTöe xö ye Iv xoi? döfjXoi? irpdYpaaiv
Kdv Yap Ik xüxn? lirißdXXr)i xoüxuu, öpui? oük olöev öxi eirißeßXr)Kev aüxüii

dXX'

oi'exai Kai öoKei. 14 (34, 3) fjv ... xüxn» ■ • • xexeXeapeva Gal. vrn 636 K.

17 (35, 1) öeööHaaGai Plut.: verb. Wilamowitz: öeööEaaxai Karsten
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30. [27 Cr.] Herodian. tt. öixp. 296, 9 52

ÖTtirocra bf| OvrixoTcri TTeqpfivaöTv eio"opdao"6ai . . .

37. [29 Cr.] Herodian. u. pov. Xe£. 30, 30

Kai uev evi CiredTecrcri xeoic; KaxaXeißexai öbuip.

5 38. [25 Cr.] Herodian. tc. pov. \kl. p. 41, 5

ei ur| x^uipbv Icpucre Geb? ueXi, itoXXbv gcpacTKOV

yXücraova fföKa TreXeaGai.

39. [20 K.] Pollux vi 46 Kepaaovxö öevöpov ev xüu TTepi cpüaeui? Eevo

cpdvou? eüpiiiv.

10 40. [30 K.] Etym. gen. s. v. ßpöxaxov xöv ßdxpaxov luive? [koi 'Apiaxo-

cpdvn? cpr]al] Kai irapd Eevocpdvei.

Tzetz, ad Dion. Perieg. v. 940 p. 1010 Bernhardy irepi xüiv el? po? Kavüiv

(über aipö?)

aiXXoYpdcpo? öe xi? xö ÖT paKpöv Ypdcpei

15 xüii öüi, öokbT poi, xoOxo pr)KÜva? xdxa.

aiXXoYpdcpo? vOv ö Eevocpdvri? laxl Kai ö Tfpuiv Kai exepoi.

ZWEIFELHAFTE FRAGMENTE.

42. Herodian. tt. pov. XeEeui? 7, 11 Kai irapd Eevocpdvei Iv bwl KXXuiv
-

Kaf {k) liriGupfjaeie veo? vfj? dpcptiröXoio.

36. Alles, was sich nur immer der menschlichen Anschauung offen

bart hat . . .

37. Und in gewissen Höhlen fürwahr tropft das Wasser herab.

38. Wenn Gott nicht den gelblichen Honig erschaffen hätte, so würde

man meinen, die Feigen seien viel süßer als alles andre.

39. Kirschbaum.

40. Frosch.

41. Grube.

ZWEIFELHAFTE FRAGMENTE.

42. Da würde Lust bekommen ein Junger nach einer jungen Magd.

2 (36) Gestirne? 4 (37) *: Kai pf]v Hs. Iv airedxeaai (vorher Kai

pf|v) Ludwich a.
O. xeoi? = tuis sinnlos : ich verstehe xeoi? indefinit, näml. in

den Stalaktitenhöhlen, wo sich Erde aus Wasser bildet: xeui? 'währenddessen, daß

das Wasser durch die Poren der Erde dringt, sickert es beständig von den Wän

den Ludwich 6 (38, 1) iroXXüiv IcpaaKEv Hs. {Rh. Mus. 35, 104) : verb. Lehrs :

-rroXXöv Icpr)? Kev Ludwich 18 (42) E. Iv ö IfXXuiv Seidler : dpiaxocpdvei Iv

öivafXXuiv Havn.: dp. Iv ö auXXdßuu Vind. : 'ApiaxocpdvEi Iv Afvui IfXXuiv(!) Lud

wich : 'Apiaxocpdvei Iv AloXoafKuiviW. Dindorf. Gegen Aristoph. spricht, daß Hero

dian dieKontraktion vfj nur noch aus den lapfuiv lüpoi kennt, ferner uXfj [51 B 10]

und 'Pfj [71 B 9] 19 (42) (k) Dindorf

Diels, Fragm. d.Vorsoir. I. 3. Aufl. 5
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43. Schol. Hom. B ad i539 X*oüvr]v ol plv dcppiaxrjv . . .
Eevocpüivxa 53

[Esvocpdvriv G. Hermann] öl ylvo? xi 'Ivöüiv cpdvai xöv x*°uvr)v «vai
KaGd-

irep Kai
nap'

AlaxüXuii Iv 'Höuivoi? 'paKpoOKfiXr)? plv dpa pf| x^oüvr]? xi? fjv;

[FT 62 Nauck*).

5 44. Athen, iv p. 174 f 'YiTypa^oiai ydp ol (Doivike?, ui? cpaaiv 6 =evo-

cpüiv [Eevocpdvn? Dümmler], Ixpwvxo aüXoi? amGapiafoi? xö plyEGo? ölb Kai

YOEpöv cpGeYYopIvoi?'. xoüxo»? öl Kai ol Kdpe? xpßvxai ev xoi? Gpfjvo»?, el pr]

dpa Kai fj Kapfa «Poivkr] iKaXeixo, iii? irapd Kopfwip Kai BaKxuXförp [fr. 40 Blass]

eaxiv fiüpfiiv. övopdZovxai öl ol aüXoi yfyypoi üirö xüiv «Poivkuiv dirö xüiv irfipi

10 'Aöuiviv Gpfjvwv xöv ydp "Aöuiviv rfyypriv KaXeixe üpei? ol «PofviKe?, iii? laxopei

Ar)poKXeför]?.

46. Schol. Hippocr. ad Epid. il3,3 [Klein, Erotian. S. 18] ßXnffxpiapd?:

ö
öiirxaapö?-

oüxui BaKXfiio? xf6r]aiv Iv Ivfoi? öl dvxiypdcpoi? eüpopev ßXrjxpiapöv

Xuipi? xoO ä. övxui? öl xöv piirxaapöv arjpafvei, KaGüi? Kai Efivocpdvr)? ö KoXo-

15 epouviö? cpriatv 'eyui bk Ipauxöv irdXiv Ik itÖXeui? cpepuiv

IßXfjaxpiZov'

dvxi xoO lppiirxaZ6pr)v [vgl. B 8, 2].

C. IMITATION.

1. Eurip. Herc. 1341 [vgl. B 11. 12. A 32; I 51, 6. 7]

!yu» öl xoü? Geoü? oüxe
XeKxp'

a pr) Glpi?

20 axepyeiv vopßui, öeapd ISdirxeiv x^poiv

rjEfuiaa oüxe irefaopai,

äXXov dXXou öeairöxr)v irecpuKevai.

1345 öeixai y«P ö Geö?, eiirfip
lax'

öpGüi? Geö?,
oüöevö?"

doiöüiv o'föe öüaxrjvoi Xöyoi.

25 2. Athen, x 413 c öiö Kai Eüpnrför]? Iv xüu irpiüxuu AüxoXükuii XIyei [fr. 282 NJ

koküiv ydp övxuiv pupfuiv
KaG'

'EXXdöa

oüölv KdKiöv laxiv dGXirrüiv
yevou?-

oi irpüixoi pev lf\v oüxe pavGdvouaiv eü

dv
öüvaivxo-

irüi? Yap, öaxi?
lax'

dvfjp
30 5 yvoi9ou xe öoOXo? vr)öüo?

6'

f|aar)pevo?,

dv öXßov el? ÜTtepßoXr)v iraxpö?; . . .

43. Eber(?).

44. Die Phönikier gebrauchten spannenlange Gingrasflöten mit

schrillem und klagendem Tone.

45. Doch ich warf mich hin und her von Stadt zu Stadt fahrend.

1 Eevocpdvnv und 6 Eevocpdvn? schwerlich richtig. Vielleicht ist derGeograph

Xenophon v. Lampsakos gemeint 15 noch nicht emendiert. Iambus zwischen

Hexametern (wie B 14) möglich. Etwa Iyui
ö'

Ipauxöv Ik iröXeui? iröXiv cpepuiv |
IßXfjaxpiZov. AberAusfall von B 8 nach cpnaw wahrscheinlicher. Die obige Stelle

würde dann einem ionischen Prosaiker gehören 24 doiöüiv ö'Hss.:
ö'

fehlt

Plut., Clem.
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13 Ipfipipdpnv öl Ka xöv 'EXXrjvuiv vöpov, 53

oi
xüjvö'

EKaxi aüXXoyov iroioüpfivoi

15
xipüia1

dxpfifou? fjöovd? öaixö? x^piv.

xf Ydp iraXafaa? eü, xf
ö'

üikÜitou? dvrip
ö fj ö(okov dpa? fj YvdGov Ttafaa? KaXül?

tcöXei iraxpuuai axlcpavov fjpKEOEv Xaßuuv;

iröxspa paxoüvxai iroXepfoiaiv Iv xepoTv

20 öfaKou? Ixovxe? fj
öfx'

dairföuiv x^P'

Gfifvovxe? iKßaXoOai iroXfipfou? irdxpa?; 54
10

oüöeI? aiöfjpou xaOxa puipafvEi ireXa? [axd?].

<dXX') dvöpa? (oTpai) xPn aocpoü? xe KdYaGoü?

cpüXXoi? axecpeaGai, x$öxi? fjyeixai iröXei

25 KaXXiaxa auucppuiv Kai öücaio? uiv dvfjp

öaxi? xe püGoi?
Ipy'

diraXXdaaei KaKa

15 pdxa? dcpaipüiv Kai axdaei?. xoiaüxa Yap

iröXei xe irdar]i irdai
6'

"EXXr)aiv KaXd.

xaüx'

ei'Xrjcpev ö Eüpiirförj? Ik xüiv xoO KoXocpuivfou IXeYfifuiv Efivocpdvou? oüxui?
fiipr)KÖxo?-

'dXX'

. . . [B 2].

12. HERAKLEITOS.

20 A. LEBEN UND LEHRE.

LEBEN.

1. Diog. ix 1—17. (1) 'HpÖKXeixo? BXöauivo? fj, w? xive?, 'HpaKuivxo? 'Ecpe

aio?. oüxo? fJKpaZe pev Kaxd xf)v Ivdxrjv Kai eHr|Koaxfiv öXupmdöa [504—501].

ueYaXöcppuiv öl Yfiyovfi övxtvaouv Kai üirepÖTtxr)?, iii? Kai Ik xoO auYypdppa-

25 xo? aüxoü öf)Xov, Iv «Di cpr|ai 'iroXupaGfr) . . .

'EKaxaiov'

[B 40]. fitvai Ydp

'ev xö aocpöv . . .

irdvxuiv'

[B 41].
'xöv'

xe
'"Opripov'

ecpaOKev . . .

öuofui?'

[B 42]. (2) eXeYE öe Kai 'üßpiv . . . [B 43] Kai 'pdxeaGai . . .

[B 44]. KaGdirxfixai öl Kai xüiv 'Ecpfiafwv liri xüu xöv Ixaipov iKßaXeiv 'Eppööui-

pov, Iv ol?
<pr]aiv- 'dSiov . . .

äXXuiv'

[B 121]. dSioüpevo? öl Kai vöpou?

30 Gfiivai irpö? aüxüiv üirepeiöe öid xö f\br\ KfiKpaxfjaGai xfji irovnpäi iroXixefai xf|v

iröXiv. (3) dvaxuipfjaa? öl eI? xö lepöv xfj? 'Apxlpiöo? pexd xüiv iraföuiv fjaxpa-

yä\ilev irfipiaxdvxuiv
ö'

aüxöv xüiv 'Ecpeafuiv, 'xf, üi KaKiaxoi,
6aupdZexfi;J

eTttev

'fj oü Kpeixxov xoOxo iroieiv fj üpüiv Kai xeXo? piaavGpumfjaa?

Kai iKiraxfjaa? Iv xoi? öpeai öirpxäxo, iröa? aixoüpevo? Kai ßoxdva?. Kai pevxoi

5 dpa? fj C: dpari A 8
öfx'

Lobeck:
öi'

Hs. 10 axd?. dvöpa? xpr] Hs.:

verb. Nauck: axk^. dvöpa? olpai Mekler 14 xe Musgrave: ye A 22 ßXö-

auivo? BP: ßXüauivo? F. BXüauivo? geben Aet. S. 38, 11; I [12Ala] als zweiten

Namen ßauxuipo? (oder ßaKxuipo?) , Clem. [A 3] ßauauivo? ; dagegen BXöauivo? I

(ersterName), Schol. Plat. r. p. vi 498 B ßaGsuivoc = ßXocuivo?, Epiph. Dox. 591, 13

ßXeauivo?; s. Inschr. v. Abydos (oben c. 9, 1 (40, 27) Crönert Kolotes S.184 (138)

fjpdKuuvxo? K. Keil: fipaKfovxo? F: fjpaKfuivxo? B: fjpaKiüivxo? P: fipaKivo? I

[12 A 1»] 26 xfi F2: ye BP»F 32 eIttev BP*: Icpr) F

5*
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Kai öid xoüxo irepixpairel? eI? üöfipov KaxfjXGEv eI? daxu Kai xüiv laxpüiv alviypa- 54

xiuöüi? liruvGdvfixo, el öüvaivxo kl eiropßpfa? aüxpöv iroifjaai
■

xüiv öl pf)
auviev-

xuiv, aüxöv el? ßoüaxaaiv KaxopüEa? xfji xüiv ßoXfxuiv dXeai fjXmaev lEaxpiaGfj-

aeaGai. oüöev öl dvüuiv oüxui? IxeXeüxa ßioü? exr) ISfJKOvxa. (Folgt Epigramm

6 des Laertios.) (4) "Eppiircro? [FHG hi 42 fr. 28] öe cprjai XIyeiv aüxöv xoi?

laxpoi?,
ei'

xi? öüvaxai xd evxepa Keivufiaa? (xö) üypöv
lEepäaai- diretTrövxuiv öl

Geivai aüxöv ei? xöv fjXiov Kai KeXeüeiv xoü? iraiöa? ßoXfxoi? KaxairXdxxeiv oüxui

öf] Kaxaxeivöpevov öeuxepaiov xeXeuxfjaai Kai GacpGfjvai Iv xfji dYopäi. NedvGr)?
ö'

ö KuZiKryvö? [fhg iii 4 fr. 11] cpnai pr) öuvr)6e*'xa aüxöv diroairdaai xd ßöXixa

10 pEivai Kai öid xr)v p£xaßoXr]v dYvor]GEvxa Kuvößpuixov yEvlaGai. (5) Y^yove

•

öl Gaupdaio? Ik iraföuiv, oxe Kai veo? üjv IcpaaKE pnölv elöevai, xeXeio? plvxoi

YfivöpEvo? irdvxa EYVuiKevai. rJKOual xe oüöevo?,
dXX'

aüxöv ecpr) öiZVjaaaGai

[B 101] Kai paGeiv irdvxa eauxoö. luixfuiv öe cprjaiv EiprjKEvai xiva?
Eevo-

cpdvou? aüxöv dKr)Kolvar Xlyeiv xe 'Apfaxuiva Iv xüu TTfipi 'HpaKXfifxou Kai xöv

15 üöspov aüxöv GEpairfiuGfjvai, diroGaveiv
ö'

äXXm vöauu-

xoOxo öl Kai 'Imrößoxö?
cpnai. xö öl cpepöpevov aüxoü ßißXfov laxi plv dirö xoü auvexovxo? TTepi cpü

aeui?, öirppirrai öe el? xpei? Xöyou?, el"? xe xöv Trepl xoü iravxö? Kai ttoXixiköv

Kai GeoXoyiköv. (6) dveGr)Ke
ö'

aüxö fii? xö xfj? 'Apxepiöo? lepöv, iL? pev xive?, 55

£Ttixr)Ö£Üaa? daacplaxfipov YPÖlyai, öirui? ol öuvdpsvoi (pövoi) irpoafoiEv aüxüii

20 Kai pf) Ik xoO ör]puiöou? EÜKaxacppövr]xov fjt. xoüxov öl Kai ö Tfpuiv [fr. 43 D.]
ürroYpdcpEi XIyuiv xoi?

ö'

evi KOKKuaxfj? öxXoXoföopo? 'HpaKXeixo? aiviKxf]?
dvö-

pouae'. Oeöcppaaxo? öe cprjaiv üirö peXayxoXfa? xd pev fjpixeXfj, xd öl äXXoxe

äXXui? exovxa Ypdijiai. aiqpeiov
ö'

aüxoO xfj? peyaXocppoaüvr)? 'AvxiaGevrj? cprialv

Iv Aiaöoxai? [fhg iii 182*]
•

iKXUipfjaai ydp xdöeXrpüu xfj? ßaaiXefa?. xoaaüxrjv

26 öl ööEav eaxe xö aüfypappa, iii? Kai aipexiaxd?
dir'

aüxoO YiveaGai xoü?
kXt)-

Gevxa? 'HpaKXeixefou?.

(7) eöÖKei öl aüxüii KaGoXiKüi? plv
xdöe-

Ik irupö? xd irdvxa auveaxdvai Kai

ei? xoöxo dvaXüeaGar irdvxa öl YfvfiaGai
koG'

elpapplvriv Kai öid xfj? Ivavxioöpo-

pfa? fjppöaGai xd övxa-
Kai irdvxa uiuxüiv Eivai Kai öaipövuiv n\t]pr\. EipriKE öl

30 Kai Trepl xüiv Iv KÖapuu auviaxaplvuiv irdvxuiv iraGüiv, öxi xe ö rjXtö? laxi xö

plYfi9o? oio? cpafvexai. (XeYfixai öl
Kaf-

'ipuxfj? . . .

Ixe»'

[B 45]. xfjv xe oirjaiv

Ispdv vöaov [B 46] e\eye Kai xf|v öpaaiv ipEÜöEaGai. Xapirpüi? xe Ivfoxs Iv xüu

3 ßouaxdaiov <1> ßoXßfxuiv B* (vgl.Z.7) 6 xd Ivxspa Keivtuaa? *: evxepa

xaireivüiaa? (mit versetztem Artikel) Hss.: xd evxepa
.irieaa? Cobet. Der paro-

discheAutor TTepi Gavdxuiv, dem Hermippos hier folgt [s. *Heraklitf (Berl. 1909) 3»S],
scheint absichtlich die hippokratischenFachausdrückeKe(i)voüv und ISepdv verwandt

zuhaben^ (xö) Cobet iSepOaai cp 11 etvai BPF: verb.Ambros. vgl.Gnom.
Vat. 743 'H. ö cpuaiKÖ? ecpnae aocpüixaxo? Yeyovlvai irdvxuiv veo? uiv öxi tjiöei lauxöv
pr]ölv elööxa 12 öiZfjaeaGai BPF: verb. Casaubonus 13 eauxoO BP: luiu-

xoü F» 17 xpei? Xöyou?] 3 Bücher gab es zu HeraklitsZeit nicht. Auch ist diese
Teilung an sich unwahrscheinlich. Wie kann, nach unsern Fragmenten zu urteilen.
der Xöyo? irepi xoO iravxö? vom GeoXoYiKÖ? getrennt gewesen sein! Ein alexan-

drinischerAuszug kann so geordnet gewesen sein 19 () Richards 23 'ar\-

peiov ... ßaaiXefa? (24) gehört in § 1 (S.67,
24)'

Kranz 28 öl B: xe PF: tilgt P2

evavxioöpopfa?
*
aus A 8: Ivavxioxpoirfj? Hss. (glossiertwar Ivavxfa? xponrj?)

30 irdvxuiv lassen aus FP2 T6 F: fehltBP» 31 oto?] öao? Cobet
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auyYpdppaxi Kai aacpüi? iKßdXXei, uiaxe Kai xöv vuiGeaxaxov öatöfui? yvüivai Kai 55

öfappa uiuxfj? XaßeTv rj xe ßpaxüxr]? Kai xö ßdpo? xfj? epprjvefa? daÜYKpixov.)

(8) Kai xd liri pepou? öl aüxüii
056'

Ixei xüiv öoypdxuiv irOp etvai axoixeiov Kai

irupö? dpoißfjv xd irdvxa [B 90] dpaiuiaei Kai iruKvijfiaei [xd]
yivöpeva-

aacpüi? öl

5 oüöev iKxfGexai. yiveaQai xe irdvxa
Kax'

evavxiöxr)xa Kai öeiv xd öXa iroxapoO

öucriv [vgl. B 12. 91], ireirepdvGai xe xö irdv Kai eva etvai KÖapov Y^vvöaGaf xe

aüxöv Ik irupö? Kai irdXiv iKirupoOaGai Kaxd xiva? irepiööou? IvaXXdS xöv aüp-

iravxa
alüiva*

xoOxo öl YiveaGai
KaG'

elpappevrjv. xüiv öl evavxfuiv xö plv Im

xf)v Y^veaiv oyov KaXeiaGai iröXepov Kai epiv [B 80], xö
ö'

eiri xr]V iKirüpuiaiv

10 öpoXoYfav Kai elpfjvr)v, Kai xrjv pexaßoXf|v öööv dvui Kdxui, xöv xe KÖapov
yfvfi-

aGai
Kax'

aüxrjv. (9) itukvoÜpevov Ydp xö irOp iSuYpafvEOGai auviaxdpsvöv xe

YfveaGai üöuip, irr]Yvüpevov öl xö üöuip el? yf]v
xplireaGai-

Kai xaüxi-jv öööv liri

xö Kdxui etvai. irdXiv xe aü xf|v Ynv xelaQai, kl fj? xö üöuip YiveaGai, Ik öe xoü

xou xd Xoiird, axeööv irdvxa Im xrjv dvaGupfaaiv dvdYUiv xf|v dirö xfj?
GaXdxxr)?-

15 aüxr) öe laxiv fj liri xö ävui ööö?. yiveaQai öe dvaGupidaei? dirö xe yti? Kai 6a-

\aTrr\c,, d? plv Xapnpd? Kai KaGapd?, d? öl aKoxeivd?. avleoQai öl xö plv irOp

üirö xüiv Xapirpüiv, xö öl vypbv üirö xüiv Ixepuiv. xö öl irepiexov öiroiöv laxiv

oü
ör|Xoi-

etvai pevxoi Iv aüxüii aKdcpa? fiirfiaxpappeva? Kaxd KoiXov irpö? fjua?,

ev ai? dGpoiZopIva? xd? Xapirpd? dvaGupidaei? dTroxeXfiiv cpXÖYa?, d? etvai xd

20 äaxpa. (10) Xapirpoxdxr)v öe eivai xf|v xoO fjXfou cpXÖYa Kai 6eppoxdxr)v. xd

pev Ydp dXXa äaxpa irXeiov dnexeiv dirö yf)c, Kai öid xoOxo fjxxov Xdpireiv Kai

GdXireiv, xfjv öl aeXfjvriv irpoaYfiioxepav oüaav pf] öid xou KaGapoO cpIpeaGai

xöirou. xöv pevxoi rjXiov Iv öiauyei Kai dpiYfii KeiaGai Kai aüppfixpov
dcp'

fjpüiv

fiXfiiv
öidaxripa-

xorrdpxoi pdXXov Geppafveiv xe Kai cpwxfZeiv. eKXfifireiv xe rjXiov

25 Kai aeXrjvr]v ävui axpecpopevuiv xüiv OKacpüiv xoü? xe Kaxd pfjva xfj? aeXfjvr)?

axnpaxiapoü? Yi'veaGai axpecpoplvi-]? Iv aüxfji Kaxd piKpöv xfj? OKdcpr)?. fjpepav xe

Kai vÜKxa YfveaGai Kai pfjva? Kai uipa? exeiou? koi Iviauxoü? üexoü? xe Kai tcveü-

paxa Kai xd xoüxoi? öpoia Kaxd xd? öiacpöpou? dvaGupidaEi?. (11) xrrv plv ydp

Xapirpdv dvaGupfaaiv cpXoYuiGEiaav Iv xüu kükXuji xoO fjXfou fjplpav iroifiiv, xfjv

30 öl Ivavxfav ImKpaxfjaaaav vÜKxa diroxEXEiv Kai Ik pev xoO XapirpoO xö Gfippöv

aü£öpevov Gepo? iroifiiv, Ik öe xoO okoxeivoO xö üypöv irXfiovdZov xeipwva dirfip-

YaZeaGai. dKoXoüGui? öl xoüxoi? Kai TCEpl xüiv äXXuiv alxioXoYfii- irEpi öl xfj?

Yfj? oüölv dirocpafvfixai irofa xf? laxiv,
dXX'

oüöe irepi xüiv OKacpüiv. Kai xaOxa

pev fjv aüxüii xd öoKoövxa.

35 xd öe irepi ZuiKpdxou? Kai oaa evxuxuiv xüii avyyp&pjjLari fiiiro», Kopfaavxo? 56

Eüpnrföou, KaGd cpaaiv 'Apfaxuiv, ev xüu irepi ZuiKpdxou? filpfJKapfiv [s. A 4].

(12) (ZeXeuKO? pevxoi cpriaiv ö YpappaxiKÖ? [fehlt fhg iii 500] Kpöxuivd xiva laxopsiv

ev xüu KaxaKoXupßrjxfji Kpdxr|xd xiva irpüixov fii? xf|v 'EXXdöa Kopfaai xö ßißXfov).

Kai elirEiv Ar]Xfou xivö? öeiaGai KoXupßnxoO, ö? oük diroirviYrjafixai Iv aüxüii.

40 Imypdcpouai öl aüxüii ol plv Moüaa?, ol öe TTepi cpüaeui?, Aiööoxo? öe

dKpiße? oldKiapa irpö? axd6ur|v ßfou,

1 iKßaXXei uiaxe Laur. 69, 28 (vgl. S. 70, 16): iKßöXuic xe Hss. 4 xd BP»ct>:

fehlt F : es scheint etwas ausgefallen 6 ireirepdvGai <t> : ireuepdaGai BPF

11 Kaxd xaüxr)v F 13 etvai BP<t>: etvai XfiYei F aü xrjv Reiske: aüxrjv xrjv

Hss. 23 KiveiaGai (wahrscheinlich) Bywater 27 Kai (vor uipa?) F: fehlt BP4>

exefou? <P: Ixfou? F»: alxfou? BP 29 Iv fehlt F 38 Kpdxr) BP 39 Kai

eurfiiv bezieht sich auf Sokrates Z. 36
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i dXXoi yvuupriv r)6üiv xpöirou KÖapov evö? xüiv Supndvxuiv. cpaai
6'

aüxöv
epui- 56

xnGevxa, öid xf aiuiirdi, cpdvai
'iv'

üpei? XaXfjxe'. liröGnae öl aüxoO Kai Aapeio?

pexaaxfiiv Kai eypaiiifiv (übe irpö? aüxöv. Folgt § 13—14 ein Brief des Dareios

(attisch) und Heraklits Antwort (ionisch), die wie die übrigen sieben (Hercher

5 Epistologr. 280 ff.) den Abdruck nicht lohnen.

(15) xoiouxo? plv dvf)p Kai irpö? ßaaiXla. Ariprjxpio? öe cprjaiv Iv xoi?
'Opw-

vüpoi? Kai 'AGrivafuiv aüxöv üirepcppovfjaai, ööSav exovxa TrapirXefaxriv,
Kaxacppo-

voüpevöv xe üirö xüiv 'Ecpeafuiv iXeaGai paXXov xd okeia. pepvr)xai aüxoO Kai ö

0aXr|peü? Atipfjxpio? ev xfji ZuiKpdxou? diroXoYfai [fehlt fhg ii 366]. irXeiaxof

10 xe eiaiv öaoi ISfJYnvxai aüxoü xö
aüyypappa-

Kai ydp 'AvxiaGevri? Kai 'HpaKXei-

ön? ö TTovxikö? [p. 88 Voss], KXfidvGr]? xe Kai Zcpaipo? ö Zxuiikö?, irpö? öe TTau-

aavfa? ö KXnGei? 'HpaKXeixiaxfj?, NiKoprjör]? xe Kai
Aiovüaio?-

xüiv öl YP<*ppaxi-

küiv Aiööoxo?, ö? oü cpr]ai irepi cpüaeui? etvai xö aÜYypappa, dXXd irepi iroXixefa?,

xd öe irepi cpüaeui? Iv irapaöefYpaxo? eiöei KeiaGai. (16) 'lepdivupo? öe cprjai

15 [fr. 23 Hiller] Kai ZkuGVvov xöv xüiv 'Idpßuiv iroir]xfiv [vgl. C 3] eirißaXeaGai xöv

iKefvou Xöyov öid pexpou iKßdXXeiv. iroXXd
x'

el? aüxöv Imypdppaxa cpepexai,

dxdp br\ Kai xdöe [Anth. P. vn 128]
•

'HpdKXeixo?
eyui-

xf
p'

ävui Kdxui
IXkcx'

dpouaoi;

oüx uu-lv lirövouv, xoi?
ö' lp'

Imaxaplvoi?.

20 eI? Ipoi ävGpuiiro? xpiapüpioi, oi
ö'

dvdpiGpoi

oüöei'?. aüöüi Kai irapd d>epaecpövr)i.

Kai äXXo xoiövöe [Anth. P ix 540]
■

pf) xaxü? 'HpaKXefxou
Irr'

öpcpaXöv ei'Xee ßüßXov

xoücpeafou-

pdXa xoi öüaßaxo? dxpamxö?.

25 öpcpvr] Kai oköxo? laxiv dXdpirexov fjv öe ae püaxr]?

elaaYdYni, cpavepou

Xapirpöxep'

rjfiXfou.

(17) YEyövaai
ö'

'HpaKXEixoi itevxe-

irpüixo? aüxö?
oüxo?-

öfiüxEpo? iroir)xr]?

XupiKÖ?, oü laxi xüiv öuiöfiKa Geüiv Iykuipiov xpfxo? IXfiYfifa? ironrrr)?
'AXiKap-

vaaaeü?, ei? öv KaXXfpaxo? ireiroir)Kev
oüxui?- 'etire xi? ...

ßaXei'

[epigr. 2 Wil.]-

30 xexapxo? Aeaßto? iaxopfav yeypa(fwc, MaKfiöoviKfjv irlpiixo? airouöoYfiXoio? dirö

KiGapuuöfa? pfixaßfißr)KÜi? el? xö etöo?.

la. Suid. 'HpaKXeixo? BXöauivo? rj Baüxuipo?, ol öl 'HpaKivo?, 'Ecpeaio?, cpi-

Xöaocpo? cpuaiKÖ?, ö? eireKXr]6r| ZKoxeivö?. oüxo? IpaGfjxeuaev oüöfivi xüiv cpiXo-

aöcpuiv, cpüaei öe Kai ImpeXefai rjaKiiGr). oüxo? üöpumidaa? oük Iveöföou xoi?

35 iaxpoi? fjnrep IßoüXovxo Gepaireüeiv aüxöv,
dXX'

aüxö? ßoXßfxuu XP»00? °^ov
eav-

xöv eiaae SrjpavGfjvai xouxo xüu fjXfuu, Kai Kefpevov aüxöv KÜve? irpoaeXGoüaai

1 aXXoi Yvuipova rjGüiv, KÖapov xpömuv [so Z s. v. Ar)Xfou], eva dvxl Eupirdv-

xuiv [nach B 49] Küster; vielleicht ursprünglich Fortsetzung der Verse des Dio-

dotos [s. Z. 13] Kai f|Güiv (Kai KaXöv) KÖapov xpöiruiv | evö? xe aupirdv-

xuiv xe
* 9 ör)iiÖKpixo? BP 11 nach xe wiederh. die Hss. ö ttovxikö?

14 xd so die Hss.: xö (infolge Druckfehlers der Hübnerschen Ausg.) Cobet

15 ImßaXeaGai F ImßaXXeaGai BP 16 Ik öiapexpou eKßaXeiv F 18 xf p

avuiMeineke : xipafui BP» : xfpfi üj O Anth. : xfpe O&v F 21 TTepaecpövni B<t>Anth .

23 eiXee BPF Anth. Pal.: ei'Xuo Plan. 32 ßXöauivo? alle Hss. ßaüxui-

ipo? V: ßXaüxuipo? BE: ßaKxuipo? A, Verlesungen von BXüauivo? (s. zu S. 67, 22)
;fjpaKivo? VE: öpaKivo? B (s. zu S.67,22) 36 xüu f^Xfuu AV: üuö xoO f|Xiou vulg.
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öieairaoav. oi öl äppuu xuiaGevxa cpaaiv diroGaveiv. xive? öl aüxöv_ecpaaav öia-56

KoOaai Eevocpdvou? Kai 'Itnrdaou xoO TTuGayopefou. rjv öl liri xfj? IQ öXupmdöo?

[504—1] liri Aapefou xoO 'Yaxdairou, Kai eypaipe iroXXd iroir]xiKüi?.

2. Strabo xiv 3 p. 632. 633 äpEauöe cpaaiv (Pherekydes fhg i 98 fr. 111) "Av-

5 öpoKXov xfj? xüiv 'liüvuiv duoiKfa? üaxepov xfj? AioXiKfj?, uiöv yvifoiov Kööpou xoO

'AGnvüiv ßaaiXlui?, YeveaGai öl xoöxov 'Ecpeaou Kxfaxryv. öiöirep xö ßaafXeiov xüiv 57

'ludvuiv Ikei auaxfjvaf cpaai Kai exi vOv oi ek xoO yIvou? övopdZovxai ßaaiXei? exovxe?

xiva? xipd?, irpoeöpfav xe Iv dYüiai Kai iropcpüpav lirfanpov xoO ßaaiXiKoO yevou?,

OKfiruiva dvxi aKr)irxpou, Kai xd ifipd xfj? 'EXeuaivfa? Afjprjxpo?. Vgl. S. 68, 24.

10 3. Clem. Strom, i 65 (n 41, 19 St.) 'H. yap ö BXüauivo? MfiXaYKÖpav xöv xü-

pavvov eireiaev diroGeaGai xf]v dpxfiv. oüxo? ßaaiXea AapeTov irapaKaXoOvxa rJKetv

el? TTepaa? üirfipeTöfiv.

3a. Strabo xiv 26 p. 642 ävöpe?
ö'

dEiöXoYoi Y^TÖvaaiv Iv aüxfji [Ephesos]

xüiv plv iraXaiüiv 'H. xe ö ZKOxeivö? KaXoüpevo? Kai 'Eppööuipo?, irepi oü ö aüxö?

16 cprjaiv 'äSiov . . .

äXXuiv'

[B 121]. ÖOKei
ö'

oüxo? ö dvrjp vöpou? xiva? 'Puipafoi?
auYYpdipai. Plin. H. n. xxxiv 21 fuit et Hermodori Ephesii [näml. statua] im

comitio, legum quas decemviri seribebant interpretis, publice dieata.

3b. Themist. ir. dpexfj? p. 40 [Rh. Mus. 27, 456 f.] Die Ephesier waren an

Wohlleben und Vergnügen gewöhnt, als aber gegen sie Krieg sich erhob,
ver-

20 setzte eine Umschließung der Perser ihre Stadt in Belagerung. Sie aber ver

gnügten sich auch so nach ihrer Gewohnheit. Es fingen aber die Lebensmittel

an in der Stadt zu mangeln. Als der Hunger stark auf ihnen lastete, versammelten

sich die Städter, um zu beraten was zu tun sei, daß der Lebensunterhalt nicht

fehle ; aber zu raten, daß sie ihr Wohlleben einschränken müßten, wagte keiner.

25 Als sie darüber alle versammelt waren, nahm ein Mann namens H. Gersten

grütze, mischte sie mit Wasser und aß sie unter ihnen sitzend, und dies war

eine stillschweigende Lehre dem ganzen Volk. Es Bagt die Geschichte, daß die

Ephesier sofort ihre Zurechtweisung merkten und keiner anderen Zurechtweisung

bedurften, sondern fortgingen, indem sie tatsächlich gesehen hatten, daß sie

30 etwas am Wohlleben mindern müßten, damit die Speise nicht abnehme. Als

aber ihre Feinde hörten, daß sie gelernt hätten, ordnungsmäßig zu leben, und

die Mahlzeit nach
Herakleitos'

Rate hielten, brachen sie von der Stadt auf,

und während sie Sieger waren durch die Waffen, räumten sie das Feld vor der

Grütze des Herakleitos. Plut. de garr. 17 p. 511 8 c [ol öe aupßoXiKüi? dveu

35 cpuivfj? & öei cppdZovxe? oük liraivoOvxai Kai GaupdZovxai öiacpepövxui?; iL? 'H.

dEioüvxuiv aüxöv xüiv iroXixüiv Yvtüpr)v filirfiiv irepi öpovofa?, dvaßd? liri xö

ßfjpa Kai Xaßüiv ipuxpou KÜXwa Kai xüiv dXcpfxuiv emirdaa? Kai xüu y^X"™» Kl~

2 le A 10 ßaüauivo?Clem. [s. zu S. 67, 22] : verb. Canter 16 überHermo-

doros, der nichts mit den Decemvirn zu tun haben kann, vgl. Boesch de XII

tabulis. Gott. Diss. 1893 S. 58. Die Legende scheint erwachsen aus der Tatsache,
daß ein Ionier Hermodoros, den Polemon (bei Hesych s. v. OKUÖiKaf) zitiert, Ge

setze geschrieben hat. Ihn identifiziertmitHeraklitsFreundWilamowitz Nordion.

Steine [Abh. d. Berl. Ak. 1909) S. 71» 18 Anekdote ist historisch wertlos, da

der Lakonismus des H. aus dem Stil seines Buches und der Gerstentrank aus

B 125 (vgl. Kivriaa?) genommen ist
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vrjaa? Iktciüiv dirfjXGev, ImöeiSdpevo? aüxoi?, öxi xo xoi? xuxoüaiv dpKeiaGai Kai 57

pr| öetaGai xüiv iroXuxeXüiv Iv elprjvr)i Kai öpovofai ötaxrjpei xd? iröXei?. Vgl.

Schol. Hom. BT z. K 149.

RömischeMünzen von Ephesos zeigen im Rs. mit der Umschrift HPAKAGI-

6 TOCE<t>ECIfiN den Philosophen stehend, bärtig, nach links blickend und die

Rechte zum Reden erhebend. Der Mantel ist, um Unterkörper und 1. Schul

ter gelegt, die Brust bleibt frei. Im linken Arm trägt er eine Keule [Vign. B. II

und »Herakleitos (1909) 83]. Danach will G. Lippold Mitt. d. Ath. Inst. 36 (1911)

153 in einer Marmorstatue aus Gortyn ein Abbild der ephes. Statue erkennen.

10 Allein der Knotenstock ist hier auf die Erde gestützt, nicht geschultert. Die

Zuweisung bleibt daher fraglich.

SCHRIFT. Vgl. A 1, §§ 5-7. 12. 15. 16.

4. Arist. Rhet. V 5. 1407 b 11 oXui? öl ÖEi eüavdYvuiaxov etvai xö yeypa\i)ik-

vov Kai EÜcppaaxov laxiv öl xö
aüxö-

öirfip ol iroXXoi aüvöeapoi (Ixouaiv, ol
ö'

15 öXIyoi) oük Ixouaiv
oüö'

d pf] ödiöiov öiaaxßai uiairEp xd 'HpaKXfifxou. xd Ydp

'HpaKXefxou öiaaxfijai epyov öid xö äönXov Etvai, iroxepuii irpdaKEixai, xüu üaxepov

fj xüu irpöxepov, oiov Iv xfji dpxfji aüxoü xoO
auYypdppaxo?-

cprjai y"P 'xou

Xöyou
xoüö'

lövxo? del dSüvexoi ävGpuiiroi
yiYvovxai'

[B 1]. dör)Xov

Yap xö de! irpö? iroxepuu (öei) öiaaxßai. Demetr. 192 xö öl aacpl? ev irXefoaiv

20 irpüixa plv Iv xoi? Kupfoi?, erreixa Iv xoi?
auvöeöepevoi?-

xö öl daüvöexov Kai

öiaXEXupIvov öXov daacpl? irdv äör]Xo? Ydp r\ eKaaxou kuiXou dpxn öid xrrv Xü-

aiv, uiairEp xd
'HpaKXefxou-

Kai yap xaOxa aKoxeivd iroiei xö irXEiaxov fj Xüai?.

Diog. ii 22 cpaai
ö'

Eüpirrföriv aüxüii [Sokrates] öövxa xö 'HpaKXfifxou aÜYYpapua

IplaGai 'xf öoKei'; xöv öl cpdvai 'd plv auvfjKa,
yevvaia-

otpai öl Kai d pf|
auv- 58

26 fjKa-
irXf)v ArjXfou yI xivo? ÖEixai KoXupßnxoO'.

LEHRE.

Vgl. die Auszüge aus Theophrasts «PuaiKüiv ööEai A 1, 7 (mittelbar)
und 8—11 (unmittelbar).

5. Arist. Metaph. A 3. 984» 7 [s. c. 8, 7 S. 38, 5]. Simpl. phys. 23, 33 (aus

30 Theophr. Phys. Opin. fr. 1, D. 475) "Imraao? öl ö Mfixairovxivo? [c. 8, 7] Kai 'H. ö 'Ecpe
aio? Iv Kai oüxoi Kai Kivoüpevov Kai ireirepaapevov, dXXd irOp lirofriaav xf)v dpxrjv,
Kai Ik irupö? iroioOat xd övxa iruKvuiaei Kai pavuuaei Kai öiaXüouai irdXiv el? irOp,
üi? xaüxr)? piä? oüarj? cpüaeui? xfj?

ünoKeipIvr)?-

irupö? Yap dpoißr)v etvaf cpriaiv

'H. irdvxa. ttoiei öl Kai xdEiv xiva Kai xpövov dipiapEvov xfj? xoO KÖapou pexa-

35 ßoXfj? Kaxd xiva elpapplvr)v dvdYKr)v. Aet. i 3, 11 (D. 283) 'H. Kai "linraao? ö

Mfixairovxivo? dpxr)v xüiv dirdvxuiv xö irOp. ek irupö? Yap xd irdvxa Y»v£a6ai Kai

El? irOp irdvxa xfiXeuxdv Xeyouoi. xoüxou öl Kaxaaßfivvupevou KoapoiroifiTaGai xd
irdvxa-

irpüixov plv Yap xö uaxupfiplaxaxov aüxoO eI? aüxö auaxEXXöpsvov ytJ

14 ( )
*
vgl. Demetr. Z. 19 19 rrpö? iroxspuu [irpoxepui A: öiroxepuu cett.]

öiaaxfEai Hss.: bei axfSai Victorius. Aristotelischerklänge irpö? iroxepuu ohneVer-
bum. Fraglich war und ist, ob lövxo?, oder aei, zu interpungieren sei 23 xö

Hss.: xoO oder xö xoO Ausgg. 34 Kai xpövov E*F: irapd xp. E. Vgl. S. 36, 24
38 yfj yfYvexai] so Aet. (Plut. Stob.) statt Yfjv yfveaGa»
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yfYvexai, Eireixa ävaxaXuipevr)v xf]v y^v üirö xoü irupö? cpüaei üöuip diroxEXEiaGai, 58

dvaGupuüpevov öl depa ylyveaQai. irdXiv öl xöv KÖapov Kai xd aiüpaxa irdvxa

üirö xoO irupö? dvaXoOaGai Iv xfji iKirupuiaei. Vgl. 6, 5 S. 38, 10. Gal. de elem.

sec. Hipp, i 4 (i 443 K. 23, 1 Helmr.) oi xe xö irOp [nämlich axoixfiiov eIitÖvxe?]

5 tiiaaüxui? Ik xoO auviöv plv Kai uukvoüpevov älpa yiyveaQai, iraGöv
ö'

Ixt paXXov

xoOxo Kai acpoöpöxfpov iriXr)Glv üöuip, liri irXfiiaxov öl TruKvuiGlv y^v
äiroxeXei-

aGai, auXXoYfeovxai Kai aüxoi Etvai xö axoixfiiov.

6. Plat. Cratyl. p. 402 a XfiYfi» irou 'HpdKXfiixo? öxi irdvxa xwpfii Kal oüöev

pevei Kai iroxapoO öofji dirEiKdZuiv xd övxa Xeyei üi? öi? I? xöv aüxöv iroxapöv

10 oük dv Ipßafr)? [vgl. B 12]. Aet. i 23, 7 (D. 320) 'H. rjpepfav plv Kai axdaiv Ik

xüiv öXuiv dvfjipEi-
laxi Yap xoOxo xüiv vEKpüiv Kfvnaiv öl xoi? ndaiv dirEÖföou,

dföiov plv xoi? diöfoi?, cp6apxf|v öl xoi? cpGapxoi?.

7. Arist. Metaph. r 3. 1005 b 23 döüvaxov Ydp övxivoüv xaüxöv üiroXapßdvEiv

Etvai Kai pf| Etvai, KaGdirEp xivl? oi'ovxai Xeyeiv 'HpdKXEixov.

15 8. Aet. i 7. 22 (D. 303) 'H. xö irepioötKÖv irOp dföiov [nämlich fitvai Gfidv],

elpappEvnv öl Xöyov Ik xf)? Ivavxioöpopfa? ör)pioupYÖv xüiv övxuiv [vgl. S. 68, 28].

I, 27, 1 (D. 322 nach Theophrast) 'H. irdvxa fiipapplvriv, xfjv öl aüxryv üirdpxfiiv

Kai avayKr\v. 28, 1 (D. 323 nach Poseidonios) 'H. oüafav EipappEvn? dirscpafvExo

Xöyov xöv öid oüafa? xoO iravxö? öirJKOvxa. aüxn
ö'

laxi xö alGlpiov aüipa,

20 airlppa xfj? xoO iravxö? YEveaeui? Kai irepiööou pexpov xfixaYpIvn?. Vgl. c. 8, 8.

9. Arist. de part. anim. A 5. 645a 17 KaGdirEp 'H. XEY£xai irpö? xoü? Sevou?

fitirEiv xoü? ßouXopevou? evxuxeiv aüxüii, oi lirfiiöf) irpoaiövxfi? Etöov aüxöv Gspö-

pevov irpö? xüu iirvüu laxrjaav (IkIXeu6 y«P aüxoü? Eiailvai
GappoOvxa?-

etvat

Yap Kai IvxaOGa Geoü?), oüxui Kai irpö? xrrv Zrixnaiv irepi EKdaxou xüiv Zuuuiv

25 irpoaievai öei pf) öuauiiroüpevov, ui? Iv diraaiv övxo? xivö? cpuaiKoO Kai KaXoO.

10. — de caelo A 10. 279 b 12 Yfivöpevov plv ouv diravxE? etvaf cpaaiv [näm

lich xöv oüpavöv], dXXd Yfivöpfivov oi plv dföiov, ol öl cpGapxöv uiairep öxioüv

äXXo xüiv cpüafii auviaxaplvuiv, ol öl IvaXXdS öxi plv oüxui? öxi öl äXXui?
exeiv cpGfiipöpEvov Kai xoOxo dfii öiaxeXeiv oüxui?, uiairEp 'EpirEÖOKXfj? ö 'AKpaYav-

30 xivo? Kai 'H. ö 'Ecpeaio?. Phys. T 5. 205a 3 uiairEp 'H. cprjaiv yiveaQai iroxe irOp.

Simplic. de cael. 94, 4 Heib. koi 'H. öl iroxe pev iKirupoöaGai XeYei xöv KÖapov

iroxl öl Ik xoö irupö? auvfaxaaGai irdXiv aüxöv Kaxd xiva? xpövou irepiööou? Iv

oi? cprjai 'pexpa duxöpevo? Kai plxpa
aßevvüpfivo?'

[B 30]. xaüxr)? öl

xfj? öö&i? üaxepov lyevovxo Kai ol ZxuiiKof. Vgl. B 31. Aet. ii 1. 2 (D. 327) 'H.

35 . . . Iva xöv KÖapov. 4, 3 (D. 331) 'H. oü Kaxd xpövov etvai y^vhxöv xöv KÖapov,

dXXd lirfvoiav. 11, 4 (D. 340) TTapufivföri? 'H. . . . irüpivov etvai xöv oüpavöv.

11. — n 13, 8 (D. 342) TTappevför)? Kai 'H. mXfjpaxa irupö? xd äaxpa. 17, 4 59

(D. 346) 'H. . . . xpecpeaGai xoü? daxlpa? Ik xfj? dirö yh? dvaGupidaeui?.

12. — n 20, 16 (D. 351) 'H. . . . ävappa voepöv xö Ik GaXdxxr)? etvat xöv

40 rjXiov. — 22,2 (D. 352) aKacpoeiöf), üirÖKupxov. — 24,3 (D. 354) (YfveaGai xrjv

1 cpüaei Plut. Stob.: xüastDöhner:
cpnai?* 7 aüxoi LIM: oüxoi dett.

30 Y»vea6ai] nicht
Y£vr]aea6ai wegen des steten Wechsels der Epochen (Burnet

Early gr. phil? 179) 34 oi Zxujikoi] vgl. Plut. de def. orac. 12 p. 415 f. Die

Auffassung, daß erst die Stoiker die Weltverbrennung in H. hineininterpretiert

hätten, ist irrig
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ekXeuu.v) Kaxd xfiv xoü OKacpoe.öoO? axpocpfjv,
ßaxe xö pev KoiXov dvu, Y»yvfiO-eai, 59

xf^Kupxöv Kdxu. irpö? xnv npexepav öunv. - 27, 2 (D. 358) 'H. aKacpoe,öfj (xnv

aeXfivnv)
- 28, 6 (D. 359) H xaüxöv ireirovGlvat xov r)*»ov Kai xirv aEXrivriv.

aKaiofiiÖET? Ydp övxa? xoi? aXrlpaat xoü? daxlpa? öeXoplvou? xa? diro xfj? uypd?

5 dvaGupidaeu.? aüyd?, cpuixfZeaGai irpö? xr,v cpavxaaiav,
Xapirpöxepov pev xov t,X»ov

■

Iv KaGapuixIpuu ydp dlpt cpIpeaGai, xf)v öl ae\f\vnv Iv GoXuixEpuif öia xoOxo

Kai dpaupoxlpav cpafveaGai.
- 29, 3 'H. . . . (iKXEfireiv xr,v aeXnvnv) Kaxa xr,v xou

OKacpoeiöoO? axpocpr)v Kai xd?
irepiKXfae»?.

13. Aet. ii 32, 3 (D. 364) 'H. Ik pupfuiv ÖKxaKoafuiv eviauxüiv fiXtaKüiv (xöv

10 plyav Iviauxöv etvai). Vgl. Censorin 18, 10 hie annus etiam heliaeos a quibus-

dam dicitur, et ab aliis [Heraklit?] Geoü Iviauxö? . . . (11) hunc Aristarehus

putavit annorum vertentium IIccccLXXXUU. .
.,
H. et Linus Xdccc.

14. — in 3, 9 (D. 369) 'H. ßpovxryv H-Iv Kaxd auaxpocpa? dvepuiv Kai vecpüiv

Kai Ipuxwaei? nvfiuudxujv ei? xd vecpr], daxpaird? öe Kaxd xd? xüiv Gupiuipevuiv

15 lEdipet?, irpnaxfjpa? öl Kaxd vecpüiv epirprjaei? Kai aßeaei?.

14 a. Nicand. Alex. 171 ff. (vgl. B 84).

Kaf xe aü y ay\e<)Y.r\v ßdipai? iöevxa GdXaaaav

rjv xe Kai dxpeüeiv dvepoi? iröpev 'EvvoafYato?

aüv mip(. Kai y«p bx\ xö irvoai? auvödpvaxai Ixöpai?

20 irOp plv defEuiov Kai dxüvexov expeaev üöuip

dpYeaxa?, Kaf
p'

fi plv dKoapfjeaaa, cpiXopYri?

175 öeairöZei vriOtiv xe Kai IpcpGopeuiv alZrjüiv,

ÜXn
ö'

IxGopIvoio irupö? Kaxd Geapöv dKoüei.

Schol. dxpeüeiv öl öouXeüeiv, üiroKeiaGar dxpeve? ydp ol
öoüXoi- öxi öe öouXeüei

25 r| GdXaaaa Kai xö irOp dvlpoi?, Kaxd GeTov vöpov ör)Xovöxi, xoOxo öl Kai 'H. Kai

MeveKpdxri? ei'pr]Kev. dpYeaxa?: olovfii xoü? dvepou?. dxüvexov öl xö iroXüxuxov
-

xö Ydp ä ImxaxiKÖv laxiv. iKxi'GeaGai oüv ßoüXexat öid xoüxuiv Kai 'H., öxi irdvxa

Ivavxfa dXXfjXoi? laxt
Kax'

aüxöv. . . . öeairöZet vr)üiv: xfji y«P GaXdaarp üirÖKetvxat

xdirXoia, xüu öl irupl fj üXr). IpcpGopeuiv
ö'

aiZr)üiv: xüiv Iv GaXdaarp cpGeipopevuiv.

30 15. Arist. de anima A2. 405a 24 Kai 'H. öl xr)v dpxnv etvaf cprjai uiuxfjv (wie

Diogenes 51 A 20), eiirep xrpv dvaGupfaaiv [B 12], IS fj? xdXXa auvfaxnaiv.

Macrob. S. Scip. 14, 19 (animam) H. physieus scintillam stellaris essentiae. Aet.

iv 3, 12 (D. 389) 'H. xrrv plv xoO KÖapou uiuxf|v dvaGupfaaiv Ik xüiv Iv aüxüii

üypüiv, xf)v öl Iv xoi? Zuuoi? dirö xfj? Ikxö? Kai xfj? ev aüxoi? dvaGupidaeui?,

35 öpoYfivfj. (Vgl. c. 8, 9.)

16. Sext. adv. math. vn 126 ff. (126) ö öl 'HpaKXeixo?, Iirei irdXiv löÖKet

öualv üipYavüiaGai ö dvGpunro? irpö? xf|v xfj? dXrjGefa? Yvüiatv, aiaGfjaei xe Kai

Xöyuu, xoüxuiv xrjv (uiv) aiaGrjaiv irapairXriaiui? xoi? irpoeipriplvoi? cpuaiKoi?
äiri-

axov etvai vevöpiKev, xöv öl Xöyov üiroxfGexai Kpixfjpiov. dXXd xr)v plv aiaGrjaiv

8 Kai xd? ireptKXfaei? fehlt Plut., gehört also vielleicht zu den gleichzeitig

bei Stob, genannten Alkmaion [14 A 4] oder Antiphon [80 B 28]. Gemeint sind

mit irepiKXfaei? die halben oderViertelswendungen der Phasen 9 ÖKxaKtaxiXfuiv

Aet. (Plut. Stob.) : den antiken Zahlenfehler verb.Tannery aus Censorin Pour Vhist.

de la Science Hell. 168. Denn 30 X 360 Jahre = 10800 14 dvaGupiuipevuiv

Schuster. Doch steht auch n 6, 3 das Simplex 38 (plv) Bekker
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iXeyxei Xeyuiv Kaxd XeEiv 'koko! . . .

Ixövxuiv'

[B 107], örrep i'aov fjv xüii 'ßap-59

ßdpuiv laxi ipuxüiv xai? dXÖYoi? aiaGfjaeai maxeüeiv'. (127) xöv öl Xöyov Kptxf|v

xfj? dXrjGefa? dirorpafvexai oü xöv öiroiovör)irox£, dXXd xöv koivöv Kai Geiov. xf?

ö laxiv oüxo?, auvxöpui? üiroöeiKxeov -

dpIaKEi ydp xüu cpuaiKüu xö irepiexov

5 f|pä? Xoyikov xe öv Kai cppEvfjpfi?. (128) Ipcpafvet öl xö xoioOxo iroXü irpöaGev 60

"Opripo? [a 163] elrruiv

xoto? Yap vöo? laxiv ImxGovfuiv dvGpunruiv,
oiov

In'

ijpap äYrpai iraxf|p dvöpüiv xe Geüiv xe.

Kai 'ApxfXoxo? [fr. 70] öe cprjai xoü? dvGpufnrou? xotaOxa cppoveiv 'ÖTtofryv Zeü?
10

ecp*

fjpepriv dyei'. eipr)xai öl Kai xüu Eüpnrföm [Troad. 885] xö
aüxö'

öaxi?
irox'

et aü öuaxörraaxo? elaiöeiv

Zeü?,
eix'

dvdYKr) cpüaeo? eixe voö? ßpoxüiv,
lireuSdpr]v ae.

(129) xoüxov oüv xöv Geiov Xöyov
koG'

'HpaKXeixov
öi'

dvairvofj? airdaavxe?

15 voepol Y'vöpeGa, Kai Iv pev üirvoi? Xr]Gaioi, Kaxd öe ?Y£paiv irdXiv
epcppove?-

Iv

Yap xoi? üirvoi? puadvxuiv xüiv alaGr)xiKÜiv iröpuiv xwpf£exai xfl? irpö? xö irepiexov

aupcputa? ö Iv fjpiv voO? pövr]? xf)? Kaxd dvairvoriv npoacpüaeu)? auiiZopevr]?

olovef xivo? jifCr)?, xuiptaGef? xe diroßdXXei fjv npöxepov etxe pvripoviKfrv öüvapiv

(130) Iv öl lYPHYÖpaei irdXiv öid xüiv aiaGnxiKüiv iröpuiv uiairep öid xivuiv Gupföuiv

20 irpoKÜuia? Kai xüii irepiexovxi aupßaXuiv XoYiKfrv Ivöüexai öüvapiv. övirfip oüv

xpöirov oi dvGpaKe? irXr)aidaavxe? xüu irupi
Kax'

dXXofuiaiv öidirupoi Y'vovxai,

XuipiaGevxe? öl aßevvuvxai, oüxui Kai rj liriHfivuiGeiaa xoi? fjpexepoi? atupaaiv dirö

xoO irepiexovxo? poipa Kaxd pev xöv XUJP10'"^ axeööv äXoYo? Y'v€xai, Kaxd

öl xrjv öid xüiv irXefaxuiv iröpuiv aüpcpuaiv öpoioeiöf]? xüii öXuu KaGfaxaxai.

25 (131) xoüxov öf) xöv koivöv Xöyov Kai Gfiiov Kai oü Kaxd pexoxfvv YivöpeQa Xo-

yiKoi, Kpixfjpiov dXrjGefa? cpr]alv ö 'H.- öGfiv xö plv Koivfjt iraat cpaivöpevov,

fitvai maxöv (xüu koivüu Ydp Kai Gfii'uu XÖyuii Xapßdvexat), xö öe xivi pövuu irpoa-

iriirxov ämaxov üirdpxfiiv öid xfjv Ivavxfav aixfav. (132) Ivapxöpsvo? yoOv xüiv

TTfipi cpüasui? ö irpoEipripIvo? dvf|p Kai xpöirov xiva öeikvü? xö irfipiexov
cpr]af-

30 'Xöyou . . .

ImXavGdvovxai'

[B 1]. (133) öid xoüxuiv yap öryTüi? irapaaxfjaa?
öxi Kaxd pexoxfyv xoO Gefou Xoyou irdvxa irpdxxopev xe Kai vooOpev öXi'Ya irpoa-

öteXGüiv Imcpfipei 'ötö . . . [B 2]. r\
ö'

eaxiv ,oükdXXo xi
dXX'

elr\-

Ynai? xoü xpöirou xfj? xoü iravxö? öioiKrjaeui?. öiö ö xi dv aüxoO xfj?
pvfj-

pr]? KOivuivriauipev, äXr)6eüopev, d öl dv iöidaaipev, uieuööpeGa. (134) vüv Yap

35 örjxöxaxa Kai Iv xoüxoi? xöv koivöv Xöyov Kpixfjpiov dirocpafvfixai, Kai xd plv

KOivfji cprjai cpaivöpeva rnaxä iii? dv xüu koivüu Kpivöpeva Xoyuii, xd öl iöfav

fiKdaxuu ipeuöfj. vm 286 Kai pf|v örixüi? ö 'H. cpr]ai xö pf) etvai Xoyikov xöv

dvGpuiirov, pövov
ö'

üirdpxeiv cppevfjpe? xö irepiexov [s. vil 127]. Danach Apoll.

Tyan. ep. 18 'H. ö cpuaiKÖ? oXoyov etvai Kaxd cpüaiv ecpnae xöv dvGpuiirov

40 [= Heracl. fr. 133 Byw.].

14 oüv NE : ör) L 19 lYpr)YÖpaei (vgl.Z. 15) N (Laur. 85, 19) : eYpriyopöai übr.

Gupföuiv] vgl. Chalcid. c. 237 p. 272 Wrobel. at vero H. intimum motum, qui est

intentio animi sive animadversio, porrigi dicit per oculorum meatus atque ita tan-

gere traetareque visenda. Lucret. III 360 L. 28 yoOv Kayser : oüv Hss.

31 irpoöieXGüiv Hss.: verb. Bekker 36 cpnai Edd.: cpaai Hss.
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17. Aet. iv 7, 2 (D. 392) ('H. äcpGapxov fitvai xrjv
ipuxrjv)- lEioüaav y«P eI?60

xrjv xoO iravxö? ipuxf|V dvaxuipfiiv irpö? xö öpoYfive?.

18. v 23 (D. 434) 'H. Kai ol ZxuiiKot äpxeaGai xoü? dvGpunrou? xfj?
xeXeiö-

xrjxo? nepi xf]v öeuxepav Ißöopdöa, irfipi fjv ö öireppaxiKÖ? KivEixai öppö?.

5 19. [fr. 87—89 Byw.] Plut. def. orac. 11. 415 d ol plv
'fjßuuvxuiv'

dvaytyvuu-

okovxe? [bei Hesiod. fr. 171, 2 Rz. 1902] Ixr) xptaKOvxa irotoüat xrjv Y^vedv
KaG'

'HpdKXEixov, Iv ilu xpdvuit YEvvüivxa irapexfit xöv kl aüxoO yEyEvvnpEvov ö yevvr)ffa?.

Philo fr. Harris (Cambr. 1886) p. 20 öuvaxöv ev xptaKoaxüu exei aü xöv ävGpuiirov

irdimov YiveaGai, fjßdv plv /rrepl xf]v xeaaepeaKaiöeKaexfj fjXiKfav, ev fjt airefpEi,

10 xö öl airaplv IviauxoO yEvöpevov irdXiv irevxEKaiÖEKdxuii exei xö öpoiov eauxüii

Yfivvdv. Vgl. Censorin 17, 2 saeeulum est spatium vitae humanae longissimum 61

partu et morte defmitum. quare qui ammos trigimta saeeulum putarunt multum

videntur errasse. hoc enim tempus genean voeari Heraelitus auetor est, quia

orbis aetatis in eo sit spatio; orbem autem voeat aetatis, dum natura ab

15 sementi humana ad sementim revertitur. Mißverstanden bei Joh. Ltdus de

mens, m 14 öGev oük dirö okoitoO 'H. yeveov xöv pfjva KaXei.

20. Chalcid. c. 251 p. 284, 10Wrob. [wahrsch. aus
Poseidonios'

Timaeuscomm.)
H. vero eonsentientibus Stoicis rationem nostram cum divina ratione coneetit

regente ae moderante mundana: propter inseparabilem comitatum eonsciam de-

20 creti rationabilis faetam quiescentibus amimis ope sensuum fulura denuntiare.

ex quo fieri, ut adpareant imagimes ignoiorum loeorum simulacraque hominum

tarn viventium quam mortuorum. idemque adserit divinationis usum et prae-

moneri meritos imstruentibus divinis potestatibus.

21. Clem. Strom, n 130 (n 184, 6 St.) 'AvaSaYÖpav plv ydp xöv KXaZopeviov

25 xf|v Gfiuipfav cpdvai xoO ßfou xeXo? etvat Kai xrrv dirö xaüxrj? iXeuGepfav Xeyouatv,
'HpaKXfitxöv xe xöv 'Ecpeatov xfjv eüapeaxrjaiv.

22. [43 B.] Eudem. Eth. H 1. 1235a 25 Kai 'H. eirmpät xüu uotfjaavxi 'iii?
epi? Ik xe Geüiv Kai dvGpunruiv

diröXoixo'
[Z107]-

oü y«P av etvat dppovfav pf]

övxo? öEeo? Kai ßapeo? oüöl xd Züua dveu GfjXfio? Kai äppevo? Ivavxfuiv övxuiv.

30 Simpl. Cat. 412, 26 Kalbfl. fügt dem Homerverse zu o'xriaeaGai y«P cpnai irdvxa.

Numen. fr. 16 Thedinga (bei Chalcid. c. 297) Numenius laudat Heraclitum re-

prehendentem Homerum qui optaverit interitum ae vastitatem malis vitae, quod

non intelligeret mundum sibi deleri placere, siquidem silva, quae malorum fons

est, extermimaretur.

35 23. [14 B.] Polvb. iv 20 oük dv ext irpeirov ein iroir]xai? Kai puGoypdcpoi?
XpfjaGai pdpxuai irepi xüiv äYvooupevuiv, öirep ol irpö fjpüiv irepi xüiv irXefaxuuv,

dirfaxou? dpcpiaßr)xoupevuiv irapexöpevoi ßeßaiuixd? Kaxd xöv 'HpdKXeixov Vgl.
B 40. 42. 56. 57. 104.

1 Lemma erg. * aus Theodor, v 23, der das übrige frei paraphrasiert 8 aü

xöv *: aüxöv Hs. Ich verstehe aü von dem ev. immer wieder eintretendenWechsel
der Generationen 17 Poseidonios ist durchAdrastos vermittelt. Vgl.Borghorst
de Anatolii fontibus Berl. 1905 26 eüapeaxnaiv erklärt Theodoret. xi 7 durch

fjöovfj , vgl. B 110
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B. FRAGMENTE. 61

HPAKAEITOY TTEPI «pYZEQZ.

1. [2 Bywater] Sext. adv. math. vn 132 (Vgl. A4. 16. B 51) xoO be

Xoyou
xoöb'

eövxoc; dei dSuvexoi yivovxai dv6pujTroi Kai

5 irpoööev rj dKOöo"ai Kai dKOucfavxe«; xö Trpüjxov yivo-

iieviuv ydp Trdvxujv Kaxd xov Xöyov xovbe dTreipoicTiv

eo(Kao"i, Tceipiijpevoi Kai eireuiv Kai epywv xoiouxuuv,

ökoiujv ey&i biriyeOuai biaipeuuv e'Kacfxov Kaxd cpucriv

Kai cppd£ujv OKUjq e'xei. xoü? be dXXouc; dv6pwTrou?;62

10 XavGdvei ÖKocxa eyepGevxec; ttoioOcTiv, ÖKUJCfirep ÖKOffa

eübovxe«; emXavödvovxai.

2. [92] Sext. vii 133 [vgl. S. 75,30] biö bei girecreai xdn (Suvuu,
xouxecTxi xdii)

koivüji-

Suvöq ydp 6 KOivoq. xoO \6you
b'

eovxoc; SuvoO Cujouctiv oi iroXXoi \hc, ibiav ?xovxe?
15 cppovrirjiv.

1. Für dies Wort (Weltgesetx,) aber, ob es gleich ewig ist, gewinnen

die Menschen kein Verständnis, weder ehe sie es vernommen noch

sobald sie es vernommen. Alles geschieht nach diesem Wort, und

doch geberden sie sich wie TJnerprobte, so oft sie es probieren

mit solchen Worten und Werken, wie ich sie künde, ein jegliches

nach seiner Natur zerlegend und deutend, wie sich's damit verhält.

Die anderen Menschen wissen freilich nicht, was sie im Wachen

tun, wie sie ja auch vergessen, was sie im Schlafe tun.

2. Drum ist's Pflicht dem Gemeinsamen zu folgen. Aber obschon das

Wort ( Weltgesetx) allen gemein ist, leben die meisten doch so, als

ob sie eine eigene Einsicht hätten.

3 Vorher ging etwa'HpdKXeixo?BXöauivo?'Ecpeaio?xdöe Xeyei. Vgl. Wil. Her.

I» 124. Der Anfang läßt sich auffassen entweder wie übersetzt oder >Das Wort,
wie es hier ist, sind die Menschen allezeit unfähig zu fassen.« Anders Natorp Rh.

Mus. 38, 65 (ähnlich Burnet) : »Daß diese meine Rede wahr ist, fassen die Men

schen nie.« Ich verbinde, wie Clem. Str. v 14 und Hippol. 42, 59 Gott., dei (= di-

öfou) mit lövxo? (wie B 2). Vgl. Pherek. 71 B 1 xoO öl Z. 3 fehlt Sext. : erg. aus

A 4 und Hippol. IX 9. Ebenso dei Z. 4, irdvxuiv Z. 6 4 xoüö'] das von mir in

diesem meinem Buche offenbarte Weltgesetz. xoOöe faßt Sext. A 16 (S. 75, 29)
deiktisch mit Bezug auf die uns umgebende Welt Yfvovxai Sext. N, Hippol.:

Yfyvovxai Sext. vulg. 6 direfpoiaiv Sext. N: direipoi (aus dirfiipov) eiaiv Hipp.

(Parisinus): dueipoi Sext. übr. Hss. öiaipluiv Ikooxov k. cp. Hipp.: k. cpüa. ö. I.

Sext. 12 ( ) Bekker 13 xoO Xöyou . . . HuvoO betrachtet alsWorte des Sext.

Burnet a. 0.153. Aber SuvoO! Vgl. B 89. 113
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3. [0] Aet. n 21, 4 (D. 351, Ttep\ |aeye0ou<; f|Xi'ou) eöpoq 7iobö?62

dvGpuuTreiou.

4. [J. of phil. ix 230] Albertus M. de veget. vi 401 p. 545 Meyer H.

dixit quod Si felieitas esset in delectationibus corporis, boves

5 felices dieeremus ,
cum inveniant orobum ad comedendum.

5. [130. 126] Artstoceitüs Theosophia 68 (BureschÄ7arosll8), Obig.

c. Cels. vii 62 KaGai'povxai

b°

d\Xuj? aiiiaxi inaivoiievoi

oiov ei xicj eiq Trr|\6v eiißdc; tttiXüji dnc-viZc-ixo.
juaive-

öGai
b3

av boKOiri, ei ticj aüxöv dv6pujTTUJV eiricppdcaiTO

10 oütw TroieovTa. Kai toicj dydXiiacri be xouTeoicnv
eöxov-

xai, 6koTov xi? boiioicri Xeaxiv6"0^0) oii ti yivüjffKUJV

Geoüq fjpujas oiTive? eitfi.

6. [32] Aristoteles meteor. B 2.
355a

13 [vgl. 55 B 158] 6 fjXioc; oü

iiovov, KaGomep 6 CH. tpn0"1) veocj rjiieprii eoriv,
dXV"

dei

15 veocj rjuvexaic;.

7. [37]— de sensu 5. 443a 23 ei Tidvxa xd övxa Kairvöc; yevoixo, 63

pivec; äv biayvoiev.

3. Die Sonne hat die Breite des menschlichen Fußes.

4. Bestände das Glück in körperlichen Lustgefühlen, so müßte man

die Ochsen glücklich nennen, wenn sie Erbsen zu fressen finden.

5. Reinigung von Blutschuld suchen sie vergeblich, indem sie sich mit

Blut besudeln, wie wenn einer der in Kot getreten, sich mit Kot

abwaschen wollte. Für wahnsinnig würde ihn doch halten, wer

etwa von den Leuten ihn bei solchem Treiben bemerkte. Und sie

beten auch zu diesen Götterbildern, wie wenn einer mit Gebäuden

Zwiesprache pflegen wollte. Sie kennen eben die Götter und Heroen

nicht nach ihrem wahren Wesen.

6. Die Sonne ist neu an an jedem Tag.

7. Würden alle Dinge zu Rauch, würde man sie mit der Nase unter

scheiden.

4 Es ist fraglich, ob die hypothetische Fassung und der ganze Vordersatz
authentisch ist. Vielleicht gehört das Fr. zur Relativitätslehre wie B 9. 13. 37. 51
6 Aristokritos der Manichäer (5. Jahrh.) ; vgl. Brinkmann Rhein. Mus. 51, 273

7 vgl. Hipp.d.morb.sacr.l (VI 362,6 L.) dXXui? fehlt Elias z. Greg. Naz. 25, 15
8 oiov] uiairEp dv Elias 10 öl fehlt Clem. Protr. 4, Orig. 11 yiviüokuiv

Eiai fehlt Aristokr., der aus OYTI sinnlos Güeiv machte vgl. 12 C 1 § 11. Der Sin
gular archaisch statt Y»viuaKovx£? , wie H.Weil lesen wollte 16 über B 7 vgl.
Patin Einheitsl. (Leipzig 1886) S. 17. Doch vgl. B 98
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8. [46] — eth. Nie. 0 2. 1155b4 CH. xö dvxiHouv cruiicpepov Ka\63

eK xüjv biacpepovxuiv KaXXio"xr)V dppoviav Ka\ irdvxa

^piv yivecJGai [s. B 80].

9. [51] K. 5. 1176a7 exepa ydp Tmrou f|bovr| Kai kuvöc; Kai

6 dvGpumou, KaGdnep CH. cpr|0"iv övou? av eXeffGai

LiäXXov r) xpucrov fjbiov ydp xpuo"°0 xpocpri övoig.

10. [59] [Arist.] de mundo 5. 396b 7 ifcuu? bk. xüjv evavxiwv f] cpuffi?

yXixexai Kai eK xoüxaiv diroxeXe! xö o"fj|acpujvov, oük ck xüjv

oiiokuv ÜJfJTrep diieXei xö d'ppev ffuvfiyaye npö? xö GfiXu Ka\ oüx

10 eKaxepov irpöc; xö oiiocpuXov Kai xr|v irpujxr|v oiaovoiav bid xaiv

evavxiuuv Cuvriuiev, oü bid xaiv ouoiwv. eoiKe bk Kai r\ xexvri

xf|v opüffiv uiuouuevri xoOxo noieiv Saiypacpia pev ydp XeuKwv

xe Kai iieXavaiv iiixpüJV xe Kai epuGpüjv xpwuomijv eyKepao"auevr|

opüffei? xd? eiKova? xoic; irpotiyoupevon; direxeXecre ouucpujvouc;,

15 piouö'iKri be ögeis äua Ka\ ßapeis uaKpou? xe Kai ßpaxeicj cpGoy-

yous uei£ao"a ev biacpopoic; cpuivai«; piav direxeXecrev dpuoviav,

ypaiipaxiKr) bk eK cptuvr|evxujv Kai dcptuvuiv ypauudxuiv KpäcTiv

TroiticTaiuevr] xr|v öXriv xexvriv
dir3

aüxüjv OuveCxriö'axo. xaüxö

8. Das auseinander Strebende vereinigt sich und aus den verschiedenen

Tönen entsteht die schönste Harmonie und alles entstoht durch den

Streit.

9. Esel würden Häckerling dem Golde vorziehen.

10. Auch die Natur strebt wohl nach dem Entgegengesetzten umd bringt

hieraus und nicht aus dem Gleichen den Einklang hervor, wie sie

z. B. das männliche mit dein, weihlichen Geschlechte paarte und nicht

etwa beide mit dem gleichen, und die erste Eintracht durch Vereini

gung des Gegensätzlichen, nicht des Gleichartigen herstellte. Auch

die Kunst bringt dies, offenbar durch Nachahmung der Natur, zu

stande. Die Malerei mischt auf dem Bilde die Bestandteile der weißen

und schwarzen, der gelben und rotem Farbe und bewirkt dadurch die

Ähnlichkeit mit dem Originale; die Musik mischt hohe und tiefe, lange

und kurze Töne in verschiedenen Stimmen und bringt dadurch eine

einheitliche Harmonie zustande; die Schreibkunst mischt Vokale und

2 Ik xuiv öiacpfipövxuiv KaXXfaxnv scheint ebenfalls heraklitisch vgl. Z. 16 und

B 124. dppovfr) nicht Akkord (daswäre moderne Polyphonie), sondernVerbindung

verschiedener Töne zu einem Melos ; Iv öiacpöpoi? cpuivai? (Z. 16) geht auf Zu

sammensingen verschiedener Individuen 5 övou? K, Mich.: övov L

6 pdXXov läßtMich. 570, 22 aus, wahrscheinlich richtig 11 ff. Vgl. 12 C 1 § 15 ff.

17 YpappaxiKf)] vgl. 12 C 1 § 24
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be xoOxo rjv Kai xö irapa xuii ojcoxeivün Xeyouevov 'HpaKXeixuJi
- 63

öuvaip-ies oXa Kai oüx oXa, rjuiicpepo laevov bia<pep6-64

juevov, ffuväibov biätbov, Kai eK iravTiuv tv Kai e£ evö?

irdvxa.

5 11. [55] [Arist.] demundo 6 p. 401a8
tüjv xe Ziwiuuv xd xe aypia Kai fjiiepa

xd xe ev depi Kai em yfj? Kai ev ubaxi ßotfKoiueva yivexai xe Kai

dKLidCei Kai cpGeipexai xoi? xoO GeoO TreiGoiieva
GetfiioT?-

iräv

ydp epirexöv TcXriyfii veiaexai, üjcj mriffiv cHpaK.Xeixo?.

12. [41. 42] Arius Did. ap. Eus. P. E. xv 20 (D. 471, 1) Zr)vuuv Tr|V

10 »puxriv Xeyei aio~GriTiKr|v dvaGuiiiaaiv, KaGdirep
CH.-

ßouXoiievo?

ydp euqpaviffai, oti ai »puxai dvaGuiiiiuiievai voepai dei yivovTai,

eiKacrev aüxd? xoi? Troxaiioi? Xeyuiv
oüxuj?"

TroxaiuoTffi ToTffiv

aÜTOiöiv eußaivoucriv fe'Tepa Kai e"xepa öbaxa eTripper

Kai ipuxai bk dirö xüjv üypuiv dvaGuii-iuivxai [vgl. B 49a.91

15 *

und A 6. 15].

13. [54] Athen, v p. 178 f bei ydp xöv x^pievTa iirjxe pimäv iir|xe

aüxiieiv lirrxe ßopßop'wi x«ipeiv "HpaKXeixov. [Vgl. B 9.

55 B 147]. Clem. Strom, i 2 (ii 4, 3 St.) öe? ßopßopuui fjbovxai.

[Vgl. B 37. Plotin. I 1, 6].

Konsonanten und stellt daraus die ganze Kunst zusammen. Das

gleiche spricht sich auch in dem Worte des dunklen Herakleitos aus:

Verbindungen sind: Ganzes und Nichtganzes, Eintracht, Zwietracht,

Einklang, Mißklang und aus allem eins und aus einem alles.

11. Alles, was da kreucht, wird mit Gottes Geißel zur Weide getrieben.

12, Wer in dieselben Fluten hinabsteigt, dem strömt stets anderes

Wasser zu. Auch die Seelen dünsten aus dem Feuchten hervor.

13. Am Dreck sich ergetzen.

2 auvduue? Arist. OR: auXXdi|iie? (übergeschr. N) Lips.: CYNAATIYIAIC oder

CYNATIYIAIC (d. i. CYNAAYI6C oder CYNAYI6C, AI = AI = 6) Apul. Vgl. Berl.

Sitz. 1901, 188 ff.: auXXdtpie? (das dem Sinn weniger entspricht, aber formell un

tadelig ist) zieht Hoffmann Gr. Dial. in 240 vor oXa Kai oüx °^a Apul., Ar. P,
Stob. : oüXa Kai oüx! oüXa (Verderbliches und nichtVerderbliches) Arist. cett. Vgl.
12 C 1 § 15 nach aupcpEpöpgvov fügt Kai (dittogr. vor AIA) zu Ar. plerique
8 TrXriYfji kann nach demZusammenhange nur von Gott gesagt sein,wieA14». C4,7
bestätigen. Doch habich GeoO vor irXriYfj» nichtmehr zugesetzt, weil dies ausHera-

klits Zusammenhang folgen konnte und die Spuren von 0Y bei Apuleius zweifel

haft sind. Anders erklärtWilamowitz Leseb.n 132 (dagegenTheophr. d. sens. 31) und
H. GomperzZ. f. ö.Gymn. 1910, 963. Anspiel, bei PlatoCritias 109bc 10 ai'aGnaiv

fj dvaGupfaaiv Hss. : verb.E.Wellmann dvaGupfaai? als heraklitischen Ausdruck
erkannteJ.Woltjer [FeesibundelProf.Bort p.141), der Z. 14 schreibt dvaGupiuipevai
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14. [124. 125] Clem. Protr. 22 (p. 16, 24 St.) xim brj iiavxeüexai 64

CH. ö 3E<peo"io?; vukxittoXoi?, udyoi?, ßdKxoi?, Xrivai?,
tiücrxai?-

xoüxoi? dixeiXeT xd iiexd Gdvaxov, xoüxoi? iiavTeüexai

xö
xrOp-

xd ydp vouiCoueva dvGpunrou? iiuo'xripia

5 dviepuioVi iiueOvxai.

15. [127] 34 p. 26, 6 ei iir| ydp Aiovüo"uji iropirriv eiroi-

oOvxo Ka\ uiiveov 5io"iia atboioiffiv, dvaibecrxaxa eip-65
yaax3

dv dJuxö? bk 3Aibri? Kai Aiovuffo?, 5xeuji iia{-

vovxai Kai XrivatCoucriv.

10 16. [27] — Paedag. n 99 (i 216, 28 St.) Xfiffexai uev ydp ifJuj? tö

aiffGrixöv qpuj? xi?, xö bk votixov dbüvaxöv ecrxiv, f| tö? cpriöiv

CH.-
xö |if| bOvov iroxe ttui? dv xi? XdGoi;

17. [5] — Strom, n 8 (n 117, 1 St.) oü ydp cppoveouCi xoiaöTa

iroXXoi, OKOfJoi eyKupeucriv, oübl paGovxe?
yivüjokou-

15 o"iv, eujuxoiO"i be boKeoucri.

18. [7] n 17 (n 121, 24) edv iir| IXurixai, dveXiriffxov oük

eEeuprjcrei, dvegepeüvtixov eöv Kai dxropov. [Vgl. B 27.]

14. Wem prophezeit Heraklit? Den Nachtschwärmern, Magiern, Bak-

chen, Mänaden und Eingeweihten. Diesen droht er mit der Strafe

nach dem Tode, diesen prophezeit er das Feuer. Denn in unheiliger

Weise findet die Einführung in die Weihen statt wie sie bei den

Leuten im Schwange sind.

15. Denn wenn es nicht Dionysos wäre, dem sie die Prozession ver

anstalten und das Phalloslied singen, so wär's ein ganz schändliches

Tun. Ist doch Hades eins mit Dionysos, dem sie da toben und

Fastnacht feiern!

16. Wie kann einer verborgen bleiben vor dem, was nimmer untergeht!

17. Denn viele hegen nicht solche Gedanken, so viele auch darauf

stoßen, noch verstehen sie, wenn man sie belehrt; aber sie bilden

es sich ein.

18. Wenn er's nicht erhofft, wird er das Unverhoffte nicht finden.

Denn sonst ist's unerforschlich und unzugänglich.

5 puoüvxai Clem. : pufiövxai Euseb. 0 : püovxai Euseb. H. 7
EipYaax1

dv

Schleiermacher : fiipYaaxai Clem. AndersWilamowitz Gomm. gr. n Gott. 1880 p. 15

11 vorjxöv] das ewige Feuer Heraklits, in platonischer Terminologie 13 xoa-

aOxaTh. Gomperz 14 (ol) iroXXof Bergk ököooi Clem. (12 B 1 vergleicht

H. Gomperz Z. f. ö. G. 1910, 963) : ökoi'oi? Bergk vgl. A 16 § 128 EYKupfiOaiv
*

vgl. B 72 : EYKupafiüouaiv Clem. : EYKupauiaw Bergk iraGövxE? Brinkmann

16 IXirfZiyrE . . . eüpfjaEXE Theodoret. >Hoffen« im Mysteriensinn

Diels, Fragm. i, Vorsotr. L 3. Aufl. Q
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19.
'

[6] Clem. Strom, ii 24 (n 126,5) dirio-xou?
eivai xiva? eirKTxücpuJV CH. 65

opTiaiv dKoöcrai oük eiricrxdii'evoi eiTteiv.

20. [86] ni 14 (ii 201, 23) CH. yoOv KaKKuuv cpaiveTai Tr|V yeveo-iv,

eireibdv
«pfji-

yevouevoi ZiiLeiv eGeXoucri iiopou? 'e\eiv,

6 iiäXXov bk dvaiTaüeffGai, Kai Tiaiba? KaTaXeiTrouffi iio-

pou? yevetfGat.

21. [64] -21 (n 205, 7) oüxi Kai CH. GdvaTOV tx\v yeveffrv

KaXeT . . . ev oi? cpn,öv Gdvaxo? effxiv ÖKOffa eyepGevTe?

öpeoiiev, oKÖffa be eubovxe? üttvo?.

10 22. [8] iv 4 (ii 249, 23) XPU0"0V ydp oi biCruuevoi yf^v

TroXXiiv öpüo~o*oucri Kai eüpiffKouaiv öXiyov.

23. [60] 10 (n 252, 25) Aiktis ovoixa oük äv r|ibe(Tav,66

ei xauxa itr| rjv.

24. [102] 16 (n 255, 30) dpincpdxou? Geoi xi|uüj0i Kai

15 dvGpuJTroi.

25. [101] 50 (ii 271,3) iiopoi ydp iieZovec, ia££ova?
)noi-

pa? Xayxavouo'i.

19. Leute, die weder zu hören noch zu reden verstehen.

20. Heraklit scheint die Geburt als ein Unglück zu betrachten, wenn er

sagt: Wann sie geboren sind, schicken sie sich an zu leben und

dadurch den Tod zu erleiden, oder vielmehr auszuruhen, und sie

hinterlassen Kinder, daß auch sie den Tod erleiden.

21. Tod ist alles, was wir im Wachen sehen, und Schlaf, was im

Schlummer.

22. Denn die Goldgräber schaufeln viel Erde und finden wenig.

23.
Gab'

es jenes (das Ungerechte?) nicht, so kennten sie der Dike

Namen nicht.

24. Im Kriege Gefallene ehren Götter und Menschen.

25. Größerer Tod empfängt größere Belohnung.

4 cpfjt *: cpnaiv Clem. 5 paXXov öl dvairaüfiaGai hält Mullach falsch für

Zusatz des Clem. iraiöa? KaxaXfifirouai kxX.] vgl. Ennius Telam. 312 Vahl.
9 öplopsv] vielleicht besser: erleben nach üirvo? folgte wohl ÖKÖaa öl xeGvi)-

koxe? Zuifj 12 Clem. 'öiKafuu yap oü Kfiixai
vöpo?3

r\ Ypacpfj (1. Timoth. 1, 9)
cpaaiv

•

KaXui? oüv 'H. 'öikii? kxX. fjiöeaav Sylburg : lönaavHs. : lÖEiaav H. Gom
perz 13 xaüxa] unverständlich. Vermutlich xdvxfa 16 pöpoi Clem.: pövoi
Theodor. pEi'Zovo? pofpa? Theod. Vgl. Philem. fr. 96, 7 (n 508 K.) Xüira?

b'

exovxa? pfifZova? xoü? pEfZova?
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26. [77] 143 (ii 310, 21) dvGpuiTro? ev eücppovtii cpdo?66

änxexai eauxun diroGavüiv, [diroö'ßeffGei? öipei?], luv
be-

aTcxexai xeGveiuxo? eubiuv, diroö'ßeo'Gei? öiyei?,

eypriyopuj? äirxexai eubovxo?.

5 27. [122] 146 (n 312, 15) dvGpuiTrou? uevei aTroGavöv-

xa? a0O"a oük ^Xirovxai oübe boKeouffiv.

28. [118]- v 9 (n 331, 20) boKeovxa ydp 6 boKiuuOxaxo?

yivuj0Kei, cpuXdo"o"er Kai pevxoi Ka\ Ai'kt] KaxaXf|ipexai

ipeubiliv xeKxova? Kai udpxupa?.

10 29. [lll'0] 60 (n 366, 11) [nach B 104] vgl. rv 50 (n 271, 17)

aipeövxai ydp ev dvxi dTrdvxujv oi d'picxoi, KXeo? devaov

Gvr|xüjv, oi bk iroXXoi KeKoprivxai ÖKUJcrirep Kxfjvea.

26. Der Mensch zündet sich in der Nacht ein Licht an, wann er ge

storben ist und doch lebt. Er berührt den Toten im Schlummer,
wann sein Augenlicht erloschen ; im Wachen berührt er den schlum

mernden.

27. Der Menschen wartet nach dem Tode, was sie nicht erwarten oder

wähnen.

28. Denn was der Glaubwürdigste erkennt, festhält, ist nur Glaubliches.

Aber freilich die Lügenschmiede und ihre Eideshelfer wird doch

auch Dike zu fassen wissen.

29. Eins gibt es, was die Besten allem anderen vorziehen: den Ruhm

den ewigen den vergänglichen Dingen. Die Meisten freilich liegen

da vollgefressen wie das liebe Vieh.

2 [ ]
* Dittographie aus Z.3 Züiv

bk' dirrfixai interpung. E. Schwartz, vulg.

Züiv öl anx. diroGavüiv und auch das zweite diroaßEaGEl? öijiei? streicht Wilamo-

witz 3 Der Schlaf steht zwischen Tod und Leben in derMitte, da in ihm das

Licht halb erloschen. Im Tode zündet es derMensch wieder an, wenn der Leib in

das Allfeuer zurückkehrt 5 diroQavövxa? Clem. Strom.: xeXeuxfjaavxa? Protr. 2

(Paraphr.)-. diroGvfjaKovxa? Theodor. 7 öokeovxuiv Clem.: verb. Schleiermacher

8 yivwOKei cpuXdaaEiv Clem. : YwiüaKeiv cpuXäaaEt Schleierm. : verb. *. Vgl. Hipp.

de vict. ac. morb. 11 xööe ye pf)v Kai cpüXaaaouai Kai Y'vüiaKouaiv, öxi peYdXryv

ßXaßrrv cpfipei kxX. Kai plv irOp Kai Ana]Wilam.iEppoZ. S.237 vgl. Clem. nach

diesem Zitat: otösv yap Kai oüxo? ek xfj? ßapßdpou cpiXoaocpfa? paGüiv xf)v öid

irupö? KaGapaiv xüiv koküi?
ßfißiuiKÖxuiv fjv üaxepov iKirüpuiaiv EKdXfiaav ol ZxujikoI

KaxaXrjuiExai] loird verurteilen;
s.Wilam.a. O. 11 Iv dvxi dndvxuiv] Ivavxfa irdv

xuiv Clem. v 60 (L) : ev dvxi irdvxuiv Clem. iv 50 (n 271, 17) kXeo? devaov (seil.

dvxi) GvrixOüv] vgl. Anon. Iambl. 5, 2 [82, 5 g. E.]. ZurWortstellung vgl.Wenkebach

Herrn. 43, 91 f. AndersWilam. Leseb. = xüiv dvGpunruiv, unheraklitisch vgl. B49

12 KEKoplaxai Cobet Aoy. 'Eppfj? I 534 öirui? Ciem.a.O.: oüx "JOTTEp Clem. iv 7.

6*
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30. [20] Clem. Strom, v 105 (n 396,10)
[Plut. d.anim. 5p 1014a] koo-liov66

xovbe, xöv aüxöv dTrdvxujv, oüxe ti? Geiuv oötc
dvGpu/-

itujv eiroino-ev,

dXX3

fjv dei Kai üffxiv Kai üiTrai irup

deiZwov, dirxouevov iiexpa Kai diroo-ßewüfievov u.expa.

5 81. [21] (h 396, 13) [nach 30] oti be Kai yevriTÖv Kai <p9ap-67

xöv eivai eboyiidxiZev, iinvüei xd
eirimepoiaeva-

irupö? xpoirai

Trpüjxov GdXacro-a, Qa\ä60r\z be xö u.ev fju.i(Tu yfi,, tö

be fjuicru irpr]0"xr|p. buvdiiei ydp Xeyei oti xö ixOp üttö toO

bioiKoOvxo? Xoyou Kai GeoO xd o"üu.Travxa
bi3

depo? xpeirexai

10 ei? üypöv xö ib? crirepua xfi? biaKoffu.rio'eiiJ?, 5 KaXe! GdXaffffav,

eK be toutou auGi? yi'veTai yf) Ka\ oüpavö? Kai Ta einrepiexoiieva.

ottuj? be TtdXiv dvaXaußdvexai Kai eKTrupoöxai, ffamw? bid xoü

xuiv
br)XoT-

[23] GdXaacra biaxeexai Kai ixexpeeTai ei? xöv

aüxöv Xoyov, ökoio? npocrGev rjv P| yevetfGai rf\.

30. Diese Weltordnung, dieselbige für alle Wesen, hat kein Gott und

kein Mensch geschaffen, sondern sie war immerdar und ist und wird

sein ewig lebendiges Feuer, nach Maßen erglimmend und nach

Maßen erlöschend.

31. Feuers Wandlungen: erstens Meer, die Hälfte davon Erde, die

andere Glutwind. Das bedeutet, daß das Feuer durch das das Weltall

regierende Wort oder Gott durch die Luft hindurch m Wasser verwan

delt wird als den Keim der Weltbildung, den er Meer nennt. Daraus

entsteht wiederum Erde, Himmel und das dazwischen Liegende. Wie

dorm die, Welt wieder ins Ursein zurückkehrt und der Weltbrand

entsteht, spricht er klar im Folgenden aus: Es (das Feuer) zerfließt

als Meer und erhält sein Maß nach demselben Wort (Gesetz) wie

es galt, ehe denn es Erde ward.

Gewöhnlich wird Fr. 29 direkt mit 104 verbunden. Aber Clem. schiebt den Ge

danken xoü? dpfaxou? öl xö kXeo? pfixaöiuiKfiiv dazwischen und das kann aus

ganz andrer Stelle herrühren 84, 1 xövöe fehlt Clem., Plut., Simpl. d. cael.

294, 15. 6 2 xöv aüxöv drrdvxaiv Clem. : fehlt Plut., Simpl. 4 plxpia Simpl.

a. 0. cod. A und Galen vn 617. Ich fasse jetzt pgxpa als inneren Akkusativ =

pepfixpnpeva? äuiei? dirxöpEvov Kai pEpExpripsva? aßlaei? aßEvvüpEvov. Vgl. B 94

8 öxi xö irOp Eus.: öxi irüp Clem. 12 daß irOp Subjekt ist, ergibt sich aus
Clemens'

Paraphrase. Das Zwischenstadium Yf) (A 1 § 9 S. 69, 12) muß vorher

gegangen sein 13 el? xöv aüxöv Xöyov] vgl. Lucr. v 257 14 irpöaGfiv

Euseb.: irpüixov Clem. yi\ Clem.: fehlt Eus.; y^v (Schuster, Brieger) ist
falsch
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32. [65] H6 (n404, 1) ev xö crocpöv liouvov XeyecrGai67

oük eOeXei Kai eGeXei Znvö? Övoua.

33. [110] —■

vouo? Ka\ ßouXfji neiGeaGai evo?.

34. [3] dHüvexoi dKOÜffavxe? KuicpoToiv
eo(Kao"i-

6 cpdxi? aüxoicriv uapxupei itapeovxa? direivai.

35. [49] 141 (h 421, 4) xpn yap eu iidXa ttoXXüjv iffxopa?

apiXoo"6<pou? dvbpa? eivai cHpaKXeixov.

36. [68] vi 16 (n 435, 25) uiuxnio"iv Gdvaxo? ubwp
yeve-

aGai, ubaxi bk Gdvaxo? yfjv yevecrGai, Ik yfj? be übwp
10 yivexai, e£ ubaxo? be ujuxn.

37. [53] Coltjmella viii 4 si modo credimus Ephesio Heraeleto qui ait68

sues caeno [vgl. B 13], cohortales aves pulvere vel cinere

lavari.

38. [33] Diog. i 23 [1 A 1 Thaies] boKeT bk Kaxd xiva? irpwxo?

15 do"xpoXoyfjo"ai . . . uapxupei
b3

aüxilii Kai lH. Kai AriuoKpixo?.

39. [112] — i 88 ev TTpirjvrii Bia? eyevexo 6 Teuxdiieuj, oö

■nXeiuiv Xoyo? f| xaiv dXXiuv. [Vgl. B 104].

32. Eins, das allein Weise, will nicht und will doch auch wieder mit

Zeus'

Namen benannt werden.

33. Gesetz heißt auch dem Willen eines einzigen folgen.

34. Sie verstehen es nicht, auch wenn sie es vernommen. So sind sie

wie Taube. Das Sprichwort bezeugt's ihnen: 'Anwesend sind sie

abwesend'.

35. Gar vieler Dinge kundig müssen weisheitsliebende Männer sein.

36. Für die Seelen ist es Tod zuWasser zu werden, für das Wasser Tod

zur Erde zu werden. Aus der Erde wird Wasser, aus Wasser Seele.

37. Säue baden sich in Kot, Geflügel in Staub oder Asche.

38. Thaies war nach einigen der erste Astronom. Das bezeugt auch

Heräklit und Demokrit.

39. In Priene lebte Bias des Teutames Sohn, dessen Ruf (Geltung)
größer ist als der der andern.

1 B 32 verbindet unrichtig mit 41 Th. Gomperz 2 oük iGeXei, weil er mit

dem vulgären Zeus nicht einverstanden ist, iGlXfii, wenn er wie 11 B 23 als Ein

heit gefaßtwird 3 'vgl. Xenoph. Mem. 1 2,
43'

Heidel 5 dirfiivai Eus. : dmevai

Clem. 6 eü pdXa iroXXüiv 'faxopa? als allein echt betrachtetWilam. Ph. U. 1 215.

Aber cpiXöaocpo? ist gewiß schon ionisch [vgl.Herod. 1 30; Hippocr. 1 620. ix 232L.],
vielleicht Heraklits Schöpfung, da aocpöv bei ihm technische Bedeutung hat (B32).

Porph.abst.n49 laxuip ydp iroXXüiv ö övxui? cpiXöaocpo? BcheintZitat 17 ttXe{uiv

BP (F» fehlt hier)
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40. [16] Diog. ix l[s.A IS. 67, 25, vgl.Athen, xm 610 b] ttoXu
iiaein68

voov e^xeiv oü
bibdffKei- cHfjiobov ydp dv ebibaSe ko\

TTuGayopriv aüxi? xe Eevocpdved xe Kai cEKaxaTov.

41. [19] —
— [anschl. an 40] eivai ydp £v xö cromov, eTriöxacreai

5 yviburiv, oxen e.Kußepvr|0"e irdvTa bid TrdvTUiv.

42. [119]- xov xe"0|UTipov ^cpaffKev d'Siov eK xaiv dyujvwv

eKßdXXecrGai Kai paiuZetfGai Ka\ 3Apx»Xoxov oiioiuj?.

43. [103] 2 ußpiv xpn crßevvüvai uäXXov r| TrupKa'ifiv.

44. [100] — — udxeffGai xPn T0V &ni»ov ürcep xou vou.ou

10 OKiijcrirep xeixeo?.

45. [71] 7 lyuxfH Treipaxa jibv oük av egeüpoio, rräffav

eTriTropeuoiievo? öbov oöxuj ßaGüv Xoyov ^xei-

46. [132] xfiv xe o'iriO'iv iepdv voffov ^Xeye Kai xriv opaffiv

ipeübeaGai.

40. Vielwisserei lehrt nicht Verstand haben. Sonst hätte es den Hesiod

belehrt und Pythagoras, ferner auch Xenophanes und Hekataios.

41. In Einem besteht die Weisheit, die Vernunft zu erkennen, als

welche alles und jedes zu lenken weiß.

42. Homer verdiente aus den Preiswettkämpfen verwiesen undmit Ruten

gestrichen zu werden und ebenso Archilochos.

43. Frevelmut soll man eher löschen als Feuersbrunst.

44. Das Volk soll kämpfen um sein Gesetz wie um seine Mauer.

45. Der Seele Grenzen kannst du nicht ausfinden, und ob du jegliche

Straße abschrittest; so tiefen Grund hat sie.

46. Eigendünkel nannte er eine fallende Sucht und trügerisch das Auge.

2 exfiiv Athen.u. Clem. Str. 1 93 [I 59, 25] : sonstmeist weggelassen 3 xe (vor

Kai) BP: fehlt F 4 aocpöv vgl. B50 (anders B32); fitvai Y«p (näml. xö vöov exe»v

B 41), Iv xö aocpöv (wie B 32) lirfaxaaGai, yvüVt)v versteht H. Gomperz 5 *:

öxer)KußepvfjaaiP»B: öx'lYKußepvfjaaiF. Vgl.l2Cl §10g.E. öxer) Archaismus=

rjxi?, vgl. 18B 8, 46 iKußlpvnaE aor. gnom. 6 xe Ausgg.: ye Hss. 9 nach

vöpou haben BP'F üirlp xoO Y»vopevou, vermutlich lect. em. üirlp xoO ye vöpou *,
die Beachtung verdient 11 *: ipuxfj? irEipaxaiov B»FP2: ip. irEtpaxEOv P» vgl.

Pind. P. 10, 29 vaual
ö'

oüxe tteZö? lüiv kev eüpoi? I? 'YirEpßopluiv dYüiva Gaupaxöv

öööv lEfiüpoio oder iHeüpoi ö oder eüpoi ö Hss., vgl. Soph. fr. 833 12 ßa

Güv F: ßaGü? BP». Imitationen Sextusspr. 27. 403 Elter Grund wegen tief
übersetzt; wörtlich: so tief verborgen ist ihr Gesetz, ihr Wesen 13 ofnaiv

scheint nicht zum Zitat zu gehören. Vgl. Sternbach W. Stud. x 242, Wilamowitz

Herrn. 40, 134. Epikurs Autorität (fr. 224 Usen.) kommt bei der Unzuverlässigkeit
der Quelle (Flor. Monac.) ebensowenig in Betracht wie B 131



B. FRAGMENTE. 40-51. 87

47. [48] 73 uri eiKfi trep\ xüiv ueyiffxujv ffuu.ßaXXwu.e6a. (

48. [66] Etym. gen. ßio?: xuii oüv xoHwi övoua ßio?, e'pyov be

Gdvaxo?. [Vgl. C. 2, 21.]
49. [113] Galen, de diff. puls, vni 773 K. [Stmmach. ep. ix 115, Theod.

5 Pkode. ep. p. 20] ei? euoi iiüpioi, edv d'picrxo? fji. [Vgl.

55 B 98. 302\]
49a. [81] Heräclit. alleg. 24 (nach 62) iroxauoT? xoi? aüxoi?

eu-

ßafvouev xe Kai oük eußaivoiiev, eTiiev xe Kai oük eiuev.

[Vgl. B 12.]
10 50. [1] Hippol. refut. ix 9 CH. iiev ouv (ev) cpno-iv eivai xö näv

biaipexöv dbiaipexov, yevnxöv dyevrixov, Gvrixöv dGdvaxov, Xoyov

aiaiva, iraxepa uiov, Geöv bitcaiov coük euoü, dXXd xoO Xoyou

aKoücravxa? öuoXoyeiv crocpov effxiv ev irdvxa ö

CH. cpriöi..

15 51. [45; vgl. 56] (nach B 50) Kai öxi xoOxo oük '{(Taffi irdvxe?

oübe 6uoXoyouo"iv, eiriiieucpexai uibe
xrai?-

oü Euviäcriv okuj?

biacpepopevov euiuxaii opoXoyeer TcaXivxpoTro? dpp:ovir|

OKUjarrep xoHou Kai Xüpr|?. [Folgt B 1.]

47. Urteilen wir nicht vorschnell über die wichtigsten Dinge ab!

48. Des Bogens Name ist also Leben, sein Werk Tod.

49. Einer gilt mir zehntausend, falls er der Beste ist.

49a. In dieselben Fluten steigen wir und steigen wir nicht: wir sind

es und sind es nicht.

50. Habt ihr nicht mich, sondern mein Wort (Gesetz) vernommen, ist

es weise zuzugestehen, daß alles eins ist.

51. Sie verstehen nicht, wie es (das Eine) auseinander strebend in

einander geht: gegenstrebige Vereinigung wie beim Bogen und

der Leier.

11 vielleicht Xöyov (üXoyov, xpövov)
* 12 Geöv öücaiov (äöiKov) verm. *;

öfKaiov zieht zum Folgenden Bergk Xöyou Bergk: ööypx (ö fast wie X) Paris.

13 fitvai Miller: fiiöevai Par. (vergeblich verteidigt von H. Gomperz a. O. 967).

Vgl. B 32. 33 17 öpoXoYEEi Miller: öpoXoYfiiv Paris. Vielleicht öpoXoYEi ev? *

Vgl. Plato Symp. 187 a xö Iv y«P cpnai öiacpepöpfivov aüxö aüxüii EuucpIpeaGai

uiairep dppovfav xöEou xe Kai Xüpa? iraXfvxpoiro? Hipp., Plut. 1026 b, Parm.

18 B 6, 9: freie Paraphrasen; Plut. d. Is. et Os. 45 p. 369 a de tranq. 15 p. 473 f

iraXfvxovo? dppovfti KÖapou, Porphyr, d. antro n. 29 iraXfvxovo? fj dppovfa Kai xöHou,

e! öid xüiv Ivavxfuiv. Die Zusammenfügung des Bogens und der Leier aus zwei

gegenstrebigen Hölzern scheint gemeint. iraXfvxovov xöEov verstünde man, aber

iraXfvxovo? dppovfrj(!) Xüpn? kann schwerlich auf die gerissene Saite (Campbell

Theaetet. p. 244) gehen trotz Hom. cp 405 ff.
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52. [79] Hippol. ix9 aiibv Trat? effxi Trattuiv, Trexxeüiuv
rcai-69

bö? f] ßao"iXr|ir|.

53. [44] — — TToXeuo? Trdvxiuv uev Traxrjp ecm, Trdvxujv be

ßaffiXeü?, Kai xoi»? pev Geoü? gbeiSe xoü? be dvGpixJTrou?,

5 xoü? uev boüXou? eTroir)0'e xoü? be eXeuGepou?.

54. [47] äpuovin dcpavfi? cpavepn? Kpeixxujv.

55. [13] oaujv öipi? dKoii ud6riO"i?, töOto eydj TrpoTiuew.

56. [47 Anm.] egriTraTriVTai, q>r\C\v, oi avGpumoi npö? 70

xf|V yvüjcriv tüjv cpavepüjv TrapaTrXrio"iu)? cOur|puji, o?

10 eyevexo xuiv cEXXfivujv Cocpujxepo? TtdvTUJV. eKeivov xe

ydp Ttaibe? cpGeipa? KaxaKxeivovxe? eEriTrdTT]ö'av
eiTrov-

xe?-

oaa eibouev Kai eXdßoiiev, Tauxa dTroXeiTrou.ev,

oaa bk oüxe efbouev eXdßoiiev, toOto
opepoiiev.

67. [35] — ix 10 bibdcTKaXo? be rrXeio-xujv
cHaiobo?-

xoOtov

lö eirio-xavxai irXeTffxa eibevai, öcfxi? rnuepriv Kai eücppovriv

oük eyivujo~Kev laxi ydp ev.

52. Die Zeit ist ein Knabe, der spielt, hin und her die Brettsteine setzt:

Knabenregiment !

53. Krieg ist aller Dinge Vater, aller Dinge König. Die einen macht

er zu Göttern, die anderen zu Menschen, die einen zu Sklaven, die

anderen zu Freien.

54. Verborgene Vereinigung besser als offene.

55. Alles, was man sehen, hören und lernen kann, das ziehe ich vor.

56. Die Menschen lassen sich über die Kenntnis der sichtbaren Dinge

ähnlich zum besten halten wie Homer, der doch weiser war als die

Hellenen allesamt. Ihn foppten nämlich Jungen, die der Läuse

jagd oblagen, indem sie ihm zuriefen: alles was wir gesehen und

gegriffen, lassen wir da; was wir aber nicht gesehen und nicht

gegriffen, das bringen wir mit.

57. Lehrer aber der meisten ist Hesiod. Sie sind überzeugt, er weiß

am meisten, er der doch Tag und Nacht nicht kannte. Ist ja

doch eins!

6 dppovfn dcpavri? d. i. Gott 7 Hipp. a.O. c.10 wiederholt öauiv öipi?dKor)
pdGriai? (xouxlaxi xd öpyava), xaüxa, cpaafv, lyui irpoxiplui, oü xd äcpavfj irpoxi-

pfjaa?. Anspielung bei Luc. de domo c. 20 ; xouxeuiv irepi öipiv dKofj? irpoxtpluiv

vermutet Bidez 12 iXdßopev Bernays: KaxsXdßopEv Paris. 15 EÜcppoaüvr]v

Hipp. : verb. Miller
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58. [57, 58] Kai dyaGöv Ka\ kokov [näml. ev ecrxiv]. oi yo0v70

iaxpoi, (pr|0"\v ö CH., xeuvovxe?, Kaiovxe? Trdvxri,
ßacravi-

Covxe? KaKijj? xoü? dppuicrxouvxa?, eiraixeovxai uribev d'Sioi

uicrGöv Xaußdveiv Trapd xüjv äppuucfxoüvxiuv, xaüxa epya-

5 £ 6 uevoi, xd dyaGd Kai xd? voffou?.

59. [50] yvacpeiuji 6bö? eüGeia Kai ffKoXir] (f\ xoü öpydvou

xoü KaXouuevou koxXiou ev xuii yvacpeiuii Trepicxpocpiri eüGeia

Kai
rjKoXifi-

avui ydp ouoö Kai kükXuh nepiepxexai) uia effxi,

cpricri, Kai f\ aüxf).

10 60. [69] 6bö? dvai Kdxui uia Kai uJuxr|.

61. [52] GdXao"0"a ubuip KaGapiuxaxov Kai uiapiuxaxov,

ixGücri uiv ttoxiuov Kai cruixrjpiov, dvGpuiTroi? bk ötto-

xov Kai öXeGpiov.

62. [67] dGdvaxoi Gvnxoi, Gvrixoi dGdvaxoi, £iuvxe?71

15 xöv eKeiviuv Gdvaxov, xöv be eKeivuiv ßiov xeGveuixe?.

58. Und Gut und Schlecht ist eins. Fordern doch die Ärzte, wenn sie

die Kranken auf jede Art schneiden, brennen und schlimm quälen,

noch Lohn dazu von den Kranken, während sie doch durchaus nicht

verdienten, solchen zu erhalten, da sie ja nur dasselbe bewirken,
d. h. durch ihre Guttaten die Krankheiten nur aufheben.

59. Der Walkerschraube Weg, grad und krumm, ist ein und derselbe.

60. Der Weg auf und ab ist ein und derselbe.

61. Meerwasser ist das reinste und scheußlichste: für Fische trinkbar

und lebenerhaltend, für Menschen untrinkbar und tötlich.

62. Unsterbliche sterblich, Sterbliche unsterblich: sie leben gegenseitig

ihren Tod und sterben ihr Leben.

3 liraixiüivxai pr]ölv aSiov piaGöv Paris.: verb. Bernays 4 xaüxd Sauppe:

xaüxa Paris, vgl. 12 C 1, 16 5- xd dYaGd Kai xd? vöaou?] schlechte Paraphrase

Hippolyts. Heraklit meint, sie fügen ja auch Böses zu, tun also dasselbe wie die

Krankheit und brauchen daher keinen beBondern Lohn. Prächter: 'Man tilge

das Komma nach IpYaZöpevoi: >da sie das Gute als das nämliche wirken wie die

Krankheiten« d. h. die Heilung, die schmerzvolle, ist nicht besser als die Krank

heit. Daher sollen die Arzte nichts
bekommen.1

Die schnöde Polemik gegen die

Ärzte haben die Briefe unerträglich ausgesponnen 6 Yvacpgfuu Bernays: Ypa-

cpeuiv Paris. Erklärung s.
* Sonderausgabe des Heraklit (1909) 7 Yvacpfifun

Bernays : Ypacpfifui Paris. 15 xöv öl kxX.] GvrjaKovxe? xrjv EKfifvuiv Zuif|v Heraclit.

Alleg. 24, ähnlich Max. Tyr. 12, 4 xeGveüixe?] xeGvfJKapEv Philo, Hierocl.
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63. [123] Hippol. ix 10 Xeyei be Kai (TapKÖ? dvdcfxao-iv TaüxtiS <Tf\?) 71

qpavepa?, ev fji yeyevrjueGa, Kai töv Geöv oibe xaüxri? Tfj?
dva-

(Txdcreuj? aixiov oüxui? Xeyuiv e"v6a

b3

eovxi eTraviffxao-Gai

Kai cpüXaKa? yiveoGai eyepxi Zwvtujv Kai veKpiSv. Xeyei

5 be Kai xou koctuou Kpicriv Kai Trdvxuiv tuiv ev aümii bid irupö?

64. yivecrGai Xeyuiv
ouxuj?-

xd be irdvxa oiaKiCei Kepauvo? [28],

xouxeöxi KaxeuGüvei, Kepauvöv xö ir6p Xeyuiv xö aiuiviov. Xeyei

be Kai cppoviuov xouxo eivai xö nüp Kai xfj? bioiKrjCfeuj? tüjv

65. oXuiv aixiov KaXe! be aüxö xPTlo"u.oo"üvriv Kai KÖpov
[24]'

10 xPl^l^o^vri be ecmv f] biaKoffuiicri? aüxöv, f\ be eKirüpuicri?

66. Kopo?. Ttdvxa ydp, cpricri, xö ixüp eTreXGöv KpiveT Kai Kaxa-

Xrjipexai [26].

67. [36] 6 Geö? rjuepri eücppövr], x^luu)v Gepo?, iroXe-

63. Er spricht auch von einer Auferstehung des Fleisches, des irdischen,

sichtbaren, im dem wir geboren sind, und weiß, daß Gott diese Auf

erstehung bewirkt. Sein Ausspruch lautet: Vor ihm aber, der dort

ist, erhöben sie sich und wach würden Wächter der Lebendigen

und der Toten. Er sagt aber auch, es finde ein Gericht der Welt

und alles dessen, was drinnen ist, durch Feuer statt, in folgendem:

64. Das Weltall aber steuert der Blitz, d. h. er lenkt es. Unter Blitz

versteht er nämlich das ewige Feuer. Er sagt auch, dieses Feuer

sei vernunftbegabt und Ursache der ganzen Weltregierung. Er nennt

65. es aber Mangel und Überfluß. Mangel ist nach ihm die Weltbildung,
66. dagegen der Weltbrand Überfluß. Denn alles, sagt er, wird das Feuer,

das heranrücken wird, richten und verdammen.

67. Gott ist Tag Nacht, Winter Sommer, Krieg Frieden, Überfluß und

1 <xfj?>
* 3 liravfaxaaGai] vgl. Hom. B 85 [Eustath.] Der Gott erscheint.

Die in der Finsternis des Todes Liegenden erheben sich wie die Neophyten der

Mysterien, zünden ihre Fackel an dem Licht des Gottes an (B 26) und neugeboren
gelten sie nun in ihrem Lichtdasein als Wächter der Menschen (Hesiod W. u.
T. 107). H. knüpft dabei an die Heroen an (B 24. 25), nur daß der Wert des
Seelenfeuers hinzutritt. Denn was außer diesem nach dem Tode übrig bleibt ist
wertloser als Kot (B 96). Das Verbum regens zu liravfaxaaGai muß wie der Be
griff

'Gott1

im Vorhergehenden gestanden haben. Konjekturen wie evGa Geöv
xiv'

(Patin), Geöv öeT (Sauppe) sind überflüssig und darum falsch 6 Kspauvö?] s. zu

Z. 13, vgl. Usener Rh.M. 60, 3 11 KaxaXfjinExai ] vgl. zu B28 13 Vgl. Philod.
de piet. 6" S. 70 G. (Geoü? 'Epivüa?

6'

di? luiKoüpou?) e<itt£ xfj? Af)Kr]? [B 94] Kai
x(öv KÖapo)v, Iv ol? [sie pap.] cpr)ai

ö(iXüi)?-

'Kspauvö?
ir(dvx'

ola>K(r£iJ

[B 64]
Kai

Z(eü?-
aupß)afv£i öl ko(1 xd)vavxfa Gfi(ia 6e)ivai vÜKxa (fiplpav, iröXfipov
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uo? eipfivr), KÖpo? Xiuo? (xdvavxia
aTravxa-

oüxo? 6 voö?), 71

dXXoioOxai be ÖKUitfirep (nOp), öxtoxav cruuuiyrii Guiij-

uaffiv, övoud£exai r|bovr|V eKaffxou.

67a. [0] Hisdosus Scholasticus ad Chalcid. Plat. Tim. [cod. Paris. 1. 8624

5 s. xii f. 2] ita vitalis calor a sole procedens omnibus quae vivunt

vitam subministrat. eui sententiae Heraclitus adquiescens optimam 72

similitudinem dat de aranea ad animam, de tela araneae ad corpus.

sic(ut) aranea, ait, stans in medio telae sentit, quam cito

musca aliquem filum suum corrumpit itaque illuc celeriter

10 currit quasi de fili perfectione dolens, sie hominis anima

aliqua parte corporis laesa illuc festine meat quasi im-

patiens laesionis corporis
,
eui firme et proportionaliter

iuneta est.

Hunger. Er wandelt sich aber wie das Feuer, das, wenn es mit

Räucherwerk vermengt wird, nach dem Duft, den ein jegliches

ausströmt, benannt wird.

67a- Wie die Spinne, die in der Mitte ihres Netzes sitzt, merkt, sobald

eine Fliege irgend einen Faden ihres Netzes zerstört, und darum

schnell dahin eilt, als ob sie um die Herstellung (?) des Fadens sich

härmte, so wandert des Menschen Seele bei der Verletzung irgend

eines Körperteils rasch dahin, als ob sie über die Verletzung des

Körpers, mit dem sie fest und nach einem bestimmten Verhältnis

verbunden ist, ungehalten sei.

EiprVvriv kxX.) [B 67]. Nach Crönerts Revision des Pap.unsicher erg. *. Ebenda 14, 26

S. 81 G. Kai xöv iröXepov Kai xöv Afa xöv aüxöv eivai, KaGdirep Kai xöv 'HpaKXfiixov

XlYfiiv 91, 2 (irOp) *: fehlt Hipp. Vgl.l2A16 (S. 75,22) Cramer A.P. il67, 17.

Pindar. fr. 129. 130Sehr. Hippol. v 21 (Sethianer) xfjv dKxiva xr|v cpuixEivrjv ävuiGev

lYKEKpäaGai . . . Kai Y^TOvIvai Iv Ivi cpupdpaxi, iii? pfav öapf)v Ik iroXXüiv Kaxape-

piYPEvuiv liri xoO irupö? Gupiapdxuiv Kai öei xöv liriaxrjpova xfj? öaqpprjafiui? exovxa
Kpixripiov eüaYfi? dirö xfj? piä? xoO Gupidpaxo? öapfj? öiaKpfvfiiv Xeirxüi? fiKaaxov

xüiv KaxapepiYpevuiv liri xoO irupö? Gupiapdxuiv oiovfil axüpaKa Kai apüpvav Kai

Xfßavov fj
ei'

xi aXXo fiiV] pepiYPfivov. Über die Brachylogie des Vergleichungs

satzes s.Vahlen a. Arist.Poet.3 275 3 övopdZfixai] nach der etymologischen

AnschauungHeraklits vgl. B 48. Daher öZexoi (Lortzing) oder ö vopföfixai (Words-

worth) überflüssig f)öovf|v fiKdaxou] sc. Gupidpaxo? (vgl. Hipp. a. 0.). fjöovfj
sonst (Wohl)gesehmack, nicht (Wohl)gerueh vgl. 46 A 19 § 43 B 4. 51; 12 C 1 § 23.

Doch vgl. Theophr. d. sens. 90 xoi? irdGeat Kai xai? fjöovai? öiacplpouaiv uiairEp oi

XuXof (sc xd öaprixd) 4 s. Pohlenz Berl. Ph. TPbcA.1903, 972. Vgl. Chrysipp. 879

Arnim. Ob Heraklit selbst oder eine stoische Paraphrase vorliegt, ist nicht zu ent

scheiden 10 persectione? * 12 proportionaliter] B 31 Ei? xöv aüxöv Xöyov.

Vgl. Demokrit. 66 A 108. 135 § 57 ff. Über den XöTo? ipuxfj? vgl. auch B 115
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68. [129] Iambl. de myst. i 11 Kai bid toOto eiKOxuj? aüxd aKea CH.72

irpoo-eiTrev iii? eSaKecroueva xd beivd Kai xd? »puxd? eHdvxei?

dTrepyaZoueva xuiv ev xfii yevecei öuficpopuiv.

69. [128] v 15 Guaiuiv xoivuv tiGtiui bixxd eibri
■

xd uev xwv

5 dTTOKeKaGapuevuiv Travxdiracriv dvGpunruiv, oia evö? av ttot€

yevoixo ffTraviui?, ui? cprio"iv CH., f] xivuiv öXi'yuiv eüapiGurixuiv

dvbpuiv Ta
b3

evuXa kxX.

70. [79 Anm.]
— de anima [Stob. ecl. n 1, 16] TrocTun br\ oüv ßeXTiOV CH.

Traibujv dGüpuaTa vevouiKev eivai Ta dvGpumrva bogdffuaTa.

10 71. [73 Anm.] Marc. Anton, rv 46 (nach 76) ueuvfio"6ai be Kai toü

einXavGavouevou rji f) obö? d'yei.

72. [93] um udXiffTa bitiveKiI)? 6|uiXoüo"i Xoyuii xuii xd

oXa bioiKoüvxi, xoüxuii biaqpepovxai, Kai oi? KaG3f|uepav

eyKupouffi, xauxa aüxoi? Heva cpaiveTai.

15 73. [94] oü bei uio"Trep KaGeübovxa? iroieiv Kai Xeyeiv73

Kai ydp Kai xoxe boKoO^iev iroieiv Ka\ Xeyeiv.

74. [97 Anm.] oü bei (du?) iraiba? xoKeuivuiv, toüV Io"xi

Kaxd ujiXov KaGoxi TrapeiXficpauev.

68. Heilmittel nannte er die auf die Seele wirkenden Sühnmittel.

69. Bei den Opfern sind zwei Arten zu unterscheiden. Die einen werden

dargebracht von innerlich vollständig gereinigten Menschen, wie das

hier und da bei einem Einzelnen vorkommen mag, wie Heraklit sagt,

oder bei einigen wenigen, leicht zu zählenden Männern. Die anderen

aber sind materiell usw.

70. Kinderspiele nannte er die menschlichen Gedanken.

71. Man soll sieh auch an den Mann erinnern, der vergißt, wohin der

Weg führt.

72. Mit dem Worte, mit dem sie doch am meisten beständig zu ver

kehren haben, dem Lenker des Alls, entzweien sie sich, und die

Dinge, auf die sie täglich stoßen, scheinen ihnen fremd.

73. Man soll nicht handeln und reden wie Schlafende. Denn auch im

Schlaf glauben wir zu handeln und zu reden.

74. Man soll es ferner nicht tun als Kinder der Erzeuger, d. h. schlicht

ausgedrückt 'wie wir es überkommen haben'.

4 Der Wortlaut HeraklitB ist nicht abzugrenzen. Vielleicht nur Paraphrase
von B 49. Vgl. Sext. vn 329 airdvio? plv Ydp laxiv ö auvexö?, iroXü? öl ö eiKaio?
9 Vgl. B 52 10 vgl. BIS. 77, 9 f. 14 vgl. zu B 17 17 iii? naiöa?

Koraes: uiairep tt. Gataker xokeuivuiv] das ionischeWort wiesen nach Headlam
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75. [90]— vi 42 xoü? KaGeübovxa? oiuai 6 'H. epydxa? eivai Xeyei73

Ka\ auvepyoü? xuiv ev xuii k6o"uuii yivouevuiv.

76. [25] Maxim. Tyk. xn 4 p. 489 [nach B 60. 62] Zifji irOp xöv yfj?

Gdvaxov Kai df|p Zfji xöv irupö? Gdvaxov, übuip Zjji xöv depo?
5 Gdvaxov, yfj xöv übaxo?. Plut. de E 18. 392 c nupö? Gdvaxo?

depi yevecri?, Kai depo? Gdvaxo? ubaxi yeveffi?. (Vgl. de primo

frig. 10. 949 a). Mahc. iv 46 (vor B 71) öxi yfj? Gdvaxo? übuip
yeveoGai Kai öbaxo? Gdvaxo? depa yevecrGai Kai depo? irüp Kai

£uTraXiv.

10 77. [72] Numen. fr. 35 Thedinga bei Porphyr, antr. nymph. 10 ÖGev Kai

cHpaKXeixov ujuxtiicti opdvai xepipiv r\ Gdvaxov üypfjio'i

yeveöGai, xepuiiv bk eivai aüxai? xqv ei? yeveffiv nxuicriv,

dXXaxoö bk cpdvai Zfjv r|uä? xöv eKeivuiv Gdvaxov Kai Zt\v

eKeiva? xöv f|u.exepov Gdvaxov [B 62].

16 78. [96] Obig. c. Cels. vi 12 p. 82, 23 Koetschau [wie 79. 80 aus Celsus]

fjGo? ydp dvGpojireiov uev oük e"xei yvwua?, GeTovbe ?xei-

79. [97] [nach 78] dvrip vr|Trio? r)K0U0"e irpö? baiuovo?

OKUiffTrep irai? npö? dvbpo?.

75. Die Schlafenden nennt,
glaub''

ich, Heraklit Arbeiter und Mitwirker

an den Weltereignissen.

76. Feuer lebt der Erde Tod und Luft des Feuers Tod; Wasser lebt.

der Luft Tod und Erde den des Wassers [?].

7 7. Für die Seelen ist es Lust oder Tod naß zu werden. Die Lust

bestehe aber in ihrem Eintritt im das Leben. Anderswo aber sagt er :

Wir leben jener, der Seelen, Tod und jene leben unsern Tod.

78. Denn desMenschen Sinn hat keine Einsichten,wohl aber der göttliche.

79. Kindisch heißt der Mann der Gottheit wie der Knabe dem Manne..

Oass.Rev. 1901, 401, Rendali ebend. 1902, 28. Vgl.Meleager A.P.vn 79, 4 (Heraklit

spricht) \al yap Kai xoKfiüiva?, idi leve, öüacppova? dvöpa? üXdKXEuv. DieEndung ist

nicht immerhypokoristisch(LentzHerodian. 1 15) vgl. öpyguiv, kukguGv 93, 1 Der

Austausch der Stoffe geht auch ohne unsern Willen Nachts vor sich. So bleiben

wir mit dem KÖapo? in Verbindung 3 Heraklits Fassung läßt sich nicht sicher

herstellen. Maximus hat Tocco Studi Ital. iv 5 so verbessert Zfji irOp xöv dlpo?

Gdvaxov Kai df)p Zfji xöv Ttupö? Gdvaxov üöuip £fji xöv Yfj? Gdvaxov, YH xöv üöaxo?.

Aber vermutlich ist drip stoisch eingeschwärzt und Heraklit sagte £f)i nOp xöy

üöaxo? Gdvaxov, üöuip Zfji xöv irupö? f\ Yfj? Gdvaxov, yr\ xöv üöaxo? 11 fj *: ufi

Porph.: Kai Kranz; pf| Gdvaxov tilgte Schuster. Wasser ist Durchgangspunkt zum

Leben vom Feuer her, zum Tode von der Erde (Körper) her; vgl. B 36

17 fJKOuafi] d. i. KaXfiixai vgl. E. Petersen Herrn, xiv 304. Anspielung bei Euseb..

Theophan. p. 74, 9 Gressmann
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80. [62] Orig. c. Cels. vi 42 (n 111, 11 Koetschau) eibevai be XPn73

xöv TiöXeuov eovxa £uvov, Kai biKTiv 'ipw, Kai yivo-74

ueva TtdvTa Kax e"piv Kai tXPeu,ueva.

81. [vgl. 138] Philodem. Rhet. i c.
57. 62 S. 351. 354 Sudh. [aus d.

6 Stoiker Diogenes] rj be xuiv priTopuuv eicTayuiyri irdvxa xd
eeuipfj-

uaxa irpö? exei Teivovxa Kai Kaxd xöv cHpaKXeixov kotti-

buiv etfxiv dpxiyö?.

82. [99] Plato Hipp, maior. 289 a ttiGtikuiv 6 KdXXiöxo? aio"xpö? dv

Gpunruiv yevei cuußdXXeiv.

10 83. [98] B dvGpüJTrujv 6 öoqpuOxaxo? Trpö? Geöv TriGnKO?
cpaveT-

xai Kai cfocpiai Kai KaXXei Kai toi? d'XXoi? Träcrw.

84. [83. 82] Plotin. Enn. iv 8, 1 uexaßdXXov dvairaüexai Kai

Kauaxo? ecxi xoi? aüxoi? uoxGeiv Kai dpxeo'Gai.

85. [105] Plut. Coriol. 22 Guuuii iiaxecrGai x^Xenov o xi ydp

15 dv GeXrn, uiuxr)? wveixai.

80. Man soll aber wissen, daß der Krieg das Gemeinsame ist und das

Recht der Streit, und daß alles durch Streit und Notwendigkeit

zum Leben kommt.

81. Die rednerische Unterweisung zielt mit all ihren Lehrsätzen auf diesen

Punkt und nach Heraklit ist sie Führer zur Abschlachtung,

82. Der schönste Affe ist häßlich mit dem Menschengeschlechte verglichen.

83. Der weiseste Mensch wird gegen Gott gehalten wie ein Affe erscheinen

in Weisheit, Schönheit und allem andern.

84. Sich wandelnd ruht es aus (das ätherische Feuer im menschlichen

Körper) und Es ist ermattend, denselben Herren zu frohnen und

dienen.

85. Mit dem Herzen zu kämpfen ist hart. Denn jeden seiner Wünsche

erkauft man um seine Seele.

1 elölvai Schleiermach.: ei 61 Hs. 3 xpeuipeva] KaxaxpeuipEva Schuster:
XPeüiv Jen. Litt. Z. 1877, 394

*
vgl. Plut. soll. anim. 7 cpüaiv üi? dvaYKnv Kai irö-

Xepov oüaav 4 vgl. * Areh. f. G. d. Phil, in 4. 54 6 wörtlich: Führer der

Schlachtmesser, mit denen das Opferlamm getötet wird 8 dvGpunruiv Bekker:
äXXuu (d. i. dvuiv) Hss. falsch verteidigt v. Zilles Rhein. Mus. 62, 54, Heidel Olass.
philol. 5, 246 11 vgl. Wendland bei Gressmann in Harnacks Text. u. Unters.
N. F. viii 3, 152 12 Plotin behandelt die Frage öirui? troxl poi evöov fj ipuxn
yeykvr\iai xoO aiupaxo?, xoüxo oüaa oiov Icpdvr) eauxf]v Kafirep oüaa Iv aüi-

paxi. Vgl. IV 8, 5
oüö'

fj 'EpireöoKXeou? cpuYf| dirö xoü GeoO Kai irXdvr) Kai dpapxfa
!cp'

fji f] öi'kt] [21B 114]
oüö'

fj 'HpaKXefxou
'dvdirauXa1

Iv cpuYfji 13 xoi? aüxoi?]
Elemente, die den Körper bilden. Über diesen Dienst vgl. 12 A 14* 14 Gupüu]
■d. i. linGupfai vgl. Herodot v 49 (vgl. Vorr. z. 1. Aufl.) 15 GeXrp] archaisch =
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86. [116] 38 dXXd xuiv pev Geiuiv xd iroXXd, cHpaKXeixov, 74

aTrio"xir)i biacpuyydvei ur| yiyvuüo'Keo'Gai.

87. [117] — de aud. 7 p. 41 a ßXd£ dvGpunro? eni iravxi Xoyuii

eTrxofio'Gai cpiXeT.

6 88. [78] — cons. ad Apoll. 10 p. 106 e xaüxö Ivi Eüiv Kai xeGvr)-

kö? Kai xö eypriyopö? Kai xö KaGeübov Kai veov Kai

yripaiov xdbe ydp pexaTreffovxa eKeivd effxi KaKeiva

naXiv uexaTrecrovxa xaüxa. [Vgl. Sext. P. H. ni 230].

89. [95] — de superst. 3 p. 166 c 6 CH. mricTi xoi? eypr| yopocriv 75

10 eva Kai koivöv koo*uov eivai, xüiv be KOiuuiuevuiv eKaffxov

ei? ibiov aTroo"xpecpeo*Gai.

90. [22] — deE 8 p. 388 e irupo? xe dvxauoißri xd irdvxa Kai

irüp aTrdvxuiv oKuiOnep xpvo~o0 xP»iuaxa Kai xpiudxuiv

XPUOO?.

86. Die Kenntnis des Göttlichen entzieht sich größtenteils dem Verständ

nis, weil man nicht daran glaubt.

87. Ein hohler Mensch pflegt bei jedem Wort erschreckt dazustehen.

88. Und es ist immer ein und dasselbe was in uns wohnt: Lebendes

und Totes und das Wache und das Schlafende und Jung und Alt.

Wenn es umschlägt, ist dieses jenes und jenes wiederum, wenn es

umschlägt, dieses.

89. Die Wachenden haben eine gemeinsame Welt, doch im Schlummer

wendet sich jeder von dieser ab an seine eigene.

90. Umsatz findet wechselweise statt des Alls gegen das Feuer und des

Feuers gegen das All, wie des Goldes gegen Waren und der Waren

gegen Gold.

ImGupfji HiuXiK] nicht Leben. Es kostet nicht das Leben, aber ein Stück der

Seele, weil dadurch das göttliche Feuer um so viel vermindert wird als man dem

Körper schenkt. AufMißverständnisPlutarchs de coh. ira 9 p. 457 D, wo B85 auch

zitiert wird, beruht das angebl. Fr. bei Ammian xxi 16, 14 (Schuster Acta Lips.

in 391) 95, 1 nach Clem. Str. v 89 (n384, 14 St.), der eignes einmischt, hieß

das Ganze vielleicht: xoü Xöyou xd iroXXd Kpüirxeiv Kpüiyi?
dYaGr)-

dmaxfri'i Ydp kxX.

2 diriaxfr]i] = kl diriaxfa? Aesch. Ag. 268 5 evi Hss.: laxi Schleiermacher,

xö Zeller. Ergänze rjpiv. Denn wie xe zeigt, ging ein Satz voraus. Bernays
xaü-

xüiix'lvt 12 dvxapofßnxairdvxaD: verb.*;dvxap£i'ßExaiirdvxavulgo 13 über

den Vergleich s. Plato Legg. viii p. 849 e dXXdxxfiaGai vöpiapa xe xPIP-dxuw Kai

Xprjpaxa vopfapaxo?. Covotti bezieht das fr. auf die Entstehung der einzelnen

Dinge wegen Theophrast bei Diog. 12 A 1 (S. 69, 4) dpaiuiafii Kai iruicvuiaei y»-

vöpfiva
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91. [41.40] Plut. de E 18p. 392b iroxatiuii ydp oük gcrxiv eu.ßfivai75

b\? xüu aüxüii
KaG3

cHpdKXeixov [vgl. B 12] oübe 6vriTfi? oüffia?

bi? auiatTGai Kaxd Kw (xf)?
aüxfi?)-

dXX3

ö£üxr|Ti Kai xaxei
uera-

ßoXfj? öKi'bvfio-i Ka\ rrdXiv cruvdyei (uäXXov be oübe TrdXiv

6 üffxepov,
dXX3

ctua (Tuvi(Txaxai Kai diroXeiirei) Kai irpocreiO'i

Ka\ dneicri.

92. [12] — de Pyth. or. 6 p. 397 a ZißuXXa be uaivouevuii ffxo-

uaxi cHpaKXeiTOv dyeXao"xa Kai dKaXXwTncrxa Kai

duüpia'xa (pGeyyouevri xiXiuiv exuiv eSiKveixai xfji mujvfji bid

10 xöv Geov.

93. [11] 18 p. 404 d 6 d'vaS, oü xö uavxeiov Icrxi xö ev

AeXopoi?, oüxe Xeyei oüxe Kpüirxei dXXd ffriuaivei.

94. [29] — de exil. 11 p. 604a fjXio? ydp oüx ÜTrepßr|0"eTai iiexpa-

ei be u.r|, 3Epivüe? u.iv Aikti? eiriKoupoi eSeupr|crou0iv.

91. Man kann nicht zweimal in denselben Fluß steigen nach Heraklit

und nicht zweimal eine ihrer Beschaffenheit nach identische vergäng

liche Substanz berühren, sondern durch das Ungestüm und die Schnellig
keit ihrer Umwandlung zerstreut und sammelt sie wiederum und

naht sich und entfernt sich.

92. Die Sibylle, die mit rasendemMunde Ungelachtes und Ungeschmink

tes und Ungesalbtes redet, reicht mit ihrer Stimme durch tausend

Jahre. Denn der Gott treibt sie.

93. Der Herr, der das Orakel in Delphi besitzt, sagt nichts und birgt

nichts, sondern er deutet an.

94. Denn die Sonne wird ihre Maße nicht überschreiten ; ansonst werden

sie die Erinyen, der Dike Schergen, ausfindig machen.

1 Aus der Paraphrase des fr. 91 bei Gregor. Naz. de hum. nat. 27 (Migne 37,
757) Iptceöov oüöev kxX. vgl. mit 12 C 5 (S. 113, 11) schließt Hürth de Greg. N. or.
funebr. (Diss. Argent. xn 1, 57), daß Epireöov oüöev Heraklitisches Fragment sei

3 < ) *. 6vnxf| oüafa wie alles übrige bis pexaßoXfj? ist stoische Paraphrase
wie die Parenthese paXXov . . . diroXfifufii. Was bei Her. Subjekt von OKfövriai war,
ist unklar; vielleicht Geö? wie epist. Heracl. 6 Geö? Iv KÖapuu peYdXa

iaxpeüei. eiraviaoi aüxüiv xö dpexpov . . . auvaYei xd aKiövdpeva kxX.

8 dKaXXuiiriaxa] vgl. Philo de opif. S. 1, 1 9 xiXfuiv . . . cpuivrji] vgl. Rohde Psyche
H2 69 A 1 13 pexpa wie B 30, daher <xd) pexpa entbehrlich. Plut. paraphra-
siert xoü? irpoafJKovxa? öpou? de Isid. 48 p. 370 14 'Epivüe? steht auch durch
die Imitationen Hippol. vi 26. Iambl. Protr. 21 p. 107, 14 Pist. fest
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95. [108] Plut. Sympoa. in pr. 1 p. 644 f äuaGirjV ydp dueivov76

KpÜTixeiv, epyov be ev dveffei Kai olvov [vgl. B 109].

96. [85] rv 4, 3. p. 669 a veKue? ydp KOnpiuiv eKßXtixo-

xepot.

5 97. [115] — an seni resp. 7. p. 787 c KÜve? ydp KaxaßaüZouo'iv

uiv av uri yivüicTKUiffi.

98. [38] — fac. lun. 28 p. 943 e ai uiuxocl öfjuüjvxai Ka63t/Aibr|V.

99. [31] — aqu. et ign. comp. 7 p. 957 a; de fort. 3. p. 98 C ei ur|

fjXio? fjv, e"veKa xuiv d'XXuiv döxpuiv eücppovri dv fjv.

10 100. [34] — Qu. Plat. 8, 4 p. 1007 d . . .

irepiobou?-

uiv 6 rjXio?
em-

crxdxri? luv Kai ckottö? opiEeiv Kai ßpaßeüeiv Kai dvabeiKvüvai

Ka\ dvacpaiveiv uexaßoXd? Ka\ düpa? al irdvxa cpepoucfi

cHpaKXeixov kxX.

101. [80] — adv. Colot. 20. 1118 c ebiZirio-dunv eueuiuxov.

15 101a. [15] Poltb. xu 27 bueiv ydp övxwv Kaxd cpüöTv diffavei xivuiv

öpydvuiv npiv, oi? irdvxa TruvGavoueGa Ka\ TroXuTrpayuovoüuev,

aKofi? Kai opaffeui?, dXtiGivuixepa?
b3

oüffn? oü uiKpuii xf)?
öpd-

creui? Kaxd xöv cHpdKXeixov 6cp6aXuo\ ydp xuiv iüjxuiv

aKpißeo"xepoi pdpxupe?.

95. Denn seinen Unverstand bergen ist besser: nur isfs schwer in der

Ausgelassenheit und beim Wein.

96. Denn Leichname sollte man eher wegwerfen als Mist.

97. Denn Hunde bellen die an, die sie nicht kennen.

98. Die Seelen riechen im Hades.

99.
Gab'

es keine Sonne, trotz der übrigen Gestirne
war'

es Nacht.

100. Die Sonne als Wächterin des Jahreslaufs bringt die Veränderungen

zum Vorschein und die Hören, die alles bringen.

101. Ich habe mich selbst gesucht.

101a. Augen sind genauere Zeugen als die Ohren.

5 KaxaßaüZouaiv Wakeneid: Kai ßaüfcouaiv Hss. 6 üDv *: xüiv Wilamowitz:

öv Hss. 7 Zusammenhang b. Plut.: die Seelen erhalten vom Äther in der

Nähe des Mondes ihre lichte Feuernatur uiaxe üirö xfj? xuxoüarj? dvaGupidaeui?

xpIcpsaGai, Kai KaXüi? eH. eTitev öxi ai i|>. öapüivxai (vgl. B 7) äiör]v. Hängt also

mit der Eschatologie B 26 zusammen. Die Seelennasen der Heroen erfreuen sich

der irdischen dvaGupidafii? wie die Götter der Kviaa 9 äXXuiv daxpuiv] vgl.

A 1 § 10. 14 Plut. faßt dies als yvüiGi aeauxöv, ebenso Aristonym. Stob. fl. 21, 7

[vgl. B 116]. Anders A 1 § 5 paGfiiv irdvxa lauxoO. Vgl. Arnim in Wilam.

Phil.Unters.xi94: 18 vielleicht Ydp xoi üixuiv. Vgl.B107 und21B4,10;Herod.

I 8 üixa Y«p xuYXavEi dvGpüiiroiai lövxa dmaxöxfipa öcpGaXpüiv. Dio 12, 71 xö Xe-

yöpfivov, iii? laxiv dKofj? iriaxöxepa öppaxa. Anders Wendland Rhein. Mus. 53, 31

Dieis, Pragm. d. Vorsokr. I. 3. Aufl. 7
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102. [61] Porphyr, zu A 4 [i 69, 6 Sehr.] xüu uev Geilii KaXd irdvxa 76

Kai dyaGd Kai biKaia, dvGpunroi be ä uev d'biKa üirei-

Xii<pao"iv ä be biKaia.

103. [70] — zu 5 200 [i 190 Sehr.] Huvöv ydp dpxr| Kai irepa?

6 eir\ kükXou irepiopepeia?.

104. [IIP] Procl. in Ale. i p. 525, 21 (1864) Ti? ydp aüxwv voo?

f| eppfiv; bfipuiv doiboTcfi Trei'Govxai Kai bibao*KaXuii77

xpeiuivxai öuiXuii oük eiboTe? oxi coi ttoXXoi kokoi,

öXiyoi be
dyaGoi3

[vgl. Bias c. 73 a 3?].

10 105. [119 Anm.] Schol. Hom. AT zu I 251 CH. evxeOGev dcrxpoXoyov

cprio"i xöv "Ounpov Ka\ ev oi? qprioi. cu.oTpav
b3

oü xivd <pr|u.i

Trecpuyuevov e"uuevai
dvbpüYv3

kxX.

106. [120] Seneca ep. 12, 7 unus dies par omni est.

107. [4] Sext. Emp. vii 126 kokoi udpxupe? dvGpujiroiffiv

16 öcpGaXuoi Kai iuxa ßapßdpov? ipuxd? exövxuiv [vgl.

A 16 S. 74, 36 ff. ; B 101 a].

102. Bei Gott ist alles schön und gut und gerecht; die Menschen aber

halten einiges für gerecht, anderes für ungerecht.

103. Denn beim Kreisumfang ist Anfang und Ende gemeinsam.

104. Denn was ist ihr Sinn oder Verstand? Straßensängern glauben

sie und zum Lehrer haben sie den Pöbel. Denn sie wissen nicht,

daß die meisten schlecht und nur wenige gut sind.

105. Homer sei ein, Astrologe gewesen, schließt Heraklit aus dieser Stelle

(Bias18, 251) 'Auchwurden im, einerNacht siegeboren
'

und aus (6, 478)
'Nie, so mein ich, entrann von den Sterblichen eimer dem SchicksaV.

106. Ein Tag ist wie der andere.

107. Schlimme Zeugen sind Augen und Ohren den Menschen, sofern

sie Barbarenseelen haben.

4 Vgl.Parmenid. 18 B 3, 1. Hipp, de loc. in hom. 1 [vi 276 L.] 7 doiöoiai
irEi'Govxai

*
: aiöoO? f|iriöuiv xe Procl. : doiöoiaiv EirEaGai paraphrasiert Clem.

8 xpfiiüiv xe Procl. = xpluivxai, xpeovxai, xpfifovxai, xpfpovxai? 10 Zweifel
haft bleibt es, ob und in welchem Sinne Heraklit das Wort Astrolog von Homer
gebraucht hat. S. Engelbrecht Eranos Wien 1893 S. 126. S. auch B 139. Die

Zufügung der Homerzitate deutet auf Vermittelung der Stoa oder des Krates
s. Schrader's Porphyr, i 405 13 Plut. Camill. 19 'H. !irEirXr)Eev 'Haidöun xd?
plv dyaGd? iroiouplvuu xd? öl cpaüXa? iL? dYvooövxi cpüaiv fipepa? irdar]? pfav

oüaav. Seneca fügt zu: hoc alius aliter exeepit: dixit enim parem esse horis
. . . alius ait parem esse unum diem omnibus similitudine 15 ßapßdpou?]
Seelen, die wie Barbaren die Aussagen der Sinne nicht richtig verstehen können
Ixövxuiv] vgl. Classen Beobaeht. Hom. Sprachg. S. 174 ff. Das Participium kann
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108. [18] Stob. flor. i 174 Hense cHpaKXe(xou. ökoctujv Xöyou? 77

r]KOuO"a, oübei? dcpiKveixai e? xoüxo, uicxe yivwo"K€iv

öxi oocpov eo"xi irdvxuiv Kexuipirjuevov.

109. [108] 175 KpÜTrxeiv duaGiriv Kperjffov P| e? xö |ueo"ov

5 qpepeiv [vgl. B 95].

110. [1043-] 176 dvGpuiTroi? yfveaGai ÖKoaa OeXouffiv

oük aueivov [vgl. B 85].

111. [10411] 177 voücro? üyieiriv eTroincrev f]bv, kokov

dyaGov, Xiuö? Kopov, Kauaxo? dvdirauffiv.

10 112. [107] 178 xö cppoveiv dpexri ueyicrxr), Kai oocpiri

dXnGea Xeyeiv Ka\ iroieiv Kaxd cpüffiv eiratovxa?.

113. [91] 179 Suvov effxi naffi xö qppoveeiv. 78

114. [9P] 179 £üv vöuii Xeyovxa? io"xupi£eo"Gai XP»1 tuii

Suvuii irdvxuiv, ÖKuicrirep vöuuii TtoXi?, Kai ttoXü icrxu-

108. Keiner von allen, deren Worte ich vernommen, gelangt dazu zu

erkennen, daß die Weisheit etwas von allem abgesondertes ist.

109. Seinen Unverstand zu bergen ist besser als ihn zur Schau zu stellen.

110. Für die Menschen wäre es nicht besser, wenn ihnen alle ihre

Wünsche erfüllt würden.

111. Krankheit macht die Gesundheit angenehm, TJbel das Gute, Hunger

den Überfluß, Mühe die Ruhe.

112. Das Denken ist der größte Vorzug, und dieWeisheit besteht darin,

die Wahrheit zu sagen und nach der Natur zu handeln, auf sie

hinhörend.

113. Gemeinsam ist allen das Denken.

114. Wenn man mit Verstand reden will, muß man sich wappnen mit

diesem allen Gemeinsamen wie eine Stadt mit dem Gesetz und noch

causal und condicional verstanden werden. Vgl. Pascal Rendie. dei R. Ist. Lomb.

Ser. II 49 (1906) 199 99, 3 (xö) vor aocpöv bei Herakl. überflüssig. Die dcpavf]?

dppovfa Gottes (B 67) und seine im Xöyo? verkörperte Einheit tritt der irdischen

Dissonanz und ihrem steten Wechsel als das Absolute gegenüber; vgl. B 102.

32 B 20. Bernays und andere halten das Er. mit Unrecht für unecht, Heidel

interpretiert anders : no one has really attained to true knowledge (B 78) ; for wisdom

{whieh eonsists in the knozving the Xöyo?) is far removed from all 4 Vermut

lich ist fj I? xö plaov cpepfiiv spielende Ausfüllung eines Anthologen und das Fr.

mit B 95 identisch 8 kokov Heitz: Kai Hss.: f|öü Kai dYaGöv tilgt H. Gomperz

10 xö cppovfiiv
* [vgl. B 113] : auicppovEiv Hss. (wie S. 100, 6) 11 Kaxd] KaXd

Valckenaer unnötig; denn liralovxa? sc. cpüasui? 13 XeYOvxa? (Kai Troieüvxa?)?

7*
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poxepui?. xpecpovxai ydp irdvxe? oi dvGpujTreioi v6uoi78

üttö evö? xoO
Geiou-

KpaxeT ydp xotfoOTov okocJov

eGeXei Kai eSapKei TracTi Kai irepiyiveTai.

115. [0] Stob. flor. i 180a ipuxrj? ecrxi Xöyo? eauxöv aüHwv.

6 116. [106] v 6 dvGpiiJTTOicrt Ttäffi uexeo"Ti yivüicfKetv

euiuxoü? Kai oppoveiv.

117. [73] -7 dvr|p ökotov ueGuo*8fii, dyeTai üttö Ttaibö?

dvrjßou o"q>aXX6uevo?, oük eiratuuv okt] ßaivei, üypr|V

xrjv ujuxtiv e"xujv.

10 118. [74—76] 8 aüyr) Zr\pr\ »uuxti ffornuiTaTri Kai dpicFxri

119. [121] iv 40, 23 CH. Icpr] di? fiGo? dvGpunrun bai'uwv.

stärker. Nähren sich doch alle menschlichen Gesetze aus dem

einen göttlichen. Denn es gebietet, soweit es nur will, und genügt

allem und siegt ob allem.

115. Der Seele ist das Wort (Weltvernunft) eigen, das sich selbst

mehrt.

116. Allen Menschen ist es gegeben sich selbst zu erkennen und klug
zu sein.

117. Hat sich ein Mann betrunken, wird er von einem unerwachsenen

Knaben geführt. Er taumelt und merkt nicht, wohin ergeht; denn

seine Seele ist feucht.

118. Trockner Glast: weiseste und beste Seele.

119. Dem Menschen ist seine Eigenart sein Dämon.

3 irepiyfvExai (irdvxuiv)
*
wie Plut. de Isid. 45 p. 369 a, wo Heraklit zitiert

und imitiert wird 4 Stob, hat B 115 falsch den folgenden Sokratessprüchen
zugeschrieben : berichtigt von Hense und H. Schenkl. Vgl. 12 C 1 6. 7 und 21 B

110, 4. An Erhöhung der Seele nach dem Tode (Heidel) ist hier wohl nicht zu
denken 6 cppovfiiv

* (auch eü cppovfiiv möglich) : auicppovfiiv Hss. Der Gegen
satz

dXX'

oü iroioOai ausgelassen 10 so Philo b. Eus. P. E. vm 14 ; vgl. Muson.
p.96,9 Hense, Plut. de esu carn.1,6 p. 995 e, Gal. v 786 K., Herrn, in Plat.
27, 28 Couvreur aün lr\pr] ipuxr) aocpuuxdxr) Kai dpfaxr) Stob.: aüxr) uiuxn Hnpd

aocpuixdxr] K.d. Clem. paed, n 2: lr\pa aiuxr) aocpuixdxr) Porphyr, d. antr.nymph.il,
ähnl. Synes. d. insomn. p. 140 A Pet., Eustat. in IL V 261 : aüxn ipuxri lr\pr] dpfaxrj
Plutarch Rom. 28 vgl. def. orac. 41 p.432F: aün lr\pr\ aocpuixdxr) Aristid. Quint.
n 64, 29 Jahn. Als echt heraklitisch erschien aün ipuxn a. k. d. Stephanus. Die
Glosse Snpf) siehtWendland als durch Panaitios und Poseidonios weiter verbreitet
an Philo über die Vors. S. 81* 120 Nachtr. Ich halte jetzt die gegebene Form
für echt 11 Vgl. 13 B 19
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120. [30] Strabo i 6 p. 3 ßeXxiov
b3

CH. Kai öutipiKurrepui? öuoiui?78

dvx\ xoü dpKxiKOu xr|v dpKxov
övoud£uiv-

r)oö? Ka\ ecrnepa?

xepuaxa r\ dpKxo? Kai dvxiov xfl? dpKxou oüpo? aiGpiou

Aio?. ö ydp dpKxiKÖ? effxi büo"eui? Ka\ dvaxoXfj? opo?, oüx

6 f\ dpKxo?.

121. [114] — xiv 25 p. 642. Diog. ix 2 [s. S. 67, 29] dEiov 3Ecpe-

o"ioi? f|ßriböv dvdySaffGai näcri Ka\ xoi? dvfißoi? xr]v79

ttöXiv KaxaXiTreTv, oixive? tpuobtupov dvbpa euuuxuiv

övrncrxov egeßaXov
cpdvxe?-

f^ueuiv uribe et? övfiirJxo?

10 £o"xui, ei be uf), d'XXri xe Kai dXXuiv.

122. [9] Soid. s. v. duqpicrßaxeTv und dyxißaxeiv: dyxißao"inv cHpd-

KXeixo?.

123. [10] Themist. or. 5 p. 69 cpüffi? bk cHpaKXeixov Kpü-

uxeo'Gai cpiXeT.

15 124. [46 Anm.] Theophr.Metaphys. 15 p.
7a

10 TJsen. dXoyov be KaKeTvo

boSeiev dv, ei 6 uev öXo? oüpavö? Kai e'Kaffxa xuiv uepitrv

diravx3

ev xd£ei Kai Xöyuii, Kai uopcpa!? Ka\ buvdpe0iv Ka\

nepiöboi?, ev be xai? dpxaT? ur)Gev xoioüxov,
dXX3

uicirep

120. Die Grenzen von Morgen und Abend sind der Bär und gegenüber

dem Bären der Berg (?) des strahlenden Zeus.

121. Recht täten die Ephesier, wenn sie sich alle Mann für Mann auf

hängten und den Unmündigen ihre Stadt hinterließen, sie, die

Hermodoros, ihren wackersten Mann, aus der Stadt gejagt haben

mit den Worten: Von uns soll keiner der wackerste sein oder,

wenn schon, dann anderswo und bei andern.

122. Annäherung.

123. Die Natur liebt es sich zu verstecken.

124. Die schönste Weltordnung ist wie ein aufs geratewohl hingeschüt-

3 oüpo? Grenze oder Wind oder Berg? Sinn zweifelhaft. dpKxo? Nordpol,
also oüpo? Aiö? Südpol (Ixlpa dpKxo? Arist. Meteor. B 5? ö vöxio? iröXo? Hipp.

de victu n 38 [vi 532, 5 L.]. Heidel Olass. philol. 5, 247 faßt oüpo? (nach Hom.

E 19 u.a. St.) als Wind (the wind ofheaven opposite the Bear) also = Süden. Oder

bedeutet der Zeusberg einfach den Olymp als mittleren Meridian der Oikumene?

Vgl. * Sonderausg.245 7 drrdY&xaGai Strab.: diroGavEiv Diog. 8 über

Hermodoros vgl. zu 12 A 3a dvöpa fehlt Diog. 9 cpdvxfi?] Xeyovxe? Diog.

10 eI öl xi? xoioOxo?, aXXoi xe Diog. 13 Die Quelle ist Porphyrios vgl. Procl.

r. p. n 107, 6 Kroll Kai fj cpüai? KpüirxfiaGai q>i\el 'HpdKXfiixov (aus Porph.).

Vgl. Manil. rv 869 (aus Poseidonios) eonditur en, inquit, vasto natura reeessu;

Senec. N. Q. vii 30, 6
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ödpua eiKfi Kexuuevov 6 KdXXiaxo?, qpriö'lv cHpaKXeixo?, 79

[6] KOCTUO?.

125. [84] Theophr. de vert. 9 Kai 6 kukcluv biicrxaTai <ur|)
kivoü-

uevo?.

5 125a. [0] Tzetzes ad Aristoph. Plut. 88 [Ambr., Paris.] xucpXöv be xöv

TTXoüxov iroieT iL? oük dpexfj?, KaKia? be irapamou. oGev Kai

CH. 6 3Ecpeaio? dpuiuevo? 3Ecpecrioi?, oük
eTteux6u.evo?-

uf)

euiXiiroi üiiä? ttXoüxo?, ^cpr), 3Ecpe0ioi,
Tv3

e£eXeyxoio"6e

irovripeuoLievoi.

10 126. [39] — schol. ad exeg. n p. 126 Herrn, xd ipuxpd Gepexai,

Gepuöv ipüxexai, üypöv aüaivexai, KapcpaXeov vox(£exai.

ZWEIFELHAFTE, FALSCHE UND GEFÄLSCHTE FRAGMENTE.

126a. [0] Anatol. de decade p. 36 Heiberg [Anmales aVhistoire. Congres de Paris

1901. 5. section) Kaxd Xöyov öl uipeuiv aupßdXXexai eßöopd? Kaxd

15 aeXfjvriv, öiaipeixai öl Kaxd xd? äpKXOu?, dGavdxou Mvfjpr]?
arjpEfui.

teter Kehrichthaufen.

125. Auch der Gerstentrank zersetzt sich, wenn man ihn nicht umrührt.

125a. Möge es euch nie an Reichtum fehlen, Ephesier, damit eure

Verlotterung an den Tag kommen kann.

126. Das Kalte wird warm, Warmes kalt, Nasses trocken, Dürres feucht.

ZWEIFELHAFTE, FALSCHE UND GEFÄLSCHTE FRAGMENTE.

126a. Nach dem Gesetze der Zeiten aber wird die Siebenzahl bei dem

Monde zusammengerechnet, gesondert aber erscheint sie bei den

Bären, den beiden Sternbildern unvergänglichen Gedenkens.

1 adppa *: adpE Hss.: adpov Bernays: auipö? Usener 2 [ö] Wimmer.

Vgl. B 52 4 pfj fehlt Theophr. (der es nach e! öl im Satze vorher einschiebt) :

zugef. aus Alex. Aphr. probl. ui 42 Usener 5 ediert von Zuretti Mise. Salimas

(Pal. 1907) 218 8 üpa? Epist. Heracl. 8, 3 (schlechtere Fassung): üpiv Tzetz.

10 verkürzt in Epist. Heracl. 5 vgl. C 1 § 21 g. E. 13 Anat. schließt das

fr. an die 7 Phasen des Mondes an. Dann dpKxo?
fiTtxdaxepo?- fjpdKXEtxo?-

Kaxd

Xöyov öl dipfuiv [so Monac] aupßdXXfixai Ißöopdai [so] k. aeX. öiaip. öl Kaxd xoü? [so]

äpKxou?, dGavdxou pvf]iiri? ar)pfifui [so]. irXEia? lEdaxfipo? [so]. Lat.Übers, beiValla

de expetendis et fugiendis rebus HI 17 : septentrio stellarum Septem. Heraelitus ra-

tionem annonae eolligendae ad Septem lunae transfert mutationes. Pleades Septem

stellae etc. Anatolius wie Philo de opif. 101. I 35, 3 W. gehen über Poseidonios

auf einen alexandrinischen Pythagoreer TTfipi Ißöopdöo? [Proros c. 41, 6?] zurück,
der notorisch Zeugnisse fälschte. Vgl. zu 25 B 5 und Anatol. p. 36 Heib. (Terpan-

der). Hier ist abgesehen von dieser Umgebung auffallend 1) der Dual arjpefuj,
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126b. [0] Anonym, in Plat. Theaet. [Berl.Klassikert. 2] 71, 12 zu p. 152e [13 A 6] 80

'Eirfxappo? ö (öpiXfj)aa? xoi? nu6a(Yopfifoi?) aXXa x(l) xiva !(mv£vör])Kfiv

ö{fiiv)d x(öv xe irfipi xo)ü aüEo(plvou Xöyov). lcpoö(fiÜ£i öl Kaxd xö)
'Hpa-

(KXefxou) 'dXXui? ä(XXo dei aüEfi)xai irpö? ö (dv fji IXXi)ir6?'. fii oüv (prjöfil?)
5 (iraüe)xai (öeuiv koi dX)X(dx)xuiv (xö fitöo?, al) oüafai dXX(oxe äXXai) Yfvovxai

(Kaxd auv)fixfj öüaiv.

127. [0] Aristoceitus Theos. 69 [nach B 5] ö aüxö? irpö? AiYUirxfou?
ecpr)-

el

Geof Eiaiv, iva xf Gpnvfiixe aüxoü?; el öl 6pr)veTxe aüxoü?,

pnKexi xoüxou? fJYfiiaGfi Gfioü?.

10 128. [0] — 74 öxi ö 'HpdKXeixo? öpüiv xoü? °EXXr]va? ykpa xoi? öafpoaiv dno-

vepovxa? fiTirev öaipövuiv dYdXu.aaiv eüxovxai oük dKoüouaiv,

üjairep dKoüoiev, oük diroöiöouaiv, uiairep oük diraixoifiv.

129. [17] Diog. vni 6 T\vQayopr\c, Mvriadpxou iaxopfr)v i\aKr\aev dv

Gpunruiv pdXiaxa irdvxuiv Kai lK\e£dp£vo? xaüxa? xd?
ouy-

126b Stets wächst das eine so, das andere so, je nach seinem Be

dürfnis.

127. Wenn es Götter gibt, weshalb beweint ihr sie? Wenn ihr sie

aber beweint, haltet sie doch nicht mehr für Götter!

128. Sie beten zu den Götterbildern, die nicht hören, als ob sie Gehör

hätten, die nichts zurückgeben, wie sie ja auch nichts fordern

könnten.

129. Pythagoras, des Mnesarchos Sohn, hat von allen Menschen am

meisten sich der Forschung beflissen, und nachdem er sich diese

der im Ionischen sehr zweifelhaft ist. Vgl. * Berl. Sitz. B. 1910, 1154. 2) dGavdxou

pvrjpr)? arjpeuu, die Verbindung des Genitivs klingt spät vgl. Seikilosinschr. pvfj-

pr]? dGavdxou afjpa iroXuxpöviov oder Diodor. iv 85, 5 öid öl xf)v bolav Iv xoi?

oüpavöv äaxpoi? Kaxapi6pr)Gevxa xuxeiv dGavdxou pvrjpr]?. Besser ist die Auf

fassung, wenn Mvrjpr]? gelesen werden kann (vgl. 32 A 139 B., 45 C 2). Denn

diese Art pythagoreischer Mythologie erscheint auch bei Parmenides und Empe-

dokles (18 A 37; 21 B 116. 128 u. a.) und bei Heraklit selbst (12 B 94). Aber

auch so ist das Ganze wunderlich verzwackt wie auch der Gegensatz von öiaipei-

aQai und aupßdXXeaGai spielerisch. Soll die dGdvaxo? pvrjpr) das Nichtuntergehen

des Bärengestirnes bedeuten, so ist dies schon geradezu kindisch. Vgl.
* Festsehr.

f. Gomperz (1902) 105 103, 1 Lesung undHerstellung unsicher. Zum Gedan

ken vgl. 13 B 2 7 vgl. 11 A 13 S. 44, 3 12 Vgl. Acta Apollonii S. 106

Klette (Gebhard-Harnack T. u. U. xv 2) (Var. dKoüopev st. dKOÜoifiv, oük diraixoü-

oiv, oük äiroöiöoOaiv), wo die patristische Erweiterung von 12 B 5 klar ist. Da

gerade diese Stelle, die mit öl angeknüpft wird, im Armenischen fehlt, so ist.

eine Einarbeitung in die alten Akten (aus
Commodus'

Zeit) wahrscheinlich. (Vgl..

Psalm. 115, 5. 135, 16 Sap. Sal. 15, 15.) Der Optativ und die Inkonzinnität des

Ausdrucks ist daher nicht zu beanstanden 13 iruGaYÖpr)? P: iruGaYÖpac F;

iruGaYÖpoi? B iaxopEiv iaxuafiv F
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ypaepd? lrroif)aaxo lauxoü aocpfrjv, iroXupaGEfriv, KaKOxe-80

Xvfr)v.

130. [0] Gnomol. Monac. lat. 1 19 (Caecil. Balb. Wölfflin p. 18) non convenit

ridieulum esse ita, ut ridieulus ipse videaris. Heraelitus dixit.

5 131. [134] — Paris, ed. Sternbach n.209 ö öe y€ 'H. eXfiyE xfjv ofnatv irpo-

Koirfj? kyKonr[V.

132. [0] — Vatic. 743 n. 312 Sternb. xipai Geoü? Kai dvGpuWou? Kaxa-

öouXoOvxai.

133. [0] 313 avGpuiiroi koko! dXrjGiviIiv dvxfötKoi.

10 134. [135] 314 xrjv iraiöfifav Ixspov rjXiov eivai xoi?
TCETraiöeu-

pevoi?.

135. [137] 315 auvxopuixdxrjv öööv IXeyev ei? eüöoSfav xö yevE-

aGai dyaGöv.

136. [0] Schol. Epictet. Bodl. p. lxxi Schenkl
'HpaKXEixou-

ipuxal dpnfcpaxoi 81

15 KaGEpiuxEpai (so) fj Ivi voüaoi?.

137. [63] Stob. ecl. 1 5, 15 p. 78, 11 (nachAet. 1 27, 1 S. 12 A 8) TpdVi y°üv 'eaxi

ydp fiipapplva irdvxui? . .

Schriften auserlesen, machte er sich daraus eine eigene Weisheit:

Vielwisserei, Künstelei.

130. Man soll nicht so spaßhaft sein, daß man selbst zum Spaße wird.

131. Selbstdünkel ist Fortschritts Rückschritt.

132. Ehrenbezeugungen verknechten Götter und Menschen.

133. Böse Menschen sind die Widersacher der wahrhaftigen.

134. Bildung ist den Gebildeten eine zweite Sonne.

135. Der kürzeste Weg zum Ruhm ist gut zu werden.

136, Seelen im Kriege gefallen sind reiner als Seuchen erlegene.

137. Denn es gibt auf alle Fälle Schicksalsbestimmungen . . .

1 lirofriaev F lauxoü BP'F: luiuxoO P2 TtoXupaGfryv B Fr. 129 ist

verdächtig 1) es dient den Zwecken einer notorischen pythagoreischen Fälschung
2) xaüxa? xd? auYypacpd? auf laxopfnv bezogen ist hart 3) Schriften des Pytha

goras sind undenkbar vgl. c. 4, 17—19. Daher ist das Ganze oder wenigstens xaü

xa? xd? auYYpatpd? (Zeller) oder IkX. x. x. auYyp. (Gomperz) unecht. Kai IkX. x. x.

auyypacpd? gibtCorssenRhein.Mus. 67, 16 demDiog. Mir scheint das ganze kompo

niert aus B 40. 81 u. ähnl. Frr. Imitation des Heraklit in den pythagoreischen

»Symbolen« s. B 94. laxopfa im Sinne von Yewpfixpfa bei den Pythagoreern vgl.

Nicom. b. Iambl. V. P. 89 3 vgl. Plato Sympos. 189 B 5 vgl. B 46. Stob.

gibt die Gnome dem Bion (stoisch) 9 vgl. B 28. 112 10 anderswo Piaton

zugeschrieben 12 vgl. Xen. Mem. i 7, 1 14 Das früher hier nach Bywater

geführte Fr. ausMax. serm. 8 p. 557 hat nicht einmal äußere Gewähr; vgl. Schenkl
Epict. fragm. (Wien. S. Ber. 115 S. 484, 69). Das dafür eingesetzte 136 ist byzan

tinische Spielerei nach B 24 16 ist lückenhaftes Anhängsel an ein Placitum
des Aet., vermutlich auf Chrysippos bezüglich. Lortzing hält den Ursprung aus

Heraklit fest Berl. ph. Wochensehr. 1903, 36. Aber Zitate Heraklits gibt es in den



B. FRAGMENTE. 129—139. C. IMITATION. 1. 105

138. [0] Cod. Paris. 1630 s. xrv f. 191 r 'HpaKXefxou cpiXoaöcpou Kaxd xoO ßfou. 81

TToiirv xf? ßiöxoio xdpoi xpfßov kxX. = Anth. Pal. 1x359. Stob. fl. 98,57

= Posidipp. ep. 21 p. 79 Schott.

139. [0] Catal. codd. astrol. graec. rv32. vnl06 cHpaKXefxou cpiXoaöcpou. 'Eitei-

6 br\ cpaaf xive? si? dpxd? KeiaGai xd daxpa . . . pexp»? oü IGeXei ö iroiriaa?

aüxöv.

138, = Poseidippos Epigr. 21.

139. Astrologische Fälschungen christl. Zeit auf Heraklits Namen 'Über

die Herkunft der Sterne'.

C. IMITATION.

1. Hippocrates de victu I 5—24. [vi 476 ff. Littre]

(5) xwpei öl irdvxa Kai Gfiia Kai dvGpU&iriva ävui Kai Kaxui dpeißöpeva- i)pepr|
10 Kai eücppövr) liri xö pr|Kiaxov Kai Ixdxiaxov

-

iL? afiXfjvri liri xö pfJKiaxov Kai kXa-

X»axov, irupö? ecpoöo? Kai üöaxo?, (oüxui?) rjXio? eiri xö paKpöxaxov Kai ßpaxü-

xaxov. irdvxa xaüxa Kai oü xd
aüxd-

cpdo? Zryvf, oköxo? 'Aföni, cpdo? 'Aförp,

oköxo?
Zrjvf-

cpoixöi KEiva lGöe Kai xdös keToe, iraaav uipnv, iraaav x^PTV*
bia-

irpr)aaöpeva Kfiivd xe xd xiiivöe xdöe aü xd kei'vuiv. Kai xd plv irpfjaaouaiv,

15 oük oiöaaiv, & öl öü irpfjaaouai, öokeouoiv elölvar Kai xd plv öpeouaiv, oü y»_

vuiaKOuaiv,
dXX'

öpui? aüxoiai irdvxa Yfvsxai
öi'

dvdYKrjv Gfifnv Kai d ßoüXovxai

Kai & pr) ßoüXovxai. cpoixuivxuiv xe iKefvuiv üjöe xüivöe xfi Kfiias auppiaYopevuiv

irpö? dXXr]Xa, xfjv ir£irpuipEvr|v poipav fiKaaxov iKirXripoi Kai liri xö psZov Kai liri

xö pfiiov. cpGopr) öl iraaiv
dir1

dXXfjXuiv, xüji pIZovi dirö xoO psfovo? Kai xüu

20 pefovi dirö xou petovo?, aüEr) xfi xüu pIZovi dirö xoO Ixdaaovo? Kai xüu iXdaaovi

dirö xoO pl^ovo?.

(6) xd öl dXXa irdvxa, Kai ipuxf|v dvGpunrou Kai aüipa öpofui?, fj ipuxri
öia-

Koapeixai. lalpirei öl I? dvGpunrov plpfia pepluiv, oXa öXuiv, exovxa aÜYKprjaiv

Placita nicht. Vor allem aber ist das folgende aus Theodoret sicher als Chrysip-

pisch festgestellt (Aet. I 27, 2. D. 322b 6—8). Dazu stimmt der stoische Terminus

eipapplva 105, 4 Das kurze Exzerpt ist hauptsächlichKompilation aus Philon.

S. Boll a. O. VII 106. Einmal scheint auf 12 B 94 angespielt. Daher der Titel der

byzantinischen Fälschung. Auf eine ähnliche astrologische Fälschung scheint sich

zu beziehen Georg. Pachymeres in Martins Ausg. des Theo Smyrn. p. 413 Yfvov-

xai öl iroXXaKi? Kai Kaxd öidpexpöv xiaf xive? (irXdvr]XE?) Kai xüii fjXfuu Kai xfp

aEXrjvr)i irXr)v oüx "ucr xfipaxfiüovxai Ydp ol irfipi xöv 'HpdKXfiixov xf)v auvxlXfiiav

xoü iravxö?, e! Kaxd öidpsxpov irdvxe? Yfivoivxo. Vgl. Martin p. 379 und zu B 105

9 Vgl. Fredrich Hippokr. Unters. (Wilamow. Phil. Unters, xv) 112 ff. ;
* Herrn.

45, 138. 46, 266.
Herakleitos2 56 ff. xwpe» P Ilat- Übers.] Bernays: xuip»? Hss.

10 [üb?] Wilam. 11 (oüxui?)
*

[fjXio? ... ßpaxüxaxov] Wilam. 14 aü

xd *: xaöxa M: xe xd 0 16 öpui? Littre: okui? GM 17 Kai xüivöe M

19 cpopf) 0 20 aüSsxai xö pIZov d. x. I. Kai xö iXaaaov Hss.-. verb. Wilam.

22 ipuxriv und öpofui? Fredrich: uiuxn un<i ökoiov OM fj ipuxf) MP: rjauxfj ©
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irupö? Kai üöaxo?, xd plv XWdpEva xd öl
öiüaovxa-

Kai xd plv Xapßdvovxa81

pEiov iroifit, xd öl öiöövxa ttXeov. npfouaiv dvGpunroi EüXov ö plv eXkei, ö öl

uiGfiT, xö öl aüxö xoOxo iroiouai
■

pfiiov öl iroioOvxe? irXeov iroioOai. xoioüxov

cpüai?
dvGpufnrou-

xö pev iliGei, xö öl
IXk«-

xö plv öföuiat, xö öl Xapßdver Kai

5 tüii plv öföuiai, xoaoüxuu ttXeov, xoO öe Xapßdvei, xoaoüxuu peiov. xwp"v öl

EKaaxov cpuXdaaEi xf]v luiuxoO, Kai xd plv liri xö pfiiov iövxa öiaKpfvfixai I? xf|v

iXdaaova x^P^v, xd öl liri xö plZov iropfiuöpeva auppiayöpsva lEaXXdaaei I?

xf|v pIZui xdHiv. xd öl leiva Kai pf| öpöxpoira üiGfiixai Ik xwP»K dXXoxpfn?.

EKaaxr] öl uiuxfl peZw Kai iXdaaui Ixouaa irepicpoixäi xd pöpia xd euiuxfj?,

10 (aüxf) öl) oüxe irpoaGeaio? oüxe dcpaiplaio? öeoplvr) xüiv pfipeuiv, Kaxd öl a\ilr\aiv

xüiv üirapxövxuiv Kai pefuiaiv öfiopevr) \wpr\c, EKaaxa öiairpfjaaExai, I? rjvxiv dv 82

eXGrp, Kai öexsxai xd irpoairfirxovxa. oü y«P öüvaxai xö pf) öpöxpoirov Iv xoiaiv

daupcpöpoiai xnupfoiöiv Ipplvfiiv irXaväxai plv ydp dyvuipova, auYyvuipova öl

dXXfjXoiai y»vuiokei irpö? ö irpoafZfii-

irpoafZei ydp xö aüpcpopov xüu aupcpöpuu, xö

15 &l daüucpopov iroXepEi Kai pdxexai Kai öiaXXdaaei
dir'

dXXfjXuiv. öid xoüxo dv

Gpunrou i(iuxf| Iv dvGpunrun aüEfixai, Iv dXXuu öl oüöevi'. Kai xüiv äXXuiv Zuuiuuv

xüiv pfiYaXuiv üiaaüxui? oaa öiaXXdaasi
dir1

dXXfjXuiv, üirö ßfr)? diroKpfvExai.

(7) irfipi uiv oüv xüiv äXXuiv Zuuuiv Idaui, irfipi öl dvGpunrou &r]Xüiaui. laepirfii

Yap I? dvGpuiirov ipuxi) irupö? Kai üöaxo? aÜYKpuaiv Ixouaa, poipav öl auipaxo?

20 dvGpuntou. (xaüxa öl Kai GfjXea Kai dpaeva iroXXd Kai iravxoia xpecpexaf xe Kai

aüSexai öiafTrp xfjnrep ävGpunro?.) dvaYKr) öl xd pIpEa exeiv irdvxa xd
laiövxa"

oüxivo? y«P Pn Ivfifr) poipa kl dpxfj?, oük dv avlr\Qeir\ oüxe iroXXfj? xpocpfj?

Eirioüar)? oüxfi
öXfYr]?"

oü Ydp £Xe» T0 npoaauEöpEvov. Ixov öl irdvxa aüEfixai

Iv x^PI» Tii» luiuxoO EKaaxov, xpocpfj? Iirioüar]? dirö üöaxo? Srjpou Kai irupö?

25 üypoO, Kai xd plv laui ßiaZopIvr]? xd öl ISui. uiairep oi xekxove? xö SüXov irpfouaiv

ö plv IXKfii, ö öl üiGeX xuiüxö ttoioüvxe?. Kdxui öl iueZÖvxuiv dvui epirer oü Ydp

dv irapd (Kaipöv) öexoixo Kaxui llvar i)v öl ßidZr|xai, iravxö? dpapxfjaexai ■

xoi

oüxov xpocpf) dvGpunrou ■

xö plv IXKfii, xö öl üiGei ■

eaui öl ßiaZopevou ISui Ipiret.

fjv öe ßifjxai irapd Kaipöv, iravxö? diroxeüEexai.

30 (8) xpövov öl xoaouxov EKaaxov xrjv aüxf|v xdHiv exet, dxpl pnKexi Ö£xr)xai

fj x»üpi Plöe xpocpf)v iKavf)v lxr)i I? xö pf)Kiaxov xüiv öuvaxüiv. etteixev dpefßfii

2 peiov und irXeov vertauschen 0MP : verb. Fredr. 4 plv öfö. M : öl ö. 0

5 xoO öl M (var. 1. nach of&uiai eingeschoben) : oüölv 0M (suo loco) : oü öl Bywater
6 cpuXdaaeiv 0 8 Kai P : fehltM0 üiGfiixaiM: iKXuipsixai © 10 (aüxr)

öl)*: statt dessen Eicaaxa(öl) Z. 11 Fredr. 10 und 11 öfiöpfiva 0 11 x»ü-

pn? 01: X^PiTv ©2: Xwpryv öl M dv IXGr)i 0: lalXGr] M 12 ölxfixai M:

dvlxexai 0: (oü) dv ölxr]xai * 13 IppIvEiv M: pf] öpovoeiv 0 (d.i. pfpveiv? *)
auYYviüpova Fredr.: auYyivöpeva 0: auppiayöpsva MP 14 Yap tilgt Heidel

15 öiaXXdaafii*: öl (fehlt©) äXXui? 0MP: dXXoia Wilam. dXXfjXuiv vulg.: dX-

Xuiv 0M 16 Kai (liri) . . . diaaüxui? verm. Heidel Class. Philol. 22, 148
18 oüv fehlt 0 19 Yap 0: öl M pofpav 0M: pofpa? Bernays: plpfia Fredr.

20 iroXXd 0P: Kai iroXXd M 22 dv fehlt 0 25 ßiaZöpeva 0M: verb. *

26 Kdxui öl irieZövxuiv dvepiret 0: Kaxui öl theZovxov dvui Ipirei M: Kaxui öl irie-

Zöpevov dvui epirfii Fredr.: vgl. c. 16 S. 109, 20 27 (Kaipöv) nach Z. 29 *

28 ßiaZopevou 0: ßiaZöpsvov M 31 fj xuipr) pf) öl xpocpfrv M: f) xpocpfji pr)öl

XU)pr|v 0
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e? xrjv peZova xwpnv, GfjXfia Kai dpaeva, xöv aüxöv xpöirov üirö ßfrj? Kai dvaYKr)? 82
öiuiKÖueva-

ÖKÖxspa
ö1

dv irpöxepov lKirXrjar)i xf]v iT6Trpuipevr|v poipav, xaOxa
öia-

Kpfvexai irpüixa, dpa öl Kai auppiaYfixar fiKaaxov plv Ydp öiaKpfvfixai irpüixa,

apa öe Kai auupfaYExai. xwpryv öl dufifiyavxa Kai xuxövxa dppovfr)? öpGfj? Ixoü-

5 ar)? aupcpuivfa? xpei? auXXr)ßör]v, öieHiöv öid iraaeuuv Züifii Kai aüEeTai xoiaiv

auxoiaiv oiafirep Kai irpöaGev. fjv 61 pf) xüxrp xfj? dppovfr)? prjöl aüpcpuiva xd

ßapea xoiaiv ölkai Y£vr|xai Iv xfji irpiüxr]i oupcpuivfrp fj xfji'öfiuxeprii fj xf)i öid

iravxö?, evö? diroYfivouevou ira? ö xövo?
pdxaio?-

oü y^P dv
irpoaafifaai"

dXX*

dpsfßfii ek xoö pIZovo? I? xö peiov irpö pofpr)?, öiöti oü Y'vluaKouaiv, öxi

10 iroioüaiv.

(9) dpalvuiv plv oüv Kai GnXeuiv öiöti Iraxfipa YfvExai, irpo'i'övxi xüu Xöyuu

öriXuiaui. xoüxuiv 61 öiröxepov dv xüxrp IXGöv Kai xüxr)i xfj? dppovfr)?, üypöv

eov KivfiiTai üirö xoO irupö?. Kiveöpevov öl Zunrupeixai Kai irpoadYfixai xfjv xpo-

cpf)V dirö xüiv laiövxuiv I? xf)V YuvaiKa afxuiv Kai
irvEÜpaxo?'

Kai xd uiv irpüixa

15
irdvxr) öpofui?, eui? eti dpaiöv laxiv, üirö 61 xfj? Kivfjaio? Kai toO irupö?

Hripaf-

veTai Kai axEpEoOxar OTepeoüpfivov 61 iruKvoOxai xrepi£ Kai xö irOp
EYKaxaKXEiö-

pevov oükIxi xf)v xpocpf)v iKavf|v exei ludYeaGai oüöl xö xrveüpa ISuiGfii öid xf)v

iruKvöxr)xa toO
irepiexovxo?- dvaXfaKei oüv xö üirdpxov üypöv law. xd plv oüv

axfipsd xf)v cpüaiv ev xüu auveaxr)KÖTi Kai lr\pa oü KaxavaXfaKExai xüu irupl I?
20 Tf)v xpocprjv,

dXX'

fiYKpaxea Yfvexai Kai auvfaxaxai xoO üypoO EK\EfirovTo? , äirep
öarka Kai veupa övopdZfixai. xö 61 irOp Ik xou auppiYevxo? KiveopEvov xoO

üypoö öiaKoapfiixai xö aüipa Kaxd cpüaiv 6id xoifjv6£ dvaYKnv 6id plv xüiv axs-

pfiüiv Kai £r|püiv oü 6üvaxai xd? öieüööou? xpovfa? iroiEiaGai, öiöxi oük exei xpo

cprjv, öid 61 xüiv ÜYpüiv Kai paXaKüiv 6üvaxar xaOxa Yap aüxüii laxi xpocpfj-

evi

25 61 Kai Iv xoüxoiai Eiipöxr)? oü KaxavaXiaKopevri üirö xoO
irupö?-

xauxa 61 auvfaxa

xai irpö? dXXr)Xa. xö plv oüv lauixdxuu KaxacppaxGlv irOp Kai irXEiaxöv laxi Kai

peYfaxnv xfjv öieSoöov liroir|aaxo. irXETaxov Ydp xö ÜYPÖv
IvTaüG'

Ivfjv, 6nr\ 83
KoiXfr]

KaXfiixai-

Kai ISlirEaEv IvxeOGev, ItteI oük eTxe xpocprjv, klm, Kai Eiroifjaaxo

xoO irvEÜpaxo? öieHööou? Kai xpocpfj? liraYUJYf]v Kai 6idTC£pi(iiv. xö 61 diroKXeiaGlv

30 6? (xö) dXXo aüipa irEpiööou? Iiroifjaaxo xpiaad?-

öirEp fjv ÜYpöxaxov xoO irupö?.

Iv xoüxoiai xoiai xwpfoiaiv, aixivfi? epXeßs? KaXeovxai KoiXai (***), I? öl xd

plaa xoüxuiv xö üiroXEtiröpEvov xoO ü6axo? auviaxdpEvov irrJYVuxai, öirsp KaXfii

xai adpKfi?.

(10) Ivi öl Xöyuu irdvxa öiEKoaufjaaxo Kaxd xpöirov aÜTÖ luiuxüu xd Iv xüu

35 aüiuaxi xö irüp, diropfpriaiv xoO öXou, piKpd irpö? pEYaXa Kai uEYaXa irpö?
pncpd-

1 plZova 0: lEui M 2 ÖKÖxEpa 0: oaa 61 dv M 6 oöirfip M

7 Ylvrixai A irpüVrr|i aupcpuivfip fj [fjv M] 51 6fiuxEpr)i yeveoi? [fji fügt M zu] xö öid

navxö? 0M: verb. Fredrich 8 Ivö? M: xivö? 0 9 rrpouoipfjaai oti 0

12 dv M: rjv 0 13 keiveopevou 0 14 irvEÜpaxo?-

Kai xd ©P: irvEupdxuuv

xd M(?) 19 £r)pd Fredr. : Sr]püi 0M oük dvaXfaKExai M 20 IkXei'ttov-

to?MP: oük ekXei'it. 0 21 EirovopdZfixai M Kivsouplvou 0M: verb. *

22. 23 xö ax£p£Öv Kai lr\pbv M 24 Ydp MP : öl 0 27 IvxeOGev rivoiroi 0 :

intrinsecus quo P : IvxaOGa Ivfjv, öirfip M: verb. * (vgl. II 70, 17 Anm.) 30 (xö)
Fredr. irEpiööou? . . . xpiaad? versetzt nach xuipfoiarv (Z. 31) * 31 Die Lücke

füllt Fredr. nach c. 10 aus mit irepaivoüaa? irpö? aXXr)Xa . . . IEui xrepafvouaai

34 luiuxüu xd fehlt 0
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koiXiV plv xr)v txeyiarr\v üöaxi Snpüii Kal ^TP»»1» xapieiov ÖoOvai iräai Kai Xaßeiv 83

irapd irdvxuiv, GaXdaar)? öüvapiv, Zuuuiv aupcpöpuiv xpocpöv, daupcpöpuiv öl cpGö-

pov. TCEpl öl xaüxriv üöaxo? ipuxpoO Kai üypoO aüaxaaiv öilSoöov irvEÜpaxo?

ipuxpoO Kai GEppoO, dirop(pr]aiv yf\c, xd lirEiairiTrxovxa irdvxa dXXoioüan?
-

Kai xd

5 (plv) dvaXfaKov, xd öl aüSov OKEÖaaiv üöaxo? XetcxoO Kai irupö? liroir]aaxo ^e-

pfou, dcpavlo? Kai cpavEpoO, dirö xoü auv£axr)KÖxo? duÖKpiaiv, Iv lüi cpEpöpfiva I?

xö cpavEpöv dcpiKvfi'ixai fiKaaxov pofprp ueirpuipevr]i. Iv 61 xoüxuu liroifiaaxo (xö)

irOp irEpiööou? xpiaad?, irfipaivoüaa? irpö? dXXfjXa?'xai eaui xai elw ai plv irpö?

xd KoiXa xüiv üypüiv, afiXf)vr)? öüvapiv, ai öl (ui?) irpö? xrjv !2ui irepupopriv irpö?

10 töv irEpilxovxa TtaYOv, äaxpuiv öüvapiv, ai 61 plaai Kai eaui Kai eSui irepafvouaai

(irpö? xd? Ixlpa?, f)Xfou öüvapiv,) xö Gsppöxaxov Kai laxupöxaxov irüp, öirep

Trdvxuiv Kpaxei, öilirov fiKaaxa Kaxd cpüaiv oGikxov Kai ötpei Kai uiaüaEi. ev xoü

xuu ipuxrj, vöo?, cppövriai?, Kfvriai?, aü&qai?, psfuiai?, öidXXaSi?, ünvo?,
EYfipai?-

xoüxo irdvxa öid iravxö? Kußepväi Kai xdöe Kai EKeiva oüöettoxe dxpepi'Zov.

16 (11) oi 61 dvGpuiiroi Ik xüiv cpavEpüiv xd dcpavla aKEirxEaGai oük lufaxavxai.

xlxvrjiai ydp xPEÖpEvoi öpofrpaiv dv6punrfvr)i cpüafii oü Y»vuJaKouaiv. Geüiv yap

vöo? löföaEs pipsiaGai xd euiuxüiv, Y»vwaKovxa? d iroioüai Kai oü yiviüökovxo? a

piplovxai-

irdvxa y"P öpoia dvöpoia lövxa, Kai aüpcpopa irdvxa öidcpopa lövxa,

öiaXEYÖpfiva oü öiaXEyöpEva, YvüVr)v Ixovxa dyvüipova, üirEvavxfo? 6 xpöiro?

20 Ixdaxuiv
öpoXoyeöpevo?-

vöpo? ydp Kai cpüai?, oiai irdvxa öiairpr)aadpE6a, oüx

öpoXoYEixai öpoXoyEÖpEva. vöpov plv dvGpunroi IGeoov aüxoi luiuxoiaiv, oü y»-

vuiokovxe? n£pi töv iGEaav, cpüaiv öl irdvxuiv GeoI öiEKÖaprjaav. xd plv oüv

dvGpunroi 6ilGfiaav, oüöettoxe Kaxd xuiüxö Ixei oüxe öpGüi? oüxe pf)
öpGüi?-

oaa

öe Geoi öilGEaav, dfil öpGüi? exe» Kai xd öpGd Kai xd pf)
öpGa-

xoaoüxov

25 öiacplpfii.

(12) Iyüj öl örjXuiaui xlxva? cpavepd? dvGpunrou uaGripaaiv öpofa? loüaa? Kai

cpavepotai Kai dcpaveai. pavxiKrj xoiövöe
•

xoiai plv cpavEpoiai xd dcpavla yivuiaKEi

Kai xoiaiv dcpavlai xd cpavfipd, Kai xoiaiv loüai xd plXXovxa Kai xoiaiv drroGa-

voüai xd Züivxa, Kai xoi? dauvexoiai auvfaaiv ö plv fiiöüi? dfii öpGüi? ö öl \xf\ eIöüi?

30 aXXoxE äXXui?. cpüaiv dvGpumou Kai ßfov xaüxa
pipfiixai-

dvrip yuvoiki ouyyevö-

pevo? irai6fov
lirofriae-

xüu cpavfipüu xö dönXov yivuiaKEi, öxi
(auveXaßev)-

oüxui?

eaxai Yvuiprj dvGpumou dcpavr)? Yiv^OKouaa xd cpavspd. Ik iraiöö? I? dvöpa

pfiGfaxaxar xüii lövxi xö pfiXXov Y»viüaKfii. oüx öpoiov diroGavüiv Zulovxl•
xüu

xeGvnKÖxi o!6ev xö Züiov. daüvExov yaavf\p. xaüxr|i auvfepev öxi 6iipfji f) irfiivfji.

1 ü6axi fehlt M iraai fehlt 0 4 Kai xd (plv) dvaXfaKov xd 61 *: Kax-

avaXfaKovxa öl 0M: KaxavaXfaKov öl vulgo 5 fjfipfou 0P: irepi oü M: dpaioü

Fredr. 7 xoüxuiv 0 (xö) irüp Bernays: irupö? 0M 9 (iL?)
* irepi-

cpopfyv M: imcpopf|v 0 10 irdYov] vgl. aKpixov ttoyo? Hipp, de hebdom. c. 6

(Gal. xix 73) 11 ( )
*
vgl. 3 A 13. 47 A 1 12 dGiKxov PM(?): Soikxov 0

13 [iiiuxfj] Fredr. Kivriai? aüSnai? pefuiai? öidXXaSi? PM (nur dieser Kfv. und

aüS. umgestellt) : aüSnai? allein 0: [aüErjai?] Fredr. 16 Geüiv M: öauiv 0:

Geiov(?) P 22 Geö? öieKoapr)aev 0P 24 Geoi M: öaoi 0: Geö? P öil-

6r)K£ P(?) 26 61 fehlt M 28 Kai (nach cpav.) fehlt M 29 xoi? dauv

exoiai P: tüiv dauvETUiv M: dauvexuiv 0: tüii dauvlxuii Bywater 31 ( ) *:
[öxi oüxui? eaxai] Fredr. 33 diroGavdxou M Züivxi 0 34 Züiov Hss.:

Züiiov Fredr. (Druckf.?)
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xaüxa pavxmfj? xlxvr]? Kai cpüaio? dvGpunrfvr)?
iraGripaxa-

xoiai plv yivUJKOuaiv 83
dei öpGüi?, xoiai öl pf) Yivuwouarv [dei] dXXoxE äXXui?.

(13) [ai6r|pou öpYava] xexvrpai xöv a(6r)pov irupi xfJKOuai, irv£Üpaxi
dvaYKa-

Zovxe? xö
irüp-

xf)v üirdpxouaav xpocprjv dcpaiplovxai, dpaiöv öl iroirjaavxE?

5 irafouai Kai auvEXaüvouaiv, üöaxo? öl dXXou xpocpfji iaxupöv yfvfxai. xaüxd

irdaxfii ävGpunro? üirö iraiöoxpfßou. xf]v üiräpxouaav xpocpr)v irOp dcpaipfiixai,

üirö irvfiüpaxo? dvaYKaZöpfivov. dpaioüpfivo? öl KÖirxExai, xpfßexai, KaGafpsxai. 84

Ü6dxuiv öl liraYUiYfii äXXoGev laxupö? Y»v£xai.

(14) Kai oi Y^qpee? xoüxo öiairpriaaovxar XaKxfZouai, KÖirxouaiv, IXKouar Xu-

10 paivöpevoi iaxupöxepa iroioOar Kfifpovxe? xd üirfipexovxa Kai irapairEKOvxE? KaXXfui

iroioüar xaüxa irdaxfii dvGpunro?.

(16) okuxee? xd oXa Kaxd plpsa 6iaipeouai Kai xd pIpEa oXa iroioüar xlpvov-

xfi? 61 Kai KfivxIovxE? xd aaGpd üyieo iroioüai. Kai ävGpunro? xaüxa irdaxEi.

Ik xüiv öXuiv plp£a öiaipEixai Kai Ik xüiv pEpluuv ouvxiGeuevuiv oXa Ylv£xai.

16 kevxeöpevoi öl Kai XEpvöpevot xd aaGpd üirö xüiv inxpüiv ÜYidZovxai. Kai xööe

inxpiKfj?-
xö Xutceov drraXXdaaEiv Kai

ücp'

oü trovEi dcpaiplovTa ü^iea iroiEiv. fj

cpüai? aüxopdxn xaüxa lirfaxaxai •

KaGfjpEvo? irovEi dvaaxfjvai, kiveöpevo? tcoveI

dvarraüaaaGai. Kai iroXXd tö toioüto lx£i rj cpüai? ir)TpiKfj?.

(16) TEKTOVE? TTpfoVTE? 0 plv IÜGeI Ö ÖE eXkEI
-

TUIÜTO TTOIOÜVXE? dpcpOXfipW?.

20 [cplps-
Tpuirüiaiv 6 plv eXkei ö öl liiGei] irifiZövxuiv ävui Ipirfii, xö öl

Kdxui-

pefui

Troioüvxe? tcXeiui iroioüai. cpüaiv dvGpunrou
pipeovxai-

xö irvEüpa xö plv IXkei

xö öl
uiGfii-

xuiüxö iroifii Kai
dpcpoxepui?-

xd plv Kdxui irifiZeixai, xd 61 dvui Ipirfii.

dirö pifj? uiuxfj? 6iaipeoplvr]? irXefou? Kai pfifou? Kai plZovfi? Kai IXdaaovE?.

(17) olKo6öpoi Ik öiacpöpuiv aüpcpopa IpYaZovxar xd plv lr\pa ÜYpafvovxE?
26 Ta öl üypd Eripafvovxfi?, xd plv oXa öiaiplovxfi?, Ta öl 6ir]ipr)peva ouvtiGIvte?.

pf) outui öl Ixovtuiv oük dv exoi fji öei. öfaiTav dvGpunrou piplovTar Ta plv

Snpd ÜYpafvovxE?, xd öl ÜYpd
EripafvovxE?-

xd plv oXa öiaiplouai, xd öl 6ir)ipr|-

jilva
auvxiGlaai-

xaOxa irdvxa 6idcpopa lövxa aupcpIpEi.

1 *: pavxiKr] xlxvr) Hss. 2 dsi 0M: fehlt P 3 [ai6rjpou öpYava] * (vgl.

S. 110, 1) : aiöiipou IpYaxaiWilam., der xExvrpai aus derVariante xfixvixai entstanden

sein läßt irupi xr)Kouai Bywater: irepiTrJKOuai 0MP 4 dcpaiplovTE? M

6 irüp Fredr.: irupi ©M 7 dvaYKaZöpfivo? M dpaioüpevo? 61 M: dpaioü-

peva 0: dpaiuiplvo? 61 verm.
* öl M: fehlt 0 8 üödTuiv M: ü6oto? P:

üirö tüiv 0 üiraYUiyfj M 10 irapairfiKOVTE? Wilam. : irapairXeKovTe? Hss.

11 uivGpunro? Bywater 12 Ta oXa fehlt M Kaxd M: Kai xd 0 13 nach

ävGpunro? fügt öl zu M 15 öl 0: xe M ÜYidZovxai Ermerins: ÜYiafvov-

xai 0: ÜYiafvovxai Kai ZiÜEi M 18 iroXXd xd P: Td äXXa Ta 0: xd dXXa M

19 dpcpoxEpui? cplpfii M: dpcpöxepoi 0 20 [ ]
*

irifiZöpevov Fredr. vgl. c. 7

21 nach iroioüai fügt zu ical irXfifui iroioüvxfi? pfifui iroioüai P (echt?) xö (vor

irvEüpa) fehlt M 22 iroiei Kai 0P : iroiEiv M nach dpcpoxlpui? bewahren das.

Glossem cplpfii [cpepeP] afxuivMP irifiZfiixai
*
: irieZr)xai 0 : irieZfixaiM 23 öiai-

pfiupevrp 0 24 aüpcpopov MP: fehlt 0: verb. Fredr. IpYaZovxe? M

25 xryv plv üXrrv P(?) 26 r\bei 0: iöfui? M pipeexai 0M: verb. Zwinger

27 ÜYpafvovxfi?] näml. dvGpunroi. Vielleicht ist etwas ausgefallen 28 aupcpepei.

xf) cpüafii M
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(18) [pouaiKfj? öpYavov üirdpSai 6ei irpüiTov Iv du 6r)Xiuaei d ßoüXexai.]
dp- 84

povfr)? auvxdEie? Ik xüiv aüxüiv oüx ai
aüxaf-

Ik xoü öSeo? ko! Ik xoü ßapeo?,

övöpaxi plv öpofuiv, cpGÖYY»u» öl oüx öpofuiv. xd irXfiiaxov öidcpopa pdXtaxa

aupcplpfii, xd öe lXdx»axov öidcpopa rJKiaxa aupcpepei. ei öl öpoia irdvxa iroif)-

5 aeil xi?, oük exi xlpipi?. ai irXEiaxai pexaßoXal Kai iroXufiiöeaxaxai pdXiaxa xep-

irouaiv. paYfiipoi öipa aKEudZouaiv dvGpunroiai, öiacpöpuiv aupcpöpuiv iravxoöaird

auYKpfvovxe?, Ik xüiv aüxüiv oü xaüxa, ßpüiaiv Kai iröaiv
dvGpunruu-

ei öl irdvxa

öpoia iroirjaeiEv, oük e\ei
xlpuitv-

ei Iv xüii aüxüii irdvxa auvxdSeiev, oük dv

exoi öpGüi?. Kpoüexai xd Kpoüpaxa Iv pouaiKfji xd plv dvui xd 61 Kaxui. yXüiaaa

10 pouaiKrjv ptpeixai, öiaYivuiaKOuaa plv xö y^ukü Kai xö öEu xüiv Trpoairnrxövxuiv,

Kai öidcpuiva Kai Suprpuiva. Kpoüexai öl [xoü? cpGÖYY°u?] dvui Kai Kaxui, Kai oüxe

xd dvui Kaxui Kpouöpfiva öpGüi? exei oüxe xd Kdxui
dvui-

KaXüi? öl fjppoapevr]?

YXiüaar]? xfji aupcpuivfrp xepipi?, dvappöaxou öl Xüirrj.

(19) vaKo6euiai xfifvouai, xpfßouai, KxevfZouai, irXüvouai. xaüxa iraiöfuiv Ge-

15 parrEir). ttXokei? oyovxe? kükXuii irXEKouaiv dirö xfj? dpxfj? I? xfjv dpxf|v xeXeuxiü-

aiv. xuiüxö Trepfo5o? Iv xüii
auipaxi- ökoGev äpxfixai, liri xoüxo teXeuxcu.

(20) xpuafov
IpYaZovxai-

KÖirxouai, irXüvouai, xfJKouar irupi paXGaKüii,
iaxu-

püii öl oü,
auvfaxaxai-

direipYaapevoi irpö? irdvxa xpßvxai. ävGpunro? alxov

KÖirxfii, irXüvei, dXfjGfii, mipuiaa? xpflxai. iaxupüu plv irupi Iv xüu auipaxi oü

20 auvfaxaxai, paXaKün bk.

(21) dvöpiavxoiroiol pfpriaiv aüipaxo? iroioüai [irXf)v uaixfj?], Yrwpriv
ö'

Ixovxa

oü iroioüaiv, kl üöaxo? Kai y*)?j xd ÜYpd Er)pafvovxe? Kai xd lr\pa ÜYpafvovxE?.

dcpaiplovxai dirö xüiv üirfipexövxuiv, irpoaxiGlaai irpö? xd
IXXefirovxa- Ik xoO

IXaxfaxou I? xö pf|Kiaxov aüHovxg?. xaüxa -rrdaxei Kai
ävGpunro?-

avlerai Ik xoü

25 IXaxfaxou I? xö pEYiaxov, Ik xüiv üitEpexövxuiv dcpaipeüpevo? xoiaiv IXXefirouai 85
irpoaxiGEi'?, xd Erjpd ÜYpafvuiv Kai xd ÜYpd Er|pafvuiv.

(22) KEpapEi? xöv xpoxöv 6ivlouai, Kai oüxe irpöaui oüxe öirfaui irpoxuipEi

dpcpoxEpui?, dpa xoü öXou diropfpripa xfj? nEpicpopfj?. Iv öl xüu aüxüii IpYa-

Zovxai TCfipicpfipopIvuu iravxo6aird, oü6lv öpoiov xö exepov xüu Ixlpuu Ik xüiv

30 aüxüiv xoiaiv aüxoiaiv öpYdvoiaiv. dvGpunroi xaüxa irdaxouai Kai xd äXXa Züua-

Iv xfji aüxfji irEpicpopfji irdvxa IpYaZovxai Ik xüiv aüxüiv oüölv öpoia xoiaiv

aüxoiaiv öpYdvoiaiv, kl üypüiv lr\pa iroioüvxfi? Kai Ik xüiv Hr]püiv ÜYpd.

1 [ ] ©MP: tilgte Fredr. dppovfr) M 2 aüvxaSi? 0 3 cpGÜYYWv 0
TtXEiaxa . . . IXdxiaxa 0M: verb. Wilam. 4 ei M: tö 0 iroirjaei 0M: verb.

Wilam. 6 Ik öiacpöpuiv (ohne aupcpöpuiv) M dvGpunruiv M: dvGpunroiai P
7 fjv M 8 iroifjaei 0: iroifjan M: verb. Wilam. £Xei Tepipiv Hss.: Iti TEpipi?
(wie 5. 13)?* auvTapdSfiifiv M 11 Kai ?üpcpuiva 0 : fehlt M [toü? cdQöy-

you?] Bywater 12 kotui dvui M: dvui Kdxui 0 : fehlt P 13 xfj? aupcpuivfr]? M
14 aKuxoöeiiiai M 15 irXoKei? so Hss. 16 xuiüxö Ermerius: xoüxo 0MP

xoüxo] auch xuiüxö?
* 17 paXGaKüii 0: paXaKÜi M 18 xpüivxai fehlt 0

19 [dXfjGEi] Fredr. 21 [ ] Wilam.
6'

£Xovxa oü M: ö!Xovxai 0 22 Kai xd

l. üTp. fehlt M 24 irpö? xö pefiaxov M 25 pfJKiaxov Fredr. 28 dpcpo-

xfipui?^© : äpcpoxEpuiaE M. Vgl. S. 109, 19 dpa] oyei * (früher) ; (xuipluiv) dpcpoxl-
puiaE dpaWilam. ÖXou 0M : iröXou P diropipa x. ir. 0 : pipr]xr]? irEpicpEpfj?M
30 xoiaiv aüxoiaiv öpYdvoiaiv 0P : tilgtWilam. : fehlt M; Stoffund Werkzeugwer
den gut unterschieden 31 öpoia *

: öpoiov 0M 32 [kl iypüiv . . . ÜYpd] Fredr.
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(23) YPappaxucf)
xoiovöe-

axripdxuiv aüvGeai?, aripsia dvGpuiirfvr]? cpuivfj?-85

öüvapi? xd irapoixöpEva pvripoveüaai, xd iroirixla önXüiaai.
öi'

lirxd axnpdxuiv

rj
Yvüiai?-

xaüxa irdvxa ävGpunro? öianpfjaaExat Kai ö liriaxdpEvo? Ypdppaxa Kai

ö pf) lirtaxdpEvo?.
öi'

lirxd axnpdxuiv Kai ai aiaGfjaEi? ävGpünruir dKof] ipöcpou,

5 öipi? cpavspüiv, 6iv£? ööpfj?, YXüiaaa fjöovfj? Kai dr]öfr]?, OTÖpa öioXektou, aüipa

ipaüaio?, Gfippoü rj niuxpoü irvEÜpaxo? öieSoöoi e&jj
Kailaui-

6id xoüxuiv
dvGpüi-

iroiai Yvüiai?.

(24) aywvir\ irai6oxpißfr]i xoiövöe
-

öi5daK0uai irapavopEiv Kaxd vöpov, d6iK£iv

öiKafui?, ISairaxav kXettxeiv dpirdZEiv ßidZsaGai, xd aiaxiaxa [Kai] KdXXiaxa. ö pf)

10 xaOxa ttoiüiv kokö?, ö öl xaüxa ttoiüiv dYaOö?. etti6eHi? (xfj?) xüiv iroXXüiv

dcppoaüvn?-
GEüivxai xaüxa Kai Kpfvouaiv

Iv'

el dirdvxuiv dYaGöv, xoü? 6e dXXou?
kokoÜ?-

iroXXoi GuipdZouaiv, öXi'yoi Ylvlu0"Kouaiv. I? dYOpf|v IXGövxe? dvGpunroi

xaüxa 6iaTrpfjaaovxai •

ISairaxüiaiv ävGpuiiToi tcuiXeüvxe? kü! divsüpevoi
-

ö irXeiaxa

lEairaxfiaa? oüto? GuipdZETai. nfvovTE? Kai paivöpEvoi toüto öiairpfiaaovTai. Tpe-

15 \ovai, iraXafouai, pdxovTai, KXeirrouaiv, lEairaxüiaiv ■

ei? Ik irdvxuiv KpfvExai.

üiroKpixiKf) l?airaxai Eiööxa?- äXXa Xeyouoiv Kai äXXa cppovlouaiv oi aüxoi

lalpirouai Kai lElpirouai Kai oüx oi aüxof. Ivi Kav ävGpunruii dXXa plv Xeyeiv

dXXa öl iroifiiv, Kai xöv aüxöv pf) eivai xöv aüxöv, Kai xoxl plv dXXrjv xoxl öl

äXXrjv exeiv Yvwpriv.

20 oüxui plv ai xexvai iräaai xfji dvGpunrfvt]i cpüasi liriKoivuivlouaiv.

2. — de nutrimento [ix 98ff. L.].

(1) xpocpf| Kai xpocpfj? eIöo? pfa Kai iroXXaf . . .

(2) axilei bk Kai püivvuai Kai aapKoi Kai öpoioi Kai dvopoioi xd Iv iKaaxoiai

Kaxd cpüaiv xfjv EKaaxou Kai xfjv kl dpxfj? öüvapiv.

25 (8) xpocpf) öl xö xplcpov, xpocpf) 61 xö oiov, xpocpf) öl xö ulXXov.

(9) dpxf| 61 irdvxuiv pfa Kai xEXfiuxf] irdvxuiv pfa Kai fj aüxf] xgXfiuxf| Kai dpxfj.

(12) Kai irdvxuiv I? 6eppaafr]v ßXdirxfii Kai üicpfiXfii
-

I? ipüSiv ßXdirxfii Kai uicps-

Xgi-

I? öüvapiv ßXairxei Kai üicpfiXfii.

(14) xuXof . . . aüxöpaxoi Kai oük aüxöpaxoi, fjpiv plv aüxöpaxoi, aixfrp
6'

30 oük aüxöpaxoi
■

aixfr)i
6'

aü xd plv öfjXa, xd
ö'

ä6r|Xa Kai xd plv öuvaxd, Ta
6'

äöüvaxa.

(15) cpüai? ISapKei irdvxa iraaiv.

1 auvGeaei? 0 anpefuiv oder (d) arjpeia
* 3 xaüxa vulgo 4 ai

alaGfjafii? dvGpunruu Bywater: aiaGfjafii? dvGpunruiv 0: fj aia6r)ai? f| dvGpunruiv M

ipöcpou Fredr.: i[iöcpou? 0: uiöcpuu M 5 cpavepüi 0 6 yvüioi?
ävGpuii-

iroiai M 8 dYuivfr) irai6oxp(ßai M(P?): dYvuiafr) irai6oxpißfr)i
02 (iraiöoxpi-

ßefrp? 01): äyvuioir\ (als Schluß v. § 23 nach yvüioi? vgl. C 5 S. 113, 12); iraiöoxpi-

ßfr) vulg. xoiöv M 9 [Kai] Bernays 10 dirööeSi? Bernays (xfj?)

Paris. 2255 12 küküi? 0 13 ISairaxüiaiv M : IE dirdvxuiv evv 0 14 irfvov-

xe?] irai'Zovxe?Heidel 15 KpfvExai kokö?P(?) 16 ei6öxa?0M: 16övTa?Fredr.

dXXa XfiYOuaiv P : d XfiYouaiv 0 : Xeyouoi M Fredr. 17 Kav
*
: Kai Iv 0 : öl M

18 iroieiv M : okoÜeiv 0 tot! 61 äXXr|v fehlt M 19 exeiv M : pf] exeiv 0

25 oiov] näml. Tplcpeiv. Ebenso peXXov. Vgl. Gal. xv 268 27 irdvTuiv] näml.

Tpocpfj 30 alTi'rp
ö'

aü Gal.: alxfr)? öl A
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(17) pfa cpüai? laxi irdvxa xaüxa Kai oü
pfa-

iroXXai cpüaie? eiai irdvxa
xaüxa 85

Kai pfa.

(19) Iv xpocpfji cpappaKEi'r] äpiaxov, Iv xpocprji rpappaKEi'r] cpXaupov cpXaüpov

Kai äpiaxov upö? xi.

6 (21) xpocpf) oü xpocpf fjv pf] 6üvr)xai, (oü) xpocpf) xpocpfj, f)v [pf)] oiöv xe 8b

fjt xpIcpEiv. oüvopa xpocpfj, Ipyov 61
oüxf- Ipyov xpocpf), oüvopo. öl oirtf.

(23) aüppoiapfa, aüpirvoia pfa, irdvxa
aupiraGla-

Kaxd plv oüXopeXfryv irdvxa,

Kaxd plpo? 61 xd Iv «daxuii plpfii plpsa irpö? xö Ipyov.

(24) dpxn neya\r\ I? laxaxov plpo? dcpiKveixai, kl laxdxou plpfio? I? dpxnv

10 peydXr)v dcpucvEixar pfa cpüai? etvai Kai pf) fitvai.

(40) xö aüpcpuivov öidcpuivov, xö öidcpuivov aüpcpuivov, ydXa dXXöxpiov daxeiov,

YdXa i'öiov cpXaüpov, ydXa dXXöxpiov ßXaßepöv, ydXa iöiov üicpeXipov.

(42) laxiv öl Kai oük eaxiv xd ÖKxdpr)va. yfvexai öl Iv xoüxoi? Kai irXefui

Kai iXdaaui Kai öXov Kai Kaxd pepo?
-

oü iroXXöv öl Kai irXefui irXEi'ui Kai iXdaaui

15 IXdaaui [betr. der Zeit der Schwangerschaft].

(45) ö6ö? dvui Kaxui pfa.

3. Skythinos von Teos "lapßoi irepi cpüaeui? (4. Jahrh.). Vgl. 12AI, § 16.

1. Plut. de Pyth. orac. 17 p. 402a . . . irepi xfj? Xüpa?,

fjv dppöZfixai

20 Zrjvö? fiüfiiöf)? 'AiröXXuiv iraaav, dpxf)v Kai xeXo?

auXXaßuuv, Ixei öl Xapirpöv irXfjKxpov fjXfou cpdo?.

2. Stob. ecl. i 8, 43 p. 108, 6W. ... irdvxuiv xpdvo?

üaxaxov Kai irpüixov laxi, Kdv lauxüu Ixe»

Käaxiv ei? koük eaxiv aiel
ö'

IS lövxo? oi'xexai

25 Kai irdpsaxiv aüxö? aüxüii xf]v lvavxfr)v öööv.

aüpiov Ydp fjpiv IpYuu xQk$, xö öl x^e? aüpiov.

4. Cleanth. fr. 537,3-9 Arnim (Hymn. auf Zeus) b. Stob. 1 12 p. 25W.

ooi öf| ira? ööe KÖapo? iXiaaöpsvo? irepi Y°<'av

irEi'GExai, fji kev äxTH?, Kai Iküuv üirö OEio KpaxEixar

5 (oü) fügte zu*: pf) nach fjv versetzte vor xpocpf) Littre 7 irdvxa aup

iraGla A : EupnaGea irdvxa vulg. Kaxd] Kai xd A 9 1? fehlt A 13 Text

nach Gell, rn 16, 7, der erklärt : quibus verbis significat, quod aliquando oeius

fieret, non multo tarnen fieri oeius, neque quod serius, multo serius 16 pfa

fehlt A 19 Vgl. B 51 und Clem. Str. v 8, 48 (n 358, 12 St.) KXfidvGnv xöv cpiXö-

aocpov, ö? ävxiKpu? irXfjKxpov xöv fjXiov KaXfii. Iv ydp xai? dvaxoXai? Ipfiföuiv xd?

aÜYa? oiov irXfjaauiv xöv KÖapov si? xf)v Ivappöviov nopEiav xö cpüi? ayei, Ik öl

xoü fjXfou arjpafvEi Kai xd Xoiird äaxpa 20 iraaiv
* 1. Aufl. : iraaav auf fjv be

zogen (= xf]v iraaav xoO KÖapou dppovfav) ist haltbar 22 ff. Stob. xP°vo?

laxiv üaxaxov Kai irpüixov irdvxuiv Kai exei Iv lauxüi irdvxa Kai laxiv ei?
dfif-

Kai

oük laxiv ö irapoixöpEvo? Ik xoü lövxo? aüxüi Ivavxfnv öööv irapEUiviaxüiv [so
Hss.]-

xö Ydp aüpiov f] plv xüi IpYip %Qe<; laxiv, xö öl xöl? aüpiov. Restitution

nach Wilamowitz Conieetanea Ind. aest. Gott. 1884 S. 18 25 aüxö? aüxüii
*
:

aüxi? aüxö? Wilam. 28 öf] Scaliger: öl Hs.
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5 xoiov Ixei? ütcoepyöv dviKfjxoi? üirö xepöiv 86

dpcpf)Kr) TtupÖEvxa deiZuiovxa Kepauvöv

xoü Ydp üirö irXriYfji cpüaeui?
IppfYa(aiv)-

wi aü KaxeuGüvei? koivöv Xöyov, ö? öid irdvxuiv

5 cpoixäi peiYvüpevo? pEYaXuu piKpoi? te cpasaai.

5. Lccian. vit. auct. 14 Zu 61 Tf kXoei?, üi ßeXxiaxs; iroXü Yap olpai
KäX-

Xiöv aoi irpoaXaXfiiv. —
'HpaKXfiixo?-

'HYfiopai y^P> «J& lelve, xd dvGpunrrjia irpfj-

Ypaxa öiZupd Kai 6aKpuutiÖEa Kai oü6lv aüxüiv ö xi pf| liriKfjpiov xüu 6f) oiKxfifpui

xl acpEa? Kai ö6üpopai •

Kai xd plv irapfiövxa oü öokeui pEYaXa, xd
6'

Iv üaxlpuu

10 xpövuii laöpsva irdpirav ävuipd, Xeyui öf| xd? iKirupiüaia? Kai xf]v xoü öXou aup-

cpoprjv xaüxa ööüpopai Kai öxi Epir£6ov oü6lv, dXXa kui? I? kukeüivo irdvxa

auvEiXlovxai Kai laxi xuiüxö xlpnu? dxEpipfr), Yvüiai? äyviuair), pefa piKpöv, ävui

Kaxui, irEpixuiplovxa Kai dpeißöpsva Iv xfji xoü alüivo? irai6if)i. — Tf Yap ö aiuuv

laxiv; — 'Hp. TTai? irafZuiv, irEaaeüuiv, (aupcpfipöpsvo?) öiacpfipöpsvo?. — Tf 61

15 oi dvGpunroi; — 'H. 0eo1 Gvrjxof. — Tf 61 oi Gsof; — 'Hp. "AvGpunroi dGdvaxoi.
— Alvi'Ypaxa Xeyei?, üi oüxo?, fj YP"P°u? auvxi'Gr)?; dxExvüi? Yap uiairep ö AoEfa?
oü6ev diroaacpei?. — 'Hp. Oü6lv Ydp poi plXfii üpluiv. — ToiYapoüv oü6l üivrj- 87
asxaf ak xi? eü cppovüiv. — 'Hp. 'Eyui öl KsXopai iräaiv fjßr]ööv olpiüZfiiv, xoiaiv

tiivEopIvoiai Kai xoiaiv oük üivEopIvoiai. — xoüxoi xö koköv oü iröppui peXoyxo-

20 Xfa? laxfv.

13. EPICHARMOS.

A. LEBEN UND SCHRITTEN.

1. Suid. 'Emxappo? Tixüpou fj Xipäpou Kai ZrjKiöo? ZupaKoüaio? f\ ek irö-

Xeui? Kpaaxoü xüiv Zikovüiv. ö? eüpe xf)v Kuipuiiöfav Iv ZupaKoüaai? dpa <t>öp-

25 puu. löföaHe 61 öpdpaxa vß, üb? öl Aükuiv [s. cap. 44] cprjaf, Xe. xiv!? öl aüxöv

Küuov dvEYpaipav xüiv pExd Kd6pou ei? ZncsXfav pEToiKnadvTuiv, aXXoi Zdpiov,

aXXoi MEYapla tüiv Iv ZiKfiXfai. fjv öl irpö xüiv nspaiKüiv [480] Ixn ? 6i6daKUiv

Iv ZupaKoüaai?.

2. Arist. poet. 5. 1449t 5 xö öl püGou? tcoieiv [näml. dirlöuiKEv] 'E. Kai o>öp-

30
pi?-

xö plv kl dpxfj? Ik ZiKeXfa? fjXGe. 3. 1448 a 31 xfj? plv Yap Kuipuu6fa? ol

MeYapei? ot xe IvxaüGa iii? liri xfj? aüxoi? önpoKpaxfa? YEvopIvr)? Kai oi Ik

ZiKfiXfa? [näml.
dvTnroioüvTai]- IkeiGev y«p fjv 'Eiri'xappo? ö iroiryxr]?, iroXXüii

irpÖTEpo? uiv Xiuivföou Kai MdYvr)xo?.

3 irXr)Yfji (nach 12 B 11) *: irXriYfj? Hs.: irXr)Yq? Brück cpüasui? IpYa

xsXeixai Arnim 5 pEYaXuiv piKpoiai cpäsaai Hs. : verb. Brunck (pEYaXuu d. i.

fjXfuii *) 13 irepixopeovxa I": irepixopeüovxa ß^SWi: verb. (vgl. 46 B 12)
*

14 (aupcpEpöpsvo?) erg. bereits der Korrektor vonY 23 ZnKi'öo?] vgl. Epich.

fr. 125 Kaibel 27 MeYapla Kaibel: uEYapuiv Hss. 33 vgl. Stjid. Xiuivför]?

'AGrjvaio? KUipiKÖ? xfj? dpxafa? Kuipuii6fa?, öv Kai Xeyouoi irpuixaYUiviaxf]v YiveaGai

xfj? dpxafa? KUipuiiöfa?, 6i6daKEiv öl Ixsaiv fj irpö xüiv nspaiKüiv [488/7]. Wilhelm

Urk. dram. Auff. S. 108 ff. 174. Also hat Aristoteles den Epicharm ins 6. Jahrh.

gerückt. Ausgleichung bei STJlD.Mdrvr]?'lKapfou iröX£Ui?'AxxiKfj?, fj 'AGnvaio?, kui-

uiko?. lirißdXXfii öl'Einxdppuii veo? TrpEaßüxr|i. S.WüamowitzffiÄc/eZ.^«*. 1906,620

Dieis, Fragm. i. Vorsokr. I. 3. Aufl. 8
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3. Diog. viii 78 'Eufxappo? 'HXoGaXoü? Küiio?. Kai oüxo? fJKOuaE TTuGaYÖpou. 87

xpipriviaio?
ö'

üirdpxuiv dirr]vlxeri xfj? ZiKEXfa? eI? MlYapa, IvxeOGev
ö'

fii?
Zupa-

Koüaa?, w? cpriai Kai aüxö? Iv xoi? auYYP<Wa<iiv. ««» aüxüii liri xoü dvöpidvxo?

ETrrfEYpaTrxai
xÖ6e-

5 ei xi irapaXXdaaEi cpalGuiv plya? dXio? äaxpuiv

Kai ttövxo? iroxapüiv exei öüvapiv,

cpapi xoaoüxov lydi aocpfai irpoexeiv 'Eui'xappov,

öv iraxpl?
laxEcpdvuia'

döe ZupaKoafuiv.

oüxo? üiropvfjpaxa KaTaXlXoiTrEv Iv oi? cpuaioXoYfii, yvuipoXoyEi,
iaxpoXoyei.

10 Kai irapaaxixföa ye Iv xoi? irXfifaxoi? xüiv üiropvripdxuiv ir£Trofr)KEv, ol? öiaaacpsi

öxi lauxoü laxi xd auYypdppaxa. ßioü?
6'

Irr) IvEvrJKOvxa KaxlaxpEuiEv.

3*. Diomed. gr. p. 489K. (p. 58,170 Kaib.) sunt qui velimt Epieharmum in

Co insula exulantem primum hoc Carmen frequentasse et sie a Coo comoediam diei.

4. Iambl. V. P. 226 xüiv 61 eSuiGev dKpoaxüiv Y^vlaGai Kai 'Eirfxappov,
dXX'

15 oük Ik xoü auaxrjpaxo? xüiv dvöpüiv. dcpiKÖpEvov 6! eI? ZupaKoüaa? öid xf)v
'Ie-

puivo? xupavvföa xoO plv cpavEpüi? cpiXoaocpEiv diroaxlaGai, eI? plxpov
ö'

IvxEivai

xd? 6iavofa? xüiv dvöpüiv, pexd iraiöiö? Kpücpa iKcpIpovxa xd TTuGayöpou 6ÖYpaxa.

166 irfipi xüiv cpuaiKüiv öaoi xiva pvEfav Treirofr]vxai, TrpOüxov 'EpireöoKXea Kai
TTap-

pEvförjv xöv 'EXfidxriv irpocpfipöpsvoi xuyx^vouOiv, oi xe YvwpoXoYfjaaf ti xüiv Kaxd

20 xöv ßfov ßouXöpevoi xd? 'Eirixdppou öiavofa? Trpocpepovxai, Kai axeööv irdvxe?

aüxd? ol cptXöaocpoi Kaxlxouai.

5. Marm.Par. 71
dcp'

oü 'llpuiv ZupaKouaaüiv IxupdvvEuaEV Ixr) H H T 1 1 1

äpxovxo? 'AGfjvriai Xdprjxo? [472/1]. f\v bk Kai 'Eufxappo? ö irotr)xf)? Kaxd xoü

xov. Vgl. 11A 8 S. 43,24. Anon. de com. II 4 S. 7, 16 Kaibel ('E. ZupaKÖaio?).

25 oüxo? irpüixo? xf)v Kuipuit6fav öiEppipplvr]V ävEKxrjaaxo iroXXd irpoacpiXoxEXvriaa?.

Xpövoi? 6! ykyove Kaxd xfjv ö"y öXupiridöa [488—5], xfji öl iroifjaEi yvuipiko? Kai

EÜpExiKÖ? Kai cpiXöxfixvo?. aufuZfixai öl oütoO öpdpaTa p, luv dvTiXfiYOVTai 6.

6. Plato Theaet. p. 152 de laxi plv y«P oüölv, dfil öl Y^yvExai. 88

Kai irfipi xoüxou irdvxe? iSafaioi (?) ol aocpoi irXfiv UappEvföou aupcpEplaGuiv,
TTpui-

30 xaYÖpa? xe Kai 'HpdKXfiixo? Kai 'EpirEÖOKXfj? Kai xüiv Troirjxüiv ol aKpoi xfj?
noifj-

oeui? iKaxlpa?, Kuipuiiöfa? plv 'Eiri'xappo?, xpaYunöia? öl °Opr)po?. Vgl. dazu

12 B 126^
; 13 b 2. Alexis Linos bei Ath. iv 164 c [n 345K] Auswahl beliebter

Bücher: 'Opcpeü? eveoxiv, 'Hafoöo?, xpaYuuöfai, XoipfXo?, "Opnpo?, (lax') 'Eirf-

Xappo?, YP<VuaTa iravxoöaird.

35 6a. Theocr. ep. 18 Wil. (auf die Bildsäule des E. im Theater zu Syrakus)
d xe cpuivd Auupio? xüJvf|p ö xdv Kuipunöfav

EÜpüiv
'Eirfxappo?-

Oti BdKXE x^Xkeöv viv
dvx'

dXaGivoü

xiv dvlGr]Kav

3 aüxüi P»: aüxö BF 8 laxEcpdvuiasv B»P» aupaKoafuiv B: auppa-

Koafuiv F: auppaKoafuiv P1: auppaKouafuiv F 10 yeBP»: fehlt F: öl Cobet

11 auvxdYpaTa B 16 IvxEivai Wyttenbach: IvsTvai Hs. 29 iSafaioi BW,
Eus. : iSafaioi ol Pap. Berol. : kl alaiov * (das. p. xxi) : l£fj? ol Stob., T corr.

aupcpEplaGuiv B (vor d. Corr.): aupcpIpeaGov TW Pap. Ber.: aupcplpovxai Stob.

33 öuripo? Iirfxappo? auYypdppaxa Hs. : G. Hermanns Herst, unsicher. Vielleicht
(ö ö') 'Errfxappo?, YP-

*
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toI ZupaKoüaaai? Ivföpuvrai, TtfiXuipfaTai tcöXei, 88
ol*

dvöpi iroXfTai-

aocpüiv Ioike ^npdTuiv pspvaplvou?

teXeiv lin'xEipa.

5 iroXXd Yap tcottov Zöav xoi? iraiaiv eItte
xpifoipa-

psydXa x<^pi? aüxüii.

6b. Plin. N. H. vn 192 Aristoteles [Peplos; fr. 501 Rose] x et vm [sc. litteras]
priseas fuisse . . . et duas ab Epicharmo additas 0X quam a Palamede mavolt.

6C. Diog. i 42 'linrößoxo?
ö'

ev xfji xüiv cpiXoaöcpuiv
'AvaYpacpfji-

'Opcpla,
10 Afvov, ZöXuiva, nspfavöpov, 'Avdxapaiv, KXsößouXov, Müauiva, OaXfjv, Bfavxa,

TTixxaKÖv, 'Eirfxappov, nuGaYÖpav (7Weise; vgl. 73 A 1).

7. Porphyr. V. Plot. 24 (Apollodoros aus Athen) 'Eirfxappov xöv Kuipuii6io-

Ypdcpov si? 6eko xöpou? cplpuiv auvfJYaYEv. Suid. u. Aiovüaio? uiö? xoü ZiKeXfa?
xupdvvou Kai aüxö? xüpavvo? Kai cpiXöaocpo?. 'EiriaxoXd? Kai Tlepi xüiv iroiripd-

15 xuiv 'Emxdppou.

8. Iambl. V. P. 241 Mr)xpööuipö? xe ö Oüpaou (d6fiXcpö? Ik xf)?) xoü naxpö?

'Emxdppou Kai xfj? Ikeivou [Pythagoras] 5iöaaKaXfa? xd irXfifova irpö? xfjv
laxpi-

Kf|v pETEVEYKa? IgrjYoüpEvo? toü? toü iraTpö? Xöyou? irpö? töv äöfiXcpöv cprjai töv

'Eirfxappov Kai irpö toutou töv nuGaYÖpav tüiv 6uxX!ktuiv dpfaxr|v XapßdvEiv

20 xf)v Auip(6a kxX. Metrodors Buch ist nach Aristoxenos' Zeit gefälscht. S. c. 4,19

(S. 35, 1).

Coltjmell. 1 1 Sieuli quoque non medioeri cura negotium istud [ d. h. die

Landwirtschaft] proseeuti sunt Hieron et Epieharmus. Stat. silv. v 3, 150 quan-

tumque pios ditarit agrestes Aseraeus Sieulusque senex. Vgl. Plin. H. N. ind.

25 i 20—27.

10. Athen, xiv 648d xf)v plv fjpfvav oi xd eI? 'Eirfxappov ävacpspöuEva

iroifjpaxa nETroir)KÖxE? oföaai Kdv xüu Xfpuivi liriYpacpopevuii oüxui XEYfixai'Kai . . .

öüo'

[B 58]. xd öl H'EuÖEirixdppEia xaüxa öxt irETroif)Kaaiv dv6pe? evöoEoi Xpu-

oöyovö? xe ö aüXr)xfj?, uj? cprjaiv 'ApiaxöEsvo? Iv öy6öuji UoXitiküiv vöpuiv

30 [fhg ii 289 fr. 80], Tfyv UoXiTEfav liriYpacpopEvr|v. «tHXöxopo?
ö'

Iv Toi? nspi

pavxiKfj? [i 416 fr. 193] 'AEiömaxov xöv eixe AoKpöv y^vo? eite Zikuuiviov töv

Kavöva Kai Ta? Tvuipa? ir£iroir)K£vai <pr\aiv. öpofui? öl iaTopE? Kai 'AuoXXö-

öuipo? [fhg l 462 fr. 187].

B. FRAGMENTE. 89

(Auswahl nach Kaibel cgf i 91—147.)

Die Echtheit der Fragmente, die nicht aus Apollodors Ausgabe der Komö

dien stammen, ist bestritten. Von den durch Alkimos, Stilpons Schüler, in

seinen vier Büchern gegen Amyntas (von Heraclea, Schüler Piatons Ind. ac. 6, 1

Ael. V. H. m 19 Diog. ni 46) bezeugten Fragmenten erscheinen nach Inhalt,

2
ol'

KTT: Anth. Pal. 3 aocpüiv Ioike Kaibel: auipöv (Yap) fiix£ KTT,
A. P. 5 uäaiv A. P. 16 ( ) *, vgl. Z. 18 19 üiroXapßdvEiv Nauck

28 Die Anakoluthe sind durch Schuld des Epitomators unheilbar 34 vgl.

Wilamowitz Textgeseh.d. gr.Lyr. (Abb. d.Gött.G. d.W. 1900) 24. W.NestlePMoZ.

Suppl. viii 601

8*
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Form, Stil und Sprache einwandfrei B 1-5, worin 2 4 Heraklit 1 die Eelaten

berühren, währeJl 3, das der Sprache nach echt aussieht der Katechxsmusform

und dem Inhalt nach in das vierte Jahrh. zu
gehören scheint. Vermutlich ge

hört dies fr., das Piatos
Apologie benutzt (s. Anm.), zu den Einlagen, die

Dio-

nysios bei den wohl zu Ehren Piatons
veranstalteten

Neuauffuhrungen
epichar-

mischer Stücke scherzhafter Weise zufügte. Wenigstens ist das Interesse des

Tyrannen für den Dichter bezeugt (13 A 7). Ebendahin scheint auch B 7 zu

weisen. Sicher unecht ist von den Anführungen des Alkimog B 6. Denn

es hat sich jetzt als Gegenstück dazu der Anfang einer Gnomologie des Epi-

charmos gefunden, über deren
naive Fälschung (4. Jahrh.) kein Zweifel bestehen

kann: Hibeh papyr. i 1 [aus d. Z. d. Philadelphos ; V. 8 u. 15 nach eigener

Lesung*] ,

eveoxi iroXXa Kai iravxoia, xoi?
xpiöaio KCt

iroxi cpfXov, IxGpöv, Iv öikcii Xeyuiv, ev dXfai,

iroxi Ttovnpöv, iroxi KaXöv xe KaYaGöv, iroxi levov,

iroxi öüarjpiv, iroxi irdpoivov, iroxi ßdvauaov,
eixe xi?

5
dXX'

Ixe» KaKÖv xi. Kai xoüxoiai Klvxpa Ivö,

Iv öl Kai Yvüipai aocpal x£i6(£), alaiv e! irfGoixö xi?,

6e5iüixepÖ? xe Eir) ßEXxfuiv I? dvfjp.

koü xi iroXXd Ö£i Xly€iv,
dXX'

Ip pövov, üiv liro?

iroxxö irpaYM-a iroxicplpovxa dfi xö aupcplpov.

10 alxfav y«P ffaov, iü? äXXui? plv £ir)v 6eSiö?,

paKpoXÖYO?

ö'

oü Ka öuvafpav Ip ßpax« yvuipa? Xeyeiv.

xaüxa öf) y^v EiaaKoüaa? auvxfGnpi xdv xlxvav

ÖTtui? eiwr\i xi(?). 'Eirfxappo? aocpö? xi? Iyevexo,
(iröXX'

ö? dax£ia Kai iravxoia Iv (liro?) Xeyuiv,

15 (iTEipav) aüxauxoü 6iöoü?, ui? Kai ß(paxla XlyEiv Ixe»)-

Sicher unecht sind ferner nach A 10: 1) noXixefa
(B56—58), erbärmliche Poesie

mit heraklitischen und pythagoreischen Reminiscenzen, verfaßt von dem Flöten

virtuosen Chrysogonos (Zeitg. d. Alkibiades nach Duris, Ath. xn 535). 2) Xfpuiv

(B 59—62), Ärztliches (vgl. Anth. P. vn 158, 9), in pythagoreischem Kreise (vgl.

A 8) nach dem Muster des Hesiod verfaßt. 3) 'Oiyoiroifa (B 63). Dergleichen

wird im Altertum zur ärztlichen Schriftstellerei gerechnet, also Teil von n. 2?.

4) npö? 'Avxfjvopa (B 65), neupythagoreische Fälschung (vgl. Plin. 34, 12 [Varro].

Plut. Num. 8 g. E.). 5) 'EirfYpappa (B 64), wegen B 9 aufEpicharm geschrieben.

6) Unecht als Sammlung sind auch die Tvüipai des Axiopistos (B8-46), die

Ennius in seiner Übersetzung (B 47—54) vor sich gehabt hat, da die Akrostichis

(q. ennius fecit Cic. d. div. h 54, 111) nach A 3 (cpuaioXoYEi Y"vuipoXoY£i kxX.)

sich auf diese Schrift beziehen wird. Aber einzelnes darin scheint alt. Die

Form gemahnt zum Teil an die Kraft des Echten (B. 10. 12. 13. 16. 37), Dialog
wendungen z,. B. B 9. 29. 31. 37 sind stehen geblieben, einzelnes ist alt bezeugt

(B 19. 36. 37) und der Inhalt vor allem geht das 6.—5. Jahrh. an : Xenophanes

B 9 (?). 12. 62, Heraklit B 17. 48, Anaximenes (vgl. Diogenes v. Ap.) B 53, also

wie in den >echtenc Fragm. B 1. 2. 4. Vermutlich haben sich früh gnomologische

Auszüge seinerDramen verbreitet (vgl. Theognis, Menander, Publilius Syrus ; vgl.

B 45), die seinen Namen im 4. Jahrh. schon populär machten (vgl. A 6 und

B 36. 37) und damals einen gewissen Axiopistos veranlaßten, dieses Volksbuch

zu erweitern und pythagoreisch zu bearbeiten (vgl. B 9. 22. 47. 50, auf Empe-
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dokles weist B 49). Er könnte zum Kreis des Pontikers Herakleides gehören, 8
wo man solche Fiktionen liebte und mit der Akrostichis Scherz trieb (Diog.

v 93). Über ähnliche Gnomologien alex. Zeit vgl. Wilamowitz Berl. Klassikert.

V 2, 124. Vgl. Stob, iv 22, 84 H. (flor. 69, 17). 7) Der Titel Kavuuv desselben

Fälschers (B 58) deutet auf pythagoreische Sekte. — Das Verhältnis der Gnomen

zu Euripides (Wilamowitz Herakl. i ' 29, Textg. a. 0. 24; Rohde Psyche v^ 258;
Susemihl Philol. 53, 564; Friedländer loh. v. Gaza 302) ist unaufgeklärt. B 45 ist

nicht sicher herstellbar. Die anderenBerührungen (Eur. fr.954= 46,Hei.1650= 13,
Herc. 1016 = 11, Bacch. 276 = 52, fr. 941 = 53, fr. 909, 6 [Hei. 122?]) sind an

sich unsicher und entscheiden nicht, wer nachahmt. Der alte Dialekt Epicharms

läßt sich nach unserer Überl. nicht überall rein herstellen.

EK TQN AAKIMOY TTPOI AMYNTAN AB FS.

Echtheit nicht ganz sicher, besonders bei 3. 6. 7.

1—6. Diog. iii 9—17. (9) iroXXd öl Kai 'Eirixdppou xoü Kuipuu6ioiroiou

irpoau)cpEXr]xai [Piaton] tö TrXfiiaxa pexaYpdijia?, KaGd cpiqaiv "AXKipo? Iv ToT?

5irpö?'Apüvxav, d laxi xIxTapa, IvGa Kai Iv tüii irpuixun [fr. 7, fhg iv 297]
cpiiai

toOto- 'cpafvexai öl Kai UXdxuiv iroXXd xüiv 'Eirixdppou Xeyuiv oketcxeov öe.

ö TTXdxuiv cpr)aiv aiaGr]xöv plv Eivai xö pr)Ö£TtoxE Iv xüii iroiüu ut]6l iroaüu
öta-

plvov,
dXX'

dei öeov Kai pExaßaXXov (10) dj? kl luv äv ti? äv!Xr|i töv dpiGpöv,

toütujv oute i'auiv oute tivüiv oüte Tcoaüiv oute ttoiüiv övtuiv, TaOxa
6'

laxiv ÜIV

10 dei YEveai?, oüafa 61 pr]6£iroxe irecpuKE. vor)xöv 61 kl qü pr)Glv diroYfvfixai pr]6l

irpoaYfvfixai. xoüxo
ö'

laxiv fj xüiv di6fuiv cpüai?, fjv öpofav xe Kai xf)v aüxf)v dei

aupßlßr]KEv Eivai. Kai pf)v ö ye 'E. irfipi xüiv alaGnxüiv Kai vorrrüiv IvapYüi? eipr)K£V

1. [170» K.]

—

dXX3 dei"

xoi Öeoi Ttapfjo"av, x»JTTe^»Trov 0,J muTroKa,

15 xäbe
b3

dei ouoTa biet xe xiiiv aüxwv dei.

— dXXd Xeyexai ixdv yj).oc, irpäxov yevecrGai xaiv Oeuiv.

—

xraic; be Ka; pf) exov dirö txvoc, e? o xi irpäxov poXoi.

AUS
ALKIMOS'

SCHRIET AN AMYNTAS.

1. A. Aber Götter hat's doch stets gegeben und niemals hat's an

ihnen mal gefehlt, die Vorgänge hier (in der Natur) vollziehen sich stets

gleich und durch dieselben Kräfte. B. Aber man sagt ja doch, das

Chaos sei zuerst von der Götterwelt entstanden. A. Wie kann das sein?

Es kann ja doch unmöglich als Erstes woher gekommen sein oder wohin

zielen!

3 Kuiuuiöoiroioü P (ähul. F) äei xoi Froben: dsi xoi vulg. xütceXihov

Dobree: Kai ütceXittov (od. -Xeittov) Hss. 7 pr)6l tüi iroaüi F 15 öid 61 Hss.:

verb. Kühn 16 pdv FP2: pa BP1 17 irüi? bk
k'

dpfjxavov Hss.: verb.

G.Hermann dirö ti'vo?] sc. pöXoi pr)6l? B: pr|6lv PF: IvGlv Kaibel: eiuEv

G. Hermann
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5 _ oük.
d'p3

eVoXe Trpdxov oüGev;
— oübe iid Aia beuxepov 89

xatvöe uiv duecj vöv aibe \eyoues,
dXX3

dei fj?.

Kaf-

2.[170b]<al> ttöx dpiGiiov xi? Trepio-ffov, ai bk \r\iq, Trox d'pxiov,

5 (11) TroxOeiieiv Xfji ipaqpov rj Kai xav imapxouo'av XaßeTv,

i) boKeT Ka xoi <£G3) uiüxb«; eTuev;
— oük eiiiv yd ka.

— oübe iidv ai. iroxi iiexpov iraxuaTov TroxOeiieiv

5 Xrji xig exepov iiaKog fj tou lovxog diroxaiieiv, 90

Ixi üTrdpxoi Kfivo xo uerpov;
— oü ydp. — iLbe vuv opr)

10 Kai to?
dvGpujmuc;-

6 uiv ydp aöSeG3, 6 be ya iidv cpGivei,

ev uexaAXayai be Ttdvxecj evxi irdvxa töv XP°v°v-

o be u.exaX\do"0"ei Kaxd cpucriv ev Taüxaii iievei,

10 erepov evr) Ka r\br\ xoO Trape£eo"xaKOxoc;,

(5) B. Also kam überhaupt nichts zuerst? A. Gewißnicht, auch nicht

zu zweit, wenigstens von dem, wovon wir hier jetzt so reden, sondern

das war immer da.

2. A. Wenn einer zu einer geraden Zahl, meinethalben auch einer

ungeraden, einen Stein zulegen oder von den vorhandenen einen weg

nehmen will, meinst du wohl, sie bleibe noch dieselbe? B. Bewahre!

A. Nun ferner, wenn einer zu einer Elle Maß (5) eine andere Länge zu

legen oder von der vorhandenen abschneiden will, bleibt dann wohl noch

jenes Maß bestehen? B. Natürlich nicht. A. Nun so sieh dir auch die

Menschen an. Der eine wächst, der andere nimmt halt ab, im Wechsel

sind sie alle allezeit. Doch was von Natur wechselt und nimmer auf

demselben Elecke bleibt, (10) das wäre ja dann wohl etwas von dem

Veränderten verschiedenes. Auch du und ich sind gestern und heut

1 oüGev B: oüölv BF 2 xuivöeyeuiv B:
xüivö'

luv F: xüi(ex xoö?)vö..

luv (nach 6 Rasur) P Xeyope? G.Hermann: XIyui PB: Xeyuiv F
dXX'

dfii

fj? Bergk: peXXei
xdö'

Eivai (fjvai, fj in Ras. B) BP: plXXfii (pe in Corr.)
xdö'

fjvai Fi.
In fjvai steckt fj?- Kai; Kai fügte ich zu, da B 2 nicht zugehört 4 (ai) G.Her
mann iröx (vor dpTiov) Bergk: tov Hss. 5 itot! Glpriv (Glpiv B) Hss.: verb.
Ahrens 6 Ka toi

19'

uiütö? Kaibel:
kutoik'

lauTO? B: KaxoiK (k ausradiert)
Kai (in Rasur) ö aÜTÖ? P: KdToi Kai ö aÜTÖ? F y« Ka G. Hermann: xaKa Hss.
7 al tcoti p. it. Casaub.: diroTi plxpov iraxü löv Hss.-

iroTGEpeiv B:
irox'

IGe-

pr)v F:
itot'

iGlpiv P 8 exepov BP2: axsppöv P»F2 9
x'

Cobet: BPF
Kfjvo B: keivo PF2: Tfjvo G.Hermann 10 tö? dvGpunrou? B: xüj? dvGpui-

irou? P: xüi? dvGpunrui? F 13 Ka
xöö'

fjör) Cobet: Kaxui6f] P: Kaxoöf) F: Kai

xö
ö'

ei B : Ka
xö6'

äei Basileenses (Iuvenes dum sumus Basel 1897)
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Ka\ xü bf| KdyüJ %Qkc, dXXoi Kai vuv d'XXoi xeXeGoues, 90

KaöGic; aXXoi
kouttox3

ujüxoi Kaxxöv (aüxöv aü)
Xoyov.3

[Vgl. Plut. d. comm. not. 44 p. 1083 a ö xofvuv irEpl aüSrjaEui? Xöyo? laxi plv
dp-

Xaio?-

f|püixr)xai Yap, ui? cpr)ai Xpüaiinro?,
üir'

'Emxdppou. d. sera num. vind. 15

5 p. 559 xaüxd ye xoi? 'EinxappEfoi? eoikev, IS CDv ö aüEöpsvo? ävlcpu xoi?
aocpi-

axai?
Xöyo?- ö Yap Xaßuiv irdXai xö xpe°? vuv °ük öcpfifXfii yeyovaj^

Ixepo?- ö öl

KXnGsi? liri öfinrvov 1x61? äKXr)XO? fJKEi xrjpfipov äXXo? y«P laxi. Anon. IN

Plat. Theaet. 71, 26 [nach 12 B 126 *>] Kai iKuipuiiörjaEv aüxö liri toü diraiTou-

pevou aupßoXd? Kai dpvoupevou toü üütoO Etvai 6id tö Ta plv TrpoaYEYSVH0*'011!

10 Ta 61 dir£Xr]XuG£vat, ItteI 61 ö diraiTÜiv lTÜirTr|a£v aÜTÖv Kai IvekoXeTto, irdXiv

KdKfifvou cpdaKovTo? ETEpov plv eTvoi xöv x£TUTrTr)KÖTa, ETEpov 6l tov IxKaXoüpevov].

(12) Iti cpaaiv ö "AXKipo? Kai
TauTf- 'cpaaiv oi aocpol Tf)v ipuxf|v tö plv öid

toO auipaTo? aiaGavEaGai, oiov dKOÜouaav, ßXEirouaav Ta
ö'

aÜTf)v aÜTrjv

IvGupsiaGai, pn6lv tüii auipaTi xPUJ"£v1v. 6iö Kai tüiv övtuiv Ta plv aia6r)Ta

15 Etvai, Ta öl vorjTa. tuv IveKa Kai nXaTuiv eXeyev oti öei xoü? auviöfiiv xd? xoü

iravxö? dpxd? liriGupoüvxa? irpüixov plv aüxd? aÜTÖ? öieXlaGai xd? i6la?,

oiov öpoiöxr)xa Kai povdöa Kai irXfjGo? Kai pEYfiGo? Kai axdaiv Kai Kfvr)aiv
öeü-

TEpov aÜTÖ
KaG'

aüxö xö KaXöv Kai dYaGöv Kai 6fKaiov Kai xd xoiaüxa ünoGlaGai.

xpfxov tüiv i6eüiv auviöfiiv öaai irpö? dXXrjXa? eiafv, oiov liriaTfjpr|v fj pEYfiGo? fj
20 6eairoTfifav, IvGupoupIvou? oti Ta

irap'

fjuiv 6id tö peTExeiv iKfifvuiv öpiüvupa

iKfifvai?
üirdpxfii- Xeyui 61 oiov öücaia plv oaa toO 6iKafou, KaXd 61 oaa toO

KaXou. eoti 61 tüiv ei6üiv Iv EKaaTOV d(6iöv te Kai vöripa Kai irpö? toütoi?
diraGe?-

öiö Kaf cpaaiv [Parm. 132d] Iv Tfji cpüaei Ta? iöla? laTdvai KaGdirEp

irapa6Ei'YpaTa
,
xd

6'

dXXa xaüxai? loiKevai xoüxuiv öpoiüiuaxa KaGsaxüixa.

25 (13) ö xofvuv 'E. irEpf xfi xoü aYaGoü Kai irepi xüiv löeüiv oüxui Xeyei
'

3. [171] (14) —
ap'

?o"xiv auXriffi? xi irpäyua;
— xcdvu uev ouv.

—

avGpuuTroc; ouv auXricri«; effxiv;
— oüGapan;. 91

—

cpep(e) ibai, xi
b3

aüXrixa?; xi? eTuev xoi boKeT;

andere Leute und wieder andere in Zukunft und so sind wir nie wieder

dieselben nach demselben Gesetz.

3. A. Ist Flötenspiel ein Ding? B. Selbstverständlich. A. Ist

denn nun aber Elötenspiel auch ein Mensch? B. Keineswegs. A. Laß

weiter sehn, was ist ein Flötenspieler? Was dünkt er dich zu sein?

1 kiiyui Ahrens 2 aüxoi Hss. KaTa töv XoyovBPF: verb. Cobet: KaTa

(Ya toütov) töv X. Basil. 14 pr)6lv BFP2: pr|&£ P1 21 IKfifvai? so B: iKfif-

voi? PF 24 öpouüpaTa BF: öpoiöxaxa P 26 oüv] üjv Ahrens u. s. f. Nach

Vers 1 nahm
* (1. 2. Aufl.) Ausfall einesVerses an, um den Schluß logischer zu

gestalten. Allein da jetzt die Beziehung des fr. aufPiatosApologie p. 27 b (Parodie

der sokratischen Methode) festzustehen scheint, fällt diese Annahme fort. Vgl.

Ed. Basil. Anm. 135. S. oben S. 116, 2 27 Deutlicher wäre KavGpunro?

oüGapüi? B: oüöapüi? PF
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dvGpumos, ri oü ydp;
— navu uev ouv. — oük ouv bOKe?c;91

6 oüxujs gxeiv <Ka> Kai irepi xdyaGoO; xö uev

dyaGöv xö Trpäyu(a) eTuev
aüG3-

ocfTi? be Ka

eibfji uaGuuv Tfjv(o), dyaGö? r\br\ yiyvexai.

5 ujOTrep ydp aüXricftv aüXriTdcj uaGuYv

r) öpxicriv öpxi)ö'xdcj xic; r\ TrXoKeij? TtXoKav,

10 f| näv
y1

öuoiujc; tuiv xoioüxujv o ti xü Xf)i?,

oük aüxög eir] Ka xexva, xexviKog ya udv.

(15) TTXdxuiv Iv xfji irepi xüiv iöeüiv ÜTroXfjuiei [Phaedon p. 96b] cpnafv, eiirEp

10 laxi pvfjpr], xd? iöea? ev xoi? oüaiv üirdpxeiv 6id xö xf)v pvrjpnv rjpepoüvxö?

xivo? Kai pevovxo? etvar peveiv öl oüölv exepov fj xd? iöea?. 'xfva ydp dv xpö

irov, cpr)af, 6ieauii£exo xd Züua pf) xfj? iöea? Icpairxöpeva, Kai irpö? xoüxo xöv

voüv cpuaiKüi? eiXncpöxa; vüv öl pvrjpoveüei [vgl. Parm. p. 129] xf)? öpoiöxryxo?

(Yevlafiui?) xe Kai xpocpfj?, öirofa xf? laxtv aüxoi?, IvöeiKvüpeva 6iöxi iraai xoi?

15 Zuiioi? epcpuxö? eaxiv fj xfj? öpoiöxr)xo? Gsuipfa
-

öiö Kai xüiv öpocpüXuiv aiaGdve-

xai'. irüi? ouv ö 'E. ;

4. [172] (16) Euuaie, xö croqpov ecrxiv oü
KaG'

Sv uovov,
dXX'

öcrcra uep Zfli, iravTa Kai yviijuav £xei.

Kai ydp tö 6f)Xu tSv dXeKxopibwv yevoc;,

20 ai Xfjic; KaTauaGeTv dxevec;, oü TiKxei xeKva

5 ZüJvx(a),
dXX3

eTraiiSei Kai TtoieT ujuxdv exetv.

(5) Ein Mensch. Nicht wahr? B. Selbstverständlich. A. Glaubst du

nun nicht, daß es sich so auch grad mit dem Guten verhält? Das

Gute ist doch das Ding an sich; wer es aber gelernt hat und weiß,

wird dann zu einem Guten; wie nämlich Flötenspieler der heißt, der

das Flötenspiel erlernt hat, (10) oder Tänzer wer Tanzen, Kranzbinder

wer das Binden gelernt hat und ebenso all dergleichen was du willst;

so ist überall der betreffende nicht selbst Kunst, wohl aber Künstler.

4. Eumaios, die Weisheit ist nicht nur in der Einzahl vorhanden,
sondern alles, was da lebt, hat auch Verstand. Denn das Hennenvolk

bringt (wenn du scharf überlegen willst) keine lebendigen Jungen hervor,
sondern (5) brütet sie erst aus und verschafft ihnen so eine Seele. Doch

1 (V. 4) öoKEi? PF: öoKEi B 2 (Ka) *: (yo) (vor xdyaGoü) Kaibel xüi-

YaGoü Ahrens xö plv BPF: tö yö Ahrens 3 tö 61 irpäypa Hss.: verb.

Kaibel: ti Ahrens aüxö Hss. 4 Y»'vexai Ahrens 5
lax'

Kaibel: el?
xf]v P: Elxf)v BF» 6 öpXr)aiv BP»F: xf|v öpxnaiv P2 7 fj] Kai Wilamowitz

y'] Yfi Hbs. 8 oüx aüxö? PF: verb. Scaliger Ka Kaibel: xd PF ye pdv

PF: xe . . . B 13 cpuamüi? F: cpuaiKÖv BP 14 ( )
* 18 öaairep Hss.

21 Irruißfii B: liruidZei P: liröZei F
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xö be crocpöv d cpümq
xob'

olbev üjq exei 91
uova-

TreTtaibeuxai ydp aüxaüxa? uxro.

Kai irdXiv 92

5. [173] Gauuacfxöv oübev due
xaOG'

ouxuj Xeyeiv,
5 Ka\ dvbdveiv aüxoTffiv aüxoü? Kai boKeiv

KaXüis
necpÜKeiv-

Kai ydp d küujv kuvi

KdXXiffxov eTuev cpaivexai, Kai ßoöc, ßot,
5 ovo? b(e) övuji KaXXio"xov, 5? be Gr)V üi.

(17) Kai xaüxa plv Kai xd xoiaüxa öid xüiv xETTapuiv ßißXfuiv irapairfJYVuaiv

10 ö "AXkuio?, irapaaripafvuiv Tr)v kl 'Emxdppou TTXaTuivi irepiYfivopIvriv uicpIXeiav.

oti
ö' oüö'

aÜTÖ? 'E. fiYvöei xfjv aüxoü aocpfav, paGfiiv laxi KdK xoüxuiv Iv ol?

xöv £r)Xuiaovxa irpopavTEÜExar

6. [254] du; b(e) eyüJ boKeuu, boKeuiv ydp crdcpa To"aui xoöG3, oxi

xüjv euiiiv uvdua eocreixai Xoywv xoüxuiv exi.

15 Kai Xaßuiv xi? aüxd Trepibücrac; xö uexpov ö vuv exei,

eTua boüc, Kai nopcpupouv, Xoyoicri iroiKiXa? KaXoic;,

5 bucriraXaiOxoc; uiv xö? d'XXuj? eÜTraXaicrroui; dirocpaveT.

wie sich's mit dieser Weisheit verhält, das weiß die Natur allein. Denn

sie hat's ganz von selbst gelernt.

5. Kein Wunder, daß wir so sprechen und uns selbst gefallen und

uns selber schön gewachsen dünken. Denn ein Hund hält den andern

für das schönste Geschöpf, ein Ochse, ein Esel den andern und ein

Schwein hält das andere für das Schönste.

6. Wie ich meine (und wenn ich's meine, so weiß ich es genau),

wird von diesen meinen Worten noch einmal die Rede sein. Da wird

einer sie hernehmen, das Versmaß, das sie jetzt haben, ihnen vom Leibe

abziehen, dafür ihnen sogar ein Purpurgewand umlegen, sie mit schönen

Reden verbrämen (5) und dann die andern damit leicht bezwingen, er

selbst ein schwer bezwungener Held.

2 aü xaüxa? PF: aüxaüxn? B: verb. Porson 4 dpi Ahrens: p£ Hss.

6 irficpÜKEtv Ahrens : irecpuKevai Hss. : irficpÜKfiv Basil. 7 KaXXfaxa B vor cpaf-

veTai hat xivi F 10 Tr£piY£vopevr)v F (?) : irepiYivopivriv BP 12 ZnXuiaavxa F

13 aacpaiaapi B2 mrg.: aacpiaapi B»: aacpl? dpi P: aacpdaaipi F 15 ir£pi6ü-

aac, PF: ir£pi6iiaa? so B: TrepiXüaa? zwecklos Cobet. Die Bedeutung dieser Worte

ist zweifelhaft, da die Pseudepicharmea gerade das Metrum als charakteristisch

beibehielten. Vielleicht deutet derVerf. dieser (Schluß?)-Verse auf die Imitationen

des Euripides 16 Kai BP: fehlt F: Ka schwerlich richtig Basil. iropcpupoüv

so BPF: iropcpüpav cod.Q (Abschr. vonP) undvulg. 17 uiv tö? Ahrens: uiv toü?

BPF: aÜTÖ? Heimsöth, Kaibel dtrocpdvri F: dirocpai'vfii B»P
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7. [78] Eüsteat. z. Ar. Nie. T
7 S. 155, 10, Heylb. Iv 'HpaKXfii xüii irapd 92

OöXuii-

, ,

dXXd udv eyibv dvdyKai xauxa Travxa
iroieu)-

oioua»

b3

oübei? eKibv rcovripös aTav tyw.

5 AZIOniZTOY TNQMAI.

Vgl. A 10 und Vorbemerkung 6 S. 116.

8. [239] Stob, rv 31, 30 MEvdv6pou (537 Kock) vgl. B 53.

ö plv 'Eirfxappo? xoü? Geoü? Etvai Xlyfii

dvlpou?, ü6uip, yfjv, fjXiov, irOp, daxepa?
-

10 lyüi
6'

üireXaßov xpnofpou? Etvai Geoü?

xdpyüpiov fjpiv Kai xö xpuo"fov pövou?.

9. [245] [Plut.] cons. ad Apoll. 15 p. 110a [vgl. B 48] 93

öuveKpiGn Kai bieKpi'Gn KairfjXGev oGev fjXGev itaXiv,

yd uev ei? yäv, Ttveuua
b3

dvui
•

xi xwvbe y^akenöv ; oübe ev.

15 10. [246] Clem. Str. rv 45 (ii 268, 20 St.)

ä ya qpüffis dvbpüjv xi luv; dtfKOi rretpucriauevoi.

11. [247] Sext. adv. math. i 273 (vgl. Cic. Tusc. i 8, 15)

diroGaveiv (uf) ei)r), xeGvaKeiv
b3

oük euiv (ya) biacpepei.

7. Doch ich tue das alles nur aus Zwang. Niemand ist, dünkt

mich, ohne seinen Willen schlecht oder unglücklich.

AXIOPISTOS'
GNOMENSAMMLTJNG.

8. Epicharm sagt, die Götter seien Winde, Wasser, Erde, Sonne, Feuer,

Sterne. Ich aber habe die Meinung bekommen, nützliche Götter seien für

uns lediglich Gold- und Silbergeld.

9. Es verband und schied sich, es kam wieder hin, wo es herkam:

Erde zur Erde, der Hauch in die Höhe! Was ist dabei schwierig;

gar nichts!

10. Was ist nun also die Natur derMenschen? Aufgeblasene Bälge.

11. Sterben müssen bleibe mir fern, doch tot sein
—• das istmir egal.

3 dvaYKaia Hss.: verb. Ahrens 9 fjXiov yfjv üöuip stellen Hss.: verb.

Grotius 11 fjpiv Grotius: fjpüiv Hss. pövou? B (vgl. Cobet N. L. 82): fehlt

sonst: pövov vulg. 16 d Ya cpüai? dvöpüiv xf iliv
*
: aüxa cpüai? dvGpunruiv Clem.

uEcpuaiapsvot
* (wie Ipcpuaiöui aufblähen neben Ipcpuaäv, cpuaidsi Kerkidas Ox.

P. vm 31 [3, 17] neben cpuafjv ib. 33 [4, 6] : u£cpuar)plvoi Clem. 18 diroGavEiv

fj xsGvdvai oü poi öiacpspEi Sext.: verb. * (Cic. Tusc. I 8, 15 emori nolo, sed me

esse mortuum nil aestumo): d. oü Xüi, xsGvdKEiv
ö'

oüöl Iv poi öiacpIpEi Ahrens
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12. [249] Plut. de fort. AI. n 3 p. 336b [vgl. 11 B 24] 93

voOc; opfji Kai vouq aKoüer xaXXa Kiucpd Kai xucpXd.

13. [250] Polyb. xvm 40, 4

vdcpe Kai
ueuvao"3

dirio"xeTv-
dpGpa xauxa xav cppevüJv.

5 14. [251] Arist. Metaph. M 9. 1068» 16 xaXEiröv
ö'

Ik pf) KaXüi? Ixövxuiv Xlyfiiv

KaXüi? 'Eirfxappov dpxfui? xe y«P XlXfiKxai Kai eüGeuj? cpafvExai oü

KaXüi? Ixov.

15. [252] — Metaph. r 5. 1010» 5. S. IIA 15 (S. 44, 16).

16. [253] Athen, vn 308 c

1° Td irpö xoO
bü3

d'vbpes eXeyov, de, eydiv duoxpeuj.

17. [258] Stob, in 37, 18 H. Vgl. 12 B 119

6 xpoTros dvGpumoio'i bafuwv dyaGo?, oiq be Kai koko?.

18. [261] Anecd. Boiss. 1 125.

ecpobiov GvaxoT? ueyiffxov effxiv eüo"eßf|s ßio?.

15 19. [262] Aeist. Rhet. n 21, 1394b 13 [0hne Lemma]

dvbpi
b3

üyiaiveiv dpioxov ecrxiv, ujc; epiv boKeT.

20. [263] Aeist. Rhet. 11 21, 1394 b 25 94

Gvaxd XPH föv Gvaxov, oük dGdvaxa xöv Ovaxöv eppovetv.

12. Nur der Verstand ist's, der sieht und hört. Alles andere ist

taub und blind.

13. Nüchternheit und Mißtrauen, das sind des Geistes Arme.

14. Denn es ist schwer aus unrichtigen Vordersätzen einen richtigen

Schluß zu bilden nach Epicharm. 'Eben ist es ausgesprochen und gleich

ist der Fehler da'.

16. Was vordem zwei Männer sprachen, dazu bin ich allein Manns

genug.

17. Der Charakter ist den Menschen ihr guter Dämon, welchen auch

ihr schlechter.

18. Ein frommes Leben ist den Sterblichen das beste Zehrgeld.

19. Für den Menschen ist Gesundheit das Beste, wie's mir schei

nen will.

20. Sterbliche Gedanken soll der Sterbliche hegen, nicht unsterbliche

der Sterbliche.

6 Epicharms Zitat beginnt erst mit dpxfui? 8 (B 15) eIküxui? plv oük lepa
dXX'

dXaGlui? Icpa Gomperz 14 EÜaEßf]? ßfo? peyiotov Icpööiov Gvaxoi?

laxi Hs.: verb. Kaibel 15 Nach Schol. Plat. Gorg. 451 e Ep. zugesprochen

von Meineke, der y fjpiv der Hss. verb.
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21. [264] Cic. ad Qu. fr. in 1, 23
94

yviuGi ttüjc; dXXuui Kexpr)Tai . . .

22. [265] Clem. Str. iv 170 (n 322, 22 St.)

eüo"eßf)? vouji TiecpuKUjc;

'

oü TrdGoic; oübev küköv

5 KaxGaviuv dvui xö irveuua biauevei oüpavöv.

23. [266] v 101 (n 393, 10 St.) ö plv 'Eirfxappo? (TTuGaYÖpEio? öl f)v) Xlyuiv

oübev eKopeüyei tö Geiov touto yiviüoiceiv o"e
bei*

aÜTÖ? duuJv enoTTTriq, dbuvaxei
b3

oübev Geocj.

24. [267] vi 12 (n 432, 11 St.)

10 üjs ttoXüv £f)0"ujv XPOVOv X&S öXiyov, oütuji; biavoou.

25. [268] vi 21 (n 439, 22 St.). Vgl. 1 A 1 (i 6, 15).
73* 2. 3 ö 1

eyyüa (b3> caa? (ya) GuyaTrip, iyyüacj be £auia.

26. [269] vn 27 (in 20, 11 St.)

Kaöapöv av töv vouv Ixi1? ;
ä^av tö tfuiua KaGapöc; et.

15 27. [270] Coenut. theol. 14

ai ti Ka CaTfiiq ffocpov, xäc; vukxö? evGuurjxeov.

Kaf-

28. [271]

irdvxa xd cnoubaia vukxö? uäXXov e^eupiövcexai.

20 29. [272] Gell, i 15, 15

oü Xeyeiv xü
y3

ecrcri beivo?, dXXd öVfäv dbüvaxo?.

21. Nimm Dir eine Lehre daraus, wie er einen andern ausgenutzt hat!

22. Bist du im Herzen fromm geartet, wird Dir im Tode kein Leid

widerfahren. In der Höhe wird der Hauch im Himmel ewig leben.

23. Nichts entflieht der Gottheit; das sollst du lernen. Er selbst

ist unser Aufseher, und bei Gott ist kein Ding unmöglich.

24. Daß du sowohl lange als kurz leben kannst, daran denke stets!

25. Der Verblendung Tochter ist die Bürgschaft und der Bürgschaft

der Verlust.

26. Hast du reinen Sinn, so ist dein ganzer Körper rein.

27. Suchst du etwas Kluges, so
bedenk'

es in der Nacht!

28. Alles Ernste findet man eher bei Nacht.

29. Nicht zu reden bist du fähig, sondern zu schweigen unfähig.

2 dXXoi? verm. Kaibel 4 vüu Hs. Dindorf: Hs. 5 öiaplvfii Hs.,
Kaibel 7 xü und liröirxa? (Grotius) wären notwendig,wenn das Fragm. alt aus
sähe 10 vgl. Bacchyl. 3,78 12 *: eyyüo dxa Guydxrip, Eyyüa 61 Zapfa?

Hs., Iyyüü? axa 'oti Guy-, lyyüa 61 Zaufa? Teuffei 16 ei ti tI cpriai ZnxEi?
aocpöv xfj? v. I. Hss.: verb. Kaibel: aixE xi ZaxEi aocpöv xi? v. e. Porson-Lorenz
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30. [273] [Plat.] Axioch. p. 366 c 94

d be xeip xdv xe»P<x viZer boc; xi Kai Xdßoic; xi Ka.

31. [274] Pltjt. Popl. 15 (irpö? xöv dauixov) 95

oü tpiXdvGpuiTros tu
£o"0"3-

exei? vöcov, xa»PeiS oiboü?.

5 32. [275] — de aud. poet. 4 p. 21 e [ohne Lemma]

ttoxi [xöv] Trovnpöv oük d'xpr)0"xov ottXov d novripia.

33. [284] Stob. flor. (in) 29, 54 H.

d be ueXexa tpüaioq dyaGäc; irXeova buipeiTai, 91X01.

34. [285] - 38, 21 H.

10 iiq be Ka Xuiir) yeveffGai uf) <p6ovoüuevo?j, <p(Xoi;

bi)Xov üJ? dvf]p oübev
effG3

6 uf|
cpGovoüuevo«;-

xuqpXöv
riXerio-3

ibwv xi?;, etpGovr)0'e
b3

oübe de,.

35. [286] — (iv) 23, 37 H.

outeppovo«; yuvaiKÖ«; dpexd xöv cruvovxa pf| dbiKeiv [avbpa].

15 36. [287] Xenoph. Mem. 11 1, 20 papxupfii 61 Kai 'E. Iv xüiiöe
•

xuiv Trovuiv ttuiXoOöiv riiiTv irdvxa 01 Geoi'.

Kai Iv dXXuu 61 xörruu cprjafv

37. [288]

w irovripe, ur| xd uaXaKd mJüo"o, pf| xd
ffKXrjp5

?Xfl»?-

30. Hand wird nur von Hand gewaschen ; wenn du nehmen willst,

so gib!

31. Du bist nicht menschenfreundlich; du bist vielmehr krank. Dir

macht ja das Schenken Ereude.

32. Gegen Schurken ist Schurkerei keine unbrauchbare Waffe.

33. Doch die Übung, Freunde, gibt mehr aus als gute Anlage.

34. Wer möchte nicht gern beneidet werden, o Freunde! Wer

nicht beneidet wird, der Mann taugt klärlich nichts. Einen Blinden

bemitleidet mancher, der ihn erblickt, aber beneiden tut ihn keiner.

35. Einer braven Erau Tugend heißt: ihrem Gatten nicht weh zu tun.

36. Mühe heißt der Preis, um den uns die Götter alles Gute ver

kaufen.

37. Du Schurke,
denk'

nicht auf das Weiche: sonst kriegst du das

Harte.

2 s. Varianten zu 77 B 9 6 [xöv] Schneidewin 8 *: cpfXoi? Stob.: cpfXfi

Wilamowitz 10
6'

lyKaXofr) Stob.: verb. Porson • *: cpi'Xo? Stob.: cpfXoi?

Kaibel 11 irap'oüölvHense,Kaibel: Ydp oüöeI? Stob. 14 [dvöpa]Valckenaer

16 tcuiXoüvxi irdvxa dplv xoi Ahrens 19 püiao Ahrens: pöaui, püifio,

puian? OD Hss.
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38. [277] Stob. Ecl. n 15, 7
95

xrpös xö? (oü) TieXa? iropeüou Xauirpöv iudxiov exwv,

Kai tppovelv iraXXoicFi boHeicj, tuxöv fouis (oübev cppovüjv).

39. [278] 18 (ohne Lemma)

5 xüji Xoyuii uev eü biepxni Tidvxa, tüji
b3

epyun KaKuicj.

40. [279] 31, 25 (ohne Lemma) 96

cpüfftv e\eiv dpicrTov eo*Ti, beüxepov be (uavGdveiv).

41. [280] — flor. (m) 1, 10 H.

oü uexavoeiv dXXd irpovoeiv XPH T0V avbpa xöv ffocpov.

10 42. [281] 20, 8 H.

uf| (e)Tri uiKpoi? aüxö? aüxöv öSüGuuov beiKvue.

43. [282] 20, 9 H.

eirnroXaCeiv oü xi XPH T0V 9ujmöv, dXXd xöv voov.

44. [283] 20.10H.

15 oübe elc; oübev öpyf)cj KaTa Tpoxrov ßouXeüexai.

45. [297] Anthol. Mahaff. [Flinders Petrie Pap. I t. 3] III. Jahrh. v. Chr.

a) 3ETrixdpuou

(fJKicfTd
y3

öo")ticj buffxuxüJV ßfov exuiv

(unbev KaXov) xe KayaGöv ujuxai bibün,

20 (eyuuv uev aüxö)v oöxi <pacrüj uarapiov,

(cpüXaKa be u)äXXov XPTmaxuJV KaXwv (kokov).

38. Geh zu den Fernstehenden in glänzendem Gewände : dann

werden viele meinen, du habest Verstand, wenn du vielleicht auch

keinen hast.

39. In deinen Worten fuhrst du alles gut aus, aber in deinen

Werken übel.

40. Talent haben, das ist das Beste, das zweite, etwas lernen.

41. Nicht nachbedenken, sondern vorbedenken soll der weise Mann.

42. Zeige dich nicht über Kleinigkeiten erregt!

43. Nicht der Zorn, sondern der Verstand muß obenauf schwimmen.

44. Kein einziger pflegt im Zorne Rat, wie sich's gebührt.

45. Wer nicht im geringsten vom Unglück verfolgt wird und sein

Auskommen hat, aber dabei seiner Seele nichts Gutes und Schönes gönnt,
den werde ich keineswegs glücklich nennen, sondern vielmehr schöner

Schätze schlechten Hüter.

2 xö? (oü) *: xoü? Hss.: (öl xoü?) Welcker 3 ( ) Meineke 7 ( )
Meineke 13oüxiS:oüxeA:oxiM voov Ahrens : vöpov Stob. 15 oüGei?
Stob.: verb. Grotius öpYa? Ahrens 18 ( ) *: (pnölv Yap et) Kaibel
18—21 meistens nach Kaibel *
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b) Eüpnn'öou [fr. 198 N.] 96

el
6'

eüxuxüiv xi? Kai ßfov KEKTnpIvo?

pr)6lv 6öpoiai xüiv KaXüiv Gr)pda£xai,

Iyui plv aüxöv
oüirox'

öXßiov KaXüi,

5 cpüXaKa öl paXXov xpnpdxuiv 6ua6afpova.

46. [299] Philo Qu. in Gen. iv 203 p. 406 Auch, porro optime dixit Epieharmus

'quicunque, ait, minus delinquit, optimus est vir: nemo est enim

innocens, nemo reprehensionis
expers.'

etEuripides [fr. 954N.] 'quicunque

meontinentes sunt et redundat in eis malum imimieitiae et iniustitiae, mali sunt;
10 im quibus autem opposita praevalent, virtute praediti; im aliis vero ita, quasi

aequalis sit commixtio ; ita ut nulli sint qui omnia mala habeant sine ullo
bona'

EPICHARMUS ENNI. 97

(Aus
Axiopistos'

Sammlung.)

47. [1 Vahlen 1903] Cic. Ac. n 16, 51 at cum somniavit [näml. Ennius], ita
15 narravit 'visus Homerus adesse poetd [Ann. 7]; idemque in Epiekarmo

nam videbar somniare med ego esse mortuum.

48. [5] Peisc. i 341 H. (mentis = mens)

—

w
—

w terra corpus est, at mentis ignis est.

49. [3] Vabeo d. re r. I 4, 1 eius [näml. agriculturae] prmcipia sunt

20 eadem, quae mundi esse Ennius scribit, aqua terra anima et sol.

50. [6, 52] — d. ling. 1. v 59 itdque Epieharmus dieit de mente humana. ait :

istic est de sole sumptus ignis.

50 a. [6,53] idem solem:

isque totus mentis est,

25 ut humores frigidae sunt humi, ut supra ostendi. 60. quibus iunctis caelum et

terra omnia exgenuerunt, quod per hos natura

46. Wer am wenigsten fehlt, ist der beste Mann. Denn niemand

ist unschuldig, niemand ohne Tadel.

EPICHARMUS DES ENNIUS.

47. Denn im Traume
dünkt'

es mich, ich sei gestorben.

48. Der Körper ist Erde, aber der Geist Feuer.

49. Wasser, Erde, Hauch und Sonne sind die Elemente der Welt.

50. Jenes Feuer ist von der Sonne genommen.

50a. Und sie (die Sonne) ist ganz Geist.

3 Gnpda£[xai pap.: irEipdaExai Stob, ni 16, 4 4 aüxöv pap. MA:

aüxöv S 5 (fehlt pap.) öuaöafpova Nauck: EÜöafuova Stob.: dXXuiv Xeyui

Vitelli 7 vgl. Horat. Serm. I 3, 68. Griechisch psiov ö? dpapxdvm Kpdxiaxo?

oüxö? eaT
dvrjp-

oü ydp dvapdpxrjTO? oü6e1?
oüö'

dpuipaTO? tteXei * Herm.23,281

16 meetegoCic:verb.Manutius 23 {de) soleSpengel 25 iunctiFlor. :verb.Müller
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51. [2] frigori miscet calorem atque humori aritudinem. 97

52. [4, 48. 49] Vaeeo 1. 1. 64 dieitur Ops mater quod terra mater. haec enim

terris gentis omnis peperit et resumit denuo

quae dat cibaria,

5 ut ait Ennius. quae

52a. [4,50] quod gerit fruges, Geres.

antiquis enim, quod numc G, C. 65 idem hi dei Caelum et Terra Jupiter et Iuno,

quod ut ait Ennius

53. [7] istic est is Iupiter quem dico, quem Graeci vocant

10 aerem; qui ventus est et nubes, imber postea,

atque ex imbre frigus, ventus post fit, aer denuo. 98

haece propter Iupiter sunt ista quae dico tibi,
5 quia mortalis (is) atque urbes beluasque omnis iuvat.

54. [8] — 68 himc Epieharmus Enni Proserpinam quoque [sc. lunam]
15 appellat quod solet esse sub terris; dieta Proserpina, quod haee ut ser-

pens modo in dexteram modo in sinisteram partem late movetur.

AZIOTTIITOY KANQN.

Unecht, vgl. A 10. Vorbem. S. 117.

55. [289] Tertull. de anima 46 (377, 8Wiss.) eeterum E. etiam summum

20 apieem inter divinationes somniis extulit cum Philochoro Atheniensi. 47 porro

51. Durch Mischung von Feuer und Wasser haben Himmel und Erde

alles geschaffen, weil die Natur durch sie Wärme der Kälte mischt und

Trocknis der Feuchte.

52. Die Mutter Erde hat alle Geschlechter in den Ländern erschaffen

und nimmt sie wieder in sich auf. Sie ist es, die Futter darbietet.

52a. Die Ceres heißt, weil sie die Früchte im Schöße trägt.

53. Dies ist jener Jupiter, den die Griechen Luft nennen. Er ist

Wind undWolken, dann Regen und aus Regen wird Kälte, dann Wind
und aufs neue Luft. Darum sind alle jene Elemente, die ich dir her

zähle, Jupiter, weil er durch sie allenMenschen, Städten und Tieren hilft.

54. Proserpina heißt der Mond, weil er unter der Erde zu verweilen

pflegt; Proserpina ist sein Name, weil er wie eine Schlange bald nach

rechts bald nach links sich in die Weite fortbewegt.

KANON DES AXIOPISTOS.

55. E. legt sogar den größten Wert unter den Formen der Weissagung den
Träumen bei; sie können nicht willkürlich hervorgerufen werden.

1 ealori Flor.» G, C Lachmann: et Flor. 11 ventis Flor. 12 hea
Flor. 13 quia Laetus: qua Flor. {is) Vahlen^ Add.
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quia non est ex arbitrio somniare (nam et E. ita sentit), quomodo ipsa erit sibi 98
causa alieuius visionis? Für berühmte Traumerfüllungen vorher 377, 3 zitiert:

Artemon, Antiphon, Strato, Philoehorus, Epieharmus usw.

XPYZOrONOY TTOAITEIA.

5 Unecht, vgl. A 10. Vorbem. S. 116.

56. [255] Clem. Str. y 119 (n 405, 13 St.) ö xe kuipikö? 'E. aacpüi? irepl xoü

Xöyou Iv xf)i noXixEfai Xeyei ßöe
irui?-

ö ßfo? dvGpunroi? XoYiapoü KdpiGuoü 6eixai
irdvu-

Züipev [61] dpiGpüu Kai XoYiapüir xaüxa Yap auii£ei ßpoxoü?.

10 57. [256.257] etxa öiappfjönv lincpepEi-

ö Xöyo? dvGpunrou? Kußepvöi Kaxd xpöirov aünZEi
x'

aei.

laxiv dvGpunruu XoYiapö?, laxi Kai Geio?
Xöyo?-

ö öe Ye xdvGpunrou irlcpuKev dirö ye xoü Gefou Xöyou,

(ko!) cpepei (iröpou? eKaaxuii) irepi ßfou Kai xa? xpocpa?. 99
15 5 ö öe y6 xai? xlxvai? dirdaai? auvETCxai Geio? Xöyo?,

EKÖiödaKiuv aüxö? aüxoü?, ö xi iroiEiv 6eT aupcplpov.

oü Ydp ävGpunro? "ck%vav eüpev, ö öl Geö? xoirdv.

VERFASSUNG DES CHRTSOGONOS.

56. Das menschliche Leben braucht vor allem Berechnung und Zahl. Wir

leben durch Zahl und Berechnung. Denn das ist es, was die Sterblichen am

Leben erhält.

57. Die Vernunft lenkt die Menschen nach Gebühr und erhält sie immer

dar. Der Mensch hat seine Berechnung, es gibt aber auch eine göttliche Ver

nunft. Und zwar ist die menschliche Vernunft aus der göttlichen geboren und

sie bringt einem jeglichen die Mittel zum Leben und die Nahrung. Doch die

göttliche Vernunft macht sich in allen Künsten geltend. Denn sie allein belehrt

die Menschen, was man Fördersames zu tun hat. Denn kein Mensch hat irgend

eine Kunst erfunden, vielmehr stets nur Gott.

9 [öl] Grotius:
6'

Iv Euseb. 11 ouiiZei def *: auiZei etxa ei Clem.:

auiZei ei Eus. 12 dvGpunrui Clem. : dvGpunruiv Eus. 13 *
: b bkye ... Qeiov

Xöyou steht als V. 6 am Schluß in Clem., Eus. (Randnachtrag), an richtiger Stelle

Z. 13 u. 14 steht verstümmelt dvGpuumu irecpuKE irepi ßfou Kai Ta? Tpocpd?
(Kaxa-

axpocpd? Eus.) Clem., Eus. 14 Kai . . . eKdaxuu
*
: fehlt Clem., Eus., doch ist

cpepei am Ende von Z. 17 von dem Randnachtrage übrig geblieben iröpou? . . .

irepi vgl. Aristoph. Eccl. 653 15 *: xd? xexva? äiraai Clem., Eus. 16 ek&i-

ödaKUiv Clem.: öiödaKUiv Eus. aüxö? aüxoü? Eus.: ad aüxö? aüxoü? Clem.

aüpcpopov Kaibel 17 Clem.: fehltEus. xoirdv *: xaüxav cpepEi (s.zuZ.14)

Clem.,Eus. Bei Stählinwird das Fragment so geschrieben '6 Xöyo? . . . aui&i
•'

Etxa,

ei 'laxiv dvGpunroi Xoyiapö?, laxi Kai Gew?
Xoyo?- (ö plv Iv) (nach Schwartz)

dvGpunrui irlcpuKEV irfipi ßfou KaTaaTpocpd?
• ö öe ye tu? TExva? diraai auveirETai

Geio? Xöyo? EKÖi6daKuiv ... aupcplpov oü y«P ävGpunro? texvüv
EÜp'-

ö 61 Geö?

ra\nav cpepei. ö 6e ye xdvGpünrou [Xöyo?] irecpuKev dirö ye xoü Gefou
Xoyou.'

Diel 3, Fragm. d. Vorsokr. I. 3. Aufl. 9
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XIPQN. 99

Unecht, vgl. A 10. Vorbem. S. 116.

58. [290] Athen, xiv 648d [vgl. S. 115, 26].

Kai irtEiv üöuip öiirXdaiov xXiapöv, fjpfva? öüo.

5 58a. [291] Anecd. Bekk. Antiattic. 98, 32 fjpiXfxpiov
'E. Xfpuivi.

59. [248] Censokin. vii 6 (D. 195) contra eum [Euryphon von Knidos] ferme

omnes Epieharmum seeuti oetava mense nasei negaverunt.

60. [292] Columell. vii 3, 6 E. autem Syracusanus, qui peeudum medieinas

diligentissime eonseripsit, affirmat pugnaeem arietem mitigari terebra seeundum

10 auriculas foratis eornibus, qua eurvantur im flexu.

61. [293] Plin. nat. h. xx89 E. testium et genitalium malis hone [sc. brassi-

cam] utilissime inponi etc.

62. [294] 94 E. satis esse eam [sc. brassicam silvestrem] contra canis

rabiosi morsum imponi, melius si cum losere et aceto acri, neeari quoque eanes

15 ea si detur ex carne.

0Y0TT0IIA.

Unecht, aus Xfpuiv? S. Vorbem. S. 116.

63. [290] Anecd. Bekk. Antiattic. 99, 1
fjpfva- Iv xfji dvacpepopevm ei?

'Eirfxappov 'Oyoiroifai [=58? vgl. B 58»].

20 ETTirPAMMA. 100

Unecht, vgl. B 9. 48. Vorbem. S. 116.

64. [296] Schol. BT zu X 414 laxi öl Kai liriYpappa ö ei? 'Eirfxappov
dvacpIpExai-

Eipl VEKpÖ?
-

VEKpÖ? ÖE KÖlTpO?, Y»l
Ö'

f) KOirpO? laxfv -

e!
ö'

f) y?\ Geö? ka-z, oü VEKpÖ?, dXXd Geö?.

CHIRON.

58. Und ein doppelt Quantum laues Wasser trinken, zwei Halbe.

58 a. Halbes Liter.

59. Achtmonatliche Geburt ist nicht lebensfähig.

60. Ein kampflustiger Widder läßt sieh zähmen, wenn man ihm die Hörner

im, der Nähe der Ohren, wo ihre Krümmung umbiegt, durchbohrt.

61. Hoden- und Genitalleiden werden durch Auflegen von Kohl mit gutem

Erfolg behandelt.

62. Es genügt Waldkohl gegen den Biß eines tollen Hundes aufzulegen, doch

fügt man besser Silphionsaft und scharfen Essig zu. Auch sterben Hunde daran,
wenn man ihn mit dem Fleisch vermengt eingibt.

KOCHBUCH.
63. Halber.

EPIGRAMM.

64. Eine Leiche bin ich. Leiche ist Mist, Mist ist Erde. Wenn aber die
Erde eine Gottheit ist, so bin ich nicht eine Leiche, sondern ein Gott.

23
ö'

f) Yn Bergk: bkyf\ Schol.: ör) Kaibel 24 Geö? Bergk vgl.Buch.Anthol.
Lat. 974, 4. 1532, 3. Epigr. Eretr. ed. RichardsonAmer. Journ. ofarchaeol. vn 252
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TTPOI ANTHNOPA. 100

Unecht.

65. [295] Plut. Num. 8 UuGaYÖpav 'Puipaioi xf)i iroXixEfai irpoaeYpaipav, iii?

iaxöpr]Kev 'Eiri'xappo? ö KUipiKÖ? ev xivi Xöyuu irpö? 'Avxfjvopa yeypapnakvtxn,

5 iraXaiö? dvr)p Kai xf)? nuGaYopiKf)? öiaxpißf)? pexeaxr]KU)?.

AN ANTENOR.

65. Die Römer haben Pythagoras zu ihrem Mitbürger gemacht.

14. ALKMAION.

A. LEBEN UND LEHRE.

1. Diog. vin 83. 'AXKpafuiv Kpoxuividxr]?. Kai oüxo? nuGaYÖpou öif)Kouae.

Kai xd irXeiaxd ye [xd] laxpirä Xeyei, öpui? öl Kai cpuaioXoYeT IvfoTe Xeyuiv 'öüo

10 tö iroXXd laxi tüiv
dvGpunrfvuuv'

[vgl. S. 132, 6]. öokeT 61 irpüiTo? cpuaiKÖv Xö-

Yov auYY€TPa(pevai) KaGd cpi)ai <t>aßuipivo? Iv TTavTo6airf)i iaxopfai [fhg in 25].

Kai Tr)v aekf\vr\v KaGöXou (te Ta üirlp) xaüxr)v exeiv dföiov cpüaiv. (fjv 61 Uei-

pi'Gou uiö?, iii? aüxö? Ivapxöpsvo? xoü auYypdpaxö? cpaaiv "AXKpafuiv . . .
te-

kte. [B 1]). Icpr) 61 Kai Tf|v ipuxf|v dGdvaTov, Kai KivfiiaGai aÜTf|v

15 auvfixl? ui? xöv r]Xiov.

2. Clem. Strom. 1 78 (n 51, 1 St..) 'A. youv nspfGou Kpoxuividxri? irpüixo? cpuai-

köv Xöyov auvIxaHEv. Gal. de elem. sec. Hipp, i 9. (i 487 K., 54, 18 Helmr.) xd

Yap xüiv iraXaiüiv airavxa TTfipi cpüaEui? liriY£YPfli''Ixai xd MEXfaaou, xd Uappe-

vf6ou, xd 'EptceöokXeou? 'AXKpafuivö? xe Kai TopYfou Kai Upoöücou Kai xüiv dXXuiv

20 dirdvxuiv. Isidor. Orig. I 39, 1. fabulas poetae a fando nominaverunt, quia non

sunt res factae, sed tantummodo loquendo fietae. quae ideo sunt induetae, ut fieto

animalium mutorum inter se colloquio imago quaedam hominum vitae noscere-

tur. has primus invenisse traditur Alcimon [sie] Crotoniensis, appellanturque

Aesopicae, quod is apud Phrygas in hoc re polluit.

25 3. Aeist. Metaph. A 5. 986a 22 Ixspoi öl tüiv aüxüiv xoüxuiv [Pythagoreer]

xd? dpxd? 6EKa Xeyouoiv fitvai xd? Kaxd auaxoixfav XfiYopIva?, irepa? Kai aireipov,

irepiTTÖv Kai dpTiov, Iv Kai irXf]6o?, 6eSiöv Kai dpiaTepöv, dppev Kai Gf)Xu, ipepoüv

1 Die Fälschung hängt mit dem in Rom Anf. d. 2. Jahrh. v. Chr. versuchten

pythagoreischen Betrüge zusammen, von dem Liv. 40, 29 u. a. erzählen (Zeller

m b* 100) 9 xd BFP1: tilgte P2 12 ( ) *: Kai ÖXov xöv oüpavöv nach A 12

Zeller fjv . . . kxI. ist Einschub in die Doxographie 14 ecpr) . . . r)Xiov] stellte

vor Kai xrjv Z. 12 Wachtier de Alemaeone Lips. 1896; dann ist Kai nach ecpr] 61 un

erklärbar 15 auvexl?BP: auvexüi? F 21 alcimon Voss. 1. F 74, Toletan. :

al**mon Bernensis 101: alcimonWeißenburg.1, in alemon, dann in alemon ver

bessert. Der Name Alcmeon wohl sicher; Konfusion einer Heuremataliste, in

dem cpuaiKÖv übersehen wurde? Anders Thiele N. Jahrb. f. Ph. 1908, 3942

9*
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Kai Kivoüpevov, eüGü Kai KapirüXov, cpüi? Kai okÖto?, dyaGöv Kai kokÖv,
xfixpd- 100

YUivov Kai IxepöpriKE?. övirfip xpöirov Ioike Kai 'A. ö Kpoxuividxn? üiroXaßfiiv, Kai

ryroi oüxo? iKfifvuiv f\ Ikeivoi irapd xoüxou irapIXaßov xöv Xöyov xoüxov
-

Kai Tdp lYevexo xf)v f|XiKfav 'AXKpafuiv (vlo?) liri TlpovTi TTuGaYÖpai, dirEcpfiyaxo

5 61 irapairXriafui?
xoüxoi?-

cpr|al Ydp Etvai öüo Ta iroXXd tüiv dvGpumfvuiv, Xfiyuiv

to? Ivavxidxnxa? oüx tuairEp oütoi 6iuipiaplva? dXXd Ta? xuxoüaa?, otov Xeuköv

plXav, y^ukü iriKpöv, dYaGöv kokov, plYa pwpöv. oüxo? plv oüv döiopfaxui? dirlp- 101

pupe irepi xüiv Xoiirüiv, oi 61 nuGaYÖpeioi Kai iröcfai Kai xive? ai Ivavxiuiaei? dire-

cpfivavxo. irapd plv oüv xoüxuiv dpcpoiv xoaoüxov eaxi Xaßfiiv, öxi xdvavxfa dpxai

10 xüiv övxuiv [vgl. Arist. Schrift Upö? xd 'AXKpafuivo? ä Diog. v 25]. Isocr. 15, 268

xoü? Xöyou? xüiv iraXaiüiv aocpiaxüiv, luv ö plv aireipov xö irXfjGo? IcpriaEV Etvai

xüiv övxuiv, 'EpirEÖOKXf}? 61 xlxxapa Kai Neiko? Kai 0>iXfav Iv aüxoi?, "luiv
ö'

oü

irXEi'ui xüiv xpiüiv, 'AXKpluiv öl öüo pöva. Schol. Basil. ed. Pasquali n. 3 [Gott.

Nachr. 1910, 196] 'A. dvxiGlasi? [= Pseudoclem. Recogn. vm 15 (Dox. 250)].

15 4. Aet. ii 16, 2. 3 (D. 345) (xüiv paGrjuaxiKüiv xive?) xoü? irXavfixa? xoi?
dirXa-

vlaiv dirö 6uapüiv
In'

dvaxoXd? dvxtcpepeaGai. xoüxuu öl auvopoXoYfi» Kai 'A.

n 22, 4 (D.352) 'A. irXaxüv etvai xöv f\\\ov. 29, 3 (D. 359) 'A., 'HpaKXeixo? [12 A 12],

'Avxicpüiv [80 B 28] Kaxd xr)v xoü OKacpoeiöoü? axpocpf]v Kai xd? irepiKXfaei? (näm

lich IkXeitteiv xf)v ae\r\vr\v).

20 5. Theophe. de sens. 25 f. (D. 506) xüiv 61 pf] xüu öpofuu iroioüvxuiv xf|v

ai'aGriaiv 'A. plv irpüixov dcpopfZfii xf|v irpö? xd Züiia öiacpopdv. avGpumov ydp

cprjai xüiv äXXuiv 6iacplp£iv öxi pövov Suvfrjai, xd
ö'

dXXa alaGdvexai

plv, oü lvvir)Oi bk [B la], ui? EXEpov öv xö cppovfiiv Kai aiaGdvEaGai, Kai oü,

KaGdirEp 'EpirfiöoKXf)?, xaüxöv lirEixa irEpl EKaaxr)? Xeyei. dKoüsiv plv oüv cpnai

25 xoi? uiafv, öiöxi kevöv Iv aüxoi?
Ivuirdpxfii"

xoüxo yap ffteiv (cpGEYYea6a» öl xüu

KofXuu), xöv dlpa
6'

dvxr)X£»v. öacppafvfiaGai 61 ßiaiv dpa xüu dvairvfiiv dvdYovxa

xö irvfiüpa irpö? xöv lYKEcpaXov. yXuixxr)i öl xoü? xup-°ü? Kpfvfiiv x^'apdv yap

oüaav Kai paXaKriv xtikeiv xf)i
GEppoTnTi-

ölxfiaGai 61 Kai öia6iöövai öid Trjv

u.avÖTr)Ta Kai diraXÖTr]Ta. (26) öcpGaXpoü? 61 öpav öid xoü ulpiE üöaxo?. öxi

30
ö'

Ixe» irüp 6f)Xov fitvar irXriYfivxo? Yap iKXdpireiv. öpav öl xüu axfXßovxi Kai

xüu öiacpavei, öxav dvxicpafvrp, Kai öaov dv KaGapuixfipov f|i, paXXov. dirdaa? öl

xd? alaGfjaEi? auvripxfjaGaf irui? irpö? xöv lYKEcpaXov 6iö Kai irripoüaGai kivou-

plvou Kai psxaXXdxxovxo? xrjv
x»üpav-

ImXapßdvEiv ydp xoü? iröpou?,
öi'

luv ai

alaGriafii?. irepi öl dcpfj? oÜK-ei'pr]Kev oüxe irüi? oüxe xfvi Y»'vfixai. [dXX'] 'A. plv

35 oüv Ini xoaoüxov dcpiüpiKEv.

6. Aet. iv 16, 2 (D. 406) 'A. draÜEiv f)pä? xüu kevüii xüu evxö? xoü
üixö?-

xoüxo y«p fitvai xö ömxoüv Kaxd xf)v xoü irveüpaxo? eiaßoXf)V udvxa ydp xd

KoiXa f)X£i vgl. A 5. Arist. de an. B 8. 419 b 34. Hipp, de carn. 15 (vm 603 L.).

4. 5 Kai Ydp 'A. dirficpfivaxo irapairXnafui? xoüxoi? Ab, was Einige für echte

Fassung halten 4 (vlo? )
*
vgl. zumAusdruck S. 139, 21. 24 7 dirlppupfi A»>E :

EirEppupE cett. 10 irpö? xd? BF dKpafuivo? BP» 20 Text nach Dox.
22 pövov] vgl. Vahlen Ar. Poet.3 103 * 26 dvdYovxa? Usener 28 6£6lXGai
öl Kai öiöövai Hss.: verb. Schneider 29 Kai aTraXöxrixa Wimmer: xf)? diraXö-

xr]xo? Hss. 31 öaov wegen des Hiates statt öauii 32 irXripoOaGai PF: verb.
Koraes 33 ImXapßdvEiv] sc. xöv lYKEcpaXov 34

dXX'

ist Korrektur des in.
PF verderbten aKpafuiv 38 KoiXa Stob.: Kfivd Plut.
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7. Aeist. hist. anim. A 11. 492 a 13 KEcpaXf)? pöpiov,
öi'

oü dKoÜEi, dirvouv, xö 101
oü?- 'A. Yap oük dXr)Gf) Xeyei, cpdpEvo? dvairv£iv xd? atYa? Kaxd xd ilixa.

8. Aet. iv 17, 1 (D. 407) 'A. Iv xüu lYKEcpdXuu Etvai xö fjyEpoviKÖv xoüxuui

ouv öacppafvEaGai eXkovti 6id tüiv dvairvoüiv tö? öapd?.

6 9. — iv 18, 1 (D. 407) 'A. tüii ÜYpüu Kai tüii xX»apiüi tüii Iv xfji YXuiTTrp

irpö? xf)i paXaKÖxr)xi öiaKpfvEaGai xoü? xuuou?- Vgl. A 5 S. 132, 27.

10. — iv 13, 12 (D. 404) 'A. Kaxd xf|v xoü 6iacpavoü? dvxfXniiiiv (xr)v öpaaiv

YivfiaGai). Chalcid. in Tim. p. 279Wrob. demonstranda igitur oeuli natura est,

de qua cum plerique alii tum Alcmaeo Crotoniensis in physieis exereitatus quique

10 primus exseetionem adgredi est ausus, et Callisthenes, Aristotelis auditor, et Hero-

philus multa et praeclara in lueem protulerunt : duas esse angustas semitas, quae

a cerebri sede, in qua est sita potestas animae summa ae prineipalis ad oeulorum

cavernas meent naturalem spiritum eontinentes. quae cum ex uno initio eademque

radiee progressae aliquantisper coniunetae sint in frontis intimis, separatae bivii

15 specie perveniunt ad oeulorum concavas sedes, qua superciliorum obliqui tramites

porriguntur, sinuataeque illie tunicarum gremio naturalem umorem recipiente

globos eomplent munitos tegmine palpebrarum, ex quo appellantur orbes. porro

quod ex una sede progrediantur lueiferae semitae, doeet quidem Sectio prineipaliter; 102

nihilo minus tarnen intelligitur ex eo quoque, quod uterque oculus moveatur una

20 nee alter sine altera moveri queat. oeuli porro ipsius eontinentiam in quattuor

membranis seu tunieis notaverunt disparili soliditate. quarum differentiam pro-

prietatemque si quis persequi velit, maiorem proposita materia suseipiet laborem.

Vgl. Hipp, de loc. in homT 2 (vi 287 L.), de carn. 17 (viii 606 L.) iroXXd öl

laxi xd ölppaxa irpö xou öplovxo? 6iacpav!a ökoiöv irfip aüxö laxiv toütuii Yap

25 xüu öiacpavfii dvxauYEi xö cpüi? Kai xd Xapirpd irdvxa. xoüxuu oüv 6pf|i xüu

dvxauylovxi. Aeist. de gen. anim. B 6. 744a 8 dirö xfj? Trepl xöv lYKEcpaXov ÜYpö-

xr)xo? diroKpfvExai xö KaGapuixaTOv 6id tüiv iröpuiv, o'i cpafvovTai cpIpovTE?
dir'

aÜTÜiv irpö? Tf)v pryviYYa xr)v irEpi xöv EYKficpaXov.

11. Plato Phaedon p. 96 A b (Sokrates spricht) vlo? uiv Gaupaaxüi? iii?
etce-

30 Güpriaa xaÜTi)? Tf)? aocpfa? f)v öf) KaXoüai irEpi cpüafiui? iaxopfav . . . okoitüiv

irpüiTov Ta
xoidöE-

dp'

Itceiöüv xö Geppöv Kai xö ijiuxpöv ar\neb6va xiva Xdßrp

ui? xive? IXeyov, xöxe öf| xd Züna auvxplcpexai [Archelaos]; Kai irÖTepov tö aipd

Iotiv du cppovoüpev [Empedokles] fj ö dr)p [Anaximenes, Diogenes] f) tö irüp

[Herakleitos]; r\ toÜtuiv pev oü6ev, ö
ö'

EYKEcpaXö? laxiv ö xd? aiaGfiaei? irapexuiv

35 xoü ÖKOÜeiv Kai öpav Kai öacppafveaGai, Ik xoüxuiv öl Y»yvoixo pvf\pr) Kai bbla,

Ik 61 pviipr)? Kai öö£r)? Xaßoüar)? xö rjpepeiv, Kaxd xaüxa yiyveaQai lirtaxf)pr)v;
vgl. A 5, S. 132, 31 f. Hipp, de morb. sacro 14 ököoov

ö'

dv dxpfipfiam ö lYKlcpaXo?

Xpövov, xoaoüxov Kai cppovEi ävGpunro?. 17 öiö cpripi xöv lYKlcpaXov fitvai xöv

eppnveüovxa xfjv Eüveaiv. Arist. Anal. post. B 19.
1001

3 ff.

40 12. Aeist. de anima A 2. 405il 29 irapaTrXriafu)? 61 xoüxoi? [Thaies, Diogenes,

Heraklit] Kai 'A. eoiKev üiroXaßeiv irepi
ipuxf)?-

cpr)al yap aüxr)v dGdvaTOv etvat

6id tö loiKevai toi?
dGavaTOi?-

toüto
ö'

üirdpxfiiv aÜTf)i di? dsi Kivouplvr)i-

KiveTaGai Yap Kai Ta GEia irdvTa auvfixüi? dfif, asXfivriv, rjXiov, toü? daTepa? Kai

töv oüpavöv ÖXov. Cic. de n. d. 1 11, 27 Crotoniates autem A., qui soli et lunae

45 reliquisque sideribus omnibus animoque praeterea divinitalem dedit, non sensit

7 dvTiXrmnv] wohl dvdXapipiv vgl. A 5 S. 132, 31



134 14. ALKMAION.

sese i. mortalUms rebus immortalitatem dare. Clem. Protr. 66 (i 50, 20 St.) ö Yd"p T0» 102

Kpoxuividxr)? 'A. Geoü? uuexo xoü? daxlpa? etvai Ipuiüxou? övxa?. Aet. iv 2, 2

(D. 386 irepi uiuxf]?) 'A. cpüaiv aüxoKi'vnxov dföiov Kfvnaiv Kai 6id xoüxo dGa-

votov aÜTf)v Kai irpoaepcpepf) xoi? Gefoi? üuoXapßdvei ; vgl. Plato Phaedr. 245 c.

5 13. Aet. v 3, 3 (D. 417) 'A. lYKecpdXou pepo? (sc. etvai tö aireppa). Censoe.

5, 2 ff. sed hane opinionem (sc. e medullis semen profluere) nonnulli refellunt,

ut Anaxagoras [46 A 107], Democritus [55 A 141] et A. Orotoniates: (3) hi enim

post gregum eontentionem non medullis modo, verum et adipe multaque carne

mares exhauriri respondent. illud quoque ambiguam facit inter auctores opinio-

10 nem, utrumne ex patris tantummodo semine partus naseatur, ut Diogenes [51 A 27]

et Hippon [26 A 13] Stoicique seripserunt, an etiam ex matris, quod Anaxagorae

el Alemaeoni nee non Parmenidi [18 A 54] Empedoclique et Epicuro visum est.

de conformatione autem partus nihilo minus defimite se scire A. eonfessus est,

ratus neminem posse perspieere quid primum im infante formetur. Aet. v 17, 3

15 (D. 427) 'A. xr)v KecpaXr)v, Iv fji Ioti tö fJYepoviKÖv (sc. irpüiTov TeXeaioupyeiaGai

Iv Tf)i yaaxpf).

14. Censoein. 6, 4 ex quo parenie semimis amplius fuit, eius sexum reprae-

sentari dixit A.

15. Aeist. hist. anim. H 1. 581a 12 cpepeiv öl aireppa irpüixov apxfixai xö dppsv

20 iii? liri xö iroXü Iv xoi? Ixeai Toi? 6i? IrtTd TETEXfiapsvoi?
- dpa öl Kai Tpfxuiai?

Xf)? rjßr)? apxfixai, KaGdirEp Kai xd cpuxd plXXovxa airlppa cplpfiiv dvGfiiv irpüixov 103

'A. cprjaiv ö Kpoxuividxr)? [Schol. Plat. Ale. i p. 121 e]. Vgl. Solon 27, 3 xoü?
ö'

Ixlpou? öxfi 6f| xfiXlarp Geö? Iviauxoü?, rjßr]? EKcpafvEi afjpaxa Ye»vop£vr)?.

Heraklit 12 A 18 S. 76, 3.

25 16. Aeist. de gen. an.
["

2. 762b 22 xoi? plv Ydp ZuuoxoKoupIvoi? Iv aXXuu

popfuu yfvexai f) xpocpf), xö KaXoüpevov Y<^a, ev xoi?
paaxoi?-

xoi?
ö'

öpviai

xoüxo iroiei fj cpüai? Iv xoi? üuoi?, xoüvavxfov pevxoi rj oi xe dvGpunroi oiovxai

Kai'A. cprialv ö KpoTuividTr)?-
oü Yap xö XeukÖv laxi YaXa, dXXd xö uixpöv. xoüxo

Yap laxiv fj xpocpf) xoi?
veoxxoi?-

ol
ö'

oiovxai xö Xeuköv öid xf|v öpoiöxr)xa toü

30 xpwpaxo?.

17. Aet. v 16, 3 (D. 426) 'A.
öi'

öXou xou aüipaxo? xpIcpfiaGai (nämlich xd

Ipßpua)-
dvaXapßdvfiiv Yap aüxüii uiairEp anoYYiäi xd dirö Tf)? xpocpf)? GpenxiKa.

Anders Rufus bei Oeibas. iii 156 Dbg.-B. Iveoxi irEpfxxuipa xoi? xt)Xikoüxoi? Iv

xüu IvxEpuu ö xpf] eSoyeiv, oüx wartEp 'A. ollxai öxi Iv xai? pfjxpai? öv xö irai6fov

35 f)aGi£v
axöpdxi-

xoüxo Yap oüölva xpöirov öuvaxöv.

18. Abt. v 24, 1 (D. 435) 'A. dvaxuipfiaEi xoü aipaxo? ei? xd? alpöppou?
cpXl-

ßa? üirvov YfvsaGaf cpr)ai, xf|v öl ISlYEpaiv öidxuaiv, xf|v öl iravxfiXf) dvaxuipnaiv

Gdvaxov.

4 Gfifoi? Hss. (vgl. S. 133, 43; A 1 S. 131, 12): Geoi? unrichtig
*
(Dox.)

8 greeam Hss. 32 aüxö Hss. : verb. Xylander 36 öpöpou? Hss. : verb.

Reiske aus [Gal.] h. phil.



A. LEHRE. 12—18. B. FRAGMENTE. 1-3. 135

B. FRAGMENTE. 103

AAKMAIQNOI TTEPI cpYIEQI.

1. [1 Wachtier] Diog. viii 83 [s. A 1, 1] 'AXkucuujv Kpoxtuvifi-

rr\q xdbe gXeHe TTeipiOou uiö? Bpoxivuii Ka\ Aeovxi Ka\

5 BaGuXXuJi-
irepi tüjv dcpaveuiv, irep\ xüjv 6vr)xwv cracpfiveiav

iiev Geoi e"xovxi, üjc; bk dvGpdtTroic; xeKuaipecrGai Kai tä egfjc;.

1\ [2] Teophr. d. sens. 25 [A 5] dvGpwTrov ydp <pr)<Ji xuiv dX-

Xujv biaqpepeiv öxi liovov Suvir)0"i, xd
bD

dXXa aiffOdvexai

fj.ev, oü SuviriCi bL

10 2. [11] [Abist.] probl. 17, 3.
916a 33 xoij? dvGpWTrouc; opr)0\v DA.

bid xoOxo dTroXXuööai, oxi oü büvavxai xrjv dpxnv xüji xeXei

TTpocrdipai.

3. [16] Aet. v 14, 1 (D. 424) 'A. xüjv riuiovuiv xoüs pev dppeva? 104

äyovous irapd xr^v Xeirxoxrixa xf)? Oopfj? Kai ipuxpoxrixa, xd? bk

15 Gr)Xeiacj irapd xo ur| dvaxaffKeiv xd?
pqxpas-

ouxuu ydp aüxöq

eYpr)K€.

1. Also sprach Alkmaion des Peirithoos Sohn aus Kroton zu Bro-

tinos, Leon und Bathyllos: Über das Unsichtbare wie über das Irdische

haben nur die Götter Gewißheit, uns aber als Menschen ist nur 'Mut

maßung gestattet.

la. Der Mensch unterscheidet sich von den übrigen Geschöpfen da

durch, daß er allein denkt, während die übrigen zwar wahrnehmen, aber

nicht denken.

2. Die Menschen gehen darum zugrunde, weil sie den Anfang nicht

an das Ende anknüpfen können.

3. Die männlichen Maidesel seien steril wegen der Feinheit und Kälte

des Samens, die weiblichen, weil ihre Gebärmutter nicht aufklaffe. So

drückt er sich nämlich selbst aus.

3 Zum Eingang vgl. Herrn. 22, 436 Kpoxuivifjxri? (so die Hss.) neben Ixovxi

(6) auffallend 4 ßpoxfvui BP: ßpovxfvui F (s. S. 35, 28 Anm. 36, 9 Anm. ff.)
5 Trepi xüiv Gviqxüiv tilgen Zeller u. a.; [irfipi xüiv dcpavluiv] irfipi xüiv d6r)rjxuiv

Wachtier; Alkm. gibt gleich am Anfang sein Thema an, er handelt sowohl über

dcpavf) wie über Gvrjxd 6 Am Schluß fehlt 6l6oxai, Ivi oder dgl. 11 wie die

Gestirne in ihren Kreisbahnen 14 Kai Gal. : fehlt Hss. : fj
* Dox., aber vgl.

Arist. de gen. anim. B 7. 747a 2 15 dvaxdaKEiv x. p. Gal. : nach pfjxpa? fügen zu

ö laxiv dvaaxopoüaGat Hss.; dvaxaaireiv nach Dioskurides bei Gal. lex. Hippocr.

(xix 154 K.) x^OKüiv: irepiairüiv ö AioaKoupf6r)? dvayiyvüiaKei Kai cpnaiv oüxui?

eipfjaGai xd? pfjxpa? öid xö dvEaxopüiaGai
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4. [22] Aet. v 30 1 (D. 442) °A. xf)S ixev üyieiac; eivai rjuveKXiKriv 104

xrjv icrovoiufav xüjv buvd)ueujv, üypoO, Zr\po\i, ujuxpou, GepiioO,

TriKpou, yXuKeo? xa\ xüjv Xonrwv, xrjv b'ev aüxoi? novapxiav voCou

Troir)xiKf)v tpGopOTroiöv ydp eKaxepou iiovapxiav. Kai vocrov
ffuii-

5 TTinxeiv üjc; plv
ücp3

oö ÜTrepßoXfii Geppioxtixo? r\ ujuxpottitocj, üjc; be

e£ oö bid irXf)Go? cri'xuuv f| gvbeiav, üX
b'

ev 015 f| * aiixa r\ iiueXöv

r| eyKecpaXov. eyyiveo"6ai be xoüxoi«; tcotc kolk tüjv dSiuGev aiTiüJV,

übdxujv iroidiv f| x^paq ?l kottujv ii dvdyKri?; r| tüjv toütoicj
irapa-

itXtio"iujv. ti|V be üyeiav xr)v crüiinexpov xuiv ttoiüjv Kpäffiv. Vgl.

10 Hipp. d. prisc. med. 14. I 16, 2 Kühlew. Plato Symp. 186 CD.

5. [23] Clem. Strom, vi 16 (n 435, 9 St.) 'AXKuaiwvoc; ydp xoO

Kpoxujvidxou XeyovToq cexGpov dvbpa päiov muXdSaöGai r\

6 |uev ZocpoKXfiq eiroitiaev ev xfji 'AvTiyovrii (652) cxi ydp

av I'Xkoc; ueTCov r| cpi'Xocj

4. Gesundheitbewahrend sei die Gleichberechtigung der Kräfte, des

Feuchten, Trocknen, Kalten, Warmen, Bittern, Süßen usw., die Allein

herrschaft dagegen sei bei ihnen krankheiterregend. Denn verderblich wirke

die Alleinherrschaft des einen Gegensatzes. Und zwar ließen sich die

Krankheitsfälle, was die Ursache angehe, auf das Übermaß von Hitze

oder Kälte zurückführen, was die Veranlassung, auf Übermaß oder Mangel

an Speise, was die Örtlichkeit, so würden Blut, Mark oder Hirn betroffen;
doch entstünden hier auch Krankheiten aus äußeren Veranlassungen, z. B.

durch bestimmte Wässer oder Gegend oder Anstrengung oder Folterqual oder

dergl. Die Gesundheit dagegen beruhe auf der gleichmäßigen Mischung der

5. Vor einem Feinde sich zu schützen ist leichter als vor einem

Freunde.

3 Kai fehlt Stob. 4 iroir)XiKr)v Plut.: irapaaKEuaaxtKr)v Stob. cpGopo-

iroiöv ... povapxfav Plut.: fehlt Stob. 6 afxuiv *: oiov Plut.: xpocpf)? Stob.

fj alpa Ivölov f) EYKficpaXo? (lYKEcpaXov) Plut.: alpa rj pueXöv fj lYKficpaXov Stob.;
rj(öi') alpaKalbfleisch:r|( irspi

)alpa* 7 lyyfvEaGai öl *: ev ydpPlut. (Psellus):

YfvEaGai 61 Stob. Kai xüiv IouiGev exi Plut. (Psell.) : Kai üirö xüiv ISuiGev alxiüiv

Stob.: verb. * 8 ttoiüiv Stob.: cpuxüiv Plut. (Psell.) kötmiv Stob.: tötcuiv

Plut. 12 vielleicht Schlußwarnung an Brotinos und Genossen vor unvor

sichtigerÜberlassung der Schrift an andereFreunde. Vgl. Hippocr. lex. 5 (iv 642 L.)
Spinoza von Freudenthal 1 104
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15. IKKOS. 104

1. Plato Protag. 316 d • Iyüi 61 xf)v aocpiaTiKf)v xlxvnv cpnpi plv Etvai

iraXaidv, tou? 61 pfixaxfiipiZopIvou? aÜTf]v tüiv iraXaiüiv dvöpüiv rpoßouplvou? tö

liraxGl? aÜTf)? irpöaxr)pa iroiEiaGai Kai TrpoKaXürrxfiaGai, toü? uiv irofr)aiv oiov

5 Opripöv te Kai 'Hafo6ov Kai Zipuiv(ör)v, xoü? öl aü xsXsxd? xe Kai xpiWuuöfa?

xoü? dpcpf xe 'Opcpla Kai Mouaaiov, Ivfou? bk xiva? fjia6r)pai Kai YuuvaaxiKf]v 105
oiov Ikko? xe ö Tapavxivo? Kai ö vüv Ixi uiv oüöevö? rjxxuiv aocpiaxf)? 'Hpö6iK0?
ö Zr)Xupßpiavö?.

2. — de legg. viii 839. 840
dp'

ouv oük i'apev xöv Tapavxivov "Ikkov dKof)i

10 öid xöv 'OXupra'aaf xe dYüiva Kai xoü? dXXou?, tu? 6id cpiXoviKfav Kai x£xvr)v Kai

xö psxd xoü auicppovEiv dvöpeiov ev Tf)i ipuxfii KEKxripIvo?, iL? Xöyo?, oüxe tivö?

irunroTE YuvaiKÖ? rjipaxo
oüö'

aü iraiöö? Iv öXrp Tf)i Tfj? daKrjasui? dKpf)i; Paus.

vi 10, 5 I. öl ö NiKoXat6a Tapavxivo? tov te 'OXupiriKÖv axlcpavov eoxev liri

irEVTaGXuii Kai üaxspov yupvaaTf)? dpiaxo? XIyetoi tüiv
Icp'

oütoO YiveaGai. Steph.

15 Byz. s. v. Tdpa?: "I. ö TapavTivo? laTpö? liri Tfj? ol[?]
öXupmd6o?-

pepvr)xai tou-

xou Kai nxdxuiv Iv UpuixaYÖpai. Eustath. h. Hom. p. 610, 28 [aus Steph. und d.

Parömiencorpus] I. öirEp laxi KÜpiov övopa aocpoü iaxpoü 'Pr)Yfvou kl oü irapoi-

pfa cxö
6Eiirvov"lKKOu'

6id xö fiüxeXI? xf)? Ikei'vou Zuif)?. Z. Dionys. Per. 376 oGev

I. fjv ö Tapavxivo? iaxpö?, ö? liri ßfou eüxeXEfai ei? irapoipfav keitüi Tf]v Xeyou-

20 aav
'

Ikkou
6Eiirvov'

liri tüiv dirEpfTTUi? 6EiirvoüvTUiv.

3. Iambl. V. Pyth. 267 in der Liste der Pythagoreer unter den TapavTivoi

steht "Ikko?.

16. PARON.

Aeist. phys. A 13. 222b 17 oi plv aocptuTaTov eXeyov [sc. xöv xpövov] , ö öl

25 TTuGaYÖpEio? TTdpuiv dpaGlaxaxov, öxi Kai liriXavGdvovxai Iv xoüxuu, Xeyuiv öpGö-

xepov. Simpl. z. d. St. 754, 9 oüxo? 61 Ioikev Etvai, oü Kai Eü6npo? [fr. 52 Sp.]

dvuuvüpui? IpvfjaGr) Xeyuiv Iv 'OXupirfai Xipuivf6ou xöv xpovov lironvoüvxo? iii?

aocpuixaxov, eiirEp Iv aüxüii ai paGfjaEi? Yfvovxai Kai ai dvapvr^aei?, irapövxa xivd

xüiv aocpüiv EiirEiv 'xf öl, Oü Zipuivf6r|, oük liriXavGavöpEGa plvxoi Iv xüu
xpövuii;'

so 17. AMEINIAS.

Diog. ix 21 [s. S. 138, 7J.

15 Ol. 77 (472) unmöglich, wohl zu lesen oc, (Ol. 76 = 476) mit Robert Herrn.

35, 165 16 Über
Eustathius'

Quellen vgl. Kurtz Philol. Suppl. vi 311

26 Eudem folgte also einer andern Lesart oder Überlieferung
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A. LEBEN UND LEHRE.

LEBEN.

1. Diogenes ix 21—23. (21) Eevocpdvou? 61 öirJKouaE TTappEvför]? TTüpr]xo?

5 'EXfidxr)? (xoüxov ©Eöcppaaxo? Iv xfji 'Eirixopf)i [Phys. Opin. fr. 6 a. D. 482, 14]

'AvaEipdvöpou cpnalv dKoüaai). öpui?
ö'

oüv dKoüaa? Kai Esvocpdvou? oük tjko-

XoüGriasv aüxüu. lKOivuivr)a£ 61 Kai 'ApEivfai Aioxafxa xüu nuGayopiKÜu, dl? Icpr]

Zuixfuiv, dv6pl TCEVr)xi plv, KaXün öl Kai dYaGüu. üüi Kai pdXXov rJKoXoü6r)aE Kai

diroGavövxo? fjpüuov iöpüaaxo y^vou? xe üirdpxuiv Xapnpoü Kai irXoüxou, Kai
ün'

10 'Apeivfou,
dXX'

oüx üirö Eevocpdvou? ei? rjauxfav irpoExpairr]. irpüixo? öl oüxo?

xr)v Ynv dirlcpaivE acpaipoeiöf) Kai Iv plauu KeiaGai. öüo xe Etvai axoixEia, irüp

Kai Yfjv, Kai xö plv önptoupyoü xd£iv Ixfiiv, xf)v öl üXn?. (22) Yeveafv xfi dv

Gpunruiv kl fjXfou irpüixov
yevlaGai-

aüxöv [?] öl üirdpxeiv xö GEppöv Kai xö

»yuxpöv, kl iliv xd irdvxa auvsaxdvai. Kai xr)v uiuxf)v Kai xöv voüv xaüxöv Etvai,

15 KaGd pepvrjxai Kai Geöcppaaxo? Iv toi? OuaiKoi? [fr. 6 a. D. 483, 2] irdvTuiv axfiööv

IktiGepevo? tö öÖYpaTa. öiaafjv xe Icpr) Tr)v cpiXoaocpfav, Tr)v plv KaTa dXfjGeiav, 106
Tf)v öl KaTa 6ö2av. öiö Kai <pr\ai

irou- 'xP£"i ...
dXr)Gr]?'

[B 1, 28—30]. Kai

aÜTÖ? öl 6id iroiripaTUiv rpiXoaocpEi, KaGdirEp 'Hafoöö? T6 Kai Efivocpdvr]? Kai

'EpirEÖOKXf)?. KptTripiov öl töv Xöyov
fitirfi-

Ta? te aiaGfjafii? pr) dKpißEi? üirdpxfiiv.
20 cprjal yoüv 'p"öl ■ • .

IXeyxov'

[B 1, 34—36]

(23) öiö Kai irEpi aÜToO cpaaiv ö Tfpuiv [fr. 44 D.]
Uappfivföou te ßfr)v pEYaXöcppovo? oü noXüöoSov,

ö?
ö'

dirö cpavTaafa? dirdTi)? dvfivfifKOTO viüasi?.

fii? toütov Kai UXaTuiv töv öioXoyov Y£Tpa<pe
'nappevföriv'

liriYpdipa? cfj irepi

25 iöeüiv'. fJKpaZe 61 KaTa Tf]v lvdTr]v Kai elr]Koa-zr\v öXupiridöa [504—501]. Kai

öoKet irpüiTo? irecpuipaKevai töv oütov etvai "Eairepov Kai <t>uiacpöpov, iü? cpnai

*aßuipivo? Iv irepirTuii
'Airopvr)poveupdTuiv-

oi öl nuGaYÖpav KaXXfpaxo? öe

cpnai pf| etvai aÜToO tö irofr]pa. XeYfixai 61 Kai vöpou? Geivai xoi? iroXfxai?, ui?

5. 6 (xoüxov . . . dKoüaai) Randnotiz des Redaktors, die sich aufXenophanes
bezieht. Vgl. zu S. 22, 4 7 AioXafxa * Herrn. 35, 191: öioXafxr) BP: Kal öio-

xlxn F 9 irXoüxou Kai Hss.: irXoüaio? Edd. 10 rjauxfav] im Gegens. z.

politischen Unruhe. Vgl. Prodicus 77 B 2 Anfg. Pind. Pyth. 1, 70. Ol. 4, 14 u. ö.j
Epicharm. fr. 101 K. Das Widmungsdistichon könnte gelautet haben: TTappEvför)?
Aioxafxa 'ApEivfai e'faaxo pvfjpa, ö? xe piv I? aepvfjv irpoüxpairev rjauxfr)v

13 fjXfou Hss. vgl. B 12, 3 ff.: iXüo? (aus Aldobr. limo) vulgo: irnXoü Ziegler
aüxöv verderbt, es kann nicht auf rjXiov gehen; xaüxöv Usener: aixia * Dox. 166
vgl. A 24 (S. 142, 13) irpüixov] im Gegensatze zu den späteren Entwickelungs-

stadien, vgl. 18 A 51. 21 A 72 61 BPF : xe * Geppövöe B 15 Kai fehlt B
Iv xoi? axuiiKoi? irdvxuiv (ohne axeööv) B 16 Icpr)] etvai FP2 22 oü

Neap. in B 28 u. andre Hss. : ö BP» (peTaXöcppova xf)v P^F) iroXüöoEov bezieht
sich auf B 1, 30. 34 ; 8, 51 u. dgl. 23 dirö Wachsmuth: liri Hss.: öirl Ludwich
dirdxr)?] vgl. B 8, 52 24 Kal nxdxuiv xöv fehlt B 27 UuGayöpav] vgl

Diog. vm 14 [s. 18 A 40*] 28 aüxoü] sc. nu6aTöpou s. zu A 40*
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cpnai Zirfiüannro? Iv tüii nspl cpiXoaöcpuiv. Kai irpüiTo? IpuiTfjaai tov 'AxiXXea 106

Xöyov, iL? cpaßuipivo? Iv navTo6aTrfji iaxopfai [fr. 14 FHG in 579]. ykyove be Kai

EXEpO? napp£vf6r|?, pfjxuip TEXVOYpdcpO?.

2. Suidas. nappEv(6r]? Uüpr)TO? 'EXEdxr)? cpiXöaocpo?, paGr)Tf|? yeyovujc,

5 Eevocpdvou? toü KoXocpuuvfou, iL? 61 OeöcppaöTO? 'AvaSipdv6pou toü MiXnafou.

aÜToü 61 6idöoxoi IyIvovto 'Epirfi6oKXfj? Te ö Kai cpiXöaocpo? Kai iaTpö? Kai Zfjvuiv

ö 'EXeaxn?. EYpaipfi 61 cpuaioXoYiav
6i'

Itcüiv Kai dXXa xiva KaxaXoYd6ryv ,
luv

plpvnxai UXdxuiv [Soph. 237 A. vgl. B 7] (aus Diog. abges. vom Schluß).

3. Diog. n 3 'AvaSüpIvr)? Eüpuaxpdxou MiXrjaio?, fJKouaev 'AvaHipdvöpou, Ivioi
10 61 Kai nappEvföou cpaaiv dKoüaat aüxöv [vgl. AIS. 138, 6].

4. Iamblichtjs V. Pyth. 166 [aus Nikomachos] Kai irepi tüiv cpuamüiv öaoi

Tiva pvfifav irEirofrivTai, irpüiTov 'Epirfi6oKXEa Kai UappEvf6r)v töv 'EXfidxnv irpo-

cpspöpsvoi xuYXavouaiv (um den Einfluß des Pythagoras auf die Kultur Italiens

zu erweisen). Peoclus in Parm. i p. 619, 4 (Oous. Par. 1864) xaüxr)?
ö'

oüv öirep
15 Eiiropsv Tfj? eopxfj? oüar]? dcptKovxo nappsviörj? Kai Zrjvuiv 'AGfjvaZfi, 6i5daKaXo?

plv ö n. uiv paGr)xf|?
6'

ö Zifyuiv, 'EXsaxai
6'

äucpw Kai oü xoüxo pövov, dXXd

Kai toü nuGaYopiKoü öi6aaKaXEi'ou pfiTaXaßövTE, KaGdirEp irou Kai NiKÖpaxo?
iaTÖpriOEv. Phot. bibl. c. 249 (Vita Pyth.) p. 439= 36 Zfjvuiva Kai nappfivföriv

toü?
'EXeaTa?-

Kai oüxoi 61 xfj? UuGaYopEi'ou fjaav 5iaTpißfj?.

20 5. Plato Theaet. 183 e TT. öe poi [Sokrates] cpafvfixai tö toü 'Opfjpou al6oiö?

te poi Etvai dpa 6eivö?
te-

auvirpoaepEiSa y«P 6f) tüii dv6pl irdvu veo? irdvu

irpeaßÜTr)i Kaf poi lcpdvr| ßdGo? ti exeiv iravxdTcaai Y£vva'°v- Sophist. 217 c
öi'

lpuixr]aeuiv, oiöv iroxe Kai nappevf6r|i xpuiplvuu Kai öieSiövxi Xöyou? iraYKaXou?

irap£Y£vöpr)v Iyui veo? uiv Ikei'vou pdXa 6f) xöxe övto? irpeaßÜTOu. Paem. 127 a

25 Icpr) 61 öf) ö 'AvTicpüiv XeYeiv töv UuGööuipov oti dcpfKoivTÖ iroTe ei? UavaGfjvaia

Ta peYaXa Zfjvuiv te Kai
U.-

töv plv oüv Uappsviönv eü pdXa 6f) irpEaßÜTriv

fitvai acpö6pa iroXiöv, KaXöv 61 KOYaGöv xfjv övpiv uepl Ixr) pdXiaTa itevxe Kai

ISrJKovTa-
Zfjvuiva öl Iyyü? Ixüiv xExxapaKovxa töte Etvai, EÜpfJKr) öl Kai xapffivTa

iÖEiv Kai XfiYEaGai oütov uai6iKÜ xoü nappEvföou YEYoveval- KaxaXüeiv öl aÜToü?

30 ecpr) irapd tüii nu6o6uipwi ektö? Tfifxou? Iv KepapfiiKüii
•

oi 6f) Kai dcpiKeaGai töv

te ZuiKpaTr) Kai dXXou? Tivd? aüxoü iroXXoü?, ETtiGupoüvxa? dKoüaai tüiv toü

Zryvuivo? Ypappdxuiv xöxe Ydp aüxd irpüixov
üir'

ekei'vujv KopiaGfjvar ZuiKpaTr)
öl etvai töte acpööpa vlov [vgl. Procl. z. d. St. 684, 21]. Dagegen : Athen.

xi 505 F nappevi'örp plv Ydp Kai IXGeiv fii? Xoyou? töv toü nxdTuivo? SuiKpaTirv

35 pöXi? rj fjXiKfa auYX<upei> oüx w? Kai xoioüxou? Eiirfiiv rj dKoüaai Xöyou?. tö 61

irdvTuiv axfixXuuxaxov Kai (i|i£u6laxaxov) xö fiiirEiv oü6fipiä? KaxEireiYoüar)? XP£ia? 107

öxi iraiöiKa yeyövoi xoü UappEvf6ou Zfjvuiv ö iroXfxr)? aÜToü. [Maceob. Sat. 1 1, 5].

Diog. ix 25 Zrjvuiv 'EXEdxrj?. toütov 'AiroXXööuipö? cpaaiv Etvai Iv XpoviKoT?

[fr. 27 Jacoby] [nüpnxo? töv öl nappfivföriv] cpüaei psv TfiXfiuxaYÖpou, Glasi 61

40 nappEvföou . . . ö öf) Zfjvuiv 6iaKfJKOE Uapp£v(6ou Kai ykyovev oütoü iraiöiKa.

6. Aeistot. Metaph. A 5. 986 b 22 ö Ydp U. toÜtou XfiYfixai Y&vlaGai pdGr)xrj?

[des Xenophanes; vgl. 11 A 30].

17 NiKÖpaxo? CD u. Gogava: KaXXfpaxo? vulgo 25 nuGööuipov] d. Iso-

lochos Sohn, athenischer Strateg 425, verbannt 424 (Kirchner Prosop. 12399)

36 < )
* 39 [ ] Rossi
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7. Alex, in Metaphys.A 3. 984b 3 p. 31, 7 Hayd. irEpi UappEvf6ou Kai xfj? bölr\c, 107

aüxoü Kai Qfiöcppaaxo? Iv xüu irpiüxuu U£pi xüiv cpuaiKüiv [fr. 6. D. 482, 5] oüxui?

Xeyei-

xoüxuu 61 liriYfivöpevo? U. TTüpr)xo? ö
'EXedxr)?'

(Xeyei öl [Kai] Eevocpdvnv|
'Irr'

dpcpoxlpa? fjXGe xd? ööoü?. Kai ydp di? dföiov eaxi xö iräv dirocpaivexai Kai

5 Ylveaiv diro6i6övai ireipäxai xüiv övxuiv, oüx öpofui? irfipi dpcpoxlpuiv öoEdZuiv,

dXXd
Kax'

dXfjGEiav plv Iv xö iräv Kai dYEvnxov Kai acpaipoeiöl? üiroXapßdvuiv,

Kaxd 6ö2av öl xüiv iroXXüiv ei? xö ylveaiv diroöoüvai xüiv cpaivoplvuiv öüo iroiüiv

xd? dpxd?, nüp Kai yfjv, xö plv di? üXrjv xö öl di? aixiov Kai Simpl.

phys. 22, 27 . . . Efivocpdvi)v xöv KoXocpüiviov, xöv UappEvföou 6iödaKaXov (aus

10 Theophr.).

8. Simpl. phys. 28, 4 (Theophr. Phys. Opin. fr. 8. D. 483, 11) AeÜKiinro? öl ö

'EXedxr]? rj MiXfjaio? (dpcpoxepuu? ydp XIyexoi irepi aüxoü) Koivuivfjaa? nappevförp

xfj? cpiXoaocpfa? oü xr)v aüxrjv Ißdöiae nappevi'6r]i Kai Eevocpdvei irepi xüiv övxuiv

ö6öv,
dXX'

iL? 6oKei xr)v Ivävxfav. iKefvuiv ydp Iv Kai dKivrjxov Kai äyevryvov

15 Kai TTEirEpaapevov iroioüvxutv xö iräv Kai xö pf) öv pr)6l Zryveiv auYXwpoüvxuiv

oüxo? dirfiipa Kai dsl Kivoüpsva üireGexo axotxfiia xd? dxöpou?.

9. Diog. vin 55 ö öl Gfiöcppaaxo? [Phys. Op. fr. 3. D. 477] TTapp£vf6ou cprial

Zr)Xuixr)v aÜTÖv [Empedokles] YEvlaGai Kai pipr)Tf)v Iv xoi? iroifjpaaiv Kai ydp

Ikeivov Iv eneai xöv irEpi cpüaeui? I£eveykevv Xöyov.

20 10. Simpl. phys. 25, 19 'EpireöoKXfj? ö 'AKpayavxivo? oü iroXü Kaxöiriv xoü

'AvaHaYÖpou YeY°vui?, nappevföou 61 Zr]Xuixf|? Kai irXr)aiaaxri? Kai exi paXXov

xüiv nuGaYopefuiv [aus Theophr. vgl. n. 9].

11. Edseb. Chron. a) Hieron. 'Epire6oKXfj? Kai TT. cpuaiKoi cpiXöaocpoi eyvui-

pßovxo z. J. Abr. 1561 ; arm. Ol. 81, 1 [456]. b) xöxe Kai ArjpÖKpixo? 'Aßöripfxr)?
25 cpuaiKÖ? cpiXöaocpo? Iyvuipi'Zexo Kai 'EpirfiöoKXfj? ö 'AKpayavxivo? Zf)vuiv xe Kai

TT. oi cpiXöaocpi Kai 'IniroKpdxri? Küuo? arm. Hier. z. J. Abr. 1581 [436]. Vgl.

Cheonic. Henzenian. (Inscr. Sic. et It. n. 1297, 30) zwischen Xerxes und d. pelo-

ponn. Krieg; Zahl unkenntlich:
dcp'

oü ZuiKpdxr)? ö cpiXöaocpo? Kai 'HpaKXeixo?
ö 'Ecplaio? Kai 'AvaSaYÖpa? Kai T\. Kai Zfjvuiv Ixr) . . .

30 12. Steabo vi 1 p. 252 Kapipavxi
ö'

äXXo? auv£xf|? KÖXiro?, Iv lüi iröXi? , fjv

01 plv KxfaavxE? OuiKaiEi? 'YlXrjv, oi öl "EXr)v dirö Kpfjvr)? xivö?, oi öl vüv 'EXlav

övopdZouaiv, kl fj? TT. Kai Zfjvuiv Iyevovxo dvöpg? nuGaYÖpsioi. öokei öe poi

Kai
61'

Ikei'vou? Kai Ixi irpöxepov eüvopr]Gfjvai [vgl. AIS. 138, 28]. Pltjtaech.
adv. Col. 32 p. 1126 a n. öl xf)v lauxoü iraxpf6a öifiKÖaprias vöpoi? dpfaxoi?,

35 uiaxE xd? dpxd?
KaG'

EKaaxov Iviauxöv UopKoüv xoü? iroXfxa? Ippgveiv xoi? Uap-

pevföou vöpoi?.

POESIE (vgl. A 1. 2 S. 138, 18. 139, 7).

13. Diog. 1 16 oi öl [sc. KaxlXnrov] dvd Iv aÜYypappa-

MlXiaao?, U, 'Ava-

Eayöpa?.

40 14. Simpl. de caelo 556, 25 f} öxi nepl cpüaeui? iTteypacpov xd auyypdppaxa

Kai MeXiaao? Kai TT. . . . Kai pevxoi oü irEpi xüiv üirlp cpüaiv pövov, dXXd Kai 108
irfipi tüiv cpuaiKüiv Iv aÜTOi? Toi? auYypdppaai öieXeyovto Kai 61a toüto i'aui? oü
TraprjiToüvTo nEpl cpüaeui? liriYpdcpEiv.

3 [Kai]
* 8 tö plv] vielleicht tr\v prjv

* 38 aüyYpappa] auyypdvpav-

Te? am Rande PF2
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15. Pltjtaech. Quomodo adul. poet. aud. deb. 2 p. 16 c Ta
6'

'EptteöokXeou? 108

Eirr) Kai nappEvföou Kai Or)piaKa NiKavöpou Kai PvuipoXoYi'ai Oeöyvi6o? Xöyoi

Eiai Kexpr)p£voi irapd iroir)TiKfj? uiairEp öxr)l»a tö plrpov Kai töv öykov, iva tö

ireZöv 6iacpÜYuiaiv. [Vgl. IBIS. 13, 5.]
° 16- — De audiendo 13 p. 45 B pIpipaiTO

ö'

dv ti? 'ApxiXöxou uev xrjv
üird-

Geaiv, TTappfivföou 61 xr)v aTixoiroifav, <J>uiKuXföou 61 Tf)v eütIXeiov, Eüpiiri'6ou öl

Tf)v XaXidv, IocpokXeou? 61 xrjv dvuipaXfav. Vgl. 11 A 25 f. (S. 45, 1 ff.).
17. Procl. in Tim. i 345, 12 Diehl ö bk ye Ti. Kafxoi öid irofriaiv daacpf)? uiv

öpui? Kai aÜTÖ? TaüTa IvöEiKvüpevö? cpriaiv.

10 18. — in Parm. I p. 665, 17 aÜTÖ? ö U. Iv Tfji
iroirjaei-

Kafxoi
6i'

aÜTÖ 6rjirou

tö iroir)TiKÖv fitöo? xprjaGai peTacpopai? övopdxuiv Kai axrjpaai Kai TpoiraT?
öcpei-

Xuiv öpui? tö dKaXXunriaTov Kai taxvöv Kai KaGapöv fitöo? Tfj? diraYYEXfa? r)aird-

aaTO. 6r]Xoi öl toüto Iv toi? toioütoi? (zitiert werden B 8, 25. 5. 44. 45) Kai

iräv ö ti aXXo toioütov waxE paXXov tteZöv Etvai öokeTv fj iroirixiKÖv (töv) Xöyov.
15 19. Simpl. phys. 36, 25 IrrEiöf) 61 Kai 'ApiaxoxIXou? IXeyxovxo? dKouaöpEGa

Ta? tüiv irpoxlpuiv cpiXoaöcpuiv 6öEa? Kai irpö toü 'ApiaxoxIXou? ö UXdxuiv xoüxo

cpafvfixai ttoiüiv Kai irpö dpcpoiv ö xe TT. Kai EEvocpdvn?, laxlov öxi xüiv liriiro-

Xaiöx£pov dKpouipIvuiv oüxoi KnööpEvoi xö cpaivöpEvov äxoirov Iv xoi? Xöyoi?
aüxüiv öieXeyxouoiv, alviYpaxuiöüi? EiuiGöxuiv xüiv iraXaiüiv xd? lauTÜiv dirocpaf-

20 vEaGai Yviüpa?.

20. — ■— 146,29 e!
6'

'eükÜkXou acpafpr]? IvaXfYKiov
öykuii'

tö ev

öv cpr]ai [B 8, 43], pf)
Gaupdarp?-

öid Yap xf)v irofnaiv Kai puGiKoü xivo?
irapd-

irrETai irXdapaTO?. Tf oüv 6ilcpepe toüto äirEiv fj iii? 'OpcpEÜ? [fr. 53, 2 Abel]
EtirEv 'üieov dpYÜcpEov'; Menandee [richtiger Genethlios] rhet. i 2,2 cpuaiKol

25 [sc. üpvoi] öl öirofou? ol irEpi napp£vi'6r)v Kai 'EpirEÖOKXla lirofriaav [vgl. 21 A 23].

Ebend. i 5, 2 Eialv öl toioütoi, ÖTav 'AiröXXuivo? üpvov Xeyovxe? rjXiov aÜTÖv Etvai

cpdaKUipEv Kai irEpi toü fjXfou Tfj? cpüaEui? öiaXEYwpEGa Kai irEpi °Hpa? oti dfjp,

Kai Zeü? tö GEppöv
'

oi Yap toioütoi üpvoi cpuaioXoYiKof. Kai xpwvxai 61 tüii

toioüxuii xpöiruu n. xe Kai 'EpirfiöoKXfj? dKpißüi? ... TT. plv Yap Kai 'EpireöoKXfj?

30 iSrjyoüvxai, nxdxuiv öl Iv ßpaxuxdxoi? dvapipvrjiaKEi.

21. Simplic. phys. 144, 25 Kai ei xuu pr) öoküi YXfaxpo?, fj6eui? dv xd irEpi

xoü Ivö? övxo? Iirr] xoü nappEvföou prjöl iroXXd övxa xoia6E xoi? üiropvfipaai

irapaYpduiaipi 6id xe xf)v irfaxiv xüiv
üir'

Ipoü Xeyopevuiv Kai 6id xf)v airdviv xoü

TTappEviöEfou auYYpdppaxo?.

35 LEHRE. [Vgl. A 1 (S. 138, 11) 7. 8.]

Philop. in phys. 65, 23 Vit. cpaai 61 YeTpd^ptta' aüxüii [Aristoteles] i6fai ßißXfov

irpö? Tf)v nappEvföou 6ö2av.

22. [Plut.] Strom. 5 (Eus. P. E. i 8, 5, D. 580) U. 61 ö 'EXfiaTr)?, Ixaipo?

Efivocpdvou?, dpa plv Kai xüiv xoüxou 6oSüiv dvxeTroifjaaTo, ä^ia 61 Kai xf)v Ivav-

40 xfav Ivexefprjaev axdaiv. dföiov pev ydp xö iräv Kai dKfvrjxov dirocpaivexai [Kai]

Kaxd xrjv xüiv irpaypdxuiv dXfjGeiav etvai Ydp aüxö 'poüvov ...

[B 8, 4]. Ylveaiv öl xüiv üiröXrnpiv ipEUÖfj öokouvxuiv fitvai. Kai xd?
aiaGfj-

a«? iKßdXXEi Ik xfj? dXr]G£fa?. <pr]ai 61 öxi ei xi irapd xö öv üiräpxfii, xoüxo oük

laxiv öv xö öl pr) öv Iv xoi? öXoi? oük laxiv. oütui? oüv tö öv dYEvrjTOv

3 Kfixpriplvoi] Kixpdpsvoi Madvig 14 (xöv)
* 40 [Kai]

*
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diroXfifirer Xeyei öe xf)v yf)v xoü ttukvoü Kaxappulvxo? dlpo? Yeyovlvat [aus 109

Theophr. Phys. Opin. wie im Folgenden n. 23. 28 ff.].

23. Hippol. Ref. 1 11 (D. 564) (1) Kai y«P Kai TT. Iv plv xö irav üiroxi'Gfixai

dföiov xe Kai dYEvrixov Kai acpaipofiiöl? oüöl aüxö? Ikcpeüyuiv xf)v xüiv iroXXüiv

bblav irüp Xeyuiv Kai Ynv xd? xoü iravxö? dpxd?, xr)v plv yfjv iii? üXi)V xö öl

irüp üi? aixiov Kai iroioüv. xöv KÖapov Icpr) cpGefpsaGai, lüi öl xpöiruu, oük Etirfiv.

(2) ö aüxö? 61 EtirEv di'6iov Etvai xö irav Kai oü Y£vöp£vov K(" dcpaiposiöl? Kai

öpoiov, oük Ixov öl xöirov Iv lauxüu, Kai dKi'vfjxov Kai ir£Tr£paaplvov.

24. Aeistot. Metaph. A5. 986b18 n. plv Ydp Ioike xoü Kaxd xöv Xöyov Ivö?

10 airxEoGai kxX. (vgl. S. 50, 2). »> 27 n. öl paXXov ßXliruiv Ioike ttou XlyEiv. irapd

Yap xö öv xö pr) öv oüölv dSiüiv fitvai, kl dvaYKr)? ev oi'exai fitvai xö öv Kai

dXXo oüöev . . . dvaYKaZöpfivo?
6'

dKoXouGeiv xoi? cpaivoplvoi? Kai xö ev plv Kaxd

xöv Xöyov, irXefui öl Kaxd xf|v aiaGr]aiv üiroXapßdvuiv etvai, öüo xd? aixfa? Kai

öüo xd? dpxd? irdXiv xi'Grjai, Geppöv Kai ipuxpöv, oiov irüp Kai yr\v XIyuiv. xoüxuiv

15 61 Kaxd pev xö öv xö Geppöv xdxxei, Gdxepov öl Kaxd xö pr) öv [vgl. Alex. z. d.

St. p. 45, 2]. T 5. 1010a 1 irepi xüiv övxuiv plv xrjv dXfjGeiav laKÖirouv, xd
ö'

övxa

üireXaßov etvai xd aiaGr)xd pövov.

25. — de caelo T 1. 298b 14 oi plv ydp aüxüiv öXui? dveiXov y^veoiv Kai

cpGopdv oüGlv Ydp oüxe yiyveaQai cpaaiv oüxe cpGfifpfiaGai xüiv övxuiv, dXXd

20 pövov öoKEiv f)piv, oiov oi irEpi MlXiaaöv xe Kai nappfivföriv, oö? ei Kai xdXXa

Xeyouoi KaXüi?,
dXX'

oü cpuaiKüi? ye bei vopfaai Xeyeiv
-

xö Yap fitvai äxxa xüiv

övxuiv dYEvrixa Kai öXui? dKi'vrjxa päXXöv laxiv Ixlpa? Kai irpoxlpa? fj xfj?

cpuaiKf)? OKEipEui?. de gen. et corr. A 8. 325a 13 Ik plv ouv xoüxuiv xüiv XÖyuiv

üirepßdvxe? xf)v aiaGnaiv Kai irapi6övxe? aüxr)v iii? xüu Xöyuu 6eov dKoXouGeiv

25 ev Kai dKfvrjxov xö irav etvaf cpaai Kai aireipov evior xö Ydp irepa? irepafvEiv av

irpö? xö kevöv. oi plv oüv oüxui? Kai öid xaüxa? xd? aixfa? direcprivavxo irfipi

xfj? dXr)GEfa?. Ixi 61 liri plv xüiv XÖyuiv öokei xaüxa aupßafvfiiv, liri 61 xüiv

irpaYpdxtuv pavfai TtapairXr)aiov fitvai xö bol&Zew oüxui? (Philop. z. d. St. 157, 27

pepcpfixai xoü? Trepl nappfivför]v, öxi Ivöptaav xfji plv IvapYfifai xüiv npaYpdxuiv

30 pf) öfiiv öXui? npoaEXEiv, pövrp öl xfjt xüiv XÖyuiv dKoXouGfai).

26. Plato Theaet. 181 a Idv öl ol xoü öXou axaaiüixai dXriGlaxEpa XlyEiv

öoKüiai, cpeuHöu.£Ga aüxoü?
dir'

aü xüiv xd dKfvnxa kivouvxuiv. Sext. adv.

math. x 46 pf) Etvai öl [sc. xr)v Kivrjaiv] oi irepi nappevförjv Kai MeXiaaov, oü?
ö 'ApiaxoxEXri? [in einem seiner Dialoge mit Anspielung auf die Platonische

35 Stelle] 'OTaaiuiTa? te Kai
dcpuakou?'

kekXtikev, aTaaiu&Ta? plv dirö Tfj? aTaasui?,

dcpuafKOU? öl oti dpxfl kiviioeuj? Iotiv f\ cpüai?, fjv dveiXov cpdpevoi prjölv

KiveiaGai.

27. Aeist. phys.
I"

6. 207a 9 oütui y«p öpiZöpeGa tö öXov, oü pr)Glv dirEaxiv

oiov dvGpuiirov öXov fj Kißuixöv. uiairEp öl xö EKaaxov oüxui Kai xö Kupfui?

40 oiov xö öXov oü pr)ÖEv laxiv eSui
-

oü
ö'

laxiv dirouafa eSui, oü irav ö xi dv drrfji.

öXov öl Kai xlXeiov fj xö aüxö irdpirav fj aüvfiYYu? xfjv cpüaiv laxfv. xeXeiov
6'

oü6lv pr) exov
xlXo?-

xö öl xeXo? irlpa?. 6iö ßeXxiov olr)xlov nappfivf6rjv Me-

Xfaaou
fiipr)KEvai- ö plv ydp xö dirfiipov öXov cprjafv, ö 61 xö öXov ireirepdvGai

'peaaöGev
laoiraXe?'

[B 8, 44].

10 ßXeiruiv fehlt E, ßXeirfiiv für ßXliruiv XlyEiv Simpl. d. cael. 560, 3
27 eti EFHL: lir« vulgo
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28. Simpl. phys. 115, 11 töv UappEvföou Xöyov, ui? ö 'AXlSavöpo? iaTopei, ö 109
plv GfiöcppaaTO? oütui? iKTfGETai Iv tüii irpüiTUii Tfj? «tHiaiKfj? iaTopfa? [Phys.

Op. 7; D. 483] 'tö irapd tö öv oük öv tö oük öv oüöev ev dpa tö öv', Eüönpo?
61 oütui? ctö irapd tö öv oük öv, dXXd Kai povaxüi? Xeyexoi xö öv ev dpa xö

öv'

5 xoüxo öl ei plv dXXaxoü irou ykypaqiev oüxui? aacpüi? Eü6r)po?, oük exw Xeyeiv 110

Iv 61 xoi? OuaiKoi? [fr. 11 Sp.] irEpi nappevföou xd6e Ypdcpfii, kl üiv iaui? auv-

aYaYfiiv xö fiipripevov öuvaxöv 'n. öl oü cpafvfixai 6eiKvüeiv öxt ev xö öv, oü6l

fii xi? aüxüii auYXuiprjaeifi povaxüi? XfiYeaGai tö öv, ei pf) tö Iv tüii ti Kaxr)YO-

poüpevov Ikootou uiairep tüiv dvGpunruiv ö ävGpunro?. Kai diro6i6opEvuiv tüiv

10 Xöyujv fiKaaxov IvuirdpHfii ö toü ovto? Xöyo? Iv diraatv eI? Kai ö aÜTÖ?

uiairep Kai ö toü Zwjiou Iv toi? Zuiioi?. uiairep 61 ei irdvTa eiV| Ta övTa KaXd Kai

prjGlv fiir] Xaßeiv ö oük eaxi koXöv, KaXd plv laxai irdvTa, oü pf]v Iv Ye xö KaXöv

dXXd iroXXd (xö plv Yap XP^pa KaXöv laxai tö 61 lirixfj6Eupa tö 61 öxtöfjiroTE),
outui 6f) Kai ovto plv irdvTa laxat,

dXX'

oüx £v oü6l tö
oüto*

ETEpov plv Yap

15 tö ü6uip, äXXo 61 tö irüp. nappEvföou plv oüv (oük dv) aya.aQeir\ ti?
dvaSio-

irfaToi? ÖKoXouGfjaavTO? Xöyoi? Kai üirö toioÜtuiv diraTr)GevTO?, d oüirui töte

öieaacpeiTO (oüte Ydp xö iroXXaxüi? eXeygv oü6fif?, dXXd UXdxuiv irpüiTo? tö 6iaaöv

fiiariYaYEv, oüte tö oütö Kai KaTa
aupßeßr)KÖ?)-

cpafvfiTaf te üirö toutuiv

6iauieuaGf)vai. toüto 61 ek tüiv Xöyuiv Kai Ik tüiv dvTiXoYiüiv iGeuipfjGr) Kai tö

20 auXXoYfcfiaGai
■

oü Ydp auvfixuipEvro, fii pf) cpai'voiTO dvaYKaiov. oi 61 irpÖTEpov

dvaTro6fifKTUi? direcpafvovTo'.

29. Aet. i 24, 1 (D. 320) U. Kai MeXiaao? dvfjipouv ykveaiv Kai cpGopdv 6id

tö vopfteiv tö irav dKi'vr]TOv.

30. Ammon. de interpr. p. 133,16 Busse irpüiTov pev Yap, iii? ö Tfpaio? [p.27c]

25 f)pa? !6i6aSfi Kai aÜTÖ? ö 'ApiaTOTeXr)? GeoXoyüiv dirocpafveTai Kai irpö xoüxuiv ö

n., oüx ö irapd nxdxuivi pövov [p. 137 a] ,
dXXd Kai ö Iv toi? oikei'oi? Iirsaiv,

oüöev eoti irapd toI? Geoi? oüte irapfiXr)XuGö? oüte peXXov, ei ye toutuiv plv

EKaTepov oük öv, tö plv oükIti tö 61 oürrui, Kai tö plv 'peTaßeßXriKÖ? tö 61

irecpuKÖ? peTaßdXXeiv, tu 61 Toiaüxa toi? övtui? oüai Kai peTaßoXf|v oü6l

30 lirfvoiav Itci6exopevoi? irpoaappÖTXEiv dpfjxuvov.

31. Aet. i 7, 26 (D. 303) U. xö aKivryvov Kai ireTcfipaapevov acpaipo£i6l? [sc.

Gfiöv fitvai].

32. — l 25, 3 (D. 321) H. Kai Anpöicpixo? irdvTa kot dvaYKnv ■

Tf)v aÜTf)v öl

Etvai eipappevr)v Kai 6fKrjv Kai irpövoiav Kai Koapoirotöv.

35 33. Clem. protr. 5, 64 (i 49, 2 St.) n. 61 ö 'EXfidTri? Geoü? EiariYfjaaTo irüp

Kai yf)v.

34. Plut. adv. Colot. 13 p. 1114 d ö
ö'

[Parm.] dvaipfii plv oüöfiTfipav cpüaiv

[sc. xüiv vor)TÜJV Kai öoEaOTÜiv], iKaTEpai
ö'

diro6i6oü? tö npoafJKOv ei? plv Tf|v

toü Ivö? Kai ovto? i6lav TfGfixai xö vor)xöv, öv plv iii? dföiov Kai acpGapTov, Iv

40
6'

öpoioTr)Ti irpö? oüto Kai tüii pf) öexfiaGai öiacpopdv irpoaaYopEÜaa?, ei? 61 Tf)v

dxaKxov Kai cpspoplvriv xö aiaGrjxöv, üiv Kai Kpixfjpiov 16eiv eaxiv 'riplv ...
fJTop'

[B 1, 29] toü voryroü Kai Kaxd xaÜTd Ixovto? üuaaÜTUi? drrTÖpEvov crj6l . .

dXr]Gfj?'

[B 1, 30] öid tö iravTo6aird? pfiTaßoXd? Kai irdGr] Kai dvopoiÖTryra?

15 (oük dv)
* 17 iroXXaxüi? (öv) und aupßeßnKÖ? (öv) (18) unrichtig

Karsten 34 Theodor, fügt Kai 6afpova zu, vielleicht aus Aet. n 7, 1 (vgl. A 37)

41 iöeiv] i'6iov Wyttenbach
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öfixoplvoi? öpiXfiTv irpdypaai. Simpl. phys. 39, 10 öoEaaxöv oüv Kai diraTr)Xöv
toü- 110

tov KaXfii töv Xöyov oüx w? ip£u6f) dirXüi?,
dXX'

ui? dirö Tf)? voirrfj? dXr)9efa? fii?

tö cpaivöpevov Kai 6okoüv tö aiaGr)TÖv iKirEirTuiKÖTa. Ebend. p. 25, 15 Kai xüiv

ireirepaapEva? [sc. dpxd? XEyövxuiv] ol plv 6üo, ui? n. Iv xoi? irpö? b6lav, uüp

5 Kai yf\v rj paXXov cpüi? Kai oköxo?.

35. Aeist. de gen. et corr. B 3. 330b 13 ol
6'

eüGü? 6üo irotoüvxE? tuairEp n.

uüp Kai Yflv, xd pfixaSü pEi'Ypaxa iroioüai xoüxuiv oiov dlpa Kai Ö6uip. B 9. 336a 3

Iir6i6f) y"P TrecpuKfiv, ui? cpaai, tö plv Gfippöv öidKpfvEiv tö öl ipuxpöv auviaxdvai

Kai tüiv dXXuiv EKaaxov tö plv tcoieTv tö öl irdaxeiv, Ik toutuiv Xeyouoi Kai ötd

10 toutuiv diravTa TdXXa Y»yv£0"Gai Kai cpGfifpEaGai. Cic. Ac. n 37, 118 P. ignem qui 111

moveat, terram quae ab eo formetur [aus Theophr. Phys. Opin. ; vgl. 18 A 23].

36. Aet. ii 1, 2 (D. 327) n„ MlXiaao? ... Iva xöv KÖapov. 4, 11 (D. 332)

EEvocpdvr)?, n., MlXiaao? dYEvnxov Kai dföiov Kai dcpGapxov xöv KÖapov.

37. — n 7, 1 (D. 335; vgl. 18 B 12) n. axEcpdva? Etvai TrepnrEirXEYpfiva?, liraX-

15 XfjXou?, xf)v plv ek xoü dpaioü, xrjv öl Ik xoü iruKvpü
-

piKxd? öl dXXa? Ik cpuixö?

Kai okoxou? psxaEü xoüxuiv. Kai xö irepilxov 61 irdaa? xei'xou? 6iKr)v axepeöv

üirdpxfiiv,
ücp'

iüi irupuuör]? axecpdvr), Kai xö pfiaafxaxov iraaüiv axspEÖv,
(ücp'

dh)
irdXiv irupiüör)? [sc. axecpdvr]]. xüiv öl auppiYüiv Tr)v pfiaaiTdTrjv dirdaat? (dpxfiv)
te Kai (akfav) Kivriaeui? Kai Y^veaeui? üirdpxfiiv, rjvxiva Kai öafpova Kußepvfjxiv

20 Kai KXr)poüxov lirovopdZei AfKrjv xfi Kai 'AvaYKryv [B 8, 30; 10, 6]. Kai xf)? plv

Yfj? dirÖKpiaiv etvai xöv depa öid xr)v ßiaioxepav aüxfj? ISaxpiaGevxa TtfXriaiv, xou öl

irupö? dvairvoriv xöv rjXiov Kai xöv YaXaEfav [vgl. B 11, 2] kükXov. auppiYfj
ö'

12 dp-

cpoiv fitvai xfjv aeXrjvriv, xoü dlpo? Kai xoü irupö?. irepiaxdvxo?
ö'

dvuixdxui irdvxuiv

xoü aiGlpo?
üir'

aüxüii xö irupüiöe? üiroxaYfjvai
xoüG'

öirep KeKXrjKapev oüpavöv,

25
ücp'

iDi fj6r) xd irepi'Yeia. Cic. de nat. deor. 1 12, 28 nam P. quidem commentieium

quiddam: eoronae simile effieit ('axecpdvnv appellat), eontinente ardore lueis

orbem, qui eingit caelum, quem appellat deum; in quo neque figuram divinam

neque sensum quisquam suspieari potest, multaque eiusdem {modi) monstra:
quippe qui Bellum, qui Diseordiam, qui Cupiditatem [B 13] ceteraque

30 generis eiusdem ad deum revocat, quae vel morbo vel somno vel oblivione vel

vetustate delentur; eademque de sideribus, quae reprehensa in alio iam im hoe

omittantur.

38. Aet. ii 11, 4 (D. 340) U, 'HpaKXeixo?, Ixpdxuiv, Zfjvuiv irüpivov etvai xöv

oüpavöv. Vgl. 11, 1 oben S. 24, 26.

35 39. — n 13, 8 (D. 342) n. Kai 'HpaKXfiixo? niXrjpaxa irupö? xd daxpa.

40. Anonym. Btzant. ed. Treu p. 52, 19 [Isag. inArat. ii 14 p. 318, 15 Maass]
Kai xüiv plv drrXavüiv xüiv aüv xüu iravxi irfipiaYopIvuiv xd plv dKaxovöpaaxa
i)piv Kai dirfip(Xr)irxa, iii? Kai U ö cpuaiKÖ? eipr\Ke, xd öl Kaxuivopaaplva eui?
ekxou peyeGou? x»Xid Eiai Kaxd xöv "Apaxov.

14 Zur Erkl. von A 37 vgl. zu B 12 17 axepeöv
(ücp'

du) *; irepi öv F:
irepi luv P, woraus irepi ö (ohne axepfiöv) Boeckh 18 (dpxnv) und 19 (aixfav)
nach Simpl. phys. 34, 16*: xe xai ändern in xokeo Davis, in aixfav Krische
20 KXnpoüxov] KXniöoüxov aus B 1, 14 Fülleborn 25 üu Krische: oü Hss.
eonuentieium AB : verb. dett. codd. 26 eontinentem ardore ACN: eontinentem
ardorum B»: verb. ed. Veneta 28 {modi) Heindorf
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40». Aet. ii 15, 4 (D. 345) n. irpüixov plv xdxxei xöv 'Eünov, xöv aüxöv 61 111

vopiZöpevov
ütt'

aüxoü Kai "Eanepov, Iv xüu alGepr öv xöv rjXiov,
ücp'

Out

xoü? Iv xüii mipüiöEi daxlpa?, öttep oüpavöv koXeT [B 10, 5]. Diog. viii 14 (Pytha

goras) irpüixov xe "Eairepov Kai <t>uiacpöpov xöv aüxöv Elireiv, u*i? cpr|ai nappEvför)?.

5 Vgl. A 1 § 23 (S. 138, 26).

41. Aet. ii 20, 8 (D. 349) n. Kai Mi)xpö6uipo? xrüpivov üirdpxfiiv xöv rjXiov.

42. — n 25, 3 (D. 356) n. irupfvr]v [sc. etvai xrjv aeXfjvriv]. 26, 2 (D. 357)
n. iar)v xüii fjXfuu [so. etvai xf|v

aeXfjvriv]-

Kai Yap
dir'

aüxoü cpuixfexai. 28, 5
(D. 358) GaXf)? irpüiTo? Icpr] üirö toü fjXfou cpurrfZeaGai. nuGaYÖpa?, napp. . . .

10 öpofui?. Vgl. B 21.

43. — n 20, 8a (D. 349) n. töv rjXiov Kai Tr)v aEXfjvriv Ik toü Y«XaEfou kükXou

diroKpiGfjvai, xöv plv dirö xoü dpaioxlpou pfYpaxo? ö örj Geppöv, xr)v öl dirö xoü

TruKvoxepou öttep uiuxpöv.

43*. — in 1, 4 (D. 365. Milchstraße) n. xö xoü itukvoO Kai xoü dpaioü piypa

15 YaXaKxoEiöl? diroxfiXlaai xpwpa.

44. Diog. vm 48 (Pythagoras) dXXd pr)v Kai xöv oüpavöv irpüixov övopdaai

KÖapov Kai xr)v yxjv axpoyYÜXr)v, ui? 61 Geöcppaaxo? [Phys. Opin. 17] nappevfönv,

iii? öl Zrjvuiv 'Hafoöov. Vgl. AIS. 138, 10. Aet. m 15, 7 (D. 380) TT.,
Aripö-

Kpixo? 6id xö iravxaxöGev iaov dcpsaxüiaav [näml. xr)v yf\v] peveiv liri xf)?
iaop-

20 poirfa? oük Ixouaav aixfav
6i'

fjv 6£üpo paXXov fj IkeIoe peipEiEv dv -

öid xoüxo

pövov plv Kpa6afv£aGai, pf) KivEiaGai öe. Anatol. p. 30 Heib. irpö? xoüxoi?

iXeyov [Pythagoreer] TtEpi xo peaov xüiv xfiaadpuiv axoixEi'uiv KEiaGaf xiva lva6iKÖv

öidirupov KÜßov, oü xf)v peaöxrixa xf)? Glaeui? Kai'Opripov Elölvat Xeyovxo 'xöaaov
IvfipG'

'Aföao öaov oüpavö? kor dirö [0 16]. lofKaai öl Kaxd y£ xoüxo Kaxr)-

25 KoXouGrjKEvai xoi? nuGaYopiKoi? o'f xe irEpi 'EpireöoKXea Kai nappevför)v Kai axfi6öv

oi uXeTaxoi xüiv irdXai aocpüiv, cpdpevoi xf)v povaöuaiv cpüaiv 'Eaxfa? xpöirov Iv 112

peaun löpüaGai Kai öid xö laöppoirov cpuXdaasiv xr)v aüxf)v e6pav [daraus Theol.

p. 6 Ast.].

44a. Achill. Isag. 31 (67, 27 M.) npüixo? 61 n. ö 'EXfidxr)? xöv irepi Zuivüiv

30 «fvriae Xöyov.

45. Maceob. S. Sc. i 14, 20 Parmenides ex terra et igne [sc. animam esse].

Aet. iv 3, 4 (D. 388) n. öl Kai "iTnraao? Ttupiüöri. 5, 5 (D. 391) n. Iv öXuit xüit

GuipaKi xö fJYepoviKÖv. 5, 12 (D. 392) n. Kai
'

EpirE6oKXfj? Kai ArmÖKpixo? Taüxöv

voüv Kai uiuxnv,
KaG'

oü? oüölv dv fii'r) l&iov dXoyov Kupfui?.

4 tu? cprjai irappev(6r)? Hss.: ol 6e cpaai Tiapnevibryv Casaubonus. Die Ursache

der Differenz liegt darin, daß
Parmenides'

Gedicht, wie es scheint, auch unter

Pythagoras'

Namen umlief. Vgl. S. 138, 28. Vielleicht üi? cpnai (Kai) U, nämlich

daß Morgen- und Abendstern derselbe sei. Anders Corssen Rhein. Mus. 67, 1

8 Ydp Stob. Plut. (Eus.): fehlt Plut. (AB Gal.); cpuixfZfiaGai Zeller 17 axpoYyü-

Xnv] Gegens. irXaxeiav vgl. Plato Phaed.97 d; von der xdXaZa Arist. meteor. A 12.

348a28. Auch von "Walzen vgl. Theophr. H. P. v 6,5 axpoYYÜXa (SüXa) im Gegens.

zu behauenen Balken. vfjE? (Gegens. irEvxriKÖvTepoi) Herod. 1 163 23 öidiru

pov KÜßov] das pythagoreische
Zentralfeuer vergleicht sich mit der uupuuör)? axe

cpdvr) in der Mitte des P.schen Kosmos A 37 (144, 18) 29 'EXfidxr)? Maass:

öxfiaxr^? V Zuivüiv] Ach. spricht von denen der Erde, nicht des Himmels

(1A13<=)

Dieis, Fragm. d. Vorsokr. I. 3. Aufl. 10
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46 Theophe. de sensu 1 ff. (D. 499) irepi
6'

alaGfjaeui? al plv iroXXai Kai 112

KaGöXou 66Hai
öü'

elaiv ol plv ydp xüu öpofim iroioüaiv, ol öl xüu Evavxfan.

n. plv Kai 'EpirfiöoKXf)? Kai UXdxuiv xüii öpofuii, ol öl irspi AvaEayöpav Kai

'HpdKXeixov xüu Ivavxfui». (3) TT. plv ydp ÖXui? oüölv dcpdiptKEv dXXa pövov,

5 öxi 6uoiv övxoiv axoixefoiv Kaxd xö ürrepßdXXov laxiv f) yvüiai?. Eav yap
uirep-

.

afprp xö Geppöv fj xö ipuxpöv, dXXr)v yivecem xr)v 6idvoiav, ßfiXxi'ui 61 Kai
KaGa-

puixepav xf)v 6id xö Geppöv oü pr)v dXXd Kai xaüxr)v öeiaGaf xivo?
auppexpfa?-

'di? Tdp iKdaxoxfi, cpriafv, exe» ••-
(B 16). xö ydp alaGdveaGai Kai xö

cppoveiv iii? xaüxö
XlyEi-

öiö Kai xf)v pvripnv Kai xrjv XfjGr)v dirö xoüxuiv yfvEöGat

10 öid xf)?
Kpdaeui?-dv

ö'

ladZwai xfji pftfii, uöxspov laxai cppoveiv fj oü, Kai xf? fj

6idGEai?, oüölv exi öuüpiKEV. öxi öl Kai xüu Ivavxfuu
KaG'

aüxö iroiei xf)v aia6r)aiv,

cpavepöv Iv oi? cpr)ai xöv vEKpöv cpuixö? plv Kai Gfippoü Kai epuivfj? oük alaGdve

aGai öid xr)v eKXEuinv xoü irupö?, ipuxpoü öl Kai aiunrf)? Kai xüiv Ivavxfuiv alaGd

veaGai. Kai öXui? 61 irav xö öv Ixew xiva yvüioiv. oüxui plv oüv aüxö? Ioikev

15 diroxEpvEaGai xfji cpaasi xd aupßafvovxa öuaxepfj öid xr)v üitöXr)»"»v.

47. Aet. iv 9, 6 (D. 397 »> 1) n., 'EpTtEöoKXfj?, 'AvaHayöpa?, AnpÖKpixo?, 'Eirf-

Koupo?, 'HpaicXfiföri? irapd xd? auppfixpia? xüiv iröpuiv xd? Kaxd plpo? aiaGfjaei?

YivsaGai xoü okefou xüiv alaGryrüiv EKdaxou EKdaxrp Ivappöxxovxo?.

48. _ (?) iv 13, 9. 10 (D. 404) "linrapxo? dKxivd? cpr)div
dcp'

EKaxlpou xüiv

20 öcpGaXpüiv diroxfiivoplva? xoi? irlpaaiv aüxüiv olovei x£»P*v liracpai? irepiKaGa-

irxoüaa? xoi? Ikxö? awpaai xf)v dvxfXrmuv aüxüiv irpö? xö öpaxiKÖv dvaöi6övai.

Ivioi Kai nuGayöpav xrji 6ö£i xaüxni auveiriypdcpouaiv axe öf) ßEßauuxrrv xüiv

paGrjpdxuiv Kai npö? xoüxuu nappEvföryv Ipcpafvovxa xoüxo öid xüiv iroiripdxuiv.

49. Philodem. Rhet. fr. ine. 3, 7 [n 169 Sudh.] oüöl Kaxd n. Kai MlXiaaov

25 Iv xö irav Xlyovxa? fitvai Kai öid xö xd? aiaGfjafii? iueuöei? Etvai. Aet. iv 9, 1

(D. 396, 12) nuGaYÖpa?, 'EpireöoKXfi?, Eevocpdvr)?, Ti. iueu&eI? etvai xd? aiaGriaei?.

50. Aet. iv9, 14 (D. 398) n., 'EpTtEöoKXf)? IXXei'uiei xpocpfj? xf)v öpeSiv [sc.

YfvEaGai].

51. Censoein. 4, 7. 8 Empedocles . . . tale quiddam confirmat. primw membra

30 singula ex terra quasi praegnate passim edita, deinde coisse et effeeisse solidi

hominis materiam igni simul et umori permixtam . . . haee eadem opimio etiam

im Parmenide Veliensi fuit paueulis exeeptis ab Empedoele + dissensis. Vgl. Aet.

v 19, 5 (21 A 72).

52. Aeist. de part. anim. B 2. 648a 25 evioi ydp xd Ivu6pa xüiv ueZüiv Gsp-

35 pöxEpd cpaaiv etvai, Xeyovxe? ui? Iiraviaoi xr)v uiuxpöxr)xa xoü xottou rj xfj? cpüasui?

aüxüiv Gfippö-rr]?, Kai Ta dvaipa tüiv Ivafpuiv Kai xd Qr\\ea xüiv dpplvuiv, oiov

n. xd? Y»JvaiKa? xüiv dvöpüiv GEppoxIpa? Etvaf cprjai Kai Ixepof xive?, iii? öid

xf)v Gfippöxrixa Kai iroXuaipoüaai? yivopevuuv xüiv yuvaiKfifuiv, 'EpTteöoKXf)? 61

xoüvavxfov.

40 53. Aet. v 7, 2 (D. 419 nach 21A81) n. dvxiaxpöcpui?
•

xd plv irpö? xai?

dpKxoi? dppeva ßXaaxfjaai (xoü yap miKvoü pexIxeiv irXEfovo?), xd öl irpö? xai?

9 xoüxuiv] näml. Geppöv u. ipuxpöv 11 xüu Ivavxfuu] d. Gegensatz ist nicht

wie Z. 2 xüu öpofuii, sondern xüu Gfippüu 18 Ivappöxxovxo?*: dvapp. Stob.

(Flor. Laur.): dppöZovxo? Plut. 32 Veliensi O.Jahn: uelinste D1: velinsterte D2

dissensis D1: dissensisse D2. Dox. 1892 schlug vor: Veliensi [eleate] fuit p. e.

ab Empedoele {non) dissentiere
*
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peanpßpi'ai? GrjXsa irapd xf)v dpaiöxr)xa. 7, 4 (D. 420) 'AvaEaYÖpa?, Ti. xd plv Ik

xüiv 6e£iüiv [sc. auEppaxa] KaxaßdXXfiaGai ei? xd belia plpr) xfj? prjxpa?, xd
6'

ek 113

xüiv dpiaxfipüiv Ei? xd dpiaxspd. ei
6'

IvaXXayEir] xd xfj? KaxaßoXfj?, YiveaGai

GfjXea. Vgl. Aeist. de gen. anim. A 1. 763b 30 [46 A 107]. Censoein. 5, 2 igitur

5 semen unde exeat inter sapientiae professores non constat. P. enim tum ex dextris

tum e laevis partibus oriri putavit. Vgl. 14 A 13.

54. Aet. v 11, 2 (D. 422) n. öxav plv dirö xoü öeSioü plpou? xfj? pfjxpa? ö

YÖvo? diroKpiGiji, xoi? uaxpaaiv, öxav 61 dirö xoü dpiaxfipoü, xai? pirrpdaiv [sc.

öpoia xd xIkvo Y»V£aGai]. Censorin. 6, 8 eeterum Parmenidis senientia est, cum

10 dexterae partes semina dederint, turne filios esse patri consimiles, cum laevae, turne

matri. 6, 5 at inter se eertare femimas et maris et penes utrum victoria sit, eius

habitum referri auctor est Parmenides. Vgl. Lactant. de opif. 12, 12 dispares

quoque naturae hoe modo fieri putantur: cum forte in laevam uteri partem maseu-

Unae stvrpis semen imciderit, marem quidem gigni opinatio est, sed quia sit in

15 feminima parte conceptus, aliquid in se habere femineum supra quam deeus virile

patiatur, vel formam imsignem vel nimium candorem vel corporis levitatem vel

artus delicatos vel staturam brevem vel vocem graeilem vel animum imbeeillum

vel ex his plura. item si partem in dexteram semen femimni generis imfluxerit,
feminam quidem proereari, sed quoniam inmaseulina parte concepta sit, habere

20 m se aliquid virilitatis ultra quam sexus ratio permittat, aut valida membra aut

vmmoderatam longitudinem aut fuseum eolorem aut hispidam faciem aut vultum

indeeorum aut vocem robustam aut animum audaeem aut ex his plura [vgl. B 18].

B. FRAGMENTE.

TTAPMENIAOY nEPI cbYIEQI.

25 1. [1—32. 52—57 Karst., 1—32. 34—37 Stein.] 1—30. 33—38 Sext. vn 111 ff.

ö öl Yviüpipo? aüxoü [des Xenophanes] n. xoü plv öoEaaxoü Xöyou Kaxervui,

cpr)pi 61 xoü daGevei? exovxo? üiroXriipEi?, xöv
ö'

liriaxripoviKÖv, xouxlaxi xöv

d6idTrxuixov, ütteGexo Kpixfjpiov, diroaxd? Kai Tfj? tüiv alaGrjafiuiv
irfaTeui?- Ivap-

XÖpfivo? yoüv toü nspi cpüaeui? ypdcpei töv Tpöirov xoüxov "firiroi ... Xefirexai'.

30 Folgt seine Paraphrase §112—114: Iv xoüxoi? ydp ö nappev(6r)? itctcou? pev

cpnaiv aüxöv cpepeiv xd? dXöyou? xf)? iuuxf)? öppd? xe Kai öplEei? (1), Kaxd öl xf)v

noXücpripov öööv xoO 6afpovo? iropEÜeaGai xfjv Kaxd xöv cpiXöaocpov Xöyov

Gsuipfav, ö? Xöyo? irpoiropiroü 6afpovo? xpöirov liri xf)v dirdvxuiv öötiye? rvüiaiv

(2. 3), Koüpa?
6'

aüxoü irpodYfiiv xd? aiaGrjaei? (5), iDv xd? plv dKod? aivfxxfixai

35 Iv xüu XlyEiv 'öoioi? ...
kÜkXoi?'

(7. 8), xouxlaxi xoi? xüiv uixujv, xfyv cpuivrjv

6i'

luv Kaxaöfixovxai, xd? 61 öpdaEi? 'HXid6a? Koüpa? KfiKXriKe (9), 6üipaxa

plv Nukxö? airoXiTroüaa? (9), 'I? cpdo? (61) (10) 6id xö pr] X"JP»?

cpuixö? YivfiaGai xf)v XP»iölv aüxüiv. liri 61 Tryv
'iroXÜTroivov'

IXGfiiv AfKr)v

3 *: IvaXXaYEi A: IvaXXaYfl BC 11 feminasY*: femimae DV»

26 Xöyou] toutou N 29 toütov xöv xpöirov N 33 ö? N: iii? übr. Hss.

37 (öl) Bekker
10*
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Kai Ixouaav 'KXr]T6a?
dpoißoü?'

(14), xrrv öidvoiav dacpaXei? Ixouaav xd? xüiv 113

irpaYpdxuiv KaxaXr)ui£i?. rjxi? aüxöv üiroöeEapIvr) (22) ItraYYeXXexai öüo xaüxa

6iöd£eiv 'f)plv dXr)Gefr]? eütteiGeo? dxpspl?
fjxop'

(29), örrep laxi xö xf)?

Iiriaxf]pr)? dpexaKfvrjxov ßf)pa, Ixspov 61 'ßpoxüiv
öö£a?...dXr)Gfj?'

(30),

5 xouxlaxi xö Iv 6ö£r)i KefpEvov iräv, öxi f\v dßlßaiov. Kai Im xlXei irpoaöiaaacpEi

xö pr) öeiv alaGrjafiai irpoalxEiv dXXd xüu Xöyuu (33—36). pr) ydp ae, cprjafv,

'eGo? . . .

6r)6lvxa'

(34—37).
dXX'

oüxo? plv Kai aüxö?, iii? ek xüiv elpr)pevuiv 114

aupcpavl?, xöv liriaxripoviKÖv Xöyov Kavöva xfj? Iv xoi? oüaiv dXnGEfd? dvayopeü-

aa? dirlaxT) xfj? xüiv afaGf)a£uiv iTriaxdaEui?. 28—32 Simpl. cael. 667, 20 ol öl

10 dvöpE? IkeTvoi 6ixxr)v üiröaxaaiv üirexfGevxo, xrjv pev xoü övxui? övxo? xoü vor)-

xoö, xfjv öl xoü yivopEvou xoü aiaGrjxoO, öirep oük rjSfouv KaXeiv öv diiXüi?, dXXd

6oko0v öv. öiö irepi xö Öv dXrjGeiav etvaf cpiqai, irepi öl xö yivöpevov 6ö£av. Xeyei

Yoüv ö n. 'xpeüi ...
irepüivxa'

(28 ff.).

ittttoi Tai »ae <pepouo"iv, 8o"ov t km Gu/aöq kavot,
15 TreuTrov, eTrei

n'

ecj öböv ßfjffav TroXOcpruuov äyouffm

baiiiovocj, t] KaTa diffTri qpepei ei&OTCt muJTcr

xfji
mepoLiriv-

xf)i ydp |ue TroXucppaatoi qpepov Trnroi

6 apua xixaivoucvai, KOöpai
b'

öböv riyeiioveuov.

d£ujv
b5

ev xvoiriio"iv Tei crfjpiyyoc; duTfiv

20 ai96|uevoc; (botoicj ydp eireiyeTO bivujToiffiv

1. Das Rossegespann, das mich fährt, zog mich fürder, soweit ich

nur wollte, nachdem es mich auf den vielgerühmten Weg der G-öttin

geleitet, der den wissenden Mann durch alle Städte führt. Dort also

ging meine Fahrt; dort fuhren mich nämlich die vielverständigen

Rosse, (5) die den Wagen zogen, und die Mädchen wiesen den "Weg.

Die Achse knirschte sich heißlaufend in den Naben mit pfeifendem

Tone (denn sie ward beiderseits von zwei wirbelnden Kreisen beflügelt),

3 dxpepl? N: dxpeKl? nach § 111 (s. S. 150, 8 Anm.) R im Widerspruch zur

Paraphrase dpexaKfvnxov 14 Über die unklare Situation der Fahrt und die 6af-
puiv vgl.

* Parm. (1897) 8 ff. O. Gilbert Archiv f. Gesch. d. Phil, xx (1907) 25 ff.
15 ßfjaav] vgl. Pindar 0. 6, 24 16 öafpovo? Sext. (Proclus Parm. S. 640, 39 =
vüpcpn 'YipiirüXr) wegen v. 11) : öafpove? Stein,Wilamowitz

irdvx'

daxr) N ': irdvT
dTr) L: irdvTa Tf) E?. Wenn die vorzügliche Hs. N, die nur sehr selten inter
poliert (wie 74 A 12 aeiXryvüiv), das Echte bewahrt hat [vgl. 66 B 21, 3], so legt
derPhilosoph von vornhereinWert daraufals welterfahrener Odysseus, der iroXXüiv
dvGpunruiv i'öev ÖOTea Kai vöpov Iyvui (vgl. auch o 80) oder als iroXufaTUip wie

Herodot (i 5) öpofui? apiKpd ko! \xeya\a daTea dvGpujiraiv lireEiuiv nicht nur die
AXfjGeia, sondern auch die ßpoTÜiv ÖÖSai (B 1, 29. 30) zu vertreten; vgl. öid iravxö?
irdvxa irepüivxa B 1, 32; Konjekturen: irdvxa xaxf] L. D. Barnett, Wilamowitz-

irdvx aüxf) [allein) G. Hermann 19 Xvofr)aiv 'fei *: xvowcini N: Xvoif)aiv cett •

Xvotfl? tei Karsten 20 alpöpevo? N
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kukXoi? duopoxepujeev), otc fjirepxoiaTO TreuTreiv 114

cHXidbe? Koupai, TrpoXuroüaai buipaxa Nukxos,
10 ei? cpdos, wcrduevai Kpdxujv ö!tto xeP<ri KaXuiixpa?.

tv6a TtuXai Nukx6?j xe Kat/'Huaxo? eicri KeXeuGuuv,

5 Kai ffcpa«; uTrepOupov dpvcpic; exei K<*1 ^divocj
ouboc-

aüxai
b°

aiOepiai TiXfivxai ueydXoiffi
eupexpoi?-

tüjv bk Akr| ttoXuttoivoi; exei KXr)iba? dfioißotjq.

15 xf|V br| Tiapqpdpevai KoOpai (naXaKOid Xoyoiöiv

TreTcav emmpabeuj?; , üjc; acpiv ßaXavwxöv öxna

10 änxepeujc: cuffeie TtuXeujv
diro-

xai be Oupexpuiv

dxaves Troin.o~av dvairxdpevai TroXuxdXKOUs

dHova? Iv crupiyHiv diaoißaböv eiXi£ao"ai 115

20 youcpoicj Kai Trep6vr)io"iv
dptipoxe-

xfji pa
bi3

auxeiuv

i6u? lxov Koupai diiagixöv äppa Kai ntTrouc;.

wenn die Heliadenmädchen, welche das Haus der Nacht verlassen und

nun den Schleier (10) von ihrem Haupte zurückgeschlagen hatten, die

Fahrt zum Lichte beeilten. Da steht das Tor, wo sich die Pfade des

Tages und der Nacht scheiden; Tiirsturz und steinerne Schwelle hält es

auseinander; das Tor selbst, das ätherische, hat eine Eüllung von großen

Flügeltüren; die wechselnden Schlüssel verwahrt Dike, die gewaltige

Rächerin. (15) Ihr nun sprachen die Mädchen mit Schmeichelworten

zu und beredeten sie klug, ihnen den verpflöckten Riegel geschwind

von dem Tore zu stoßen. Da sprang es auf und öffnete weit den

Schlund der Eüllung, als sich die erzbeschlagenen Pfosten, (20) die mit

Zapfen undDornen eingefügten, nach einander in ihren Pfannen drehten.

2 6iüpaxa Nukxö?] vgl. Hes. Theog. 744 ff. 3 cpüi? N Kpdxuiv Karsten:

Kpaxepiiiv Sext. 4 miXai Nukxö? xe Kai "Hpaxo?] vgl. das Unterweltstor des

Epos Hes. Theog. 748. Hom. 0 15. Porphyr, de antro nymph. 23 identifiziert will

kürlich diese miXai mit den 6üo Güpai Hom. v 102 ff. und den 6üo xdapaxa

Piatos rep. 614 b ff.: Kai öpGüi? xoO dvxpou al irpö? ßoppäv irüXai Kaxaßaxal dv-

Gpümoi? xd 61 vöxia oü Geüiv, dXXd xüiv fii? Geoü? dviouaüiv . . . xüiv 6üo iruXüiv

xoüxuiv p£pvf)aGai Kai nappfivföriv Iv xüu <t>uaiKün cpaai. Jedenfalls führt dieses

Tor den Dichter aus der Sphäre des Dunkels der irdischen Sinnenwelt (B 1, 34)

in das Licht des überirdischen Denkens (Xöyo? 1, 36), das weit ab liegt von jener

(1, 27) 6 irXfjvxai singulär (vgl. B 12, 1) wie 10 dvairxdpEvai 7 6(Kr)v Hss. :

verb. ed. princ. ; vgl. Orph. fr. 125Ab. KXr)i6a? dpoißoü?] weil sie denWeg bald

schließen bald frei lassen. Der Plural poetisch 8 nach Hom. ir 287, M 249

10 dTtxeplui? aus Hes. fr. 234 Rz. xai? öl Gupexpoi? N 12 dpoißa6öv] vgl.

hymn.Cer. 326 13 dpnpöxe Bergk : dprjpöxaHss. Schluß (vgl. E 752) ebenso

wie S. 150, lff. (vgl. al20) nach Homer aüxluiv N: aüxüiv cett.
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Kai /ie 6ed irpocppiuv ÜTrebeEaxo, x^ipa be x^ipi ^

beSixepnv e"Xev, uibe
b3

liro? qpdxo xai iie
Trpocrrnjba-

uü dOavdxoiffi cruvdopocj f|vioxoio"iv,

25 iTTiroiq Tai o"e opepoucriv iKavuJV fmexepov bai,

5 XaipJ> ^ei oön cre tioipa koki) TrpoÜTreiiTce veeo"0ai

Trjvb3

öbov (rj ydp
dir'

dv9pilmujv *€ktö<; Tcdxou eo"x{v),

dXXd Beim; te biKn. xe. XP^uj be o"e iravTa Tru8eo"0ai

rinev 3A\n.0e{iiS eüKUKXeoc: dxpeiaec; fjxop
30 r\bk ßpOTaiv bo£acj, xaic; ouk evi tticfticj d\T]0ricj.

10
(dXX3

Siiirtis Kai xaöTa na0rjo"eai, üjcj Ta boKoOvTa

XPflv
boKiiiaio"'

eivai bid Ttavxbcj TidvTa Trepüjvxa).

dXXd o"ü
dop3

oboü biCricriocj etpye vorma

yir\bk
o"3

I0ocj iroXuTreipov 6böv KaTa Trjvbe ßido"0uj,
35 vujiidv dcTKOTiov fjmaa Kai f)xr|ecro"av dKOurjv

Dorthin mitten durchs Tor lenkten die Mädchen stracks dem G-eleise

nach Wagen und Rosse. Da nahm mich die Göttin huldreich auf.

Sie ergriff meine Rechte und sprach mich mit folgendem Worte an:

Jüngling, der Du unsterblichen Lenkern gesellt (25) mit dem Rosse

gespann, das Dich trägt, unserem Hause nahst, sei mir gegrüßt! Kein

böser Stern leitete Dich auf diesen Weg (denn weit ab fürwahr liegt

er von der Menschen Pfade), sondern Recht und Gerechtigkeit. So

sollstDu denn alles erfahren: der wohlgerundetenWahrheit unerschütter

liches Herz (30) und der Sterblichen Wahngedanken, denen verläßliche

Wahrheit nicht innewohnt. Doch wirst Du trotzdem auch das erfahren,

wie man bei allseitiger Durchforschung annehmen müßte, daß sich

jenes Scheinwesen verhalte.

Doch von diesem Wege der Forschung halte Du Deinen Gedanken

fern und laß Dich nicht durch die vielerfahrene Gewohnheit auf diesen

Weg zwingen, (35) nur Deinen Blick den ziellosen, Dein Gehör das

3 dGavdxmai ouvfjopo? (G 99) Brandis 4 iirrroi N xaf ]
6'

ai G. Hermann

8. 9 vgl. Parm. S.54ff. 8 eükukXIo? Simpl. (DE; -10? A): eücperreo? Procl.
Tim. p. 248 Sehn. : fiüireiGeo? Sext. u. a. dxpepl? Sext. Text und Paraph. § 114
S. 148, 3, Simpl. : dxpEKE? Sext. § 111 Text (dxepKl? N) und Plut. 10. 11 Simpl. :

fehlen Sextus vgl. Parm. S. 57 10 pa6f)aeai DE: paGfjaExai A: puGfjaopai F

11
ÖOKipüia'

Eivai] zur Elision vgl. zu 11 B 3,5 (S. 58, 1); öoKipüi? Eivai Simpl.,
Wilamowitz, doch stehen die Worte dann mit P.'s Prinzip im Widerspruch; an
dere anders (vgl. Parm. 59 ff.) irfipüivxa A; irEp övxa DEF 12 = B 7, 2;
ähnl. 6, 3 13 iroXüirEipov] die ööEai der Menschen ergeben sich aus vielfacher

Ipireipfa. Vgl. Thuc. i 71
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Kai yXüJ0"0"av, KpTvai be Xoywi iroXObripiv HXeyxov 115

kl eu£0ev jiriGevxa. iiovoq
b3

exi 9u|ubs oboio

Xemexai . . .

2. [89—92 K, 37—40 St.] Clem. Strom. 5, 15 (II 335, 25 St., nach Emp. 116

5 [21 B 17,21]) dXXd xai n. Iv xüu aüxoü iroifjuaxi irepi xfj? IXmöo? alviaaöpevo?

xd xoiaüxa
Xeye»-

'Xfiüaae ... auviaxdpevov', lirei Kai ö IXitiZuiv KaGdirep ö

iriaxeüuiv xüii vüu öpai xd vorixd Kai xd peXXovxa. ei xofvuv cpaplv xi etvai 6f-

Kaiov, cpaplv 61 Kai KaXöv, dXXd Kai dXfjGeidv xi XlYopev oü6ev öl ttwtcot€ xüiv

xoioütuiv toi? öcpGaXpoi? ei6opev,
dXX'

fj pövuu tüii vüii.

10 XeOffffe
b3

olmjuc; aTreovxa vouji irapeovxa ßeßaiuucj
•

oü ydp dTroxur|£ei xö eöv xoO eovxo? exe0"9ai

oöxe GKibvdiievov Trdvxr|i irdvxuj?: KaTa koo"uov

ouxe rjuviffxdpevov.

3. [41. 42 K. St.] Peocl. in Parm. i p. 708, 16 (nach B 8, 25).

15 Euvöv be iioi ecrxiv,

öiriToeev dpSujuar xo9i ydp naXiv THoiaai auöi?.

brausende, Deine Zunge walten zu lassen: nein, mit dem Verstände

bringe die vielumstrittene Prüfung, die ich Dir riet, zur Entscheidung.

Es bleibt Dir dann nur noch Mut zu Einem Wege . . .

2. Betrachte wie doch das Ferne Deinem Verstände zuverläßig nahe

tritt. Denn er wird ja das Seiende nicht aus dem Zusammenhange

des Seienden abtrennen, weder so, daß es sich in seinem Gefüge überall

gänzlich auflockere, noch so, daß es sich zusammenballe.

3. Ein Gemeinsames (Zusammenhängendes) aber ist mir das Seiende,
wo ich auch beginne. Denn dahin werde ich wieder zurückkommen.

1 iroXüöripiv Laert. ix 22: iroXüirEipov Sext. (aus S. 150, 13) 2 pövo?] statt

pövr)? (Stein) auf das regierende Substantiv bezogen wie B 8, 1.
6'

exi] 6e

xi V: 61 xoi CR: 6e ye FG Gupö? Sext.: püGo? nach B 8, 1 Karsten, der B 8, 1

ausschließt und B 4. 5. 3. 6. 7, 2 zwischen B 1, 32 und 8, 1 einschiebt. Diese Lücke

ist aber bei Sextus unwahrscheinlich, da der nachweisbare Ausfall B 1,31. 32 durch

den gleichen Anfang von 31 und 33 entschuldigt ist. Gupö? (vgl. B 1, 1) ist viel

leicht aus püGo? verderbt, aber auch dann ist Identität mit B 8, 1 nicht gegeben,

da das zu 8, 2 laxiv zu ergänzende löv in B 1, 33—37 nicht vorkommt: olpo? an

beiden Stellen Platt Cl. Quart, v 253: eher pupö?
* 10 vgl. [Arist.] d. mund. 1.

391a 13 xd uXeiaxov dXXfjXuiv dcpeaxüixa xoi? xöiroi? xfji öiavofai auvecppövriae

11 diroxpriaei Damasc. p. 67, 23 Ruelle IxeaGai Damascius: IxGsaQai Clem.

12. 13 wohl gegen Heraklit 12 B 91 15. 16 vgl. Heraklit 12B 103


�
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4. [33—40 K., 43—50 St.] Peocl. in Tim. 1. 1 345, 18 Diehl (nach B 1,30) Kai 116

iraXiv 'ei
6'

. . . dxapitö Kai 'oüxe . . . cppdaat?'. 3—8 Simpl. Phys. 116, 25

ei 6e xi? ImGupei Kai aüxoü xoü nappevföou xaüxa? Xlyovxo? ÖKoOaai xd?
irpoxä-

oei?, xfjv plv xö uapd xö öv oük öv Kai oüölv Xeyouaav, rjxi? fj aüxf) laxi xf)i xö

5 öv povaxüi? XeyeaGai, EÜpfjaei Iv Ike(voi? xoi?
Eireaiv-

'r\ plv ... cppdaa»?'.

ei
b3 dy3

eyihv epeiu, Koiiicrai be öu (iOGov aKOÜtfacj,

aiTtep 6bo\ uouvai biZr|0"iöcj eiöi
vofjo"ai-

r| (aev omu? e'a'xiv xe Kai ubs oük e"o"Ti iar) eivai,

TTeiGoOs ecm KeXeu0ocj (3AXr|0eir|i ydp ÖTrr)beT),

10 6 f)
bJ

ibcj oük e"o"xiv Te Ka\ ujcj xpewv eo"xi jarj eivai,

xrjv br| xoi cppdZuj 7ravaTreu0ea Swuev dTapirov

oüxe ydp av Yvoirjc; xo ye juf| eöv (oü ydp avucrrov}

oÖTe <ppdo"an;.

5. [40K, 50 St.] Clem. Strom, vi 23 (n 440, 12 St.) 'Apiaxocpdvr)? ecpr)
'öüva- 117

16 toi y«p taov xüu
öpävxövoeiv'

[fr. 691 K.] Kai irpö xoüxou ö 'EXedxr)? n. 'xö yap .. .

eivai'. Plotin. Enn. v 1, 8 tjutexo plv oüv Kai n. irpöxspov xfj? xoiaüxr)? ööEr)?,

KaGöaov el? xaüxö auvfjyEv öv Kai voüv Kai xö öv oük Iv xoi? aiaGrjxoi? IxfGsxo.

'xö ydp ...
Eivai'

Xeyuiv koi dKivryrov XIyei xoüxo, Kafxoi irpoaxiGEi? xö voeiv

auipaxiKf]v Tcöaav Kfvnaiv lEaipüiv
dir'

aüxoü. An B 4 anzuschließen.

20
. . . xö ydp aüxö voeiv eo"xiv xe Kai eivai.

6. [43—51 K, 51—59 St.] Simpl. phys. 117, 2 (nach B 4) oxi öl r} dvxfcpaai?
oü auvaXnGEÜEi,

5i'

iKfifvuiv Xlyet xüiv lirüiv
öi'

luv plpcpexai xoi? ei? xaüxö
auvd-

Youai xd
dvxiKefpfiva-

eIttuiv ydp 'laxi ydp eivai ... öiZfjaio?
(efpYU)'

EiraYEi)-

'aüxdp ... KlXeuGo?'. 78,2 pepipdpevo? ydp xoi? xö öv Kai xö pf) öv aup-

25 cpepouaiv Iv xüu vorjxüu 'oi? . . .

xaüxöv'

(B 6, 8. 9), Kai drroaxpluia? xf)? ö6oü xf)?

xö pf| Öv Zrixoüar)? 'dXXd ... (B7, 2), liraYfi» 'poüvo?
kxX.'

(B 8, 1 ff.).

4. Wohlan, so will ich denn verkünden (Du aber nimm mein Wort

zu Ohren), welche Wege der Forschung allein denkbar sind: der eine

Weg, daß das Seiende ist und daß es unmöglich nicht sein kann, das

ist der Weg der Überzeugung (denn er folgt der Wahrheit), (5) der

andere aber, daß es nicht ist und daß dies Nichtsein notwendig sei,

dieser Pfad ist (so künde ich Dir) gänzlich unerforschbar. Denn das

Nichtseiende kannst Du weder erkennen (es ist ja unausführbar) noch

aussprechen.

5. Denn (das Seiende) denken und sein ist dasselbe.

6
oy'

eyiuv Karsten: dye xüiv Procl. 7 poüvai Procl. C: poüaai AB

8 üi? Simpl.: fehlt Procl. 9 dXnGefr) Procl. Simpl.: verb. Bywater 10 eaxi

xe Simpl.: eaxi ye Procl. xpewv] vielleicht xpeöv vgl. B 8, 45 11 iravaireu-

Gea (vgl. Hom. y 88) Simpl. (EF, irapauEÜGEaD) : iravaTiEiGea Procl. 12 dvuaxöv
Simpl.: IcpiKxöv Procl. 23

(ei*pyui'

lirayei)
*



B. FRAGMENTE. 4—7. UEP1 *YIEflI. 153

Xpr) tö Xeyeiv Te voeiv eöv eVuevai
■ lern ydp eivai, 117

iir)bev
b3

oük gfjTiv xd
o"3

eyüJ cppdCeo"9ai dvuiya.

xrpuVrricj ydp
a3 dep3

oboO xaüxr)<; biZjjo'ios (eipyuu),

aüxdp
erceix3

duö Tf)?, r)v bri ßpoxo\ eiboxe? oübev

5 5 TtXdxxovxai,
biKpavoi-

d|ar)xaviri ydp ev aüxüiv

ötr|9eo"iv i9üvei nXaKxöv voov oi be cpopoOvxai

Kujcpoi öiiüjcj xucpXoi xe, xeOriTroxec;, dKpixa tpOXa,

olcj xö ireXeiv xe Kai oük eivai xaüxöv vevouicrxai

koü xaüxöv, Trdvxuiv bk TraXivxpon-öcj ecrxi KeXenOo?.

10 7. [52 K., 60. 61 St.] Plato Soph. 237 a n. 51 ö plYa?, iii TtaT, iraiaiv fjpiv

ouaiv dpxöpevö? xe Kai 5id xeXou? xoüxo dnepapxüpaxo, ireZfji xe iD6e EKaaxoxE

Xeyuiv Kai pexd plxpuiv oü ydp prjiroxE
xoüx'

oüöapfji (so die Hss.), cprjafv,

Etvai pf)
lövxa- dXXd ... vörjpa. Aristot. Metaph. N 2. 1089a2 IöoEe ydp

aüxoi?
irdvx'

EasaGai Iv xd övxa, aüxö xö öv, e! pfj xi? Xüaei Kai öpöae ßa6ieixai

15 xüu nappevf6ou Xöyuu 'oü ydp ... kovza',
dXX'

dvaYKr) etvai xö uf) öv öeiEai öxi

eaxiv. Ist vielleicht an B 6 anzuschließen.

oü ydp uTJTroxe xoOxo baufii efvat ]ir\ eovxa
■ 118

dXXd o"ü
dop3

6bo0 biZf)0"io? eipye vör)|ia.

6. Dies ist nötig zu sagen und zu denken, daß nur das Seiende

existiert. Denn seine Existenz ist möglich, die des Nichtseienden da

gegen nicht; das
heiß'

ich Dich wohl zu beherzigen. Es ist dies näm

lich der erste Weg der Forschung, vor dem ich Dich warne. Sodann

aber auch vor jenem, auf dem da einherschwanken nichts wissende

Sterbliche, (5) Doppelköpfe. Denn Ratlosigkeit lenkt den schwanken

Sinn in ihrer Brust. So treiben sie hin stumm zugleich und blind die

Ratlosen, urteilslose Haufen, denen Sein und Nichtsein für dasselbe gilt

und nicht für dasselbe, für die es bei allem einen Gegenweg gibt.

7. Denn unmöglich kann das Vorhandensein von Nichtseiendem

zwingend erwiesen werden. Vielmehr halte Du Deine Gedanken von

diesem Wege der Forschung ferne.

1 löv Simpl. F: xö öv DE 2 pnölv
6'

Simpl. 86: ur)6eoi6 117; zu prj-

bkv = xö pf) löv vgl. B 8, 10 xd
a'

eyui Bergk (vgl. Hes. Erga 367) : xd lyu»

Simpl. D : xoü lyui E : xd ye F 3 ( Ei'pYui )
*
nachB 1, 33= 7, 2 4 ff. Gemeint

sind die Herakliteer 5 TtXdxxovxai verderbt für irXdaaovxai = irXdJovxai vgl.

Parm. S. 72 6 irXaKxöv] Nebenform zu irXaYKxöv wie B 8, 28 luXdxGnaav; vgl.

Hes. irXaKxö?: napdcppuiv, irfiirXavripIvo? vgl. B 8,28 11 xceCfji] gesprächsweise

17 xoüxo öapfj Simpl. phys. 135,21 u. 244,1 cod. E, 143,31 codd. DE:
xoüx'

oü6apfj oder xoüxo pr)öapf) Piatons, Arist. und Simpl. übr. Hss.:
xoüx'

oü6apfj

Plat., Arist. (Ab and.) lövxa Simpl., Arist. : övxa Plat. 18 öiZfjaio?] 6i£rj-

pevo? Plato Soph. 237
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8. [58-120K, 62-124 St.] 1-52 Simpl. phys. 144, 29 [nach 18 A 21]^
Ixe» 118

öe oüxuial xd pexd xf]v xoü pf, övxo? dvafpfiaiv (145) 'poüvo? ...
äkoüiuv'

1-14 Dees. 78, 5 (nach B 7, 2) Im^e» 'poüvo ? ... iroXXd Kai irapaöiöuiai

Xomöv xd xoü Kupfui? övxo? ar)pe»cc 'iii? dylvrixov ... ir!6r]idiv'. xaüxa br]

5 irepi xoü Kupfui? övxo? Xlyuiv Ivapyüi? diroÖEfKvuatv, öxi dylvrixov xoOxo xo ov

oüxe ydp kl
övxo?-

oü ydp irpoüirfjpxev äXXo
öv*

oüxe Ik xoü pr) övxo?^
oüöe

Ydp laxi xö pf] öv. Kai öid xf 6f) xöxe, dXXd pr) Kai irpöxepov fj üaxepov lylvexo ;

dXX'

oüöl ek xoü nfji pev övxo? irfji öl pr) övxo?, ui? xö yEvr)xöv yivExai (neu

platonische
Vorstellung)-

oü ydp dv xoü dirXüi? övxo? irpoüirdpxo» xö nfji plv öv

10 Triji öl pr] öv, dXXd
pex'

aüxö ücpEffxr)KE. 3—4 Clem. Strom, v 113 (1X402,8 St.) TT.

61 . . . ODöe nui? irepi xoü Geoü
ypdcpei- 'uoXXd ... dxpepl? dy£VT)xov'.

38 Plato Theaet. 180 d äXXoi aü xdvavxfa xoüxoi? dire<pf)vavxo 'oiov ...

övop'

etvai'

Kai dXXa baa MlXiaaof xe Kai nappfivföai Ivavxioüpsvoi iräai xoüxoi?
öu-

axupßovxai. 39 vgl.Melissos 20 B 8 ei ydp eaxi yfj Kai uöuip . . . Kai xd dXXa

15 öaa cpaaiv ol dvGpunroi etvai dXr)6f). 42 cf. Simpl. phys. 147, 13 eiirep ev laxi

'öpoü xö (5) Kai 'irEipa? irüpaxov'. 43—45 Plat. Soph. 244 E ei xofvuv

öXov laxiv lüairep Kai H. Xlyfii 'irdvxoGev ... xf)i fj xfji', xoioüxov ye öv xö öv

plaov xe Kai eaxaxa Ixe». Eudem. bei Simpl. phys. 143, 4 uiaxe oüöl xüii oüpavüii

IcpappöxxEi xd irap! aüxoü Xeyöpeva, ui? xiva? üiroXaßfiiv 6 Eüöripö? cprjaiv [fr.l3Sp.]

20 dKoüaavxa? xoü 'ndvxoGEV ...

öykuii'-
oü ydp d6iafpfixo? ö oüpavö?,

dXX'

oüöl

öpoio? acpafpai, dXXd acpatpd laxiv f) xüiv cpuaiKüiv dKpißfiaxdxr]. 44 Abist, phys.

T 6. 2071 15 ßlXxiov oir)xeov nappEvför)v MfiXfaaou
eipr)KEvai'

ö plv yap xö dirfii

pov öXov cpnafv, ö 61 xö öXov irETtEpdvGai 'peaaöGev laonaXe?'. 50—61 Simpl.

phys. 38, 28 aupirXr)piJuaa? y«p xöv ufipi xoü vorjxoü Xöyov ö n. lirdYE» xauxf . . .

25 'Iv xüii ... irapeXdaarii'. 60—59 Simpl. phys. 30, 13 pexeXGüiv 61 dirö xüiv vor\-

xüiv liri xd aiaGrixd ö n. fjxoi dirö dXr)G£fa?, ui? aüxö? cprjaiv, liri ööSav Iv oi?

Xlyei 'Iv xüii... dKoüuiv', xüiv yevrixüiv dpxd? Kai aüxö? axoixeuüöei? plv xf)v

npiüxriv dvTfGsaiv eGeto, fjv cpüi? küXei Kai okoto?, (fj ) uüp Kai yfjv fj ttukvöv Kai

dpatöv fj xaüxöv Kai exepov, XIyuiv IcpeEf)? xoi? irpöxepov uapaKEtpevoi? eireaiv

30 'popcpd? ... IpßpiGe? xe'. 52 Simpl. phys. 147, 28 duaxr)Xöv KaXei xüiv

lirüiv xöv KÖapov xöv irepi xd? ßpoxefou? ööEa?. 53—59 Slmpl. phys.

179, 31 Kai ydp oüxo? Iv xoi? irpö? ööEav 'Geppöv Kai ipuxpöv dpxd?
iroiei"

xaüxa

61 upoaayopeüei irüp Kai [Arist. p. 188a 20] Kai cpüi? Kai vÜKxa fjxoi okö-

xo?-

Xeyei ydp pexd xd irepi äXr)6efa? (p. 180) 'popcpd? ... IpßpiGe? te'. —

35 Nach Simpl. (Z. 3) anzuschließen an B 7.

iioOvoq
bJ

exi iiO0ocj oboio

Xeinexai ÜJ«; gcrxiv xaüxr)i
b3

km
annaT3

eaffi

TroXXd p:dX3, djq dyevt)xov eöv Kai dvujXe0pov effxiv

8. So bleibt nur noch Kunde von Einem Wege, daß das Seiende

existiert. Darauf stehn gar viele Merkzeichen: weil ungeboren, ist es

36 Es fehlt zwischen B 7 und 8 etwa oü6l Ydp laxi cpaxöv poüvo? Simpl.

145 DE : pövo? 142 ; 145 F. An das grammatisch regierende Wort (nicht poüvr)?)

angeschlossen wie B 1, 37
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ouXov uouvoyeve? xe Kai dxpeue? dxeXerjxov
■

119

5 oübe
tcot3

fjv
oüb3

Iffxai, ercel vöv £otiv öuoü iräv,

ev,
ffuvex^?'

Tiva ydp yevvav biEfiffeai aüxoO;

Trf)i TroOev aügr)0ev; * * * oöY eK uf) eovxos edcrcruj

5 cpdo"0ai <f oübe voeiv
•

oü ydp cpaxöv oübe vorjTov

Ictiv öituj<; oük £rjri. xi
b3

d'v uiv Ka\ XP^0? üjpo"ev

10 öcrxepov P| Trp6o"0ev, xoO utibevöc; dpSduevov, cpOv;

oütuj«; f| TrduTTav TreXevai \peüiv eöxiv f| oüxi.

oübe
itot3

ck uf) eovToq ecpfiffei memo? io"xü?
10 yiyvecrOai ti

Ttap3aÜT6•

toO eTveKev oöxe yeveo"0ai

oöx3

öXXuffOai dvfJKe b\Kr\ xaXdcracra irebritcriv,

auch unvergänglich, ganz, eingeboren, unerschütterlich und ohne Ende.

(5) Es war nie und wird nicht sein, weil es zusammen nur im Jetzt

vorhanden ist als Ganzes, Einheitliches, Zusammenhängendes (Kontinuier

liches). Denn was für einen Ursprung willst Du für das Seiende aus

findig machen? Wie und woher sein Wachstum? (Weder aus dem

Seienden kann es hervorgegangen sein; sonst gäbe es ja ein anderes Seim

vorher), noch kann ich Dir gestatten seinen Ursprung aus dem Nicht-

seienden auszusprechen oder zu denken. Denn unaussprechbar und

unausdenkbar ist es, wie es nicht vorhanden sein könnte. Welche Ver

pflichtung hätte es denn auch antreiben sollen, (10) früher oder später

mit dem Nichts zu beginnen und zu wachsen? So muß es also ent

weder auf alle Fälle oder überhaupt nicht vorhanden sein.

Auch kann ja die Kraft der Überzeugung niemals einräumen, es

könne aus Nichtseiendem irgend etwas anderes als eben Nichtseiendes

hervorgehen. Drum hat die Gerechtigkeit Werden und Vergehen nicht

1 pouvoYeve? (povoY.) Simpl.: oüXopfiXe? spätere Änderung bei Plut. u. Procl.
Vgl. Simpl. phys. 137, 16. Das Wort stammt aus Ar. Metaph. N 6. 1093b 4 vgl.

Hipp, de gland. 11, de nutr. 23 (S. 112, 7)
f)6'

dxeXeaxov hom. Klausel (A 26);
zur Bedeutung endlos vgl. ir 111 : dYfivr)xov Variante (z. B. Clem.) :

oüö'

dxlXfiaxov

Brandis 3 bil^aeai Simpl. cael.: 6iZrjaE0 phys. E: 6iZrjaexai F 4 Die Lücke

nach aüEr)Glv; ist nach
* Parm. 77 so auszufüllen:

(oüx'

Ik xeu lövxo?
Iyevx'

dv

äXXo ydp dv irpiv lirv)
oüx'

Ik pf) kxX. lövxo? Simpl. cael., phys. 78 e: sonst

övxo? Idaaui Simpl. cael. D; phys. 146F (vgl. Jacobsohn Herrn. 45, 96): Idauu

78. 145: laalui cael. AB 7 cpüv] Simpl. phys. 162 (vgl. B 12,5 u. Wilhelm

Oesterr. Jahresh. vm 17) : cpulv 78 : cpüvai 73 D 8 xpetbv] vgl. B 4, 5 und An

merkung 9 pf) lövxo?
*
: pf) övxo? phys. 78 DE ; 145 DE : Ik ye i»f| övxo? 78 F ;

145 F 10 YiyveaGai phys. 145 E: sonst YfvfioGai 11 irlör)aiv Simpl. 78. 145:

ulöriai 78 (D) ; der Ausdruck xaXdaaaa ireöriiaiv (■= oü Kaxlxouaa) wie Hom. Z 226

eyxEai
ö'

dXXrjXou? dXfiüipEGa nach Zenodot; ireöriaiv Bergk



156 18. PARMENIDES.

15
dXX3

exer f) be Kpioi«; irepi xoüxuiv
ev e!cmv 119

gfJTiv f| oük gaxiv KCKplTOl

b3

oüv, ujöiiep dvdyKri,

xf)v uev edv dvoriTOV dvwvuuov (oü ydp dXn.0r|<;

laiw 6bo?), xf)V

b3

löo-re ireXeiv Ka\ exriTuuov eivai.

5 mos
b3

av lireiTa neXoi tö eov; mliq
b3

dv Ke yevoiro;

20 ei ydp eyevT3, oük Iot{\),
oüb'

ei noTe ueXXei üaeaeai.

xüjcj yevecri? uev dmtö'ßeGxai Kai dTTUoroc; fjXe0pocj.

oübe biaipexov effxiv, em=\ iräv Iötiv öuoiov 120

oübe ti Tfu uäXXov, T6 kcv eYpyoi uiv ffuvexeo"0ai,

10 oübe xi x^ipÖTepov, iräv
b'

guiiXeov eöTiv eovToq.

25 xüji Euvex^S irdv ecmv
•

eöv ydp eovxi TteXdüei.

aüxdp aKivriTOv ueydXiuv Iv m=ipao"i beffuuiv

?o"tiv dvapxov d'Trauo"TOV, eTie\ yevecrn; Kai ö"Xe0pocj

xfiXe enXdxOno'av, dmliae be m'(TTi<; dXr|0fi<;-

aus ihren Banden freigegeben, (15) sondern sie hält es fest. Die Ent

scheidung aber hierüber liegt in folgendem: es ist oder es ist nicht!

Damit ist also notwendigerweise entschieden, den einen Weg als un

denkbar und unsagbar beiseite zu lassen • (es ist ja nicht der wahre

Weg), den anderen aber als vorhanden und wirklich zu betrachten.

Wie könnte nun demnach das Seiende in der Zukunft bestehen, wie

könnte es einstmals entstanden sein? (20) Denn entstand es, so ist

es nicht und ebensowenig, wenn es in Zukunft einmal entstehen sollte.

So ist Entstehen verlöscht und Vergehen verschollen.

Auch teilbar ist es nicht, weil es ganz gleichartig ist. Und es gibt

nirgend etwa ein stärkeres Sein, das seinen Zusammenhang hindern

könnte, noch ein geringeres; es ist vielmehr ganz von Seiendem erfüllt.

(25) Darum ist es ganz zusammenhängend; denn ein Seiendes stößt

dicht an das andere.

Aber unbeweglich liegt es in den Schranken gewaltiger Bande ohne

Anfang und Ende; denn Entstehen und Vergehen ist weit in die Ferne

verschlagen, wohin sie die wahre Überzeugung verstieß; und als Sel-

1 fj . . . eaxiv] vgl. Parm. S. 78 laxi Simpl. D: eveaxiv EF 3 dvör)xov

Simpl. F: dvövryxov DE 4 uiaxe] vgl. Parm. 80: aüxe?
* 6 aü ke Stein

6
lyfivx'

Bergk: Simpl. D:
lyevex'

EF 7 xui? phys. EF: irüi? D: xö(?)

cael. dnuaxo? phys. F, cael. A: dirxuaxo? phys. DE: dirauaxo? cael. DE

10
ö'

IpirXeov Simpl. DE: 61 uXeov F 11 tüii] xö Simpl. 86 DE, 87 DE

14 xf)Xfi Scaliger: xfjöe Simpl. InXdxGrjaav (vgl. B 6, 6) phys. 145 : lirXdyxGriaav

39.79
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xaÜTov
x'

ev xaüxuii xe uevov eauxo xe KeTxai 120

30 xoöxuji; luirebov aüGi uever KpaTepf) ydp 3AvdyKr)

Treipaxoq ev berJuoTcriv e^ei, tö uiv ducpi? eepyei.

ouveKev oük dxeXeüxtiTov xö eöv 6eui?j etvar

6 lo"xi ydp oük
'embeue?-

[ jurj ] eöv
b3

dv iravxös ebeixo.

xaüxöv
b3

eaxi voeiv xe Kai ouveKev eo"xi voriua.

35 oü ydp dveu xoO eovTO?, ev an TteopaTio"uevov eo"xiv,

eüprirjeig xö voeiv oübev ydp (r|) ?o"xiv P| etfxai

dXXo irdpeE toO eovxoc;, eirei t6 ye
MoTp3

eTrebficrev

10 oüXov aKivriTov
x3 iuevai-

xiiii 5vou(a) e"o"xai,

ocraa ßpoxoi KaxeOevxo rreiroiGoxes eivai dXriefi,
40 yiyveo"0ai xe Kai öXXucrGai, eivai xe Kai oüxi, 121

Ka\ xöirov dXXdcrrjeiv bid xe xp6a cpavöv diieißeiv.

aüxdp exrei ireipa«; irüuaxov, xexeXeo"pevov eo"xt

biges im Selbigen verharrend ruht es in sich selbst (30) und verharrt

so standhaft alldort. Denn die starke Notwendigkeit hält es in den

Banden der Schranke, die es rings umzirkt. Darum darf das Seiende

nicht ohne Abschluß sein. Denn es ist mangellos. Fehlte ihm der,
so wäre es eben durchaus mangelhaft.

Denken und des Gedankens Ziel ist ein und dasselbe; (35) denn

nicht ohne das Seiende, in dem es sich ausgesprochen findet, kannst

Du das Denken antreffen. Es gibt ja nichts und wird nichts anderes

geben außerhalb des Seienden, da es ja das Schicksal an das unzer-

stückelte und unbewegliche Wesen gebunden hat. Darum muß alles

leerer Schall sein, was die Sterblichen in ihrer Sprache festgelegt haben,

überzeugt, es sei wahr: (40) Werden sowohl als Vergehen, Sein sowohl

als Nichtsein, Veränderung des Ortes und Wechsel der leuchtenden

Farbe.

Aber da eine letzte Grenze vorhanden, so ist das Seiende abge-

1 xaüxöv Simpl. phys. 30 E». 145: xaüxöv öv 143: xaüxöv xe öv 30 DF:

xaüxöv xe öv Kai 30 E ; vielleicht löv *
xaüxöv

6'

Iv xaüxüu pfpvsi Proclus

Parm. 1152. 1177 (pfpvov 639) 2 Xoüxui? (oüx oüxui? E) Simpl. 145: oüxui? 30

3 xö Simpl. 145: xe 30 5 Ittiöeue? Simpl. 145. 40 E». 30 E*F: ItciöeI? Simpl.

40DEF. 30DE [pf)] Bergk löv Simpl. 30. 40: öv 145
ö'

dv] Ydp dv

30 F 8 oü6lv ydp Simpl. 86: eI XP°V0? Simpl. 146 (fj) Preller;
oü6'

fjv ydp f) laxiv Bergk 10 oüXov dKfvr)xov xeXIGei xüu iravxfi)
övop'

Eivai Piaton

frei övopa (oüvopa) eOtoi Simpl. 86 FD, övöpaaTai E: üivöpaaTai 145

13 vgl. Hom. E 858, Emp. B 21, 14 14 Wiederaufnahme des V. 22 ff. Aus

geführten
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Tidvxo0ev, cükükXou ö-qpaipriC evaXi'yKiov öyKwi, 121

Meo-(T60ev {.croTraXec;
irdvxrii-

tö ydp oöxe xi ueiZov

45 oöxe xi ßaiöxepov rreXevai xpeöv eo"Ti xf\i r\ Tf)i.

oüxe ydp oü Teov e'axi, xo Kev iraüoi utv kveio-0ai

6 ei? ouov,
oüx3

eöv 2o"xiv öttujc; eiri Kev iovxocj

xfji uäXXov Tfji
b3

rjcrcrov, iirei iräv eaxiv dffuXov

oi ydp TrdvxoOev Tcrov, öuwc; ev Treipaci KÜpei.

50 ev Tun croi Tiaüu) ttio"xöv Xoyov f\bk votiua

ducpic;
dXn.0eiY)<;-

bo£acj
b'

dirö Toöbe ßpoTeias

10 udvGave koöuov euuiv imtuiv dTiaxriXöv dKOÜuiv.

uopcpdcj ydp Kaxe0evxo büo yviuua«; övoudZeiv,
xuiv uiav oü xP^iuv effxiv (ev un TrercXavTiuevoi

eiffiv)-

55 xdvxia
b3

eKpivavxo beuacj Kai
Crmai3

!0evTO

schlössen nach allen Seiten hin, vergleichbar der Masse einer wohlge-

rundeten Kugel, von der Mitte nach allen Seiten hin gleich stark. Es

darf ja nicht da und dort etwa größer (45) oder schwächer sein. Denn

da gibt es weder ein Nichts, das eine Vereinigung aufhöbe, noch kann

ein Seiendes irgendwie hier mehr, dort weniger vorhanden sein als das

Seiende, da es ganz unverletzlich ist. Denn der Mittelpunkt, wohin es

von allen Seiten gleichweit ist, zielt gleichmäßig auf die Grenzen.

(50) Damit beschließe ich mein verläßliches Reden und Denken über

die Wahrheit. Von hier ab lerne die menschlichen Wahngedanken

kennen, indem Du meiner Verse trüglichen Bau anhörst.

Denn sie haben ihre Ansichten dahin festgelegt, zwei Formen zu

benennen; von denen man freilich eine nicht benennen sollte (in diesem

Punkte sind sie in die Irre gegangen). (55) Sie schieden aber beider

3 xP€°v Piaton, Simpl. 145 E: xpeiüv DF 4 oü xeov (= oü xi vgl. Parm.

S. 90) *: oüxe öv Simpl. EF: oüxe löv D: oük löv Aldus iKvEiaGai Simpl. DE:

KivEiaGai F; zur Konzeption vgl. 11 B 28, 2 5 kev Karsten: Kai Iv Simpl.

7 oi *: oi Simpl. laovdpui? F küpei Stein (vgl. Callim. h. 6, 37; Timon
fr. 48, 5 P. Ph.) : Kupei Simpl. EF : Kupoi D 8 iraüui phys. 30. 41. F 145 : iraüaui

cael., phys. 30. 41
DEE* 9 ßpoxefa? phys. 145: ßpoxsfou? 30 (vgl. 147, 28)

11 yvüipa? Simpl. 38. 180 F: Yvuipai? 30. 180 DE övopdZfiiv] vgl. B 8, 38;
9,1; 18,3 12 xpeuiv (vgl. B 4, 5 u. Anm.) zu erg. övopdZEiv n. eiatv] näm

lich die Anhänger der bbla 13 xdvxfa 180 E : xdvavxfa 180 DE : dvxfa Simpl.

ph. 39. 30 E: Ivavxfa 30 DE; xdvxfa (hier und V. 59) adv. wie xdvavxfa Thuc.

vii 79 xdvavxfa 6iaaxüip£v
6'

iKpfvavxo Simpl. 39 F : öl Kpfvavxo phys. 30:
ö'

iKpfvovxo 39 DE: öl Kpfvov.xo (d. i.
ö'

EKpivov xö)
E" 6!pa Platt



B. FRAGMENTE.
.8,
43-61. 9. UEPI «PYIEQI. 159

Xuip\<;
dir3

dXXf)Xujv, tt\i uev mXoyös aiGepiov nOp,

r|mov öv,
uey3

[dpaiöv] eXaoppöv, euiuTun mrvTOffe tujüxov, 122

xün
b3

exepuui jixri tujüxov
•

dxdp KaKeTvo
kot3

aüxo

xdvxia
vükx3

dbafi, ttukivöv beua«; eußpiGe? xe.

5 60 xov croi eyd) biaKorjuov eoiKoxa irdvxa cpaxiZuj,

du? oü uf) xroxe xi? ae ßpoxuiv yvuiur) xcapeXdo"o*rii.

9. [121—124K, 125-128 St.] Simpl.phys. i80,8 [nach B8,59] Kai
p£x'

öXfYa

irdXiv 'aüxdp ... pnölv'. fii 61 cpr]6exlpuii u-fixa
pr)6lv'

Kai öxi dpxai

äpcpui Kai öxi Ivavxfat ör]Xoüxai.

10 aüxdp erreibfi irdvTa cpdo«; Kai vüS övouacrrai

kü\ xd Kaxd crcpexepa«; buvduei? eui xoiffi xe Kai xoi?,

Scholion zu 56—59. Simpl. phys. 31, 3 Kai 6f) Kai KaxaXoYaör)v pexaEü xüiv

lirüiv Ipcplpexaf xi önafiföiov iii? aüxoü nappevi'6ou Ixov
oüxui?- liri xüiiöe

laxi tö dpaiöv Kai tö Geppöv Kai tö cpdo? Kai tö paXGaKÖv Kai tö Koücpov,

15 liri 61 tüii iruKvüit üivöpaaTai tö ipuxpöv Kai tö Zöcpo? Kai aicXripöv Kai

ßapü-
TaüTa Ydp dirEKpfGt) IkotIpui? fiKaTepa.

Gestalt gegensätzlich und sonderten ihre Merkzeichen voneinander: hier

das ätherische Flammenfeuer, das milde, gar leichte, sich selber überall

gleiche, dem anderen aber ungleiche. Dagegen gerade entgegengesetzt

die lichtlose Finsternis, ein dichtes und schweres Gebilde. (60) Diese

Welteinrichtung teile ich Dir, scheinbar wie sie ist, ganz mit; so ist's

unmöglich, daß Dir irgend welche menschliche Ansicht den Rang ab

laufe.

9. Aber da alles Einzelne Licht und Finsternis benannt und nach

ihren Kräften diese Namen diesen und jenen zugeteilt worden, so ist

2 fjmov vgl. Emp. B 17, 18 (v. 1.) aiGlpo? fjiriov üipo? öv (nur hier sicher)

Simpl. 30 F, 38 F: tö 30 DE: fehlt 38 DEE", 180 [dpaiöv] *: pfif dpaiöv

IXacppöv Simpl. 30. 38 F: dpaiöv iXacppöv 38 DEE*, 180 E: dp iXacppöv 180 DF.

Zu IXacppöv vgl. Plat. Tim. p. 56 a. Von der paraphrasierenden Tätigkeit eines

Scholiasten hat sich in dem Exemplar des Simpl. außer dieser Glosse noch das

Z. 12 ff. abgedruckte Scholion erhalten; vgl. Parm. S. 96. Von Konjekturen ist

zu beachten Prellers fjiriöcppov dpaiöv (wobei IXacppöv aus der 1. em. cppov

über r)iriovov entstanden sein müßte) 3 kot aÜTÖ Simpl. 30 F, 38 EaF, 180 F:

sonst KaTa toüto 4 Tdvrfa] Simpl. 30 F. 38 E»F. 180 E : TavavTfa Simpl.

30 DE, 180 DF kot aürö Tdvrfa = oütö TdvavTfa; aÜTÖ Apposition zum

Adverbium döafj] von ödo? Lieht, nur hier in dieser Bedeutung 5 töv]

tüiv Karsten 6 Yviüpr)] yvuipr)i Stein 10 övöpaaTai F (die bedenkliche

Form scheint durch das Scholion Z. 15 bestätigt zu werden) : üivöpaaxai DE :
övop'

laxf * nach B 8, 38 Parm. S. 101. Vgl. Emp. 21 B 8, 4
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irdv TrXeov ecxriv öuoO cpdeos Ka\ vuktö? dcpdvxou 122

Tcruiv dutpoxepuiv, eirei oübexepun ueTa ur|bev.

10. [132—138 K., S. 797 St.] Clem. Strom, v 138 (ii 419, 12 St.) dcpiKÖpevo?

oüv liri xfjv dXr)Gf) pdGrjaiv [Christi] 6 ßouXöpevo? dKouexui plv nappevf6ou xoü

5 'EXedxou üiriaxvouplvou 'fiiar)» . • . daxpuiv'. Vgl. Plut. adv. Col. 1114 B (über

Parmenides) ö? ye Kai öidKoapov irfiirofrixai Kai axoixeta piYVÜ? xö Xapnpöv Kai

aKoxeivöv Ik xoüxuiv xd cpaivöpeva irdvxa Kai öid xoüxuiv
diroxeXei-

Kai ydp irepi

yf)? eipriKE iroXXd Kai irfipi oüpavoü Kai f)Xfou Kai aeXfjvr)? Kai daxpuiv Kai yevemv

dvGpumuiv
dcpfJYr)xai-

Kai oüölv dpprjxov, iL? dvf)p dpxaio? Iv cpuaioXoyfai Kai

10 auvGei? ypacpfjv iöfav, . . . xüiv Kupfuiv irapfjKev.

eTar|i
&'

atöepiav tc cpüfJiv xd ev aiGepi mivxa

o"r|uaxa Kai KaGapäq eüayeocj rieXioio

XauTrdbos
gpy3

dibr|Xa Ka\ ömroOev egeyevovxo,

epya xe kükXujttocj Treüoiii Trepi'qpoixa creXrivricj

15 5 Kai cpümv, eibr|0"eic; be Kai oüpavöv ducpi«; IxovTa

ev0ev [uev ydp] e"cpu Te Kai ui? uiv dyourj(a) eTrebticrev 'AvdyKrj 123
Treipax3

exeiv dcrxpujv.

11. [139—142 K., 129—132 St.] Simpl. cael. 559, 20 n. öl irepi xüiv alaGr)xüiv

dpEaaGaf cprjai Xeyeiv

20 ttui? yaTa Kai fiXioq i\bk 0"eXr)vr)

aiörjp xe Suvöc; ydXa
x3

oüpdviov Kai SXuutto?

das All voll von Licht und zugleich von unsichtbarer Finsternis, die

sich beide die Wage halten. Denn keinem kommt ein Anteil am

anderen zu.

10. Du wirst aber erfahren des Äthers Wesen und alle Sternbilder

im Äther und der reinen klaren Sonnenfackel sengendes Wirken, und

woher sie entstanden, und das irrende Wirken und Wesen des rund-

äugigen Mondes wirst Du erkunden, (5) wirst aber auch erfahren, woher

der rings umfassende Himmel entsproß und wie die Notwendigkeit ihn

führend die Schranken der Gestirne festzuhalten zwang.

11. Ich will zu reden beginnen, wie Erde und Sonne und Mond und

2 Itcei . . . pr)öev] Karstens Auffassung 'neutri inane
inest'

unrichtig, da das

Licht dem löv, das Dunkel dem pf) löv gleichgesetzt wird. Dasselbe spricht

gegen die Übersetzung von Lortzing Jahresb. f. Altert. 112 (1902 i) 257 »zwischen

keinem von beiden ist etwas leeres«. Itcei muß i'auiv dpcpoxlpuiv erklären, nicht

V, 3, wie jene wollen. Zu pnölv (Acc. d. Inh.) vgl. Plato Tim. 77 b. Zur Aus

lassung von oü6fix!pou vgl. Soph. Philoct. 138 xlxva ydp xlxva? Ixlpa? xrpoüxEi

(voll Oed. Col. 231) 11 vgl. Emp. 21 B 38 13
gpy'

dför]Xa] aus Hom. E 757.

827 vor Aristarch, vgl. Hes. fr. 123 Rz. 16 [plv ydp] Sylburg Icpu xe

Sylburg: Icpuye Hs. 21 Euvö?] vgl. 21 B 38,4
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£o~xaxos dffxpuuv Oepuöv uevocj üjpufi0r)O'av 123

yiyveo"0ai.

Kai xüiv Yivoplvuiv Kai cpGEipopIvuiv pexp» xüiv popfuiv xüiv Zunuiv xf)v ykveow

Trapaöf6uiai.

5 12. [125—130 K, 133—138 St.] 1—3 Simpl. phys. 39, 12 (nach B 8, 61)
per'

öX(yo öl irdXiv irfipi xüiv 6ufiiv axoixefuiv fiiirüiv lirdYfii Kai tö iroir)TiKÖv iXlyuiv

oütui? 'ai Y"p ... Kußfipvai'. 2—6 Ebenda 31, 10 Kai iroirixiKÖv 61 aixiov oü

auipdTuiv pövov tüiv Iv tt)i Yeveaei dXXd Kai öauipdxuuv tüiv xf)v Y£veaiv aup-

irXripoüvTUiv aacpüi? irapa6e6uiKev ö n.
Xeyuiv- cai

6'

liri ... GrjXuxlpuii'. 4Ebenda

10 34, 14 Kai iroiryriKÖv airiov IkeTvo? plv Iv koivöv xf)v Iv plauii irdvTuiv
i6pu-

psvirv Kai irdari? yEveaEui? aixfav öafpova xf6r]aiv. Vgl. A 37.

ai ydp axeivoxepai TrXfjvxo Trupöc aKpf|xoio,

ai
b3

km xaicj vuKxoq, uexd bk cpXoyö? texai
aTo"a-

ev bk ueo"uii xoüxuiv baiuuiv t) irdvxa Kußepvär

der allumfassende Himmelsäther und die himmlische Milchstraße und

der äußerste Olympos und der Sterne heiße Kraft zur Geburt strebten.

12. Denn die engeren Kränze wurden angefüllt mit ungemischtem

Feuer, die nach diesen folgenden mit Finsternis, dazwischen aber ergießt

sich des Feuers Anteil. In der Mitte von diesen ist die Göttin, die

12 TrXfjvxo (vgl. Hom. P 499) Bergk: irdr]vxo Simpl. EaD: irür)vxo E

aKpryioi? EaD: dKpfxoi?EF: verb. Stein Nach A 37 gibt es im Kosmos zwei

verschiedene Arten von OTEcpdvai d. h. Ringen (bei Homer goldne Reifen im Haar

X 597 h. 6, 7 oder Helmkränze H 12) : A) aus den ungemischten Elementen Feuer

und Erde gebildete B) aus den gemischten gebildete. Von der ersten Art (A)

gibt es je zwei weitere und engere (OTEivÖTEpai vgl. Herodot 1 181) : 1) Peripherie

kränze a) öXupiro? Ioxoto?, festes Firmament, also aus Erde, weiterer Ring.

b) Ätherfeuer (alGf)p Suvö?), engerer Ring. 2) Erdkränze a) Erdrinde, weiterer

Ring b) Erdinneres, vulkanisches Feuer, engerer Ring, Kern. Zwischen Zentrum

und Peripherie kreist die zweite Art (B) von Ringen gemischterNatur. Das sind

die Gestirnkränze, deren Elemente Erde und Feuer nicht reinlich gesondert neben

einander, sondern vermischt durcheinander liegen. Solche dunklen Ringe, aus

denen hier und da das Feuer herausblitzt (vgl. S. 16, 35), sind die Milchstraße,

Sonne, Mond und die Planeten. Die 6afpuiv in der Mitte der Weltringe (vgl.

18 A 37) lokalisiert Berger auf der Sonne als lebenspendendem Prinzip (vgl. die

Heliaden B 1, 9). Dafür spricht Plut. de fac. in orb. lun. 30, 13. 945 f; Procl. in

Tim. p. 25. 33 Schneid.; Philo quis div. her. 224 ff. in. 50Wendl. ; Julian.Laod. in

Cumonts Catal. astrol. 1 135, 30. Andrerseits setzt Simpl. phys. 34, 14 (oben Z.10)

die 6afpuiv in die Mitte des Universums, d. h. also in das Kernfeuer (= 'EaTi'a

derPythagoreer) vgl. A 44 S. 145,24 ff. Vgl. B 20. Ahnlich, im einzelnen unrichtig,

O. Gübert Archiv f. G. d. Phil, xx (1907) 42 ff.

Diels, Fragm. d. Vorsokr. I. 3. Aufl. 11
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irdvxa ydp (¥\) cTTuyepoio tokou Ka\ iiiEio? d'pxei 123

5 dpcrevi efjXu uiyfjv to evavTiov auTicj

dpcrev 0r)Xuxepuji.

18. [131 K., 139 St.] Aristot. Metaph. A 4 p. 984» 23 üiroirxEÜaeie
&'

av xi?

5 cHafo6ov irpüixov Zr)xf)aai xö xoioüxov, Kav ei xi? dXXo? Ipuixa fj IniGupfav Iv

xoi? oüaiv lGr)K£v ui? dpxnv oiov Kai n.
-

oüxo? ydp KaxaaKeudZuiv xf)v xoü irav

xö? Y«vfiaiv 'irpuixiaxov plv, cprjafv, "Epuixa ... irdvxuiv'. Plut. Amat. 13

p. 756 f 6iö n. plv dnocpafvei xöv "Epuixa xüiv 'Acppoöfxr)? Epyuiv irpfiaßüxaxov

Iv xfji Koapoyovfai ypdcpuiv 'irpuixiaxov ... irdvxuiv'. Simpl. phys. 39, 18 (nach

10 B 12, 3) xaüxnv Kai Geüiv aixfav Etvaf cpriai Xlyuiv 'irpiuxtaxov ...

kxX. Kai xd? i|iuxa? irepireiv iroxi plv Ik xoü Ipcpavoü? ei? xö deiöe?, uoxe öl 124

dvdiraXfv cpiqaiv.

irpüjxiaxov uev "Epuixa 0ewv urixiaaxo irdvxuiv.

14. [143 K., 140 St.] Plut. Colot. 15 p. 1116 a oü6I ydp ö irüp pf] Xlyuiv

15 Eivai xöv ireirupuipevov aför)pov fj xf)v aEXfjvrjv fjXiov, dXXd Kaxd nappevför]v

vuKximae? irepi yaiav dXwuevov dXXöxpiov opuig

dvaipfii atöf]pou XPii^'v f) aeXr]vr|? cpüaiv.

15. [144K., 141 St.] Plut. de fac. lun. 16, 6 p. 929A xüiv Iv oüpavüu xoaoüxuiv

xö TtXfjGo? övxuiv pövr) cpuixö? dXXoxpfou öeoplvr| TrEpffiiai [Mond] Kaxd n.

20 aiei xraiTxaivouaa Trpöc; aüyd? rieXioio

15». Schol. Basilii 25 [ed. Pasquali Gott. N. 1910 p. 201, 2]. Zu Idv üiroGf)i?

lauxüu üöuip fitvai xö üiroßEßXr)plvov xfj? Yfj?] TT. Iv xfji axixoiroifai üöaxöpiZov

eIttev xfjv Y^jv-

alles lenkt. Denn überall regt sie weherfüllte Geburt und Paarung

an, (5) indem sie das Weib dem Manne zur Gattung sendet und um

gekehrt den Mann dem Weibe.

13. Zuerst erschuf sie (die Göttin) von allen Göttern den Eros..

14. Nachterhellendes, um die Erde irrendes fremdes Licht.

15. Der Mond stets schauend nach der Sonne Strahlen.

15a. P. nannte die Erde cim Wasser gewurzelt3.

1 Die Konjekturen irdvxuiv, iraaiv, irdvxr) werden überflüssig durchEinsetzung
von (fj)

* 2 u.iYf)v Stein (vgl. zu B 8, 10) : piyIv Simpl. aüxi? F: aüGi? DE

4 Das mit Arist. verdächtig stimmende Zitat bei Plat. Symp. 178 b [73 B 2] hält
ebensowie die inhaltlich nicht stimmendeErwähnungdesParmenides ebenda 195 c,
die sich darauf zurückbezieht, für antike Interpolation *. An letzterer Stelle konnte

<t>epeKÜör]? stehen 13 irpuixiaxov] irpüixov Arist. gute Hss. 16 vukxi cpdo?
Plut. : verb. Scaliger dXXÖTpiov] d. i. was Theophr. [18 B 21] sagt ipeuöocpa!?
dXXÖTpiov cpüi? witzige Imitation von Hom. E 214 20 nach p 233 Ü6axö-

piZov scheint aus dem Gedicht zu stammen. Vgl. 11 A 47 (S. 54, 5. 7). Hes. Theog
728. 812.
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IC. [145-148 K, 149—152 St.] Abist. Metaph. T 5. 1009b 21 vgl. A 46 124

die; ydp
eKaffTox3

exei Kpdffiv ueXeuiv iroXuTrXdyKXuiv,

xüjcj vöo? dvGpumoio'i
irapifJxaxai-

xö ydp aüxö

Iffxiv oxcep oppoveei ueXeuiv opücris dvGpumoicriv

5 Kai irdtfiv Kai
Tiavxi-

xö ydp irXeov effx\ V0T)ua.

17. [149 K., 142 St.] Galen, in Epid. vi 48 (xvn A 1002 K.) xö plvxoi appev

ev xüu öeSiüu plpfii xf)? pfjxpa? KulaKEOGai Kai aXXoi xüiv iraXaioxdxuiv dv6püiv

fiipr)Kaaiv. ö u.lv Yap n. oüxui? Icpr]
-

beHixepoiffiv pev Koüpouq, Xaioici be Koüpa?

10 18. [150- 155K, 143—148 St.] 1—6 Cael. Aubelianus Morb. chron. iv 9

p. 116 Sichard. (Bas. 1529): Parmenides libris quos de natura seripsit, eventu

inquit eoneeptionis molles aliquando seu subaetos homimes generari. cuius quia

graeeum est epigramma, et koe versibus imtvmabo. latinos enim ut potui simili

modo eomposui, ne linguarum ratio miseeretur.
'

femin a ... sexum', vult

15 enim seminum praeter materias esse virtutes, quae si se ita miseuerimt, et eius

dem corporis faeiant unam, congruam sexui generent voluntatem. si autem per-

mixto semine eorporeo virtutes separatae permanserint, ulriusque veneris natos

adpeteniia sequatur.

femina virque simul Veneris cum germina miseent,

20 venis informans diverso ex sangui/ne virtus

temperiem servans bene condita corpora fmgit. 125

nam si virtutes permixto semine pugnent

16. Denn wie sich der Sinn jedesmal verhält in bezug auf die

Mischung seiner vielfach irrenden Organe, so tritt er dem Menschen

nahe. Denn ein und dasselbe ist's was denkt bei den Menschen, allen

und einzelnen: die Beschaffenheit seiner Organe. Denn das Mehrere

ist der Gedanke.

17. Auf der Rechten (der Gebärmutter entstehen) die Knaben, auf

der Linken die Mädchen.

18. Denn wenn Mann und Frau der Liebe Keime mischen, formt

die Kraft, die sie in den Adern aus verschiedenem Blute bildet, wenn

sie die gleichmäßige Mischung erhält, wohlgebaute Körper. Doch wenn

in dem gemischten Samen verschiedene Kräfte streiten und diese in dem

2 Arist. SBC, Theophr.: EKdaxui Arist. A: ekooto? Arist. E exei

(oder exn) Arist. : exeiv Theophr. iroXuirXdYKTUiv Theophr. : -icdpirTuiv Arist.

3 tui?] üi? Arist. E irapfaTärai (vgl. Ipäaai Theoer. 1, 78, Ipärat 2,149;

Sappho 13) Arist. : irapfiaTnKe Theophr. ; Parm. sagte wohl irapfaTr)Tai, doch s. 21

B 108 2 9 6e5iTepoiai und
6'

aü Gal. : verb. Karsten 11 Übersetzung aus

Soranos; Rückübersetzung der Verse versucht
* Parm. S. 44 15 et Ed. princ:

viell. ut
* 22 nam Ed. princ. : at verb. d. Ausgg.

11*
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6 nee faeiant unam permixto im corpore,, dirae 125

nasemtem gemino vexabunt semme sexum.

19. [157—159 K, 153—155 St.] Simpl. cael. 558, 8 irapaöoü? öl xf)v xüiv

alaGryxüiv öiaKÖapnaiv lirriyaYe ndXiv

5 oütui xoi Kaxd boEav £<pu xdbe Kai vuv eaert

Kai dirö xoube TeXeuxfio-oucri xpaqpcivTa
•

xoi«;
b3 övou3

d'vOpumoi KaxeOevf dirio-iiMOv eKdffTun.

ZWEIFELHAFTES.

20. Hippol. Ref. v 8 p. 115, 76 ptKpd öe, cprjafv [ein Gnostiker], laxi xd

10 puaxfjpia xd xfj? nepaecpövr)? Kdxui, irepi luv puaxripi'uiv Kai xf)? ööoü xf)?
dyoü-

arj? iKei oüan? irXaxefa? Kai eüpuxuipou Kai cpfipoüarj? xoü? diroXXupEvou? liri xfjv

nepaecpövrjv . . . Kai ö noirrrf)? öl cpaaiv
•

aüxdp
üir'

aüxf)v laxiv dxapmxö? ÖKpuÖEaaa,

KofXr),
TrnXüiör)?-

f|
ö'

f)Yf)aaaGa» dpfaxr]

15 dXao? I? ipepöfiv iroXuxiprixou 'Acppo6fxr)?.

UNECHTES.

21. Aet. II 30, 4 (D 361b 24) irEpi Ipcpdaeui? afiXfjvr)?, öid xf yeuibt]c,
cpaf-

vexai . . . n. 6id xö irapapfipixGai xüu irEpi aüxf)v irupixiÖEi xö
Zocpü)6£?- öGev

ui£u6ocpavfl xöv daxlpa KaXei. Vgl. B 14. Das Wort stammt von Theophrast,

20 s. 46 A 77.

22. Suidas s. v. di?: Xfav.
nappevför)?-

'Gaupaafui? iii? öuaavdireiaxov
'

=

Plato Parm. p. 135 A.

23. — s. v. paKapuiv vfjaoi: fj dKpöiroXi? xüiv Iv Boiuixfai Grjßüiv xö TtaXaiöv,

iL? napp£vf6r)?.

gemischten Körper keine Einheit schaffen, (5) so werden sie graunvoll

das keimende Leben durch Doppelgeschlechtigkeit heimsuchen.

19. Also entstand dies nach dem Wahne und besteht noch jetzt

und wird von nun jan [in Zukunft so wachsen und dann sein Ende

nehmen. Einem jeglichen dieser Dinge aber haben die Menschen ihren

Namensstempel aufgedrückt.

20. Aber darunter befindet sich ein Pfad, ein schauriger, lehmiger

Hohlweg. Dieser führt am besten zum lieblichen Haine der weitver

ehrten Aphrodite.

21. Mit täuschendem Lichte.

22. Wunderbar schwer zu überzeugen (= Plato Parm. 135 a).

23. Inseln der Seligen hieß vor Alters die Burg des böotischm Theben.

2 gemimo semine sexum] dvöpoYÜvou?; vgl. Parm. S. 115 f. 12 iroinxf]?]
Parmenides nach Meineke 24 'App£vf6a? verbesserte Fiorillo
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24. Suetonius (Miller Mel. 417) TeXxive? . . . xoüxou? ol plv GaXdaar)?
irat- 126

6d? cpaai, nappevi'6r)?
ö'

Ik xüiv 'AKxafuivo? kuvüiv Y^vlaGai psxapopcpuiGfivxuiv

üirö Aiö? fii? dvGpunrou?.

25. Stob. Ecl. 1 144, 19 Wachsm.
dXX'

öy£ irdvxoGEv tao? kxX.= 21B28.

24. Die Teichinen entstanden aus den Hunden des Aktaion, die Zeus

m Menschen verwandelte.

25. = Empedokl. fr. 28.

5 19. ZENON.

A. LEBEN UND LEHRE.

LEBEN.

1. Diog. ix 25 ff. (25) Zfjvuiv 'EXEaxr)?. xoüxov 'AiroXXö6uipö? cpaaiv dvat Iv

XpoviKOi? [fr. 27 Jacoby] cpüafii plv TfiXeuxayöpou, Geoei 61 nappEvföou, (xöv 61

10 napp£vf6r)v nüpnxo?). irepi xoüxou Kai MfiXfaaou Tfpuiv cpr]ai xaüxa [fr. 45
D.]-

dpcpoxfipoYXiüaaou xe prfa aGlvo? oük dXairaövöv

Zrjvuivo? irdvxuiv liriXrjirxopo? r\bk MlXiaaov,

iroXXüiv cpavxaapüiv lirdvw, iraüpuiv y£ plv fjaaui . . .

ö 6f) Zrjvuiv 6iaKf)KOE nappEvföou Kai ykyovev aüxoü iraiöiKd. Kai eüpr)Kr|? fjv,

15 KaGd cpnai nxdxuiv Iv xüu napu.fivi'6r]i [125 B; vgl. A 11]. ö
ö'

aüxö? Iv xüu

locpiaxfji [p. 215 a] (Kai Iv xüu Oaföpuu [p. 261 d] aüxoü plpvrixai) Kai 'EXfiaxiKÖv

naXaprjör)v aüxöv KaXsi. <pr\a\ 6"ApiaxoxlXri? [fr. 65; vgl. A 10] EÜpExfyv aüxöv

YEvlaGai 6iaXeKxiKfj?, uiairEp 'Epire6oKXea 6r)xopiKfj?. (26) ykyove
b'

dvfip y£v-

vaiöxaxo? Kai Iv cpiXoaocpfai Kai Iv iroXixfifar cplpexai yoüv aüxoü ßißXfa iroXXfj?

20 auvlafiui? Yepovxa. KaGeXeiv 61 GeXrjaa? Neapxov xöv xüpawov (oi 61 Aiopeöovxa)

auveXricpGr), KaGd cprjaiv 'HpaKXeförj? Iv Tfji ZaTÜpou liriTopf)t [fr. 7 fhg iii 169].

öt€ Kai ISeTaZöuevo? toü? auvei6ÖTa? Kai irepi tüiv öirXuiv O&v fJYev ei? Amdpav,

irdvTa? Iprjvuaev aÜToü toü? cpfXou?, ßouXöpevo? aÜTÖv epripov
KaTaaTfjaai-

fiiTa

ir€pi xivuiv EiTtEiv lx£»v xiva (Icpr)) aüxüii irpö? xö oü? Kai öokuiv oük dvfJKEv lui?
25 dueKEvxfJGr), xaüxöv 'ApiaxoYEfxovi xüu xupavvoKxövuu iraGouv. (27) Aripfjxpio?

61 cpr)aiv Iv xoi? 'Opuivüpoi? xöv puKxfjpa aüxöv diroxpaYEiv. 'AvxiaGlvn? öl Iv

xai? Aiaöoxat? [fhg iii 182*] cpr)ai psxd xö pr)vüaai xoü? cpfXou? !puixr]6f)vai irpö?

xoü xupdvvou, ei xi? äXXo?
eir]-

xöv 51 EfirEiv 'aü ö xfj? tcöXeuj? dXixfjpio?', irpö?

2 cpaaiv, 'AppEvföa? verb.
* 9 cpüafii ... 10 nüprjxo?] irüpr)XO? (nüppr|TO? F)

töv öl irappevför)v cpüasi plv TeXfiUTaYÖpou, Geafii 61 irappevföou Hss. : Umstellung
von Karsten; TtüpnTo? ... Trappfivf6rrv tilgt Rossi 11 dpcpoTEpoYXuiaaoio plya

Simpl., Elias 12 irdvTuiv Plut.: irXdTuiv Diog. pEXfaaou Diog.: verb.

Meineke 13 ye] öl F fjaaui BP: Eiaui F; Y»Tvöp£vov erg. Anf. V. 4 Meineke

16 < >
* 23 !prjvua£v fehlt F, daher tilgt P^ das Wort und will nach cpfXou?

zufügen eTttev oütüi TaüTa auv£i6evai 24 EiirEivBP1: Eiuüiv FP2 (Icpr))*:

fehlt BP»: eiirEivFP2 eui? BP»: eui? dv P^F 26 aÜToü (ausKonj.) Neapol.

m B 28 s. xv 28 ei ti dXXo F
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xe xoü? napeaxüixa?
cpdvai- 'GaupdZui üpüiv xf)v 6EiXfav, ei xoüxuiv evekev, luv 126

vüv lyui üiroplvui, öouXeüexe xüu xupdvvun', Kai xlXo? diroxpaYÖvxa xfyv
yXüix-

xav irpoarrxüaai aüxüir xoü? öl iroXfxa? irapoppr]Glvxa?
aüxfKa xöv xüpavvov

Kaxa-

XeOaai. xaüxa öl a\ebbv oi TtXfifou? XaXoüaiv. "Eppimro? [fr. 30. fhg iii 43] 6e

5 cpriaiv Ei? öXpov aüxöv ßXr)6f)vai Kai KaxaKOirfjvai. [Vgl. 59 A 13.] (28) Kai ei?

aüxöv rjpEi? Eiiropev oüxui?. [Folgt Epigramm des Diog.] |3

YfiyovE 61 xd xe dXXa dyaGö? ö Zfjvuiv, dXXd Kai üttepotixikö? xüiv peiZövuiv

Kax'

i'aov 'HpaKXeixun -

Kai ydp oüto? Tfjv irpöxfipov plv 'YlXrrv, üaTEpov öl 'EXlav,

<PuiKaeuiv oüaav dirotKiav, aÜToü öl iraTpföa, uöXiv eineKf) Kai pövov dvöpa?
dYa-

10 Goü? xplcpfiiv liriaxapevr)v r\y&m]ae paXXov xf)? 'AGrjvafuiv pEyaXauxfa?, oük
lm-

önpfjaa? mjupaXa irpö? aÜToü?,
dXX'

aÜTÖGi KaTaßioü?. (29) oüto? Kai xöv 127

'AxiXXla irpüixo? Xöyov
fjpujxr)a£-

<t>aßuipivo? öl cprjai [fr. 39 fhg ni 583. Vgl.

oben S. 139, 1] nappEvfönv Kai äXXou? auxvoü?.

dpIaKEi
6'

aüxüii
xdö£-

KÖapou? Eivai kevov xe pf)
eivai-

Y£y€vf]a6ai 61 xfjv

15 xüiv irdvxuiv cpüaiv Ik GEppoü Kai uiuxpoü Kai £r)poü Kai üypoO, Xapßavövxuiv

aüxüiv d? dXXnXa xf)v pExaßoXfjv y^veoiv xe dvGpunruiv Ik Yfj? etvat, Kai uiuxfiv

Kpäpa üirdpxEiv Ik xüiv irpoEipripIvuiv Kaxd pr)6£vö? xoüxuiv IniKpdxriaiv. xoüxov

cpaai Xoiöqpoüpevov dYavaKTfjaai •

alxiaaaplvou öl xivo?
cpdvai- 'Idv pf)

Xoiöopoü-

p£vo? irpoairoiüipai,
oüö'

liraivoüpEvo? aiaGf)aopai'.

20 öxi 61 Yeyövaai ZfjvuivE? ökxüi Iv xüii KixiEi [vii 35] 6ietXEYpe6a. fJKpaZe öl

oüxo? Kaxd xf|v lvdxr)v(Kai £ßöopr)Koaxf)v) öXupiridöa [464
—461; Apollod. fr. 28Jac.].

2. Suidas. Zfjvuiv TEXfiuxayöpou 'EXfidxr]? cpiXöaocpo? xüiv IyyiZövxuiv HuGa-

yöpai Kai AiipoKpfxuii Kaxd xoü?
xpovou?-

f^v y«p liri örj öXupiridöo? [468—465],

paGrrxf)? Hevocpdvou? fj nappEvföou. fiYpaipev"Epi6a?, 'ESfiyriaiv xüiv 'EpireÖOKXeou?,
26 npö? xoü? cpiXoaöcpou?, nepl cpüaeui? [aus Hesych].

xoüxov cpaaiv eüpexf)v Etvai xfj? öiaXeKxiKf)? ui? 'Epire6oKXea xfj? pryropiKfj?,

KaGeXfiiv öl GfiXfjaa? Nlapxov (oi öl Aiope6ovxa), xöv 'EXla? xüpavvov, IdXui.

Kai IpuixiüpEvo?
ün'

aüxoü xfjv yXüixxov aüxoü !v6aKÜiv Kai diroxfipüiv irpoaEirxuaE

xüu xupdvvun Kai Iv öXpuu ßXr)Gei? auvfixpißr) TixiaaöpEvo? [aus Diog.].

30 3. Euseb. Chron. zu Ol. 81, 1—3 [456—454] Z. Kai 'HpaKXfiiTo? ö okoteivö?

fJKpaZov. Vgl. 18 A 11. 29A la.

4. [Plato] Alcib. i p. 119 a dXXd xüiv äXXuiv 'AGnvafuuv fj xüiv Eevuiv öoüXov

fj IXsüGepov eItte, öaxi? aixfav exei öid xf)v nfipiKXlou? auvouafav aocpüixepo?

2 vüv fehlt F<t> 4 xaüxa Bywater: xaüxa Hss. XaXoüaiv BPF: \lyou-

aiv <t> 8 plv irpöxfipov stellt F üXrjv Hss. 9 cpuiKXluiv B» 11 mj&-

paXa
*
: xd iroXXd Hss. : xö irapdirav Cobet 12 irpüixo?]

ä"

BP : Iva F,
14—17 gehören vielleicht zu Empedokles, wie dies für xoüxov . . . aiaGfjaopai

(17—19) sich aus 21 A 20 ergibt 14 KÖapou? BP2F : KÖapo?
P» Etvai (direi-

pou?) Kranz 16 xe] öe Barber. i 21 s. xv 18 Idv pf) BP»F2: Idv (ohne pf))
F»P2 19 Tcpooiroioüpai B aiaGfjaopai BPF : aiaGavGrfaopai <t>(ausübergeschr.

Glossem EÜcppavGfjaopai?): f)aGfjaopai Frohen 20 öxi 61 F: öxi xe BP

21 Evdxirv B: fehlt F: G P»: ö P2: G"n ö«n Barb. i 21 und andre jüngere Hss.

(Konjektur) Kai lßöopr]Koaxf|v fehlt BPF 23 öh] 06 Reinesius. Vgl.

Jacoby Apollod. S. 233 24 'Elr\yr\oiv] Polemik wie Herakleides Pontikös

'HpaKXfifxou lEnYfjaEi? 5 und npö? xöv AnpÖKpixov lEr]Yf)aei? ä (Diog. v 88). Vgl.

Berl. Sitx,. Ber. 1884, 359; 1898, 408
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yfiyovEvai, uiairEp eyui [Sokrates] Ixui aoi eitceTv 6id xfiv Zfjvuivo? nuGö6uipov xöv 127

'laoXöxou [z. 18 A 5] Kai KaXXfav xöv KaXXidöou, (Dv eKdxepo? Zf)vuivi kaxöv uvS?

xfiXeaa? aocpö? xe Kai iXXöytpo? YeyovEv. Schol. z. d. St. Z. ö 'EXedxr)? nappE

vföou paGiyrr)?, cpuaiKÖ? cpiXöaocpo? Kai ttoXitikö? iii?
dXr)Güi?-

6iö Kai irpö?
Tiepi-

5 KXea irapaßdXXETai cpatvoplvui? ovto ttoXitiköv. toutou nuGööuipo? dKpoaTfj?, ö?
Kai Iv nappevf6r)i pvfjpr)? r)Efuixai iii? 'Avxicpüivxi xfj? auvouafa? EKEfvr)? pExaöoü?,
irap'

oü KlcpaXo? ö KXaZopIvio? paGuiv 5iödaKaXo? y^T°ve. Plut. Pericl. 4, 3
6ifj-

Kouae 61 nEpiKXf)? Kai Zfjvuivo? xoü 'EXfidxou irpaYpaxeuopIvou irepi cpüaiv iii?

nappevf6r)?, IXeYKXiKrrv 61 xiva Kai
6i'

dvxiXoYi'a? ei? diropfav KaxaKXfifouaav
kla-

10 aKiiaavxo? eliv. Vgl. 18 A 12.

5. Aeist. Rhet. A 12. 1372b 3 Kai oi? xoüvavxfov xd plv d6ucrjpaxa £»? Eiraivöv

xiva [sc. YfxvExai, dcpüXaKxoi], oiov e! auvlßi) dpa xipuipriaaaGai üirlp iraxpö? fj

prjxpö?, uiairEp Zr]vuivi.

6. Diodor. x 18, 2 öxi xupavvouplvr)? xf)? iraxpföo? üirö Nedpxou aKXripüi?,

15 lirißouXf)v Kaxd xoü xupdvvou auveaxfjaaxo. Kaxacpavf)? 61 Y^vöpevo? Kai Kaxd

xd? Iv xai? ßaadvoi? dvaYKa? öiepuixwpfivo? üirö xoü Nedpxou, xfve? fjaav oi auv-

Ei6öx£? 'uicpfiXov y«P, Icpriaev, uiairep xf)? Y^wxxri? eipi KÜpio?, oüxui? ÜTrrjpxov

Kai xoü atupaxo?'. xoü öl xupdvvou iroXü paXXov Tai? ßaadvoi? irpoaeiriTefvavTO?

ö Z. plxpi pev tivo?
6ifiKapTepfii-

pexd öl TaÜTa airfiüöuiv diroXuGf)vaf iroTe Tfj?

20 dvaYKrj? Kai dpa xipuipr|aaa6ai xöv Neapxov lir£vor)aaxö xi xoioüxov. Kaxd xfyv

lirixovuixdxr]v eirfxaaiv xfj? ßaadvou irpoairoiriGEi? Iv6i6övai xf)v »puxf|v xai?
dXYr)-

ööaiv dvlKpayEV
'ovexe- Ipüi y"P iraaav dXr]6fiiav'. iii?

6'

dvfJKav, rjEfuiasv aüxöv

dKoüaai i6fav TrpoafiXGövTa. iroXXd y°P Etvai tüiv XIyeoGoi peXXövtuiv, d

auvofaEi Trjpfiiv Iv diropprynjui. toü 61 Tupdvvou irpoaEXGovTo? daplvui? Kai xfjv

25 dKof|v xüu axöpaxi irapaßaXövTO? ö Z. toü öuvdaTOu irEpixavüiv tö oü? Ivlirpiafi 128

toT? ööoüai. tüiv 61 ürnipeTüiv Taxü irpoa6papövTuiv Kai iraaav tüii ßaaaviZopIvuu

irpoacpEpövTuiv Tipuipfav eI? tö xa^d;aai tö öfJYpa, iroXü pöXXov npoaEVEcpÜETo.

teXo?
6'

oü 6uvdpevoi Tdv6pö? viKfjaai Tf)v eüniuxfav, irapEKEVTtiaav aÜTÖv, iva

6ifr|i toü? ö6övto?. Kai toioütuu TExvrjpaTi tüiv dXYr)6övuiv dTtEXüGr) Kai irapd

30 toü Tupdvvou Tfjv lv6fixoplvr)v IXaßfi Tipuipfav.

7. Plut. adv. Colot. 32 p. 1126 d Z. Tofvuv ö nappsvf6ou Yviüpipo? ImGlpfvo?

AnpüXuui tüii Tupdvvuu Kai 6uaTuxr)aa? irEpi Tf)v irpaEiv, Iv irupi töv nappEvföou

Xöyov uiairfip xpuaöv dKrjpaTOv Kai 6ÖKipov iraplaxfi Kai dirlöeiSEV epyo»?> oti xö

alaxpöv dv6pl pfiYaXuu cpoßfipöv laxiv, dXYr)6öva 61 irai6£? Kai YÜvaia Kai yuvafuiv

35 ipuxd? Ixovxe? dv6p£?
öEöfaai-

xfjv Ydp yXüirxav aüxoü 6iaxpaYuiv xüu xupdvvun

irpoalTrruaEv. Vgl. de Stoic. rep. 37 p. 1051 c, de garr. 8 p. 505 d.

8. Clem. Strom. iv57 (n 274, 1 St.) oü pövovAiaunrioi KaiMokeööve? Kai AaKuivE?

axpfißXoüpevoi EKapxlpouv, ui? cpr)aiv 'EpaxoaGlvr]? Iv xoi? nepi dYaGüiv Kai koküiv,

dXXd Kai Z. ö 'EXfidxr]? dvayKaZöpevo? Kaxemeiv xi xüiv diroppf|xuiv dvxeaxfiv irpö?

40 xd? ßaadvou? oüölv lEopoXoYoüpfivo?, ö? ye Kai xeXeuxüiv xf)v YXüiaaav EKxpaYÜJv

irpoalirxuaE xüii xupdvvun, öv oi plv Nlapxov, oi öe ArjpüXov irpoaayopEÜouaiv.

Vgl.Val.Max. III ext. 2 (Phalaris), 3(Nearchus); Nemes. 30 (Dionys. ; vgl. A 19).

15 Kaxfiaxfjaaxo Hs. : verb. Dindorf 21 lirfxaaiv Valesius: lirfaxaaiv Hs.

22 dvf)K6v Hs.: verb. Reiske 35 öiaxpüJYUiv Hss.: verb. Cobet vgl. S. 166,2

35 [aüxoü] Kranz 37 AiYÜrmoi Cobet : 'ASuixioi E. Schwartz 41 Ar)pü-

Xov] vgl. 19AIS. 165, 20
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9. Philostr. V. Apoll. Tyan. vn 2 Z. plv toi'vuv ö 'EXfidxr]? (öiaXeKTiKfj? öl 128

oüto? 6oKei dp£ai) xf)v Nedpxou toü Muaoü kotoXÜuiv Tupavvföa fjXui Kai axpeßXui-

Gel? toü? plv lauToü Suvuipöxa? direaiunrr)aEv, oi
6'

fjaav tüii xupdvvun ßeßaiot

öiaßaXuiv xoüxou? iii? oü ßeßafou?, oi plv ui?
In'

dXriGlai xai? aixfai? dulGavov,

5 ö
6'

iXfiüGepa xd Nluaüiv fJYaye xfjv xupavvi'6a irEpi lauxfji acpr)Xa?.

10. Diog. viii 67 [vgl. A 1, S. 165, 17] 'ApiaxoxeXri?
6'

ev xüu locpiaxf)» [fr. 65]

cpr,ai irpüixov 'Epir£6oKXea £r)Top»Kf|v eüpsiv, Zfjvuiva 61 6iaXEKxiKfjy. Sext. adv.

math. vn 6 nappevför]? öl oük dv öö£ai xf)? öiaXeKXiKf)? direfpui? Ixe»v, luefirfip

irdXiv 'ApiaxoxeXri? xöv Yvwpipov aüxoü Zfjvuiva ÖiaXeKXiKf)? dpxnyov üireiXr)cpEv.

10 [SCHRIFT.

11. Plato Parm. 127 a e ecpr) öl 6f) ö 'Avxicpüiv Xeyeiv xöv HuGdöuipov öxi

dcpfKoivxö iroxe ei? navaGfjvaia xd peYaXa Zfjvuiv xe Kai nappevför)?. xöv plv

oüv nappevf6i)v eü pdXa r\br\ irpeaßüxnv etvai, acpööpa noXiöv, KaXöv öl KdyaGöv

xfjv öyiv, TtEpi Ixn paXiaxa irlvxfi Kai
ISrjKovxa-

Zfjvuiva 61 EYyü? xüiv
xExxapa-

15 Kovxa xöxe etvai, eüprJKrj öl Kai x«P»evxa t6£iv, Kai XlYEaGai aüxöv iraiöiKa xoü

nappEvföou Yey°vevai. KaxaXÜEiv 61 aüxoü? Icpr] irapd xüu nu6o6uipuu Ikxö?

xei'xou? Iv KepapeiKüir ol öf) Kai dcpiKeaGai xöv xe ZuiKpdxr) Kai dXXou? xiva?

aüxoü iroXXoü?, ImGupoüvxa? dKoüaai xüiv xoü Zfjvuivo? ypami&twv (xöxe

Yap aüxd irpüixov

üir'

Ikeivuiv KopiaGfjvai), ZuiKpdxr] öl Etvai xöxe acpööpa veov.

20 dvayiyvuuaKfiiv oüv aüxoi? xöv Zfjvuiva aüxöv, xöv öl nappfivförjv xuxeiv ISui övxa •

Kai fitvai irdvu ßpaxü Ixi Xonröv xüiv XÖyuiv dvaY»yvuiaKop£vuiv, fjvi'Ka aüxö? xe

lirEiafiXGfiiv Icpr] ö nuGööuipo? eEuiGev Kai xöv nappevför)v aüxoü Kai
'Apiaxo-

xlXr) xöv xüiv xpiaKovxa YevöpEvov, Kai
apiKp'

dxxa Ixi liraKOüaai xüiv
YPaW-»"-

xuiv kxX. [Vgl. S. 139, 20. 165, 14. Dagegen Athen, xi 505 f tö öl irdvTuiv

25 cxExXuüxaxov Kai (ui£u6laxaxov) xö eitceiv oü6fipiä? KaTeirEifoüari? xp£»a? oti
irai-

6ikü yetövoi xoü nappEvföou Z. ö iroXfxr)? aüxoü.]

12. — Parm. 128 B Naf, cpdvai xöv Ziivuiva, di ZuiKpaxE?. aü
6'

oüv xf)v

dXf)G£iav xoü YPOMM-axo? oü iravxaxoü fjia6r|aai. Kafxoi uiairEp y£ a» AaKaivai

OKÜXaKE? eü pfixaGei? xe Kai ixveüei? xd
XexÖEvxa- dXXd irpüixov plv ae xoüxo 129

30 XavGdvEi, öxi oü iravxdrraaiv oüxui aspvüvExai xö YP«M-»»«> uioxe direp aü XlyEi?

öiavor)Qlv Ypa<pflvai, xoü? dvGpunrou? öl IniKpuTtxöpEvov ui? xi pefa 6iairpaxxö-

pEvov dXXd aü plv eitte? xüiv aupßeßr)KÖxuiv xi, eaxi 61 xö ye dXr)Gl? ßof]Geid

xi? xaüxa [xd Ypdppaxa] xüu nappevf6ou Xöyuu irpö? xoü? Imxeipoüvxa? aüxöv

Kuipunöfiiv üb?, ei ev laxi, iroXXd Kai Y^Xoia aupßafvei ndaxeiv xüu Xöyuu Kai Ivavxfa

35 aüxüii. dvxiXeyei 6f| oüv xoüxo xö YP"»»M« npö? xoü? xd iroXXd Xeyovxü?, Kai

dvxairo6f6uiai xaüxd Kai irXEfui, xoüxo ßouXöpEvov 6r)Xoüv, ui? Ixi Y^Xoiöxepa udaxoi

dv aüxüiv fj üiröGeai?, ei iroXXd laxiv, fj fj xoü ev etvai, ei xi? iKavüi? lirESfoi.

5id xoiaüxr)v öf) cpiXoviKfav üirö vlou övxo? Ipoü kypacpr), Kaf xi? aüxö IkXeuie

ypacplv, uioxe oüöl ßouXEÜaaaGai kleykveto siV Uotaxlov aüxö ei? xö cpüi? ei'te

40 pf|- xaüxrp oüv oe XavGdvEi, iii ZuiKpaxE?, öxi oüx üttö vlou cpiXoviKi'a? oiei

aüxö YeypdcpGai,
dXX'

üirö irpeaßuxepou cpiXoxipfa?
•

liref, öirep y Etirov, oü koküi?

duf]iKaaa?.

2 Muaoü] offenbar Verwechslung von Elea und Elaia 13 fjör) T: öf] B

14 xüiv Ven. G. : Ixüiv BT 25 ( )
* 27 aü yoüv Heindorf 33 [ ] Proclus
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13. — Phaedr. 261 d töv ouv 'EXeaxucöv naXaprj&nv XlyovTa oük i'apEv TEXvrp 129

uiote cpafvfiaGai toi? dKOÜouai Ta aÜTd öpoia Kai dvöpoia, Kai ev Kai iroXXd,
pl-

vovTd te aü Kai cpspöpsva;

14. Arist. soph. el. 10. 170b 19 ei 6rj ti? irXfifui aripafvovTo? toü övöpaTO?
5 oioito Iv ar)paiveiv Kai ö IpuiTüiv Kai ö IpuiTüüpevo?, oiov i'aui? tö öv fj tö Iv

iroXXd arjpafvEi, dXXd Kai ö diroKpivdpEvo? Kai ö IpuiTüiv Zfjvuiv ev oiöpEvo? etvai

r]puiTr)ae, Kai Iotiv ö Xöyo? oti Iv irdvTa, oöto? irpö? Toüvopa eotoi fj irpö? xf]v

öidvoiav toü IpuiTUipIvou öifiiXfiYpevo?. Vgl. Plato Soph. 217 c. Daraus Diog.

in 48 öwXöyou? Tofvuv cpaai irpüiTov Ypdipai Zfjvuiva töv 'EXeotiiv, 'ApiaTOTfiXr)?
10

ö'

Iv TtpiÜTun nepl iroir)Tüiv [f. 55] 'AXeHapEvöv ZTupla fj Trjiov. Vgl. A 10 u.

Athen, v p. 505 b.

15. Procl. in Parm. p. 694, 23 [zu Plat. p. 127 d] iroXXüiv 61 filpripevuiv üirö

toü Zfjvuivo? XÖyuiv Kai TETTapaKOVTa tüiv irdvTuiv Iva tüiv irpüiTuiv ö ZuiKpdTr)?

ditoXaßüiv diropfii irpö? aÜTÖv . . .

•

ei iroXXd Td ovto, tö aÜTÖ öv öpoiov Ioti Kai

15 dvöpoiov, dXXd pf)v döüvaTOv tö aÜTÖ öpoiov etvai Kai dvöpoiov oük dpa iroXXd

Td övTa. Elias in categ. p. 109, 6 Busse Zrjvuuv ö Kittieü?, oüx ö 'EXfidTr)? ö Kai

nappEvföEio? . . . dpcpoTEpÖYXuiaao?
6'

kK\r)Qr\ oüx oti öioXektikö? fjv, di? ö Kit

tieü?, Kai Ta aÜTa dveaKeüaZe Kai KaTfiOKfiüaZev,
dXX'

oti Tfji Zuifji 6iaXfiKTiKÖ? fjv

dXXa plv Xeyuiv dXXa 61 cppovüiv IpuiTnGEi? Yap oütö? tcote üttö toü Tupdvvou,

20 Tfve? eialv oi pdXiaTa lirißouXfiüovTE? xf)i xupavvföi oütoü, toü? 6opucpöpou?
e6eiEev-

ö 61 nEiaGEi? Kai dvfiXüiv aÜToü?
öiscpGdpr)-

dYaGöv Yap Ivöpias tö ijiEÜaaaGai 6id

Tf|v toü Tupdvvou dvafpfiaiv. Kai tüii oiKefun 6i6aaKdXuu ttot! nappfivf6r)i Iv \k-

Yovti tö öv KaTa tö fitöo?, Ik (61) Tf)? IvapYfifa? iroXXd Ta övTa, auvTfGnaiv Ik

TEaaapaKovTa ImxfiipripdTuiv oti ev tö öv, dYaGöv vopfaa? tüii oücefuu auppaxfiiv

25 öiöaaKaXun. Kaf iroTe irdXiv xüu aüxüii auvriyopüiv öi6aaKdXuu dKfvt)xov Xeyovti

tö öv, öid TtlvTfi lirixeipripaTuiv KaTaaKeudZEi, oti dKfvr|TOV tö öv oi? dvTEiireiv

pf) öuvnGel? 'AvTiaGlvr)? ö Kuvikö? dvaaTa? Ißdöias, vopfaa? iaxupoTEpav fitvai

irdar)? xfj? 6id XÖyuiv dvxiXoYfa? xf|v 6id xfj? IvfipYEfa? dirö6eiEiv.

APOPHTHEGMATIK.

30 16. Eudem. phys. fr. 7 [Simpl. phys. 97, 12] Kai Zfjvuiva cpaai Xeyeiv, ei xi?

aüxüii xö Iv diro6ofr) xf iroxi laxiv, eEeiv xd övxa Xeyeiv.

17. Plut. Pericl. 5 xoü? 61 xoü nfipiKXlou? xfjv a£pvöxr|xa öoHoKoirfav xe Kai

xücpov diroKaXoüvxa? ö Z. irapEKaXEi Kai aüxoü? xi xoioüxo öoEoKOTCEiv, u>? xfj?

irpoanoifjaEui? aüxfj? xüiv koXüiv üiroiroioüar)? xivd XEXrjGöxui? Zf\\ov Kai auvfjGEiav.

35 18. Philo quod omn. prob. lib. 14 [n 460 M.] liri 6f) xoiaüxai? dirocpdaeai Kai

Yviüpai?
dp'

oük dSiov xö Znviijveiov Imcpuivfiaai öxi 'Güttov dv daKÖv ßairxfaai 130

4 vgl. Waitz Org. II 546 13 Iva töv irpüixov verm. H. Schöne, da in der

kommentierten Stelle 127 D steht (gleich nach dem A 11 mitgeteilten) : xöv oüv

ZuiKpdxr) dKoüaavxa irdXiv xe KEXeüaai xf)v Trpüixryv ütcöGeoiv xoü irpuixou Xöyou

dvayvüivai . . . e! iroXXd laxi Ta övTa, ui? dpa 6fii aÜTa öpoid te fitvai Kai dvöpoia

17 richtiger KiTieü? 23 KaTa Kranz: Kai Hss. (61) Busse 24 Die

lirixetpfipaxa stammen aus Proklos, die 5 (statt 4) aus Arist. phys. Z 9 (S. 171, 27).

Vgl. Themist. phys. 201, 8 (Heinze), der das Mißverständnis aufklärt 28 Ivap-

yefa??
* 36 ßairxfaai (xi?) Kranz: ßairxfaai? Mangey
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irXfar, irvEÜpaxo? fj ß.daa.xo xöv airouöaiov övxivoüv «kovxu öpäaaf xi xüiv
dßou- 130

Xfjxuiv;'

Gehört wohl dem Stoiker fr. 218 [i 53 Arnim].

19 Tertull. apologetic. 50 Zeno Eleates consultus a Dionysio, qmdnam

phUosophiapraestaret, cum
respondisset 'eontemptum mortis',

impasstbihs fiagellis

5 tyranni obiectus senientiam suam ad mortem usque signabat.

20. Stob. flor. (m) t. 7, 37 H. Z. ö 'EXedxr)? üirö xoü xupdvvou axpfißXoüpfivo?,

öirui? Eiiroi xoü?
auvuipöxa?-

'ei ydp fjaav, etirev,
IxupdvvEi?;'

LEHRE.

Vgl.
Aristoteles'

Schrift npö? xd Zfjvuivo? ä (Diog. v 25), Herakleides

10 Pontikos npö? xö Zfjvuivo? ä (Diog. v 87).

21. Arist. metaph. B 4. 1001 b 7 Ixi el döiafpexov aüxö xö ev, Kaxd plv xö

Zfjvuivo? dEfuipa oüGlv dv Eir). ö Yap pf)XE irpoaxiGlpevov pfjxE dcpaipoüpevov

iroiei peiZov pr)öl IXaxxov, oü cpaaiv Etvai xoüxo xüiv övxuiv, ui? 6r)Xovöxi öyxo?

psylGou? xoü
övxo?-

Kai ei peyeGo?, auipaxiKÖv xoüxo ydp udvxrii öv. xd öl dXXa

15 irüi? plv upoaxiGepeva iroifjaet peiZov, irüi?
6'

oüGlv, oiov lirfirfiöov Kai ypappf]
-

aTiynf) öl Kai povd? oüöapüi?. Simfl. phys. 97, 13 [aus Eudem. fr. 7 nach A 16]

fliröpei 61 iii? eoike öid tö xüiv plv aiaGnxüiv |Kaaxov KaxrjyopiKÜi? xe iroXXd

XeyeaGai Kai pepiapün, xf)v öl axiyiif)v pr)6l Iv
xiGlvai- ö Yap pfjxe

irpoaxiGlpE-

vov avlei pfjxE dcpaipoüpevov peioi, oük uuexo xüiv övxuiv etvai. Ebend. 99, 10

20 IvxaOGa öe, ö Eü6npö? cpriai, Kai dvrjipei [Zenon] xö ev (xfjv ydp axiYpfvv ui?

xö Iv Xeyei), xd 61 iroXXd Etvai auYXwptf- b pevxoi 'AXeEavöpo? Kai IvxaOGa xoü

Zfjvuivo? iii? xd iroXXd dvaipoüvxo? pepvf)a6ai xöv Eü6r)pov oiexat. cui? ydp iaxopei

(cpr)afv) Eü6r)po? [fr. 7], Z. ö nappfivföou Yviüpipo? lirEipaxo öeiKvüvai öxi pf) oiöv

xe xd övxa iroXXd Etvai xüu pr)6lv fitvai Iv xoi? oüaiv Iv, xd 61 iroXXd irXfjGo?

25 etvai Ivdötuv'. Kai öxi plv oüx »"S Ta itoXXd dvaipoüvxo? xoü Zfjvuivo? Eüöripo?

plpvrixai vüv, 6f)Xov Ik xf)? aüxoü
XeSfiui?-

otpai 61 pr)6l Iv xüu Zfjvuivo? ßißXfuu

xoioüxov eirixEi'pripa cpIpsaGai oiov ö 'AXeSavöpö? cpriai. Philop. phys. 42, 9 Z. ydp

ö 'EXedxrj? irpö? xoü? 6iaKUipun6oüvxa? xf)v nappevf6ou xoü 6i6aaKaXou aüxoü

6ö2av XEYCiuaav Iv xö öv etvai Iviaxdpevo? Kai auvrjYopüiv xfji xoü 6i6aaKaXou

30 6öHr)i lirexEipe» öeikvÜvoi öxi döüvaxov irXf)Go? etvai Iv xoi? oüaiv. ei Yap, cprjafv,

eaxi irXfjGo?, Iirei6f] xö uXfjGo? Ik irXeiövuiv evdöuiv aüyKEixat, dvdYKi) Etvai Ivd-

öa? ttXeiou? kl ujv xö irXf)Go? auveaxr)Kev. ei xofvuv 6fi(Eopev öxi d6üvaxov etvai

irXefova? evdöa?, 6f)Xov öxi döüvaxov etvai
irXfjGo?-

xö ydp irXfjGo? el !vd6uiv.

el öl döüvaxov etvai irXfjGo?, dvdYKT) 61 fj xö Iv etvai fj xö irXfjGo?, irXfjGo? öl

35 Etvai oü 6üvaTai, XfifireTai tö ev etvai kxX. Seneca ep. 80, 44 Parmenides ait ex

his quae videntur nihil esse universo; Z. Eleates omnia negotia de negotio deiecit;

ait nihil esse ... 45 si Parmenidi [sc. credo], nihil est praeter unum ; si Zenoni,

ne unum quidem. Isocr. 10, 3 [76 B 1].

22. [Arist.] de lin. insec. 968» 18 exi öl Kaxd xöv xoü Zfjvuivo? Xöyov dvdyKr)
40 xi peyeGo? dpepe? etvai, Eiirep döüvaxov plv ev TceTrepaapevun xpovuu direfpuiv

äipaaGai
KaG'

fiKaaxov dirxöpevov, öväYKr)
6'

liri tö fjpiau Ttpöxepov dcpiKVEiaGat

xö Kivoüpsvov, xoü öl pf) dpfipoü? irdvxui? eaxiv fjpiau. Arist. phys. A 3. 187al

evioi
ö'

lvl6oaav xoi? Xöyoi? dpcpoxlpoi?, xüu plv öxi irdvxa ev . . .
,
xüu 61 Ik

1 ßidaaio Mangey 10 xö BPF: xd Stephanus 14 auipaxiKÖv] sc. Etvai;

auipaxiKoü Christ 35. 36 d. h. oü6lv xüiv cpaivoplvuiv üirdpxEiv xüu iravxf
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xfj? öixoxopfa? dxopa iroir)aavx£? peyeGii. Simpl. dazu 183, 3 xöv 61 6eüxepov 130

Xöyov xöv Ik xfj? öixoxopfa? xoü Zfjvuivo? etvaf cprjaiv ö 'AXlSav6po? . . . xoüxun

öl xüu Xöyuu, cpriai [Alexander], xüu Trepi xf)? 6ixoxopfa? lv6oüvai HevoKpdxr) xöv

KaXxr)ööviov [fr. 42 ff. Heinze] 6fi2dpEvov plv xö irav xö öiaipsxöv iroXXd Etvai (xö 131
5 Yap plpo? exepov etvai xoü öXou) . . . etvai Ydp xiva? dxöpou? Ypaupd?,

!cp'

ißv

oükexi dXr)G£ÜeaGai xö iroXXd? xaüxa? Etvai.

23. Simpl. phys. 134, 2 (zu Ar. A 3. 187* 1) Ivfou? cprjaiv dpcpoxlpoi? Iv6o0vai

xoi? Xöyoi?, xüu xe eipr)pevuit xoü nappevf6ou Kai xüu xoü Zfjvuivo?, ö? ßorjGfiiv

eßoüXfixo xüu nappevföou Xöyuu irpö? xoü? Iirixeipoüvxa? aüxöv Kuipun6eiv, di? fii

10 ev laxi, iroXXd Kai Y^Xoia aupßafvei Xlyeiv xüu Xöyuu Kai Ivavxfa aüxüii, 6eikvü?
ö Z. ui? Ixi YeXoiöxEpa irdaxoi dv aüxüiv fj üiröGeai? fj XeYouaa 'iroXXd

laxiv'

fjuEp

fj xoü Iv Etvai, ei xi? SkoviIi? lireSfoi. [Plut.] Strom. 5 [D. 581 hinter Parme

nides] Z. öl ö 'EXedxr]? i'6iov plv oü6lv ISeGexo, 6ir)Tröpr]aev 61 rrepl xoüxuiv liri

uXEiov. Aet. iv 9, 1. Vgl. 18 A 49.

15 24. Arist. phys. A 3. 210b22 ö 61 Z. rjiröpEi, öxi 'ei laxi xi ö xöiro?, Iv xfvi

laxai;'

Xüeiv oü \a\en6v. oü6lv Ydp kuiXüei Iv dXXun plv fitvai xöv irpüixov xö

irov, pf] pevxoi iii? Iv xöiruu Ikei'vuui kxX. 1. 209a 23 fj Ydp Zfjvuivo? diropfa Zryrei

Tiva Xöyov el Ydp irav tö öv Iv töttuu, 6f)Xov oti Kai xoü xöirou xöiro? laxai,
Kai xoüxo ei? aireipov irpöeiaiv. Eudem. phys. fr. 42 [Simpl. phys. 563, 17] liri

20 xaüxö 51 Kai fj Zfjvuivo? diropfa cpafvexai äYfiiv. dEioi yap irav xö öv iroü etvar

ei 61 6 xöiro? xüiv övxuiv, iroü dv eir); oükoüv Iv dXXun xöiruu KdKeivo? 6f] ev

dXXuu Kai oüxui? el? xö irpöaui . . . irpö? 61 Zr^vuiva cpfjaopev iroXXaxüi? xö iroü

XeYeaGar ei plv oüv Iv xöiruu rjEfuiKEv etvai xd övxa, oü KaXüi?
d£ioi-

oÜTe ydp

üyefav oütb dv6pfav oÜTe dXXa pupfa cpafr] ti? dv ev töhuii
Etvai-

oü6l 6f) ö

25 TÖiro? toioüto? div oio? eipryrai. ei 61 äXXui? xö iroü, Kav ö xöiro? Eir)
iroü-

xö

ydp xoü aiüpaxo? irlpa? laxi xoü auipaxo?
iroü- laxaxov YaP-

25. Arist. phys. Z 9. 239 b 9 xexxapE?
ö'

fiialv oi Xöyoi irepi Kivfjaeui? Zfjvuivo?

oi irapexovxe? xd? öuaKoXfa? xoi? Xüouaiv, irpüixo? plv ö irepi xoü pf] KiveiaGai

6id xö irpöxepov el? xö fjinau 6eiv dcpiKeaGai tö cpEpöpevov fj irpö? tö tIXo?, irepi

30 oü 6iefXopev Iv Toi? irpÖTepov Xöyoi?, nämlich 2. 231 a 21: 6iö Kai ö Zr)vuivo?

Xöyo? ipe06o? Xapßdvei tö pf) ev6lxea6ai Ta direipa 6ieXGeiv fj äipaaGai tüiv dirEi'-

puiv EKaaxov Iv irEirEpaapfivuii xpövuii. öixüi? Ydp XeYfixai koi xö pfjKo? Kai

ö xpövo? dirfiipov, Kai öXui? irav xö auvfixl?, fjxoi Kaxd öiafpfiaiv fj xoi? laxdxoi?.

xüiv plv oüv Kaxd iroaöv drrefpuiv oük Iv6exexai duiaaGai Iv ireirepaapEvun xpövuit,

35 tüiv öl KaTa öiafpsaiv Iv6lxfixai
•

Kai y«p aüxö? ö xpövo? oüxui? dirEipo?. üiaxE

Iv xüu ditEfpuu Kai oük Iv xüu TtETtepaapIvuu aupßafvei öuevai xö aireipov, Kai

dnxeaGai xüiv direfpuiv xoi? direfpoi?, oü xoi? ireirepaaplvoi? (Paraphrase d. St. bei

Simpl. 947, 3 ff.). Top. 0 8. 160b7 xcoXXoü? Yap Xöyou? Ixopev Ivavxfou? xai?
öö-

Eai?, KaGdirep Zrivuivo?, öxi oük Iv6£xexai KiveiaGai oü6l xö axd6iov öieXGeiv.

40 26. — Z 9. 239b14 6eüxepo?
6'

ö KaXoüpevo? 'Ax»XXeü?. laxi
ö'

oüxo?

öxi xö ßpaöüxaxov oü6eirox£ KaxaXr]cp6rja6xai Geov üirö xoü xaxfaxou
-

EpirpoaGEv

Yap dvayKaiov IXGeTv xö 6iüikov, öGev uippriae xö cpeüYOv,
uiax'

def xi irpolxeiv

10 Xeyeiv] irdaxeiv verm. H. Schöne 17 ev xöttuii Ar. Hss. : iroü laxi Simpl.

534,9. 563,4 wie Eudem fr. 42 [Z. 20] 20 dSioi Spengel: dSiov Simpl.

27 Eialv oi Simpl., Ar. FHJ.K: Eiai Ar. E 41 ßpaöüxaxov Ar. E (n. Vitelli),
Themist., Simpl.: ßpaöüxfipov Ar. übr.
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dvaYKaiov xö ßpaöüxepov. laxi öl Kai oüxo? ö aüxö? Xöyo? xüu öixoxopetv,
öia- 131

cpepei
ö'

Iv xüu 6iaipeiv pf] 6fxa xö irpoaXapßavöpevov plyeGo?.

27. Arist.phys.Z9. 239b30xpfxo?
6'

ö vüv faQek, öxifj öiaxö? cpepopevr)

Eaxr)Kev. aupßafvfi» öl irapd xö Xapßdveiv xöv xpövov auyKeiaGat Ik xüiv vüv pf)

5 öiöopevou ydp xoüxou oük laxai ö auXXoyiapö?. Vgl. 239 b 5 Zrjvuuv 61 irapa-

XoYi'Zexai-
fii ydp def, cprjafv, fjpepet näv fj kiveTxoi, (oüölv 61 Kiveixai), öxav fji

Kaxd xö i'aov, laxi
6'

dei xö cpepöpEvov ev xüu vüv, (irdv Öl Kaxd xö iaov ev xüu

vüv), dKi'vrjxov xfjv cpepoplvriv Etvai ötaxöv.
*

28. 239b33 tetopto?
ö'

ö irfipi tüiv Iv axa6iun Kivoupevuiv el Ivav- 132

10 xfa? fauiv öykujv i'aou?, xüiv plv dirö xeXou? xoü axa6fou xüiv
6'

dirö plaou,

iauu xdxei, Iv iDi aupßafveiv oi'exai i'aov etvai xpövov xüu 6iirXaafun xöv fjpiauv.

eaxi
ö'

ö irapaXoYiapö? Iv xüu xö plv irapd Kivoüpevov xö öl
uap'

rjpEpoüv xö

i'aov peyeGo? dSioüv xüu i'auu xdxsi xöv i'aov cpIpeaGai xP°vov. xoüxo
6'

laxi

uieüöo?. oiov eaxuiaav oi laxüixe? iaoi öykoi
lep'

luv xd AA, oi
6' ecp'

luv xd BB

15 dpxöpfivoi dirö xoü plaou xüiv A, i'aoi xöv dpiGpöv xoüxoi? övxe? Kai xö peyeGo?,

oi
ö'|!cp'

iLv xd TT duö xoü laxdxou, i'aoi xöv dptGpöv övxe? xoüxoi? Kai xö pe

yeGo?, Kai iaoxaxei? xoi? B. aupßafvei 6f) xö irpüixov B dpa liri xüu laxdxuu etvai

Kai xö irpüixov T, dXXr]Xa Kivoupevuiv. aupßafvei öl Kai xö T irapd irdvxa

xd B öie£eXr)Xu6evai, xd 61 B irapd xd
fjpfar)-

uiaxe fjpiauv etvai xöv xpövov i'aov

20 Yap «dxepöv laxi EKaaxov. dpa öl aupßai'vsi xd B irapd irdvxa xd T irap-

eXr)Xu6evar dpa ydp laxai xö irpüixov T Kai xö irpüixov B liri xoi? Ivavxfoi?

laxdxoi?, i'aov xpövov fiKaaxov yivöpfivov xüiv B öaov irep xüiv A, ui? cprjai,

6id xö dpcpöxfipa [i'aov xpdvov irapd xd A Y^yveaGai. Simpl. 1019, 32 ö plv oüv

Xöyo? xoioüxö? laxiv £Ür)Glaxaxo? üjv, ui? cpaaiv Eü6r)po? (fr. 68) 6id xö irpocpav-f)

25 xöv irapaXoYiapöv Ixeiv . . . xd yap dvxiKivoüpeva dXXrjXoi? laoxaxf) öiirXaafav

dcpfaxaxai öidaxaaiv Iv xüu aüxüii xpövuii, Iv iüi xö uapd fjpepoüv Kivoüpevov

tö fjpiau öifaxaxai, Kav iaoxaxl? ekei'voi? fji. Alexanders Figur [bei Simpl. ph.

1016,(14 ff. Vgl. 1019, 27] :

A öykoi laxüixe?
30

apcdd™^ c
^ öykoi Kivoüpevoi dirö xoü A liri xö E

T öykoi Kivoüpevoi dirö xou E liri xö A

A dpxfj xoü axa6fou [E xeXo? xoü axaöfou

29. Arist. phys. H 5. 250*19 6id xoüxo ö Zfjvuivo? Xöyo? oük dXr)6f)?, ui?

uiocpEi xf)? kIyxPou öxioüv plpo?- oü6lv Yap kuiXüei pf) kiveiv xöv dlpa Iv pr)öevi

36 xpövuii xoüxov öv iKfvrjaev ireaüiv ö öXo? peöipvo?. Dazu Simpl. 1108,18 öid

AAAA

BBBB »-H-

< X rrrr

6. 7 Die Stelle lag schon Them. und Simpl. lückenhaft vor: erg. * 7 Kaxd

xö i'aov] sc. lauxüu Them., Simpl.: ein Körper, der stets den gleichen Raum ein

nimmt, den er selbst hat. Denn nach Ar. 239*26 xö y«p npepeiv laxi xö Iv xüu

aüxün etvai xpövov xiva Kai aüxö Kai xüiv pepüiv eKaaxov. oüxui ydp Xeyopev

rjpepeiv, öxav Iv dXXun Kai dXXun xüiv vüv dXr)6l? fji elirEiv öxi Iv xüu aüxüii ko\

aüxö Kai xd plpr) 18 aupßafvei 61 Kai Simpl. 1017,29: aupßafvei 61 Alex.,
Ar. gute Hss. (auch E»): aupßafvfii 6f) Ar., Vulgathss. 18. 19 irdvxa xd B

Ar. E»: irdvxa xd A Alex., Simpl., Ar. FKE2 19 6i£H£Xr]XuGEvat Ar. Hss.:

6ifiXr)XuGlvai Alex., Simpl. 35 ireaüiv Ar. H: Ipirfiaüiv Ar. übr.; vgl. Kaxa-

ueouiv S. 173, 2
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xoüxo Xüei Kai xöv Zfjvuivo? xoü 'EXedxou Xöyov, öv fjpexo npuixaYÖpav xöv ao- 132

cpiaxfjv. 'eItcI ydp poi, Icpr), iii npuixaYÖpa, dpa ö et? Keyxpo? Kaxaireauiv ipöcpov

iroiEi fj xö pupioaxöv xoü
kIypou;'

xoü 61 eiirövxo? pf) iroiEiv 'b bk pl6ipvo?,

ecpr], xüiv keyxpuiv KaxairEaüiv iroifii ipöcpov fj
oü;'

xoü öl ipocpsiv eIttövxo? xöv

5 plöipvov 'xf oüv, ecpr) ö Zfjvuiv, oük laxi Xöyo? xoü pe6fpvou xüiv keyxP»"v irpö?

xöv eva Kai xö pupioaxöv xö xoü
evö?;'

xoü 61 cpfjaavxo? Etvai 'xi oüv, Icpr) ö

Zrjvuiv, oü Kai xüiv ipöcpuiv laovxai Xöyoi irpö? dXXfjXou? oi aüxof; üi? Y«p xd

ipocpoüvxa, Kai oi tpocpoi
•

xoüxou öl oüxui? Ixovxo?, ei ö plöipvo? xoü Klyxpou

ipocpei, uiocprjafii Kai ö eI? kIyxpo? Kai xö pupioaTÖv toü KEYXpou'. ö plv oüv

10 Zrjvuiv oütui? rjpüVra töv Xöyov.

30. Aet. i 7, 27 (D. 303) MlXiaao? Kai Zfjvuiv tö Iv Kai iräv [sc. Geöv etvai]

Kai pövov df6iov Kai aireipov xö ev.

B. FRAGMENTE. 133

ZHNQNOZ nEPI OYIEßl.

15 1. Simpl. phys. 140, 34 [nach B 3] xö bk Kaxd iieyeSo? [nämlich

aireipov ebeiSe] irpöxepov Kaxd xfjv aüxrjv emxeipr)0iv. irpo-

beiSa? ydp oti cei liij l\ox iieyeGo«; xö 8v,
oüb'

äv eir)3,

eirdyei cei bk £o"xiv, dvdyKf) kaörov iieycöos ti £xeiv

Kai irdxo? Ka\ direxeiv aÜToO xö exepov dirö xou exepou.

20 xai xrepi xoO irpoüxovxoc; 6 aüxö? Xoyocj. Kai ydp eKeivo

fe'Sei ii^yeOo? Kai irpoeEei aüxoö ti. oiioiov bfj xoöxo

SiraS xe eiTreiv Kai dei Xeyeiv oübev ydp aüxoO xoioOxov

£o"xaTOV ^o"xai oöxe 4'xepov rrpo? I'xepov oük eo~xai.

ZENON ÜBER DIE NATUR.

1. Das der Größe nach Unendliche legte er vorher [vor fr. 3] nach

demselben Beweisgang dar. Er zeigt zuerst, daß wenn das Seiende keine

Größe besitze, es auch nicht vorhanden sei. Dann fährt er so fort: Ist

es aber vorhanden, so muß ein jeder seiner einzelnen Teile eine gewisse

Größe und Dicke und Abstand vom anderen haben. Und dasselbe läßt

sich von dem vor jenem liegenden Teile behaupten. Auch dieser wird

natürlich Größe haben und es wird ein anderer vor ihm liegen. Das

Gleiche gilt also ein für alle Mal. Denn kein derartiger Teil desselben

(des Ganzen) wird die äußerste Grenze bilden, und nie wird der eine

1 npuixayöpav] diese Einkleidung stammt nicht aus Zenon (trotz 19 A 14),
sondern aus einem alten Dialoge (Ouoikö? desAlkidamas ? vgl. 21 A 1 § 56. Dazu

Berl. Sitx. Ber. 1884, 344», 357 f.) 19 exspov] Dichotomie! 23 laxaxov

laxai uioxe Ixepov irpö Ixlpou oük laxai Th. Gomperz Wien. Sit». Ber. 1890, 21
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ouxujcj ei rroXXd etfxiv, dvdyKr] aüxd uiKpd xe eivai Kai 133

ueydXa-

uiKpd uiv löaxe uf) exeiv ueyeGo?, ueyaXa be

aicfxe direipa eivai3.

2. 139, 5 ev uevxoi xaii cnjyypduuaTi aÜTOö TioXXd exovxi

5 Imxeipfjpaxa e'Kaöxov beiKVUcnv, oxi tuii TroXXd eivai Xe-

yovxi cruußaivei xd evavxia Xeyeiv ujv ev dffxiv emxeipriua,

ev aii beiKvucriv öxi cei iroXXd dem, Kai ueydXa eoVi Kai

uiKpd-

ueydXa uev üjore direipa xö ueyeGocj eivai, uiKpd be

ouxujcj üjo"xe ur|Gev ^Xeiv [B 1]. dv bfj toütuji bei-

10 kvu0iv, oti oö uf)Te (idyeGo? uf)Te irdxocj ufJTe öyKOc; ur|6eicj

e0Tiv, av eir) toOto. cei ydp dXXuji ovti, cpricFi,
irpocrye-

voixo, oübev av ueiZov Troif)0"eiev ueyeGouc; ydp
urjbe-

vöcj övxocj, TTpoo"yevouevou be, oübev oiov xe eiq ueye-134

Gocj embouvai. Kai ouxujcj äv r\br\ xö irpocryevouevov

15 oübev eir|. ei öe diroyevouevou xö d'xepov urjbev dXaT-

tov do"Tai uri.be au irpocryevouevou aü£r)0"eTai, bfjXov

oti tö Trpoo"yev6uevov oübev fjv oübe tö aTroyevouevov3.

ohne Beziehung zum anderen sein. Wenn es also viele Dinge gibt,

so müssen sie notwendig zugleich klein und groß sein: klein bis zur

Nichtigkeit, groß bis zur Unendlichkeit.

2. In seiner Schrift, die viele Beweisgänge enthält, zeigt er in jedem,

daß wer die Vielheit behauptet, sich im Widersprüche verwickelt. So ist

einer dieser Gänge folgender. Er will zeigen, daß zwenn es Vieles gibt,

dies zugleich groß und klein sein muß, und zwar groß bis zur Unendlich

keit und klein bis zur Nichtigkeif [B 1]. Darin sucht er nun zu zeigen,

daß 'ein Ding, das weder Größe noch Dicke noch Masse besitzt, über

haupt nicht vorhanden sein könne. Denn würde es zu einer anderen

Größe zugefügt (so lauten seine Worte), so würde es jene um nichts

vergrößern. Denn wird eine Größe, die null ist, einer anderen hinzu

gefügt, so kann diese an Größe nichts gewinnen. Und so wäre denn

bereits hiernach das Hinzugefügte gleich Null. "Wenn ferner durch

Abziehen dieser Größe die andere um nichts kleiner und andererseits

durch Zufügen nicht größer werden wird, so war offenbar das Zugefügte

4 iroXXd] 40 nach 19 A 15 11 el Tdp D : oü Yap EF: oü Yap et Aid. Vgl.
Arist. Poet. 9. 1451* 33 13 öe tilgte Zeller 14 rrpoaYEvöpevov *: irpoaYivö-

pevov Hss., die für solche Varianten ohne Belang sind 15 diroYfivopevou *
:

diroYivopIvou Hss. 16 irpoaYfivopIvou
*
: irpoaYivopIvou Hss. 17 irpoOYevö-

pcvov so hier die Hss. diroyivöu.£vov Hss. : verb. Aid.
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Kai xaOxa oüxi tö 'ev dvaipuiv 6 Zrjvuiv Xeyei,
dXX'

oti ueyeöoc; 134

exei dxaffxov xüjv ttoXXüjv Kai dneipuiv xou npö xoO Xaußavo-

udvou dei ti eivai bid Tf]v
dir'

aireipov xouf)v 5 bekvuo"i irpo-

beiSas, oxi oübdv exei ueyeGoc, dK xoö e'Kaffxov xaiv itoXXüjv dauxuii

5 xaüxöv etvai Kai ev.

3. 140, 27 Kai xi bei TroXXd Xeyeiv, oxe Kai dv aüxilii tpepexai

xuii xoO Zfjvujvoc; rTuyypduuaxi ; irdXiv ydp beiKVÜc;, oxi ei iroXXd

döxi, xd aüxd Treireparjueva dcfxt Kai direipa, ypdcpei xaOxa Kaxd

XeEiv 6 Z.-

10 cei iroXXd dcrxiv, dvdyKr) xocraöxa eivai oo"a do"x\ Kai

oöxe irXeiova aüxwv oöxe dXdxxova. ei be xocrauxd e0xiv

offa eo"xi', TreTrepaffueva dv eifr).

ei iroXXd dffxiv, d'ireipa xd övxa dffxiv dei ydp 2xepal35

uexaSü xuiv övxujv dffxi, Kai irdXiv dKeivujv e'xepa ue-

15 xa5ü. Kai ouxujc; direipa xd övxa do"xi\ Kai oiüxuj? pev xö

Kaxd xö TrXfjGoc; aireipov eK xfj? bixoxouiac, dbeiSe.

4. Diog. ix 72 oü ufjv dXXd Kai EevoopdvriS Kai Z. ö 'EXedxris Kai

ATiuÖKpixoc; aüxoüs [Pyrrhoneer] ffKexrxiKOi xuyxdvoucriv . . .

Z. bk xrjv Kivr)criv dvaipeT Xeyujv cxö Kivoüpevov
oöx3

dv an

do"xi xottuji Kiveixai dv dii jufj Icrxi3.

wie das Abgezogene gleich Null. Und dies führt Z. nicht aus, um das

Eine aufzuheben, sondern weil ein jedes der vielen und unendlichen Dinge

Größe haben muß. Denn vor jedem einzelnen, das man nimmt, muß

stets wieder irgend ein anderes stehen wegen der Teilung ins Unendliche.

Dies legt er dar, nachdem er zuvor gezeigt, daß nichts Größe besitzt, weil

jedes der vielen Dinge mit sich selbst identisch und eins sein muß.

3. Was bedarf es langen Redens? Es steht ja auch in Zenon's Schrift

selbst. Z. schreibt nämlich da, wo er zeigt, daß die Vielheit den Wider

spruch der Begrenztheit und Unbegrenztheit identischer Dinge einschließt,

wörtlich folgendes:

Wenn es Vieles gibt, so muß es notwendig gerade soviel Dinge

geben als wirklich vorhanden sind, nicht mehr, nicht minder. Gibt es

aber soviel Dinge als es eben gibt, so sind sie (der Zähl nach) begrenzt.

Wenn es Vieles gibt, so ist das Seiende (der Zahl nach) unbegrenzt.

Denn zwischen den einzelnen Dingen liegen stets andere und zwischen

jenen wieder andere. Und somit ist das Seiende unbegrenzt.

4. Z. hebt die Bewegung auf, wenn er behauptet: Das Bewegte be

wegt sich weder in dem Räume, in dem es sich befindet, noch in dem

es sich nicht befindet.
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20. MELISSOS.
135

A. LEBEN UND LEHRE.

1. Diog. ix 24 MlXiaao? 'IGaiylvou? Zdpio?. oüxo? fJKouaE nappEvföou. (dXXd

Kai El? Xöyou? rjXGEv "HpaKXefxun
- öxe Kai auveaxriaev aüxöv xoi? 'Ecpeafoi?

5 dYVOOüai, KaGdnep 'liriroKpdxr)? AripÖKpixov 'Aß6r)pixai?). yeyove öl Kai iroXtxiKÖ?

dvfjp Kai diroöoxn? irapd xoi? uoXfxai?
rjSiuipevo?- öGev vaüapxo? aipeGel? exi Kai

paXXov iGaupdaGr) 6id xfjv oticefav dpexfjv.

I6ÖK61 61 aüxdii xö irav aireipov Eivai Kai dvaXXofuixov Kai dKfvrjxov Kai Iv

öpoiov lauxiüi Kai
irXfjpe?-

Kfvriafv xe pr) etvai, 6oKeiv öl eivai. dXXd Kai irfipi

10 GeiIiv IXeye pr) ösiv duocpafveaGar pr) ydp fiTvai yvüiaiv aüxüiv.

cprjai
6'

'AiroXXööuipo? [fr. 42 Jacoby] rJKpaKEvai aüxöv Kaxd xf]v xfixdpxrjv Kai

öyöor)Koaxf)v öXupmd6a [444—41]. Vgl. Eus. ol. 84, 1.

2. Suid. s. v. MeXryro? Adpou. Kai fjv Im xüiv Zfjvuivo? xoü 'EXedxou Kai

'EpneöoKXlou? xpdvuiv. oüxo? eypaipe nepl xoü övxo?. Kai dvxeiroXixeüaaxo 61

15 nfipiKXfii-
Kai üirlp Zapfuiv axpaxnyfjaa? Ivaupdxr)a£ npö? ZocpoKXfjv xöv xpayiKÖv,

öXupmdöi ÖYÖor]Koaxfji xexdpxrp [444/1].

3. Plut. Pericl. 26 ff. (26) irXeüaavxo? ydp aüxoü [Perikles] MeXiaao? ö

"IGayevou?, dvrjp cpiXöaocpo? axpaxr)YÜiv xöxe xfj? Zdpou, Kaxacppovfjaa? xfj?
öXiyö-

xrixo? xuiv veüiv fj xfj? dirEipfa? xüiv axpaxirfüiv lireiae xoü? iroXfxa? ImGlaGai

20 toT? 'AGryvafoi?. Kai yevopevr)? pdxrj? vwrjaavxe? oi Zdpioi Kai iroXXoü? plv aüxüiv

dv6pa? IXövTfi? iroXXd? 61 vaü? 6iacpGefpavTE? IxpiIivto Tfji GaXdxxni Kai irapexf-

Gevxo xüiv dvaYKafuiv npö? xöv nöXEpov oaa pfj irpöxepov etxov. üirö 61 xoü

MfiXfaaöu Kai HepiKXla cpnaiv aüxöv 'ApiaxoxeXri? [fr. 577 aus d. noXixefa Zapfuiv]

fjxxr)Gfjvat vaupaxoüvxa irpöxepov. oi öl Zdpioi xoü? alxpaXuixou? tüiv °A6r)vafuiv 136

25 dvGußpi'Zovxe? eaxiZov el? xö pexumov Y^a°Kai;- Ka» T«p iKefvou? oi 'AGryvaioi

adpaivav . . . irpö? xaüxa xd axfypaxa XIyouoi Kai xö 'Apiaxocpdveiov rjivfxGai

'Zapfuiv ö öfjpö? laxiv. — ui? [Aristot. a. 0. fr. 575] (27) miGö-

pevo?
ö'

oüv ö nepiKXfj? xfjv liri <jxpaxoire6ou oupcpopdv eßorjöfii Kaxd xdxo? Kai

xoü MeXfaaou irpö? aüxöv dvxixaEapevou Kpaxfjaa? Kai xpeipdpevo? xoü? iroXepfou?

30 eüGü? irepiexefxiZe, öairdvr)i Kai xpövuii paXXov rj xpaüpaai Kai kivöüvoi? xiliv
iro-

Xitüiv irepiYeveaGai Kai ouveXeiv Trjv iröXiv ßouXöpevo? . . . (28) IvdTuu 61 pnvi

[Sommer 440] tüiv Zapfuiv irapaaxdvxuiv ö nepiKXfj? xd xefxr) KaGeiXe Kai xd?

vaü? irapeXaße Kai %pr\naa\ iroXXoi? IZnpfuiaev, üiv xd plv eüGü? elarjveyKav ol

Zdpioi, xd
6'

ev xpdvuu pryrüii xaEdpfivoi KaxofaEiv öprjpou? löuiKav. Aoüpi?
6'

6

35 Zdpio? [fr. 60. fhg ii 483] xoüxoi? !irixpaYuii6ei iroXXfjv uipöxr)xa tüiv 3A6r)vafuiv

Kai xoü nepiKXlou? Ka-rriYopüiv, fjv oüxe ©ouKuöfön? [1 116] laxöprjKev oüY "Ecpopo?
[fr. 117. fhg i 265] oüx 'ApiaxoxeXr,? [fr. 578]. Vgl. Themist. 2 Kafxoi Zxr)afpßpo-

xo? [fr. 1. fhg ii 53] 'AvaEaYÖpou xe öiaKoüaai xöv GepiaxoKXla cprjai Kai irepi

MlXiaaov airouödaai xöv cpuaiKÖv, oük eü xüiv xpövuiv dirxöpfivo?. neptKXei Ydp,

40 ö? iroXü vEtuxfipo? fjv GfipiaxoKXlou?, MlXiaao? plv dvxfiaxpaxrJYfii iroXiopKoüvxi

Zapfou?, 'AvaEayöpa? öl auv6ilxpiße. Vgl. adv.Col.32 p.H26B. Ael. V. H. vii14.

3 iGaiylvou?BP2: iGaylvou? P»F. Vgl. Z. 18 33 ElafjvEyKav S: fjvfiYKav

cett.
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SCHPJFT [vgl. 20 A 2]. 136

4. Simpl. phys. 70, 16 ö M. Kai Tfjv lirrfpacpfrv oütui? iTtoirjaaxo toü
auYypdp-

paxo? nspi cpüasui? fj irepi xoü övxo?. de caelo 557, 10 Kai eI nfipl cpüaEUi? fj
TtEpt xoü övxo? lireYpaipE M., öfjXov öxi Tf|v cpüaiv IvöpiZev eivai tö öv. Gal.

de el. sec. Hipp. I 9 (I 487 K., 54, 19 Helmr. Vgl. 14 A 2); in Hipp, de nat. h.

xv 5 K.

LEHRE.

5. Aeist. q. f. de Melisso Xenophane Gorgia e. 1. 2 nach
* Ausg. Abh. d.

B. Ak. 1900 [vgl.
Aristoteles'

Schrift npö? xd MeXfaaou ä Diog. v 25].

ed.Bdcker

[APIZTOTEAOYZ] UEPI MEAIZZOY.

c. 1. (1) 'A(6iov etvaf cpnaiv fii ti laxiv, Eiirfip pf) IvÖEXfiaGai
yeve-

aGai pnölv ek
ui]6evö?-

fiire Ydp diravTa Y£T°vev eixe uf)

irdvxa, df6ia dpcpoxlpui?- kl oü6evö? Ydp yevkaQai dv aüxd Y'Tvdpeva.

5 dirdvxuiv xe ydp yiyvopevuiv oüölv (av)
irpoüirdpxeiv-

eiV övxuiv

xiviliv dfil Ixepa irpoayfYVOixo, TtXeov dv Kai psTZov tö 'öv

YfiYOvIvar tüi 61 irXeov Kai psKov, toüto Y£vlaGai dv kl
oüöfivö?-

(Iv) tüii YÖp IXdxxovi tö irXlov, (ui?) Iv xüii piKpoxIpun

tö pfiiZov, oüx üirdpxfiiv. (2) df6iov öl öv dirfiipov fitvai, oti

10 OÜK EXEI dpxf]V ÖGfiV EYEVfiTO,
OÜ6I- T£XEUTf|V fii? ö Y'Yvoiievov

IxeXeüxriaE iroxe. (3) irav 61 Kai diretpov öv (Iv) Etvat
■

e! y«P

6üo fj irXfiui eir], dv fitvai xaüxa irpö? aXXnXa. (4) Iv

61 öv öpoiov fitvai
irdvxa-

fii Y«p dvöpoiov, irXefui övxa oük

dv Ixi ev Etvai, dXXd iroXXd. (6) dföiov 61 öv äpsxpöv xe

15 Kai öpoiov irdvxr) dKfvr)xov etvai xö ev
-

oü y«P dv KivriGf)-

vai pf| ei? xi üiroxuipfjaav. üiroxuipfjaai öl dvaYKr]v fitvai

fjxoi ei? irXfjpe? löv fj el? kevöv xoüxuiv öl xö plv oük dv bk-

JaaGai [xö irXfjpE?], xö 61 oük etvat oü6ev [fj xö kevöv]. (6) toioütov

61 öv tö Iv dvtuöuvöv xe Kai dvdXYr)xov üyie? xe Kai dvo- 137

20 aov etvat, oüxe pfixaKÖapoüpevov Qkaei oüxe Ixepoioüpfivov fii6fii

oüxe ptYvüpevov dXXun -

Kaxd irdvxa Ydp xaüxa iroXXa xe

xö Iv Y'TveaGai Kai tö pf] öv TEKVoüaGat Kai tö öv cpGfifpfi-

aGat dvaYKaZeaGat
■

TaüTa öl döüvaTa etvai. (7) Kai ydp

ei tüii pepixGai tö ev ek tcXeiövuiv Xeyoixo, Kai ei'n iroXXd

25 xe Kai Ktvoüpfiva fii? dXXr]Xa xd irpdYpaTa, Kai fj pf£i? fj tii? Iv

evI aüvGsai? eir] tüiv irXfiiövuiv fj Tf)i liraXXdSfit oiov
liri-

Arist. 974a 1 irepi Zfjvuivo? Hss. (LR): verb. Spalding 2 IvöexeoGoi L:

IvöexExai R 4 dföia L:
61'

R: döüvaxa Bonitz aÜTa Apelt: aÜTÜiv LR:

dfil xd Wendland 5 (dv)
* 6 öv L: Iv R 7 61 Susemihl: 6f| LR

8 (Iv) Beck (ui?) oüö'Wendl.: oü6'L: R 11 (Iv) Franz Kern

12 irXfiui fj 6üo Hss. : stellte Susemihl um dv etvai Ausg. : irepaiav

Etvai R: TtEpiXidv Etvai L: irfipafvEiv dv Apelt 13 el] r) Hss. övxa] öv

Wendl. 17 löv Bekker: öv LR 18 [xö irXfjpe?]
*

[fj xö Kevöv] Apelt

24 xö pepixGaf xi Iv LR: verb. Spengel 26 InaXXdSEi Mullach: diraXXd-

Sei LR

Di eis, Fragm. d. Vorsokr.
I. 3. Aufl. 12
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974*
irpöaGriai? y(yvoixo xüiv pixGfivxuiv

-

iKEfvui? plv dV>
Öid6r)- 137

Xa x»"P»Zdvxuiv fitvai xd pixOlvxa, iTtiirpoaGfjaEui?
6'

ouar)?

Iv xfji xpfuifit yfYVEOGat dv fiKaaxa cpavspd dcpatpouplvuiv

974b 1 T,nv irpuÜTUiv xd

üir'

äXXr)Xa xeGlvxa xüiv pixelvxuiV luv

oü6ex£pov aupßafvetv. (8) 6id xoüxuiv 61 xüiv xpöiruiv

Kdy
etvai

iroXXd Kav fjpiv üuexo cpafveaGai pövui?. uiaxe erreiöij oüx

oiöv xfi oüxui?, oüöl iroXXd öuvaxöv fitvai xd övxa, dXXd

5 xaüxa 5oKEiv oük öpGüi?. iroXXd ydp Kai dXXa Kaxd xf)v

aiaGriaiv cpavxdJfiaGat
[diraxäv]-

Xöyov
6' Ikeiv'

aipeiv,

xaüxa yiyveoQai, oüxe iroXXd Etvai xö öv, dXXd Iv df6töv xe Kai

dirEtpov Kai Trdvxr) öpoiov aüxö aüxüii. (9)
dp'

oüv öei irpüixov

plv pf| iraaav ;XaßövTa öö£av dpxsaGai,
dXX'

ai pd-

10 Xiaxd elat ßeßaioi; et plv äiravTa Ta 6oKOüvxa pf) öp

Güi? üiroXaußdvexai , oüGlv i'aui? irpoafJKfit OÜ6I xoüxuu
irpoa-

XpfjaGai xüu 6öypaxi, (öxi) oük dv iroxe oüölv jevotxo Ik prjöevö?.

pfa ydp xf? laxi 6ö£a, Kai aüxr) xüiv oük öpGüiv, fjv Ik xoü

aiaGdveaGaf irui? liri iroXXüiv irdvTui? üirEtXfjcpapev. (10) ei 61

15 pfj diravTa uieu6f) Ta fjpiv cpatvöpeva, dXXd tivI? eiai

Kai xoüxuiv öpGai.üiroXfjuiei?, fj liri6efSavxa, öxt aüxat xoiaüxat, fj

xd? pdXiaxa 6oKOÜaa? öpGd?, xaüxa?
Xr)irxlov-

d? dfil ße-

ßaioxlpa? Etvat 6eT fj d plXXouatv kl iKfifvuiv tüiv XÖyuiv

6EixGrja£aGat. (11) et y«P Kai eiev 6üo 6ö2ai üirEvavTt'ai dX-

20 XfjXat?, uiairep otlxai (el pev iroXXd, Y^vlaGat cprjaiv dvdYKirv

eivai Ik pf) övtuiv •

e! öl toüto pf] oiöv te, oük Etvai Td

övTa
iroXXd- dyEvrjTov y"P °v, ei ti Iotw, äuEtpov etvai.

ei
6'

oütui? , Kai Iv), öpofui? plv öf) fjiiiv ö(poXoyoupfivuiv) dpcpoxlpuiv

ir(poxdaEuiv)

oü6lv paXXov
,

öxi Iv fj öxt iroXXd, öfificvuxai. ei 61 ßeßaio?

25 paXXov fj exepa, xdirö xaüxr]? EupirfipavGlvxa paXXov
öe-

öEiKxai. (12) xuyxdvopev öl Ixovxe? dpcpoxlpa? xd?
ütco-

27 Xfjuifii? xaüxa?, Kai iii? dv oü
yevoix'

dv oüölv Ik pr]6Evö? [övxo?]
27" (wal iii?) iroXXd xe Kai Ktvoüpevd [pev] laxi xd övxa. dpcpoiv

61 irtaxfj paXXov aüxr), Kai Gaxxov dv upöotvxo irdvTE?

xaüxr)? lKefvr)v Trjv 6öEav.
uiax'

el Kai aupßafvot IvavTfa?

974a 29 EKaaxov cpavspöv LR: verb. Spengel 974b 3 uiieto
*
: ui-ex (so) L:

die xö R pövuiv Apelt 6 [ ] Spalding: dirax$ L: äiraaav R
oüx'Ikeiv1

aipfitv Bonitz : oüxaiKEivatpet R : oüxfifitaipfiiv L 7 xaüxa
*
: xd aüxd LR

12 (öxi) Spalding 14 irdvTui? *: irdvTE? L: övte? R 15 pf] diravTa Apelt:

pf] fj irdvTa L: pf|v irdvTa R fjpiv nach diravTa LR: stellte Spald. um

16 aÜTai TotaüTat fj xd? Spengel: xoiaüxn irofa fj xd? L: xoiaüxr) iroiÖTr)xa? R

20 plv Apelt: pf] LR dvaYKr) LR: verb. Mullach 22 aykvr]Tov Apelt:

Yfivr) xö L: yevovto R
ei'

xt Wilson: öxt LR 23 ( ) Apelt: ö dp
cpoxlpuiv ir LR 24 öxi Iv Spald.: xi Iv LR 25 xdirö zuerst Spengel:
dirö LR 26 xuYXavöpsva LR: verb. Mullach 27 [övxo?]

* 27* (koi di?)
Mullach [plv] Spengel 28 Tfpöotvxo L: irpofiivxo R: upöaotvxo Spald.
29 xaüxrjv iKfifvr)? LR: verb. Bonitz aupßafvfit LR: verb. Spalding
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975* 1 etvat xd? cpdaet?, Kai döüvaxov yiyveaQai xe Ik pfj övxo? 137

Kai pf) iroXXd Etvat xd irpdypaTa, IXIyxoixo plv dv
üir'

dXXfjXuiv xaüxa. (13) dXXd xf paXXov oüxui? dv exot ; faul?
xe Kav cpafti xi? xoüxoi? xdvavxfa. oüxe y«p 6efSa? öxi

5 öpGfj 6öSa
,

dcp'

fj? [dpxexat
,

oÜTe uaXXov ßeßatov fj Trepi

fj? öfifKvuat Xaßtuv, 6iEXex6r). paXXov ydp üiroXapßdvETat

eIkö? Eivai Y'TveaGat Ik pfj ovto? fj pf] iroXXd etvai. (14) Xl- 138

Yexaf xe Kai acpööpa üirlp aüxüiv Y'TveaGaf xe xd pfj

övxa
,

Kai 6f| Yey°vevai iroXXd Ik pf] övxuiv
,

Kai oüx öxi

10 oi TUYXdvovTfi?, dXXd Kai tüiv 5oSdvxuiv Ttvl? etvat aocpüiv

eipfJKaaiv. (15) aüxka
6'

'Hafo6o? 'udvxuiv plv irpüiTov, cpnaf,

Xdo? IyIvexo, aüxdp IneiTa Taia eüpüaxepvo?, Trdvxuiv e&o?

dacpaXl? aisi
rj6'

"Epo? , ö? irdvxeaat pfixairplirEt dQavdxot-

at'

[Theog. 116. 117. 120]. Ta
6'

dXXa cpriai YeveaGat (Ik toutuiv), Taüxa

61 IE oü5evo?. iroX-

15 Xoi 61 Kai IxEpoi fitvai plv oü6ev cpaai
,

yiyveaQai 61 irdvxa,

16 Xeyovte? oük kl övxuiv yiyveaQai xd Y'Yvöpeva. oü5l

161
Y«p dv eti aÜToi? diravTa YfTv01T0- üjaxE xoüxo plv

öfjXov, öxt Ivfoi? yfi öoKei Kai IS oük övtuiv dv YiveaGai.

c. 2. (1)
d\X'

dpa, fii plv 6uvaTd laxiv fj döüvaTa d Xeyei,

Ioteov, tö 51 irÖTfipov aupirEpafvExat aüxd IS (Dv Xapßd-

20 vei, fj oüölv kuiXüei Kai dXXui? Ix^'v, bcavöv aKeipaaGai ;

ETEpOV Y"P dv Tl TOÜT lOUl? iKEl'vOU Ell). (2) Kai TtpiUTOU TEGeVTO?,

ö irpüiTov Xapßdvei ,
pr)6lv YiveaGai dv Ik pf) ovto? , dpa

dvaYKr) dylvrixa diravTa fitvai
, fj oüölv KuiXüei Y€Y°vevat

ETEpa IS Ixlpuiv ,
Kai xoüxo el? direipov levat ; (3) fj Kai dva-

25 KdpirxEiv kükXuii
, lüaxfi xö exfipov Ik xoü exepou Y«T0Vlvai

,
def

te oütui? övxo? tivö? Kai dirEtpaKt? EKaaxuiv Y6T£Vr]pevuiv IS

dXXfjXuiv ; (4) uioxe oü&ev dv kuiXüoi tö diravTa YeT°vevat kei-

psvou xoü pr]6lv YiveaGai dv Ik pfj övxo?, Kai airfiipa

övxa irpö? Ikeivov irpoaaYopeüaat oüölv kuiXüei tüiv tüii

30 !vi eiroplvuiv övopdxuiv. xö airavxa Ydp fitvai Kai XEYeaGai

Kai iKfiivo? xüu direfpuii irpoadirxet. oü6ev xe kuiXüei
, Kai pfj

drcefpuiv övxuiv, kükXuii aüxüiv etvai xf|v ykveaiv. (5) Ixi el

airavxa yiyverai, l^xt 61 oü6ev, üi? xtve? Xlyouai, irüi? dv

di'6ta eir) ; dXXd Ydp xoü plv etvaf xi iii? övxo? Kai

35 Kfiiuevou 6iaXlYfixat. e! y<*P j
cpnaf

, pf) eyeveto , laxiv bk,

di'6iov dv fiir], ui? öeov ürrdpxetv tö etvat toT? irpdypaatv. (6) Iti ei

975» 9 öf) Bonitz: uf| LR 11 6f] Mullach 14 ( ) Spalding 16* y»-

YVOitoL: YivfiaGai tö Y»vöpEvaR 17 Ivfot? y^ Sylburg : Iv ol? ye LR 19 1a-

TsovAusg.: dfiTfiöv R: Xekteov L 20 tKavüi?LR: verb. Bonitz 21 irpwTOU

Spengel: irpüiTov LR 26 EKdaTou Yexevripevou LR: verb.Wendl. 29 (Td)

övTa Spald. irpö? EKeTvov] nach desMelissosMeinung 30 xö airavxa Spald. :

xd airavxa R: xö airav L 31 irpoodirreiv LR: verb. Ausg. 33 Yi'yveTai

Korrektor Urb. 108: Y»TV6öGat LR dv Spald.: ev LR 35 eaxiv Spald.:

laxui LR 36 dt6tov Ein L: d16tav£iK R: verb. Spald.

12*
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975* Kai öx. pdXtaxa p^xe xö pn öv !v6iXexai Y^ylaGa. prjxfi 138

diroXlaGa, xö [pf,] öv, öpui? xf KuiXüfi. xa uev T™5p.Eva

aüxüiv etvai, xd

6'

df6ia, ui? Kai 'Epire6oKXf)? [21 B L1J Asy«;

975b 1 airavxa y«P KdKeivo? xaüxa öpoXoYfjaa?, öxi 'Ik xe xoü pr)

övxo? dprjxavöv laxt YevlaGai, xö xe öv lEÖXXuaGai dyr,-

vuaxov Kai dirpr]Kxov, dei ydp xf) y laxai, öirr) kI xi? alev

Ipeförp', öpui? xüiv övxuiv xd plv dt'6id cprjatv fitvai, irüp

5 Kai ü6uip Kai Yijv Kai alpa, xd

6'

dXXa Yiyv«f9af

xe^
Kai

Yeyovlvai ek xoüxuiv. (7) oüöspfa ydp Ixlpa, iL? otexat, yeveaf?

laxi xoi? oüaiv, "dXXd pövov pt'Si? xe 6tdXXaSf? xe
piyev-

xuivlaxf-

cpüai?
6'

liri xoi? övopdZexai
dvGpuraoiaiv"

[21B8,3.4]. (8) xfjv

öl Yeveatv oü irpö? oüafav xoi? dtöfot? Kai xüu övxi yiyveaQai
XI-

10 yfit, Itcei xoüxo ye döüvaxov uuexo. irüi? ydp dv, cpriaf,

Kai 'InauSfjaeie xö irav xf Ke Kai iröGev
iXGöv'

[21 B 17, 32]; dXXd piOYO-

plvuiv xe Kai auvxtGepIvuiv irupö? Kai xüiv pexd irupö?

YfyveaGai xd iroXXd, ötaXXaxxopevuiv te Kai
öiaKptvope-

vuiv cpGfifpEaGat ndXtv
,

Kai etvat xfji plv pi'Sfi» iroXXd iroxe 139

15 Kai xfji ötaKpfaet, xfji öl cpüaet xexxapa dveu xüiv alxfuiv fj

ev. (9) fj el Kai dirEtpa eüGü? xaüxa eir\, el luv auvxtGEpIvuiv

Yi'YVfixat, 6iaKptvoplvuiv 61 cpGfifpExat, iii? Kai xöv
'AvaSa-

YÖpav cpaai xwe? Xeyeiv kl dei övxuiv Kai direfpuiv xd yi-

Yvöpeva Y^yveaGat, Kdv oüxui? oük dv eir) dföia irdvxa, dXXd

20 Kai Y»yvöpeva dxxa Kai YEvöpevd
x'

IS övxuiv Kai cpGfit-

pöuEva eI? oüafa? xiva? dXXa?. (10) Ixi oüölv kuiXüei pfav xiva

oüaav xö irav popcpfjv, iii? Kai ö 'AvaSfpavöpo? Kai ö

'AvaSipIvr]? Xeyouoiv, ö plv üöuip fitvai cpdpevo? xö irav,

ö öe, ö 'AvaSipIvr)?, depa, Kai öaot aXXoi oütui? etvai tö

25 irav ev rjStuiKaaiv, toüto fjör] axfjpaaf te Kai uXfjGEt Kai

öXiYÖxr)xt
,

Kai xüu pavöv fj itukvöv Y^fVEaGat , noXXd Kai

dirEtpa övTa te Kai Y»yvöp£va ditEpYaZEaGai
,
xö öXov. (11) cpriai

öl Kai ö ArjpÖKpixo? xö üöuip xe Kai xöv dlpa EKaaxov xe

xüiv iroXXüiv, xaüxö öv, öuGpüu öiacplpeiv. (12) xf öf| KuiXüei Kai

30 oüxui? xd iroXXd Y»'TveaGaf xe Kai diröXXuaGai, IE övxo?

dei el? öv pexaßdXXovxo? xai? eipr)pevai? öiacpopai? xoü

evö?, Kai oüölv oüxe irXlovo? oüxe IXaxxovo? Y»yvop!vou xou

öXou ; Ixt xf KuiXüfii iroxi plv iE äXXuiv xd aüipaxa Y^yveöGai

33*
Kai 6taXüeaGat ei? aüipaxa , oüxui?

ö'

dei dvaXuöpeva iaa y»'-

975* 38 [pfj] Spald. 975b 1 Ik xe xoü pfj övxo? Apelt: Ik xoü pf] övxo? L:

iKxepvovxe? R 3 xf) laxai Panzerbieter: GfjaeaGai LR 9 oü Fülleborn:

el L: fehlt R 10 irüi? ydp dv, cpnai Spald.: irüi? yap cpfjaei L: irüi? &v

cpfjafii R 15 D. h. der natürliche Zustand ist entweder die vollständige Ver

einigung (Sphairos = ev) oder vollständige Trennung (vier Elemente). In beiden

Fällen sind die aixia (d>iX(a und NfiiKO?) ausgeschaltet 20 Kai yfivöpEva tilgten

Bergk und Spengel 24 [ö 'AvaSipIvr)?]? * 25 xcXfjGEi
* (vgl. 977* 1) : uXfjGfiai

LR 27 direpYdZeTai LR: verb. Spald. [tö öXov] Wendl. 29 xoüxo LR:

verb. Sylburg öuapüit Sylburg KUiXüetv LR: verb. Ausg. 33*
Kai . . .

Yi'yveaGaf xe fehlt R
ö'

dsi * : öfj L Kern : Kai L
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975b YVEaGaf xe Kai diröXXuaGai irdXiv; (13) eI öl Kai xaüxd xi? 139

35 auYXtupofr] , Kai eit] xfi Kai äykvr\xov Eir) , xf paXXov äirEi

pov öeficvuxai; dirfiipov Ydp fitvaf cpr)aiv, eI laxi plv, pf]

YEyovE 6e
•

irEpaxa y«P Etvai xf]v xfj? Y^vlaeui? dpxrjv xe

Kai XEXeuxrjv. (14) KafToi t( kuiXüei dYEvnxov öv exeiv irlpa?

Ik tüiv eipriplvuiv ; eI yap Iyevexo
,

dpxf|v Ixetv dStoi xaü-

976* 1 xrjv öGev fjpEaxo Y'yvöpfivov. xf öf| KuiXüei, Kai el pf|

Iyevexo , exeiv dpxfjv, oü pevTOt ys IS fj? ye kykveto, dXXd

Kai Ixepav, Kai etvat nepafvovxa irpö? äXXr]Xa df&ia övxa;

(15) Ixi Tf KuiXüei tö plv öXov äykvr\rov öv aireipov etvai, xd

5 öl Iv aüxüu Y»yvöp£va ireirepdvGai
,

Ixovxa dpxfjv Kai xe-

Xsuxfiv YevEa£Ui? ; ext Kai tfi? ö nappevför)? cpr)af , xf kui

Xüei Kai xö irav ev öv Kai dY£vr|xov öpui? itErrfipdvGai
,

Kai

etvai "irdvToGEv eükükXou acpafpa? IvaXfYKiov öykuu
,

psaaö-

Gev iaoiraXl? irdvTr]
•

tö ydp oüte ti peiZov oüte ti ßaiö-

10 TEpov irEXlpfiv xpeuiv laxi Tf) fj Tf)
"

[18B8, 43—45]. (16) exov öl peaov Kai

laxaTa, irlpa? Ix«i dylvriTov öv, lirfii eI Kaf, üi? aürö?

XfiYfii
,

Iv Ioti
,

Kai toüto aüipa , Ixfi» dXXa lauToü plpr],

tö 61 öpoia irdvTa. (17) Kai Y«p öpoiov oütui Xey£i xö irav

Etvat oüxi üi? dXXun xivf (öirep 'AvaSaYÖpa? IXeyxei öxt öpoiov

16 tö dirfiipov tö ydp öpoiov Itepuii öpoiov, uiote 6üo fj irXEfui

övTa oük dv Iv oü6l aireipov fitvai),
dXX'

i'aui? tö öpoiov irpö?

aÜTÖ Xeyei ,
Kaf cpnatv aÜTÖ öpoiov Etvat iräv, oti öpoto-

pEpl?, ü&uip öv dirav fj yf\ r] ei ti toioütov dXXo. (18) 6f)Xo?

Yap oütui? dSiüiv Etvat Iv, tüiv 61 pspüiv EKaaTOV aüipa öv

20 oük äirEipov Ioti •

tö Ydp ÖXov äirEipov. üjote TaÜTa irepai-

vei irpö? äXXr]Xa dylvriTa ovtü. (19) eti eI di'6iöv te Kai dirfii

pov laxi, irüi? dv Eir] Iv aüipa öv ; eI plv y«P (xüiv) dvopoto- 140

pspüiv eir], iroXXd, Kai aÜTÖ? oütui
y'

(dv) etvat dSioi. el 61

dirav ü6uip fj airav y*J > fl öxi öf) xö öv laxf
,

25 dv Ixot pepn (iii? Kai Zrjvuiv ItrixEtpEi öv 6etKvüvat tö

oütui? öv Iv), fii'r) oüv dv Kai dxxa aÜToü plpr],
IXdxxov'

övTa

Kai äXXa (dXXuiv, uia)xfi irdvxri av Taürr) dXXoiov eir)

oü6evö? irpoaYtYvopIvou auipaTo? aTroYtyvopevou. (20) el 61

prjxe aüipa pfjxs irXdxo? pfjxe pfJKO? Ixov pnölv, irüi? dv

30 dirfiipov (xö) Iv fii'r); (fj) xf KuiXüei iroXXd Kai dvdpiGpa xoiaüxa

975b 37 Y^yove öl Sylburg: Yevovlvai LR 976* 1 Y»yvöpEva LR: verb.

Bergk 10 irfiXlpev xpeuiv Spald.: Etvai psxptuiv (oder plxpt öv) LR 14 'Ava-

Sayöpa? Bergk: dGr]vaYÖpa? (dGfjvat öpci? R) LR; derselbe Schreibfehler Friedr.

d. Gr. Br. an d'Alembert 2. Juli 1769 (xxrv 458 Preuß). Gemeint ist 46 B 12

voü? 61 irö? öpotö? laxi kxX. Das dirfiipov ebenda Anfang vou? öl laxiv aireipov

15 ydp Spald.: ye LR 17 vgl. 18 B 8, 22 19 61 *: öf) L: 6t R

22 (xüiv)
* 23 (dv) Apelt 26 dxxa *: irXefova Ta L: irXfitova R

26. 27 IXoittÖvuiv te Kai piKpoTepuiv dXX te (dXXaf te R) LR : verb. Apelt

28 oüöevö? (ovto? xoü)
* TrpoayEvopEvou a.

oü6'

diroYEvopIvou (vgl. 19 B 2j? *

30 (xö) Iv*: dv LR (fj) Wilson dvdpiGpa Korrektor des Bern. 402:

IvdptGpa R: Iv dptGpüi L



182 20. MELISSOS.

976*
etvai; (21) (Ixi) xf KuiXüei Kai irXfifui övxa Ivö? pfiYEÖEt direipa fitvai; 140

üi? Kai ö =£vocpdvr)? [11 A 47] dirfiipov tö te ßdGo? Tfj? yfj? Kai toü

dlpo? cpriatv fitvai. örjXoi 61 Kai ö 'Epir£6oKXfj?
- Imxipai

Ydp üi? Xeyövtuiv tivüiv TOtaüTa, döüvaTov etvai oütui?
i%6v-

35 tuiv Supßafvetv aÜTa, "eiirep direfpova yfj? xe ßaGr) Kai

6ai[iiXö? alGrjp, üi? 6td iroXXüiv 6f| ßpoxluiv prjGevxa pa-

xafui? iKKexuxai axopdxuiv, öXfyov xoü iravxö?
I6övxuiv"

[21B 39]. (22) exi

Iv öv oüölv dxoirov, el pfj irdvxri» öpoiov laxiv. el ydp laTiv

976b 1 üöuip dirav fj irüp fj öxi örj dXXo xoioüxov, oüölv KuiXüei

irXefui elireiv xoü övxo? Ivö? ei6r) ,
löfat eKaaxov öpoiov aüxö

eauxüu. (23) Kai ydp pavöv, xö öl ttukvöv etvai, pfj övxo? Iv

xüu pavüu Kevoü, oü6lv kuiXü«. Iv y"P t*' M-avüit oük eaxiv ev

5 xtat pepeai x*»>pi? diroKeKpipIvov xö Kevöv, uiaxe xoü öXou

xö plv TtUKvöv, (xö 61 pfj tcukvöv) fitvai (Kai
xoüx'

fjör) laxi pavöv, xö

iräv ouxui?

exov),
dXX'

öpofui? drcav TtXfjpe? öv öpofui? fjxxov irXfjpl?

laxi xoü tcukvoü. (24) eI 61 Kai laxiv (ko!) äyevr]T6v laxi, Kdv 6td

xoüxo dirfiipov öoGefr) Etvat Kai pr)6l IvöexeoGoi dXXo Kai

10 dXXo [aireipov] etvat, öid xf Kai Iv xoüxo fjör] irpoaaYO-

pEuxIov Kai dKfvr)xov; * * * irüi? Ydp, fii xö äirEipov öXov fii'r], tö

Kfivöv pfj ÖXov öv oiöv te Etvai; (25) dKt'vr)T0v
6'

Etvaf cprjaiv,

et kevöv pfj eaxiv
- diravTa y&P KiveiaGai tü'i dXXdxxeiv

xöirov. (26) irpüixov pev oüv xoüxo iroXXoi? oü Ouvöokei,
dXX'

15 Etvaf xi kevöv, oü plvxoi xoüxo ye xi aüipa Eivai,
dXX'

oiov

Kai ö 'Hafoöo? Iv xfji Yev!aei irpüixov xö x^°S «Piat yeve-

aGat , iii? öeov %ii)pav irpüixov üirdpxfitv xoi? oüat
-

xoioüxov öe

xi Kai xö kevöv oiov dYyeiöv xi, (oü xö) dvd plaov etvat Errroüpev.

(27) dXXd öf) Kai el pf) laxi Kevöv pr)6lv, (oü6ev) xi fjaaov dv Ktvoixo.

20 lirei Kai 'AvaEayöpa? xö irpö? aüxö irpaYpaxeuGef? , Kai oü

pövov diroxpfjaav oütüii dirocpfjvaaGai öti oük laxiv, öpui?
KivEiaGaf cpriai Ta ovto oük ovto? kevoü. (28) öpofui? 61 Kai ö

'Epir£6oKXfj? KivEiaGai plv def cprjat auyKpivöpeva töv

diravxa IvöeXexüi? xpövov, (kevöv) öl oüölv Etvai, Xeruiv üi? "xoü irav

xö? 6(1)
25 oüölv Keveov iröGev oüv xf

lireXQot;"

[21 B 14]. öxav öl el? pfav pop-

cpf|v auYKpiGfji,
uiaG'

Iv etvat, 'oüöev, cpiqaf, xö ye keveov ueXei

976* 31 (exi) Wilson 36 ßpoxluiv] yXüiaar)? Arist. 294* 27 [s. S. 53, 41]
976b 2 Etör), löfat Apelt: eI 6f) (oü 6f| L»)

öi'

(6fii L) LR 4 kuiXüei. Iv Bonitz:

kuiXüeiv LR 5 uiaxE Mullach: ui? xö LR 6 ( )
* 8 (koi) Bonitz

Kdv*: Kai LR 10 [äirEipov] Spengel xf L: xoüxo R 11 dKtvrrxov
Spengel: döüvaxov LR. Das Folgende bei Spengel so: irüi? ydp fj xö aireipov öv

fj xö pij dXXo Kai äXXo öv oiöv xe etvai (dKi'vr]xov). Die Hss. irüi? Yap fj (dv R)
xö dir. öaov fj xö Kevöv (kevöv fehlt L) pf] öXov dv oiöv xe Etvat LR: öXov st. öaov

Felicianus, das übrige * 18 (oü xö)
*
vgl. Ar. phys. 212*14 19 (oüöev)

Spengel; xf hatte Apelt vorgeschlagen 20 xö] ö Spald.: xd Wendl.
24 (Kevöv) Apelt 25 tcöGov LR



A. LEHRE. 6. ([ARIST.] de MXG 2). 6. 183

976b oüöl
rtEpiaaöv'

[21 B 13]. (29) xf yap kuiXüei eI? dXXr)Xa cpIpeaGat Kai 140

irfipifaxaaGat dpa öxououv eI? dXXo, Kai xoüxou eI? Ixspov, Kai

eI? xö irpüixov dXXou pExaßdXXovxo? dfif; (30) xf Kai xfjv Iv

30 xüu aüxüii plvovxo? xoü irpdYpaxo? xöiruu xoü ei'öou?
pfi- 141

xaßoXfjv, fjv dXXofuiaiv oi aXXoi KdKeTvo? Xeyei, Ik

xüiv Etpnplvuiv aüxüii kuiXüei KivETaGat xd irpaYpaxa, öxav

Ik XeukoO plXav fj Ik iriKpoü Y'Yvi|xai yAukÜ; oü6lv Ydp xö

pfj fitvai Kfivöv fj pf| 6lxfia6at xö irXfipE? dXXotoüaGai kuiXüei.

35 (31)
üiax' oüG'

dirav oüxe dföiov
[oüG'

Iv] dirfiipov dvaYKr) etvai
(dXX'

(el dpa,) drretpa iroXXd), oüxe Iv,
(oü)G'

öpoiov,
oüx'

dKi'vnxov. eI ev

oüx'

eI äxxa. xoüxuiv öl Kfiiplvuiv Kai pExaKoapEiaGat Kai

IxEpotouaGai xd övxa oüölv dv kuiXüoi Ik xüiv
üir'

Ike(vou elpriue-

977* 1 vuiv, Kai Ivö? övxo? xoü iravxö? Kivrjaeui? oüar]?, Kai lrXrjGet Kai

öXtYÖTr)Tt öiacplpovxo?, Kai dXXoioupevou oüöevö? irpoaYrfvopfivou

oü6'

diroYiYvopIvou awpaxo?, Kai fii iroXXd, auppiOYopIvuiv

Kai ötaKptvopIvuiv dXXfjXot?. (32) xfjv y«P pfStv lirnrpöa-

5 Gr)aiv xoiaüxrjv Etvat oüxe aüvGEOtv eIko? o'fav Xeyei, waxE fj

Xuipt? eüGü? Etvat, fj Kai diroxpicpGfiVTuiv
öa'

lirfirpoaGfiv IrEpa ItI-

puiv cpafveaQat xwpi? dXXrjXuiv Taüra,
dXX'

oütui? auYKfiiaGat

TaxGevxa uiaxe öxioüv xoü piYvupevou öxtoüv üi t pfYvu(xatYtYVE)a6ai pl

po? oüxui?, uia(x£) pfj dv Xr)cpGfjvat auYKEi'pfiva, dXXd pspiYpIva,

10
pr]ö'

öiroaaoOv aüxoü plpr). Iirei y«P oük laxi aüipa [xö] IXd-

Xiaxov, dirav airavxt plpo? peptKxai öpofui? Kai xö öXov.

6. Hipp, de nat. hom. 1 [iv 34 L.]
dXX'

IpoiYe 6oKeouaiv oi xoioüxot dvGpui-

iroi aüxoi acpä? aüxoü? KaxaßdXXeiv Iv xoiaiv övöpaat xüiv XÖyuiv aüxüiv üirö

dauvsafr]?, xöv öl MEXfaaou Xöyov öpGoüv. Gal. z. d. St. xv 29 K. cpavEpüi? oüv Iv

xoüxuu xüu Xöyuu iravxi xoi? Iv xi pövov xüiv xEXxdpuiv axoix£fuiv fJYoupIvoi?

5 fitvai xöv dvGpuiirov dvxiXefEi Kaf cpr)atv aüxoü? dpapxdvEtv. (oüx) öxt Ydp pr]6lv

diro6£tKvüouaiv, (dXX') laxdxui? diri'Gavo? fjv ö Xöyo? aüxüiv Iv plv Yap xi xüiv
xex-

xdpuiv Etvai xöv dvGpuiirov oü KaxaaKEudZouat, xöv öl MfXfaaou Xöyov öpGoüaiv

fJYoupIvou plv Iv Etvat Kai aüxoü xoüxou, oü pfjv Ik xüiv XEXxdpuiv Iv xi xoü

xuiv, ,d!po? Kai yf)? üöaxö? xe Kai irupö?. loiKfi 61 ö dvfjp oüxo? Ivvofjaai plv

10 fitvaf xiva oüafav Koivfjv üiroß£ßXr|plvriv xoi? xexxapai axotxEfot? aykvr\76v x£ Kai

976b 29 xf *: Ixt LR 32 (oiov) öxav? * 35
[oüG'

Iv] Spengel

36 (ei dpa) aus 977*3
*

ev,
(oü)G'

öpoiov Spengel: ev
6'

öpoiov LR

Das Ganze las Spengel: üiaxe airavxa d(6tov
oüx'

aireipov dvaYKr] etvai oüxe

Iv
oüG'

öpoiov
oüx'

aKfvirrov 39 oü&eva KuiXüei LR: verb.Apelt 977* 3
oü6'

dnoyiyvopevou Kern: eI
5'

dpa xivo?, oü xoü LR (s. zu 976b 36) 5 Xeyei Syl

burg :• XlyEiv LR 6 drroxptcpGlvxuiv od Wilson: diroaxpEcpGlvxo? LR 8 ( )
Apelt 9 iii? pfj dvaXncpGrjvat LR: verb. Wilson 10 öiroiaoüv R: pfj

61 iroiaoüv L: verb. * aüxüi LR: verb. Wilson [xö] *: xi Apelt: auupaxa

iXaxtaxa Kern

183, 2 aüxoi Gal. : fehlt Hss. acpä? aüxoü? MV, Gal.: luiuxoü? A viel

leicht KaxaßdXXfitv dvxfotatv övöpaat xüu Xöyuu aüxüii * 3 Weitere Beziehungen

des Verf. aufMel. bespricht Fredrich Hippokr. Unters. 30 5 ( )
* 6 ( )

*

xi om. VR 8 xoüxou *: xoüxo Ausgg.
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dcpGapxov, fjv oi
p£x'

aüxöv üXr)v iKdXeaav, oü pf)v 6tr]pGpuiplvui? y£ 6uvr)6f)vai 141

xoüxo 6r)Xüiaat. xaüxi)v
6'

ouv aüxfjv xfjv oüafav övopdZei xö Iv Kai xö irav.

7. Aeist. Metaph. A 5. 589 b 25 oüxoi plv oüv, KaGdirEp eliropev, dcpexeoi

irpö? xf]v vüv irapoüaav Zfjxriaiv, oi plv 6üo Kai irdpirav iii? övte? ptKpöv dypoi-

5 kötepoi, Hevocpdvr]? Kai M., nappEVt'ör]? 61 paXXov ßXliruiv ktX. [18A24]. phys.A3.

186*6 dpcpÖTEpot ydp IptaxiKüi? auXAoYfZovxai, Kai M. Kai
nappEvför)?-

Kai ydp

>]iEu6fj Xapßdvouat Kai dauXXÖYtaTof Elaiv oütüiv oi
Xöyoi-

paXXov
ö'

ö MEXiaaou

cpopTtKÖ? Kai oük exuiv diropfav,
dXX'

Ivö? dxdirou öoGIvto? TSXXa
aupßafvEi-

toüto

ö1

oüGlv xaXfiiröv.

10 8. Arist. phys. A 6. 213 b 12 M. plv oüv Kai 6fiucvuaiv oti tö nav dKtvr]TOV

Ik toutuiv
■

ei Yap KivfjaeTai, dvdyKn etvai, cprjaf, kevov, tö öl kevöv oü xüiv övxuiv.

de gen. et corr. A 8. 325* 2 Ivfot? ydp xüiv dpxafuiv l6oSe xö öv IE dvdYKr]? Iv Etvat

Kai äKivryrov xö plv ydp kevöv oük öv, KivnGfjvat
ö'

oük dv 6üvaaGat pf] övxo?
kevoü Kfixuiptaplvou.

oüö'

au noXXd etvai pf) ovto? tou öiefpYOVTO?. toüto
6'

15 oü6lv 6iarpepetv,
fii'

Ti? otExai pfj auvExl? fitvat tö iräv
dXX'

dirxeaGai ötmprjplvov,

toü cpdvai iroXXd Kai pfj Iv etvat Kai Kevöv. eI plv y«P irdvxr)t öiaipExöv, oüGlv

£tvat Iv, uiaxE oüöl iroXXd, dXXd kevöv tö öXov eI öl xfji plv, xfji öl prj,
irEirXa-

rfplvuu xtvi
loiKEvai-

plxpi iröaou Ydp Kai 6td xf xö plv oüxui? Ix£» xoü öXou

Kai irXfjpl? laxi, xö 61 ömipripEvov; Ixt öpofui? cpdvai dvaYKaiov pfj Etvai Kivrjaiv. 142

20 Ik plv oüv xoüxuiv xüiv XÖyuiv ÜTCEpßdvxE? xf]v aiaQr\aiv Kai iraptöövTE? aüxfjv iii?

tüii Xöyuu 6eov dKoXouGfiiv, Iv Kai aKivryrov tö irav etvaf cpaai Kai drtEipov Ivtot-

tö y«P irlpa? irfipafvEtv dv irpö? tö kevöv. Vgl. 18 A 25.

9. Cic. Ac. ii 37, 118 M. hoc quod esset infinitum et inmutabile el fuisse

semper et fore. Aet. ii 1, 2 (s. S. 144, 12). i 3, 14 [Theodor, iv 8; D. 285] M. öl

25 ö 'IGüyevou? ö MiXfjaio? (so!) toutou [Parmenides] plv Ixaipo? EYfivfixo, Trjv 61

uapa&oGfiiaav ötöaaKaXfav dKrjpaxov oük lTfjpr)aev. aireipov Yap oüto? ecpr] töv

KÖapov iKefvuiv cpdvTUiv nenepaauevov. 1, 6 (D. 328) AioyIvt)? Kai M. tö plv iräv

dirfiipov, töv öe KÖapov irEirEpdvGai. n 4, 11 s. S. 144, 12.

10. Arist. soph. el. 5. 167b 13 oiov ö MEXiaaou Xöyo?, oti dirEtpov tö arcav,

30 Xaßdiv tö uiv dirav äykvrycov (Ik Ydp pfj ovto? oüölv dv YevlaGat), tö öl y^vo-

pfivov IS dpxfj? YevlaGai. fii pf) oüv yeyovev, dpxf)v oük Ixfiiv tö irdv, uiot

aireipov. oük dvaYKr] 61 toüxo aupßafveiv oü Ydp el xö Yevöpevov dirav dpxf|v

exei. Kai ei xt dpxnv exei ylyovEV. 6. 168b 35 ifj? Iv xüu MEXfaaou Xöyuu, xö

aüxö Etvat Xapßdvfii xö yeYOvIvai Kai dpxf]v exeiv, fj xö iaot? YfveaGai Kai xaüxö

35 pereGo? XapßdvEiv. öxi Y«p xö Yeyovö? exei dpxfjv, Kai xö exov dpxnv Yeyovlvat

dSioi, iii? dpcpui xaüxa övxa xüu dpxnv exeiv, xö xe Yeyovö? Kai xö TCEirepaapEvov.

Vgl. 28. 181* 27. phys. A 3. 186* 10.

11. Arist. phys. A 2. 185* 32 M. öl xö öv dirEtpov cpriatv Etvai. iroaöv dpa
xt xö öv . . . ö Ydp xoü drai'pou Xöyo? xüii xcoaüu irpoaxpfjxai,

dXX'

oük oüafai

40 oüöl xüu irotüit. Vgl. Metaph. A 5. 985b 18 [11 A 30] Phys r 6 207* 9
[18 A 27].

12. Epiphan. adv. haer. m 2, 12 (D. 590) M. ö xoü 'IGaYevou? Zdpio? xö yevo?
ev xö iräv Icpr) Etvat, pr)ölv öl ßlßaiov üirdpxEtv xfji cpüaEt, dXXd irdvxa fitvai

cpGapxd Iv 6uvdpet. Aet. i 24, 3 (s. S. 143, 22).

45 13. Aet. i 7,27 (D. 303) M. Kai Zfjvuiv xö Iv Kai nav [sc. Geöv etvat], Ka

pövov dföiov Kai aireipov xö ev. Olympiodor. de arte sacra {Colleetion des Alchym.
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grees ed. Berthelot) p. 81, 3 ed. Ruelle pfav toi'vuv dKfvnxov (küi) dneipov dpxnv 142

ndvxuiv xüiv övxuiv lööSaZev MlXiaao? xö Geiov.

14. Philodem. Rhet. fr. ine. 3. 7 (ii 196 Sudhaus) oüöl Kaxd nappEvf&nv Kai

MeXtaaov Iv tö nav XIyovxo? etvat Kai öid tö tu? alaGrjaei? ipeuöei? Etvat.

5 Aristocl. b. Eus. P. E. xiv 17, 7 ö yI xoi M. IGeXuiv lm6fiiKvüvai ötöxi xüiv

cpaivopfivuiv Kai Iv öipet xoüxuiv oüölv eir] xüu övxi, 6id xüiv cpaivoplvuiv dno-

öfii'KVuaiv aüxüiv cpr)at yoüv 'el y«P laxt ffj . . . paXaKÖv
aKXrjpöv'

[20 B

8, 2. 3]. xaüxa öl Kai dXXa noXXd xoiaüxa XIyovxo? aüxoü Kai pdXa fiköxui?

enuGsxö xt? dv
'dp'

oüv öxt ö vüv Geppöv laxi KanEtxa xoüxo yivetai t|iuxpöv

10 oük alaGöpEvo?
Iyvui?;'

öpofui? öl Kai n€pl xüiv dXXuiv. ön£p Yap eq>r\v, eüpeOetr]

dv oüöev
dXX'

fj xd? alaGrjaei? dvatpüiv Kai IXeyxuiv öid xö pdXtaxa maTeÜEtv

aÜTai?. Vgl. Aet. iv 9, 1 [18 A 49].

B. FRAGMENTE. 143

MEAIZZOY ÜEPI cpYZEQZ H TTEPI TOY ONTOZ.

15 1. [1 Covotti Stud: Ital. vi 217] Simpl. phys. 162, 24 Kai M. bk xo

dyevr)xov xou övxos üoeiHe xüji koivoii xoijxuui xPflo"dpevo?
dEiuü-

uaxi-

ypdcpei bk
ouxuic;- cdei fjv o xi rjv Kai dei gffxai. ei

ydp eyevexo, dvayKaiov ecrxi irpiv yeveo"0ai eivai pr)-

MELISSOS ÜBER DIE NATTJR ODER ÜBER DAS SEIENDE.

1. Immerdar war, was da war, und immerdar wird es sein. Denn

war'

es entstanden, so müßte es notwendigerweise vor dem Entstehen

PARAPHRASE DER FRAGMENTE 1. 2. 6. 7.

20 Simpl. phys. 103, 13 vüv 61 xöv MEXfaaou Xöyov i'6uip£v, npö? öv npöxEpov

ünavxat [Arist. phys. A 3. 186*4]. xoi? Ydp xüiv cpuaiKüiv dStuupaai %pr\aä]xevo^

b M. n£pt y^veoeui? Kai cpGopa? äpxExat xoü auYYpdWaxo? oüxui?
-

1. 'eI plv pnölv laxi, n£pl toutou
ti'

dv XIyoito ük; ovto? tivö?; eI 61 xi

EOTIV, f]TOt Y»VÖp£VÖV lOTlV fj dfil OV.
dXX'

£1 YEVÖpfiVOV, fJTOt IS OVTO? fj IS OÜK

26
ovto?-

dXX'

oüt£ Ik pfj ovto? oiöv te Y^vlaGai xi (oüxe dXXo uiv oüölv öv, noXXüu

61 paXXov xö änXüi? öv) oüxe Ik xoü övxo?. Eir] y«P dv oüxui? Kai oü y'voixo.

oük dpa Y'vöpfivöv laxi xö öv d£i öv dpa laxiv. oü5l cpGapfjaExai xö öv oüxe

Yap fii? xö pfj öv oiöv xe xö öv pexaßdXXetv ( auYXwpEixm Ydp Kai xoüxo ünö xüiv

cpuaiKüiv) oüxe eI? öv. plvot Yap dv ndXiv oüxui y€ Kai °ü cpGfifpoixo. oüte dpa

1 (Kai) nach L: fehlt A 2 piXijaio? L: piXfjaEi aoi A: verb. Vitelli

Geiov Vitelli: uiöv Hss. 9 xoüxo nach ipuxpöv?
* 19 Die früher als

Melissisch angesehene Paraphrase des Simplicius hat nichts als die oben stehen

den Fragmente des Melissos zur Grundlage. Vgl. Pabst de Mel. fragm. Bonn 1889.

Burnet Early gr.
philos.2 370 sieht jedoch noch 23 fii . . . xivö? als echt an

24 Y»vöpevov] s. zu S. 186, 6 27 oü6l *: oüxe (oder oüxe ydp) Simpl. Hss.
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bev ei xoivuv urjbev fjv, oüba|ud dv yevotxo oübev ek 143

Unoevoe5.

2. [2] Simpl. phys. 29,22. 109,20 coxe xoivuv oük eyevexo, go"xi

xe Kai dei fjv Kai dei £o"xai, Kai dpxnv oük e"xei oübe xe-

5 Xeuxfjv,
dXX3

aireipov eöxiv. ei |aev ydp eyevexo, dpxnv

av elxev (?|pEaxo ydp dv iroxe yevouevov) Kai xeXeuxrjv

(eTeXeüxr)0e ydp d'v ixoxe
yevouevov)-

oxe be nfixe

f)pSaxo nnxe exeXeüxrjcrev dei xe rjv Kai dei effxai, oük

üxei dpxfiv oübe xeXeuxi'iv. oü ydp dei eivai dvuo"x6v,144

10 o xi ur) iräv eo"xi\

3i [3] 109,29 oxi be üjanep xo 'rroxe [B 2]
Treirepaö'iievov xfji oüffiai <pr\Giv, oüxuj Kai xö dei öv d'Tteipov

Xeyei xfji oüaiai, craqpecj TreTroiriKev emuiv
cdXX'

üjöirep ^o"tiv

dei, oöxuj Kai xo iieyeGoq d'ireipov dei \P H eivai3. iieye-

15 0o<; bk oü xo biaffxaxov cpricn [vgl. B 10].

nichts sein. Wenn es nun also nichts war, so könnte unter keiner

Bedingung etwas aus nichts entstehen.

2. Sintemal es nun also nicht entstanden und doch ist und immer

war und immer sein wird, so hat es auch keinen Anfang und kein

Ende, sondern ist unendlich. Denn
war'

es entstanden, so hätte es

einen Anfang (denn es müßte ja, wenn entstanden, einmal angefangen

haben) und ein Ende (denn es müßte ja, wenn entstanden, einmal ge

endet haben) : hat es also nicht angefangen und nicht geendet, war es

vielmehr immer und wird es immer sein, so hat es weder Anfang noch

Ende. Denn unmöglich kann etwas immerdar sein, was nicht vollständig
im Sein aufgeht.

3. Sondern gleich wie es immerdar ist, so muß es auch immerdar

der Größe nach unendlich sein.

yeYOvfi xö öv oüxe cpGapfjafixar dei dpa fjv xe Kai laxai. 2.
dXX'

Insiöf) xö
yevöuEvov dpxfjv exei, xö pf] yevöpevov dpxf|v oük

exei-

xö 61 öv oü yIyovev

oük
dp'

Ixei dpxfjv. Ixt öl xö cpGEipdpsvov xsXEUxfjv Ixet, el bk xf laxiv dcpGapxov,
xeXeuxf)v oük exei. xö öv dpa dcpGapxov öv xeXeuxf]v oük exe», xö öl pfjxe dpxfjv

20 exov pfjxe xeXeuxrjv dneipov xuYxdvet öv. dneipov dpa xö öv.

1 el xofvuv aF: el xüxot vüv E: ei xuxn vüv D. Vielleicht öxe xofvuv wie

Z. 3. 7. S. 188, 8 3. 4 eaxi öl dei fjv Simpl. 109 4 dei (vor eaTat) fehlt
Simpl. 29 6 und 7 Yevöpevov nur Simpl. 109, 29 (s. B 3): Y»vöpevov (oder y»vö-

PEvov öv) Simpl. 29, 24. 26. 27. 109, 29 (vgl. Paraphr. S. 185, 24) 7 nors yevö

pevov fehlt 29, 25 öte 29, 25: ei 109 9 lXei 109 DE. 29: |Xov 109 F
18 *: oük dv Ixot Hss.
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*• [4] 110, 2 [nach B 9] Kai eme£fj<; be xuii dibi'aii xo aireipov 144

Kaxd xrjv oürjiav cruvexa£ev
eiirujv- cdpxriv xe Kai xeXo? £xov

oübev oöxe di'biov oöxe aireipov ecrxiv', üjcfxe xo ufj exov

dneipov ecrxiv.

6 5. [9] 110, 5 [nach B 4] dirö be xou direipou xö 'ev cfuve-

Xoyicraxo Ik xou cei ufj ev eui, rrepavei irpö? dXXo5. xoOxo

be aixiäxai Eöbmuoc; [fr. 9 Sp.] üj<; dbiopi'crxuj«; Xeyouevov ypdcpujv

oöxujq cei be brj 0uyxujpr|creie xicj d'ireipov eivai xö öv, bid xi

Kai ev ecrxiv ; oü ydp brj bioxi irXeiova, irepavei Trr)i rrpös dXXrjXa.

10 boKeT ydp 6 TrapeXr)Xu0üj?; xP°v°S direipos eivai Trepaivuiy irpö?

xöv rrapovxa. Trdvxrii uev oöv direipa xd nXeiai xdxa oük dv eir),

km ödxepa be qpaveixai evbexetfOai. XP^I ouv biopicrai, irw<;

direipa oük av eir), ei TrXei'uj1.

6. [5] — de caelo 557, 14 xoO ydp aicf0r)xoO evapyuj? etvai boKoOv-

15 xo?, ei gv xö öv ecrxiv, oük dv eir] dXXo irapd xoOxo. Xlyei be

M. uev cei ydp eYr), 'dv eir| dv ei ydp büo eir), oük av

büvaixo direipa eivai,
dXX3

exoi dv ireipaxa rrpös d'XXrjXa3,
TTapuevibr|cj bk couXov . . .

dyevfixov'

[B 8, 4].

7. [6] — phys. 111, 18 Xeyei
b'

oöv M. ouxuj? xd irpöxepov eipr]- 145

20 ueva cruuTrepaivouevoc; Kai ouxujcj xd irepi xfj <; Kivfjcrews; dndyiuv

(1) 'oüxujc; ouv dibiov dem Kai aireipov Kai dv Kai ouoiov

iräv. (2) Kai
oöx3

dv diroXoixo oöxe ueT£ov yivoixo oöxe

4. Nichts, was Anfang und Ende hat, ist ewig oder unendlich.

5. Wäre es nicht eines, so würde es gegen ein anderes eine Grenze

bilden.

6. Denn falls es dies [nämlich unendlich, B 4] wäre, wäre es eins.

Denn wäre es zwei Dinge, so könnten sie nicht unendlich sein, sondern

bildeten gegen einander Grenzen.

7. (1) So ist es denn ewig und unendlich und eins und vollständig

gleichmäßig. (2) Und es könnte nicht irgend einmal untergehen oder

6. eI 61 dnEtpov, ev. eI Ydp 6üo eir], oük dv öüvatxo dnfiipa eivai,
dXX'

Ixot dv nlpaxa npö? dXXnXa. dneipov 61 xö öv oük dpa nXEt'ui xd

26
övxa- Iv dpa xö öv. 7. (1) dXXd pfjv e! Iv, Kai dKi'vr]xov xö Ydp Iv öuotov

dfil lauxüif (2) xö 61 öpoiov
oüx'

dv dnöXoixo
oüx'

dv peiZov yfvotxo

6 el F: radiert D: fehlt E 12 xpfjv Spengel 22 dnöXoixo F: dnöX-

Xotxo E; bezieht sich im Gegensatz zu den folgenden durativen Tempora auf

dföiov § 1: dnoXXüot xt Covotti yivono DE: Yfyvotxo F; nicht yevoixo!
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uexaKOcrueoixo oöxe dXyei oöxe dviäxai ei ydp xi xoü-145

xujv xcdffxoi, oük dv e"xi dv e'i'r). ei ydp exepoioöxai,

dvdyKT) xö eöv ufj öuoiov eivai, dXXd dTr6XXucr0ai xö

irpocrOev dov, xö be oük eöv yivecrOai. ei xoivuv xpixi

6 uifji uupiois e"xecriv exepoiov yivoixo, öXeixai rrdv ev

xiiii iravxi xP°vwi. (3)
dXX5

oübe uexaKOcru.r)0rjvai dvu-

ffxov 6 ydp koctuoc; 6 rrp6o"0ev ediv oük dxroXXuxat oöxe

6 urj eiLv yivexai. oxe be ufixe xrpocryivexai ur|bev ufixe

diroXXuxai uf)xe exepoioöxai, ttujc; dv uexaKocruriöev xaiv

10 dovxuuv eir); ei uev ydp xi eyivexo exepoiov, r|br| dv Kai

|uexaKocruri0eiTi. (4) oübe
dXyei-

oü ydp dv iräv e\r\

dXyeov oü ydp dv büvaixo dei eivai xpflua dXyeov

oübe ?xe» »cfriv büvauiv xüji
üyiei- dv oiioiov e'ir),

sich vergrößern oder umgestalten, noch empfindet es Schmerz oder Leid.

Denn empfände es dergleichen, so wäre es nicht mehr eines. Wird es

nämlich anders, so muß notwendigerweise das, was ist, nicht mehr

gleichmäßig vorhanden sein, sondern es muß das, was vorher vorhanden

war, untergehen und das, was nicht vorhanden war, entstehen. Wenn

es nun also in zehntausend Jahren auch nur um ein Haar anders würde,

so muß es in der Ewigkeit vollständig zugrunde gehen. (3) Aber auch

eine Umgestaltung ist unmöglich. Denn die frühere Gestaltung geht

nicht unter und die nicht vorhandene entsteht nicht. Sintemal aber

nichts dazukommt und nichts verloren geht oder anders wird, wie sollte

es nach der Umgestaltung noch zu dem Seienden zählen? Denn würde

etwas anders, dann wäre es ja bereits umgestaltet. (4) Auch empfindet

es keinen Schmerz. Denn es könnte nicht vollständig im Sein auf

gehen, wenn es ihn empfände; denn ein Schmerz empfindendes Ding
könnte nicht ewig sein und besitzt auch nicht dieselbe Kraft wie ein

gesundes. Auch
war1

es nicht gleichmäßig vorhanden, wenn es Schmerz

oüxe pexaKoaploixo oüxe oXyei oüxe dvtäxat. eI y«P xi xoüxuiv

15 ndaxot, oük dv Iv Ein. xö ydp fjvxivaoüv Ki'vriaiv kivoüpevov Ik xtvo? Kai

eI? Ixfipöv xi pexaßdXXei. oüGlv öl fjv IxEpov napd xö öv
-

oük dpa xoüxo KivfjaExai.

*: Et xofvuv xpixi pif) pupfot? Ixeoiv Ixfpoiov Yt'votxo xö növ, öXEtxai dv Iv xüi

navxl xpovui Simpl. phys.: xö xpixi ptfj pupfot? Y»vöp£vov öXEtxai dv Iv xüi navxi

Xpövui Simpl. d. cael. 113, 21. Das bei Melissos öfter eigentümlich gebrauchte nav

scheint in dem genaueren Text der Phys. als lectio emendata für das verderbte
dv an falscher Stelle eingedrungen: öXEiaGai dv F. Schulteß 9 pExaKoapn-

Glvxuiv lövxuiv ti fj Hs. : verb. mit Beibehaltung von ti vor ein Mullach
10 Ydp Aid.: ye Hss.
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ei
dXyeoi-

airoyevouevou ydp xeu av dXyeoi fj irpocr-146

yevouevou, koük dv e"xi öuoiov etr). (5) dv xö

üyiec; dXyfjcrai büvaixo- dirö ydp dv öXoixo xö üyie?

Kai xö eov, xö be oük eöv yevoixo. (6) Kai irepi xou

5 dvidcrGai üjuxöc; Xoyos xuii dXyeovxi. (7) oübe Keveov

ecrxiv oübev xö ydp Keveov oübev ecrxiv oük dv oüv eir)

xo ye urjbev oübe
Kiveixai-

üiroxwprjcrai ydp oük e'xei

oübaufji, dXXd irXduuv ecrxiv. ei uev ydp Keveov fjv, üire-

Xii)pei dv ei? xö Kevöv Kevou bk ufj dovxoc; oük exei

10 oktii ÜTroxuipricrei. (8) ttukvöv be Kai dpaiöv oük dv

eir). xö ydp dpaiöv oük dvucrxöv irXeuuv eivai öuoiujc;
xüji ttukvüji,

dXXD

f)br) xö dpaiöv ye Keveuixepov yivexai

xou ttukvou. (9) Kpicriv bk xaüxr)V XP»1 noirjcfacrOai xoö

empfände. Denn es empfände ihn doch über Zu- oder Abgang irgend

eines Dinges, und es wäre so nicht mehr gleichmäßig vorhanden.

(5) Auch könnte das Gesunde nicht wohl Schmerz empfinden. Denn

dann ginge ja das Gesunde und das Vorhandene zu Grunde, und das

Nichtvorhandene entstünde. (6) Und für die Leidempfindung gilt der

Beweis ebenso. (7) Auch gibt es kein Leeres. Denn das Leere ist

nichts, also kann das, was ja nichts ist, nicht vorhanden sein. Und

es [das Seiende] kann sich deswegen auch nicht bewegen. Denn es kann

nirgendshin ausweichen, sondern ist voll. Denn
war'

es leer, so
wich'

es

ins Deere aus. Da es nun kein Leeres gibt, so hat es keinen Raum

zum Ausweichen. (8) Auch kann es kein Dicht oder Dünn geben.

Denn das Dünne kann unmöglich ähnlich voll sein wie das Dichte,.

sondern durch das Dünne entsteht ja bereits etwas, das leerer. ist als

das Dichte. (9) Man muß aber folgenden Unterschied annehmen zwischen

(7) Kai dXXov 61 xpönov oüölv kevöv laxi xoü
övxo?-

xö y«P
ke-

15 vöv oüöev laxiv oük dv oüv ein xö ye pr|6ev. oü Kiveixai oüv xö

öv ünoxuipfjaai ydp oük exe» oüöapfji kevoü pf) övxo?. (8)
dXX'

oü6l eI?

lauxö auaxaXfjvat öuvaxöv
-

eir\ yhp dv oüxui? dpaiöxEpov aüxoü Kai nuKvöxspov
•

xoüxo öl ö6üvaxov. xö Y"P dpatöv d6üvaxov öpofui? nXfjpe? fitvai tüii nu-

kvüil

dXX'

fj6r] tö dpaiöv Ye kevötepov Y»'vExat xoü
nuKvoü-

xö 5e kevöv

20 oük laxtv. Ei 61 nXfjpl? laxi xö öv fj pfj, KpfvEiv xpf| xüu EiaölxEaGaf xi aüxö

dXXo fj
prj-

ei y«P un £ia6lx£xai, nXfjpE?. e! 61 Eia6exotxö ti, oü nXfjpe?. ei

oüv pf] lari kevöv, dvaYKr] nXfjpE? ftvar eI öl toüto, pij KivEiaGai, oüx °ti pf]

öuvaxöv öid nXrjpou? KivEiaGai, ui? !ni xüiv auipdxuiv XlyouEv,
dXX'

öxt nav xö-

1 *: dnoYivopevou und npoaytvopevou Hss. (vgl. zu S. 174, 10)
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xrXeuj ko\ tou ufj TrXeur el uiv oüv Xwpei ti fj
eiabk*€-

toi, oü irXeuJV ei be ufjxe Xwpei urjxe ei<XbeXexai,
xrXeuJV. Iii

(10) dvdyKri xoivuv rrXeujv eivai, el kcvöv ui) dcrxiv. ei

xoivuv rrXeujv dcrxiv, oü Kiveixai.

5 8. [7] Simpl. de caelo 558, 19 [vgl. A 14] eiirÜJV ydp [Mel.] xrepi tou

övxo? oxi dv eöxi Kai dyevirrov Kai dKivrjTOV Kai urjbevt Kevuii

bieiXnuuevov,
dXX3

ÖXov eauxoö TrXiipe?, dirayer (1) cueyicrxov

Uev ouv crriMiov oöxocj 6 Xoyos, oxi dv uovov Icmv

dxdp Kai xdbe crriueia. (2) ei ydp rjv TroXXd, TOiauxa

10 XPH <*UTd eTvai' oT6v TT£P ^^ V^i tö dv eivai. ei ydp

Iöti yfj Kaiubujp Kai dfjp Kai Tröp Kai cribrjpocj Kai
XPU"

cros, Kai xö uev cCüjov xö be xe0vr]K.6q, Kai ueXav
Kai

Xeu-

köv Kai xd dXXa, ocra cpacriv oi dvepuuTroi eivai dXriefj,

ei bf\ xaöxa eaxi, Kai fjueTs öpGüjc; opwuev Kai aKOVJo-

dem Vollen und dem Nichtvollen: faßt nämlich ein Ding etwas oder nimmt

es noch etwas in sich auf, so ist es nicht voll; faßt es aber nichts
und

nimmt es nichts auf, so ist es voll. (10) So muß es demnach voll sein,

wenn es nicht leer ist. Ist es also voll, dann bewegt es sich nicht.

8. (1) Diese Darlegung bildet den wichtigsten Beweis für die Ein

zigkeit des Seins. Aber auch folgende Punkte lassen sich als Beweise

anführen. (2)
Gab'

es viele Dinge, so müßten sie dieselben Eigen

schaften besitzen, die ich auch von dem Eins aussage. Wenn es näm

lich Erde, Wasser, Luft und Feuer und Eisen und Gold gibt, und das

eine lebend, das andere tot und schwarz und weiß und so weiter ist,

was die Leute alles für wirklich halten, wenn das also vorhanden ist

und wir richtig sehen und hören, so muß jedes von diesen Dingen die

16 öv oüxe eI? öv 6üvaxat KivnGrjvai (oü Ydp laxi xi aüxö) oüxe el? xö pfj öv

oü y«P laxi xö pf) öv.

xaüxa plv oüv dpKEi xüiv MeXfaaou üi? npö? xfjv 'ApiaxoxIXou? dvx(ppr)atv

xd öl Xfjppaxa aüxoü üi? auvsXövxi cpdvai
xoiaüxa- cxö öv oü

Y^yove'

xö pfj

Yevöpevov dpxfjv oük exei, InEtöf) xö ysvöpEvov dpxfjv
exei-

xö pf) Ixov dpxfjv

:20 dnfitpov ■

xö dn£tpov
peQ'

Ixlpou öEÜxEpov oük dv eir] ,

dXX'

Iv •

xö 61 Iv Kai

dnetpov dKfvrjxöv laxtv'.

1 oüv ist wohl zu tilgen * 10 xprjv Mullach 11 Kai nüp Kai aiönpo?

Kai XPu<Jo<; Aristocl. (20A14): Kai nüp nach XPucr°? Simpl. 12 Züiov Simpl.

AE: Züiv Simpl. DE2, Arist. 13 Ta dXXa ndvxa oaa Arist. oi Simpl.

fehlt Arist. 14 el ... laxi fehlt Arist.
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uev, eivai XPH ^Kacrxov xoioüxov, oiov rrep xö Trpüjxovl47

dboSev fjuiv, Kai ufj uexam'iTxeiv ur]be yivecrGai exepoiov,

dXXd dei eivai eKaaxov, oiov irep ecrxiv vuv be cpauev

6p9dicj opav Kai aKoüeiv Kai cruvievai. (3) bOKei bk

5 rjuiv xo xe Gepuöv ipuxpöv yivecrGai Kai xö iyuxpöv 0ep-148

uöv Kai xö o"KXr)pöv uaXGaKÖv Kaixö uaXGaKÖv ffKXr]pöv

Ka\ xö £iuov diroGvriicrKeiv Kai eK ufj £üjvxos yivecrGai,

Kai xaöxa irdvxa exepoioöffGai, Kai ö xi fjv xe Kai o vüv

oübev ouoiov eivai,
dXX3

ö xe cr(br)poc; o~KXr|pös ediv xdii

10 baKxüXuii KaxaxpißecrGai ouou (jetuv, Kai xPu(Töc; Kai

XiGos Kai dXXo o xi i0xuPÖv boKei eivai irdv, eS ubaxo?

xe yfj Kai XiGo? yivecrGar üjcrxe cruußaivei urjxe öpav

urjxe xd övxa yiviücrKeiv. (4) oü xoivuv xaöxa dXXriXoi?

ouoXoyei. cpapevoic; ydp eivai iroXXd Kai dibia Kai eibr)

Eigenschaft besitzen, die wir von Anfang an ihm beigelegt haben, d. h.

es darf nicht umschlagen oder anders werden, sondern jedes einzelne

muß immerdar so sein, wie es gerade ist. Nun behaupten wir ja aber

doch richtig zu sehen, zu hören und zu denken. (3) Und doch scheint

uns das Warme kalt und das Kalte warm, das Harte weich und das

Weiche hart zu werden und das Lebende zu sterben und aus dem

Nichtlebenden Lebendes zu entstehen, und alle diese Veränderungen vor

sich zu gehen, und nichts, was war und was jetzt ist, sich zu gleichen,

vielmehr das Eisen trotz seiner Härte in Berührung mit dem Pinger

sich abzureiben, indem es allmählich verschwindet, und ebenso Gold

und Stein und alles, was sonst für fest gilt, und aus Wasser Erde

und Stein zu entstehen. Daraus ergibt sich, daß wir das Wirkliche

weder sehen noch verstehen können. (4) Das stimmt also nicht mit

einander. Denn obgleich man behauptet, es gäbe viele ewige Dinge,

1 Ixpijv Arist. eKaaxov Simpl. : Kai xö öv Arist. oiov npüixov Arist.

2 Ixepoiov Simpl.: exfipov (oder üaxfipov) Arist. 3
dXX'

eivai öpoiov oiov nep

laxiv EKaaxov Arist. 5 x£ fehlt Arist. yiveaQai Arist., Simpl. F: YfYVEaGat

DE: YiveaGai A 6 paXGaKÖv Simpl. A: paXaKÖv Simpl. DE., Arist.

7 £üiv D tüivxo? so alle Hss.: Züivxo? (Züiov) Kranz 8 vuv (laxi) Mullach

10 öpoü gleiehsam F. Kern. Vielmehr in der Nähe des Fingers, in Berührung

mit dem Finger bkwv] vgl. Plato Phaedon 87 D e! Ydp £!ot tö aüipa Kai

dnoXXüotxo Ixt Eüivxo? xoü dvGpunrou,
dXX'

fj uiuxf] dfil xö Kaxaxptßöpfivov dvu-

cpaivot kxX. Plut. quaest. nat. 19. p. 916 d [21 B 89] 11 kl ü6axo? . . . Y'VEaGai

nach yivuiOkeiv (Z. 13) Simpl. : umgestellt durchKarsten 12 pfjxE öpav xd lövxa

pfjxE yivüiOKEtv Th. Gomperz 14 Kai di'6ta A: di'6taDEF: Kai iöta Gomperz
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xe Kai iffxöv exovxa, irdvxa exepoioücrGai fjuiv boKe?148

Kai uexarn'irxeiv dK xou eKdcrxoxe oputuevou. (5) bfjXov

xoivuv, öxi oük öpGciiq eujpüjuev, oübe dKeiva iroXXd

öpGwc; boKeT
eivai-

oü ydp dv uexeTriTrxev, ei dXtiGfi fjv

5
dXX3

fjv oiov irep dboKei e'Kacrxov xoioüxov. xou ydp

dövxog dXr)Givoö Kpeiacrov oübev. (6) rjv be u.exaTreffr)i,

xö uev döv dxrujXexo, xö be oük döv yeyovev. ouxujcj ouv,

ei rroXXd eir], xoiauxa XP»! eivai, oiov irep xö eV

9. [8] Simpl. phys. 109, 34 [nachB 10] ; Schluß Simpl. a. 0.87,6 oxi ydp

10 döujuaxov eivai ßoüXexai xö öv [Mel.], ebf)Xujcrev eiiruiv cei uev 149

ouv eXr\, bei aüxö dv
eivai-

dv
b^

eöv bei aüxö cruiua ufj

exeiv. ei be Ix01 nüxoZ, ^XOi dv uopia, Kai oükexi dv eXr\.

10. [10] 109, 32 [nach B 3] ueyeOocj be oü xö biacrxaxov
<prio"iv-

aüxö? ydp dbiaipexov xö öv bekvuffiv
[Mel.]- cei ydp

bifjipr)-

15 xai, cpricri, xö dov,
Kiveixai-

Kivoüuevov be oük dv eir)\

dXXd |aeyeGoc; xö biapua aüxö Xeyei xfj«; ÜTrocfTdcreujc;.

die ihre bestimmten Gestalten und ihre Festigkeit besäßen, lehrt uns

der Augenschein auf Grund der einzelnen Wahrnehmung, daß alles

sich ändert und umschlägt. (5) Es liegt also auf der Hand, daß unser

Blick sich täuschte, und daß der Anschein jener Vielheit von Dingen

trügerisch ist. Denn wären sie wirklich, so schlügen sie nicht um,

sondern jedes bliebe so wie es vordem aussah. Denn stärker als die

wirklich vorhandene Wahrheit ist nichts. (6) Schlägt aber etwas um,

so geht das Vorhandene zugrunde und das Nichtvorhandene ist ent

standen. So ergibt sich also:
gab'

es eine Vielheit von Dingen, so

müßten sie genau dieselben Eigenschaften besitzen wie das Eins.

9. Wenn es also überhaupt vorhanden ist, so muß es eins sein. Ist

es aber eins, so darf es keinen Körper besitzen. Besäße es Dicke, so

besäße es auch Teile und wäre dann nicht mehr eines.

10. Wenn das Seiende geteilt ist, dann bewegt es sich auch. Wenn

es sich aber bewegt, dann hört sein Sein auf.

Apol. d. Heilk. S. 108 f., Beitr. %. Krit. (Wien. Sitz. Ber. Bd. 122) S. 15. Sehr wahr

scheinlich; iöta = propria vgl. Eur. phoen. 558 oüxoi xd
xprjpax'

töia [dauernden

Besitz) KEKxnvxat ßpoxof 192, 5 xoü DEF: xoüxo A 7 plv löv Brandis:
plaov Hss. 8 Eir)] fjv Preller xpfjv Preller 11 oüv eir) EF: öv etr) D:
öv laxi Brandis

ö'

löv *: 61 öv Simpl. 110: löv Simpl. 87
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GEFÄLSCHTE FRAGMENTE. 149

11. Palaephat. de incredib. p. 22, 1 Festa ad 61 lyiuye Inaivüi xoü?

auYYpa<pea? MlXiaaov Kai AapfaKov xöv Idpiov [Pythagoreer, s. Diog. m 22] Iv

dpxfjt XIyovxo?- 'laxiv & lYevexo Kai vüv laxai'.

5 12. Griechisch-syrische Philosophensprüche über die Seele übers, von

Ryssel [Rhein. Mus. 51, 539 n.31]: Melissos hat gesagt: Sehr ärgerlich bin ich

über die unnütze Arbeit, durch die die Lebenden sich abmühen und ermüden :

durch nächtliche Reisen und mühselige Wanderungen, indem sie sogar zwischen

den wildbewegten Wogen des Meeres hinfahren und mitten darin verharrend

10 zwischen Tod und Leben schweben und fremd und weit entfernt von ihren

Wohnungen weilen, nur um Gewinn zusammen zu bringen, von dem sie nicht

wissen, wer ihn bei ihrem Tode erben wird, und nicht wollen sie die herrlichen

Schätze der Weisheit erwerben, deren sie nicht entäußert werden, da dies,

während sie es ihren Freunden als Erbe hinterlassen, doch aueh mit ihnen zur

15 Unterwelt fahrt und ihnen nicht verloren geht. Und es bezeugen dies die Ver

ständigen, indem sie sagen: 'der und der Weise ist gestorben und nicht seine

Weisheit'.

GEFÄLSCHTE FRAGMENTE.

11. Was geworden, ist jetzt und wird {immerdar) sein.

12. S. oben!

21. EMPEDOKLES.

A. LEBEN UND LEHRE.

20 LEBEN.

1. Diog. viii 51 ff. 'Epne6oKXfj?, ui? cpriatv 'Innößoxo?, Mexuivo? fjv utö? xoü

'EpnEÖOKXlou? 'AKpaYavxivo?. xö
6'

aüxö Kai Ti'pato? Iv Tfjt uevTEKaiÖEKdTrn tüiv

'laxoptüiv [fr. 93 fhg i 215] (Xeyei npoataTopüiv) Infanpov dv6pa Y^TovIvai töv

'EpnEÖOKXla xöv ndnnov xoü notr]xoü. dXXd Kai"Eppmno? [fr. 27 fhg iii 42] xd aüxd

2 Die Frage des Palaiphatos ist jetzt, nachdem die Biographie des angeb

lich antiken Fragmentes Harrisons, das Botti Bullet, d. soe. areh. d'Al. 2, 75,
Vitelli Atti dei Congr. intern, d. seiende storiehe (Roma 1905) II 154 vgl. Studi Mal.

XII 446 veröffentlicht haben, sich als Simonideische Fälschung erwiesen hat (S. de

Ricci Bulletin de la Soe. areheol. xi [1909] 346), wieder ins alte Geleise gekommen.

Melissos und Lamiskos hält * für Schwindelzitate eines alexandrinischen Schrift

stellers, wie denn Lamiskos auch bei dem Archytas- [Diog. in 22] und Okkelos-

fälscher [Diog. viii 80; vgl. 35 A 1 § 80= c. 35 a 4] auftaucht. Ahnlich steht es mit

dem Melistos Euboicus des Fulgent. myth. ii 13 4 d Kai ly. B eyevexo vüv

Kai (dei) eaxai verm.Kranz. Danach dieÜbersetzung 20 Über die Quellen der

Vita s. Bidez La Biographie d'Emp. Gand 1894 21 Hippobotos aus Timaios,

besonders aus dessen gegen Herakleides TTepi vöauiv gerichteten Ausführungen;

vgl.Voss de Heracl. vita et scriptis S. 71 ff. 22 xüiv iaxopiüiv ] iaxopüiv Schwartz

(Herrn. 34, 488) 23 (Xlyei npoaiaxopüiv)
*

Diels, Fragm. d. Vorsokr. I. 3. Aufl. 13
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xoüxuit cpnafv. öpofui? 'HpaKXeför]? Iv xüu TTepi vöauiv [fr. 74 Voss], öxi Xapnpa? 150

fjv oinfa? innoxpocpr]KÖTO? toü ndnnou. Xeyei öl Kai 'EpaToaelvr)? Iv
xoT?^

OXup-

movt'Kai? xr]v npwxnv Kai Eß6opr)Koaxf]V öXupntdöa [496] vEvtKr)K£vai xov xoü

Metuivo? naTlpa, pdpTupi xP^Pevo? 'AptaTOTlXei [fr.
71].^ (52) 'AnoXXÖÖuipo?

5
6'

ö YPapMöTiKÖ? ev toi? XpovtKoi? [fr. 43 Jacoby] cpr)Oiv iii?

fjv plv Metuivo? uiö?, ei? 61 Goupfou?

aÜTÖv veuiaTt navTeXüi? iKTtapevou?

(ö) TXaüKO? [fr. 6 fhg II 24] IX9eiv cpriatv.

Ei9'ünoßd?"

10 oi
ö'

iaTopoüvTE?, iii? nficpEuyüi? oiko9ev

Ei? tö? SupaKoüaa? Ikei'vuiv InoXlpei

npö? 'A9ryvdou?, epoi (ye) xeXIui? aYvoeiv

öoKoüatv
•

fj Ydp fjv fj navxeXüi?

ünepYEYlpaKuic, ön£p oüxi cpafvfixai.

15 'AptaxoxIXn? [fr. 71, vgl. § 74] yap aüxöv, Ixi xe 'HpaKXEför)?, IgfJKOvxa Ixüiv

cprjai xEX£X£Uxr]K£vai. ö 61 (Trjv) pfav Kai IßöoprjKoaTfjv ÖXupntdöa vevikiiküi?

KlXrjTt toÜtou ndnno? fjv öpuuvupo?,

dpa Kai töv XP°vov ünö toü 'AnoXXoöuipou önpafvEaSat. (53) ZaTupo?

öl Iv Toi? Bfot? [fr. 11 FHG III 162] cpaafv, ort 'EpneöoKXfj? uiö? plv fjv 'Eüaivlrou,

20 KaTeXmE öl Kai aÜTÖ? uiöv 'ESafvETOV Inf te xfj? aüxfj? öXupnidöo? xöv plv tnnuit

KeXr]Ti vEviKnKEvat, töv 61 uiöv aÜToü ndXrp fj, iii? 'HpaKXEt'ör)? Iv xfji 'Enixopfji

[fr. 6 FHGm 169], öpöpuit. eyui öl EÜpov Iv xoi? ünopvfjpaat <t>aßwpfvou [fr. 3 fhg

iii 578] öxt Kai ßoüv I9ua£ Toi? ÜEUipoi? ö 'EpnEÖOKXfj? Ik peXito? Kai dXcpfTuiv, Kai

d6EXcpöv laxE KaXXtKpaT(6r)v. TrjXaÜYn?
ö'

ö TTu9aYÖpou nai? Iv Tfji npö? OtXöXaov

25 IntaToXfji [vgl. S. 195,1. 198,35] cpriai xöv 'EpnEöoKXla 'Apxivöpou Eivai uiöv.

(54) öxi
ö3

fjv 'AKpaYavTivo? Ik ZikeXio? aÜTÖ? Ivapxöpevo? tüiv Kaöappüiv cprjatv
'

'üi . . . [B 112]. Kai Ta plv nepi toü yevou? aüxoü xdöe.

dKoüaai
ö'

aüxöv TTu9aYÖpou Tfpato? 6id xfj? Ivdxn? [fr. 81 fhg i 211] iaxopei,

Xeyuiv oti KaxaYVUia9El? Ini XoYOKXonfat tote (Ka9d Kai TTXdxuiv) tüiv XÖyuiv Ikui-

30 Xü9r) petexeiv. pEpvijaÜai öl Kai aüxöv TTu9aYÖpou Xerovxa- 'fjv ...

[B 129]. oi öl xoüxo ei? TTappEvför)v aüxöv Xeyeiv dvacplpovxa. (55) cpr]ai öl

NEdv9r)? [fr. 20 FHG in 6] öxt plxpi OiXoXdou Kai 'EpnEÖOKXlou? Ikoivuivouv oi

TTuSaYoptKoi tüiv XÖyuiv. Itcei
6'

aürö? 6td Tfj? noifjaEui? lörjpoafuiaEv aÜTd,

vouov Iüevto pr]6Evi p£Ta6uua£iv Inonotüit (tö
ö'

oüto Kai TTXaTuiva naüetv
cprjai*

35 Kai Yap xoüxov KuiXu9fjvai). xfvo? plvxot ye aÜTÜiv fJKOuaev ö 'EpneöoKXfj?, oük

1 öpofui? Kai FP2 6 petuivo? plv uiö? BP: petuivo? F», darüber plv

uiö? F2; umst. Clinton 8 (ö) Cobet 10 oi
6'

iaropoüvrE?] vgl. zu § 71; oiko-

9ev nficpEUYui? Hss.: umgestellt nach Clinton 12 npö? . . . 6okoüoiv *
: np. toü?

dünvafou? teXeui? dYvoEiv poi öoKoüatv Hss. : npö? Ta? 'A9fjva? dYvoEiv teXeui?

Ipoi Bahnsch Quaest. d. D. L.f. p. 7 14 oüxi Clinton: oü Hss. 15 fjpaKXEt-

tov B»PF: fjpdKXEtTO? B2: 'HpaKXEför]? (d. Pontiker) Sturz (vgl. zu § 61) Apol-

lodors Verse: 'ApiototeXt)? Y«P aüxöv
ISrJKOvx'

Ixüiv "Exi
6'

'HpaKXEför)? cpriai xe-

TEXEuxriKEvai
* (Rh. Mus. 31, 37) 16 (xf)v) Cobet 17 ndnno? Karsten :

ndvxui? Hss. 19 'EpnEÖOKXlou? . . . 'ESafvexo? Sohwartz, vgl. Euseb. ehr. 1 204,
Diodor xm, 82, 7 22 vgl. 21 A 11 26 fjv nach 'Akpoy- wiederh. B»P»
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eine-

xrjv Yap neptcpEpopIvriv iii? TrjXaÜYou? lniaxoXr)v öxt xe pexeoxev "Inndaou 150

Kai Bpoxfvou, pfj Eivai dEiöniaxov. ö 61 OEÖcppaaxo? [Phys.Opin.fr. 3 D. 477, 18 not.]
TTappEv(6ou cpnai Zr]Xuixfjv aÜTÖv YEvla6ai Kai pipnTfiv Iv toi? notrjpaat

"

Kai y«P

IkeTvov Iv Insat töv n£pl cpüasui? ISevEYKeiv Xöyov. (56) "Epptnno? [fr. 27 fhg

5 in 42] 61 oü TTappevf6ou, Hevocpdvou? 61 Y£Y°v!vai Zr|XuiTrjv, üu Kai auv6iaTpiipai

Kai piurjaaaGai Tf|v Inonotfav üarEpov 61 Toi? TTuÜayoptKoi? IvtuxeTv. 'AXKt6dpa?
61

Iv xüu OuaiKÜu [OA II 156b 6 Sauppe] cpr\ai Kaxd toü? aÜToü? xpövou? Zrjvuiva

Kai 'EpneöoKXla dKoüaai TTappevföou, ütfTEpov dnoxuiprjaat, Kai töv plv Zfjvuiva

16fav <piXoaöcpf)aat, töv 6e 'AvaEaYÖpou 6iaK0üaat Kai TTuüaYÖpou
•

Kai toü

10 plv Trjv aEpvÖTrjTa £r)\üiaat toü te ßfou Kai toü axrjpaTO?, xoü 61 xr]v
cpuato-

XoYfav. (57) 'ApiaxoxeXri? 61 Iv tüii ZocpiaTijt [fr. 65; vgl. A 19] cpriai npüiTov

'Epn£6oKXla bryropiKr\v EÜpEiv, Zrjvuiva 61 6iaXeKTtKfjv. ev 61 tüii TTepi uoiryrüiv

[fr. 70] cprjatv öxi Kai 'OpnptKÖ? ö 'Epne6oKXfj? Kai 6£tvö? nEpi xf|v cppdatv Y£Y°vev>

pExacpoprixtKÖ? xe üiv Kai toT? dXXot? toi? n€pl noiriTiKf|v IntTEÜYpaat xpiüpevo?- 151

15 Kai öiöti YPauiavTo? aüxoü Kai d\Xa notfjpaxa xfjv xe HepSou 6idßaatv Kai npoof-

piov el? 'AnöXXuiva, üaxepov KaxeKauaev döfiXcpfj xt? aüxoü (fj 9uYdxr]p, üi?

cpiqaiv 'lEpuivupo? [fr. 24 Hiller]), xö plv npoofptov äKOuaa, xd 61 TTEpaiKd ßouXn-

ÜEiaa 6td xö öteXeiuito Eivai. (58) KaüöXou 61 cpriai Kai TpaYUit6fa? aüröv

Ypduiat Kai
noXiTtKoü?-

'HpaKXEi'6r|? 61 ö toO Zapanfuivo? erepou cpaaiv Eivai tö?

20 TpaYUii6fa?. 'kpüivupo? 61 Tptal Kai TETTapdKovrd cpaaiv lvT6Tuxr]Kevai, N£dv9r|?

[fr. 21 fug in 6] 61 veov övra Y£TPacpevai xd? TpaYuu6fa? Kai oütuDv Inra Iv-

TeTuxnKevai. cpr|al 61 ZdTUpo? Iv toi? Bfot? [fr. 12 fhg iii 162], oti Kai iarpö?
fjv Kai pfJTUip äpiaTO?. TopYfav youv töv Aeovtivov [76 A 3] aüroü yevkoQai

pa9r]Trjv, äv6pa ünfipIxovTa Iv pr|TopiKf)i Kai tIxvt]v dnoXeXomÖTa • öv cpnatv

25 'AnoXXööuipo? Iv XpovtKoi? [fr. 39 Iacoby] Ivvla npö? toi? Ikotöv Irn ßiüivat.

(59) toütov cpiiatv ö ZaTupo? XEYeiv, iii? aÜTÖ? napeir] tüii 'EpnEÖOKXEt Yon-

teüovti. dXXd Kai aüxöv öid xüiv noiripdxuiv knayykkkeaQai toüto te Kai dXXa

nXfifui,
6t'

luv
cpr)at- 'cpdppaKa ...

dvöpö?'

[Bill]. (60) cpriai 61 Kai Tfpato?

Iv Tfjt ÖKTuiKai6£KaTrii [fr. 94 fhg i 215] KaTa noXXoü? Tpönou? xEÜaupdaüat töv

30 dv6pa. Kai Ydp eTnafuiv tot! acpo6püi? nveuadvTuiv iii? xoü? Kapnoü? Xupfjvai,

KeXEÜaa? övou? lK6apfjvat Kai daKoü? noif)aat n£pi toü? Xöcpou? Kai Ta?
aKpui-

p£fa? 6tlx£tvE npö? xö auXXaßeiv xö
nvEüpa-

XfjSavxo? 61 KuiXuaavIpav KXr]9fjvai.

'HpaKXEf6ri? xe Iv xüu TTEpl vöauiv [fr. 75 Voss] cpriai Kai TTauaavfat ücpr]Yfjaaa9at

aüxöv xd n£pl xrjv änvouv. fjv
6'

ö TTauaavfa?, ui? cpnatv 'Apfaxtnno? Kai ZdTupo?,

35 IpuipEvo? aüroü, uii 6fj Kai Ta TTepi cpüaEui? npoanEcpüivriKEv
oütui?-

'TTauaavfr)

1 npoacpEpopIvryv B &$ *: npö? Hss., vgl. zu c. 7, 3 te BP: plv F

2 ßpovxfvou BF vgl. c. 7 ©Eöcppaaxo?] wohl nicht in den <t>uaiKü>v ööHat,

sondern in TTEpi XeSeui? 5 oü napp£vf6r)? F2: ö nappEvföou BP»: fehlt F»

6 'AXKi6dpa?] vgl. zu S. 173, 1 14 pETacpopvriKÖ? BP»: pETacpopiKÖ? P2F.

Aristoteles schrieb jedenfalls das letztere 21 aürüiv InTd *
: aÜTÖv InetTa Hss.

23 y°°v] öl B 26 napefn P: napfjvat B: naprJEi F 29 statt ifj verm.

gut iß Beloch; vgl. Diog. viii 66 30 iL? BPZ (s. v. dnvou?): üi? dv F: ui?

Kai 0 Xupfjvai BPFZ : das Med. nach korrektem Sprachgebrauch Cobet

31 not£ia9ai Cobet 32 KuiXuadvepov Suidas 1. c. Vgl. 21 A 13. 14 te

Hss.: öl Frohen 33 'HpaKXEiöri? Mercurialis: ijpdKXEiro? P: fjpaKXr)TO? BF

(vgl. § 52)
13*
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...

ulk'

[B 1]. dXXd Kai InfYpappa Ei? aÜTÖv lnofr]a£V (61) 'TTauaavfr)v .. . 151
döüxuiv'

[B 156]. xfvv Y°0v anvouv ö 'HpaKXEtör]? [fr. 72 Voss] cpriai xoioüxov

xt Etvat, iii? xpidKovxa fjplpa? auvxnpfiiv anvouv Kai dacpuKxov xö
aüipa- Ö9ev

eTtcv aüxöv Kai irjxpöv Kai pdvxiv, Xapßdvuiv dpa Kai dnö xoüxuiv xüiv axfxuiv

5 (62) 'Oi cpfXoi . . .

ßd£iv'

[B 112]. (63) plyav öl xöv 'AKpdYavxa EinEiv cprjat

[noxapöv äXXa], Ind pupidÖE? aüxöv KaxüitKouv
ÖYÖofJKovxa-

Ö9ev xöv 'EpnEÖOKXla

Etneiv xpucpüivxuiv aüxüiv "AKpaYavxivot xpucpüiat plv üi? aüpiov dno9avoüp£vot,

okfa? Öl KaxaaKEudZovxat iii? ndvxa xöv xpövov ßiuiaöpEvot'. aüxoü? öl xoüxou?

xoü? Ka9appoü? [Iv] 'OXupnfaat paipuuöfjaat Xeyexoi KXEopIvri xöv pauiuuööv, ui?

10 Kai <t>aßuipTvo? Iv 'Anopvr)pov£Üpaai. cpriai
ö'

aüxöv Kai 'ApiaxoxlXr)? [fr. 66]
IXEÜÜEpov Yeyovlvat Kai ndar]? dpxfj? dXXöxpiov, Et ye xfjv ßaatXEt'av aüxüii 6160-

plvi-jv naprpxfjaaxo, Ka9dn£p Edv9o? ev xoi? nEpi aüxoü XIye», xfjv Xixöxr]xa ör)Xov-

öti nXlov dYanrjaa?. (64) Ta
ö'

aürd Kai Tipaio? [fr. 88 a FHG l 214] EipnKE,

Trjv atrfav dpa napaTi9lp£vo? xoü ör]poxiKÖv Eivai xöv dvöpa. cpriai ydp öxt

15 KXnÜEi? ünö xtvo? xüiv dpxövxuiv, iii? npoßafvovxo? xoü öeitcvou xö noxöv oük

EiaEcpIpExo, xüiv [ö'] dXXuiv rjauxaZövxuiv, ptaonovrjpui? ötaxEÜEi? iKEXEuaev Elacpl-

petv ö öl K6KXr|KÜi? dvapevetv Icpr] xöv xfj? ßouXfj? ünrjplxriv. ui? 61 napEYlvExo,

kyevr\Qr] aupnoafapxo?, xoü kekXiiköxo? ör]Xovöxt Kaxaaxfjaavxo?, ö? ünEypdcpExo

xupavvföo? dpxfjv IkeXeuoe Yap fj nfvEiv fj KaxaxEla9at xfj? KEcpaXf)?. xöxe plv

20 oüv ö 'EunEÖOKXfj?
fjaüxaaE-

xfji
6'

üaxEpafai EiaayaYuiv Ei? 6tKaaxrjpiov dnlKXEtvs

Kaxa6tKaaa? dpcpoxlpou?, xöv xe KXrjxopa Kai xöv aupnoafapxov. dpxfj plv oüv

aüxüii xfj? noXrrefa? fjÖE. (65) naXiv 6l"AKpuivo? xoü iaxpoü xönov aixoüvxo?

napd xfj? ßouXf)? Ei? KaxaaKEufjv naxpuutou pvrjpaxo? öid xfjv Iv xoi? laxpol?
dKpöxrjxa napeX9üiv ö 'EpneöoKXfj? IkuiXuoe, xd xe dXXa nepl iaöxr]xo? öiaXEx9Ei?

25 Kai xi Kai xoioüxov
Ipuixrjaa?-

xf öl IniYpduiopEV IXEYEiov; fj
xoüxo-

'oKpov . . .

dKpoxdxr]?'

[B 157]; xivl? öl xöv ÖEÜxEpov axfxov oüxui npocplpovxar

'dKpoxdxr)? Kopucpfj? xüpßo? aKpo?
KaxIxEi.'

152

xoüxo xive? Zipuivföou cpaaiv etvai. (66) üaxepov
ö'

ö 'EpneöoKXfj? Kai xö xüiv

XiXfuiv d9poiapa Kax!Xua£ auvEöxdi? Ini exrj xpfa, uiaxe oü pövov fjv xüiv nXou-

30 afuiv, dXXd Kai xüiv xd örjpoxiKa cppovoüvxuiv. ö ye xoi Tfpaio? Iv xfji iä Kai iß
[fehlt fhg] (noXXdKi? y«P aüxoü pvnpoveÜEi) cpriaiv Ivavxfav laxrjKlvai Yvuipr]v
aüxöv (Iv) xe xfji noXixEi'ai (Kai Iv xfji

noifjaEi-

önou plv Yap pexpiov Kai IniEiKfj)
cpafv£a9ai, önou 61 dXaZöva Kai cpt'Xauxov [Iv xfji noifjaEi]- cpnai yoüv

'x^i^pex'

...

nuiXEÜpai'

Kai xd ISf)? [B 112, 4. 5].
Ka9'

öv 61 xpövov InEÖfjpei 'OXupnfaaiv,

3 dacpuKxov Mercurialis: dar)nxov Hss.: äatxov Suidas 1. c. Ö9ev Kai EtnEv

P2F 4 irixpöv BP» : iaxpöv P2F, vgl. 21 B 146, 1 5 cpr,ai] Timaios vgl. Diod.
xra 82, 6 6 noxapöv dXXa (d. h. ünopvfjpaxa oder dvxi'Ypacpa Xlyouaiv, Rest
eines antiken Rand-Scholions) P2: noxapöv

dXX'

F: noxapfXXa BP» aüxfrv BP»

pupidöe? . . . ÖYÖorJKovxa] nXsfou? xüiv 6iapupfuiv Diod. xm 84, 3 9 [ev] 'OXup-
nfaai

* : Iv öXupmd6i paipui6fjaai BP : Iv öXupnfai öiapaiiiuiöfjaai P2F, vgl. 21 A 12
10 Iv B2P2: fehltBPF 15 uü? *: Kai Hss. : Kai npoßafvovxo? xoü ÖEi'nvou (üi?)

vulgo xoü ÖEfnvou xö noxöv F: xoü nöxou xö öeTttvov BP* 16 [ö'] Cobet
22 aüxüii Aldobr.: aüxr^faüxr), aüxr]) Hss. 28 xoüxov P2 29 xiXid6uiv F

öilXuae B 30 ia Kai iß Beloch: npujxrp Kai ÖEuxlpai Hss. 32-33 (|v) xe
xfji noXtxEfai kxX. *: xfji xe noXixEfai cpafv£a9ai (so) BP: fehlt F: anderes verm
Richards Class. Rev. 1904, 301 33 [ ]

*
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Emaxpocpfj? rjSioüTO nXfifovo?, uiare prj&evö? erepou pvefav YfyveaÜat Iv Tai?
öpt- 152

Xfai? ToaaÜTriv öaryv 'Epne&OKXeou?. (67) üarepov pevtoi toü 'AKpdYavTO?
olKiZopIvou [?] dvTEOTriaav aÜToü Tfji Kaüööuu ol xüiv Ix9püiv

dnÖYovoi-

ötönsp

eI? TTEXonövvr)aov dnoxuipfjaa? IxEXEÜxriaEV. oü napf)KE
ö'

oüöl xoüxov ö Tfpuiv

5 [fr. 42 Diels; vgl. 21 A 43],
dXX' iüö'

aüxoü Ka9dnxExai Xeyuiv

'koi 'EunEÖOKXfj? dYopafuiv

XnKrixfj? Ineuiv oaa
6'

ea9EVE,
xoaadö'

IeiXev,
dpxüiv ö?

6ie9r]K'

dpxd? Ini6eula? dXXuiv'.

nEpi öl xoü 9avdxou 6tdcpopö? laxiv aüroü Xöyo?
-

'HpaKXeför]? [fr. 76 Voss]
10 plv Yap xd nEpi xfj? dnvou 6ir]Yriadpevo?, üi? kbol&aQr] 'EpneöoKXfj? dnoaTefXa?

Tfjv vEKpdv dv9puinov Züiaav, cprialv oti 9uafav ouveteXei npö? tüii TTEtatdvaKTo?
dYpüu. auv£KEKXr]VTO 61 tüiv cpfXuiv tive?, Iv oi? Kai TTauaavfa?. (68) Evra

pETa Trjv EÜuuxfav oi plv aXXoi xuipiaüevTe? dvenaüovro, ol plv ünö toi? öevöpot?

iii? aYpoü napaKEtpIvou, oi
6'

önrji ßoüXoivTO, aÜTÖ? 61 IpEivEv Inl toü TÖnou

16
Icp'

oünep KaT6K€KXiTo. di? öl fjpepa? Yevr]9eiari? iSavEaxnaav, oüx r\bpkQr\ pövo?.

£r]xoupevou öl Kai xüiv okexüiv dvaKpivopevuiv Kai cpaaKÖvxuiv pf] El6lvai, ei? xi?

Icpr] plauiv vukxüiv cpuivfj? ün£pp£YE9ou? dKoüaai npoaKaXoupevr]? 'EpneöoKXea,

elxa ISavaaxd? luipaKEvai cpüi? oüpdviov Kai Xapndöuiv cp£YY°?> dXXo 61 pr]6lv

xüiv 61 !ni xüu YEVopIvuii EKnXaYlvxuiv Kaxaßd? ö TTauaavfa? InEpipe Tiva? Zr\rr)-

20 aovTa?. üaxEpov 61 IkuiXuev noXunpaYPovEiv, cpdaKuiv £Üxfj? dSia aupß£ßr]KEvai

Kai 9Ü£iv aÜTÜu 6eTv KaüanepEi Yeyovöxi ÜEüit. (69) "Eppmno? [fr. 27 fhg iii 42]
6e cprjai TTdv9eidv Tiva 'AKpaYavxfvriv dnr|Xniapevriv ünö tüiv iaTpüiv 9£pan£uaai

aÜTÖv Kai 6id toüto Tfjv 9uafav ItoteXeiv toü? 61 KXr)9lvTa? Eivai npö? xoü?

ÖYÖorJKovxa. 'Innößoxo? [Heraclides fr. 77 Voss] öe cpnaiv ISavaaxdvxa aüxöv

25 diÖEUKlvai üi? Inl xfjv Ai'xvr)v, Etxa napaYEvöpEvov Inl xoü? Kpaxfjpa? xoü nupö?

lvaX£a9ai Kai dcpavta9f)vai, ßouXöpEvov xfjv nEpi aüxoü cprjpr)v ßEßaiüiaai öxi ye-

YÖvoi 9eö?, üaxEpov öl Yvuia9fjvai, dvappmia9£fari? aüxoü piä? xüiv Kpr|nf6uiv

XaXKä? Ydp EiSiaxo üno6£ia9au npö? ö TTauaavfa? dvrlXEYE. (70) (Aiö-

öuipo?
ö'

ö 'Ecplaio? nepl 'Ava£ipdv6pou YP^cpuiv <pr]aiv oti toütov I&iXüikei,

30 xpaYiKÖv daKÜiv xücpov Kai aspvfjv dvaXaßüiv laüfjxa). xoi? ZEXivouvTfoi? IpnE-

oövto? Xoipoü 6id xd? dnö xoü napaKEipevou noxapoü 6uaui6fa?, uiote Kai aÜToü?

cp9Efp£a9ai Kai Ta? YuvaiKa? 6uaTOK£iv, lmvof)aai töv 'Epne6oKXIa Kai 6üo Tivd?

noTapoü? tüiv aüveYYu? InaYaYEiv i6fai?
öandvai?-

Kai KaTapiSavra YXuKfjvai Ta

2 öarjv B : öaov vor der Verb. PF 3 oiKttoulvou] verwirrte und lücken

hafte Stelle. Jedenfalls nach 445 vgl. § 52 4
6'

P2F: BP 5 dXXui?
ö'

P2:

dXXuiv
ö'

BP»F: verb. Stephanus 7 Toaadöe eiXev Hss.; Sinn etwa: Soviel

Worte er nur konnte, ballte er zusammen (Anspielung auf lächerliche Composita

wie B 61)?: Ifimev * (1. 2. Aufl.): dei6ev Keydel Quaest.metr. (Berl.

1911) 22. Evidente Lesung noch nicht gefunden 8 dpxuiv ö? Hss. : dpxeiv,

d?
* (1. 2. Aufl.) : dpxuiv ui? "Wachsmuth ; Sinn jedenfalls: Seine Prinzipien (4 Ele

mente) bedürfen wieder anderer Prinzipien (<t>iXfa und Nciko?) 9 aÜToü hinter

9avaTou die Ausgg. ; Hiatvermeidung des Timaios! 13 6lv6peaiv <t>

15 r\bpkQr\ P»: £ÜpE9r]
P2BF<t> 20 *: IküiXue Reiske: lKuiXü9n Hss. : IkiüXuoe

Cobet: lvopfa9r) <l> 26. 27 Yeyövoiv B»P» : yeyoveiF 28 TT. dvTeXEyE] im

Dialog d.Herakleides. Vgl. S.195, 33 31 Xoipoü ] vgl. HeadHist. num. S. 147 ff.

33 YXuKfjvai BF: y^uküvoi P»: YXuKavai P2: lyXÜKavE <P
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peüpaTa. oütui öf) XfjSavTO? toü Xoipoü Kai tüiv ZeXivouvti'uiv EÜuixoupIvuiv noTl 152

napd tüii noTapüu, Imcpavfjvai xöv
'EpnEÖOKXla-

xoü?
ö'

lEavaaxdvxa? npoaKUVEiv

Kai npoa£ÜX£a9ai Ka9an£p£i eeüii. xaüxnv oüv 9lXovxa ßfißaiüiaai Tf|v 6idXrnpiv

ei? xö nüp lvaXea9ai. (71) toütoi?
ö'

IvavTioüTai Tfpaio? [fr. 98 fhg i 218]

5 pr)xüi? Xeyuiv ui? l££xwpria£v £i? TTEXonövvr)aov Kai tö aüvoXov oük lnavf]X9EV

ö9ev aÜToü Kai xf)v T£XEUTf]v dör)Xov Etvai. npö? 61 töv 'HpaKXEi'ör]v Kai kl

övöpaTo? noiEiTai Tfjv dvTi'ppriaiv Iv xfji iö
•

ZupaKÖaiöv te y«p Etvai töv TTEiaid-

vaKTa Kai dYpöv oük exeiv Iv
'AKpaYavTi-

TTauaavifav te pvrjpEiov (dv) n£noir)KEvai 153

toü cpfXou, toioütou 6ia6o9lvTo? Xöyou, fj dYaXpdTiöv ti fj anKÖv oia
9eoü-

Kai

10 Yap nXoüaiov Etvai. 'nüi? ouv, cprjafv, ei? toü? Kparfjpa? fjXaxo luv aüveYyu? öv

xuiv oü6l pvefav noxl InEnofrjxo; XExeX£Üxr)Kev oüv Iv TTeXonovvrjaun. (72) oü6lv

öl napd6o£ov xdcpov aüxoü pf]
cpafvea9ai-

pr)6e Yap dXXuiv xoiaüxd xiva

Einüiv ö Tfpaio?
Inicplpei" 'dXXd 6id navxö? laxiv 'HpaKX£i6r)? toioüto? napaöoEo-

Xöyo?, Kai Ik Tfj? OEXrjvrj? nenTuiKEvai ävüpuinov
Xeyuiv.'

'Innößoxo? öe cpaaiv

15 öxi dv6pid? EYKEKaXuppIvo? 'EpnEÖOKXlou? ekeito npÖTEpov plv Iv 'AKpaYavTi,

üaTEpov öl npö toü 'Puipafuiv ßouXEUTrjpfou dKaXucpo?, ör)XovÖTi p£Ta9EVTUiv aÜTÖv

IkeT 'Puipafuiv. YPanTal plv y«P eiköve? Kai vüv nEpicpIpovTai. NEav9r)?
ö'

ö

KuZiKrjvö? ö Kai nEpi tüiv TTuüaYOpiKüiv Einuiv cpriai [fr. 23 fhg iii 6] Metuivo?

TeXeuTfjaavTO? Tupavv(6o? dpxfjv ünocpüea9ar Etxa töv 'EpneöoKXea neiaai toü?

20 'AKpaYavTfvou? naüaaa9ai plv tüiv axdaEuiv, iaÖTr)Ta öl noXiTiKfjv daKeiv. (73) exi

xe noXXd? xüiv noXtxf&uiv dnpokou? ünapxoüaa? aüxöv npoiKiaai öid xöv napövxa

nXoüxov 6iö öf] nopcpüpav xe dvaXaßEiv aüxöv icai axpöcpiov Im9la9ai xpuaoüv,

ui? cpaßuipivo? Iv 'AnopvripovEÜpaaiv, Ixi Ipßdxa? xaXKa? Kai axlppa AfiXcpiKÖv.

KÖpr) te fjv aÜTÜu ßaÜEia Kai naiÖE? dKÖXou9oi
•

Kai aürö? dfil aKu9puinö?
Icp'

Ivö?
25 axfjpaTO? fjv. toioüto? öfj nporjiEi, tüiv noXiTüiv Ivtuxövtuiv Kai toüto dSliuiadv-

tuiv oIovei ßaaiXfifa? tivö? napdanpov. üaTEpov 61 6id Tiva navfJYupiv nopEuö-

pEvov
In'

dpdEn? iii? Ei? MEaarjvrjv ueadv Kai töv pnpöv KXdaar voarjaavxa
ö'

Ik

toutou TfiXEUTfjaai Itüiv eirrä Kai IßöoprJKOVTa. Etvai
ö'

aÜToü Kai xdcpov Iv

MEYapoi?. (74) nEpi 61 tüiv Itüiv 'ApiaxoTEXri? öiacpIpETar cpriai y«P Ikevvo?
30 iSfJKovTa Ixüiv aüxöv TfiXEUTfjaai . oi öl Ivvla Kai Ikotöv [vgl. § 58]. fJKpaSe öl

Kard xfjv XExdpxriv Kai ÖYÖor)KoaTriv öXupmdöa [444/1]. ArjprJTpio?
6'

ö TpotZrjvto?
Iv tüii Kaxd aoqpiaxüiv ßißXfuu [fhg iv 383] cprialv aüxöv

Ka9'

"Oprjpov [X 278]
dipdpEvov ßpöxov atnüv

dcp'

üiprjXoio Kpavefr)?
aüxev'

dnoKpepdaai, ipuxfiv ( ö') 'A'i'ööaöE koxeXüeiv.

35 Iv xüu npoEipripevuu [§ 53, 55] TnXaÜYOu? IniaxoXfuu XefExai aüxöv ei? 9dXaxxav

ünö Yfipiu? öXiaBövxa xEXEuxfjaai. Kai xaüxa plv nspl xou 9avdxou Kai xoaaüxa.

[Folgen zwei Epigramme des Diogenes.] (76) !6ökei
ö'

aüxüii
xd6E'

axoixEia

plv Etvai TETTapa, nüp, ü6uip, Yrjv,
dlpa-

*iX(av te fji auyKpfvETai Kai Neiko? iüi

1 öl F 3 6iaß£ßaiüiaai FP-'cp ünöXruptv 0 7 xfji iö *: xfji ö Hss.

Timaios schilderte im 13. (wohl auch 14.) Buche die athenische Expedition gegen
Syrakus (Athen, vn 327b XIII 589a) unci ]jam dabei auf Empedokles. Polemisiert
Apollodor (vgl. S. 194, 10) gegen ihn? 8 (av) C. Müller 12 pnöl] die
direkte Rede indirekt fortgesetzt 17 eIköve? Sturz: Elaf xive? Hss. 22 öfj
BP: Kai ctj : fehlt F 25 npoarJEi Pct> : npoaEi'r] BF 27

Icp'

dpdSr)? B2Fa>
31 Armfjxpio?Stephanus: 6r]pÖKptxo? BPF 34

6'

P2: fehlt BP»F 36 öXi-

a9rjaavTa FP2
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6iaKpi'v£Tai. cpriai
6'

oütui-

'Zeü? ...
ßpÖTEiov'

[B 6, 2. 3], Afa plv tö nüp 153

Xeyuiv, "Hpryv 61 Tfjv Yfjv, 'Aiöuivla 61 töv dlpa, Nfjariv 51 tö Ü6uip. cKal raOra,

cpnafv, dXXdTxovxa ...
Xijyei'

[B 17, 6], di? dv diöfou xfj? xoiaüxiq?
6ioko-

apfjaeui?
oüari?-

IniepIpEi yoüv 'üXXoxe . . .

Ix9ei'

[B 17, 7. 8]. (77) Kai xöv

5 plv fjXiov cpriai nupö? äüpoiapa peYa Kai xfj? aeXrjvri?
pEfZui-

xfjv öl ae\r\vr\v

öiaKoei6fj, aüxöv 61 xöv oüpavöv KpuaxaXXoEiöf). Kai xfjv ipuxfjv navxoia ei'bri

Züuuiv Kai cpuxüiv lv6Ü£a9ar cpriai yoüv 'fj6r) .. .

ix9ü?'

[B 117].

xd plv ouv TTEpl cpüaEui? aüxüii Kai oi Kaüappoi £i? Inn xefvouai nEVTaKiaxi'Xia,

ö 61 'laTpiKÖ? Xöyo? ei? Inr] lEaKÖcna. nEpi 61 tüiv TpaYUit5iüiv npoEiprJKapEv [§ 58].

10 2. Suidas. 'EpnEÖOKXij? Metuivo?, oi 61 'Apxivöpou [aus Hesych],
ol

6'

'ESawerou. Kai döeXcpöv 61 eax£ KaXXiKpaT(6r|v [aus A 1 § 53].

rJKpodaaTO öl npunrou TTappevf6ou, oütivo?, ui? cprjai TTopcpüpio? IvTiji cfciXoaö-

cpuiv iaropfai [fr. 8 Nauck], koi Iyeveto naiöind. ol 61 Icpaaav pa9r]Tf|v TrjXaü-

You?, toü TTu9aYÖpou uloü, töv 'Epn£6oK\la yevkaQai.

15 'AKpaYavTivo? 61 cpiXöaocpo? cpuaiKÖ? Kai Inonoiö? [aus Hesych].

fjv 61 Kard Tfjv o9 öXupnid6a [464/0; aus der Chronik s. S. 22, 13].

[ö] OTEppa Ixuiv Inl Tfj? KecpaXfj? xpuooüv Kai dpüwXa? Iv toi? noai xoXkü?

Kai OTEppaTa AEXcpucd Iv Tai? xepaiv Infjiei Ta? nöXEi?, bölav n£pl oütoü KaTaaxeiv 154

üi? nEpi 9eo0 ßouAöpEvo?. Infi! 61 Yipaiö? FrevETO, vÜKxuip epptipEv lauTÖv ei?

20 Kparfjpa nupö?, uiote pfj cpavfjvai oütoü tö aüipa. Kai outui? dnuiXeTO xoü aav6a-

Xfou aüxoü iKßpaaüevxo? ünö toü nupö?. !n£KXij9r) öl Kai KuiXuaavepa? 6id tö

dvlpou noXXoü Imüeplvou rf)i 'AKpdYavTt lEfiXdaai aüxöv 6opd? övuiv nEpi9evxa

xfji nöXEi [aus Porph., vgl. A 16].

Y£Y°ve öl xoüxou paünTf]? TopYfa? ö br\rwp ö Aeovxfvo? [aus A 1 § 53].

25 Kai EYpaipE
öi'

Inüiv TTepi cpüaeui? tüiv övtuiv ßißXfa ß (Kai Iotiv Inri üi?

6iaxfXia), 'laTpiKa KaTaXoYa6riv Kai äXXa noXXd [aus Hes.].

3. Plinius Nat. Hist. xxix 1, 5 alia factio (ab experimenlis cognominant

empirieen) eoepit in Sieilia, Aerone Agragantino Empedoclis physici auetoritate

commendato. Suid. s. v. "AKpuiv, 'AKpaYavTivo? uiö? Hevuivo?. laocpfaTEuasv ev

30 xai? 'Aüfjvai? dpa 'Epne6oKX£i. lanv oüv npEaßüxEpo? 'InrcoKpdTou?. erpaipE

TTfipi iaTpiKfj? öuip(6i öioXektuii, TTepi Tpocpfj? üyieivüiv ßißXfov ä. Ioti 61 Kai

oüxo? tüiv Tiva nveüpaTa aripeiuiaapevuiv. ei? toütov InofriOEv 'E. Tui9aaTiKÖv

InfYpapua [B 157]. Plut. de Is. et Os. 79 p. 383 d "AKpuiva yoüv töv iaxpöv Iv

'AOrjvai? ünö xöv ueYav Xoipöv EÜöoKipfjaai Xeyouoi nüp KEXEÜovra naparafeiv

35 toi? voaoüaiv. [Vgl. M. Wellmann Fr. d. gr. Ärzte 1 108ff.] Galen, meth. med. 1 1

[x 5 K.] koi npöaÜEv plv Ipt? fjv oü apiKpd viKfjaai tüii nXfj9Ei tüiv eüprmaTuiv

dXXrjXou? öpiYvuipIvuiv xüiv Iv Kün Kai
Kvf6uu-

6ixxöv y«P exi xoüxo xö yevo?

fjv xüiv Inl xfj? 'Aafa? 'AaKXr)nia6üiv iKXmövxo? toü kotü cPö6ov fjpiZov
6'

oütoi?

dYaüfjv Ipiv EKEfvnv, fjv 'Hafo6o? InfjivEi, Kai ol Ik Tfj? 'iTaXia? iaxpof, <t>iXi-

40 axfuiv xe Kai 'EpnE6oKXtj? Kai TTauaavfa? Kai ol xoüxuiv IxaTpoi.

8 nEvxaKiaxfXia] die Zahl zu groß vgl.
* Berl. Sitz. Ber. 1898, 396 ff. : ndvxa

TpiaxfXia
* 11 61 TI: fehlt VBE (A fehlt hier) 12 Iv . . . laTopfai TI: fehlt

VBE 13 Kai fehlt VBE nai6iKa] aus 18 A 5 übertragen
_

16 TI: fehlt

VBE 17 [ö] *: oüto? ö E. VBE 19 InEiöf] VBE 25 ß Hss.: y (nach

der Fiktion des Tzetz. Chiliad. vii 652 [21 B 134] ?) Demetrios Chalkondyles

26 'laTpiKa] dasselbe wie 'laTpiKÖ? Xoyo? A 1 § 77 27 cognominant T: eogno-

minaris V»R 32 nveüu.aTa] also Pneumatiker
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4. Arist. de anima A 2. 405b 1 Tüiv öl cpopTtKuiTlpuiv Kai ü6uip xivl?
dnecpij- 154

vavxo [näml.xf)v dPXfjv] Ka9dnEP "Innuiv
nEia9fjvai

ö'

lofKaöiv Ik xfj? yovfj? oxi

ndvxuiv
üypd-

Kai. ydp
IXIyX« toü? alpa cpdaKovxa? xf]v uiuxnv, oxi r)

Yovfj oüx «Ma.
„.„.„, - ,c *

5 5. Suidas s. v. Zfjvuiv [19 A 2] . . . lypoii-ev Epi6a?, E£r)yr)aiv xuiv EpnEÖO

KXlou?, Hpö? xoü? cpiXoaöcpou? nEpi cpüaeui?.
- xoüxov cpaaiv eüpexfjv etvai xfj?

6iaXEKXiKf)?, di? 'EpnEÖOKXla prixopiKfj?. Vgl. 19 A 1 § 25.

6. Aristot.Metaph. A 3. 984a 11 'AvaSaYÖpa? öl ö KXaZiopevto? xfji plv fjXiKfat

npöxepo? uiv xoüxou [als Emped.], xoi?
6'

epyoi? üaxEpo? dnEi'pou? Etvaf cpnai

10 xd? dpxd?.

7. Simplicius phys. 25, 19 [aus Theophr. Phys. Opin. fr. 3. D. 477] 'EpnE&OKXfj?

ö 'AKpayavxivo? oü noXü Kaxöniv xoü 'AvaSayöpou Yeyovui?, TTappEv(6ou 61 Zr)Xui-

xfi? Kai nXriaiaaxf)? Kai exi paXXov xüiv TTuSayopEfuiv.

8. Eus. P. E. x 14, 15 [aus d. anonymen Biographen] TnXaÜYOU? 61 'E. dKou-

15 axf]? Y'Vfxai, öv 'HpdKXEtxo? ö aKoxEivö? EYVuipfZEXo (d. h. Ol. 69 [504—1]

nach d. Chron.).

9. — Chron. ol. 81, 1 [456] 'E. Kai TTappEvföri? cpuaiKol cpiXöaocpoi lYVuipi'Zovxo.

Gell, xvn 21, 14 [vermutlich aus
Nepos'

Chronik] zwischen d. Schlacht a. d.
Cre-

mera [477] u. d. Decemvirat [450] : iuxta ea tempora E. Agrigentinus in philo-

20 sophiae naturalis studio floruit.

10. Eus. Chron. ol. 86, 1 [436] vgl. 18 A IIb.

11. Athen. i5e [daraus Suid. s.v. 'A9fjvaio?] 'E.
ö'

ö 'AKpaYavxivo? i'nnoi?

'OXüpma viKfjaa?TTu9ayopiKÖ? uiv Kai Ipiiiüxuiv dnExöpEvo? Ik apüpvr]? Kai Xißavui-

xoü Kai xüiv noXuxEXEaxdxuiv dpuipdxuiv ßoüv dvanXdaa? 6i!v£ip£ xoi? el? xfjv

25 navfjyupiv dnavxfjaaaiv. (Vgl. AI § 51. 53).

12. — xiv 620 d xoü?
6'

'EpnEÖOKXlou? Kaüappoü? IpaipuuöriaEv 'OXupnfaai 155

KXEopIvr]? ö öaijiuuöö? , u>? cprjaiv AiKafapxo? Iv xüu 'OXupniKüii (fr. 47 fhg ii 249].

13. Nicomachus (rekonstruiert aus Porph.V. Pyth. 29, Iamb. V. P. 135, über
Pythagoras'

Wundertaten) (Dv pExaXaßövxa?'Epn£ÖoKXla xe xöv 'AKpaYavxivov Kai

30 'EnipEvfönv xöv Kpfjxa Kai "Aßapiv xöv 'YnEpßöpEiov noXXaxfji Kai aüxoü? xoiaüxd

xiva IntxEXEXEKEvat. 6fjXa
ö'

aüxüiv xd noirjpaxa ündpxE», äXXui? xe Kai dXEEavIpa?
plv öv xö Inüivupov 'EpnEÖOKXlou?, KaÜapxfj? öl xö 'Empevföou, ai9poßdxr]? öl

xö 'Aßdpiöo?.

14. Plutarch. de curios. 1 p. 515 c ö öl cpuaiKÖ? 'Eu.n£6oKXfj? öpou? xiva öia-

35 acpdYa ßapüv Kai voaui6r) Kaxd xüiv n£6fuiv xöv vöxov Ipnvlouaav IpcppdSa? Xoipöv

3 xoü? . . . ipuxfjv] sicher E. gemeint, vgl. auch Hippocr. de morb. I 30

(vi 200 L.), de sacro morbo 17 (vi 392 L.) 10 'Anaxagoram quod dieit Aristo

teles aetate priorem esse Empedoele xoi?
ö'

Ipyoi? üaxepov, illud quidem apparet

xd IpYa ipsam eius esse doctrinam et philosophiam. sed üaxepo? dubium est utrum

ad tempus referendum sit quo vel coeperit philosophari vel plaeita sua proposuerit

Anaxagoras, an ad doetrinae Anaxagoreae dignitatem et
auetoritatem'

Bonitz

comm. p.67 13 Kai . . . TTu9ayopefuiv] wohl nicht aus Theophrast vgl.Diog. § 54
23 Entweder ist der Sieg des Großvaters oder der des Enkels aufE. übertragen

28 Über die Quelle vgl. Corssen Rhein. Mus. 67, 39 35 Ipnvlouaav] Ikttveou-

aav Reiske
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IöoSev iKKXEiaai xfj? x»"pa?. Adv. Colot. 32, 4 p. 1126 b 'E. öl xoü? xe npuixou? 155

xüiv noXixüiv üßpfZovxa? Kai öiacpopoüvxa? xd Koivd lEfiXlySa? (xfjv nöXiv tjXeu-

9lpuiaE) xfjv xe xüipav dnfjXXaEev dKapnfa? Kai Xoipoü öiaacpdya? öpou? dnoxeixfaa?
öi'

(üv ö vöxo? ei? xö ne6fov ünepIßaXXe. Clem. Strom, vi 30 (II 445, 11 St.) 'E. xe ö

5 'AKpaYavxivo? KuiXuaavepa? IneKXrjÜr]. Xeyexai oüv dnö xoü 'AKpdYavxo? öpou? nve-

ovxö? noxE dvlpou ßapü Kai voaüi6e? xoi? eyxu>P'°»?i dXXd Kai xai? YuvatSiv aüxüiv

dYovfa? aixfou Yivoplvou naüaai xöv ävEpov. Folgen dieFr. B 111, 3—5. 112, 10—12.

Philostrat. V. Apoll, vm 7, 8 p. 158 xf?
6'

dv aocpö? «XmeTv aoi 6oKEi xöv ünlp
nöXEui? xoiaüxr)? dYüiva, Iv9upri9£i? plv AripÖKpixov IXEuÖEpüiaavTa Xoipoü noTe

10 'Aß6r]pfTa?, Ivvofjaa? 61 ZocpoKXla töv 'A9r]vaiov, ö? Xkyejai Kai dvlpou? 9eX£ai

Tfj? uipa? ün£pnv£ÜaavTa?, dKr]KOÜi? öl Td 'EpnEÖOKXlou? ö? vEcpIXr]? dvlaxE

cpopdv In 'AKpaYavTi'vou? f>ayeiar]c,; vgl. I 2 'E. te y^P koi TTuüaYÖpa? aÜTÖ?

Kai Ar]uÖKpiTO? öpiXrjaavxE? pdYoi? Kai noXXd Öaipövia ElnövTE? oünui ünrjx9r]aav

Tfji Texvrp. Plin. nat. h. xxx 1, 9 certe Pythagoras, E., Democritus, Plato ad hane

15 [sc. magicen] diseendam navigavere exsiliis verius quam peregrinationibus sus-

eeptis. hane reversi praedicavere, hane in areanis habuere.

15. Iamblich. V. Pyth. 113 [aus Nicomachos] 'E. 61 anaaapevou tö Efcpo? f]6r|
vEavfou tivö? Inl töv oütoü Sevoööxov "Ayx'xov [vgl. B 1], InEi 6iKaaa? 6r]poa(ai

xöv xoü vEavfou naxlpa lüavdxuiae Kai dfEavro?, üi? eTxe auYXÜOEui? Kai 9upoü,

20 Sicprjpou? naiaai töv toü naTpö? KaTaöiKaOTrjv uiaavel cpovla "Ayx»xov, pe9appo-

adpEvo? iii? £tx£ xfjv Xüpav Kai nEnavTiKÖv ti ueXo? Kai KaTaaTaXTiKÖv pETaxEipiad-

pevo? eü9ü? dveKpoüaaTO tö evr|nEv9l? dxoXöv te koküiv lnfXr|9£?
dndvTuiv'

kotü

töv noir]Tfjv [ö 221], Kai tÖv te lauroü £evo6öxov "AyX'xov Gavdxou IppüaaTO Kai

töv vEavfav dvöpocpovfa?. iaTopEirai
ö1

oüto? xüiv 'E^ne6oKXlou? Yvwp'uwv ö

25 6oKipuixaxo? ekxoxe YEvla9ai.

16. Strabo vi p. 274 vopi'ZEiv
6'

Ik xfj? xoiaüxr]? öip£ui? [Aetna] noXXd pu-

9£Ü£a9ai Kai pdXiara oid cpaaf tive? nEpi 'EpnEÖOKXlou?, oti Ka9dXoiro ei? töv

KpaTfjpa Kai KaraXfnoi toü nd9ou? i'xvo? tüiv Ipßdöuiv -zr\v iTEpav d? IcpöpEi

XoXkü?. EÜp£9f)vai y«P eHui piKpöv dnui9Ev xoü %ei\ovc, xoü KpaTfjpo? ui?
dvep-

30 pippevr]v ünö Tfj? ßfa? toü nupö? [vgl. p. 276]. Horat. Ars Poet. 458:

si veluti merulis intentus deeidit auceps

in puteum foveamve, licet
'suceurrite'

longum

elamet 'io
cives!'

non sit qui tollere euret.

si euret quis opem ferre et demittere funem

35 'qui scis, an prudens hue se deieeerit atque

servari
nolit?'

dieam, Siculiqite poetae

narrabo interitum. deus immortalis haberi

dum cupit Empedocles, ardentem frigidus Aetnain

insiluit. sit ius lieeatque perire poetis:

40 invitum qui servat, idem faeit occidenti.

17. [Arist.] Probl. 30,1 p. 953a26 tüiv 61 üaTepov,'E. Kai TTXaTuiv Kai
Zui-

KpdTT]? Kai erepoi auxvol Yvuipfpuiv (waren Melancholiker) vgl. Luc. fug. 2.

2. 3 ( )
* 11 xfj? uipa? nepa nveüaavxa?

Kayser 24 der Jüngling sicher

Pausanias der Sohn des Anchitos, dessen Name irrtümlich auf den Gastfreund

übertragen ist
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18. Aelian V. H. xn 32 'EpnEÖoKXfj? 61 ö 'AKpaYavTivo? dXoupyEi Ixpfjaaxo 156

Kai ünoöfjpaai XaXKoi?. [Vgl.Alf 73.] Philostr. V. Ap. vin 7 p. 156 'E. plv ydp

Kai axpöcpiov xüiv dXoupyoxdxuiv nspl aüxfjv [sc. Tf)v KÖpnv] dppöaa? laößEi nspl

Td? tüiv 'EXXrjvuiv dYUtd? üpvou? Euvti9ei'?, ui? 9eö? kl dv9püinou laoiTO. [Vgl.

5 B 112, 6 ff.]

19. Sextus adv. math. vii 6 'EpneöoKXea plv ydp ö 'ApiaxoxIXr]? (im So-

phistes vgl. AI § 57) cpriai npüiTov prjxopiKfjv K€Ktvr)Kevai. Aus desselben Zuva-

YuiYn xexvüiv (vgl. fr. 137 Rose) Quixt. III 1, 8 nam primus post eos quos poetae

tradiderunt movisse aliqua circa rhetoricen E. dieitur. artium autem seriptores

10 antiquissimi Corax et Tisias Sieuli, quos inseeutus est vir eiusdem insulae Gor-

gias Leontmus, Empedoclis, ut traditur, discipulus. Arist. soph. el. 33 p. 183b31

ol öl vüv £Ü6oKipoüvx£? [sc. pfjxopfi?] napaXaßövxE? napd noXXüiv oiov Ik 6ia6o-

Xfj? Kaxd pepo? npoayaYÖvTUiv oütui? r]\ilr\Kaai Teiafa? plv pExd toü? npiüxou?

[Redner bei Homer], Opaaüpaxo? öl pExd Teiafav ktX. Schol. Iamblich. V. P.

15 p. 198 Nauck oti Kai ö TTappevför)? ö kl 'EXea? TTuüayöpeio? fjv kl oö 6f)Xov

öxi Kai Zrjvuiv ö
'dpcpoTepöyXuiaao?'

ö Kai Ta? dpxd? xfj? ÖiaXeKXiKf)? napaöoü?.

uiaxe Ik TTuüaYÖpou fjpSaxo fj öiaXEKxiKtj, üiaaüxui? öl rj
pr]xopiKfj-

Tiafa? ydp

Kai fopYi'a? Kai TTüiXo? 'Epne6oKXlou? xoü TTu9aYopefou paürixaf.

20

APOPHTHEGMATIK.

20. Gnom. Paris, n. 153 [Ac. Craeov. xx 152] 'EpneöoKXfj? !puixr]9ef?, 6id xf

acpööpa aYavaKxei koküi? dKoüuiv ecpr]- 'öxi oü6l Inaivoüpevo? fjaürjaopai, ei pfj

KaKÜj? dKoüuiv
Xurrriüfjaopai'

[vgl. 19 A 1 S. 166, 18]. 158 'E. npö? xöv Xeyovxo,
öxi oü6lva aocpöv eüpeiv 6üvapai, cKaxd

Xöyov'
£tn£-

'xöv Ydp Znxoüvxa aocpöv

aüxöv npüixov etvai 6Ei aocpöv'. Besser als Diog. ix 20 [11 AIS. 42, 28].

25 POESIE (vgl. A 1 §§ 55 ff. 65. 77; ferner A 2. 12).

21. Lucret. i 714ff.

et qui quattuor ex rebus posse omnia rentur

715 ex igni terra atque anima procrescere et imbri,
quorum Acragantinus cum primis Empedocles est,

30 insula quem triquetris terrarum gessit in oris,
quam fluitans eireum magnis anfraetibus aequor

Ionium glaueis aspargit virus ab undis

720 angustoque freto rapidum mare dividit undans

Italiae terrarum oras a finibus eius.

35 A*c est vasta Charybdis, et hie Aetnaea minantur

murmura flammarum rursum se colligere iras,
faucibus eruptos Herum vis ut vomat ignis

725 ad eaelumque ferat flammai fulgura rursum.

quae cum magna modis multis miranda videtur

40 gentibus humanis regio visendaque fertur,
rebus opima bonis, multa munita virum vi,
nil tarnen hoc habuisse viro praeelarius in se 157

730 nee sanetum magis et mirum earumque videtur,

33 (720) undans Lachm. : undis Hss. 37 (724) vomat Lambin. : omniat Hss.
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earmina quin etiam divini pectoris eius 157

vociferantur et exponunt praeclara reperta,

ut vix humana videatur stirpe ereatus.

22. Arist. Poet. 1. 1447 *> 17 oüölv 61 koivöv laxiv 'Opfjpuii Kai 'EpneöoKXei

5 nXfjv xö plxpov 6iö xöv plv noir]xf)v 6iKaiov küXeiv, xöv öl cpuaioXÖYov paXXov

fj noir)xrjv.

23. Menander [vielmehr Genethlios] i 2, 2 cpuaiKoi [sc. üpvoi]
ö'

önofou?
oi nEpi TTapp£vf6riv Kai 'Epn£6oKXea Inofnoav, xf? fj xoü 'AnöXXuivo? cpüat? [vgl.

A 1 § 57 u. Ammon. 21 B 134] , xf? fj xoü Aiö? [B 6, 2] napaxi9ep£vot. Kai oi

10 noXXol xüiv 'Opcplui? xoüxou xoü xpönou. Ebenda 5, 2 Eialv 61 xoioüxoi , öxav

'AnöXXuivo? üpvov Xeyovte? fjXiov aÜTÖv etvai cpdaKuiuev Kai n£pl toü rjXfou Tfj?

cpüaEui? 6taXEYuip£9a ical n£pi"Hpa? oti df|p Kai Zeü? tö 9sppöv [B 6,2]. oi Yap

toioütoi üpvoi cpuaioXoYiKof. Kai xpuJVTai 61 tüii xoioütuii Tpönuu TTapuevför]?
Kal.'E. . . . TTappeviöri? pev y«P Kai 'E. lEriYOüvxai, TTXaTUiv öl Iv ßpaxuraToi?

15 dvapipvfjiOKEi.

24. Lactant. Inst. div. II 12, 4 Empedocles, quem nescias utrumne inter poetas

an inter philosophos numeres, quia de rerum natura versibus scripsit ut apud

Romanos Lueretius et Varro, quattuor elementa eonstituit. Quint. i 4, 4 propter

Empedoelea in Graeeis, Varronem ac Lucreiium in Latinis, qui praeeepta sapien-

20 tiae versibus tradiderunt.

25. Schol. ad Dionys. Thrac. p. 168, 8 Hilgard notr)Tf|? 51 KEKÖaprixai toi?

rkaaapai xoüxoi? plxpuu, pü9uu, iaxopfai Kai noiai Xklei, Kai nav nofripa pf)

pexexov xoüxuiv oük eaxi nofripa, Ei Kai plxpuu KEXpnxai. dpeXEi töv 'EpneöoKXea

Kai TupTaiov [?] Kai toü? nEpi daTpoXoYi'a? EirrövTa? oü KaXoüpEv noir]Td?, £i Kai

25 pETpuu IxpfjaavTO 6id tö pfj xP^^t*0^» aÜToü? toi? tüiv noiryrüiv xapaKTripiaTi-

Koi?. 166,13 oük Ioti noir)Tfj? ö plrpuii pövuii
xpuipevo?'

OÜ6I Y"p 'EpnEÖOKXfj?

ö Ta 0uaiKa Ypdipa? oi nEpi darpoXoYi'a? einövxE? oü5l ö TTüüio? Ipplxpui?
Xpno'uuii5üJv. Plutarch. quom. ad. poet. aud. 2 p. 16 c [18 A 15]. Arist. Rhet.

T 5. 1407 a 31 ÖEÜxEpov 61 xö xoi? i5foi? övöpaai XIyeiv . .
.,

xpfxov pf]
dpcpißöXoi?-

30 xaüxa öl, dv pfj xdvavxfa npoaipfjxai, brtep noioüaiv öxav pnülv plv exuiai Xeyeiv

npoanoiüivrai öl ti XeYeiv. oi Ydp xoioüxoi Iv noifjaei Xeyouoiv xaÜTa oiov 'Ep-

nEÖOKXfj?. cpEvaKf^Ei Yap xö kükXuii noXü öv, Kai ndaxouaiv oi dKpoaxal önsp oi

noXXol napd xoi? pdvxEaiv. öxav Ydp Xeyuioiv dpcpfßoXa, aupnapavEÜouaiv
'

Kpot-

ao? "AXuv öiaßd? pEYdXrjv dpxnv KaxaXüaei'. Meteor. B 3. 357 a 24 öpofui? 61

35 Ye^°i°v Kai ei xi? Etnüiv iöpüiTa Tfj? YH? etvai xf|v üdXaxxav oi'exaf xi aacpe?

£lpr]KEvai, Ka9dnep 'E. [B55]- npö? noir\aiv pev y^P oüxui? elnüiv i'aui? eipnKev

iKavüi? (rj y"P pexacpopd noinxiKÖv), npö? 61 xö Yvüivai xfjv cpüaiv oüx iKavüi?.

Cicero de oratore I 50, 217 lieeat ista ratione dicamus pila bene et duodeeim

scriptis ludere proprium esse iuris civilis, quoniam utrumque eorum P. Mucius

40 optime fecerit; eademque ratione dicantur ei quos cpuaiKoü? Graeci nominant,

eidem poetae, quoniam Empedocles physieus egregium poema feeerit.

7. 8 cpuaiKoi öexoi öaoi napd näv plpo? Kai IpnEÖOKXla Hss. : von vielen verb.

8 Inofnaav Bursian: Ixfpnaav Hss. 23 el . . . Kexpryrai Brit. (Cram. A. O.

iv 312, 16): fehlt sonst 24 Tupxaiov] Emendation noch nicht gefunden. Vgl.

Kaibel Abh. d. Gott. Ges. 1898, 20
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26. Dionysius de comp. verb. 22 xaüxri? xfj? dppovfa? [nämlich xfj?
aüaxr)- 157

pa?] noXXol plv IyIvovxo ZnXuixal Kaxd xe nofriaiv Kai iaxopfav Kai Xöyou?
noXi-

xikoü?, 6iacp£povx£? 61 xüiv äXXuiv Iv plv IniKfji noirjaEi ö xe KoXocpuivio? 'Avxf-

paxo? Kai 'Epn£6oKXfj? ö cpuaiKÖ?, Iv 61 pEXonoifai TTfvöapo?, Iv xpayuuöfa»
ö'

6 AiaxüXo?.

27. Cicero ad Qu. fr. n 9, 3 Lueretii poemata ut scribis ita sunt: multis 158

luminibus mgenii, multae etiam artis; sed (cum veneris) virum teputabo, si

Sallustii Empedoelea legeris, kominem non putabo.

LEHRE. (Vgl. A 1 § 76. 77; A 4. 6.)

10 28. Aeist. Metaphys. A 3. 984a8 'E. 61 xd xlxxapa npö? xoi? Eipriplvot

[näml. üöuip, dfjp, nüp] y>Jv npoa9Ei? xlxapxov xaüxa ydp dEi öiaplveiv Kai oü

yfYvea9ai
dXX'

fj nXfjüei Kai öXiyöxr)xi auyKpivöpEva Kai öiaKpivöpEva eI? ev xe

Kai kl Ivö?. Simpl. phys. 25,21 [nach A7; aus Theophr.] oüxo? 61 xd plv

auipaxiKa axoixeia noiEi xlxxapa, nüp Kai dlpa Kai ü6uip Kai Yfjv, dföia plv övxa,
15 nXfj9Ei öl Kai öXiyöxi]xi pExaßdXXovxa Kaxd xfjv aüyKpiaiv Kai 6iaKpiaiv, xd? öl

Kupfui? dpxd?,
ücp'

luv KivEtxai xaüxa, <t>iXfav Kai Neiko?. 6eT. y«P öioxeXevv IvaXXdS

KivoüpEva xd axoixfiia, noxl plv ünö xf)? <l>iX(a? auYKpivöpEva, noxl 61 ünö xoü

Nei'kou? öiaKpivöpEva
■

uioxe Kai iE Etvai aüxöv xd? dpxd?. Kai ydp önou

plv noirvxiKfjv 6i'6uiai öüvapiv xüu Nfikei Kai xfji 0iXfai öxav Xlyrp 'dXXoxe

20 Ix 9
ei'

[B 17, 7. 8], noxl 61 xoi? xlrrapaiv iii? laöaTOixa auvxdxxei Kai TaüTa

ÖTav Xlyrii 'xoxl . . . nXdxo? [B 17, 17—20].

29. Plato Soph. 242 c d pü9öv xiva EKaaxo? cpafvExaf poi 6ir|Y£ia9ai naialv

ui? oüaiv fjpiv, ö plv ui? xpfa xd övxa, noXEpEi 61 dXXfjXoi? IvfoxE aüxüiv dxxa

Trni, xoxl öl Kai cpi'Xa Y»Yvdpeva yaixoui; xe Kai xokou? Kai xpocpd? xüiv Ikyovuiv

26 naplxexai. öüo öl exepo? elnüiv, üypöv Kai Eripöv fj 9eppöv Kai ipuxpöv, auvoiKföei

xe aüxd Kai lK6f6uiai [vgl. 47 A4?], xö 61
nap'

fjpüiv 'EXeaxiKÖv e9vo?, dnö

Hevocpdvou? xe Kai Ixi npöa9Ev dpSdpevov [vgl. 66 B 6], iL? Ivö? övxo? xüiv ndvxuiv
KaXoupIvuiv oüxui öieSepxExai xoi? püüoi?. 'IdÖE? 61 Kai ZiKEXaf xive? üaxEpov

Moüaai [Heraklit und Empedokles] SuvEvönaav, öxi aupnXlKEiv dacpaXlaxaxov

30 dpcpöxEpa Kai XeYeiv, iL? xö öv noXXd xe Kai ev laxiv, ex0pai 61 Kai cpiXfai

auvexExai. 'öiacpEpöpevov YaP dei Supcpepexai', cpaaiv al auvxovüixepai xüiv

Mouaüiv [12 BIO], al öl paXaKiuxepai xö plv dsi
xaü6'

oüxui? exeiv IxaXaaav,
Iv pIpEi öl xoxl plv Iv Etvai cpaai xö nav Kai cpfXov ün 'Acppoöfxri?, xoxl öl

noXXd Kal noXlpiov aüxö aüxüit öid Neiko? xi [21 B 17],

35 30. Pseudoplut. Stromat. ap. Eus. P. E. i 8,10 (D. 582; aus Theophrast wie
n. 31ff.) 'E. ö 'AKpaYavxivo? axoixfiia xlaaapa, nüp üöuip alelpa Y«iav. aixfav öl

xoüxuiv «PiXfav Kal Ne!ko?. Ik npüixr]? cpr]al xfj? xüiv axoixEi'uiv KpdaEui?
dnoKpi-

3 6iacpEpövxui? verm. Sauppe IniKfji Sylburg: IniEiKr] F: IniEVKEi P
4 !pn£ÖOKXrj? P : dXKpluiv F 7 etiamWesenberg: tarnen Hss. vgl. Hendrickson
Amer. Journ. ofphil. 22, 438 11 npoa9Ei? E: npoaxi9£l?

A»> 12
dXX'

fj E:
dXXd Ab 15 öl (nach nXfj9Ei)

*
vgl. Z. 12: nach pExaßdXXovxa Hss.; pExaßdX-

Xovxa öl stellte nach övxa (Z. 14) Usener 23 ö plv] unbekannt s. Kranz Herrn.
47, 22». 352; vgl. 71 A 8—11. B lff.? 26 fjpüiv BT, Euseb. (P. E. xiv 4) O
d. h. von uns ausgehend":, deim der Sprecher ist der 'EXEaxri? £evo?:

nap'

fjpiv (aus
interpolierten Euseb.- und Platohss.) vulgo
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9evxo xöv dlpa nepixu9fjvai
kükXuii-

pexd öl xöv dlpa xö nüp lK6papöv Kal oük 158
EXov EXEpav xwpav dvui Ikxpexeiv ünö xoü n£pl xöv dlpa ndYou. Etvai öl kükXuii

nEpi Tfjv Yfjv cpepöpeva öüo rjpiacpafpia tö plv KaGöXou nupö?, tö 61 pucröv kl

dspo? Kai öXfyou nupö?, önsp oi'ETai Tfjv vükto etvai. Tfjv 61 dpxfjv Tfj? Kivrjaeuu?
5 aupßfjvai dnö toü TETuxnKevai KaTa (ti) töv d9poiapöv ImßpfaavTO? toü nupö?.

ö 61 fjXio? Tf|v cpüaiv oük eoti nüp, dXXd toü nupö? dvTavaKXaai? öu.ofa Tf)i
dcp'

üöaro? YivopEvrp. ae\r\vr]v bk cpaaiv auaTfjvai lauTriv Ik toü dnoXricpülvro?
dlpo? ünö toü nupö?. toütov Yap naYfjvai Ka9dn£p Kai Tr)v xdXaZav. tö 61 cpüi?

aÜTf|v exeiv dnö toü fjXfou. tö öl fJYEpoviKÖv oüte ev KEcpaXiji oüte Iv 9iLpaKi,
10

dXX'

Iv aipaTi. Ö9ev
Ka9'

oti dv plpo? toü aüipaTO? nXeiov fji napeanappevov

(tö rJYepoviKÖv oi'ETai),
kot'

Ikeivo npoTEpEiv xoü? dv9pümou?.

31. Hippol. Ref. i 3 (D. 558) (1) 'E. öl pExd xoüxou? [Pythagoreer] yevöpevo?
Kal nEpi öaipövuiv cpüaEui? £tn£ noXXd, iii? dvaaxplcpovxai 6ioikoüvxe? xd Kaxd

xfjv yi\v, övxe? nXEiaxoi. oüxo? xfjv xoü navxö? dpxfjv Neiko? Kai 4>iXfav ecpr)
15 Kai xö xfj? povdöo? voEpöv nüp xöv 9eöv Kai auveaTavai Ik nupö? Ta ndvxa Kai

eI? nüp dvaXu9fja£a9ai. ilu oxeööv Kal oi ZxuiikoI auvxf9€vxai 6ÖYpaxi iKnüpuiaiv

npoaöoKüivxE?. (2) pdXiaxa 61 ndvTuiv auYKaTaTf9£rai Tfji p£T£vauipaTuia£i

oütui? Einüiv 'fJTOi . . .

ixöü?'

[B 117]. (3) oüto? ndaa? ei? ndvTa tö Züita

pETaXXaTTEiv EtnE Ta? ipuxd?. Kai y«P ö toutuiv 6iödaKaXo? TTu9aYÖpa? Icpr] 159
20 lauTÖv Eücpopßov Y€Y°v!vai töv Ini "IXiov OTpaTEÜaavxa cpdaKUiv IniYivuuaKEiv

xf)v danföa.

32. Aet. i 7, 28 (D. 303 vgl. Stob, i 35, 17 W.) ('EpnE6oKXfj? acpaipoEiöl? Kai

df6iov Kai dKfvrjxov xö Iv) Kai xö plv ev xfjv ävayKqv, üXt)v 61 aüxfj? xd TETTapa

OTOixEia, Eiör) öl tö Neiko? koi Tfjv cpiXfav. Xeyei öl Kai Ta aToixeia 9eoü? Kai

25 tö piYpa toutuiv töv KÖapov Kai npö? t(oütoi? töv Zcpaipov, el? öv ndvTa
toüt)'

dvaXu9rjaeTai, tö povoeiöe?. Kai 9e(a? plv oieTai Td? ipuxd?, Gefou? 61 Kai toü?

peTexovra? aürüiv KaGapoü? Ka9apüi?.

33. — I 3, 20 (D. 286) 'E. Metuivo? 'AKpaYavTivo? TETTapa plv Xeyei OTOixEia,

nüp dlpa üöuip yf)v, 6üo 61 dpxiKa? 6uvdpei?, <t>iXfav te koi Neiko?, luv fj plv

30 Iotiv IvuiTiKfj, tö 61 öiaipETiKÖv. cpriai 61
oütui?-

'Tlaaapa . . .

ßpÖTEiov'

[B6J.

Afa plv y"P Xeyei xfjv Zeaiv Kal xöv ai9epa, "Hpr]v öl cpEplaßiov xöv depa,
xfjv öl Ynv xöv

'Aiöuivla-
Nfjaxiv öl Kal Kpoüvuipa ßpöxEiov oiovei xö

anlppa Kal xö üöuip. Allegor. hom. script. (viell. Plutarch) bei Stob. Ecl. 1 10, 11 b

p. 121 W. (vgl. Plut. Vit. Hom. 99) 'E. Afa plv Xeyei xfjv Zlaiv (Kai) xöv ai9lpa,
35 "Hpr)v 61 cpEplaßiov xf]v Yfjv, dlpa 61 xöv 'Ai6uivla, InEiöf) cpüi? oIkeiov oük

EX£t, dXXd ünö fjXfou Kal OEXrjvri? Kal daxpuiv KaxaXdpnfixat, Nfjaxiv 61 Kal

Kpoüvuipa ßpöxEiov xö anlppa Kal xö üöuip. Ik xfiaadpuiv oüv axoixfifuiv xö

nav, xfj? xoüxuiv cpüaeui? kl Ivavxfuiv auvsaxüiari?, EripÖTr)TÖ? te Kal ÜYpÖTrjTO?

1 EK6popov A 2 vor ünö wünscht KaTExöpEvov Kranz 3 TfjvA: fehlt OB

5 Kard (ti)
*
(alieubi) tövAB: fehlt 0 7 cpnaiv fehlt 0 dnoXEicp9lvTO? A

9 exeiv A: axfiiv OB 10 napEanaapevov B: napaanaaplvov 0 13 vgl.

21 B 121—123 16 iDi Cedren. : üi? Hss. 22. 23 ('EpnE6oKXfj? . . . Iv)
* Rhein.

Mus. 1881, S. 345 25 t(oütoi? . . . *: Kal npÖTEpov, I? ö Kal dvaXu9fj-

aETai, tö povo£i6!? Usener 28 Die doppelte Überlieferung (s. Poet. phil. p. 108)

geht in der Interpretation auseinander: Hera = dfjp (Theophr.; dfjp wie ai9fjp

auch Femin. im Epos) oder = yfj (Stoiker, Krates) und Aidoneus umgekehrt
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Kai 9EPpÖTr,TO? Kal Hiuxpöxrrro?, ünö xfj? npö? dXXriXa dvaXoT.'a? Kal Kpdaeui? 159

IvanepYaZopIvr]? xö nav Kal pexaßoXd? plv pepwd? ünopEvouar,?, xouöe navxo?

Xüaiv pf,
Imöexoplvi!?. \kyei Tdp

oüxui?-'dXXoxe . . . IxGei [B 17 7 8] Hjppol.

Ref. vii 29 nach B 6 [aus Plutarchs Sehr. üb. Emped.?, vgl. v 20 p. 114, 13] Zeu?

5 laxi xö nüp, "Hpri öl cpsplaßio? fj yfj epspouaa xoü? npö? xöv ßfov Kapnou?,

>Ai6uiveü? 61 ö dfjp, öxi ndvxa
6i'

aüxoü ßXlnovxfi? pövov aüxöv oü Ka9opüip£v,

Nfjaxi? 61 tö
üöuip-

pövov ydp toüto öxrjpa xpocpfj? [aixiov] Ytvöpfivov näai

xoi? xpEcpopevoi?, aüxö aüxö xpecpEiv
oü'

öuvdpfivov xd xpEcpöpsva. eI ydp

Ixpscpe, epriafv, oük dv noxs Xipüii KaxEXrjcpGr] xd Züna, üöaxo? Iv xüii KÖapuii

10 nXfiovdJovxo? dsf. öid xoüxo Nfjaxiv KaXei xö ü6uip, öxi xpocpf)? aixiov yivöpevov

xpecpeiv oük eüxovei xd xpecpöpeva.

34. Galen, in Hipp. nat. hom. xv 32 K. 'E. kl dpexaßXrjxuiv xüiv xexxdpuiv

axoixefuiv fJYeixo Y'Tveö9ai xfjv xüiv auv9exuiv auipdxuiv cpüaiv, oüxui?
dvapE-

pEiYpIvuiv dXXfjXoi? xüiv npüixuiv, iL? ei xi? Xeuüaa? dKpißüi? Kai xvouiör) notfjaa?

15 iöv Kal xöXkTxiv Kal Kaöpfav Kal pfau pefEfiisv, ui? prjölv kl aüxüiv öüvaaGai pexa-

xeipfaaaGai x^PK exlpou.

35. Aet. ii 7, 6 (D. 336) 'E. IXeye pf] 6id navxö? laxüixa? Etvai
uipia-

uivou? xoü? xönou? tüiv axoixefuiv, dXXd ndvTa toü? dXXfjXuiv pexaXapßavEiv

Achill. Is. 4 p. 34, 20 M. ö öl 'E. oü öföuiai toi? aToixfifoi? üipiaplvou? TÖnou?,

20
d\X'

dvTinapaxuipeiv dXXfjXoi? epriafv, ÜiOxe Tfjv yfjv p£xluipov cpIpsaGai Kal tö

nüp xanEivöxEpov.

36. Arist. de gen. et corr. B 3. 330b19 evioi
ö'

eü9ü? xlrrapa XeYouaiv oiov

'E.-
auvdYei öl Kal oüto? el? Ta

öüo-
tüii y«p nupl TdXXa ndvTa dvTiTf9naiv.

37. — Metaph. A 4. 985a 21 Kal 'E. Inl nXeov plv xpr)™» xoüxou [als Anaxa-

25 goras] xoi? aixfoi?, oü pfjv
oüG'

iKavüi? ev toütoi? eüpiOKEi tö öpoXoYoü-

pfivov noXXaxoü yoüv aüxüii fj plv <tiXfa öiaKpfvEi, xö öl Neiko? auyKpfvfii. öxav

plv Ydp fii? xd axoixfiia 6u'axr]xai xö näv ünö xoü Neikou?, xö xe nüp Ei? Iv

auYKpfvfixai Kal xüiv dXXuiv aToixfifuiv EKaaxov ÖTav 61 naXiv ünö Tfj? Q>iXfa?

auvfuiaiv si? tö ev, dvaYKaiov kl Ikootou tö pöpia 6iaKpfvfia9ai naXiv. 'E. plv 160

30 ouv napd tou? npÖTEpov npüiro? tö Tfjv akfav 6ieXeTv EiafjvEYKfiv, oü pfav noi-

fjaa? Tfjv Tfj? KivfjaEui? dpxfjv
dXX'

iTlpa? xe Kal Ivavxfa?. exi öl xd iL? Iv üXr|?
eiöei XEYÖpfiva axoixfiia xlxxapa npüixo? Etnsv. oü pi)v xpfjxaf ye xlxxapaiv,

dXX'

di? 6ualv oüai pövoi?, nupl plv
Ka9'

aüxö, xoi?
6'

dvxiKEipIvoi? üi? piäi cpüasi, yfji

xe Kal depi Kal ü6axi. Xdßoi
ö'

dv xi? aüxö 9Euipüiv Ik xüiv Inüiv.

35 38. Arist. phys. 0 1. 252a 7 eoikev 'E. dv fiinfiiv üi? xö KpaxEiv Kal kiveiv ev

plpei xfjv d>iXfav Kal xö NeiKo? ündpxei xoi? npdfpaaiv kl dvaYKr]?, rjpEpfiiv öl

xöv pexaSü xpövov.

39. — Metaph. A 4. 984b 32 ehret öl Kal TavavTi'a toT? aYa9oi? IvövTa Icpaf-

vero ev Tfji cpüasi, Kal oü pövov Ta£i? Kal tö KaXöv dXXd Kai aralia Kai tö

40 aiaxpöv, Kal nXfifui xd KaKa xüiv dYaGüiv Kal xd cpaüXa xüiv KaXüiv, oüxui? dXXo?
xi? OiXfav ElafjvEYKE Kal NeIko?, EKaxEpov EKaxepuiv aixiov xoüxuiv. ei Y<Sp xi?

7 öxnpa xpocpfj?] vgl. Plut. Symp. vi p. 690 a, 698 D aixiov tilgt Kranz

(vgl. Z. 10) 18 ndvxa xoü? Plut. AB richtig: ,Alle Elemente tausehen ihre
Plätze gegenseitig': ndvxa? xoü? Stob.: ndvxa nui? Plut. C, Eus. B: ndvxa? xoü

xou? Eus., O : navxaxoü *
(Dox.) 30 xö . . . 6ieXeiv A»> : xaüxriv . . . öieXüiv E
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dKoXou9ofr] Kai Xapßdvoi npö? xf)v 6idvoiav Kal pf] npö? & ipeXXKexai Xeyuiv 'E., 160
EÜprjaEi Tfjv plv <t>t\{av aln'av oüaav tüiv dYa9üiv, tö 61 Neiko? tüiv koküiv

uiot ei ti? cpafr) Tpönov Tiva Kal Xeyeiv Kal npüiTOv Xeyeiv tö koköv Kal tö

ÖYa9öv dpxd? 'EunEÖOKXla, Öv Xeyoi KaXüi?, Ei'nEp tö tüiv dYaGüiv dndvTuiv

5 airiov aÜTÖ TdYaGöv eoti [Kal tüjv koküiv tö koköv].

40. — de gen. et corr. B 6. 333b20 KafToi Ta ye aroixEia öiaKpivfii oü tö

NeTko?
dXX'

fj OiXfa, Ta cpüasi npÖTEpa tou
9eoü-

GeoI öe Kal TaÜTa.

41. Philop. de gen. et corr. 19, 3 Vitelli npö? plv yap Ta cpaivöpsva Ivavxfa

XIyei dvaipüiv xfjv äXXofuiaiv IvapYf) oüaav, npö? lauxöv 61 6ioti Xeyei plv dp£-

10 TaßXr]Ta Ta OTOixeia, Kal aürd plv pfj Yi'v£a9ai kl dXXfjXuiv Ta 61 dXXa Ik toutuiv.

naXiv 6e cpriai Tfj? OiXfa? KpaTOÜari? Ta ndvra ev Y'VEcGai Kal töv Zcpaipov dno-

teXeiv anoiov ündpxovTa, iL? uriKETi prJTE Tf|v toü nupö? pfJTE tüiv äXXuiv tivö?

aüuCfiaGai Iv aürüii i6iÖTryra, dnoßdXXovro? EKdarou tüiv aToixfifuiv tö oIkeTov

fit6o?.

15 42. Arist. de caelo T2. 301 a 14 Ik öiEarüixuiv 61 Kal Kivouplvuiv oük eüXoyov

noieiv Tf|v ykveaiv. öiö Kal 'E. napaXefnei Tfjv Inl Tfj?
<J>iX6xryxo?'

oü y«P dv

rjöüvaxo auaTfjaai xöv oüpavöv Ik KExuipiapIvuiv plv KaxaaKEudZuiv, aÜYKpiaiv 61

noiüiv öid xfjv
ct>i\6xriTa-

Ik öiaKeKpipevuiv Ydp auvlaTr|KEv ö KÖapo? tüiv
otoi-

Xfifuiv.
ujot'

dvaYKaiov Yfv£a9ai kl evö? Kai auYKEKptpIvou. d. gen. et corr. B

20 7. 334a 5 dpa 61 Kai töv KÖapov öpofui? Ixeiv cpnalv Inf te toü Neücou? vüv Kal

npoTEpov Inl Tf)? 0iXia?.

43. — de gen. et corr. B 7. 334a26 Ikewoi? t€ Ydp xoi? XIyouoiv üi? 'E.

xf? eaxai xpöno?; dvaYKr] Yap aüv9eaiv Etvat KaGdnEp ek nXfvGuiv Kal XfGuiv
xoixo?-

Kal xö psiYpa 61 xoüxo Ik auitZopevuiv plv laxai xüiv axoixEi'uiv, KaTa pucpd 6e

25 dXXnXa auYKEipIvuiv
-

oütui öfj aapl Kal tüiv äXXuiv Ikootov. Aet. i 13, 1

(D. 312) 'EpnE6oKXfj? Icpri npö xüiv xEXxdpuiv axoixfifuiv Gpaüapaxa iXdxiaxa oIove!

axoixfiia npö xüiv axoixEi'uiv öpoiouepfi. 17, 3 (D. 315) 'E. Kal HevoKpdxri? Ik

piKpoxepuiv oykuiv xd axoixEia auYKpfvEi, än£p laxiv IXdxiaxa Kal olovet aToixeia

aTOixEfuiv. Galen, in Hipp, de nat. h. xv 49 K. KdKeivo? y«p [Emp.] Ik plv tüiv

30 aÜTÜiv aToixfifuiv, üiv Kai 'InnoKpdTn?, Yey°vlvai cpaaiv fjuä? te Kal Ta dXXa

aiupaTa ndvra Td nEpi Trjv Y>jv, oü pfjv KEKpapIvuiv y£
öi'

dXXrjXuiv, dXXd kotü

piKpd pöpia napaKEipIvuiv te Kal ipauövTUiv [vgl. iv 762 KaTa apiKpd pöpia Kara-

9pauopevuiv].

44. Aet. i 24, 2 (D. 320) 'E., 'AvaHaYÖpa?, AnpÖKpiTO?, 'EnfKoupo? Kal ndvTe?

35 öaoi KaTa auva9poiapöv tüiv XenTopepüiv auipaTuiv Koaponoioüai, auYKpfaei? uiv

Kal 6iaKpfaei? eladYouai, Y£vlaei? 61 Kal cpüopd? oü
Kupfui?-

oü y"p koto tö

noiöv kl dXXoiüiaEui?, KaTa öl tö noaöv ek auva9poiapoü toüto? Yi'vfiaGai. Vgl.

Arist. de cael. T 5.

45. — i 26, 1 (D. 321) 'E. oüafav dväyKri? atrfav xprjaTiKfjv tüiv dpxuiv Kai tüiv

40 aToixfifuiv. Plut. de an. proer. 27, 2 p. 1026 b avayKr\v, fjv slpapplvriv ol noXXol

KaXoüaiv, 'E. öl o>iXfav öpoü Kal Neiko?.

5 [Kal ... koköv] fehlt Ab, Alex.: hat E 27 aTotXEia nplv aToixfifuiv

Plut. (Molekeln) 30 te H. Schoene: ye vulg.
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46 Arist. phys. A 4. 187-20 ol
6'

Ik toü Ivö? Ivoüaa? Td? Ivavx.öxnxa? 161

iKKpfvfiaGat, dianfip 'Ava£fpavöpö? cpr,at k«1 öao,
6'

Iv «at noXXd cpaa.v Etva.,

üianfip 'E. k«1
'Ava&YÖpa?- Ik xoü pfifTpaxo? TdP k«, ouxoi EKKpivoua, xfiXXa,

6tacplpouai 6'dXXfjXu.v xüu xöv plv [Emp.] nfiPfo6ov notfiiv xoüxuiv, xov ö [Ana-

5 xag.] dna£, Kal xöv pev dns.pa xd xe öpoiopspfj Kal xdvavxfa, xov 6e xa
KaXou-

pEva axoixfiia.
/

47. Aet. i 5, 2 (D. 291) 'Epn£6oKXfj? 61 KÖapov plv Iva, oü pevxoi xo nav

Etvai xöv KÖapov, dXXd öXfyov xi xoü navxö? plpo?, xö öl Xomöv dpYnv üXnv.

48. Plato leg. x 889 b nüp Kal ü6uip Kal yfjv Kal dlpa cpüaEi ndvxa etvat koI

10 xüxrp cpaaf [Anhänger des Empedokles], xlxvr]» öl oü6lv xoüxuiv, Kal^
xd pexd

xaüxa aü aüipaxa, yf\(; xe Kal fjXfou Kal aeXfjvr)? daxpuiv xe nept, öid xoüxuiv

Yeyovlvai navxeXüi? övxuiv dipüxuiv. xüxn» öl cpEpöpEva xfji xfj? öuvdpfiiu? EKaaxa

kdaxuiv fji SupnlnxuiKEv dppöxxovxa oikei'ui? nui?, 9£ppd ipuxpot? fj Hnpd
«P^

ÜYpd Kal paXaKa npö? aKXrjpd, Kal ndvxa önöaa xfji xüiv Ivavxfuiv KpdaEt icaxd

15 xüxnv kl dvdyKri? auvEKEpdaGr], xaüxrp Kal Kaxd xaüxa oüxui YeyevvriKevai xöv xe

oüpavöv öXov Kal ndvxa önöaa oüpavöv, Kal Züua aü Kal cpuxd Eüpnavxa,

uipüiv naaüiv Ik xoüxuiv Yevoplvuiv, oü 6td voüv, cpaafv, oü6l 6td xiva Geöv oüöl

6id xexvr]V, dXXd o XeYopev, cpüaei Kal xüxrii.

49. PmLO de provid. II 60 p. 86 [Aucher, mit Verbesserungen n. Conybeare]

20 eodem modo etiam mundi partes eonfiei videntur, ut dieit Empedocles. postquam

enim seeretus est aether (d. i. psxd xö 6taKptGfjvai xöv alGlpa), aer et ignis sursus

volaverunt et eaelum formatum quod in latissimo spatio eircumferebatur. ignis

autem qui caelo paulo inferior mamserat, ipse quoque in radios solis coaeervatus

est. terra vero in unum eoncurrens et neeessitate quadam eonereta (ntXr]9Eiaa)

25 in medio apparens consedit. porro cirea eam umdique aether, quia multo levior

erat, volvitur neque umquam desistit. quietis autem inde causa per deum [?], non

vero per sphaeras multas super se invieem positas quarum cireumrotationes
poli-

verimt figuram, quia circa eam [sc. terram] eireumieetus est (nepteßXfjGri) typi

cuiusdam gyrus mirabilis (magnae enim et mültiplicis formae vim habet) , ideo

30 nee hue nee illuc eadit ista. Aet. ii 6, 3 (D. 334) 'E. xöv plv aiöepa npüixov

ötaKpi9fjvai, 6fiüxfipov 61 xö nüp,
Icp'

tut xf|v yhv , kl fj? oyov nEpiacpiYyopIvr]?

xfji £üpr|i xfj? nspicpopä? dvaßXüaat xö
ü6uip-

kl oü 9upta9f)vai xöv dlpa, Kal

Yfiv!a9ai xöv plv oüpavöv Ik xoü alGlpo?, xöv öl fjXiov Ik xoü nupö?, niXr)9fjvai

öl Ik xüiv dXXuiv xd nfipiYfiia.

35 50. Aet. ii 31, 4 (D. 363) 'E. xoü üipou? xoü dnö xfj? Yfj? e»? xov oüpavöv,

fjxt? laxiv
dcp'

fjpüiv dvdxaai?, nXefova Etvai xfjv Kaxd xö nXdxo? öidaxaaiv Kaxd

xoüxo xoü oüpavoü paXXov dvanfinxaplvou 6td xö üitüit napanXr)afui? xöv KÖapov

KEiaGat. 1, 4 (D. 328) 'E. xöv xoü rjXfou nspföpopov fitvai nfipiypacpfjv xoü nepaxo?

2 Etvai Simpl. 153, 25 : Etvai xd övxa Arist. Hss. 5 dnEtpa notEiv Ar. Hss. :

noiEiv fehlt Simpl. 181, 1 6 axoixfiia pövov Ar. Hss. : pövov fehlt Simpl. a. O.

28 eireumieetus est . . . gyrus nach Conybeare bei Clara E. Millerd On the m-

terpr. ofEmp. (Chicago 1908) S. 64 Anm. gyrus (KaXapav) = typus, forma,
exemplar (Conyb.) : ignis (Xapßap) andre Hs. (Aucher) 29 formae Conyb. :

theoriae falsch Auch. ; die Parenthese bezieht Conyb. auf die Lehre des Arist.

von der Kreisbewegung 32 dvaGupiaGfjvat Gal., Reiske 35 fii? töv *:

oiov FP»; ei?
P2
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xoü KÖapou. 10, 2 (D. 339) 'E. 6e?td plv aüxoü [sc. xoü KÖapou] xd Kaxd xöv 161
9fiptvöv xpontKov, dptaxepd 61 xd Kaxd xöv xeipepivöv.

öl- — ii 11, 2 (D. 339) 'E. axepepvtov Etvat xöv oüpavöv kl depo? aupnaYEvxo?
uno nupö? KpuaxaXXo£i6üi?, xö nupüiöfi? Kal xö depüi6fi? Iv iKaxlpuit xüiv fjpt-

5 acpatpfuiv nepilxovxa. Achill. Is. ö p. 34, 29 M. 'E. 61 KpuaxaXXüi6ri xoüxov stvaf

cpriatv Ik xoü naY£xui6ou? auXXEYfivxa. Schol. Basil. M. 22 (ed. Pasquali Gott.
N. 1910, 200. 219) 'E. 61 ü6ponayf) [näml. xöv oüpavöv] Kal oIoveI KpuaxaXXüiöe?
nfXnpa. Lactant. de opif. dei 17, 6 an si mihi quispiam dixerit aeneum esse

eaelum aut vitreum aut, ut Empedocles aü, aerem glaciatum, statimne assentiar?

10 [aus Varros Tubero vgl. § 5. Dox. 198»].

52. — n 4, 8 (D. 331) 'E. xöv KÖapov cp9fifpfia9ai Kaxd xfjv dvxfintKpdxEiav
xoü NfifKou? Kai xfj? cpafa?. Simpl. de caelo 293, 18 ol 61 IvaXXdE Y»v£a9at Kal

cp9fi(pfia9ai xöv aüxöv Kal ndXtv YtvöpEvov naXiv cp9£fp£a9ai [sc. xöv KÖapov]

XIyouoi, Kai dföiov etvai xfjv xoiaüxr)v ötaöoxrjv, uiansp 'E. xfjv <t>tXfav Xeyuiv Kal

15 xö NeTko? napd plpo? IniKpaxoüvxa xf)v plv auvaYEtv xd ndvxa si? ev Kal cp9ef- 162
peiv xöv xoü Nei'kou? KÖapov Kal noiEiv kl aüxoü xöv ZcpaTpov, xö 61 Neiko?
6taKpfv£tv ndXtv xd axoixfiia Kal noifiiv xöv xoioüxov KÖapov [dann folgt B 17,
7—13]. 305, 21 TTXdxuiv Kal 'E. Kal 'AvaSaYÖpa? Kal ol äXXot cpuaiKoi xfjv xüiv

auvGexuiv dnö xüiv dnXüiv yIveOiv Kaxd xöv kl ünoGlaeui? xoüxov xpönov [d. h.

20 ötöaaKaXfa? x<£p'v 304, 5] cpafvovxat napaötöövxs? . . . üiael Kal npoünijpxov xüu

Xpövuit xd kl luv Y'vexat xd Y»vöpeva. Arist. Metaph. B. 4. 1000b 18 oü Ydp xd

plv cpGapxd, xd
ö'

dcpGapxa notei xüiv övxuiv,
dXX'

dnavxa cpGapxd nXfjv xüiv

axoixefuiv.

53. Aet. ii 13, 2 (D. 341) 'E. nüpiva [sc. etvai xd daxpa] Ik xoü nupüi6ou?,

25 önep ö dfjp Iv lauxüit nepilxuiv ISavl9Xtipfi Kaxd xfjv npurniv 6tdKptaiv.

54. — n 13, 11 (D. 342) 'E. xoü? plv dnXavsi? daxlpa? auv66Öla9at xüu Kpu-

axdXXuit, xoü? öl nXavrjxa? dvEia9at.

56. AcmLL. in Arat. 16 p. 43, 2 Maass eiai 61 oi npüixov xöv fjXiov XIyouoiv,

6euxlpav 51 xfjv aeXrjvr]v, xpfxov 61 xöv Kpövov. fj 61 nXefuiv 6ö£a npüixr|v xfjv

30 aeXfjvriv, Inet Kal dnöanaapa xoü fjXfou XIyouoiv aüxrjv. üi? Kal 'E. 'kukXoxe-

pl? ... [B 45].

56. Aet. ii 20, 13 (D. 350) 'E. 6üo
fjXfou?-

xöv plv dpxlxunov, nüp öv Iv xüu

Ixlpuu fjptacpaipfuu toü KÖapou, nfinXripuiKÖ? tö fjptacpafpiov, alel
kot'

dvTiKpü

Tfjt dvTauYfifai lauToü TfiTaYpIvov töv 6e cpaivöpfivov, dvTaÜYEtav Iv tüii Ixepwt

35 fjpiacpatpfuu tüii toü depo? toü 9eppoptYOÜ? nenXripuipevuit, dnö kukXotepoü? Tfj?

Yfj? dvaKXaatv Y'TvopIvriv [vgl. Plut. zu B 44] eI? töv fjXiov töv KpuaxaX-

Xoeiöfj, aupnepifiXKopevriv. öl Tfjt Ktvrjaei toü nupfvou. iL? öl ßpaxeui? eipfjaGat

auvTEpövTa, dvTaÜYEtav fitvai toü nepl Tfjv Y»jv nupö? töv fjXiov. 21, 2 (D. 351)

iaov Tfji Yfj» xov Kaxd xfiv dvxaÜYEtav.

6 KpuaxaXXüi6£? Ik xoü naYfixui6ou? ouXXeyevxo? fitvai V 8 nfXripa *:

InEi'Xrjpa Hs. 13 ndXtv Y^vöpEvov] generato eo et Herum Moerbeka: fehlt gr.

Hss. 29. 30 npujxryv xfiv ae\r\vr]V *: fjv npüixr]v a£Xfjvr]v V: npüixov xfjv

OEXrjvriv XlyEt M: fjv npüixr] fj afiXfjvr] Maass 30 dnöcpaapa (= dnöcpaatv

Diog. Oenoand. 8, 2 p. 14 Will.) Heidel 32 Der Bericht über die Sonne des

E. ist unklar 38 [auvxfipövxa] altes Glossem * Dox.

Diela, Fragm. d. VorsoSr. I. 3. Aufl. 14
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57 Arist de anima B 6. 418b 20 oük ÖpGüi? 'E. ei ti? dXXo? oütui? ei'priKEV, 162

di? cpfipoplvou toü cpuiTÖ? Kai Y»yvop!vou noxl pexaSÜ xfj? y»K xai xoü
neptexoy-

xo?, fjpa? 61 XavGdvovxo? . . . Iv p.Kpäi plv Tdp
6taaxf,paxt XaGot av an dvaxoXr,?

6'lnl 6uapd? xö XavGdvfitv plya Xfav xö atxr,P«. de sensu 6.446-26 KaGanep

5 koi 'E cpriatv dcpiKveiaGat npöxspov xö dnö xoü fjXfou cpüi? ei? xo psxaHu, nptv

npö? xnv öipiv fj Inl xf,v yfjv. Vgl. Philop. de anima 334, 34 (zu Ar. 418b 20)

'E. ö? IXeYev dnopplov xö cpüi? aüipa öv Ik xoü cpuixfZovxo? ffuipaxo? Y'v£de<xi

npüixov Iv xüu pexaEÜ xönuu xfj? xe yfj? koi xoü oüpavoü, etxa
dcpiKVEiaGat npö?

fjpa?, XavGdvfitv öl xf|v xotaüxriv aüxoü Kfvnaiv öid xfjv xaxuxfjxa.

10, 58. Aet. II 8, 2 (D. 338) 'E. xoü dlpo? E'ßavxo? xfji xoü fjXi'ou öppfji InucXi-

Gfyvai xd? dpKxou?, Kal xd plv ßöpsia üuiui9fjvai, xd 61 vöxia xanErvui8f)vai,

ö Kal xöv öXov KÖapov. 23, 3 (D. 353) 'E. ünö xfj? n£p»EXoüari? aüxöv acpafpa?
kui-

Xuöpsvov dxp» navxö? EÜGunopfiiv Kal ünö xüiv xpontKüiv kükXuiv [sc. xöv fjXiov

xplnsaGat].

15 59. — II 24, 7 (D. 354) aEXfjvr)? aüxöv ünfipxoplvr]? [so. fjXiov EKXfifnerv].

60. —II 25, 15 (D. 357) 'E. dlpa auvfiaxpapplvov, v£cpoei6fj, nenr|yöxa ünö

nupö?, uiaxE aüpptKXOv [sc. xfjv ae\r\vr\v]. Plut. de fac. in orbe lun. 5, 6 p. 922 c

Kai ydp 'EpnEÖOKXsi öuaKoXafvouat ndYOV dlpo? xaXaZuiöri noioüvxi
xf)v afiXrjvriv

ünö xfj? xoü nupö? acpafpa?
nfiptexöpEvov. Aet. ii 27, 3 (D. 358) 6iaKOEi6f). Plut.

20 quaest. Rom. 101 p. 288b xö y«P cpaivöpfivov axfjpa xfj? aEXfjvr]?, öxav fji bi\6-

pnvo?, oü acpatpo£i6l? dXXd cpaKO£t6l? laxi Kai öiaKoeiöl?, iL?
ö'

'E. oi'exai, Kai xö

ünoKefpevov. Aet. ii 28, 5 (D. 358) QaXfj? npüixo? ecpr) ünöjxoü fjXfou cpuixfZEaGai.

TTuGayöpa?, TTappEvför]?, 'E. ... öpofui?.

61. — II 31, 1 (D. 362) 'E. 6tnXdaiov dnlxsiv xf)v aEXfjvriv dnö xou fjXfou fjnep 163

25 dnö xfj? yfj? (Plut.): 6mX. dn. xfj? aEXrjvri? dnö yf)<; fjnEp dnö xoü fjXfou (Stob.)

[sollte heißen: 6tnX. dnexeiv xöv fjXiov dnö xfj? yfj? fjnep xfjv aeXfjvriv].

62. Hippol. i 4, 3 (D. 559) wanep ö 'E. ndvxa xöv
Ka8'

fjpä? xönov ecpr) koküiv

peaxöv etvat Kai pexpi pev aeXrjvrj? xd Kam cp9dveiv Ik xoü nepl yfjv xönou
xa-

Glvxa, nspaxlpui 61 pf] x^ipetv, axE Ka9apuixlpou xoü ünlp xfjv aEXrjvryv navxö?

30 övxo?
xönou-

oüxui Kai xüu 'HpaKXfifxuu IöoEev.

63. Arist. Meteor. B 9, 369b 12 (über 'daxpanrj) xtvl? XlYouatv iL? Iv Jxoi?

vlcpsatv lYY»v£xat nüp. xoüxo
6'

'E. plv cprjaiv etvai xö IpnfipiXapßavöpevov xüiv

xoü rjXfou dKxfvuiv. Aet. iii 3, 7 (D. 368) 'E. epnxuiatv cpuixö? eI? vlcpo?
ISefpyov-

xo? xöv dvüeaxüiTa dlpa, oü Tfjv plv aßlaiv [?] Kal Tfjv Gpaüaiv Kxünov
dnfipyd-

35 Zfiaüai, xfrv öl Xdptptv daxpanrjv, KEpauvöv öl xöv xfj? daxpanfj? xövov.

64. Oltmpiod. inMeteor. A 13, 102, 1 Stüve xt xö kivoüv aüxoü? [Winde] XoEfjv

Kivriaiv; öxt oü xö yeüiöe? Kai xö nupüiöe? xfjv Ivavxfav Kivoüpeva Kfvrjaiv, ui?'E.

üuexo,
dXX'

ö kÜkXuii Ktvoüpfivo? dfjp.

65. Aet. iii 8, 1 (D. 375) 'E. Kal oi ZxuiikoI xe»M-ü>va plv Y^vsaSai xoü dlpo?

40 IniKpaxoüvxo? xfji nuKvüiaEi ei? xö dvuixlpui ßtaZopIvou, öepefav 61 xoü nupö?,

öxav el? xö Kaxuixepui ßid£r)xai.

2 Y»yvopevou auch Them. Philop. : xeivopevou EV 5 xö pexaSü] xöv p. EM,
vielleicht richtig, sc. xöv cpaivöpevov fjXiov 11 dpKxou?] Nordpol der Erde
34 aßlaiv unklar: axfaiv *

vgl. § 3 40 ßtaZopevou] sc. xöv fjXiov, was wohl im
Original aus dem Zusammenhange klar war. Vgl. Arnim Stoie. fr. n 201 (693 ff.)
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66. Philo de prov. n 61 p. 86 [nach Aucher und Conybeare] deinde ratioci- 163
natus [sc. Empedocles] de mari ait : postquam eonerelum est id quod erat in extre-

mitate orae maxime grandinis more [vgl. A 30 S. 205, 8], aqua limosa {facta est).
quidquid enim in terra humidi est, in demissis depressisque eius locis a ventis

5 eertatim flantibus nexibus quam fortissimis undique comprimi solebat. Aet. iii

16, 3 (D. 381) 'E. iöpüixa xfj? Yfj? iKKaiopIvr)? ünö xoü rjXfou 6td xf)v Inl xö nXfiiov

ni'Xriatv [vgl. II 6, 3 u. B 55]. Aelian. Hist. an. ix 64 Xeyei öl 'ApiaxoxIXn?, Kal Ar)-

pÖKpixo? npö EKfifvou, Gfiöcppaaxö? te Ik xpfxuiv Kal aüxö? cpnai pfj tüii dXpupüu

u6oti TpecpsaGat toü? 1x90?, dXXd tüii napaKEtpIvuu Tfjt 6aXdxxr]i y^-ukeT ü6aTt

10 [cf. caus. pl. vi 10, 2]. Kal Infil 6okei nui? äntaxov,
6t'

aüxüiv xüiv epyuiv ßfißatüiaat

ßouXriGfit? xö XexGlv ö xoü NiKopdxou XeYfit [Hist. anim. 0 2. 590 a 24] etvaf xt

nöxtpov üöuip Iv ndam GaXdxxrp, Kal IXeYxeoöat xoüxuu- ei xt? dYY^iov Ik Kripoü

noir|aa? KoiXov Kal Xenxöv Ka9efr| Kevöv I? Tfjv 9dXarrav, lEdipa? noölv uiaxe

dvtpr]aaa9at 6üvaa9at, vuktö? 61 6ifiX9oüar]? Kal rjpepa? dpüfiTat nenXr]apEvov,

15 yXukIo? te Kal noxfpou üöoto? psaxöv aürö
•

Kal 'E. 61 ö 'AKpaYavTivo? XIyei xt

Etvat yXukü Iv xfji 9aXdxxrp ü6uip oü naat öf)Xov, xpöcpipov 61 xüiv lx9üuiv. Kal

xfjv aixfav xo06e xoü Iv xfji äXprp YXuKaivopevou Xeyei cpuatKrjv, fjv Ikeiüev Ei'aeaGE.

67. Arist. de caelo B 13. 295a 13 6iö öfj Kal xfjv Yfjv ndvTE? öaot töv oüpa

vöv Y«vvüiaiv Inl tö plaov ouveXGeiv cpaaiv. oti öl plvfit, Zr]xoüai Trjv aixfav

20 Kal Xeyouoiv oi plv toütov töv Tpönov, oti tö nXdTO? Kal tö plffiGo? aÜTfj?

aixiov, ol
6'

üianfip 'E. Tfjv toü oüpavoü cpopdv kükXuii nfipi9louaav Kal 9axxov

cpspoplvriv Tfjv Tfj? Yfj? cpopdv kuiXüeiv KaGdnfip tö ev xoi? KudGoi?
üöuip-

Kal

Yap toüto kükXuii toü Kudüou cpspoplvou noXXdKt? Kdxui xoü xa^K0U ytvöpfivov

öpui? oü cplpfixat Kaxui nficpuKÖ? cpepsaGat öid Tfjv aÜTfjv airfav.

25 68. Seneca nat. quaest. m 24, 1 E. existimat ignibus, quos muliis locis terra

opertos tegit, aquam calescere, si subiecti sunt ei solo, per quod aquis transcursus

est. faeere solemus draeones et miliaria et eomplures formas, in quibus aere

tenui fistulas struimus per deelive circumdatas, ut saepe eundem ignem ambiens

aqua per tantum fluat spatii quanlum effieiendo calori sat est; frigida itaque

30 intrat, effluit ealida. idem sub terra E. existimat fieri.

69. [Arist.] probl. 24, 11. 937a 11 6td Tf ünö tüiv Gsppüiv ü6aTUiv paXXov fj 164
ünö tüiv ipuxpüiv nrJYvuvTat XfGoi; nÖTfipov oti Tfji toü üypoO IkXeupei Y^vexai

Xi'9o?, paXXov 61 ünö xoü 9gppoü fj xoü uiuxpoü iKXfifnfit xö üypöv Kal dnoXt-

Goüxat 6fj 6id xö Geppöv, KaGdnep Kal 'E. cpriai xd? xfi nexpa? Kal xoü? Xt'9ou?

35 Kal xd 9eppd xüiv ü6dxuiv Y»vEa9ai [vgl. 55 A 164]. Psell. de lap. p. 38 Bernard.

xoüxuiv 61 xüiv napd xoi? Xf9ot? 6uvdp£uiv (xd?) aixfa? noXXol I9dppnaav dno-

6oüvat, xüiv plv dpxaioxepuiv aocpüiv 'AvaSaYÖpa? Kal 'E. Kal AripÖKptxo?, xüiv 61

oü noXü npö fjpüiv(!) ö ek xfj? 'Acppo6iafa? 'AXlEav6po?. Plutarch. prim. frig.

19, 4 p. 953 e xauxl 61 xd Ipcpavfj Kpripvoü? Kal OKOnlXou? Kal nlxpa? 'E. plv

40 ünö xoü nupö? otfixat xoü Iv ßdüsi xfj? Yfj? laxdvai Kal dv!x£a9ai ötEpEiööpeva

cpXeypafvovxo?.

69a. Theophr. de sensu 59 (D. 516, 9) 'E. öl Kal nepl xüiv xptupdxuiv (näml.

XeYei) Kal öxt xö plv XeuKÖv xoü nupö?, xö 61 plXav xoü ü6axo?. Vgl. B 94.

3 aqua] terra verm. Heidel. Vielleicht aqua limosa {facta est terra)
*

7 ff. vgl. * Herrn. 40, 310 22 xfjv] fj xf]v EF 26 ei Haase: et <t>: fehlt AT

28 cireumlatas oder circumduetas Gercke 36 (xd?)
*

14*
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70. AliT. v 26, 4 (D. 438) 'E. npüixa xd 6lv6pa xüiv Zuhuiv Ik yf]^ dvacpüvaf 164

cpriai, nplv xöv fjXiov n£ptanXu.9fjvai Kal nptv fjplpav Kal vÜKxa
öiaKPt9fjvai-

öid

öl auppfixpfa? xfj? Kpdaeui? xöv xoü dppevo? Kal xoü 9fjXeo? nepilxeiv Xöyov.

aü£ea9ai 61 ünö xou Iv xfji yfjt Geppoü ötaipöpeva, uiaxe yfj? etvat plprj KaGanep

5 Kal xd epßpua xd Iv xfji yaaxpi xf)? pfjxpa?
plpr]-

xoü? öl Kapnoü? nepixxiupaxa

etvai xoü Iv xoi? cpuxoi? üöaxo? Kal
nupö?-

Kal xd pev iXXml? exovxa xö üypöv

ISiKpaZopevou aüxoü xüu Gepst cpuXXoppoeiv, xd öl nXfiiov, napaplvfitv [vgl. B 77. 78]

uianEp Int xfj? 6dcpvr]? Kal xf)? iXafa? Kai xoü
cpo'fvtKo?-

xd? 61 6tacpopd? xüiv

Xupüiv (napd) napaXXayd? xfj? (yfj?) noXupspfifa? Kal xüiv cpuxüiv Y»'vEa6ai
öiacpö-

10 pui? IXkövxuiv xd? dnö xou xplcpovxo? öpotopEpsfa? üianfip Int xüiv dpneXuiv oü

Ydp al ötacpopat xoüxuiv xpnaxöv xöv otvov notoüatv,
dXX'

al xoü xplcpovxo?
löd-

cpou?. Theophr. d. c. pl. 1 12, 6 Iv ydp xt xö yevvüiv oüx u>ön£p 'E. öiaipei Kal

pspfZEt xf|v plv Yfjv fii? xd? pfZa?, xöv
ö'

alülpa Ei? xoü? ßXaaxoü? iL? EKdxepov

iKaxlpou xwp»<Cüp£vov,
dXX'

Ik pia? üXri? Kal
ücp'

Ivö? aixfou ysvvüjvxo?. Arist.

15 de anima B 4. 415b 28 'E.
6'

oü KaXüi? EipnKfi xoüxo npoaxt9£i? xfiv aüErjatv
aup-

ßafvfiiv xoi? cpuxoi? Kaxui plv aupptZoupIvot? 6id xö xf)v yf)v oüxui eplp£a6ai Kaxd

cpüaiv, dvui öl öid xö nüp üiaaüxui?. Plut. quaest. conv. vi 22, 6 p. 688a xnpeixai

öl [sc. fj cpüai?] xoi? plv cpuxoi? dvata9rjxui? Ik xoü nEpilxovxo?, iii? cprjaiv E.,

ü6p£uoplvoi? xö npöacpopov. [Arist.] de plant. A 1. 815a 15 [d. i. Nikolaus v. Da-

20 mask. ed. Meyer p. 5, 4] Anaxagoras autem et Abruealis [d. i. Empedocles]
desi-

derio eas [näml. plantas] moveri dieunt, sentire quoque et tristari delectarique

asserunt . . . Abr. autem sexum in his permixtum opmatus est. b16 [p. 6, 17 M.]

Anaxagoras autem et Democritus et Abr. illas intelleclum intellegenliamque habere

dicebamt. 817a 1 [p. 10, 7 M.] quod dixit Abr. videlicet si invenitur in plantis sexus

25 femineus et sexus maseulinus sive species eommixla ex his duobus sexubus. 817b 35

[p. 13, 2M.] dixitque Abr. quod plantae habent generationem, mundo tarnen dimi-

nuto et non perfeeto in eomplemento suo; et eo completo generabatur animal

[vgl. B 79].

71. Hippocr. de prisc. med. 20 Xlyouat öl xivfi? inxpol Kal aocpiaxaf, iL?

30 oük Ein öuvaxöv IrjxptKrjv fiiölvai öaxi? pfj otöev ö xf laxiv dv9puino?, dXXd

xoüxo öei KaxapaÜeiv xöv plXXovxa öpGüi? Gepaneüaeiv xoü? dvGpumou?. xefvEi

öl aüxoi? ö Xöyo? I? cpiXoaocpfrvv, KaGdnfip 'E. fj aXXoi, ol nfipt cpüaio?
Y^ypd-

cpaaiv, (cpaafv), 15 dpxfj? ö xf laxiv dv9puino? Kal önui? IyIvexo npüixov Kai

önö9EV avvenayr]' lyui 61 xoüxo plv, oaa xiv! Eipr)xai fj aocpiaxfji fj irjxpüii fj
35 Y^ypanxai nspt cpüaio?, fjaaov vopfZui Xfji irixpiKfji xlxvrp npoarJKEtv fj xfji YpacpiKfji.

vopKui 61 nspi cpüaio? Yvüivaf xi aacpl? oüöapöGfiv oXXoGev Etvai fj IS ir]xpiKf)?.

2 nfipianXuiGfjvai] sich rings um die Himmelssphäre ausbreitete, später, aber

nach A 56 verständlicher Ausdruck: n£piKUKXui9fjvai Reiske 3 auppsxpfav
*

Dox. nspilxfiiv] Inlxfiiv? * 4 öiaipöpsva *: öiaipoüpsva G: öiaipouplvou

AO:dpaiouplvouB 5 pr)xpö?? * 9(
)*

cpuxüiv G: xupüivB: aixfuivAC

öiacpöpui? IXkövxuiv G: öiacpopd? Ixövxuiv ABC 11 xpnaxöv xöv
*
: XP1°'Tl-

köv ABC dXXd xoü xplcpovxo? lödcpou? G:
dXX'

Ik xoü xp!cp£a9ai lödcpou?
ABC : verb. Wyttenbach 20 Sonst ist Abruealis bei den Arabern Protagoras

(s. Meyer Anm.) oder Herophilos vgl. Honains Übers, v. Galen in Hipp. Progn. A
(xvniB14ff.K.)inJr&'ee«aVen.l493f.41i-

31 öei] viell. beiv * 33 (cpaaiv)
oder [oi]

* kl dpxfj? setzt statt npüixov ein Joh. Ehlert. Vgl. Hipp, d.victu 2
35 [fj xfji YpacpiKfji] Ehlert
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72. Aet. v 19, 5 [D. 430] 'E. xd? npüixa? yevlaEi? xüiv Züuuiv Kai cpuxüiv pr)- 165

öapüi? öXoKXfjpou? YEvla9ai, daupcpulai 61 xoi? popfoi? öifiZEUYpeva?, Ta? 61 6eu-

xlpa? aupcpuoplvuiv xüiv pfipüiv el6uiXocpavEi? , xd? 61 xpfxa? tüiv öXocpuüiv, Ta?

61 xsxdpxa? oüketi ek tüiv öpofuiv [?] oiov !k yfj? Kai ü6aro?, dXXd
6i'

dXXrjXuiv

5 fjör], toi? plv nuKvui9Efari? [toi? 61 Kal toi? Züioi?] Tfj? Tpocpfj?, xoi? 61 Kal Tfj?

EÜpopcpfa? tüiv YuvaiKÜ)v ln£p£9iapöv toü anfippaxiKOÜ KivfjpaTO?
Ipnotriadari?'

tüiv 61 Züuuiv ndvTUiv Ta yevr] 6iaKpi9fjvai 6id tö? noid?
KpdaEi?-

Ta plv okEioxIpav

ei? tö üöuip Tfjv öppf)v Ixeiv, Ta 61 el? depa dvanTfjyai, od av nupüiöfi? Ixrn xö

nXlov, xd 61 ßapüxspa Inl xf]v Yrjv, xd 61 laöpoipa xfji Kpdasi naai xoi? GüipaEi

10 nficpuivriKfivai [?] vgl. Philo de gig. 7 ff. [n 43W.], Censorin. 4, 7 E. autem egregio

suo earmine . . . tale quiddam eonfirmat. primo membra singula ex terra quasi

praegnate passim edita, deinde eoisse et effecisse solidi hominis materiam igni

simul et umori permixtam [vgl. 18 A 51]. Varro Eumenid. sat. fr. 27 Buch. E.

natos homines ex terra ait ut blilum.

15 73. Arist. de resp. 14. 477a 32 'E.
6'

oü KaXüi? eipnKE cpdaKUiv xd 6ep-

pöxaxa Kai nüp ?xovxa nXfiiaxov xüiv &Liuiv !vu6pa £tva cpEÜYOVxa xfjv ünEpßoXfiv

xfj? Iv xfji cpüasi 9eppöxr|xo?. Vgl. de part. anim. B 2. 648a 5 [S. 146, 34] Theophr.

caus. pl. 1 21, 5 uianEp Kai 'E. XIyei nEpt xüiv ZiLiuiv xd y«P ünlpnupa xfjv cpüaiv

öyeiv eI? xö üypöv [vgl. 22, 2].

20 74. Aet. iv 22, 1 (D. 411) 'E. xfjv npurcr|v dvanvofjv toü npüVrou Zuiiou [in

seiner Kosmogonie, vgl. v 7, 1] Y^vlaGai Tfj? (plv) Iv toT? ßplcpfiaiv ÜYpaafa?
dnoxiüpnaiv Xapßavoüar]?, npö? 61 xö napaKEvuiGlv Insiaööou [xfj? IEuiGev] xoü

Ikxö? dgptuöou? Yivoplvr)? eI? xd napavoixülvxa xüiv dYYfifuiv
-

xö öl p£xd xoüxo

fj6r| xoü Ipcpüxou ÖEppoü xfji npö? xö Ikxö? öppfji xö dEpüiÖE? ünava9Xfßovxo?

25 xfjv IKnvorjv, xfji
ö'

eI? xö Ivxö? dv9unoxuipfja£i xüu d£püJ6£i xfjv dvxeirEfao6ov

napfixoplvou Tfjv Elanvofjv. xfjv 61 vüv Kaxlxouaav cpspoplvou xoü aipaxo? iL?

npö? xfjv Imcpdvfiiav Kal xö dEpüiöfi? öid xüiv jüivüiv xai? lauxoü Imppofai? dvaGXf-

ßovxo? Kaxd xfjv EKXuipriaiv aüxoü Y»'v£aGai xfjv IKnvorjv, naXivöpopoüvTO? öl Kal

toü dlpo? dvTEnEiaiövTo? eI? Ta 6id toü a'fpaTo? dpauüpaTa Tfjv Elanvofjv üno-

30 pipvfjiaKEi 61 tö Int Tfj? KX£ipü6pa? [B 100, 9]. Schlechter v 15, 3 (D. 425).

4 öpofuiv] >aus den gleichen, d. h. allen gemeinsamen Stoffen*? vermutlich

verderbt; oikeuuv Reiske: öpoaTOi'xuiv Gomperz: öpoiopEpüiv * (vgl. 46 A 43)

6 [ ] als Scholion gestr.
* 7 okEiOTEpavDübner, vgl. S. 214, 17 und Philo de

gigant. 7 (n 43, 11 Wendl.): oiKeiÖTepa Hss.: ÜYpÖTEpa Reiske: obcEiÖTEpa (si? tö

üöuip) Papabasilius 'AGnva x 215: voTfipiLxepa
* (2. Aufl.) 8 exeiv] axfiiv *. Es

handelt sich um die Kosmogonie dvanxfjvai
öa'

dv * Dox. (vgl.Diodor. I 7, 5 xd

plv nXfifaxri? Gfippaafa? KfiKoivuivr]KÖxa npö? xoü? pexeüipou? xönou? dneXGfiiv y€"

vöpeva nxrivd): dvanvEiv eui? dv (iL? dv B) ABC; oaa dv schon Reiske. Für das

Feuer ist wie bei Diodor (anders Philon) keine besondre Gattung (daxpa) reser

viert xö nXlov AC: nXlov B 9 naai xoi? GüipaSrnEcpuivriKEvai ABC:

n. xoi? xwp'ois aüpcpuiva fitvai
*
: n. xoi? x^P011; aupnficpuKEvai Wyttenbach : n.

xoi? xönoi? aupnecpuivr]K£vai Reiske 14 vgl. Luc. Philopseud. 3 xoü?
npui-

tou? dvGpumou? ek xfj? 'AxxiKfj? dvacpüvai KaGdnfip xd Xdxava. Censorin a. O.

§ 11 ff. 21 (plv)
* vgl. V 153 22 [xfj? IEuiGev]

* 25 Ivxö? Bernadakis:

Ikxö? Hss. 28 Kaxd corrector Voss. : Kai Hss. 30 xö *: aüxö Hss.: aüxüii

(xö) Reiske
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75. Aet. v 18, 1 (D. 427) (öid Tf xd InTapriviaTa YÖvipa) 'E. ote lYfivväTo tö tüiv 165

dvGpuinuiv ylvo? Ik Tfj? yA?, xoaaüxr)v YiveaGai xüu pfJKEi xoü xpovou öid xö

ßpaöunopsiv xöv fjXiov xf]v fjplpav, önöar) vüv laxiv fj
6EKdpr)vo?-

npoiövxo? öl

xoü xpövou, xoaaüxriv YevlaGai xfjv fjplpav, önöar) vüv laxiv fj
Inxdprjvo?-

öid

5 xoüxo Kai xd öEKdprjva Kal xd Inxdpnva, xfj? cpüaEiu? xoü KÖapou oüxui pspe-

AfixriKuta?, aüEeaGai Iv piai fjplpai fji xfKxsxai [vukxI] xö ßplcpo?.

76. Plato Phaedo 96 a b erw ydp, Icpr] (Sokrates), iL Klßr)?, vlo? tliv Gau-

paaxüi? ui? InsGüpriaa xaüxiq? xfj? aocpfa?, fjv öfj KaXoüat nspt cpüafiui? iaxopfav.

üneprjcpavo? ydp poi Iöökei Etvai filölvai xd? aixfa? iKdaxou, 6id xf Y'yvexai

10 EKaaxov Kal öid xf dnöXXuxai Kal 6id xf laxiv. Kal noXXdKi? Ipauxöv ävui Kaxui

pfixIßaXXov OKonüiv npüixov xd
xoid6E*

dp'

In£i6dv xö ösppöv Kal ipuxpöv arrne-

ööva xiva Xdßrp, ui? xive? [Empedokles, Archelaos] iXeyov, xöxe öfj xd Züua

auvxpecpexai ; Kal nÖTepov xö aipd laxiv du cppovoüpev [Empedokles] fj ö dfjp
[Anaximenes

, Diogenes] fj xö nüp [Heraklit] ; fj xoüxuiv plv oü6ev, ö
6'

Iyke-

15 cpaXö? laxiv [Alkmaion]; kxX.

77. Aet. v 27, 1 (D. 440) 'E. xpIcpsaGai plv xd Züiia 6id xfjv ünöaxaaiv xoü

pIkei'ou, aüSEaGai öl öid xfjv napouafav xoü ÖEppoü, psioüaGai 61 Kai cpGfvEiv öid

xfjv IkXeujhv iKaxlpuiv. xoü? 61 vüv dvöpuinou? xoi? npüixoi? aupßaXXopIvou?

ßpecpüiv Inlxfiiv xdSiv. [Gal.] def. med. 99 (xix 372 K.) nüi? 'InnoKpdxr)? Kal'Epa- 166

20 afaxpaxo? Kai 'E. Kal 'AaKXr)nid6r)? xd? nlipEi? xfj? xpocpfj? cpaai YfvEaGai ... 'E. öl

arjipEt. Vgl. B 68. 81.

78. Aet. v 22, 1 (D. 434) 'E. xd? plv adpKa? Y^vvöaGai Ik xüiv iauiv xfji

Kpdaei XEXxdpuiv axoixfifuiv, xd öl vsüpa nupö? Kai yh? üöaxi ömXaafovi pixölv-

xuiv, xoü? 61 övuxa? xoi? Zuiioi? YewaaGai xüiv vfiüpuiv
KaO'

ö xüu dlpi ouvexuxe

25 nfipu|iuxGlvxuiv, öara bk öueiv plv üöaxo? Kal Yfj?. xfixxdpuiv öl nupö?, laui Yfj?

xoüxuiv auYKpaOlvxuiv pepüiv. löpüixa (öl) Kal öaKpuöv Yi'vsaGai xoü aipaxo?
xriKopIvou Kal napd xö XenxüveaGai öiaxeoplvou. Arist. de part. an. A 1. 642a 17

dpxfj ydp fj cpüai? pöXXov xfj? üXr)?, Iviaxoü 61 nou aüxfji Kai 'E. nepmfnxei,

dyöpEvo? ün aüxfj? xfj? dXr)9efa?, Kal xf)v oüafav Kal xf|v cpüaiv dvaYKaZexai cpdvai

30 xöv Xöyov fitvai, otov öaxoüv dnoöiöoü? xf laxiv oüxe y«p ev xi xüiv axoixefuiv

XIyci aüxö oüxe öüo fj xpfa oüxe ndvxa, dXXd Xöyov xfj? pfEeui? aüxüiv. Arist.

de anima A 4. 408a 13 öpofui? 61 axonov Kai (xö) xöv Xöyov xfj? uiSeui? etvai

xf)v uiuxfjv oü Ydp xöv aüxöv ex« Xöyov fj pfEi? xüiv axoixefuiv
KaG'

fjv adpS

Kai
KaO'

fjv öaxoüv aupßfjafixai oüv noXXd? xe ipuxd? exeiv Kal Kaxd ndv xö

35 aüipa, einep ndvxa plv Ik xüiv axoixefuiv pfipsiYpIvuiv, ö öl xfj? pfSsui? Xöyo?
dppovfa Kal ipuxn. dnaixfjaEiE

ö'

dv xi? xoüxö y£ Kai
nap'

'EpnEÖOKXlou?-
eKaaxov

6 xfKxexai [vukxI]*: xfGexai vukxI Hss.: xiKxexai vuvt Casaub. Die Para
phrase Tzetz. exeg. H. p. 42, 17 hilft nichts ('vukxI scheint Rest der Korrektur xik
über xiG'. Heidel) 11 ipuxpöv] üypöv Sprengel, doch vgl. Dox. 564, 3 aryrce-

ööva] vgl. B 68 17 oiKefou] vgl. npöacpopov S. 212, 19; ÜypoO * (1. 2. Aufl.)
22 i'auiv Wyttenb.: laui (A)C 23 Kai Yn? Ü6axi G(al.), B: Trj? xd ABC öi-

nXaafoviBernadakis: ömXdaiov G: ömXaafova ABC 25 öueiv Wyttenb. : ÖoKet
Hss. Kai Yfj?,. xexxdpuiv öl nupö?, eaui Yfj? (nach B 96, 1) *: koi xfj? eaui Yfj?,
xexxdpuiv öe nupö? Tfj? ABC 26 (61)

*
xoü aipaxo? . . . öiaxeoplvou *

nach G: in den Hss. verderbt und verstümmelt 32 (xö)
* 36 ko\ dppovfa

setzt um Heidel
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Ydp aüxüiv Xöyuii xivf cpaaiv
etvai-

nöxepov oüv ö Xöyo? laxiv fj ipuxrj, fj paXXov 166

exepov xi oüaa lYyfvexai xoi? plXeai; exi 61 nöxspov rj <t>iXfa xf)? xuxoüat)? aixfa

pfEfiui? fj xfj? Kaxd xöv Xöyov; Kal aüxri nöxfipov ö Xöyo? laxiv fj napd xöv Xöyov

exepov xi ; vgl. Metaph. A 10. 993*16. [Arist.] de spiritu 9. 485b 26 'E. aixfav

5 dnXüi? xfjv xoü öaxoü cpüaiv. (exi öl) einep dnavxa xöv aüxöv Xöyov exei xfj?

iii'Seui?, döidcpopa Ixpfjv innou Kal Xeovxo? Kal dvGpüinou Etvai. Plutarch. quaest.

nat. 20, 2 p. 917 a evioi 61 cpaaiv uianep ydXaKxo? öppöv xoü aipaxo? xapaxGlvxo?

iKKpoüfiaGai xö ödKpuov, iL? 'E.

79. Soranus Gynaec. i 57 p. 225, 16 Rose (Nabel) auYKEKpixai
6'

ek xExxdpuiv

10 xöv dpiGpöv dYY£iW, öüo cpXfißuiöüiv Kal 6üo dpxr]piui6üiv,
6i'

iLv £l? GpEipiv üXr]
alpaxiKfj Kal nvEupaxiKfj napaKopfZfixai xoi? Ipßpüoi?. IpcpüeaGai 61 xaüxa 'Ep

neöoKXfj? plv ei? xö fjnap oifixai, d)ai6po? 61 ä? xfjv Kap6fav.

80. — I 21 p. 185, 18 (Menstruation) laxi Yap öxe Kai nponapaXapßdvfii xiva?

rjplpa? fj IcpuaxEpEi. xoüxo 61 Iv EKäaxrn Kaxd xf|v I6fav dnavxai npoGEapfav

15 Kal oü(k dfil) Kaxd xd? aüxd? (n£piö6ou?), uiansp ö AioKXfj? [fgä i 197 fr. 171

"Wellmann] (cpnai) ndaai?, Kal naXiv 'E., IXaxxoupIvou xoü cpuixö? xfj? aEXfjvr]?.

al plv yap npö eIko&o? al 61 Iv elKaöi KaGafpovxai, Kal ndXiv al plv aüEavo-

plvou xoü cpuixö? xfj? aEXfjvr]? al 61 psiouplvou. [Vgl. Ar. de anim. hist. H 2.

582* 34].

20 81. Arist. de gener. anim. A 1. 764a 1 (Geschlechtsunterschied) ol
5'

Iv xfji

prjxpai, KaGdnep
'E.-

xd plv Yap ei? Gfippfjv IXGövxa xfjv üaxlpav dppsva Y»'v£a6af

cprjai, Ta
ö'

Ei? ipuxpdv GrjXEa, Tfj? öl GEppdxryro? Kal Tf)? ipuxpöxriTO? Tfjv tüiv

KaTaprivfuiv akfav Etvai püaiv fj tpuxpoTlpav oüaav fj GsppoTlpav Kal fj naXaio-

Tlpav fj npoacpaTuiTEpav ... xoüxo Y«p ui? dXr]6üi? 'E. ßaiGupöxfipov ünfii'\r]cpEv

25 olöpEvo? uiuxpöxr]Xi Kal Gfippöxryn öiacplpfitv fiövov dXXrjXuiv, öpüiv oXa Ta pöpia

|U£YdXr|v Ixovto öiacpopdv Trjv te tüiv aiöofuiv Kal Tfjv Tfj? üaTlpa?. Ebenda

765" 8 övayKaiov dnavrav Kal npö? töv 'Epnfi6oKXlou? Xöyov, ö? 6iopfZ£i tö GfjXu

npö? tö dppsv 6EppÖTr]Ti Kal vpuxpÖTr]Ti Tf)? üaTlpa?. Aet. v 7, 1 (D. 419) 'E.

dppfiva Kai GfjXfia Y'VEaGai napd G£ppÖTr]Ta Kal
ipuxpöxr)xa-

oGev iaxopEixai xoü?

30 plv npüixou? dppsva? npö? dvaxoXfji Kal p£ar|pßpfai Y£T€vfjaGai paXXov Ik xfj?

Yfj?, Ta? öl GriXfifa? npö? Tai? dpKTOi?. 8, 1 (D. 420) 'E. TlpaTa Y»vea6ai napd 167

nXfiovaapöv anlppaTO? fj eXXerihv fj napd Tfjv Tfj? Kivfjafiui? Tapaxfjv fj napd

xfjv fii? nXfifui öiafpsaiv fj napd xö dnovEÜEiv. oüxui npO£iXr]cpui? cpafvExai oxe6öv

xi ndaa? xd? aixioXoYfa?. 10, 1 (D. 421) 'E. 6f6upa Kal xpf6upa Y'VEaGai Kaxd

35 nXfiovaapöv Kal nepiaxiapöv xoü anlppaxo?. 11, 1 (D. 422) nöGsv Y'vovxai xüiv

Yovluiv ai öpoiuiaEi? Kal xüiv npoYÖvuiv; 'E. öpoiöxr]xa? YfvfiaGai IniKpdxEiav

xüiv aneppaxiKüiv yövuiv, dvopoiöxr)xa? 61 xfj? Iv xüu anlppaxi Gfippaafa? iSaxpi-

aGefar)?. [Vgl. Hipp, de genit. 8. vn 480 L.]. 12, 2 (D. 423) nüi? aXXoi? Y»'vovxai

öpoioi ol Yfivvuipevoi Kai oü xoi? yovfiüaiv; 'E. xfji Kaxd xfjv aüXXrjipiv cpavxaafai xfj?

40 YuvaiKÖ? popcpoüaGai xd ßplcpr]
-

noXXaKi? Yap dvöpidvxuiv Kal eIköviuv rjpdaGriaav

YuvaiKE? Kal öpoia xoüxoi? dnlxfiKov [vgl. Soran. p. 204, 18 Rose; [Gal.] xiv 253;

Dionys. de imit. p. 17, 18 Usen.]. Censorin. 5, 4 [s. 14A 13[. 6, 6 ex dextrispovr-

2 peXfiai Hss., auch plpfiai, pixGeiai 5 (Ixi öl)
* 10 dpxripiuiöüiv

H. Schoene: dpxnpiüiv Hss. 12 <t>ai6po?] unbekannt. Gal. xn 736 wohl ein

andrer 15. 16 ( ) Kalbfleisch 32 xapaxnv G: dpx^v (A)BC 34 aixio-

XoYfa? Reiske: dnoXoyfa? (A)BC
*"
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tibus profusa semine mares gigni, at e laevis femimas Anaxagoras
Empedoelesque 167

eonsentiunt. quorum opiniones, ut de hac speeie eongruae, ita de swiüitudme

liberorum disparUes; super qua re Empedoelis, disputata ratione, tahs
profertur.

si par ealor in parentum seminibus fuit, patri similem marem procrean; si

5 frigus, feminam matri similem. quodsi patris calidius erit et frigidius
^

matns,

puerum fore qui matris vultus repraesentet: at si calidius matris,
patris autem

fuerit frigidius, puellam futuram quae patris reddat similitudimem. 6, 9. 10 se-

quitur de geminis, qui ut aliquando
nascantur,modo seminis fieri Hippon ratus

{est): id enim cum amplius est quam uni satis fuit, bifariam deduci. idipsum

10 ferme E. videtur sensisse: nam causas quidem cur divideretur nonposuit; partiri

tantum modo ait et si utrumque sedes aeque calidas oecupaverit, utrumque marem

nasei, si frigidas aeque, utramque feminam, si vero alterum calidiorem, alterum

frigidiorem, dispari sexu partum futurum.

82. Arist. de gen. anim. B 8. 747a 24 tö 61 tüiv fjpiövuiv ylvo? öXov dyovöv

15 laxiv. nspl öl Tfj? aixfa?, iL? plv Xlyouaiv 'E. Kal AnpÖKpixo?, XIyuiv 6 plv oü

aacpüi?, AripÖKpixo? öl Yvuipfpui? paXXov, oü KaXüi? filpfJKaaiv. XIyouoi ydp Int

ndvxuiv öpofui? xfjv dnööeiSiv xüiv napd ttjv auYylvEtav auv6ua£op!vuiv ... 'E.

6'

aiTiSxai kxX. Vgl. B 92. Aet. v 14, 2 (D. 425 öid xf al fjpiövoi axEipat;) 'E. [?]

öid xfjv apiKpöxrixa Kal xan£ivöxr)xa Kal axevöxrrxa xfj? prjxpa? KaxEaxpappevui?

20 npoanEcpuKufa? xfji yaaxpl prjxs xoü aneppaxo? fiüöußoXoüvxo? ei? aüxfjv pfjxe, ei

Kal cpödaeiEv, aüxfj? iKÖExopIvr)?.

83. Aet. v 21, 1 (D. 433 Iv nöauit xpövuii popcpoüxai xd Züiia Iv Yaaxpt övxa;)

'E. Inl plv xüiv dvGpiünuiv dpxfiaGai xfj? 6iapöpüiaEui? dnö ekxt]? Kal xpiaKoaxfj?,

XEXEioüaGai 61 xoi? popfoi? dnö nEvxr]Koaxfj? u»a? ÖEoüarj?. Oribasius aus Athe-

25 naios m 78, 13 [Diokles fr. 176 "Wellm.] nEpi öl xd? xlaaapa? Ivvsdöa? öpaxai

npüixov 6taK£Kpiplvov öXov xö aüipa fj xö xfiXfiuxaiov piä? npoaxEGEi'ar]? xexpd6o?

nepl xfjv xeaaapaKOvxdöa. aupcpuivst 61 xoi? xpövoi? xfj? navxsXoü? xüiv Ipßpüuiv

6iaKpfa£ui? Kai ö cpuaiKÖ? 'E. Kaf cpaaiv, öxi Göiaaov 6iapopcpoüxai xö äppfiv xoü

ÖfjXEO? Kal xd Iv xoi? 6e£ioi? xüiv Iv xoi? EÜuivüpoi?. Censorin. 7, 5 septimo

30 mense parere mulierem posse plurimi adfi/rmamt ut .. . Empedocles, Epigenes

multique praeterea.

84. Censorin. 6, 1 E., quem in hoc Aristoteles seeutus est
,
ante omnia cor

iudicavit imereseere, quod hominis vitam maxi/me contineat.

85. Aet. v 24, 2 (D. 435) 'E. xöv plv ünvov KaxaipüEei xoü Iv xüu aipaxt ösp-

35 poü aupplxpuu Y'vfiaGai, xfji öl navxsXfii Gdvaxov. 25, 4 (D. 437) 'E. xöv Gdvaxov

Yi'YVEaGat öiaxuipiapüu xoü nupüi6ou? ( Kal depu>6ou? Kal üöaxiüöou? Kai yeüiöou?),

IS iLv fj aÜYKpiai? xüu dvGpuinuii auveaxdör)
•

uiaxe Kaxd xoüxo koivöv etvai xöv ißg
Gdvaxov aüipaxo? Kai

ipuxfj?" ünvov öl YiveaGai öiaxuipiapüu xoü nupui&ou?.

3 Empedoelis * : empedocles Hss. talia profatur Lachmann 5 frigus

Carrio : frigidus Hss. calidius-frigidius Jahn: calidus-frigidus Hss. 9 {est)
Carrio 18—21 kaum aus Emped. vergl. Karsten Emp. p. 469 24 dnö ] Ini

Usener 34 KaxauiüEei B : Kaxd ipüEivACG 35 aupplxpui ABC: aüppsxpov G

xfji öl navxfiXfii Bernadakis: xfj öl doupplxpui Kai navxEXei B: fj [xf|v öl G]

navxEXfj [navxEXEi C] ACG 36 ( )
* 38 öiaxuipiapüu Bernadakis: öiaxui-

piapöv Hss.
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86. Theophrast. de sensu lff. (D. 499 ff.) (1) TTappevf6ri? plv Kal 'E. Kal 168
TTXaxuiv xüii öpofuii [sc. noioüai xfjv aiaöriaiv], oi 61 nepl 'AvaSaYÖpav Kal 'Hpd-

KXeixov xüii Ivavxfuu ... (2) nepl iKdaxr)? öl xüiv Kaxd pepo? ol plv aXXoi

axfi&öv dnoXfifnouaiv, 'E. öl nEipaxat Kal xaüxa? dvdYfiiv fii? xfjv öpoiöxr)xa.

5 (D. 500) (7) 'E. öl nspl dnaaüiv öpofui? XeYfii Kaf cpriai xüu Ivappöxxeiv eI?

xoü? nöpou? xoü? iKaaxr]?
aiaGdvEaGai-

6iö Kal oü öüvaaGai xd dXXfjXuiv KpfvEiv,

oxi xüiv plv EÜpüxEpof nun?, xüiv öl axEvüixEpoi Tuxxavouaiv ol nöpoi npö? tö

aia6r)TÖv, iL? Ta plv oüx dnröpEva 6tEuTov£iv Ta
6'

öXui? elafiXGEiv oü 6üvaa6ai.

neipäTai 61 Kal Trjv öiptv Xeyeiv, nofa Tf?
Ioti-

Kaf cpriai tö plv Ivtö? aÜTfj?

10 etvai nüp [vgl. B 84. 85], tö 61 nepl aÜTÖ (üöuip Kal) Yfjv Kal depa
6i'

üiv 6ulvai

Xenröv öv KaGdnep tö Iv Toi? XapnTfjpai cpüi?. toü? 61 nöpou? IvaXXdE KEiaGai

toü te nupö? Kal toü ü6aT0?, Oüv Toi? plv toü nupö? Ta Xeuko, toi? öl toü

ü6aTO? Td plXava YvuipftEiv
• IvappÖTTEiv Yap EKaTlpoi? iKaTEpa. cpIpEaöai öl Ta

XpuipaTa npö? Tfjv övpiv öid xf)v dnopporjv.

15 (8) auYKeiaGai
6'

oüx öpofui?, (dXXd xd? plv Ik xüiv öpofuiv), xd?
ö'

Ik xüiv

dvxiKfiipIvuiv, Kal xai? plv Iv plauii, xai?
ö'

Ikxö? Etvai xö
nüp-

6iö Kal xüiv

Züuuiv xd plv Iv fjplpai, xd 61 vÜKxuip uaXXov öEuuineiv oaa plv nupö? IXaxxov

exei,
peG'

fjplpav InaviaoüaGai Yap aüxoi? xö Ivxö? cpüi? ünö xoü
Ikxö?- öaa öl

xoü Ivavxfou,
vÜKxuip-

InavanXripoüaGai ydp Kal xoüxoi? xö
Ivöfil?- Iv öl xoi?

20 Ivavxfoi? (Ivavxfui?) EKdxfipov. dpßXuuinfiiv plv Ydp Kal ot? ünspIxEi xö
nüp-

enauSr)Glv (ydp) Ixi fjplpav lntnXdxx£iv Kal KaxaXapßdvEiv xoü? xou ü6axo?
nöpou?-

oi? 61 xö üöuip, xaüxö xoüxo Y'VEaGat
vÜKxuip-

KaxaXapßdvEaGai y«P xö

nüp ünö xoü ü6axo?. (YiyvEaGai öl xaüxa), eui? dv xoi? plv ünö xoü eSuiGev

cpuixö? dnoKptGfji xö ü6uip, xoi?
ö'

ünö xoü depo? xö nüp. iKaxlpuiv Ydp faaiv

25 fitvai xö Ivavxfov. dpiaxa 61 KEKpaaGai Kal ßfiXxfaxriv Etvat xfjv IS dpcpoiv tauiv

0UYKEiplvr)v. Kat nspt plv öipEUi? Oxeööv xaüxa Xeye».

(9) xfjv
ö'

dKofjv dnö xüiv eauiGfiv Y»'vEa9at ipöcpuiv, öxav ö df|p ünö xfj? cpuivfj?

Kivr|9Et? rjxfj» Ivxö?. uiansp ydp etvat küiöuivo xüiv tauiv [?] fjxuiv xfjv dKofjv,

fjv npoaayopeÜEt adpKtvov öZov [B99; vgl.
A93]-

Ktvouplvriv öl nafstv xöv

30 dlpa npö? xd axeped Kat noteiv fjxov. öacppriatv 61 YfvfiaGai xfji dvanvofji. öiö Kal

pdXiaxa öacppafvEaGat xoüxou?, oi? acpoöpoxdxr) xoü daGpaxo? fj
K(vr]ai?-

öapf|v öl

nXfifaxriv dnö xüiv Xfinxüiv Kal xüiv Koücpuiv dnoppEiv. nEpi öl y^üoeui? Kal dcpfj?

oü 6iop(Zfixai iKaxlpav oüxe nüi? oüxe
6t'

& Y'yvovxai, nXf)v xö koivöv öxt

xüu IvappöxxEiv xoi? nöpoi? ai'a9r]af? laxiv fj6Ea9at öl xoi? öpofot? Kaxd xe (xd)

35 pöpia Kal -rfjv Kpäatv, Xun£ia9at öl Toi? IvavTi'ot?.

7 nui? *: npö? Hss. 10 oüto] sc. tö nüp (üöuip Kat)
* 15 ( )

*

18 aÜTüi Hss.: verb. Schneider 20 ( )
* 21 (ydp) Schneider: Inst aüSr|9!v

Usener 22 ot? öl Schneider : ü&v öl Hss. 23 ( ) Usener 24 dlpo?] das

Wassermit umfassend vgl. S. 218, 36 26 auYKfiipIvuiv Hss. : verb. Stephanus

27 !aui9£v Karsten nach S. 220, 7: eSuiGev Hss. ö dfjp
*
: Yap Hss. 28 Ktvr)-

GeI? rjxfji *: Kivr)Glv rjx£i F: KtvrjGlv rjxfj P KÜi6uiva] nicht Trompete wie [Ar.]

probl. 33,14 p. 963» 1, sondern Glocke wie Philop. de anima 355, 17; vgl. 21 A 93

fauiv unverständlich (trotz Millerd On the interpr. ofEmp. p. 86): Eiaiövxuiv *:

laui Schneider 29 adpKivov öykov vermutete
*
vgl. B 20, 1 ; Sext. vn 290

Kivoüpsvov
* 33 EKaTEpav Schneider: Ixlpav Hss. 33. 34 *: tüi (tö P)

auvappÖTTEiv toü? nöpou? Hss. 34 (xd) nach te*: vor te Philippson; Sinn:

KaTd Tfyv Iv Toi? EKaaxa popfot? xoü aiüuaxo? Kpaaiv xüiv axotxfifuiv vgl. § 10
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iLaaüxui? öl XIyei Kal nEpi cppovrjaEui?
Kal dYvofa?. (10) xö plv ydp

cppo- 168

v£iv eTvüi xoi? öpofot?, xö
ö'

dYVOEiv xoi? dvopofoi?, iL? fj xaüxöv fj napanXfjaiov

öv xfji aiaGfjaEi xfjv cppövnatv. ötaptGpriadpevo? ydp, iL? eKaaxov eKdaxuii yvui-

pt'Zopev, Inl xlXet npoae6r)Kev üi? 'Ik xoüxuiv . . .

dviüivxai'

[B 107]. öiö Kal

5 xüit a'fpaxi pdXtaxa cppoveiv Iv xoüxuu y«P pdXtaxa KeKpäaGat [eaxi] xd gxoixEta

xüiv pEpüiv.

(11) öaot? plv ouv l'aa Kal napanXrjaia pIpEiKxat Kal pfj öid noXXoü
pr)ö'

aü

ptKpd ünEpßdXXovxa xüu peyeGet, xoüxou? cppovtpuixdxou? etvat Kat Kaxd xd?

alaGrjaei? dKpißeaxdxou?, Kaxd Xöyov 61 Kat xoü? EYYUxdxui xoüxuiv, öaot?
10

6'

Ivavxfui?, dcppovsaxdxou?. Kat luv plv pavd Kai dpata KEixai xd axoixfiia,

vuiGpoü? Kat Inmövou?
• üiv öl nuKvd Kat Kaxd ptKpd xfiGpauapIva, xoü? 61

xotoü- 169

xou? öSei? cpEpopIvou? Kai noXXot? ImßaXXopIvou? öXfYa ImxEXetv ötd Tfjv öSüxrixa

xfj? xoü aipaxo?
cpopä?-

ot? öl
KaG'

ev xi pöptov fj pear) Kpfiaf? laxi, xaüxrp

aocpoü? eKaaxou? etvat
•

öiö xoü? plv örjxopa? dYaGoü? , xoü? 61 xexvfxa?, iL? xoi?

15 plv ev xai? xepai, xoi? 61 Iv xfjt y\ii)TTr]i xfjv Kpäatv oüaav
-

öpofui?
ö'

exeiv Kat

Kaxd xd? äXXa? öuvdpei?.

(12) 'E. plv oüv oüxui? ofexai Kat xfjv aiaGriaiv Y»'veo"6ai Kal xö cppoveiv,

dnoprjafiiE
ö'

dv xi? IS üiv XlyEt npüixov plv, xf öiofafit xd Iptpuxa npö? xö
alaGd-

vfiaGai xüiv äXXuiv. IvappöxxEi y«P Kal T°t? xüiv dipüxuiv nöpoi?-

öXui? Ydp

20 notei xfjv pfSiv xfji auppexpfat xüiv nöpuiv ötönep IXaiov plv Kal ü6uip oü pet-

yvuaGat [vgl. B 91], xd 61 dXXa ÜYpd Kat nEpi öauiv öfj KaxapiGpEixat xd? iöfa?
Kpaasi?. uioxe ndvxa xe alaGrjafixat Kal xaüxöv laxai pfSt? Kal ai'a9r|ai? Kat

aüSriai?-

ndvxa y«p notei xfji auppexpfat xüiv nöpuiv, Idv pfj npoaGrji xiva
öta-

cpopdv.

25 (13) Insixa Iv aüxot? xoi? Ipipüxot? xf paXXov aiaGrjaexat xö Iv xüu Zuuun

nüp fj xö Ikxö?, ei'nep Ivappöxxouatv dXXrjXoi?; ündpxet y«P Kat fj auppexpfa Kat

xö öpotov. Ixt 61 dvdyKi] öiacpopdv xiva exeiv, einep aüxö plv pf) öüvaxai
auu-

nXrjpoüv xoü? nöpou?, xö
6'

ISuiGfiv Inetaiöv
tuax'

el öpoiov fjv ndvxrp Kat nav

xui?, oük dv fjv aiaGrjai?. ext 61 nöxepov ol nöpoi kevoI fj nXrjpei?; ei plv Y«p
30 KEvof, aupßafvEt 6tacpuivETv lauxüu-

cpriai y«P öXui? oük Etvat kevöv eI öl
"

nXfjpEt?, dei dv aiaGdvoixo xd
Züita-

öfjXov y«p iL? IvappöxxEi, KaGdnEp cpr]af,

xö öpoiov.

(14) Kafxot Kdv aüxö xoüxö xt? ötanoprjaEiEv, eI 6uvaxöv laxi xr)XtKaüxa peyeGr)
YevlaGai xüiv Ixepoy£vüiv, war Ivappöxxsiv, äXXui? xe Kav aupßafvrp, KaGdnep

35 cprjaf, xd? öipei? luv daüppExpo? fj Kpdat? öxi plv ünö xoü nupö?, öxe öl ünö
xoü dlpo? IpnXaxxopIviuv xüiv nöpuiv dpaupoüaGai. ei

6'

oüv laxi Kai xoüxuiv
auppsxpfa Kal nXrjpet? ol nöpoi xüiv pfj auYrevüiv, nüi?, oxav aiaGdvrjxai, Kat noO

xaüxa ijneSlpxexat; öei y^P xiva dnoöoüvai pExaßoXfjv. uiaxE ndvxui? Ixet 6uaKo-

Xfav fj Tdp kevöv dvaYKr) notEiv, fj dfil xd Jüita aiaGdvsaGai ndvxuiv, rj xö pf)
40 ouyyevI? dppöxxsiv oü noioüv aia8r)atv

oüö'

lXov pexaßoXf]v okfifav xoi?
Ip-

noioüatv.

(15) Ixi 61, eI Kal pf| Ivappöxxot xö öpoiov, dXXd pövov anxotxo,
KaG'

öxioüv
eüXoyov ataGriaiv

YivfiaGai-

öuoiv Yap xoüxoiv dno6föuiai xf)v yvüioiv xüu xe öpofuii

5 [laxi] Mullach 12 noXXot? Wimmer: noXXd Hss. 18 npö? xüi Hss •

verb. Schneider 34 Kat aupßafvEt Hss. : verb. Schneider 35 cpaafHss •

verb
Schneider 37 pf] Schneider: plv Hss. 42 IvappöxxEi Hss. : verb. Stephanus
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Kai xfji
dcpfji-

6tö Kai xö
'dpuöxxeiv'

eipr]Kev. et xö eXaxxov dipaixo xüiv 169

uei£övuiv, ei'r| dv ataGnai?. öXui? xe Kaxd ye Ikevvov dcpatpeixai Kal xö öpoiov,
dXXd rj auppexpfa pövov iKavöv. 6id xoüxo Ydp oük alaGdveaGaf cpaaiv dXXrjXuiv,
öxi xoü? nöpou? dauppexpou? Ixouaiv el

6'

öpoiov fj dvöpoiov xö dnopplov,
6 oü6lv Ixi npoaacpiLpiaev. uiaxe fj oü xüu öpofuii fj aiaGriat? fj oü 6td xiva daup-

pfixpfav oü Kpfvouaiv, dndaa? (x') dvdYKrj xd? aiaGfjaEt? Kat ndvxa xd aia6r|xd

xfjv aüxfjv Ixeiv cpüaiv.

(16) dXXd pfjv oüöl xfjv fj5ovf|v Kat Xünriv öpoXoYoupEvui? dno5f6uiaiv fj5ea6at

plv noiüiv xoi? öpofot?, XunsTaGai 61 xoi?
Ivavxfoi?- 'IxGpd'

yap fitvai, 6iöxt

10 'nXfiiaxov . ..

iKpaKxoiatv'

[B22.6. 7], aiaGrjaEi? xdp xiva? fj pETaiaGrjafiui?
noioüat [Empedokles und Anaxagoras nach § 17?] tijv fj6ovfjv koi xfjv Xünriv,
uioxe oüx dnaai Y»'v£xat xoi? öpofot?. Ixt e! xd auYyevfj pdXtaxa notfit xfjv rjöovfjv

Iv xfji dcpfji, KaGdnep cpriaf, xd aüpcpuxa
pdXtax1

dv fj6oixo Kat öXui? alaGdvotxo
-

6id xüiv aüxüiv Y«p noisi xfjv aiaGriaiv Kat xfjv f)6ovrjv. (17) Kafxoi noXXdKi?

15 -alaGavöpEvoi XunoüpEGa aürfjv Tfjv aiaGriaiv, iL? (6') 'AvaSaYÖpa? cpaafv,
dfit-

nöaav y«P aiaGriaiv Etvat petü Xünr]?. eti
6'

Iv Tai? koto
plpo?-

aupßafvEt

Yap tüii öpofuii YiveaGai Tfjv Yvüiaiv Tfjv Ydp öipw örav Ik nupö? Kai toü

IvavTfou auaTrjarp, tö plv Xeuköv Kal tö plXav 6üvair dv toi? öpofot? Yvutpßeiv, 170
tö 61 cpaiöv Kal TdXXa xpuipaxa tu pstKxd nüi?; oüxe Ydp xoi? xoü nupö? oüxe

20 toT? toü ü6oto? nöpoi?
out'

aXXoi? noi£i koivoi? IS dpcpotv öpüipsv ti oüölv

fjxxov xaüxa xüiv dnXüiv.

(18) dxönui? öl Kai öxi xd uiv fjplpa?, Ta 51 vüktuip paXXov 6pai. tö y«P

eXottov nüp ünö xoü nXfifovo? cpöefpExat, 6tö Kal npö? xöv fjXiov Kat öXui? xö

KaGapöv oü
6uvdpE8'

dvxißXlnfiiv. uioxe öaoi? Ivöfilaxepov xö cpüi?, fjxxov Ixpfjv

25 öpav
fjplpav-

fj fii'nfip xö öpotov auvaüSfit, KaGansp cpriaf, xö öl Ivavxfov

cpGfifpEi Kat kuiXüei, xd plv XfiUKa paXXov Ixpfjv öpav dnavxa? fjplpav Kat

öaoi? IXaxxov Kat öaoi? nXfiiov tö cpüi?, Ta öl plXava vüktuip. vüv öl ndvTE?

änavTa fjplpav paXXov öpüiai nXfjv öXfYuiv Zünuiv. toütoi?
61

eüXoyov toüt

laxüetv xö olKfilov nüp, uiansp Ivia Kal xfji xpöat 6iaXdpnet paXXov xfj? vukxö?.

30 (19) Ixt
ö'

ot? fj Kpaai? IS tauiv, dvaYKr) auvaüSsaGat Kaxd plpo? iKdxepov •

üJax'

fii nXfiovdZov kuiXüei GdTEpov öpav, dndvTuiv dv eir] napanXr]afa nui? rj
ötd-

Geoi?. dXXd xd plv xfj? öipgui? ndGr) xaXfinuiTEpov laxai 6ieXeTv. xd 61 nEpi xd?

dXXa? aiaGrjaEi? nüi? Kpfvutpev xüii öpofuii; xö Yap öpoiov döpiaxov. oüxe Ydp

uiöcpuu xöv ipöcpov öapfjt xfjv öapfjv oüxe xoi? aXXoi? xoi? öpoyevlatv, dXXd

35 paXXov iL? einetv xoi? Ivavxfoi?. dnaGfj y«P öei xfjv afaGnarv npoadYEtv fjxou

61 Ivövxo? Iv üialv fj xuXüiv Iv y^üoei Kat öapfj? Iv öacppfjaEt Kuicpöxspat naaat

Yfvovxat (Kal) uaXXov öauu dv nXrjpfit? üiat xüiv öpofuiv, e! pfj xi? XfixGEfr) nspt

xoüxuiv öioptapö?.

(20) Ixt 61 xö nepl xfjv dnopporjv, Katnep oüx Ikovüi? XeYÖpfivov nepl plv xd?

40 dXXa? öpui? laxt nui? ünoXaßfiiv, nspt öl xfjv dcpf)v Kat Y^üaiv oü jidiöiov. nüi?

Yap xfji dnoppofjt Kpfvuipfiv fj nüi? Ivappöxxov xoi? nöpoi? xö xpaxü Kal xö XeTov;

3 *: aiaGdvExat Hss. 6 (x') Usener 12 änaaat (nämlich aiaGrjaEi?) Yf

vovxat verm. Kranz. Einfacher wäre dnaaa (vgl. Z. 16), allein man versteht dnaat

Yfvfixat rj aiaGriai? im selben Sinne 15 (6') Wimmer 16 peyeGo? Hss.: verb.

Schneider 20 *: koivoü? Hss. 22 dxönui?] sc. Xeyei 29 öiaXdpnstv Hss.:

verb. Stephanus 37 ( )
*
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pövou y«P öoKEi tüiv aToixfifuiv toü nupö? dnoppeTv, dnö 61 xüiv dXXuiv oü6evö?. 170

Ixt
ö'

ei fj cpGfai? öid xf|v dnoppofjv, (JDtnep XPnTai Kotvoxdxuit aripefuit, aupßafvei

öl Kai xd? öapd? dnoppofjt yiveaQai, toi nXefaxriv exovxa öapfjv Ixpfjv

cpGefpsaeai. vüv 61 axfiööv Ivavxfui? 'e%ev xd ydp öapui6laxaxa xüiv cpuxüiv Kat

5 xüiv dXXuiv laxt xpovtüixaxa. aupßafvEt 61 Kat Int xfj? OiXfa? öXui? pf) Etvat

aiaGriaiv fj fjxxov öid xö auYKpfveaGai xöxe Kat pf) dnoppeiv.

(21) dXXd nfipt plv xfjv dKofjv öxav dnoöüu xot? lauiGev yiveaQai ipöcpoi?,

äxonov xö oi'eaGat öfjXov etvat nüi? dKOÜouatv, ev&ov noifjaavxa ipöcpov uianep
kui-

öuivo?. xüiv plv Ydp ISui
öi'

Ik6ivov dKoüopev, EKEfvou 61 tpocpoüvxo? öid xf;

10 xoüxo ydp aüxö Xfifnexat ZrjxEiv. dxönui? öl Kat xö nspt ttjv öacppr)aiv eipr\Kev.

npüiTOv plv y"P oü Koivfjv aixi'av dnlöuiKEV Ivta plv ydp öXui? dvanvlfii

xüiv öacppatvoplvuiv. InEixa xö pdXtaxa öacppafvEaGat xoü? nXfiiaxov Intanui-

plvou?
EÜr]GE?-

oüölv y"P öcpsXo? pfj üyiatvoüar]? fj pfj dvEuiiYpIvri? nui? xfj?

alaGrjaEui?. noXXoi? öl aupßafvEt nenr]püia9ai Kat öXui? pr)öev aiaGdvEaGat. npö?

15 öl xoüxoi? ol öüanvooi Kal ol novoüvxfi? Kal ol KaG£Ü6ovxE? paXXov dv aiaOd-

votvxo xüiv öapüiv
-

xöv nXsiaxov yap eXkouoiv dlpa. vüv öl aupßafvEt xoüvavxfov.

(22) oü y«P »o"ui? aüxö xö dvanvEiv aixiov xfj? öacppfjaEui?, dXXd Kaxd
aup-

ßEßrjKÖ?, iL? ek xe xüiv äXXuiv Zuituiv papxupetxat Kai 6id xüiv eipriplvuiv naGüiv

ö
6'

iL? xaüxri? oüar]? xfj? aixfa? Kat Int xeXei naXiv EtprjKEv uianEp
Intaripaivö-

20 pevo? 'uj&e . . .

öapüiv'

[B 102]. oük dXrjGl? (öl) oüöl xö pdXtaxa öacppatveaGat

xüiv Koücpuiv, dXXd öeI Kat öapfjv Ivundpxetv. ö Ydp df|p Kat xö nüp Koucpöxaxa

plv, oü noioüat öl aiaGriaiv öapfj?.

(23) üiaaüxui?
6'

dv xt? Kat nspl xfjv cppövriaiv dnopfjaEtsv, ei ydp xüiv aüxüiv

notEi Kat xfjv aiaGriaiv. Kat y«P dnavxa peGeSei xoü cppovfiiv. Kat dpa nüi?
Iv-

25 ölxfixat Kal Iv dXXotüjaEt Kal ünö xoü öpoiou YiveaGai xö cppoveiv; xö y«p öpoiov 171
ouk dXXoioüxat xüu öpofuii. xö öl öfj xüu a'fpaxt cppoveiv Kal navxeXüi? dxonov

noXXd Yap xüiv Zuuuiv dvatpa. xüiv 61 Ivafpuiv xd nepl xd? alaGrjaei? dvatpöxaxa

xüiv pepüiv. ext Kai öaxoüv Kal GptS
alaGdvotx'

dv, Inst oüv IS dndvxuiv laxi

xüiv axoixefuiv. Kat aupßafvei xaüxöv etvat xö cppoveiv Kat alaGdveaGai Kai fjöeaGai

30 Kat (xö) XunelaGat Kai [xö] dYvoeiv dpcpui y«p noiel xoi? dvopoiot?.
uiaö'

dpa
xüu plv dYvoeiv I6et YfveaGai Xünrjv, xüu öl cppoveiv fjöovfjv.

(24) dxonov öl Kal xö xd? 6uvdp£t? eKdaxoi? lYY'veaGai öid xfjv Iv xot?
po-

pfoi? xoü aipaxo? aüyKpaaiv, iL? fj xf|v Y^xxav aixfav xoü eü XIyeiv (oüaav fj)
xd? x«tpa? xoü 6r]pioupYetv,

dXX'

oük öpYavou xdStv exovxa. öiö Kat paXXov dv

35 xi? dno6ofr] xfji popcpfjt xf)v aixfav fj xfji Kpdaei xoü aipaxo?, fj x»upi? ötavofa?
eaxfv oüxui? Yap exei Kat Int xüiv dXXuiv Zuuuiv. 'E. plv oüv eoikev ev noXXol?
öiapapxdvEiv.

87. Arist. de gen. et corr. A 8. 324 b 26 xoi? plv oüv öoke! ndaxsiv EKaaxov

öid xivuiv nöpuiv elatövxo? xoü noioüvxo? laxdxou Kat Kupuuxdxou, Kat xoüxov

40 xöv xpönov Kal öpav Kal dKoüetv fjpa? cpaai Kat xd? dXXa? aiaGrjaEi? aloGdvEaGai

2 aupßafvEt 61 *: aupßafvsiv Hss. 4 cpGEt'peiv Hss.: verb. Schneider
8 noifjaavxa] Emped. Kiu6uiva? Hss. : verb. Sturz 9 !Keivov Schneider:
IkeIvo Hss. 14 nEnXnpüiaGat Hss.: verb. Coray 20 (61) Schneider
23 eI Tdp] vgl. Inet oüv Z. 28 (Vahlen zu Ar. poet.3 S. 128 ff.) 27 Ivafpuiv
Schneider: dvafpuiv Hss. 29 xaüxöv Stephanus: xoüxo Hss. 30 (xö)
Schneider [tö] Wimmer 33 ( )

*
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ndaa?, Ixi 61 öpäaGat 6id xe depo? koI üöaxo? Kat xüiv 6iacpavüiv, 6id xö nöpou? 171
exeiv dopdxou? plv öid ptKpöxr)xa, tcukvoü? 61 Kat Kaxd axoixov, Kat paXXov exeiv

xd 6tacpavf) paXXov. ol plv oüv Inf xivuiv oüxui 6uLptaav, uiansp Kat 'E., oü

pövov Int xüiv notoüvxuiv Kat naaxövxuiv, dXXd Kat pfit'YVuaGaf cpriatv, öauiv oi

5 nöpoi aüppexpot npö? dXXfjXou? slafv. Philop. ad h. c. p. 160, 3 Vitelli dvaY-

Kalov, cpr)af, xüu 'EpnE6oKXfii XIyeiv Etvaf xiva atepea Kai d6ia(pfixa 6id xö pf)

Etvat ndvxrp xoü aüipaxo? nöpou? ouvexeI?. xoüxo Y«p döüvaxov nöpo? Yap dv

eir| xö näv aüipa Kai Kgvöv. lüaxe ei xoüxo dxonov, dvaYKr] xd plv dnxöuEva

pöpia xoü aujpaxo? axspEa Etvai dötafpExa, xd 61 psxaSü aÜTÜiv KEvd, ou? 'E.

10 nöpou? IkoXeoev. ib. 178,2 iapev 61 oti oi tou? nöpou? ünoTtGlpevoi oü kevoü?

unETiGevTO toutou?, dXXd nfinXiipuipIvou? XfinTopfipEarepou tivo? aüipaTO? oiov

depo?. TaÜTtp Yap 6t!cpepov xüiv xö Kevöv ünoxtGepevuiv. 154,5 ötacpepouat öl

xoü kevoü ol nöpot, 6iöxt ol xoü? nöpou? eiaaYovxe? kevöv etvai oük eXeYov. Vgl.

Ar. de gen. et corr. A 8. 326 b 6 ff. [Philop.] in Ar. de gen. anim. 123,13 'E. Iv

15 dnaai xoi? aiLpaat xoi? ünö aeXfjvriv, oiov ü6aaiv, iXafoi? Kai xoi? aXXoi?, Eivai

IXeYev, iL? Kat Iv xfji TTepi yevIoeui? Kat cpGopa? [vgl. B 92] eipr]Kev, dvap£prfplvou?

nöpou? Kal vaaxd, Kal xoü? plv nöpou? iKaXfiafi KoiXa, xd 61 vaaxd nuKvd.

88. Aet. iv 14,1 (nepl KaxonxptKüiv IpcpdaEuiv. D. 405) 'E. dnoppofa?

xd? auvtaxaplva? plv Int xfj? Imcpavfifa? xoü Kaxönxpou, mXoupIva?
6'

ünö toü

20 iKKpivopIvou Ik toü KaTÖnxpou nupuiöou? Kat xöv npoKEt'pfivov dlpa, si? öv cpl-

pexat xd peüpaxa, auppsxacplpovxo?.

89. ALEX.quaest.il 23 p.72,9 Bruns (vermutlich aus Theophr.Phys. Opin.) nEpi

xfj? 'HpaKXfifa? XfGou öid xf eXkei xöv aföripov. 'E. plv xai? dnoppofat? xat?
dn*

dpcpoxlpuiv Kat xoi? nöpoi? xoi? xfj? XfGou aüppexpot? oüaiv xai? dnö xoü atöfjpou

25 xöv aföripov cpIpEaGat Xeyei npö? xfjv XfGov ai plv y«P xaüxr]? dnöppoiat töv

dlpa töv Inl toI? toü at6fjpou nöpoi? dnuiGoüaf te Kal Kivoüat töv InmuipaTf-

Zovra
aÜToü?-

toutou 61 xwpiaGevTO? dGpöat dnoppofat peodar\i töv aibr\pov

finsaGar cpfipoplvuiv öl tüiv
dn'

aüroü dnoppotüiv Int toü? Tfj? XfGou nöpou?,

6td tö aupplrpou? te oütoi? fitvai Kal IvappöZEtv Kat töv a(6ripov aüv Tal?

30 dnoppofat? InfiaGaf te Kat cpIpsaGat. lniZr]Trjaai
ö'

dv ti?, eI Kai auYXuipriGfifri tö

tüiv dnoppotüiv, ti örjnoTE ö XfGo? oüx InETat Tat? I6fai? dnoppofai?, KivEvrai 61

npö? töv af6r]pov. oü6lv ydp paXXov Ik tüiv filpriplvuiv fj XfGo? npö? töv aibr\-

pov fj ö af5r)po? Ktvr]GfjaETai npö? Tfjv XfGov. Iti 6td Tf oü Kai x^pl? xfj? XfGou

KtvriGrjaexaf noxs aföripo?
In'

äXXo xi xüiv
dn'

aüxoü dnoppotüiv dGpöuiv cpfipo-

35 plvuiv. ötd xf Yap pövat al dnö xfj? XfGou dnöppotat kiveIv öüvavxai xöv Intnui-

paxi'Zovxa xoü? xoü aiöfjpou nöpou? dlpa Kat Inlxovxa xd? dnoppofa?; Ixi 6id xf

äXXo oüölv npö? äXXo xt oüxui cplpexai, Kafxot noXXd Xerfixai ün aüxoü aupplxpou? 172

xoü? nöpou? npö? dXXrjXa? xat? dnoppofai? exeiv; XIyei yoüv ü6uip kxX. [B 91].

90. Aet. iv 13,4 (D. 403) 'E. Kal npö? xö ötd xüiv dKxfvuiv Kat npö? xö 6td

40 xüiv eIBüiXuiv lK6oxd? naplxfixat [näml. xfjv aiaGriaiv xüiv öpaxüiv]. nXefou? öl npö?

(xö) ÖEÜxfipov xd? Yap dnoppofa? dno6lx£xai. 9,6 [18 A 47].

4 cpriaiv L: cpaaiv übr. Hss. 14 Vgl. * Verh. d. 35. Phil. Vers. 10529. Der

Verf. ist wahrscheinlich Michael Ephesius, aber er benutzt ältere Kommentare

19 mXoupIva? Stob. (flor. Laur.): falsch xeXetoupIva? Plut. 25 TaÜTn?

Apogrr.: toutou V 34 aüxfj? V: verb. Ap. 38 npö? aXXriXa verm. *: tilgt

Kranz Xeyei? V : verb. Spengel 41 (xö)
*
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91. Arist. de sensu 2. 437b9 (über das Feuer im Auge) iKefvuu?
6'

aüxö? 172

aüxöv öpät ö öcpGaXpö?, uianEp Kai Iv xfji dvaKXdafit, eirei et y^ nüp fjv, KaGdnsp

'E. cprjai Kai Iv xüii Tipafuit [68 A] YETPanxai, Kai auvIßatvE xö öpäv ISiövxo?

uianEp Ik Xapnxfjpo? xoü cpuixö? [21 B 84, 3], 6id xf oü Kai Iv xüu oköxei liüpa

5 dv fj öipi?; de gen. anim. E 1. 779 b 15 xö plv oüv ünoXapßdvetv xd plv yXauKa

[sc. öppaxa] nupui6n, KaGdnep 'E. cprjaiv, xd 61 plXava nXeiov ü6axo? exeiv fj nu

pö?, Kai öid xoüxo xd plv rjplpa? oük öSü ßXlneiv, xd YXauKa,
6i'

ev&etav üöaxo?,
Gaxepa öl vÜKxuip

öt'

evöEiav nupö?, oü XlyExai'KaXüi?, EtnEp pfj nupö? xfjv öiptv

GexIov,
dXX'

üöaxo? näatv.

10 92. Plato Meno p. 76 c BoüXei oüv aoi Kaxd ropyfav dnoKpfvuipat fji dv au

pdXtaxa äKoXouGfjaat?; —
BoüXopai-

nüi? y«p oü. — Oükoüv Xeyexe dnoppod?

xiva? xüiv övxuiv Kaxd 'EpnEöoKXla; — Zcpööpa y£. — Kat nöpou? eI? oü? Kat
6t*

luv al dnöppotai nopEÜovxat;
— TTdvu yE. — Kal xüiv dnoppoüiv xd? plv

dppöx-

xeiv Ivt'ot? xüiv nöpuiv, xd? 61 iXdxxou? fj pfifcou? Etvai; —"Eaxi xaüxa. — Oükoüv

15 Kat ötpiv koXeI? xt;
— "Eyuiye. — 'Ek xoüxuiv 6fj 'aüve? ö xoi

Xlyui'

ecpr)
TTfv-

öapo?, eaxiv yap xpöa dnoppofj auipdxuiv ötpet aüppfixpo? Kat alaGrjxö?. Aet. i

15, 3 (D. 313) 'E. xpwpa dvai dnficpafvfixo xö xoi? nöpoi? xfj? öuieui? Ivappöxxov.

xlxxapa öl xoi? axoixfifot? ladptGpa, Xeuköv plXav IpuGpöv uixpöv.

93. — iv 16, 1 (D. 406) 'E. xfjv dKofjv yfvfiaGat Kaxd npöanxuiatv nvfiüpaxo?

20 xüu xovöpüiöfii, önsp cprialv ISrjpxfjaGat Ivxö? xoü uixö? kujöuivo? biKrrv aluipoü-

pEvov Kat xunxöpEvov [vgl. B 99].

94. — iv 17,2 (D. 407) 'E. xai? dvanvoai? xat? dnö xoü nvEÜpovo?
auvEtaKpf-

vEaGat Tfjv öapfjv öxav yoüv fj dvanvof) ßapEia Y^virrat, KaTa xpaxüxrixa pfj

auvaiaGdvEaGai, iL? Int xüiv ÖEupaxtZopIvuiv. Arist. de sensu 4. 441 a 3 fj 51

25 yeüai? dcprj xf? laxiv. fj plv oüv xou üöaxo? cpüai? ßoüXExat dxupo? etvat. dvaYKr)
6'

fj Iv aüxüii xö üöuip exeiv xd ykvr\ xüiv xupüiv dvafa6r)xa 6td ptKpöxr]xa, Ka

Gdnep 'E. cprjatv, fj kxX. Vgl. Alex. z. d. St. 67, 19.

95. Aet. iv 9, 14 (D. 398) TTappevf6r|?, 'E. IXXfiftpEi xpocpfj? xf]v öpsStv. 15. 'E.

xd? fj6ovd? Yi'vEaGai xoi? plv öpofoi? (Ik) xüiv öpofuiv, Kaxd öl xö IXXfilnov npö?

30 xfiv ävanXrjpuuaiv, uiaxe xüu eXXefnovxt rj öpeSi? xoü öpofou. xd?
ö'

dXyrjööva?
xoi?

Ivavxfoi?-
rjXXoxptüiaGat ydp npö? dXXrjXa oaa öiacplpet Kaxd xe xfjv aüy-

Kptatv Kat xf]v xüiv axoixefuiv Kpäaiv. v 28 (D. 440) 'E. xd? plv öpISei? yfvEaGat

xoi? Zuitoi? Kaxd xd? IXXeüjiei? xüiv dnoxEXoüvxuiv EKaaxov axoixefuiv, xd? öl

fj6ovä? IS oIkei'ou Kaxd xd? xüiv ouyyevüiv Kat öpofuiv KpdaEi?, xd? öl öxXrjaEt?
35 Kal xd? (dXYriööva? IS dvotKEt'ou).

96. — iv 5, 12 (D. 392) TTappEvför]? Kat 'E. Kal AripÖKpixo? xaüxöv voüv Kat

ipuxrjv, o&? oü6lv dv eir] tüitov oXoyov Kupfui?.

97. — iv 5, 8 (D. 391) 'E. Iv xfji xoü aipaxo? auaxdafit [sc. xö fJYfipoviKÖv

Etvat] vgl. Theodor, v 22 'E. . . . xfjv Kapöfav dnEKXfjpuiaav xoüxuu. Kal xoüxuiv
6'

40 aü ndXtv oi plv Iv xfji KotXfat xfj? Kapöfa?, ol öl Iv xüii atpaxt.

6 plXava Z : pEXavöppaxa PS : pEYaXöppaxa Y 16 auipdxuiv *
nach Alex.

de sensu S. 24, 8: axnpdxuiv BT: Yp. xpripdxuiv T 18 IpuGpöv . . . uixpöv] vgl.

[Ar.] de mundo p. 396b 13. 12 B 10. Plato, Tim. 67 c. Kranz Herrn. 47, 127 ff.
19 Kaxd Plut. : Kal xfjv Stob, (falsch Kaxd xf)v Dox.) 20 xövöptp Stob. 29 (Ik)
Meineke: [xüiv öpofuiv] Karsten, Wachsmuth unrichtig 31 fj dXXoxpioüaGai
Stob.: verb. Meineke dXXa Stob. : verb. Karsten 35 (dXyr)6öva? ... dvot
KEt'ou)

*
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98. Caelius Aurel. morb. chron. i 5 p. 25 Sich, (furor) Empedoclem sequentes

alium dicunt ex animi purgamenlo fieri, alium alienatione mentis ex corporis 173
causa sive iniquitate, de quo nunc seripturi sumus; quem Graeci, siquidem

magnam faeiat anxietatem, [quam] adpellant pavfav.

5 B. FRAGMENTE.

EMTTEAOKAEOYI TTEPI <t>YIEQI Ä B.

1. [54 Karsten, 1 Stein] Diog. viii 60 [A 1 S. 195, 34 ff.] fjv
ö'

b TTauaavfa?,
ui? cpnatv 'Apfaxinno? Kal Zdxupo?, Ipüipevo? aüxoü, du öfj Kat xd TTfipi cpüaeui?

npoanficpüivriKEv oüxui?
•

10 TTauo"avir), ab bk kXOÖi, öai'cppovos 'Ayxirou uU.

2. [32-40 K., 2—10 St.] Sext. vii 122—124 aXXoi öl fjaav oi Xeyovxe? Kaxd
xöv 'EpnEÖOKXla Kpixfjpiov Etvai xfj? dXr)6€ia? oü xd? aiaGrjaet?, dXXd xöv öpGöv

Xöyov, xoü 61 öpGoü Xöyou xöv plv xiva Gfilov ündpxfiiv xöv öl dvGpuintvov. luv

xöv plv Geiov dvISotaxov etvat, xöv 61 dvGpuintvov ISoiaxöv. Xeyei 61 nEpi plv

15 xoü pfj Iv xai? aiaGrjafiat xfjv Kpfatv xdXr]Goü? ündpxeiv
oüxui?* 'axetvuinol . , .

(2—8), nepl 61 xoü pf] fii? xö navxsXl? dXr]nxov Etvai xfjv dXrjGfitav,
d\X' Icp'

öaov iicvElxai ö dvGpuimvo? Xöyo? Xrjnxfjv ündpxEiv, 6iaaacp£i xoi?
npo-

KEipIvot? Intcplpuiv 'aü
6'

oüv . ..

öpuipsv'

(8—9).

crxeivujTroi \xkv ydp TraXduai Kaxd yuTa
Kexuvxai-

20 TroXXd bk
oeiX'

üinraia, xd dp:ßXiJvoucri uepiuvac;.

iraupov bk Eujfjcj ibiou iiepo? döprio'avxec;

üJKupopoi KccrcvoTo biKr)V dpOevxeq direTCxav

FRAGMENTE ÜBER DTE NATUR.

1. Pausanias, Sohn des klugen Anchitos, höre!

2. Denn engbezirkt sind die Sinnesvferkzengo, die über die Glieder

der Menschen gebreitet sind. Viel Armseliges dringt auf sie ein, das

ihr Nachdenken abstumpft. Kaum haben sie einen kleinen Teil des

eigenen Lebens überschaut, so fliegen sie davon, vom raschen Geschick

6 Über das zeitliche Verhältnis der beiden Gedichte d. E. s. * Berl. Sitz. Ber.

1898, 396; Bidez Biogr. cCEmped. 159; Nestle Philol. 65 (1906) 555 10 nauaa-

vft) BP»: nauaavfa F 'A-fX^xou las auch der Gewährsmann d. Iamblich (vgl.

S. 201, 18) : 'Ayx»'xeui (vgl. zu B 156) Meineke 16 Etvat nach pf) stellt Bekker

nach c 19 Kexuvxat (homerische Klausel) Sext. : xlxavxai (aus B 100, 2) Vol.

Herc. vii2 c. 29 (vgl. Berl. Sitz. Ber. 1897, 1072) 20 Ipnata Emperius: IpnEa

Sext.: InEa Procl. 21 Zuifj? löfou *: Zuifjat ßfou Sext.: Zuifj? dßfou Scaliger:
ö'

Iv Zuiolat ßfou Blass dGpfjaavxfi? Scaliger: dGpfjaavxo? Sext. LEAB: dGpof-

aavxo? NV 22 Kanvoio öi'ktiv] vgl. Hom. V 100
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5 aüxö uovov TteicreevTes, oxuui TrpocfeKup(Tev e'Kacrxoc; 173

eXauvouevoi, xö
b'

oXov (Trag) eöxexai efjpeiv

ouxujs
oöx'

embepKxd dvbpdcfiv
oöx'

cbraKOUCTxd

oöxe voaii rrepiXriTTxd. o"u
bD

ouv, errei

üJb3

eXido"6riS,

5 Treucreai oö TrXeov fie ßpoxetr) ufjxiq öpujpev.

3. [0] Plut. quaest. conviv. vm 8, 1 p. 728 e IXeye öe xfj? IxfipuGfa? xoüxo 174

ylpa? Etvat xoü? txGü? koXeiv (iXXona?) oiov EtXXoplvr)v xf)v öna Kal KaGfitpyo-

plvrjv exovxa?. Kat xöv öpüuvupov Ipot [Empedokles, Plutarchs Dialogperson]

xüu TTauaavfai TTuGaYopiKüi? napatvEiv xd ööypaxa

10 ffxeydffai cppevö? ZWonoq eitfuj.

4. [41—53 K., 11—23 St.] Sext. vii 124 (nach B 2, 9] Kat ötd xüiv ISfj? Ini-

nXrjSa? xot? nXlov InayyeXXopIvot? Y»yvuiaKEtv napfaxr)aiv öxt xö
öt'

iKaaxri? alaGrj-

a£ui? XapßavöpEvov maxöv laxi xoü Xöyou xoüxuiv Intaxaxoüvxo?, Kafnep npöxEpov

[B 2] Kaxaöpapüiv xfj?
dn'

aüxüiv nfaxEui?. cpriai yap 'dXXd . . . eKaaxov'.

15 dXXd 0eo\ xüjv uev uav{r)v drroxpeiyaxe yXuJO"0ri<;,

eK
b'

ocriiuv öxoiidxujv KaGapfiv öxexeucraxe miyr)v.

Kai öe, TroXu|avf)o"xr) XeuKiijXeve rrapGeve Mouöa,

wie Rauch in die Höhe entführt. (5) So glaubt jeder nur an das,
worauf er gerade bei seinen mannigfachen Irrfahrten gestoßen, und doch

rühmt sich jeder das Ganze gefunden zu haben. So wenig läßt sich

dies für die Menschen sehen oder hören oder mit dem Geiste erfassen.

Du wenigstens sollst es aber doch, da Du nun einmal abseits von der

Straße hierher gekommen bist, erfahren, freilich nicht mehr als sich

menschliche Einsicht zu erheben vermag.

3, ... zu wahren im Innern Deiner stummen Brust.

4. Wohlan, ihr Götter, lenket dieser Männer Wahn ab von meiner

Zunge und lasset aus heiligem Munde reinen Quell erfließen! Und

dich, Muse, vielgefeierte, weißarmige Jungfrau,
fleh'

ich an, (5) geleite,

1 netaöevxe? öxui Sext. 2 IXauvöpevot] vgl. Hom. E 508, Parm.
18 B 6, 5 ff. (na?)Bergk vgl.Hipp, de victu 1 p. 466, 7 L. 3 InaKouaxd

Sext., Diog. ix 73:
oüö'

In. Stein 4 IXtdaGr)?] vgl. Hom. A 349 5 nXlov fj
Stein nach Karsten vgl. S. 225,4: oü nXeiöv ye Sext. 7 (IXXona?) fehlt in
der Hs. (Archetypus Vindob., Berl. Sitz. Ber. 1898, 408»): erg. Wyttenbach

9 TTauaavfai*: nauaapevuu Hs. napatvetv Wyttenbach: nepat'veiv Hs.

10 axEYdaai cppEvö? iXXono? (dies schon Wyttenbach) Eiaui
*
: axlYouaai cppEvö?

dXX'

önsp IXdaaui Hs.; da IXXono? auch Nominativ sein kann (vgl. B 117,2), läßt
sich auch übersetzen : zu wahren stumm in Deiner Brust 15 xüiv plv]

Nicht-

empiriker wie Parmenides dnoxplipaxE Steph.: dnfixpluiaxE Sext. 16 öxeü-

aaxe Lc: üixsüaaxE N: IxEÜaaxE E: verb. Steph.
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dvxouai, div Geuic; ecrxiv etprjuepioiciiv aKOueiv, 174

5 Treuire
irap3

Eöcreßui<;
eXdoucr3

eöfiviov äpua.

ur)be o"e
y3

euboHoio ßv^aexai ctvGea xiufj«;

Ttpo? Gvrixüjv dveXecrGai,
ecp*

üii
63

6crir)S TrXeov einen/

5 Gdprjei Kai xoxe brj crocpiriq
eir3

d'Kpoicn GodZeiv.
d\X3 d'y3

depei irdcrr)i rtaXdur)i, TTfji.bfjXov e'Kacrxov,

10 urjxe
xiv3

oipiv tyiuv möxei TrXeov r)
Kax3

aKoufjv

r\ aKorjv epibouTrov üxcep xpaviiiuaxa yXuJ0"0"r)<;,

Urjxe xi xüjv dXXwv, oTroaiii rropo? effxi vofjcfai,

10 yuiujv Trirjxiv epuKe, voei
b3

fji bfjXov eKacrxov.

5. [84—86 K., 55—57 St.] Clem. Str. v 3, 8 [n 338, 1 St.] 'dXX d . . . Xöyoio'. 175

xoi? plv Yap kokoI? xoüxo aüvrjGE?, cprialv ö 'E., xö IGIXeiv KpaxEtv xüiv dXnGüiv

6td xoü dntaxElv.

dXXd KaKOi? uev Kapxa ueXei Kpaxeoucriv dmcrteiv.

aus dem Reiche der Frömmigkeit den lenksamen Wagen des Gesanges

führend, soviel davon Eintagsmenschen zu vernehmen erlaubt ist ! Dich

wenigstens soll kein Ruhmeskranz, wie menschliche Ehrung ihn dar

bietet, verlocken, ihn vom Boden aufzulesen, um mehr als erlaubt ist mit

Dreistigkeit auszusprechen und alsdann auf der Höhe der Weisheit zu

thronen! Nein, betrachte jedes Einzelne mit jeglichem Sinne genau,

inwiefern es klar liegt, und halte nicht etwa den Blick in weiterem

Umfang für vertrauenswürdig als dies im Vergleich zum Gehöre zulässig

ist, oder schätze das brausende Gehör höher als die deutlichen Wahr

nehmungen des Gaumens, und stelle nicht etwa um dieser willen die

Glaubwürdigkeit der übrigen Organe zurück, soweit es nur eben einen

Pfad der Erkenntnis gibt, sondern erkenne jedes Einzelne nur soweit

es klar liegt!

5. Doch Niedrigen liegt es nur zu sehr am Herzen, den Starken

1 Icpnplpioiaiv (so) N : Icprjplpoiatv übr. Hss. 4
Icp'

iTji
6'

öafr)? Clem.

Str. v 60: IcpuiGoEtr]? Sext. 5 Gdpasi vgl. Bacchyl. 17, 62 xöxe 6fj Sext.:

xdöe xot Procl. in Tim. i 351, 10 Diehl (scheint so gelesen zu haben) Qo&teiv

G. Hermann: Godtet Sext., Procl. in Tim. p. 106: GapfZeiv Plut. de mult. am. 1

p. 93 b; GodZetv sedere (von W. Ge) vgl. Plut. de aud. poet. 6 p. 22 e 6 dXXd Ydp

äGpet na? Sext.: verb. Bergk 7 Sext. alle Hss., xt nur R(egiomont.)

7—10 vgl. Plato Phaedon 65 E öuuv Ixmv nfaxfii den Blick mit Vertrauen

festhaltend (wie Hom. B 33) : öipEi exuiv nfaxtv Ellis (unvereinbar mit Z. 8)

9 önöani quot viis vgl. V. 13 B 59, 2 u. a. : önnr]i Karsten : önöauiv Stein

14 Kapxa pIXEt Knatz Sched. Usen. obl. (Bonn 1893): Kdpxa nlXEt Clem.: xapxd

nlXfii
* 1. Aufl. Kpaxlouatv]

entweder den Philosophen oder denWeltprinzipien

DieU, Fragm. d. Vorsokr. I. 3. Aufl. 15
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di? be nuexeprjS KeXexai mcfxüJuaxa MoöcniS, 175

yvuiGi biacrcrijeevxo? evi öTrXdyxvoicn Xoyoio.

6. [55-57 K., 33-35 St.] Aet. i 3, 20 [A 33 S. 205, 30]; Sext. x 315

xecrcrapa ydp Trdvxtuv ptfüjuaxa Trpüjxov
aKOue-

6 Zeus dpyrj?"Hpr) xe cpepecrßios
f)b3

'Aibiuveucj

Nfjcrricj 6', rj baKpuoi? xeyyei Kpofjvujua ßpoxeiov.

7. [0] dylvrixa: axorxeia. nap"EpneöoKXeI Hesych.

8. [77—80 K., 36—39 St.] Plut. adv. Col. p. IIIIf. Aet. i 30, 1 (D. 326, 10)

'E. cpüaiv pr)6evö? etvat, pßtv öl xüiv axotxeiW Kat 6idaxaatv ypdcpei ydp oüxui?

10 Iv xüii npuixuii OuatKüiv

ctXXo be xoi epeur cpöcric; oübevo? ecrxiv dTrdvxujv

6vr)TÜJV, oube xiq oöXouevou Gavdxoio xeXeuxri,

dXXd uovov ufeicj xe bidXXagi? xe uiyevxwv

ecrxi, cpucn?
b3

em xoiq övoudSexai dv6pu)Troicriv.

15 9. [342—346 K., 40—44 St.] Plut. adv. Col. 11 p. 1113 a b [vgl. zu B 10]

oi
b3

oxe uev Kaxd cpüjxa
uiyevx3

ei? i(kujvxoi)

zu mißtrauen. Du aber erkenne, wie es die Offenbarungen aus dem

Munde unserer Muse gebieten, nachdem ihre Rede durch Deines Geistes

Sieb gedrungen ist.

6. Denn zuerst vernimm die vierfache Wurzel aller Dinge: Zeus

der schimmernde und Here die lebenspendende und Aidoneus und Nestis,
die ihren Tränen sterblichen Lebensquell entfließen läßt.

7. TJngewordne Elemente.

8. Doch ich will Dir ein anderes verkünden. Geburt gibt es eigent

lich bei keinem einzigen von allen sterblichen Dingen und kein Ende in

verderblichem Tode. Nur Mischung gibt es vielmehr und Austausch des

Gemischten: Geburt ist nur ein dafür bei den Menschen üblicher Name.

9. Diese freilich behaupten, wenn sich beim Menschen die Elemente

2 öiaaanGlvxo?*: ötaxprjGevxo? Clem.: öiaxptaGlvxo? Wilamowitz 4 y«p
Heraklit allg. 24 (Sext.): xüiv nach dem Gedächtnis Theophrast: 6fj Probus ad
Verg. 11, 4 Keil 5 dpyf)?] y«p yfj? (d. h. dpyf)?) Etym., woraus Usener

dpYn?, doch vgl. z. B. Hom. 2 41. 47; zur Interpret, vgl. zuA 33 6 Nfjaxt?]
ZiKeXiKf) Geö?-VAXe£t? Phot. (vdeiv, vfjao?) 9 pr)öevö? Stein: pr)6lv (A)BC

11 dXXo ... Ipeui homerisch oüölv Aet. dndvxuiv Aet.: eövxuiv Arist.

Metaph. A 4 1014 »> 36 (der cpüai? alsnpüixr) aüvGeat? falsch versteht): eKdaxou Plut.
12 oüXopevr) Gavdxoio YevlGXr) Plut. 14

6'

Inl xoi? [Ar.] de MXG 2 p.975b 7
[20 A 5], Ar. Met. (EAt>), Plut.:

ö'

Int
xoiaö'

Ar. schlechte Hss.: 61 ßpoxoi? Aet.
16 plv E: fehlt B *: prrev cpui? alGepi, Lücke von 6—8 Buchst. BE: ol

6'

öxe
Kev Kaxd cpüixa ptYlv cpdo? aiGepo? tKni Mullach-Panzerbieter
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rj Kaxd 6r)puiv dypoxepujv yevoq ii Kaxd Gduvuuv 175

r\k
Kax'

oiujvüjv, xoxe uev xo (Xeyoucri) yevecrGar

euxe
b'

dTroKpivGüjcri, xd
b3

au buffbaiuova Troxuov 176

5 f\ Oeuis (oö) KaXeoucn, vouun
b3

eTricpr)ui Kai aöxoq.

5 10. [452 K.] Plut. adv. Col. 11 p. 1113a xoaoüxov kbkr\ae [Empedokles] xoü

kiveiv xd övxa Kai pdxeaGat xoi? cpatvopevot? , iLaxE pr]öe xfjv cpuivfjv [sc. Ylveai?]

iKßaXeiv Ik xfj? auvrjGefa?,
dXX'

öaov eI? xd npaYpaxa ßXdnxouaav dndxrjv napfilxfiv

dcpfiXüiv, aüGt? dnoöoüvat xoi? övöpaat xö vfivopiaplvov Iv xoüxoi? 'ol
6'

...

aüxö?"

[B 9]. d ö KoXuVrri? napaGepfivo? oü ouveIöev, öxi cpüira? plv Kal öfjpa? Kat

10 Gdpvou? Kat oluivoü? ö 'E. oük dvrjtpr]KEv, d y! <pr\Oi piYVupIvuiv xüiv

axotxEfuiv dnoxfiXeiaGat, xoü? 61 xfjt auYKpfasi xaüxrp Kal 6taKpfa£i cpüaiv xivd

[B 8, 1] Kal nöxpov 6ua6afpova [B 9, 4] Kat Gdvaxov dXofxriv IntKaxriYo-

poüvxa? fji acpdXXovxat 6iöd£a?, oük dcpsfXExo xö xprjaGat xai? elGiapIvat? cpuivat?

nepl aüxüiv.

15 Gdvaxov . . . dXoixtiv.

11. [347-349 K., 45—47 St.] Plut. adv. Col. 12 p. 1113 c [nach B 10] Ipot

plvxoi 6okei pfj xoüxo kiveIv xö iKcpoptKÖv ö 'E.,
dXX'

tu? npöxEpov eiprrrai,
npa-

YpaxtKüi? 6tacplp£a6ai n£pt xr)? IE oük övxuiv Y^vlaeui?, fjv cpüaiv xtvl? KaXoüat

[B 8, 1]. örjXot öl pdXtaxa 6td xoüxuiv xüiv Inüiv •

20
vfJTrioi-

oö ydp cfmiv boXixocppoveq eicri uepipvai,

oai br| yiyvecrGai irdpos oök eöv eXiriCoucriv

f) xi KaxaGvrjicfKeiv xe Kai e£oXXuo~6at d7rdvxr)i.

xaüxa ydp xd ettr\ pkya ßoüivxö? laxi xoi? üixa Ixouaiv, ui? oük dvaipft yIveoiv

dXXd xfjv Ik pf| övxo?, oü6l cpGopdv dXXd xfjv dndvxr)t, xouxlaxi xfjv eI? xö

25 pfj öv dnoXXüouaav.

mischen und zum Lichte gelangen oder beim Geschlechte der wilden

Tiere oder der Pflanzen oder Vögel, dann finde eine Geburt statt. Und

wenn sich die Elemente voneinander scheiden, dann sprechen sie wiederum

von einem unseligen Tode. Dazu haben sie kein Recht; doch spreche

auch ich dem Brauche nach.

10. Rächenden Tod.

11. Die Toren! Ihr Denken ist freilich nur spannenlang, da sie

ja überzeugt sind, ein nicht Vorhandenes könne entstehen oder es

könne etwas völlig sterben und ausgetilgt werden.

1 fj . . . dYPOxIpuiv] rj! dYpoxIpuiv Grjpüiv Ritschi 2 xö (XeYOuai)

Reiske : xöv BE: xdöe cpaai Xylander 3 dnoKptGüiat Plut. : verb. Panzer

bieter xö
ö'

aü Reiske vgl. B 15, 2 4 fj Glpi? Plut. 820: Etvat Plut. 1113

(oü) Wyttenbach vöpuit Plut. 820. 1112 (vgl. zu B 10): öpui? 1113 BE

22 xt Reiske: xot Plut. ndvxni Plut.: verb. Steph.

15*
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12. [81-83 K., 48-50 St.] [An.] de mxg 2, 6 P.
975b i [20 A 5]. 1. 2 Philo 176

e aetern. mundi 2 p. 3, 5 Cum. ifian£P ydp Ik xoü pfi övxo? oü6lv yfvfixat ou6 eI?

xö pf] öv cpGEi'pfixaf
xt- 'ek ... dnuaxov'.

U xe ydp eovxocj dufixavov ecrxi yevecrOai

5 eöv eEaTroXecrGai dvrivucrxov Kai dmjcrxov

aiei ydp xfji Icfxai, önrn kc xi? aiev epeibtji.

13. [63K., 91 St.] Aet. i 18, 2 (D. 316, 1). [Arhst.] de
mxg 2,28 p.

976b 26 [20A 5]

oöbe xi xoO rravxös Keveov rreXei oöbe Trepicrcrov.

14. [0] [Ae.] de mxg 2, 28 p. 976b 23 177

10 xou iravxöq
b3

oöbev Keveov rroGev ouv xi irreXGoi;

15. [350—353 K., 51—54 St.] Plut. adv. Col. 12 p. 1113d (nach B 11) xö pExd

xaüx'

Inl xoüvavxfov dv alxtdaaaGat napdaxot xoü 'EpnEÖOKXlou?
Xlyovxo?-

oök av dvrjp xoiauxa o~o<pöcj cppeöi uavxeucraixo,

die; öcppa uev xe ßiuiöi, xö bfj ßioxov KaXeoucri,

15 xocppa uev ouv eioiv, Kai ffcpiv rrdpa beiXd Kai ecrGXd,

xrpiv be rrdyev xe ßpoxoi Kai (errei) XuGev, oubev
dp3

eicriv.

xaüxa y«P oük dpvouplvou pfj Etvat xoü? Y6T°vöxa? Kal Zürvxd? laxtv, etvat 61

paXXov oloplvou Kal xoü? pr]6lnuj Yeyovöxa? Kal xoü? r\br\ xEGvriKÖxa?.

12, Denn wie aus dem nirgend Vorhandenen unmöglich etwas ent

stehen kann, so ist es unausführbar und unerhört, daß das Vorhandene

je ausgetilgt werden könne. Denn jedesmal wird es da sein, wo es

einer jedesmal hinstellt.

13. Und beim All gibt es kein Leeres noch Übervolles.

14. Beim All aber gibt es kein Leeres. Woher soll also etwas

hinzukommen?

15. Kein weiser Mann wird sich dergleichen in seinen Sinnen

träumen lassen, solange wir leben, was man so Leben heißt, nur so lange

also seien wir vorhanden und widerfahre uns Schlimmes und Gutes,
dagegen bevor wir Sterbliche (aus den Elementen) zusammengefügt und

nachdem wir auseinander gegangen, seien wir rein nichts.

4 Ik xe ydp
* Herrn. 15, 162: Ik xoü ydp Philo: ek xe [Ar.] R: Ik xoü L

oüödp'

lövxo? *: oüöapij övxo? Philo: pf) övxo? [Ar.] 5 Kaf löv Stein: xö

xe öv [Ar.], Philo lEöXXuaGai [Ar.] dnuaxov Mangey: dnauaxov Philo:

dnpr)Kxov [Ar.], vgl. 18 B 8, 21 6 aiei ydp xfji eaxai Panzerbieter: dei Ydp
GrjaeaGat LR 8 keveov Theodor, iv 14: kevöv Plut. 1 18, 2 Stob. Ecl. 1 18, 1
10 Daß B 14 nicht aus B 13 und B 17, 32 zusammengesetzt ist, erhellt daraus,
daß eben [Ar.] B 13 neben 14 zitiert oüölv L: oüöl R 13 nach dvfjp
wiederh. cppsci BE 15 ÖEiXd Bergk: ÖEivd Plut. 16 nplv öl ndYEV xe ßpoxoi]
erg. oü6lv fjaav vgl. Stahl Syntax S. 469 (Inst) Reiske XüGev Xylander:
XuGevx'

Plut. BE
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16. [0 K., 110—111 St.] Hippol. Ref. vn 29. 247,14 Kal laxi ndvxuiv xüiv 177

yfiyovöxuiv xfj? y^veoeui? 6r)ptoupYÖ? Kat notrixfj? xö Neiko? xö öXeGptov, xf)? öl

xoü KÖapou xüiv YSTovöruiv ISaYuiYfj? Kat pexaßoXfj? Kat el? xöv Iva [sc. KÖapov]

dnoKaxaaxdaeui? fj
<t>tXfa-

nepl üiv 6 'E. öxt laxiv dGdvaxa 6üo Kat dYevrixa Kat

5 dpxfjv xoü YiveaGai pr]6enox£ ElXrjcpöxa dXXa Xeyei xoioüxov xiva xpönov 'fjt

Yap ... aiüiv'. xfvuiv xoüxuiv; xoü NeIkou? Kat xfj? <t>iXfa?.

fji ydp Kai rcdpoc; govce, Kai £cro~exai, oöbe irox3, oYui,

xoöxujv ducpoxepujv Kevedücrexai d'cmexoc; aiuüv.

17. [88-123 K., 61-95 St.] 1-8. 10-35 Simpl. phys. 157, 25 ö öl 'E

10 oüxui? Ivxüitnpuixuiixüiv <t>uaiKüivnapa6f6uiai
'6fnX'

... öpoia'. 1.2 Simpl.

phys. 161, 14 xd eüGü? Iv dp xfji napaxEGlvxa 'xoxl ... etvat'. 9 aus B 26, 8.

20. 21 Plut. Amat. 13 p. 756 d
dXX'

öxav 'EpneöoKXeou? dKoüant? Xeyovxo?, üi

IxalpE, "Kat ... xE6r)nüi?', oflaGai xpfj XfiYEaGai nepl
"Epuixo?-

oü Ydp

laxiv öpaxö? dXXd 6oEaaxö? fjpiv ö Geö? Iv xoi? ndvu naXatoI?. 21 Clem. Strom.

15 v 15 [n 335,22 St.] ö 61 'E. Iv xai? dpxal? Kai <t>iXöxrrra auYKaxaptGpeixai

auYKpixtKrjv xiva dYanriv voüiv 'fjv . . . xsGrinui?'.

biirX3

epeur xoxl uiv ydp ev r)u£rjGr) uovov eivai

eK rrXeovuiv, xoxe
b'

au biecpu eS kvbc, eivai.

boifj bk Gvtixüjv yeveffis, boirj
b3

drroXeiuJic;
-

20 xfjv uev ydp irdvxujv cövobocj xiKxei öXeKei xe, 178

6 fj be irdXiv biacpuouevujv GpecpGeTcra bieuxr).

Kai dXXdcrcrovxa biauirepe«; oöbapd Xfjyei,
d'XXoxe uev 0iXoxr)xi

cfuvepxouev'

eic, £v cbravxa,

16. Denn wie diese beiden Kräfte (Streit und Liebe) vordem waren,

so werden sie auch fürder sein, und ich glaube, nimmer wird die un

endliche Ewigkeit dieser beiden beraubt sein.

17. Ein Doppeltes will ich verkünden. Bald wächst nämlich ein

einziges Sein aus Mehrerem zusammen, bald scheidet es sich auch wieder,

aus Einem Mehreres zu sein. Wie nun der Sterblichen Dinge Entstehung
doppelt ist, so ist auch ihre Abnahme doppelt. Denn die Vereinigung
aller Dinge zeugt und zerstört die eine, (5) die andere, eben heran

gewachsen, fliegt wieder auseinander, wenn sich die Elemente trennen.

Und dieser beständige Wechsel hört nimmer auf: bald vereinigt sich

alles zu Einem in Liebe, bald auch trennen sich wieder die einzelnen

5 dXXaKranz : dXXdHs. : dpa * 7 fjtNauck : rjvHipp.180 : eI 247 laKfi Kal * :

fjv Kal Hipp.: fjv iii? Nauck; Kat Yap Kat ndpo? fjv xe Kal Schneidewin laaexat

. . . ofui Miller: eaxai oü6lnui xofui Hipp. 8 KEVEÜiaExat Roeper (vgl. B13. 14):

KEvüJaExat Hipp. äanExo? Miller: äaßeaxo? Hipp. 17 Wiederholungen von

Versen wie 1. 2 = 16. 17 sind bei Emp. absichtlich. Über den doppelten Zyklus

vergl. v. Arnim Festschrift f. Gomperz S. 16 ff. 21 GpecpGfilaa, dem xücxei ent

sprechend,Panzerbietervgl.B30,1: GpucpGfiiaa Hss. 6ilnxn Scaliger: 6plnxr|Hss.
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dXXoxe
b3

au
bi'x'

eKaffxa coopeuueva Nekeos Ex©«- 178

(oijxujs fii uev, ev ck TrXeovuiv ueudGrjKe cpuecrGai)

10 rjbe rrdXiv biacpuvxoc; evö? eKxeXeGoucn,

xfji uev yiyvovxai xe Kai ou crcpiffiv EuTrebo? aiwv

5 fji bk biaXXdcrcrovxa biaunepe«; oubaud Xfjyei,

xauxrii

b3

aiev lacriv aKivr)T0i Kaxd kükXov.

dXX3

dye uuGwv
kXOGi-

udGr) ydp xoi cppevag au£er

15 üjq ydp Kai rcpiv let/rra mcpauo'KuJV rrei'paxa uöGujv,
biirX3

Ipeui
■

xoxe uev ydp ev r)*j£ii6r) Movov eivai

10 eK TrXeovujv, xoxe
b3

au biecpu kl evö? eivai,

rrup Kai übuup Kai yaTa Kai nepos dirXexov uujoc,

NeiKOcj oöXouevov bixct xuiv, dxdXavxov drrdvxr]i,

20 Kai <Pix6xr)cj iv xoicriv, fori ufJKocj xe tiXoto?
xe-

xriv cfu vouji bepKeu, öuuacnv fjcro xeGrjTriuv

Dinge im Hasse des Streites. Insofern nun so Eines aus Mehrerem zu

entstehen pflegt (10) und Mehreres wiederum aus dem Zerfall des Einen

entsproßt, insofern findet eine Entstehung statt und ihr Leben bleibt

nicht unverändert, sofern aber ihr beständiger Wechsel nimmer aufhört,

insofern bleiben sie während des Kreislaufes stets unerschütterte Götter.

Wohlan vernimm meine Worte! Denn Lernen stärkt Dir den Geist.

(15) Wie ich nämlich schon vorher sagte, als ich die Ziele meiner Lehre

darlegte, will ich ein Doppeltes verkündigen. Bald wächst nämlich

Eines zu einem einzigen Sein aus Mehrerem zusammen, bald scheidet

es sich auch wieder, aus Einem Mehreres zu sein: Feuer, Wasser, Erde

und der Luft unendliche Höhe, sodann gesondert von diesen Elementen

der verderbliche Streit, der überall gleich wuchtige, (20) und in ihrer

Mitte die Liebe, an Länge und Breite gleich. Sie betrachte mitDeinem

1 aü
6i'x'

Simpl. : aüxe Stob. : aüxt? [Plut.] fiKaaxa Simpl. phys. 1318, 26;
de caelo 293. 530: dnavxa phys. 25. 158; de caelo 141 2 fehlt hier den Hss.,
erg. aus B 26, 8 6 dKfvnxot] Konjekturen wie dKt'vnxov Beck, dKivryxl Panzer

bieter unnötig 7 pdGn y«P xot Bergk: plGr] y«P xot Simpl.: pdGrjai? y«P

Stob. Ecl. II 6 (201, 9W.) 11 rjlpo? Sext.adv.math. ix 10; Athenag. 22, Simpl. :

alGepo? Plut. Quom. adul. ab amico 22 p. 63 d, doch vgl. B 38, 3. 78 dnXexov

Clem. Strom, vi 17, Simpl. vgl. B 135, 2 : fjniov Plut., Athen., Sext. 12 dndvxrp
Sext. ix 10. x 317: eKaaxov Simpl. 26. 158: iKaaxuii Panzerbieter. Jenes entspricht

besser V. 20, außerdem vgl. 18 B 8, 24, Arat 22 13 c^xöxn? Simpl., Sext.

ix 10: <t>iX(ri Sext. x 317, Athenag. 22 Iv Plut.; Simpl. 26. 158: pexd Sext.

beidemal ; Athenag. (aus V. 25) 14 xfjv (fjv Clem.) aü vöuu Simpl. 158 DE :

aüv vün F, aüv vöui Clem. ; Plut. : dXXd vöuu Simpl. 188 öepKEu Clem. : ölpKou

Simpl., Plut.
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fixiq Kai GvtixoTcri voufcexai ^ucpuxo? dpGpoic;, 178

xfji xe coiXa cppoveoucri Ka\ dpGuia e'pya xeXoöcri,

TriGocrövriv KaXeovxeq emijvupov 3Acppob{xr)V 179

25 xrjv ou xt? uexd xoiaiv eXicrffouevriv bebdr)Ke

5 Gvrjxöi;
dvrjp-

ab
b3

d'Koue Xoyou crxoXov oök drraxriXov.

xaOxa ydp icrd xe rcdvxa Kai f)XiKa yevvav eacfi,

xiufjcj
b'

dXXris dXXo uebei, xrdpa
b3

fjGocj eKdffxuJi,

ev be uepei Kpaxeoucri TrepiTrXouevoio xpovoio.

30 Kai irpöcj xoi?
oöx3

dp xe xi yivexai
oöx3

aTroXriyer

10 eixe ydp ecpGeipovxo biauxrepe?,
oönex3

av rjcrav

xoOxo
b3

eTrau£f)creie xö nav xi Ke Kai TroGev eXGov;

Trfji be Ke KriEarroXoixo, exre\
xuivb'

oöblv J?ptiuov;
dXX3

aöx(d) Icrxiv xauxa,
bi'

dXXqXujv be Geovxa

35 yiyvexai d'XXoxe dXXa Ka\ rjveKe? aiev öpoia.

Geiste (und sitze nicht da mit verwunderten Augen), als welche auch

in sterblichen «Gliedern wurzelt und Geltung gewinnt. Sie ist es, durch

die sie Liebesgedanken hegen und Werke der Eintracht vollenden ; daher

nennen sie sie auch Wonne oder Aphrodite. (25) Sie ist es auch,

die in jenen Elementen wirbelt; doch das weiß kein einziger sterblicher

Mensch. Du aber vernimm dafür des Beweises untrüglichen Gang!

Jene Elemente nämlich sind alle gleichstark und gleichgeschlachtet. Jedes

von ihnen hat ein verschiedenes Amt, jedes seine besondere Art, ab

wechselnd aber gewinnen sie die Oberhand im Umlauf der Zeit. (30) Und

außer diesen kommt eben nichts hinzu oder davon. Denn wenn sie

fort und fort zu Grunde gingen, wären sie nicht mehr. Was sollte

denn aber dies Ganze vermehren und woher sollte es kommen? Wie

sollte es auch zu Grunde gehen, da nichts leer von diesen Elementen ist?

Nein, nur diese gibt es, und indem sie durcheinander laufen, entsteht

bald dies bald jenes und so immerfort ähnliches bis in alle Ewigkeit.

3 vgl. Hom. I 562 4 psxd xoiatv Brandis: öaaotaiv (öaotatv P) Simpl.:

pfixd Geoioiv Knatz; xrjv oü xi? öaaoiaiv (sie) Ellis 5 Xöyou Simpl. DE:

XÖywv P ; vgl. 18 B 8, 52, Hom. A 526 6 Polemik gegen die alten Ionier

8 ~ B 26, 1. Daher tilgt denVers hier Burnet 9 dp xl xt Yivfixat *; schlechter

Vers (vgl. Keydell Quaest.metr. 66), dp xe wie B 142 nachHom. E 89 vgl. Berl.

Sitz. 1897, 1069 : dpxt IniYfYVExat (IntYfvfixatD) Simpl. DE : dp IniYt'vExai F
oüö'

dnoXrjyfit Kranz Ind. s. v. oüxe 10 eixe ohne Responsion, da das entsprechende

Glied (V. 32) anders geformt ist. ei xi nach 20 B 7, 2
* P. phil. 114 11 s. 20

A 5. 975b 10 ke Simpl. : xe [Ar.] R : fehltL 12 ke KrjSanöXotxo
* (zur Krasis

vgl. Herond. Büchel. p. 93) : ke Kai (fehlt F) KrjpuSdnöXotxo Simpl. : Kai
iSanöXoix'

dv Karsten : Kai lEanoXofaxo Stein 13 = B 21, 13. 26, 3 14 zu dXXoxE(v-)
vgl. Usener Jahrb. f. Mass. Phil. 1878, 62
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18. [p 375 K.] Plüt. de Is. et Os. 48 P.370d. 'E. öl xfjv
plv dyaGoupyöv 179

dpxnv <PtXöxr,xa Kai cptXfav noXXdKt?, <lx.) 6"Appovfav
KaXel Gepepüimv

(B 122,2).
cpiXiri-

5 19. [p. 349 K., 209 St.] Plut. de prim. frig. 16 p. 952 b Kat öXui? xö pev

nüp 6täaxaxiKÖv laxi Kat 6tatp£xtKÖv, xö
ö'

Ü6uip KoXXnxiKÖv Kat axfixiKÖv xfji

ÜYPÖxnxi auvlxov Kai nfjxxov fjt Kai naplaxsv 'E. ünövotav iii? xö plv nüp

NeIko? oüXöpevov [B 17,19], aXEÖÜvr]v 61 a>iXöxr)xa xö üypöv eKdaxoxe

npoaaYopeüuiv [vgl. B 34].
r

10 axeb\)vr\v OiXoxrjxa.

20. [335—341 K., 247—253 St.] Simpl. phys. 1124, 9 Kai ydp Kai IvxaOGa xo 180

NelKO? Kai xf)v <PtXfav napd plpo? IniKpaxelv Int xe dv6puinuiv Kat ixGüwv Kat

Gripfuiv Kat öpvluiv ö 'E. cpr\ai xd6e ypdcpuiv

xoOxo uev dv ßpoxauv ueXeiuv dpibekexov öyKov

15 dXXoxe uev <PiXoxtiti
ffuvepxouev3

eis 'dv airavxa

yuTa, xd öüjua XeXoyxe, ßiou GaXeGovxo? ev dKufjr

dXXoxe
b3

auxe KaKfjicTi biaxur]Gevx3'Epibeffai

5 irXdZiexai

dvbix'

eKacrxa irepipprjyuivi ßioio.

üX
b3

aöxuic; Gauvoicri Kai ixGucriv öbpoueXdGpoicj

20 Gripcri öpeiXexeecröiv ibe rrxepoßduoöi KÖußai?.

21. [124—137 K., 96—109 St.] 1—14 Simpl. phys. 159,13 (nach B 17) nXsfova

61 dXXa fiinüiv IndYfi» iKdaxou xüiv eipriuivuiv xöv xapaKxfjpa, xö plv nüp fjXiov

(v. 3) KaXüiv, xöv 61 depa aüyfiv (v. 4) Kat oüpavöv (22,2), xö 61 üöuip öp-

ßpov (5) Kal GdXaaaav (22,2). Xlyei 61
oüxui?-

'dXX'

. . . dpEt'ßei'.

18. Liebe.

19. Klebende Liebe (vom Wasser).

20. Dieser Wettstreit der beiden Kräfte liegt klar vor durch die Masse

der menschlichen Glieder hin: bald vereinigen sich unter der Herrschaft

der Liebe alle Glieder, welche die Leiblichkeit erlangt haben, auf der

Höhe des blühenden Lebens, bald wieder getrennt durch die schlimmen

Mächte des Zwistes (5) irren sie einzeln voneinander getrennt am Ge

stade des Lebens auf und ab. Ebenso ist es mit den Pflanzen, den

im Wasser hausenden Eischen, den bergbewohnenden Tieren und den

Tauchern, die mit ihren Fittichen über die Wogen wandeln.

2 (Ixi)* KaXfii GfipEpüintv Bentley: KaXetaGai plpom Hss. 4 (piXfn]

s. B 17, 20 14 xoüxo
*
: xoüxov (das 2. o auf Rasur A») Simpl. 15 = B 17, 7 ;

26, 5 16 GaXlGovxo? AM: GaXlovxo? F 18 nepptppriyptvi A (vgl. zuB 30, 1) :

nEpt £r)Ypf)vi M : nEpi jüriYprjvEai F 20 öpEiXEXEEaatv Schneider nach B 127, 1 :

öpEipeXeeatv AM: finpeXlfiaaiv F nxEpoßdpoai A: nxfipoßrjpoai Merzdorf, doch
vgl. 18 B 1, 24



B. FRAGMENTE. 18—21. TTEPI cpYIEQI. 233

dXX3

dye,
xuivb'

ödpiuv Trpoxepuiv eTriudpxupa bepKeu, 180

ei xi Kai ev Trpoxepoirji XnroSuXov exrXexo uopcpfji,

r|eXiov uev Geppöv öpav Kai XauTrpöv dTrdvxr|i,
dußpoxa b3oo"c»3ibei xe Kai dpyexi beöexai aöyfji,

5 5 öußpov
b'

ev Trdcri bvocpoevxd xe ßiyaXeov
xe-

eK
b3

air)<; Trpopeoutfi GeXuuvd xe Kai ffxepeujrrd.

ev bk Koxun biduopqpa Ka\ dvbixa irdvxa TreXovxai,

cruv
b3

eßr) ev <PiXoxr|xi Kai dXXfjXoicn TtoGeTxai.

ck xoüxuiv ydp
TrdvG'

oo"a fjv öo~a gern Kai löxat,
10 10 bevbped eßXdcrxricre Kai dvepe? rjbe yuvaiKe?, 181

Gfjpec; oiuivoi xe Kai ubaxoGpeupove? ixGui;,
Kai xe Geoi boXixaiuivec; xiufjicri epepicfxoi.

aöxd ydp £o~xiv xaOxa,
bi3

dXXfjXuiv be Geovxa

yiyvexai
dXXoiuiTrd-

xocrov bid Kpfjcnc; dpeißei.

21. Wohlan, blick auf die weiteren Zeugen dieser meiner früheren

Worte, falls etwa noch in meiner früheren Beschreibung ein Mangel in

bezug auf ihre (der Elemente) Gestalt geblieben war: auf die Sonne,
überall warm und hell zu schauen ; auf alle die unsterblichen Himmels

körper, die mit Wärme und strahlendem Glänze getränkt werden, (5)
auf das Naß, das dunkel und kühl in allem sich zeigt, und aus der

Erde strömt hervor das Gründende und Feste. Und all dies regt sich

verschiedengestaltet und zwiespältig im Streite, doch in Liebe eint es

sich und sehnt sich zueinander. Denn aus diesen Elementen entsproßt

alles, was da war, ist und sein wird, (10) Bäume und Männer und

Weiber und Tiere, Vögel und wassergenährte Fische und selbst Götter,

langlebige, an Ehren reichste. Denn es gibt nur diese (vier Elemente):

durcheinander laufend werden sie zu verschiedengestalteten Dingen; so

groß ist der Wechsel, den die gegenseitige Mischung hervorbringt.

3 Geppöv . . . Xapnpöv Simpl. 33, 159: Xapnpöv . . . Geppöv Plut. de primo

frig. 13 p. 949 f: Xeuköv . . . Geppöv Arist. de gen. et corr. A 1. 314b 20 öpav

Arist., Simpl. 33 (DE), 159: öpa Plut.; Arist. (EL): öpat Simpl. 33 (F) 4 äp-

ßpoxa sind die von der Zentralsonne [21 A 56] gespeisten, in der Luft schweben

denKristalllinsen (Sonne,Mond usw.), die hier alsVertreter des zweiten Elementes

Luft erscheinen ibei xe * (Berl. Sitz. Ber. 1884, 366 vgl. B 62, 5. 73, 2): oaae

bk xe Simpl. 33 F: I6exat DE: öaaa IöeIxo 159 5 6vocpöevxd Arist., Plut.:

övocplovxd Simpl. : Zocpöevxa Arist. (HL) 6 npoplouai] npoGlouat H. Schöne

vgl. 21 B 35, 12 GlXupva Sturz : GfiXnpvd Simpl. 33 E : 6fi\r)ud Simpl. 33 DF ; 159

7 nlXovxat Simpl. 33: nlXovxa 159 9 Ik . . . laxai] kl luv oaa fjv

oaa
laG'

oaa laxai önfaaui n. d. Gedächtnis Arist. 10—12 ~ B 23, 6—8

10 ölvöpsa x'lßXaaxnaE Arist., Simpl. 159: 6lv5pfia (ölv&paF) xe ß£ßXdaxr]Kfi

Simpl. 33 14 xöaov öid Kprjai? *: xöyov ötdKptai? Simpl.D: xöyov 6iaKpaai?E:

fehlt F. Vgl. B 22, 4. 7 und
* Parm. S. 26



234 21. EMPEDOKLES.

22. [326-334 K., 186-194 St.] 1-9 Simpl. phys. 160, 26 Kai Ik xoüxuiv 61 181

dv xt? xöv öixxöv alvfxxEaGai 6idKoapov
oi'otxo- 'äpGpta . . .

Eopyev'- Kat yap

öxi Kal Iv xoi? Gvryxoi? (3) fjppoaxai xaüxa,
6E6fjXuiK£v Iv öe xot? voryxot?

udX-

Xov fjvuixai Kal 'dXXrjXot? . . . 'Acppoöfxrp', (5) Kat oxi Kav navxaXoü, dXXa xa

5 plv vorixd xfji «PtXfai iLpofuixat, xd 61 ala6r)xd ünö xoü Nekou? KpaxriOevxa Kai

Int nXlov 6iaanaaGlvxa Iv xfji Kaxd xfjv Kpdatv yfivlaEi Iv iKpdKxoi? (7) Kal

eIkovikoI? eibeoiv ünlaxnaav xoi? veiKeoyeveai
(vgl. 9) Kal drjeui? Ixouai (8)

npö? xfjv Ivuiaiv xfjv npö? äXXr]Xa. 6. 7 Theophe. de sens. 16 [A86 S. 219,91.

d'pGuia uev ydp xauxa eauxuiv Ttdvxa uepecrcriv,

10 fjXeKxujp xe xöwv T€ Kai oöpavöc; r)be GdXacrcra,

oöcra cpiv ev GvriToTcriv dxroTtXaxeevxa necpuKev.

üJS
b'

auTUJ? oaa Kpdcriv errapKea uäXXov eacriv,

5 dXXriXoi? gcrxepKTai 3Acppobixni.

exGpd
<b3

S) xrXeTöxov

dn-3

dXXf)Xujv biexoucfi udXicfxa

15 yevvrji xe Kpr|ffei xe Kai e'ibecriv eKuaKxoicri,

Trdvxr)i cruyyiveaGai df)9ea Kai |udXa Xuypd

Nekeos evveair]ic>iv, oxi cfcpicri ydvvav eopyev.

23. [154—164 K., 119—129 St.] Simpl. phys. 159, 27 Kai napd6etypa öl Ivap-

Yl? naplGExo xoü Ik xüiv aüxüiv [B 21, 13] Y»v£aQat xd öidcpopa
•

20 üjcj
b3

orroxav ypaqpeec; dvaGfiuaxa TroiKiXXuuaiv

dvepe«; otLicpi xexvr)? örrö ufixioc; eu bebadixe,

22. Denn alle diese Elemente, Sonne, Erde, Himmel und Meer,

bleiben freundschaftlich verbunden mit ihren Teilen, die weitverschlagen

ihnen in der sterblichen Welt entstanden sind. Und ebenso ist alles,

was in bezug auf die Mischung fördersamer eingerichtet ist, einander

ähnlich und in Liebe verbunden. Feindlich dagegen ist am meisten,

was am weitesten voneinander absteht in Ursprung, Mischung und aus

geprägten Gestalten, gänzlich ungewohnt der Verbindung und gar kläg
lich nach dem Gebot des Streites, dem sie ihren Ursprung verdanken.

23. Wie wenn Maler bunte Weihetafeln verfertigen, Männer, die

infolge ihrer Begabung die Kunst wohl verstehen, und dazu vielfarbige

9 vielleicht an B 17, 35 anzuschließen dpGjita DE: dpxia F xaüxa

lauxüiv *: lauxd lauxüiv DE: aüxd lauxüiv F 11 dnonXaxGlvxa D (vgl. 18

B 8, 28): dnonXaYxGlvxa EF 12 Kpäaiv hier Hss. 14 IxGpd Theophr.:

IxGpa (d. h. IxGpat) Simpl. F: IpYa DE
<6'

&)
* 15 ykvvm Simpl.-. Yevei

Theophr. Kprjaei (Kpfaet) Simpl.: Kpdaet Theophr. 17 Nei'keo? Ivv£afr)taiv

Panzerbieter: vEiKEOY£vvlaxr)aiv Simpl. (s.Z. 7) lopYfiv *: öpYa Simpl. 18 Zu

B 23 vgl. Kranz Herrn. 47, 127 20 letzte Silbe von YpacpEE? vor der Cäsur

gelängt dvaGrjpaxa] vgl. B 128, 5. Aen. Tact. 31, 15 21 dpcpui Simpl. : verb.

Aldus 6E6aüixi DE: 6E&aüixE? F
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oit errei ouv udpiuuuo"i iroXuxpoa cpdpuaKa xePff'v> 182

dpuovirii ueigavxe xd uev TrXeuj, dXXa
b3

eXdo"o"uj,

5 eK xaiv eibea Tracriv dXi'yKia rropcrövoucri,

bevbped xe KxiZovxe Kai dvepac; fjbe yuvaiKa?

5 Gfjpdc; oiujvoucj xe Ka\ ubaxoGpeuuovac; ixGus

Kai xe Geou? boXixaiiuvac; xi|ufjicri
cpepicrxous-

ouxuu uri
er3

dTrdxr) cppeva Kaivuxui dXXoGev eivai

10 Gvr)xüjv, ocrcra ye bfjXa yeyaKacriv dcrrrexa, irriyriv,

dXXd xopüjs xaüx'KcrGi, Geou xrdpa uuGov dKOÖaa?.

10 24. [447. 448 K., 58. 59 St.] Plut. de defectu orac. 15 p. 418 c
dXX'

iva pij,

xö 'EpnEÖÖKXEiov filnElv, 6öSui

KOpucpd? exepa? exeptjiai TrpocrdTrxujv

uöGujv uij xeXeeiv axpanöv uiav,

eaoazk p€ xot? npiüxoi? xö npoafjKOv IntGfitvat xeXo?.

15 25. [446 K., 59 bis St.] Plat. Gorg. 498e auXXÖYiaai 6f| Koivfjt
pex'

Ipoü xf

fjpiv aupßafvEt Ik xüiv üipoXoyripEvuiv Kai 61? ydp xot Kat xpf? cpaai KaXöv Etvai

xd KaXd XlyEiv xe Kal IntOKonElaGat. Dazu Schol. (aus Lukillos) napotpfa '6t?
Kat xpt? xö KaXöv', öxt xpfj nepl xiüv KaXüiv noXXaKt? XeYfiiv. 'Epnfi6oKXlou? xö

Ino?,
dcp'

oü Kat fj
napoipfa-

cpriai ydp 'koI . . . Ivianeiv'.

20 ... Kai bis yap, o bei, KaXov eo"Tiv eviffTreiv.

Gifte mit ihren Händen ergreifen und harmonisch mischen, von dem

einen mehr von dem anderen weniger, (5) woraus sie Gestalten hervor

bringen, die allem möglichen gleichen, indem sie bald Bäume schaffen,

bald Männer und Weiber, bald Tiere, Vögel und wassergenährte Fische,
bald auch Götter, langlebige und an Ehren reichste: so ist auch (10) die

Quelle aller sterblichen Dinge, wenigstens der unzähligen, die uns deut

lich geworden sind, keine andere als diese (die Elemente). Darüber soll

Dir kein Trug den Geist berücken ! Nein, dies wisse genau ! Du hast

ja die Stimme der Gottheit vernommen.

24. Von Gipfel zu Gipfel schreitend nicht nur Einen Weg der

Lehre vollenden.

25. Denn was man sagen muß, darf man auch zweimal sagen.

2 dppovfn F: dppevfr] DE 4—6 ~ B 21, 10—12 7 pij
a'

DE: pf]v F

8 Y6y«xaatv
* (vgl. Pind. 0. 6, 49 ; zurKürzung der vorletzten Silbe B 102. 107, 1) :

Yfiydaaiv Simpl. : öfj Yeyäafflv ddansxa Karsten (schlechter Vers !) 9 vgl.

B 4, 3. 5,2 12 Ixlprpat Scaliger: Ixlpat? Plut. 13 pfj xeXeeiv Knatz : prjxs

XlyEiv Plut. 18 Weder ist das Sprichwort bei Piaton aus Empedokles ge

nommen, noch stimmt es überhaupt dem Sinne nach überein
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26. [138—149 K., 112—118 (ohne 8—12) St.] 1—12 Simpl. phys. 33,18 Kat 182

öXfYov 61 npofiXGiüv (nach V. 21, 12) cpnaiv 'ev . . . kükXov'.

ev be uepei Kpaxeoucri xrepiTrXouevoio kukXoio,

ko\ cpGivei ei? d'XXriXa Kai aöSexai ev uepei aicrrj?-

5 aüxd ydp e'cmv xaüxa,
bi3

dXXr|Xujv be Geovxa

yivovx(ai) dvGpuJTroi xe Kai d'XXuJv e"6vea Gripwv 183

5 dXXoxe uev cbiXoxrixi eis eva koctuov,

dXXoxe
b3

au
bix'

l'Kaöxa cpopouueva NeiKeoq exGei,

eicroKev Iv cruucpuvxa xö rrdv örrevepGe yevrixai.

10 ouxujs f)i uev Iv eK nXeovaiv ueudGrjKe cpuecrGai,

r\bk naXiv biacpuvxo? evö? eKxeXeGouat,

10 xfji uev yiyvovxai xe Kai ou crcpicnv eurreboc; aituv

fji be dXXdcrcrovxa biauirepecj oöbaud Xriyei,

xaöxr|i
b'

aiev eaffiv aKivrixoi Kaxd kükXov.

15 27. [72. 73. 59. 60 K., 135—138 St.] 1. 2 Plut. de fac. lun. 12 p. 926d öpa

... pfj ... xö NelKO? InaYrp? xö 'EpnEÖOKXlou? xot? npdYpaai, paXXov 61 xoü?

naXaioü? Kivfjt? Ttxava? Inl xfjv <t>üatv Kal TfYavxa? Kat xfjv puGiKfjv eKeivrrv Kai

cpoßfipdv dKoaptav Kat nXr]uplXeiav !ni6filv no9f)i? (Gfil?) x^P»? T0 ßapü nav Kat

Xuipt? xö Koücpov [daraus stammt der schlechte Vers 71 K., 143 St.],
'IvG'

. . .

20 GdXaaaa', üi? cpaaiv 'E., oü Yn Gsppöxrixo? pfiXEixfiv, oüx üöuip nvsüpaxo?, oük

dvui xt xüiv ßapeuiv, oü Kaxui xt xüiv Koücpuiv,
dXX'

aKpaxot Kal daxopYot [daraus

der Vers 144 St.] Kal povd6fi? ai xüiv öXuiv dpxaf . . . dxpt? oü xö IpEpxöv fJKfiv

26. Abwechselnd herrschen die vier Elemente im Umschwung des

Kreises und vergehen und entstehen in und aus einander in festbe

stimmtem Wechsel. Denn nur diese vier Elemente gibt es: durchein

ander laufend werden sie zu Menschen und anderer Tiere Geschlechtern;

(5) bald vereinigen sich alle zu einer Ordnung in Liebe, bald auch

trennen sich wieder die einzelnen Elemente im Hasse des Streites, bis

sie, kaum zum All-Einen zusammengewachsen, wieder unterliegen. In

sofern nun auf diese Weise Eines aus Mehrerem zu entstehen pflegt

und Mehreres wiederum aus dem Zerfall des Einen entsproßt, (10) in
sofern findet eine Entstehung statt, und ihr Leben bleibt nicht unver

ändert; sofern aber ihre ständige Veränderung nimmer aufhört, insofern

bleiben sie während des Kreislaufes stets unerschütterte Götter.

3 (~ B 17, 29) versteht Arist. phys. 0 1 250t 11 von Haß und Liebe, Simpl.

160, 14 richtig von den 4 Elementen kükXoio] xpövoio Simpl. 1184 (irrtüm

lich nach B 17, 29) 4 epGfvEi] i als kurz gebraucht 5 laxi Hss. 6 Gnpüiv

Karsten (vgl. Lucr. n 985) : Knpüiv (aus B 160, 14) Simpl. : Gvt)xüiv aus B 35, 7. 16
Bergk 9 Iv Simpl. E: öv D: Öv F: dv Aid.; aü Bywater 10—14 =

B 17, 9—13 10 Iv Arist. phys. O 1. 250b 29: fehlt Simpl. 18 (GeI?)
*
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Int xfjv cpüaiv Ik npovofa? <t>tXöxr]xo? lYYevopIvr]? Kal 'Acppo6(xri? KafEpwxo?, 183
üi? 'E. Xeyei Kat TTapp£vf6ri? Kat 'Hafo6o?. 1. 3. 4. Simpl. phys. 1183,28 Eü6r]po?
[fr. 71] 61 xfjv aKivriafav Iv xfji xfj? OiXfa? IntKpaxfifat Kaxd xöv Zcpaipov Ik6e-

Xfixat, In£i6dv dnavxa auYKpiGfjt
"kvQ'

. . . y\j\a',
dXX'

ui? cpaaiv 'oüxui? .. .

6 Yafuiv'.

evO3oöx'

3HeX(oio bieibexai diKea yuTa

oöbe uev
oub3

airic; Xdcfiov uevo? oöbe
GdXaffcra-

ouxuji; cApuovir|<; ttukivüji Kpöcpuii ecrxfjpiKxai

ZqpaTpo? KUKXoxeprj? uovir)i irepiriyei yaiuiv.

10 27 a. [0] Pltjt. c. princip. philos. esse diss. 2 ö uiv yap eI? dpfixfjv 6td cpiXo-

aocpfa? xeXeuxüiv aüpcpuivov lauxüu Kai dpspnxov
ücp'

lauxoü Kai psaxöv fiiprjvr]?

Kai cptXocppoaüvri? xfj? npö? lauxöv dfil naplxexat xöv dvQpuinov

oö öxacricj oöbe xe bfjpic; dvaicriuoc; Iv ueXlecrcnv. 184

28. [61. 62 K.] 1. 2 Stob. Ecl. 1 15,2* b [il44,20W.]; vgl. 18 B 25

15
dXX3

6 ye irdvxoGev Tcfos (er)v) Kai TrduTrav aTrei'pwv

XqpaTpoc; KUKXoxeprjc; uovir)i irepiriyei yaiuiv.

29. [0] 1—3 Hipp. Ref. vn 29 p. 247, 34 Kai nspt plv xfj? xoü KÖapou iöea?,
önofa xf? laxiv ünö xfj? ctiiXfa? Koapouplvr], Xeyei xoioüxov xiva xpönov

• 'oü . . .

aüxüit'. xotoüxöv xt Kat KdXXiaxov e!6o? xoü KÖauou fj cptXfa Ik noXXüiv Iv

20 dnEPYatExai
-

xö öl Neiko? ... IS Ivö? IkeIvov dnoanäi Kai dnepYaZfixai noXXd.

3 Simpl. phys. 1124, 1 xfjv cfctXfav 6td xfj? Ivüiaeui? xöv Scpatpov noioüaav, öv Kät

Geöv övopdZfii [B 31], Kat oüÖExlpui? noxl koXe! 'acpatpov er\v\

27. Dort (im Sphairos) unterscheidet man nicht des Helios schnelle

Glieder, noch auch der Erde zottige Kraft oder das Meer. So ver

wahrt in dem festen Verließ der Harmonie liegt der kugelige Sphairos,
froh der ringsum herrschenden Einsamkeit.

27a. Kein Zwist und kein unziemlicher Streit herrscht in seinen

Gliedern.

28. Aber dieser war von allen Seiten gleich und überall endlos,

der kugelige Sphairos, froh der ringsum herrschenden Einsamkeit.

6 öiEi'ÖExai Simpl. AF: öisfExai (d. h. 6u'exat) M: 6fi6fxx£xai Plut.; ÖEöfaKExai

Karsten üikIo Yula Simpl. ; dYXaöv €l6o? Plut. 7 plvo? Bergk: yevo? Plut. :

6lpa? Karsten 8 Kpucpuii A: Kpucpüi M: Kpücpfii F 9 = B 28, 2 povfrp

Simpl, phys. AM, de caelo 591, 5 A: pdvr) Procl. in Tim. II 69, 22 Diehl, Simpl.

phys. F, de caelo DE: poüvm Achill. Isag.: pavfa Anonym, in Arat. Vgl. 18 B 8, 4,
woher auch Plato Tim. 31b. 34 b Tiepir\yki Achill., Anon., Procl. (vgl. Ap.

Rhod. rv 950; Erätosth. Herrn, fr. 19,1): nsptYnGlt Simpl. phys., de caelo y^wv

Simpl. de caelo: ai'uiv phys.: xafpuiv Achill, Anon., Procl., Stob. 13 27a mit

Recht von Wilamowitz dem Emp. zugeschrieben dvafatpo?] vgl. aiaipov

B 100, 15 Iv pfiXlsaatv] vgl. B 30, 1 15 {h\v) *: luiv Grotius: öpoü oder

öpüi? Wachsmuth dnfii'puiv] vgl. Zeller
i5 7803 16 nEpiriyEi yaiuiv nach

B 27,4 *: nfipixfiGfj oder nEpiXEtGr] (d. i. nepiyriGet) x<*»'pwv Stob.
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ou ydp anö viijxoio böo KXdboi dicrcfovxai, 184

oö rrobes, oö God youv(a), oö urjbea yevvnevxa,

dXXd crcpaTpos er)v Kai <Trdvxo6ev) Tcrocj eauxuu.

30. [66-68 K., 139—141 St.] 1—3 Arist. Metaph. B 4. 1000b 12 Kal dpa 61

5 aüxfj? xfj? pexaßoXfj? aixiov oüGlv X^et
dXX1

fj öxi oüxui? necpuKEv

'dXX'

öxe

6f| . . . öpKou'. Simpl. phys. 1184,12 \kyei öl Kat xaüxa'E. Ini xfj? xoü NefKOu?

IniKpaxEia? 'aüxdp Inet . . . öpKou'.

aöxdp errei ueya Neucoc; eViuueXeecro"iv dGpecpGr)

kq xiudcj dvopoucre xeXetouevoio xpovoio,

10 ocj crcptv duoißaloc; TrXaTeocj eXrjXaxai öpKou . . .

31. [70 K., 142 St.] Simpl. phys. 1184, 2 [nach B 27, 4] dpHapevou öl ndXtv

xoü NefKou? IntKpaxEtv xöxe ndXtv Kfvr|at? Iv xüii Icpafpuii yfvexar

Trdvxa ydp eSeir|cj rreXeuiCexo yuTa GeoTo.

32. [457 K., 63 St.] [Arist.] de lin. insecab. p.
972b 29 exi xö dpGpov öiacpopd

16 nui? laxiv 610 Kai 'E. Inofnae + 'öiö 6ei öpGüi?'.

buuu beei dpGpov.

33. [265 K., 279 St.] Plut. de amic. multit. 6 p. 95 a rj plv ydp (sc. cpiXfa) 185

auvdYet Kat auvfaxnatv Kat auvlxet KaxanuKvoüaa xai? öptXtai? Kat cptXocppoaüvat?

29. Ihm schwingen sich ja nicht von dem Rücken zwei Zweige,
nicht Füße, noch hurtige Kniee oder zeugende Glieder, sondern eine

Kugel war es und von allen Seiten sich selber gleich.

30. Doch nachdem der Streit in den Gliedern (des Sphairos) groß

gezogen und zu Ehren emporgestiegen war, als die Zeit sich erfüllte,

die ihnen (dem Streit und der Liebe) wechselsweise von einem breit

versiegelten Eidvertrage aus festgezogen ist . . .

31. Denn da wurden alle Glieder des Gottes der Reihe nach er

schüttert.

32. Das Gelenk bindet zwei.

1. 2 = B 134, 2. 3 2 Youva B 134:
Yoüvax'

Hipp. yewrjevxa Sauppe:
Yevrjfivxa Hipp.: Xaxvrjevxa B 134 3 Ob das Zitat acpaipov [sie] eryv (Simpl.)
mit B 29, 3 sich deckt, ist nicht sicher (ndvxoGev) tao? lauxüu (vgl. Hes.
Theog. 126) Schneidewin: tao? laxiv aüxüii Hipp. 8 aüxdp Inet Simpl.:

dXX'

öxe öf) Arist. IvtppeXeeaatv Simpl. A (vgl. B 20, 5) : evi (Iv Simpl. F) peXlea-
.ffiv Arist., Simpl. M iGpIcpGr) Arist.: IpIcpGr) Simpl. 9 I? Simpl.: el? Ar.

x'

Ar., Simpl. F : fehlt Simpl., AM 10 nXaxlo?] wie Schnüre vom Siegel
vgl. B 115, 2 napgXrjXaxai Ar. Ab, Simpl. : napeXrjXaxo Arist. E:

nap'

eXrjXaxai

Sturz 13 neXspfZExo A: noXfipfZExo FM 16 6üui 6lei dpGpov *: 610 6et

(6f| Z*) öpGüi? Hss. (vgl. Plato Tim. 31b); Martianus Rota übersetzt: articulis

■constat semper iunetura duobus
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ujs
b3 öx3

öttöcj ydXa XeuKÖv eyopcpujcfev Kai ebijcre . . . 185

'Epne6oKXla (xoiaüxr)v ydp fj cpiXfa ßoüXexat noieiv evöxr)xa Kat aüpnr)Stv),

fj 61 noXucptXfa 6tfaxr]ai.

34. [208 K., St.] Arist. Meteor. A 4. 381b31 xö Yap üypöv xüu Sripüu aixiov

6 xoü öpi'ZeaGat Kai eKaxepov EKaxlpuu oiov KÖXXa YfTvexat, uianEp Kat
'

E. InofrjaEv

Iv xoi?
cpuatKo!?-

d'Xopixov ubaxi KoXXfio~acj . . .

35. [165—181 K., 169—185 St.] 1—15 Simpl. de caelo 528, 30 pfjnoxe öl kuv

IniKpaxfjt Iv xoüxuu [sc. xüu KÖapuu] xö NeIko? uianEp Iv xüu acpafpuu fj <t>iXfa,

10
dXX'

dpcpui ün dpcpolv Xeyovxoi yfvEaGat. Kat xdxa oü6lv kuiXüei napaGlaGat

xivd xüiv xoü 'EpnEÖOKXlou? Inüiv xoüxo 6riXo0vxa 'aüxdp ... keXeüGou?'.

3—17 phys. 32, 11 Kal npö xoüxuiv öl xüiv Inüiv [B 98] Iv aXXoi? xfjv dpcpolv Iv

xot? aüxoi? IvIpYEtav napa5f6uiai Xeyuiv 'Inel . . . lölaGat'. 5, 10—13 Ders.

de caelo 687, 8 Kat nüi? xaüxa, cpafr) dv xt?, Int xf)? <t>iXöxr]xo? yivfiaGat XlyEt ö

15 'Ap., öi fjv ndvxa Iv yivsaGai ö 'E. cprjatv 'Iv xfji öfj . . . stvat (5); prjnoxs

oüv oük Iv xfji IniKpaxefat xfj? <t>tXfa? xaüxa Xeyei YiveaGai ö 'E., üi? Ivöptaev

'AXl£av6po?, dXXd xöxe, öxe oünui xö NeIko? 'nav . . . öpprj'. 14. 15 Arist.

Poet. 25 p. 1461a23 xd öl öiaiplaei [sc. Xuxlov] oiov 'E. 'atipa . . . KEKpnxo'.

Athen, x 423 f ©eöcppaaxo?
ö'

Iv xüii TTfipi plGr]? Zuipöxepöv cpr)atv Etvat xö

20 KEKpapIvov napaxtGlpfivo?
'

EpnE6oKXlou? xdöe 'atipa . . . KeXeüGou?'. Aus

derselben nachtheophrastischenMittelquelle Plut. Quaest. conv. v 4, 1. 677 d Zui-

atKXfj?
6'

ö noir)xfj?, xoü 'EpneöoKXeou? InipvriaGfit? fiipr]KÖxo? Iv xfji KaGöXou

pExaßoXfji YiTVfiaGat 'tuipd xe xd nptv
dKpr)xa'

paXXov ecpr) xö eÜKpaxov fj xö

aKpaxov ünö xdvöpö? Zuipöv XlYfiaGat.

25 aöxdp eyd) rraXi'vopcros eXeöcroiiai kq iropov uiuvujv,

xöv Trpöxepov KaxeXeSa, Xoyou Xoyov eHoxexeöuiv,

Kelvov errei NeiKOc; uev evepxaxov Tkcxo ßevGo?

bivr)«;, ev be ueo"r)i cbiXoxr)? oxpocpdXiyyt yevr)Tai,

5 ev xrji bf| xdbe xrdvxa cruvepxexai 'ev uovov eivai,

33. Wie aber, wenn der Eeigensaft die weiße Milch verdickt und

bindet . . .

34. Mehl mit Wasser verkleisternd . . .

35. Doch ich will von neuem anhebend auf jenen Pfad der Gesänge

zurückkehren, den ich früher darlegte, aus einem Redestrom den anderen

ableitend. Wenn der Streit in die unterste Tiefe des Wirbels ge

kommen und die Liebe in die Mitte des Strudels gelangt ist, (5) da

vereinigt sich in ihr gerade alles dies um eine Einheit zu bilden, nicht

1 vgl. Hom. E 902 7 Beispiel aus der Bäckerei 26 Xöyou Bergk

Xöyuu AF; vgl. Plat. Theaet. 172d, Dem.18, 313. Orac. chald.33 iSoxsxeüuiv F

Imxexeüuiv A 29 Iv xfji öfj (auch xfj u. öl) Simpl. phys., de caelo 587, 529 F

evxfjt fj 61 529 A:
IvG'

fj6r] Bergk
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ouk dcpap, dXXd GeXr)M-d dXXoGev dXXa. 185

xwv be xe uicryouevuiv e"6vea uupia Gvnxwv
-

TroXXd

b3 dueiKX3

gcrxriKe Kepaiouevoicriv evaXXdg, 186

Ixi NcTko? IpuKe uexdpcrtov oö ydp dueucpeuj?;

5 10 xüjv xräv eSecrxr)Kev kn Io"xaxa xepuaxa kökXou,

dXXd Td uev eveuiuve, ueXeujv xd be e£eßeßr|Kei.

ocrciov
b3

aiev ÖTreKTrpoGeoi, xoaov aiev exrf)iei

fjmocppujv cpiXoxrjxo? dueucpeoe d'ußpoxocj öpurj
•

aiipa be
Gvfjx3

ecpuovxo, xd rrplv udGov
dGdvax3

eivai,

10 15 £uupd xe xd xcpiv, aKpr)xa biaXXd£avxa KeXeuGouq.

auf einmal, sondern wie eins aus dem anderen sich willig zusammenfügt.

Aus dieser Mischung nun ergossen sich unzählige Scharen sterblicher

Geschöpfe. Doch blieb noch vieles ungemischt zwischen dem Gemischten

stehen, soviel der Streit noch davon in der Schwebe hielt. Denn nicht

tadellos (10) trat er aus jenen gänzlich heraus an die äußersten Grenzen

des Kreises, sondern teilweise verharrte er noch drinnen, teilweise war

er aber auch schon aus den Gliedern (des Alls = den Elementen) her

ausgefahren. Je weiter er nun stets vorweglief, um soviel rückte stets

der mildgesinnte göttliche Drang der untadeligen Liebe vor. So er

wuchsen schnell sterbliche Dinge, die früher unsterblich zu sein gewohnt

waren, (15) und gemischte, die vordem lauter waren, imWechsel der Pfade.

1 dcpopa Simpl. de cael. A dXXa cael. : dXXo phys. 2 V. 7 ist vermut

lich durch eine im Text des Simpl. häufige Übertragung aus V. 16 (S. 241, 1) vor
weggenommen. An dessen Stelle muß vermutlich B 36 treten 3 laxnKE

Imperf. des sizilischen Verbums axrJKEtv KEpatopIvotatv Simpl. cael.: Kfipaa-

pevotatv (d. i. Kfipaoplvoiaiv) phys. 4 wörtlich : soviel der in der Sehwebe be

findliehe Streit noch zurückhielt. pExdpata wäre verständlicher und metrisch

unanstößig 5 xüiv *: xö Simpl. cael. 529 A: nüi las Simpl. (vgl. phys. 33, 4,
cael. 587, 13) und so phys. 32 F, cael. 529 F: oünui phys. DE 6 6e

t'

phys. DF:
ö'

cael. 7 ünEKnpoGEEt phys. F 8 rjntöcppuiv cael. 529. 587: fj nspfcppuiv
phys. F: nfcppuiv phys. DE dpepcplo? cael. 587. 529 F, phys. DE: dpepcplui?
phys. F: dpcplaaov cael. A 9 Qvryza cpüovxo Ath. dGdvaxa (ohne Etvai)

Arist. 10 xe xd nptv aKpnxa Plut., Ath.: xe xd nplv aKptxa Simpl. phys., cael.:

xe nplv KEKpfjxo (so) Arist., woraus Bergk Zuipd xe nptv xd KEKpryxo; Zuipd
6'

&

nplv KEKpryro Gomperz: Zuipd xe xd npfv, eKpryro (wie !nXr]xo gebildet), woraus

die falsche Lesart ax.pr\xa bei Theophr. leicht entstehen konnte, *; doch kommt

Zuipöxspo? als Gegensatz von aKpaxo? otvo? vor bei Philumenus de venen. anim.

ed. Wellmann c. 2, 2. 4, 1 (Corp. Med. Gr. xi, 1) 6iaXXdSavxa Simpl.: ötaX-

Xdaaovxa Ath.
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xüjv be xe uicfyouevujv
x^it3

£Gvea uupia Gvijxijjv, 186

xravxoiaig iberjiffiv dpripoxa, Gaüua ibecfGai.

36. [58 K., 175 St.] Stob. ecl. i 10, 11 [p. 121, 14 W.] nach B 6 'xüi v ...

Neiko?'. Arist. Metaph. B 4. 1000b 1 eI Tdp pf] Ivfjv xö NeIko? Iv xoi?
npd-

5 Ypaatv, Iv av fjv änavxa, iii? cprjatv öxav ydp auvfiXGrp, xöxe 'IH ...

NeIko?'

[der Vers ist vermutlich in B 35 statt V. 7 (= 16) einzufügen].

xüjv bk cruvepxouevujv e£ la\aiov lffxaxo NeiKOc;.

37. [270. 271 K., 197. 198 St.] Arist. de gen. et corr. B 6. 333*35 dXXd pfiv
oüö'

aüSrjat? dv eir] 'Epne6oKX!a,
dXX'

fj Kaxd npöaGfiatv nupl Yap aüEfii xö nüp,
10 aö£ei bk xGüjv uev crqpexepov beua?, aiGepa

b3

aiGfjp.

38. [182—185 K, 130-133 St.] 1-4 Clem. Strom, v 48 [n 358, 20 St.].

. . . ei
b3

dye xoi XISui fiXucd dpxfjv,
eS uiv

bfjX'

eyevovxo xd vOv ecropiliuev airavxa,

yaid xe Kai rrovxo? ttoXuküuujv r)^ uypö? dfjp 187

15 Tixdv aiGfjp crcpiyyujv irepi kükXov airavxa.

39. [199—201 K., 146—148 St.] 1—2 Arist. de caelo B 13. 294 " 21 [S. 53, 38].

evrrep drreipova yfjs xe ßdGr) Kai baipiXöc; aiGfjp,

ÜJS bid ttoXXüjv bfj yXuicrcrrii; ßr|Gevxa paxaiuui;

eKKexuxai crxou.dxujv, dXi'yov xoO Travxö? ibovxujv . . .

Aus diesen Mischungen nun ergossen sich unzählige Scharen sterblicher

Geschöpfe, in mannigfaltige Formen gefügt, ein Wunder zu schauen.

36. Während sich dies nun zusammenballte, begann der Streit her

auszutreten an das äußerste Ende.

37. Feuer nimmt durch Feuer zu, die Erde mehrt ihre Gestalt und

der Äther den Äther.

38. Wohlan, so will ich Dir verkünden die ersten und gleich

ursprünglichen Elemente, aus denen das, was wir jetzt betrachten, alles

an das Licht kam: die Erde, das wogenreiche Meer, der feuchte Luft

kreis und der Titane Äther, der den ganzen Kreis umschnürt.

39. Wenn wirklich die Tiefen der Erde unendlich und der Äther

in Überfülle vorhanden wäre, wie es in der Tat durch Vieler Zunge

ausgesprochen und ins Gelag hinein aus dem Munde von Leuten aus

gesprudelt worden ist, die nur wenig vom Ganzen erblickt haben . . .

2 navxofat? ibkrriaiv Simpl. F: navxofaiatv iölsaaiv DE 7 kl Stob.: fehlt

Arist. E:
ö'

Ar. Ab 10 ölpa? H: yIvo? d. übr. Hss. vgl. Lucr. n 1114 ff.

12 fjXiKd dpxfjv * (vgl. B 17, 27): fjXiov dpxfjv Clem. 13
öfjX'

H.Weil: 6fj

Clem. laopuupfiva ndvxa Clem, : trennte Th. Gomperz 18 ^nGlvxa Ar. :

IXGövxa Clem. Strom, vi 149

Dieis, Uragm. d. Vorsokr. I. 3. Aufl. 16
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40. [186 K ,
149 St.] Plut. de fac. in orb.

lun. 2 p. 920 c ui? nou Kat 'E. xf|v 187

EKaxEpuiv dnoöfö'uiatv oük dr,6üi? öiacpopdv 'fjXto? . . . afiXfjvrT, xö Inayuiyöv

aüxfj? Kat IXapöv Kat dXunov oüxui npoaayopfiüaa?.

fjXiocj dSußeXfjcj iXdeipa creXfivri.

5 41. [188 K., 150 St.] Apollodoros TTfipi Geüiv bei Macrob. Sat. 1 17, 46 und

den Etymologen, wie Barroc. 50 (Cramer A. 0. n 427, 29) u. a.

dXX3

6 uev dXicrGei? ueyav oöpavöv dumuroXeöet.

42. [194—196 K., 157—159 St.] Plut. de fac. in orbe lun. 16 p. 929 c Kaxd

axdGpnv, cpr)al AripÖKptxo? [55A89a], laxaplvr) [sc. fj aeXfjvr)] xoü cpuixttovxo?

10 ünoXapßdvet Kat 6lxexai xöv fjXiov -

aüxfjv xe cpaivsaGat Kat öiacpafvEiv IkeIvov

eIkö? fjv. fj öl noXXoü öe! xoüxo notfilv aüxfj xfi y«P d6r]Xö? laxt xrjvtKaüxa

KdKElvov dnEKpuuie Kat rjcpdviaE noXXaKi? 'dnEOKeüaaev
6lolaüyd?'

wanep

cprialv 'E. '+ laxe atav KaGünepGev . . . pfjvri?', KaGanep el? vÜKxa Kat

oköxo?, oük ei? daxpov exepov xoü cpuixö? Ipneaövxo? . . . dnoXefnexat xofvuv xö

15 xoü 'EpneöoKXeou?, dvaKXdast xivt xoü fjXfou npö? xfjv afiXfjvriv Y»'yveaGat xöv

IvxaOGa cpuixtapöv
dn'

aüxfj?. öGev oüöl GEppöv oüöl Xapnpöv dcpucvElxat npö?

fjpa?, uianEp fjv eIkö?, ISdipeui? Kat pfteui? (xüiv) cpüixuiv YEyevrjpevr)?,
dXX'

oiov

ai'

xe cpuivat Kaxd xd? dvaKXdaet? dpaupoxlpav dvacpafvouat xfjv rjxüi xoü cpGl-

ypaxo? ..., 'ui? aÜYfj ■■•

eüpüv'

[B43] daGEvf) Kal dpuöpdv dvdppotav i'axfii

20 npö? fjpa? 6id xf)v KXdaiv iKXuopIvr]? xfj? öuvdpfiui?.

dTrecfxeyacfev be oi aöyd«;,

la-f av rr)i KaGuirepGev, aTrecfKvicpujffe be yairicj

xocrcrov ocrov
x3

eupocj yXauKüjmbocj ÜTrXexo ur|vr|c;.

43. [192 K., 153 St.] Philo de prov. n 70 ex armen. Aucher p. 92 lunae 188

25 vero lumen norme inepie putatur a sole iuxta providentiam desumere lueem, cum

potius instar speculi casu in se ineidentem formam recipiat? quemadmodum

40. Helios, der scharfe Schütze, und die gnadenreiche Selene.

41. Doch das Sonnenfeuer, das sich (in der Kristalllimse) gesammelt,
umwandelt den großen Himmelsraum.

42. Der Mond deckt ihr (der Sonne) die Strahlen ab, während sie

darüber hingeht, und verdunkelt so viel von der Erde, als die Breite des

glanzäugigen Mondes beträgt.

4 öSußfiXf)? Turnebus [vgl. B 83, 2) : öSupEXfj? Plut. aü iXdsipa aus

Hesych Xylander: fj 61 Xdtpa Plut. (BE); zu iXastpa vgl. iXäo? Hom. A583 (Schulze

Quaest. ep. 68) 7
dXX'

ö plv aXtaGfit? Et. M. 426, 54 u. a.:
dXX'

ö plv dXfitaGai
Barocc. u. a.:

oÜvek'

dvaXiaGet? Macr. Über Apollodoros vgl. R. Münzel de Ap.

n. Geüiv libris Bern 1883. Hefermehl Stud. in Ap. n. G. Berl. 1905. Ihn schreibt

wohl Seleukos, die Quelle der Etym., aus 16 oüöl] oüöev Emperius
17 (xüiv) Bernadakis 21 dnEOxlYaaEV . . .

ka-z'

av int * : dnEOKEÜaafiv . . . |ax£
atav Hss.: dneaKlöaasv (dnEOKiaaev Bergk) ... I? Yalav Xylander: InsaKiaOEv

laxaplvri Stein; evidente Besserung noch nicht gefunden
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Empedocles: 'lumen aeeipiens lunaris globus magnus largusque 188
[= B 43?] mox illico reversus est ut currens eaelum attingeref.

Plut. [zu B 42] 929 e.

uic; aöyfj xötpacra creXnvair)?; kökXov eöpuv . . .

5 44. [188 K., 151 St.] Plut. de Pyth. or. 12 p. 400 b üpsl? 61 xoü uiv 'EpnE

ÖOKXlou? KaxaYfiXaxE cpdaKovxo? xöv fjXiov nEpi Yfjv [vgl. A 56 S. 209, 36] dva-

KXdaet cpuixö? oüpavfou Y&vöpEvov aüöi? 'dvxauYfilv . . . npoaüinot?'.

dvxauyei Tipö? "OXuuttov dxapßrixoiffi TrpocrujTroi?.

45. [190 K., 154 St.] Achill. Is. 16 [p. 43, 6 M. vgl. A 55]:

10 KUKXoxepec; nepi yaTav eXicfffexai dXXöxpiov cpüj?.

46. [189 K., 155 St.] Plut. de fac. in orbe lun. 9 p. 925 b der Mond ist vom

Himmel sehr weit entfernt, xfj? öl yr\c, xpönov xtvd ipaüfii Kal nfiptcpfipoplvr]
nXn-

afov 'dppaxo? uianfip ixvo? dvfiXfaaExai', cprjatv 'E., 'fj xe nepl aKpav
* * * '. oü6e Ydp xfjv OKtdv aüxfj? ünepßdXXfit noXXdKi? Inl ptKpöv alpopevr]v xüit

15 napplYfiGe? etvai xö cpuixßov,
dXX'

oüxui? Ioikev ev xpwt Kal oxe6öv Iv dYKdXai?

xfj? Y*j? nsptnoXfilv,
uiax'

dvxicppdxxEaGat npö? xöv fjXtov
ün'

aüxfj? pfj
ünspaf-

pouaa xöv OKtepöv Kat xGöviov Kai vuKxlptov xoüxov xöv xönov, ö? Yfj? KXfjpö?

laxt. öiö Xekxeov otpat Gappoüvxa? Iv xoi? xfj? Yfj? öpot? Etvai xfjv afiXfjvriv ünö

xüiv aKpuiv aüxfj? IntnpoaGoupIvriv [anschließend an B 45?]

20 dpuaxos üjc; rrepi Xvoir) eXicrcrexai r\ xe d'Kpriv . . .

43. Sobald das Sonnenlicht den weiten Kreis des Mondes getroffen,

kehrt es sofort zurück um den Himmel im Lauf zu erreichen.

44. -Das Sonnenlicht strahlt dem Olympos mit furchtlosem Antlitz

entgegen.

45. Ein kreisrundes, fremdes Licht dreht sich um die Erde (der

Mond).

46. Wie des Wagens Nabe sich dreht, die um das äußerste {Ziel

wirbelt) . . .

1 J. Gildemeister übersetzte 1877 das Armenische so: cpüi? (aüyrjv) 6fi£d-

pEvo? ö asXrivalo? kükXo? plya? Kat eüpü? aüxüca ndXtv iKfilas pExEaxpluiaxo

dcptKÖpEvo? eI? xöv oüpavöv xüu öpapslv. Unter der Voraussetzung starken Miß

verständnisses des Arm. (denn lumen kann wie Gild. bemerkt nicht Subjekt sein)

vermutete Identität des Anfangs mit B 43 und ergänzte dazu aus dem Armen.

V. 2 Kal pfiYav, aüxiV dvfjXGfi,
Gloua'

di? oüpavöv ikoi
* Herrn. 15, 176. Wend

land vermutete sogar Identität von V. 2 mit B 44 (Philo üb. d. Vors. S. 68)

8 dvxauyei Sturz: bei den Autoren verschieden dem Satze angepaßt 10 vgl.

18 B 14 14 aipopevr) Hss.: verb. Wyttenb. 20 iii? nlpt xvofn iXfaaexat

Panzerbieter: Hss. wie oben aKpnv *. Nach aKpav ist in den Hss. Lücke

von 13—20 Buchst., also wohl Anfang d. folg. Verses ausgefallen: fj xe
nap'

aKpr)v {vxiaaav iXauvopevr) kxX. (P. Phil. S. 126) oder nach Z. 19 (Yalav IX. *

16*
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47. [191 K., 156 St.] Anecd. Bekk. i 337, 13 [ZuvaYurrfl XeEeuiv XPIO".] dyrj?: 188

xoüxo dnö auvGexou KaxaXsfnExai xoü EÜaYfj? »1 navaYfj?.
'EpnfiöoKXfj?-

dGpei uev ydp dvaKxoq evavxiov dyea kükXov.

48. [197 K., 160 St.] Pldt. Quaest. Piaton. 3 p. 1006 f ol xüiv ujpoXoyfuiv

5 YviüpovE? oü auppfiGiaxdpEvot xai? OKtai?
dXX'

Ioxüixe? öpYava Kal xpdvou plxpa

YEYÖvaat pipoüpfivoi xfj? Yrj? xö IntnpoaGoüv xüu fjXfuu nepl aüxfjv ünocpepoplvuu,

KaGdnep etnev 'E.

vÖKxa be yaia xiGrjcfiv ucpicfxauevoio cpdecrcfi.

49. [198 K., 161 St.] Plut. Quaest. conv. vm 3, 1 p. 720 e aKoxeivö? ydp üYv 189

10 ö dfjp Kax 'Epn£6oKX!a

vukxos eptiuairis dXaumibog . . .

öaov xüiv öppdxuiv dcpatpeixat xoü npoataGdveaGat 6td xüiv uixuiv dnoöföuiaiv.

50. [0] Tzetz. Alleg. 0 83 önep cprjaiv
'

EpneöoKXfj? eixe xt? xüiv exepuiv
-

'IpiS
b3

eK rreXdyous dveuov cpepei fj ueyav cfyßpov.

15 51. [202 K., 168 St.] Herodian. schematismi Hom. cod. Darmstadini in

Sturzii Et. Gud. p. 745 [ad Et. M. p. 111,10]
dvönaia-

ol plv dcpavf), xivl? 61

xö dvui cpIpeaGai.
'EpneöoKXfj?-

'KapnaXfpui? öl
dvöneav'

Int xoü nupö?.

IE oü 6fjXov öxt Kal oüöexlpou y£vou? laxi xö dvönatov.

KapTraXiuujc;
b3

dvÖTraiov . . .

20 52. [207 K., 162 St.] Procl. in Tim. n 8, 26 Diehl. Kal ydp ünö yf\c, öüokI?
eiai nupö?, üj? noü cpriai Kat 'E.

rroXXd
b3

evepG(e) oöbeo? rrupd Kaiexai.

53. [204 K., 167 St.] Arist. de gen. et corr. B 6. 334 a 1 6i£Kptv£ plv ydp

xö Neiko?, fjvexGr]
ö'

dvui ö aiGfjp oüx ünö xoü Nei'kou?,
dXX'

öxi plv cpaaiv

25 uianep dnö xüx»l? 'oüxui . . . dXXui?', öxi 6! cprjai necpuKlvat xö nüp dvui cpl-

peaGai, ö
ö'

'alGrjp, cpr]ai, paKpfjtat . . .

jbfZai?'

[B 54]. dpa öl Kat xöv KÖapov

öpofui? exeiv cprialv Inf xe xoü Neücou? vüv Kat npöxepov Inl xfj?
0iXfa?-

xf oüv

47. Denn er (der Mond) schaut auf den heiligen Kreis des Herrn

gegenüber.

48. Aber. Nacht bewirkt die Erde für die Strahlen der hinabtauchen

den Sonne.

49. Der einsamen, blindäugigen Nacht.

50. Iris bringt aus dem Meere Wind oder großen Regenguß.

51. Hurtig aber (fuhr das Feuer) nach oben.

52. Viele Feuer aber brennen unter dem Boden.

8 ücptaxaplvoto cpdsaai
* (entsprechend Plutarchs ünocpepoplvuu) : ücptaxaplvr]

cpdeaat Hss'.: ücptaxaplvr) cpaeeaatv Sturz (unverständlich) 11 Ipnpafr)? Plut.
(vgl. Dionys. Per. 290): Ipepvafn? Nauck dXauimöo? (vgl. Hesych) Xylander:
dYXaüini&o? Plut. 22 evepGev Procl. oü6eo?] zur Synizese vgl. B 112, 2
vgl. Lucr. vi 885
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laxi xö kivoüv npüixov Kat aixiov xfj? Kivvjaeui?; Phys. B 4. 196a19 dxonov oüv 189

eixe pfj ünfiXdpßavov Etvai eixe olöpEVOt napIXtnov, Kat IvfoxE xpuJpfivot,

uianEp 'EpnfiöoKXfj? oük dfil xöv dlpa dvuixdxui dnoKpfvsaGaf cpriaiv,
dXX'

önui?
dv xüxn»- XIye» y°üv Iv xfji Koaponoifat iL? 'oüxui auvlKupas . . . dXXui?'.

5 ouxuj ydp o"uveiajpo"e Geuuv xoxe, iroXXdKi
b3

dXXuj?.

54. [203 K., 166 St.] Arist. de gen. et corr. B 7. 334" 5 [zu B 53]

aiGrjp
(b'

au) uaKpfjicri Kaxd xGöva buexo pfäaic;.

55. [451 K., 165 St.] Arist. Meteorol. B 3. 356" 24 [A 25]
•

yfj? ibpilixa GdXaffcrav.

10 56. [206 K., 164 St.] Hephaest. Ench. 1 p. 2,13 Consbr. 'Epn£6oKXfj?-

aX? eTrdyr) piTrfjicriv euucruevoc; fjeXioio.

57. [232—234 K., 244—246 St.] 1—3 Simpl. de caelo 586, 29 nüi? 61 dv Eir)

pfSfiui? aripavxtKÖv rj dvaüxfivo? KÖpar) Kat xdXXa xd ünö xoü 'EunEÖOKXlou?
XfiYÖpeva 'Yupvot . . . Kal noXXd dXXa, dnsp oük laxi pßfiui?

napa- 190

15 ÖEfYpaxa; 1 Arist. de caelo r 2. 300b25 Ixt öl xoaoüxov
Inavlpotx'

dv xt?,
nö-

xepov öuvaxöv fj oüx °'ov fjv Ktvoüpeva dxdKxui? Kat pfifYvuaGat xoiaüxa? pfEEt?

Ivia kl luv auvfaxaxai xd Kaxd cpüaiv auvtaxdpsva au&paxa. Xeyui
6'

oiov öaxä

Kal adpKa?, KaödnEp 'E. <pr]ai YivfiaGai Inl xf)?
<t>tXöxr)xo?-

XIyei y«P 'noXXat

. . . IßXdaxiqaav'.

20 fji TroXXai pev Kopcrai dvauxeve? eßXdcrxrjcrav,

yuiivoi
b3

eTrXdCovxo ßpaxiove? euvibe? cupuiv,

öuuaxd oT(a) eTrXaväxo Trevnxeuovxa pexuirruiv.

58. [0] Simpl. de caelo 587, 18 (nach B 35, 13) Iv xaüxrp ouv xfji KaxaaxdaEi

[als der Streit noch nicht ganz zurückgetreten] 'pouvopfiXfj Ixt xd Yuia dnö

26 xf)? xoü Neücou? 6iaKpfafiui? övxa InXavaxo xf)? npö? äXXr)Xa pi'Seui? Icptepfiva'.

53. Denn die Luft stieß in ihrem Laufe bald so, vielfach auch

anders zusammen (mit den übrigen Elementen).

54. Die Luft dagegen tauchte mit langenWurzeln in die Erde hinab.

55. Der Erde Schweiß, das Meer.

56. Das Salz aber ward fest, getroffen von der Sonne kräftigen

Strahlen.

57. Ihr (der Erde) entsproßten viele Köpfe ohne Hälse, nackte

Arme irrten hin und her sonder Schultern, und Augen allein schweiften

umher der Stirnen bar.

58. Vereinzelt irrten die Glieder umher gegenseitige Vereinigung

suchend.

7
(ö'

aü)
*
:
dXX'

aiGfip Karsten pi'Zai?] vgl. B 6, 1 12 vgl. Lucr. V 483 ff.

20 noXXat Ar. de cael. 300. 722. Simpl. : noXXüiv Ar. de anim. 430a29 21 InXd-

Zovxo Simpl. D (InXdHovxo E) : IpnXdZovxo A 24 pouvopfiXf)] vgl. Simpl. 587, 25
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59 [234-237 K 254—256 St.] 1-3 Simpl. de caelo 587,20 (nach B 58) 190

'aüxdp Infif, cpnai, '«axd . . . öafpuiv', öxe xoü Neücou? IneKpdxE» Xotnöv fj

«PiXöxri? 'xaüxd xe . . .
IEeyevovxo'. Int xfj? *tXoxr)xo? ouv ö EpnEÖOKXri?

iKEiva etnEv, oüX tu? IntKpaxoüar)? fjör] xij? «PtXöxrvxo?,
dXX'

iii? pfiXXoüar]?
em-

5 KpaxElv, Ixt öl xd dptKxa Kat povÖYUta ör)Xoüar]?.

aöxdp eirei Kaxd ueTCov euicryexo baiuovi baiuujv,

xauxd xe auuTTiTrxeo-Kov, omri cruveKupcfev eKacrxa,

dXXa xe irpö? xoiq rroXXd bir)veKfi# Igeyevovxo.

60. [242 K., 261 St.] Plut. adv. Colot. 28 p. 1123 b xaüxa plvxoi Kat noXXd

10 xoüxuiv Ixfipa xpaytKuixEpa xoi? 'EpnEÖOKXlou? loiKÖxa xspdapaatv div Kaxaye-

Xüiatv

dKpixoxeipa

Kat 'ßouYevf)
dv6pönpuiipa'

(B 61, 2).

61. [238—241 K., 257—260 St.] 1—4Ael. nat. anim. xvi 29 'E. ö cpuaiKÖ? cpnai

15 nepi Zuuuiv iöiöxr]xo? Xeyuiv Kai IkeIvo? öfjnou yfveaGai xiva aupcpufj Kat Kpdaei

popcpfj? pev 6tdcpopa, Iviuaei öl atüpaxo?
aupnXaKEvxa- & öl Xeyei, xaüxd laxi

'no XXd ... yu 2 Simpl. phys. 371, 33 uianEp 'E. Kaxd xf]v xfj? cpiXfa? dpxrjv

cpriai YSvlaGai iii? exuxe plpr] npüixov xüiv Zuuuiv oiov KEcpaXd? Kat xe»Pa? Ka»

nööa?, Insixa auvilvai xaüxa 'ßouYEvrj ... iSavaxlXXetv', dv6poyevfj
6r)Xo-

20 vöxt ßoünpuupa, xouxlaxiv Ik ßoö? Kat dvGpumou. Kat oaa plv oüxui auvlaxr) 191

dXXrjXoi? uiaxe 6üvaa6ai xuxfiiv auixripfa?, Iyevexo Züua Kat epeivev 6id xö dXXrjXot?

iKnXripoüv xfjv xpe»'av, xoü? plv Ö6övxa? xlpvovxd? xe Kat Xfiafvovxa? xfjv xpocprjv,

xfjv öl Y<*°"T£pa nlxxouaav, xö öl fjnap iSatpaxoüv. Kai rj plv xoü dvGpumou

KEcpaXfj xüu dvGpuinfvuu aiüpaxt auvEXGoüaa auuZsaGat notfii xö öXov, xüu öl xoü

25 ßoö? oü auvappö^Et Kal öiöXXuxar oaa Ydp pfj Kaxd xöv oikeIov auvfjXGfi Xöyov,

IcpGdpr). Arist. phys. B 7. 198b 29 önou plv oüv dnavxa auvlßr) üianfip Kav ei

IvEKa xou eyIvexo, xaüxa plv lauiGr) dnö xoü aüxopdxou auaxdvxa lntxr]ö£fui?
-

öaa öl pfj oüxui?, dnuiXexo Kal dnöXXuxat, KaGdnep 'E. Xlyet xd 'ßouyevfj
dvöpönpuitpa'.

30 TroXXd uev dummpocrujTra Kai dumicrxepva cpueöGai,

ßouyevfj dvbpoTrpuuipa, xd
b'

^uxcaXiv eSavaxeXXeiv

59. Doch als der eine Gott mit dem anderen (die Liebe mit dem

Streite) in größerem Umfange handgemein wurde, da fielen diese Glieder

zusammen, wie gerade die einzelnen sich trafen, und auch viel anderes

außerdem entsproßte da sich aneinander reihend.

60. Schleppfüßige mit unzähligen Händen.

61. Da (heißt es) wuchsen viele Geschöpfe hervor mit doppeltem

Gesicht und doppelter Brust, Geschöpfe, vorn Männer hinten Ochsen,

7 eKaaxa Simpl. de cael. : dnavxa phys. 327. 331 8 6ir)veKl? Peyron vgl.

B 17, 35 10 exepa] so gestellt von Plutarch wegen des Hiats; nicht ext!
30

dpcpt'axepv'

Icpüovxo Karsten 31 lEavaxeXXew Simpl.: ISavaxefveiv Ael.;
ISavexeXXov nach B 62, 4 Karsten
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dvbpocpufj ßoÖKpava, ueueiyueva xfji uev
dn3

dvbpuiv 191

xfji be yuvaiKOCpufj, CKiepoiq rjcnaiueva yuioicj.

62. [248-255 K., 262-269 St.] 1—8 Simpl. phys. (zu Arist. a. 0.) 381,29

filnövxo? 61 xoü 'Epnfi6oKXlou? Iv xüii ÖEUxlpuit xüiv d>uatKüiv npö xfj? xüiv

5 dv6p£i'uiv Kai YuvatKEfuiv auipdxuiv 6iapQpuiafiui? xauxl xd ewr\
•

vOv
b3

dy3, öttuji; dvbpüjv xe TroXuKXauxuiv xe yuvaiKuiv

evvuxiou? öpirriKacj dvriyaye Kpivouevov xrup,

xuivbe
kXu3-

oö ydp uüGoc; dTrocfKonoi; dbariuujv.

oöXocpuei? uiv irpüixa xuttoi %Qovbc, eäjavexeXXov,

10 5 ducpoxepiuv ubaxo«; xe Kai ifoeoc; aiffav
exovxec,-

xou? pev Trup dveTreuTte GeXov rrpö? öpoiov keffGai,
oöxe xi ttuj ueXeuiv epaxöv beua? eucpaivovxac;

evoTrf|v oiov emxujpiov dvbpdcri yuiov.

xaüxa oüv einövxo? xoü 'EpnEÖOKXlou? Icpfaxrjatv (Arist.), öxt Kai aüxö? (Emp.)

15 ui? eoiKe anep^ia npö xüiv Eunuiv Y£T°vevat cpr|af. Kai xö 'oüXocpul? plv

npüixa'nap'

aüxoü fiipriplvov anlppa fjv oünui pfiXeuiv Ipaxöv 6lpa? Ip-

cpalvov ... eI 61 xö anlppa fjv, Gaupaaxüi? poi öoke! xö
'oüXocpul?'

aüxüii

ImnplnEtv. oüXocpul? Ydp IkeIvo Kupfui? laxfv, ö
KaG'

ÖXov lauxö näv laxiv, 192

önfip oüv laxi, prjnui Yevoplvr)? Iv aüxüii 6taKpfa£ui? (vgl. Philop. zu Ar. 1.

20 319,29) 3 Arist. Phys. B 8. 199 1> 7 Ixi dvdYKr) anlppa YfivlaGat npüixov, dXXd

tauchten auf, andere umgekehrt, Männerleiber mit Ochsenköpfen, Misch

geschöpfe, hier männer- dort frauengestaltig, mit beschatteten Scham

gliedern versehen.

62. Jetzt wohlan höre folgendes, wie das sich ausscheidende Feuer

die in Nacht verhüllten Sprossen derMänner und beklagenswerten Frauen

ans Licht brachte! Denn die Lehre ist nicht ziellos oder unwissen

schaftlich. Zuerst tauchten rohgeballte Erdklumpen auf, (5) die mit

ihrem richtigen Anteil Wasser und Wärme ausgestattet waren. Diese

warf das Feuer in die Höhe, indem es zu dem Gleichen (dem Himmels-

feuerj hinstrebte. Sie zeigten noch nicht der Glieder liebliche Gestalt

noch Stimme oder Schamglied, wie es bei den Menschen üblich ist.

1 dvöpoYfivfj ßoünpuipa Simpl. als Interpretation pcpEiYpIva] vgl. Lucr.

V 839
dn'

Karsten:
ün'

Ael. 2 OKtEpoI?] vgl. ödaKiov Y£V£tdöaAesch. P. 316,

Soph. Tr. 13 : axfifpoi? od. OKipoi? nach Lucr. v 855 (Melanges Weil 129)
*
; aber

vielleicht war von der Unfruchtbarkeit erst im folgenden die Rede 6 dY£

nüi? F noXuKXaüxuiv] wie üblich passivisch. Vermutlich gehört es auch zu

dv6püiv in orphischer Auffassung des Lebens 7 Ivvuxfou?] Ippuxfou? Panzer

bieter 9 oüXocpul? Ar. seinenWorten anpassend 10 dpcpöxEpov Meineke zu

Callim. 223 i6eo?
* (Berl. Sitz. Ber. 1884, 366) : fii'ÖEo? Simpl. (vgl. seine Paraphr.

S. 382, 7) 13 oiöv
* (Herrn. 15, 169) : o'fa E :

oüx'

F 19 oüvKarsten : dv Hss.



248 21. EMPEDOKLES.

pfj fiüGÜ? xd rüua Kai xö OüXocpul? plv
anlppa fjv. Ixi Kat Iv xoi/ 192

cpuxot? Ivfiaxi xö EVEKd xou, fjxxov 61 6irjpGpuixat. nöxepov oüv KaiEvroj;

cpuxoi? lTfvfixo uianfip xd 'ßouY£vfj
dv6pönpuiipa'

[B 61,2] ouxui Kai

^

dpne-

XoYEvf)
iXaiönpuupa'

fj oü; dxonov ydp. dXXd pf)v löst ys, EtnEp Kai ev xot?

5 Züuoi?. Vgl. A 72.

63. [257 K., 270 St.] Arist. de gen. anim. A 18. 722b 10 cpnai ydp (Emp.) Iv

xüu dppEvt Kat xüu GrjXEi oiov aüpßoXov IvEivat, öXov
ö'

dn oüöfixlpou dmevat,

dXXd biecrTracrxai ueXeujv
cpucricj-

f\ uev kv dvbpoc; . . .

64. [256 K., 272 St.] Plut. quaest. nat. 21. 917 c fj Kat xö auvxpecpeaGat Kal

10 auvaYeXdteaGat xd GfjXea xoi? dppeatv dvdpvr]aiv noiEl xüiv dcppo6iat'uiv Kat auv-

EKKaXelxai xfjv öpeStv ui? In dvGpimruiv 'E. InofrjaE. [Vgl. Aet. v 19, 5 A 72

S. 213,1]
•

xüji
b3

em Kai TToGo? eicri
bi3

oujiocj duuiuvrjicrKUJV.

65. [259. 260 K., 273. 274 St.] Arist. de gen. anim. A. 17.
723* 23 ei xö GfjXu

15 Kal xö äppfiv Iv xfji KurjaEt öiacplpfii KaGdnEp 'E. Xlyfii 'Iv . . .
dvxidaavxa'-

Vgl. Arist. de gen. an. A 1. 746» 1 (s. S. 215, 20).

ev
b3

exuGr) KaGapoiov Td uev xeXeGouai yuvaiKecj,

ujuxeo? dvxidaavxa, (xd
b3

luiraXiv d'ppeva GepuoO).

66. [261 K., 275 St.] Schol. Eur. Phoen. 18 'pf) aneipe xekvuiv äXoKa':

20 'E. ö cpuaiKÖ? dXXriYopüiv cpriai 'axiaxoü? XEipüiva? 'Acppoöfxr]?', Iv oi? fj

xüiv naföuiv Y£veaf? laxiv. Eüpinf6n? öl xaüxöv xoüxuu cpdaKuiv xrjv xfi Ivvotav

xfjv alaxpdv dnlcpuYfi Kal xoi? övöpaatv okfifot? Ixprjaaxo Kal xexvtKai? xai?
p£xa-

cpopai?, anöpov Kat äXoKa XIyuiv.

<ek> axiaiobc, Xeiuuivac; . . . 3Acppobixr|<;.

63. Aber der Ursprung der (menschlichen) Glieder liegt auseinander:

das eine liegt in dem männlichen, (das andere in dem weiblichen Samen

verborgen).

64. Ihm naht auch die Liebessehnsucht, die durch den Anblick die

Erinnerung weckt.

65. In den reinen Schoß ergießen sie sich (der männliche und weib

liche Samen). Treffen sie nun da Kälte an, so entstehen Mädchen,
(treffen sie aber Wärme, Knaben).

66. In die gespaltenen Auen der Aphrodite.

8 den zweiten Vers ergänzte : fj
ö'

evi GnXefri?
6fx'

eKaaxr) aneppaxt keuGei
*

P. Ph. S. 131 13 xüu öl xi . . . e'ixe Plut.: verb. Karsten
6t'

öipto? Wytten

bach: 6ian!ipEui? Plut. dpuipvrjiaKwv *: dppfaYUiv Plut.:
öi'

äuuo?
atp'

dvapf-

Oyuiv Ellis; aber es ist nach Plut. von dvdpvr]ai? xfj? pf££ui?, nicht von pßt? die

Rede: dp(paxa) pfaYUiv
* (1. Aufl.) 17 KaGapoIat] nämlich durch die Men

struation; Konjekturen wie xaXdpoiat v. Scaliger, Kapdpatat v. Weil unnötig
18 (xd . . . GEppoü)

* 24 ( eI?)
*

XEipüiva? AT (vgl. Eur. Kykl. 171): Xipüi-

va?M: Xtplva? B; etwa lalpxexat (B 100, 15)
atip'

'Acppo6fxn? | anlppa *
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67. [262-264 K., 276-278 St.] 1-3 Galen, ad Hippocr. Epid. vi 48 [xvii A 192
p. 1002 K.] xö plvxot dppsv Iv xüu 6e£iüii plpst xfj? pfjxpa? KütaKeaGat Kai aXXoi

xüiv naXaioxdxuiv dvöpüiv ElprJKaaiv
• ö plv ydp TTappEv(6r]? oüxui? ecpr» 'ÖEEixspotai

. . .

Koüpa?'

[18B17]-
ö
6'

'E. oüxui?- 'Iv . . .

päXXov'-

6 ev ydp Gepuoxepuji xom? dppevo? ercXexo
yacrxnp-

193

Kai ueXave? b\ä xouxo Kai dvbpujbecrxepcii dvbpe?
Ka\ Xaxvrjevxec; uäXXov.

68. [266 K., 280 St.] Arist. de gen. anim. A 8. 777*7 xö Ydp Y<*Xa nfineppevov

aipd laxiv,
dXX'

oü 6i6cp6app!vov. 'E.
6'

fj oük öpGüi? üneXdpßavfiv fj oük eü

10 pfixrjveYKE noifjaa? ui? [xö YdXa]

urivöq ev öybodxou beraxiii ttuov girXexo XeuKOV.

69. [0] Procl. in R. P. n 34, 25 Kroll öxi Kal 'E. oi6ev xöv ömXoüv xüiv

Yfivvrjafiuiv xpövov [von 7 und 9 Monaten nach Proklos]. 6tö Kat xd? YuvaiKa?

KaXfii 6iyövou?; vgl. aber Aet. v 18, 1 [A 75 S. 214, 1]
15 biyovoi.

70. [p. 474 K.] Rüfus Ephes. d. nom. part. hom. 229 p. 166, 11 Daremb. xö 61

ßplcpo? neptlxexat x»xüiat, xüu plv Xfinxüu Kal paXaKüir dpvfov aüxöv 'E. koXeI.

d U V ( 0 V.

71. [150—153 K., 210—213 St.] Simpl. de caelo 529,28

20 ei be xi croi irepi xwvbe XnroSuXog e'rrXexo Trirjxn;,

ttuicj ubaxos yairis xe Kai aiGepos rieXi'ou xe

Kipvauevujv eifbr) xe yevoiaxo xpoTd xe Gvrjxüjv

xocra3, ocra vOv yeydacri
cruvapuoaGevx3

3A<ppobixr)i . . .

67. Denn im wärmeren Schöße bringt der Leib männliches Ge

schlecht zur Welt. Und darum sind die Männer schwärzer und mann

hafter und raucher.

68. Am zehnten Tage des achten Monats pflegt das Blut weißer

Biest zu werden.

69. Doppelträchtig (d. i. im 7. und 10. Monat gebärend).

70. Schafhaut (Embryonalhülle).

71. Wenn etwa Dein Glaube hierüber noch mangelhaft blieb, wie

durch Mischung von Wasser, Erde, Luft und Sonne soviel Gestalten

und Farben der sterblichen Dinge entstehen könnten, als jetzt durch

die Liebe zusammengefügt entstanden sind, . . .

5 vgl. Hippocr. Epid. vi 2, 25 (v 290L.) xoko? dppEvo? InXexo yaaTt)p *:

xö dppeva InXfixo Yai'l? Galen Ausgg. 10 [xö yaXa] *: xö atpa Kranz

20
6'

Ixt Cobet XtnöSuXo?] vgl. S. 233, 2 22 xpola wohl Neutr. Plur. neben

Xpoid, XP"J? wie cpXoia (Hes. s. v. nfxupa) neben cpXotd, cpXöo? 23
röaa'

oaa

Karsten: xofa öoa AF: oia Wilamowitz Y^ywaat A vgl. Hom. ui 84
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72 [234 K 214 St] Athen, viii 334b oü XavGdvEi öl p£ Kal öxi koivüi? 193

ndvxE?'ol lXGÜ£? KapaafjvE? ünö 'Epnfi6oKXlou? iXlxGno-av xoü cpuatKoü oüxw?
-

ttüjc; Kai bevbpea uaKpd Kai eivdXioi Kauafffjvecj . . ■

73. [209. 210 K., 215. 216 St.] Simpl. de
caelo 530, 5 (nach B 71) koi

öXi^a-

5 di? be xoxe xöova Kuirpiq, kuei ebir|vev ev öußpuji,

Kbea TroiTrvuouffa Gouii rrupi biliKe Kpaxuvai . . .

74. [205 K., 163 St.] Plut. Quaest. conv". v 10,4 p. 685 r aüxüiv öl xüiv 194

Züuuiv oüölv dv x£pcra»ov fj nxr]vöv einetv Ixo»? oüxui yövtpov u>? ndvxa xd Ga-

Xdxxia-

npö? ö Kal nenofr)Kev ö
'E.-

10 cpOXov duoucrov d'youcra TroXuöTrepeuJV Kauaffrivujv.

75. [230. 231 K., 217. 218 St.] Simpl. de caelo 530, 8 (nach B 73, 2)

xüjv

b3

Iffui uev rruKvd, xd
b3

IkxoGi uavd Trercriye,

Kurrpiboc; ev rraXdur)iffi TrXdbriS xoif)ffbe xuxovxa . . .

76. [220—222 K., 233—235 St.] 1—3 Pldt. quaest. conv. I 2,5 p. 618 b Kat

15 xöv Geöv öpat?, öv
'dptaxoxlxvav'

fjpüiv ö TTfvöapo? [fr. 57] npoaeinEv, oü navxaxoü

xö nüp ävui xdxxovxa Kat Kaxui xfjv Yfjv

dXX'

ui? dv ai XP«»«» tüiv auipdxuiv

dnaixüiar 'xoüxo ... xeXvwv xe', cprialv 'E.,
'IvG'

...
vaiExdouaav'.

2. 3. Ders. de fac. i. orb. 1. 14 p. 927 f oü6I xoü nupö? xö plv dvui nepl xd öp-

paxa dnoaxfXßov Kaxd cpüaiv laxf, xö
ö'

Iv KOtXfat Kal Kap6fat napd cpüaiv,

dXX'

20 EKaaxov okfifui? Kal xpriof"iu? xIxaKxat. 'val .. xe^uu'v Kat navxö?

öaxplou cpüaiv, ui? cpaaiv ö 'Epnfi6oicXfj? KaxapavGdvuiv
'IvG'

. . . vaiexdouaav'.

xoOxo filv ev Koyxaiffi GaXao"o*ov6|uiuv ßapuvujxoi?,

va\ ufjv KnpuKUJV xe XiGoppivujv x^öujv
xe-

?vG3

öiuei xGova xp^tö? önepxaxa vaiexdouffav.

72. Wie die hohen Bäume und die Fische in der Salzflut . . .

73. Wie aber damals Aphrodite die Erde, nachdem sie sie im Naß

getränkt, für Wärme sorgend dem raschen Feuer zur Festigung über

geben hatte . . .

74. Sie führt das sanglose Geschlecht der samenreichen Fische.

75. Von den (Tieren) aber, die innen ein festes, außen aber ein

lockeres Gefüge zeigen, die unter den Händen der Aphrodite solche

Schwammigkeit erhalten haben . . .

76. Dies ist der Fall bei den schwergepanzerten Schalen derWasser

bewohner, vor allem derMeerschnecken und der steinschaligenSchildkröten.

Da kannst Du den Erdstoff auf der Oberfläche der Haut lagern sehen.

5 !6(ryv£v F: Iöei'kvuev A 6 Ei6ea nomvüouaa F: et 61 dnonvoioüaa A;
Intnvefouaa Panzerbieter iöea] s. zu B 21, 4 S. 233, 4 10 aYouaa] vielleicht

Aphrodite noXuanepluiv vgl. Hom. B 804 13 vgl.B 95 22 GaXaaaovöpuiv * :

-pou? Plut. 23 vai pfjv] Kai pfjv Xylander xe^UUJV te Plut. 618: xeXuivüiv

xe 927 BE
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77. 78. [366. 367 K., 423. 424 St.] Plut. Quaest. conv. in 2,2 p. 649 c xö
6'

194

dfitGaXl? xoüxo Kat ui? cpnaiv 'E. IpnEÖöcpuXXov oük laxi GEppöxryro?-
oüöl

ydp tpuxpöxr)xo? xö cpuXXopoelv. . . . Ivioi plv oüv öpaXöxrjxt Kpdaeui? oiovxai

napaplvfitv xö cpüXXov. 'E. öl npö? xoüxuit Kat nöpuiv xiva auppfixpfav alxiaxai

5 xExaYpIvui? Kat öpaXüi? xfjv xpocpfjv öulvxuiv üiaxE dpKoüvxui? Inippfiiv. Theophr.

caus. plant. 1 13, 2 eI 61 Kat Ouvexüi? ö dfjp dKoXouGofr) xoüxoi? [sc. xoi? 6lvöpoi?],

i'aui? oüöl xd napd xüiv nomxüiv XEYÖpfiva 6ö2fit£v dv dXÖYUi? Ixeiv [oü6'] üi? 'E.

dfifcpuXXa Kat lpnfi6ÖKapnd cpr|ai GdXXfiiv 'Kapnüiv . . . Iviauxöv', üno-

xiGlpevö? xiva xoü dlpo? Kpäaiv, xfjv rjpivrjv, Koivrjv.

10 (bevbpea b3) eurrebocpuXXa Kai eurreboKapTra xeGr)Xev

Kaprrüjv dcpGoviriiffi r|epa eviauxov.

79. [245 K., 219 St.] Arist. de gen. anim. A 23. 731al Iv öl xoi? cpuxoi?

pepetYpIvai aüxat al 6uvdpei? dal Kat oü KExwpiaxat xö GfjXu xoü dppevo?. 6iö

Kal Y^vvät aüxd kl aüxüiv Kal npotexat oü Yovrjv, dXXd KÜr|ua xd KaXoüpEva anlp- 195

15 paxa. Kat xoüxo KaXüi? Xerfii 'E. noirjaa? "oüxui ... IXa fa?'. xö xe Ydp litöv

KÜrjpd laxi Kat ek xivo? aüxoü Y^Yvexai xö Züuov, xö 61 Xotnöv xpoqprj, Kat xoü

anlppaxo? [Kat] Ik plpou? y'Tv^x0' xö cpuöpfivov, xö öl Xotnöv xpocpfj YfTVExai

xüu ßXaaxüu Kal xfji bilr]i xfji npüixrp. Theophr. caus. plant. A 7, 1 xd öl anlp-

paxa ndvxuiv exei xiva xpocpfjv Iv aüxoi?, fj auvanoxfKXExat xfji dpxfjt KaGdnEp

20 Iv xoi? uiioi?. fji Kat oü koküj? 'EpnEÖOKXfj? Ei'pr]KE cpdaKiuv üiioxokeIv paKpd

6lv6p£a-
napanXriafa Yap xüiv anEppdxuiv fj cpüai? xoi? ünol?.

oüxuj
b3

lijioxoKe? uaKpd bevbpea xrpüjxov eXaia?.

80. [246 K., 220 St.] Plut. quaest. conv. v 8, 2 p. 683 d xaüxa plv oüv

Ecpapev fjpfii? pExpfui?
XfiYEoGai-

xoü
6'

'EpnEÖOKXlou? EipriKÖxo?

25 ouveKev öipiyovoi xe ffibai Kai uTrepcpXoia pfjXa

xö plv xüiv atöüiv InfGexov voeiv, öxt xoü cpGtvomijpou Xijyovxo? fj6r] Kal xüiv

Kaupdxuiv papatvoplvuiv iKnexxouat xöv Kapnöv daGfivfj yhp aüxüiv xfjv ÜYpö-

xrixa Kat Y^löXPav oüaav oük lat Xaßstv aüaxaaiv ö fjXto? . . . xd 61 pfjXa

fjvxtva öidvoiav ö aocpö? ünlpcpXoia npoafitpfJKOi, 6ianop£lv ... (es folgen B

7 7. 78. Immer Blätter und immer Frucht bringende Bäume prangen

je nach der Luftmischung das ganze Jahr hindurch in der Früchte

Überfülle.

79. So legen erstlich die hohen Olivenbäume Eier.

80. Weshalb die Granaten so spätreif und die Apfel so übersaftig sind.

7 [oü6']
* 10. 11 wiederhergestellt v. Karsten (vgl. Aet. v 26, 4 = A 70

S. 212, 7), der das Fr. in die Katharmen (B 128) rückt wegen Theophrast Z. 9.

Aber auch in der Bildung der Welt gab es ein goldnes Zeitalter, wie A 77 an

deutet. Plutarch zeigt, daß Emp. für das lpn£6öcpuXXov eine physikalische Er

klärung gab, die Theophr. a. O. I 21, 5 aus ihm selbst und seinem Nachfolger

Menestor [c. 22, 6] breiter darlegt 17 xoü PSY: Kat Ik xoü Z Kal Ik PSY:

Kai Z: [Kal]
* 22 paKpd Theophr., Ar. Z: ptKpd Ar. PSY, Philop. 25 zu

atöat vgl. Meineke zu Call. p. 247
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148-150). 3. Elnövxo? oüv Ipoü xaüxa, YPa»»uaxiKof xive? Icpaaav ünlpcpXoia 195

XfiXlxGa, xd pfjXa 6td xfjv dKprjv xö T«P *T«v ^pdZfitv kccI xEGr,Xfiva. q,Xofe.v

ünöxüiv noir,xüiv XlyfiaGai [zitiert werden Antimachos
u. Arat, Aiövuao? *Xoto?).

Inst xofvuv pdXtaxa xüiv Kapnüiv fj xAiuP^iK xat xö x£Gr]Xlvai xüii pr.^»
™P«-

5 uIvei,
ünlpcpXotov aüxö xöv cptXöaocpov npoaayopeüaat.

81. [247 K., 221 St.] Plut. Quaest. nat. 2 p. 912 c xüiv
ö'

öpßptuiv xö eü-

xpfinxov al afjipei? KaxriYopoüatv, EÜar]nxöx£pa ydp laxi xüiv noxapfuiv Kat cppsa-

xtafuiv fj öl nlipi? eoikev fitvai afjuu? di? 'EpnfiöoKXfj? papxupfii Xlyuiv 'otvo?

ü6uip'. 31 p. 919c fj cpü(a£i arinxiKÖv) xö olvüi6l? laxiv ui? cpaaiv 'E.

10 otvov dnö cpXoioü nlXfiaGai aanlv Iv SüXuit üöuip. Arist. Top. A 5.

127^17 öpofui?
6'

ö otvö? laxiv üöuip afiarynö?, KaGdnsp 'Epn. cpriai 'aanlv

ü6uip'. dnXüi? ydp oük laxiv ü6uip.

oivoq dnö cpXoioO xreXexai crairev ev EuXirn übuip.

82. [223. 224 K., 236. 237 St.] Arist. Meteor. A 387 b 4

15 xauxd xpixeq Kai cpuXXa Kai oiwvtüv rrxepd rruKvd

Kai Xerribeq yiyvovxai em ötißapoiffi ueXecrcnv.

83. [225. 226 K., 238. 239 St.] Plut. de fort. 3 p. 98 d xd plv ydp wnXiaxat

KEpaat Kat ö6oüat Kat Klvxpoi?,
t

auxdp exivoi?

20 öSußeXeTs xaiTCtl vwxoicj errnrecppiKacriv.

84. [302—311 K., 316—324 St.] 1—11 Arist. de sens. 2 p. 437b 23 'E.
ö'

eoike 196

vopi'Zovxt öxi plv lEiövxo? xoü cpuixö?, tuanfip eiprixat npöxepov, ßXlnfiiv. Xeyei

Yoüv
oüxui?-

'ui? . . . fjfiv', öxi plv oüxui? öpöv cprjatv, öxe 61 xai? dnoppofat?

xai? dnö xüiv öpuipevuiv. Alex. z. d. St. p. 23, 8 Wendl. Kat npüixov ye napaxf-

25 Gfixai aüxoü xd Inr),
öi'

üiv rJYElxat Kat aüxö? nüp Etvat xö cpüi? Kat xoüxo Ik xüiv

öcpGaXpüiv npoxfiiöGaf xe Kal iKnlpneaGat Kat xoüxuu xö öpäv Y»veaGai. dnetKaZet

Yap 6td xüiv Inüiv xö iKnepnöpevov dnö xfj? öipeui? cpüi? xüu 6td xüiv Xuxvoüxuiv

cpuixf. iii? ydp ö6omopeiv xt? vukxö? pIXXuiv Xüxvov napaOKeuaadpevo? Ivxi6r)aiv

ei? Xapnxfjpa (ö y«p Xapnxfjp xd plv eSuiGev nveüpaxa dnfifpyEt xe Kat kuiXüei,

30 xoü öl nupö? xö Xfinxöxaxov eI? xö lEui öifriatv, önsp laxt cpiii?), oüxui, cpaafv,

Kat Iv xat? pfjvtY^» KaGfitpYÖpEvov xö nüp ünö Xfinxüiv üplvuiv nEptlxExat, ol

xd plv eSuiGev npoanfnxovxa XupavxtKa xoü nupö? dnsfpYOuai Kal oük lüiaiv

81. Wein ist von der Rinde her eingedrungenes, innerhalb des

Holzes vergorenes Wasser.

82. Haare, Blätter, der Vögel dichte Federn und Schuppen, die auf

den derben Gliedern wachsen, sind derselbe Stoff.

83. Aber den Igeln starren scharfverwundende Borsten auf dem

Rücken.

9 cpü(a£t annxiKÖv) Kaltwasser 13 vgl. Plut. quaest. conv. vi 2, 6 p. 688a
16 XsnföE? Arist. FHN: Xont'ÖE? F 19 Ixivo? Plut.: verb. Stephanus

20 xaixat Vulcobius: bk xe Hss
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IvoxXeIv xfji KÖprit, xö öl Xsnxöxaxov xoü nupö? el? xö l£ui öuaaiv. dpoupYOÜ? 196

öl xoü? Xapnxfjpa? XIyoi dv xoü? dneipKxtKoü? dnö xoü dnfipÜKEiv xd
ttveü-

paxa Kai OKlnetv xö nepiexöpfivov
ün'

aüxüiv
nüp-

fj dpoupYOÜ? xoü? nuicvoü?

Kal 6id nuKvöxr|xa dnfipÜKOvxa? xd nvsüpaxa. xavaöv 61 xö nüp xö ötd Xenxö-

5 xr]xa xetvöpfivöv xe Kal ötEKnfnxfiiv ötd xüiv nuKvüiv 6uvdpfivov. Kaxd ßr]Xöv

öl Kaxd xöv oüpavöv. "Opripo? 'öfnxaaKEv xfixaYÜiv dnö ßr|XoO,
öcpp'

dv tKr]xat

Yfjv
öXiYryrreXEuiv'

[0 23]. XEnxfjtat öl ö6övr|tatv Ixfiüaxo KÜKXona
koü-

pr|v EtnEv dvxi xoü 'Xercxoi? üplat nspilXaßE xfjv KUKXoxEpf) KÖpryv', npö? xö

övopa xfj? KÖpr]? xpiadpevo? notr]xiKÜi? xai? öGövat? dvxi xüiv üplvuiv. 6£t'Sa?

10 61 aüxöv öid xoüxuiv xüiv Inüiv xaüxa Xeyovxo, npoaxi'Griai xö 'öxi plv oüxui?

öpav cpriatv, öxe 6e xai? dnoppofai? xai? dnö xüiv

öpuiplvuiv'

dnoppslv xiva, d

npoanfnxovxa xfji oipei, öxav Ivappöarp xoi? Iv aüxfjt nöpoi? xüu Etvat aüppsxpa,

Ei'aui xe xuipfitv Kai oüxui? xö öpäv YfveaGai. xaüxr)? xfj? öö&q? Kat TTXdxuiv pvrj-

povEÜEi üi? oüar]? 'EpnEÖOKXlou? Iv Mevuivi [A 92 S. 222, 10] Kat öpßfixai Kaxd xfjv

16 ööEav xfjv Ikei'vou xö xpü>pa dnoppof|v auipdxuiv öipei aüppExpov Kal aiaGryrrjv.

Vgl. A 86 S. 217, 9ff.

tue;
b3

öxe xis npoobov voewv uJTrXicrcraxo Xuxvov

Xeiuepiiiv bid vuKxa, rrupös athaq, aiGouevoio

äipaq, Travxoi'uiv dveuujv XauTrxfjpac; duopyoucj,

20 oi dveuujv uiv nveOua biaffKibväffiv devxuuv,
5 q>üj?j

b3

^uj biaGpuiiffKov, ocrov xavauixepov fjev,
XduTreffKev Kaxd ßr)Xöv dxeipeffiv dKxiveffffiv

-

ÖJq be ev |nr|viyEiv eepynevov lijyuyiov rrOp

XeTrxfjiffiv <x3) 6G6vr)iffi XoxdZexo KÜKXoTra Koupriv,

25 (al) x0^1!1*7! biavxa xexprjaxo
Gecnrec>ir)ici"iv-

197

84. Wie wenn einer in der Winternacht einen Ausgang vorhat und

dazu, nachdem er des brennenden Feuers Glanz entzündet, sich ein

Licht rüstet, von allen Seiten vor dem Winde schirmende Laternen;

sie zerteilen zwar der blasenden Winde Wehen, (5) doch das Licht

drang nach außen durch, weil es soviel feiner war, und leuchtete zum

Firmament mit unermatteten Strahlen: so barg sich das urewige Feuer

damals (bei der Bildung des Auges) hinter der runden Pupille in Häute

und dünne Gewänder eingeschlossen, die mit göttlich eingerichteten,

19 dpopyoü? Arist. (vgl. * Herrn. 15, 170) : dpoupYOÜ? AI. (s. Z. 1) 20 oi

Arist. vulg. : atx£ E u. a. Hss. (verstanden wohl dpopYföa?) 21 cpüi? Arist.

vulg., Alex. : nüp E u. a. Hss. : zur Anakoluthie vgl. B 17, 31. 21, 6 23 IfiXpe-

vov Ar. E 24 (x')*;
Xfinxfja'

eIv Panzerbieter öGövr)iat(v) Ar. vulg., A:

XGovfriat E u. a. Hss. : xoavfjat P (vgl. V. 9) XoxdZexo Ar. EMYil. (vgl. Euen.

Anth. ix 251, 3) : Ixfiüaxo d. übrig. Hss., AI. 25 von Blaß wiederhergestellt

aus den hinter cpüi?
ö'

eHui (Z. 21) verschlagenen Worten d. Hs. P 6tdvxaxat

xpet'axo GEanEafntaEv ö6övr]aiv 6iaGpüiaK0v; 6favxa wie laavxa, Ivavxa u. a.
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10 al
b3

ubaxos uev ßevGo? aTrdcrxeyov ducptvaevxo?,
197

irup
b3

Huj biieffKov, ocrov xavaüJTepov rjev.

85. [193 K., 152 St.] Simpl. phys. 331, 3 Kai xd pöpia xüiv Ziuiuiv dnö xüxiK

YfivlaGai xd nXfiiaxd cpr^iv di? öxav Xeyiii 'ri öl xödiv . . .
[B 98,1].

5 Kai ndXiv

fj be cpXöS iXdeipa uivuvGabiriS Tuxe yain,«;

Kat Iv aXXoi? 'Künpt6o? . . . [B 75,2]. Kai noXXd dv xt? eüpoi Ik

xüiv 'EpneöoKXlou? <PuatKüiv xoiaüxa napaGlaGai; vgl. A 86 S. 217, 9f.

86. [227 K., 240 St.] Simpl. de caelo p. 529, 21 (nach B 35, 1—15) dXXd Kat

10 nfipl Y£v!a£ui? xüiv öcpGaXpüiv xüiv auipaxiKüiv xoüxuiv Xeyuiv errfjyayev

kl uiv

öuuax3

eirrigev dxeipea
bT3

3Acppobixr).

87. [228 K., 241 St.] Simpl. de caelo p. 529, 24 (nach B 86) Kat dXCyov

yöucpoiq affKrjcraffa Kaxaffxopyoi? 3Acppobixti.

88. [311 K., 326 St.] Arist. poet. 21. 1458a4 dcpr)ipr)plvov öl oiov xö Kpi Kai

15 xö öüi Kal 'pfa ... öip'. Strabo vm p. 364 (aus Apollodoros) 'EpnEÖOKXfit

öl 'pfa . . . öip', fj öipi?.

uta yiyvexai ducpoxepujv öui.

89. [267 K., 281 St.] Plut. quaest. nat. 19 p. 916 d OKÖnet 6f) 'Epn£6oKXla

yvouc;, öxi rrdvxujv eiffiv diroppoai,
ocra3

ey^vovxo . . .

20 oü y«P Zuuuiv pövov oüöl cpuxüiv oüöl Yfj? Ka» GaXdxxr]?, dXXd Kat XfGuiv dnetaiv

IvöeXexüi? noXXd ÖEÜpaxa Kat xoXkoü Kal atörjpou
-

Kal ydp cpGfifpfixai ndvxa Kat

öXuiXe xüu jydv äei xi Kat cp!p£a6ai ouvexüi?.

gerade hindurchgehenden Poren durchbohrt waren. Diese hielten die

Tiefe des ringsum erflossenen Wassers ab, doch das Feuer ließen sie

hinaus, weil es soviel feiner war.

85. Die milde Flamme erhielt (bei der Bildung des Auges) zutällig

nur eine geringfügige Beimischung von Erde.

86. Aus diesen Elementen bildete die göttliche Aphrodite die uner

müdlichen Augen.

87. Aphrodite, die mit Liebesnägeln (die Vereinigung) hergestellt

hatte . . .

88. Eins wird beider Augen Blick.

89. Wissend, daß Abflüsse von allem, was da entstanden ist, statt

finden . . .

1 dpcptvalvxo? v. Ivdnv, wovon va(t)rjaopat (21 B 111, 8) wie jüufjaopai v. Ip-

püryv, 6arjaopai v. I6dr]v 2 ötfeaKov Ar. P.: 6taGpüiaKov (aus V. 5) d. übr. Hss.
6 fj6l F: fj 6f| D: fj6ri E xüxfi E: uiüxe DF 17 öip Strabo: ör)? Ar. Hs.

19 yvoü? kann v. Plutarch herrühren; yvüiGi Wakeneid
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90. [268. 269 K., 282. 283 St.] 1. 2 Plut. quaest. conviv. iv 1,3 p. 663 a eI'xe 197

Ydp el öpofuiv dvaXapßdvEt xö oIkeiov fj cpüai? Kai eI? xöv öykov oüxöGev fj

notKfXr] xpocpf] noXXd? pEGifiiaa noiöxr]xa? kl lauxfj? iKaaxuit plpfii xö npöacpopov

dvaö(6uiaiv-
uioxe YfyvEaGai xö xoü 'EpnEÖOKXlou? 'iL? yXukü . . .

In'

öSü 6aXE-

5 pov
öaXepoü'

kxX. Daraus Macrob. Sat. vn 5,17 seimus autem similibus

similia nutriri . . . singula ad se similitudinem sui rapere testis Empedocles qui

ait 'üi? . . . Ißr), Geppöv
6'

Inoxeüexo Geppüii'.

üjc; yXuKu pev yXuKu udpTTxe, iriKpöv
b3

erri rriKpöv öpouffev, 198
ölb

b3 en3

öHu eßr], baepöv
b3

enoxeixo banpwi.

10 91. [272. 273 K., 284. 285 St.] Alex. Quaest. n 23 [oben S. 221, 38 ff.] ü6uip

oYvuji . . . udXXov evdpGuiov, aüxdp eXaiiui

ouk eGeXei.

92. [450 K.] Arist. de gen. anim. B 8. 747a34 (über die Aporie 6id xf xö

xüiv fjuiövuiv Y£vo? oyovov vgl. A 82 S. 216,14) 'E.
6'

alxiäxat xö peiYpa xö xüiv

15 aneppdxuiv Y^eaGat nuKvöv Ik paXaKfj? xfj? Y°vfj? oüar)?
eKaxepa?-

auvappöxxfiiv

Yap xd KoiXa xoi? nuKvot? dXXrjXuiv, Ik öl xüiv xotoüxuiv Y^veaGat Ik paXaKÜiv

aKXrjpöv uianep xüii Kaxxixepuit pEtxGlvxa xöv xa^KÖv, Xeyuiv Int

xoü x°^koü Kat xoü Kaxxixlpou xfjv aixfav öpGüi? . . . ÖXui? Ik Yvuipfpuiv

noioüpsvo? xd? dpxd?. xd y«P KoiXa Kat xd axepfid dppöxxovxa dXXrjXot? nüi?

20 notEl xfjv pt'Siv oiov oivou Kat üöaxo?; [vgl. B 91].

93. [274 K., 286 St.] Plut. de def. or. 41 p. 433 b [p. 113, 15 Paton] dXXa

Yap dXXot? oiKEia Kat npöacpopa KaGansp xfj? plv nopcpüpa? ö Kuavö? xfj? 61

kokkou xö vfxpov öokeI xfjv ßacpijv oyeiv pfiptYPfivov,

90. So griff Süßes nach Süßem, Bitteres stürmte auf Bitteres los,
Saures stieg auf Saures und Heißes ritt auf Heißem.

91. Wasser ist dem Weine wahlverwandter, aber mit Ol will es

sich nicht mischen.

92. Die Samenmischung bei der Erzeugung von Mauleseln bringt,
da zwei weiche Stoffe zusammenkommen, eine harte Verbindung zustande,

wie wenn man Zinn und Kupfer mischt. Denn nur Hohles und Dichtes

paßt zueinander. Dagegen die beiderseits hartenMischlinge sind unfruchtbar.

2 Kai Hs. : tilgte unr. Wyttenb. 5 Nach 6aXfipoü folgt im Vindob. (Arche

typ.) verderbt Xaßsxuia öl Kat äXXou ... (L. 3 Buchst.) Inl npöacpopov plvovxo?

xfji Gfippoxnxt Iv xüit nvfiüpaxi xoü pfYiiaxo? aKEöaaGlvxo? xd okfila xoi?
ouy-

YEvlaiv Infixat 8 plv Macr. : plv Int Plut. 9 6a£pöv
ö'

Inoxslxo 6ar]püu *

aus den bei Plut. wie bei Macr. verschieden verstümmelten und interpolierten

Worten (vgl. Hes. s. v. 6aepöv und öanpöv; Et. M. 244,42 s. v. 6ar)pöv) Ine-

Xfitxo Lobeck; andere anderes 11 nach oivuit fehlt etwa plv Yap; otvuu üöuip
paXXov plv Stein Ivapt'Gptov Alex. : verb. Karsten s. Hatzidakis 'AGnvä

13(1901), 680 22 Kuavö? Paton: KÜapo? Hss. 23 oyeiv] aüSstv Wytten

bach; aipEiv?
*
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ßucrcrujt be yXauKfjs kokkos
Kaxauiffyexai dKxfjcj, 198

ÜI? 'E. El'pr]KE.

94. [p. 50 St.] Plut. quaest. nat. 39 cur aqua im summa parte alba, im funda

vero nigra spectatur? am quod profunditas nigredinis
mater est, ut quae solis

5 rodios prius quam ad eam descendamt, obtundat et labefactet?
superficies autem

quoniam continuo a sole affieitur, candorem
lumimis recipiat oportet, quod ipsum

et Empedocles approbat:

et niger im, fundo fluvii color exstat ab umbra,

atque cavernosis itidem spectatur m antris.

10 95. [229 K., 242 St.] Simpl. de caelo 529, 26 (nach B 87) Kai xf|v aixfav Xl

yuiv xoü xoü? plv Iv fjplpat xoü? öl Iv vukxI KdXXiov öpav [vgl. A 86 S. 217, 16 ff.]
-

Kurrpiboc;, epriafv, ev TraXdur)io"iv öxe Hüu ecpuovro.

96. [211—214 K., 199—202 St.] 1—4 Simpl. phys. 300,19 Kat Yap Xöyuu xivt 199

notEt adpKa? Kat öaxoüv Kat xüiv dXXuiv EKaaxov. Xeyei yoüv Iv xüii npiüxuii

15 xüiv OuatKüiv 'rj . . .

6ean£afr]6£v'

xouxlaxtv dnö xüiv Gei'uiv aixfuiv Kat

pdXtaxa xfj? «PtXfa? fjxoi
'Appovfa?-

xai? ydp xaüxri? KÖXXat? dppöZexat. 1—3

Arist. de anima A 5. 410a 1 oü y"P önuiaoüv exovxa xd axoixfiia xoüxuiv EKaaxov

dXXd Xöyuu xtvl Kat auvGlaEt, KaGdnep cpnai 'E. xö öaxoüv 'rj . . . yevovxo'.

Paraphrase bei Simpl. zu d. St. 68,5 Hayd.
'Infiipo?'

bk, xouxeaxiv Ivap-

20 uövto?, ei'pryxat fj Y»j di? KÜßo? Kaxd xfjv TTuGaYÖpetov
atpeatv-

xöv y«P KÜßov

ötd xö öiLöfiKa plv exeiv nXfiupd? ökxüi öl Ywvfa? el bk Infnfi6a xf]v dppoviKf)v

noioüvxa dvaXoYfav dppovfav iKdXouv. 61 Kal napd xüu noirjxfji, Iv ot?

rj xüiv prrvupEvuiv Y»'v£xat Kpaai?, dYYfiia 'cpüaat
6'

Iv x°avotaiv lefKoat näaai
Icpüauuv'

[I 470], a Kat
'eüaxepva'

üi? nXaxla 6td xö xwprixtKÖv KaXei. pfyvuat

26 öl npö? xfjv xüiv öaxüiv Y£veaiv xeaaapa plv nupö? plpr), ötd xö üripbv Kal

XeuKÖv xP*ua »c^u,? nXefaxou XIyuiv aüxd pexexeiv nupö?, 6üo 61 Yfj? Kal ev

93. Mit der Byssosfarbe aber wird die Beere des blauen Holunders

gemischt.

94. Und die Schwärze auf dem Grunde des Flusses entsteht aus

dem Schatten und ebenso ist sie in zerklüfteten Höhlen zu sehen.

95. Bei der Bildung der Augen, als sie unter den Händen der

Aphrodite zuerst zusammengesetzt wurden, ergab sich auch der Unter

schied, daß einige bei Tag, andere bei Nacht heller sehen.

1 kökko? *: KpÖKOU Hss. dKxf? Barber., dett. : fehlt d. übr.: verb. Wila

mowitz; Wyttenbach las ßüaauu öl Y^auKfji kökkou KaxapfaYExai dvGo?, indem
er Byssos als Gewandstoff faßte. Ihm folgt Millerd a. O. S. 38, indem sie sogar

dKxf? (the brilliameeofthe searlet) hält. Vgl. Manil. 5,258 Byssos als Farbe er

klärt v. Hes., Et. M. 217, 20 3 Die der lat. Übers, des Longolius (Köln 1542)
zugrunde liegende gr. Hs. scheint verloren. Rückübers. versucht * P. Phil. p. 141:
Kai nlXei Iv ßlvGEt noxapoü plXav Ik OKtöevxo? Kat anr]Xaiuu6Eaaiv öpüi? Ivopaxai
Iv dvxpot?
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plv dlpo? Iv öl üöaxo?, & öfj dpcpui 'vfjaxtv npoaaYopeüei, vfjaxiv 199

plv ötd xö üypöv dnö xoü vdfitv Kat £eiv, atYXr)v 61 ui? öiacpavfj. Vgl. A 78

S. 214, 25.

f) be xGüjv emripoi; ev eüffxepvois xoavoio"i

5 xui buo xuiv ökxüj uepeuiv Xdxe Nficmbo?, aiyXr)?,

xeffffapa
b3 cHcpaicixoio-

xd
b3

öffxea XeuKa yevovxo

'Apuovirjs KoXXrncfiv dpripoxa GeffTreffinGev.

97. [p. 452 K.] Arist. de part. anim. A 1 p. 640a18 fj yap ykveaic, eveko

xfj? oüafa? laxfv,
dXX'

oüx >1 oüafa IvEKa xfj? y^vIoeui?. 6tön£p 'EpnfiöoKXfj? oük

10 öpGüi? £ipr)K£ Xeyuiv ündpxfitv noXXd xoi? Zuitot? ötd xö aupßfjvat oüxui? Iv xfji

YEveoei oiov Kai xfjv ßdx»v xoiaüxr]v Ixfitv öxi axpacplvxo? KaxaxGfjvai auveßr].

98. [215—219 K., 203—207 St.] 1—5 Simpl. phys. 32, 3 koXe! 61 xö plv nüp

Kal "Hcpataxov (B 96, 3) Kat fjXiov (21, 3 u. a.) Kat cpXÖYa (85), xö 61 ü6uip öpßpov

(73, 1 u. a.), xöv 61 dlpa aiGlpa (100, 7 u. a.). Xeyei oüv noXXaxoü plv xaüxa Kat

15 Iv xoüxoi? 61 xoi? InEaiv 'rj 61 . . .

aapKÖ?'

vgl. Aet. v 22 [A 78 S. 214, 22].

1 Ebend. 33, 3 Kai xd pöpia xüiv Zuiiuiv dnö xüxn? Y£vla6ai xd nXfitaxd cprjatv iii?

öxav XeYrii 'rj öl ... pdXtaxa'.

f| be XGüjv xoüxoicnv Yör) cruveKupcre udXiffxa,

cHcpaicrxuji Öußpun xe Kai aiGepi Tra|ucpavöujvxi,

20 KuTrpibo?j öpuiffGeTcra xeXeioi? ev Xtuevecrcriv
eix3

öXiyov ueiZuuv eixe TrXeöveffffiv
eXdcrcruiv-

200

5 eK xuiv alpa xe yevxo Kai d'XXr)5 e'ibea ffapKoc;.

96. Die Erde aber, liebevoll gestimmt, erhielt in breitbrüstigen

Tiegeln von den acht Teilen noch zwei von dem Glänze der Nestis

und vier vom Hephaistos hinzu. So entstanden die weißen Knochen,

die durch den Leim der Harmonie göttlichschön aneinander gefügt sind.

97. Die Wirbelsäule hat ihre Form daher, daß sie bei der Ent

stehung der Tiere durch eine zufällige Wendung zerbrach.

98. Nachdem aber die Erde in dem vollkommenen Hafen der Aphro

dite vor Anker gegangen, begegneten sie diesen (dem Hephaistos, dem

Wasser und der hellleuchtenden Luft), ziemlich im gleichen Verhält

nisse, sei es ein wenig stärker oder der Mehrzahl gegenüber schwächer.

(5) Daraus entstand das Blut und die sonstigen Arten von Fleisch.

4 eüaxlpvot? Arist., Simpl. de anim., phys. D : eüxükxoi? Simpl. phys. EF

5 xui Steinhart: xüiv Arist. ESTUX: xd? Simpl. phys. DE, Arist.W: xd Arist.V,

Simpl. F pspluiv Ar. ESTX, Simpl. phys. F: poipduiv Arist., UVW (-üiv LF),

Simpl. DE Nrjaxt6o?] vgl. B 6, 3 6
Xeük'

Iyevovxo Arist. STJX 18 pd

Xtaxa] vgl. B 22, 6 19 homerische Klausel, vgl. z. B. O 320 20 öpptaGElaa

F: öppriaGfitaa DE 21 nXEÖvsaatv Panzerbieter: nXlov laxiv Simpl.

22 IyIvovxo F

Diels, Fragm. d. Vorsokr. I. 3. Aufl. 17
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99. [p. 483 K., 315 St.] Theophr. de sens. 9 [A 86 S. 217, 28 ff.]. 2(X

Küjbuuv. ffdpKivos 'oloq.

100. [275—299 K., 287—311 St.[ Arist. de respir. 7 p. 473 a 15 Xeyei öl nEpi

dvanvofj? Kat 'E., oü plvxot xfvo? IvEKa oü6l n£pl ndvxuiv xüiv Zuuuiv oü6lv

5 noiEi 6f)Xov fiixe dvanvlouatv Eixe pfj. Kat nepl xf)? öid xüiv puKXfjpuiv dvanvofj?

XIywv (V. 4) oi'exat Kat nepl xf)? Kupfa? XlyEiv dvanvofj? . . . 473»>1 Y»'veaGai 61 cpriai

xf|v dvanvofiv Kat iKnvofjv 6td xö cpXlßa? etvat xiva?, Iv al? eveaxi plv alpa,

oü plvxot nXfjpEt? elalv aipaxo? (V. 1), 'exoxiai be nöpou? eI? xöv IHui dlpa, xüiv

plv xoü auipaxo? popfuiv iXdxxou?, xüiv öl xoü dlpo?
pfifZou?- öiö xoü aipaxo?

10 nscpuKÖxo? KivEiaGai dvui Kat Kaxui, Kaxui plv cpspoplvou Eiapstv xöv dlpa Kai

YWEaGai dvanvorjv, dvui
ö'

lövxo? iKnfnxetv GüpaZe Kal yfvfiaöai xfjv IKnvorjv,

napEtKdZuiv xö aupßalvov xai?
KX£ipü6pai?-

'iüöe ... önfaaui'.

üJbe
b3

dvaTrvei irdvxa ica\
eKTrveT-

Treten Xi'cpaiuoi

crapKüJV ffupiyyecj rruuaxov Kaxd oMiua xexavxai,

15 Kai ffcpiv em ffxouioicj TTUKivaT? x£xpr)vxai d'Xogiv

pivüjv e"ffxaxa xepGpa biauirepes, aiffxe cpövov uev

5 KeuGeiv, aiGepi
b3

eurropiriv bioboiffi xexufjcrGai.

evGev ÖTröxav u.ev diratErii xepev alu.a,

aiGrjp TracpXdZujv Kaxaiffffexai oibuaxi ]udpyuji,

20 euxe
b3

dvaGpuJiffKr]i, rraXiv eKTrveei, üjffrrep öxav Trat?

KXeuiubpr)i TraiCruffi bieirrexeo?
x«^Ko»o"

99. Das Ohr ist gleichsam eine Glocke der eindringenden (?) Töne.

Er nennt es fleischigen Zweig (?).

100. Also atmet alles ein und aus. Blutarme Röhren von Fleisch

sind bei allen über die Oberfläche des Körpers hin gespannt, und an

ihren Mündungen ist die äußerste Oberfläche der Haut mit vielen

Ritzen durchweg durchbohrt, so daß zwar das Blut (5) drinnen bleibt,
der Luft aber durch die Öffnungen freier Zutritt gewährt ist. Wenn

nun dann das dünne Blut von hier abströmt, so stürmt die Luft brausend

in rasendem Schwalle nach, wenn es dagegen zurückspringt, so fährt

die Luft wieder heraus, wie wenn ein Mädchen mit einer Wasseruhr

2 öZo?] öyko??
* Vgl. zu A 86 13 verändert bei DemetriusLacon pap. 1012

(Voll. Herc. coli. alt. vn 36) iliöe
ö'

dvanvfjouai Kat iKnvrjouat -

Xfcpatpoi aapKÜiv

cfjpivyE? nüpaxov Kaxd aüipa xlxavxat. Die Fassung und Form ist durchweg
schlechter als die Ar. Überl. 6fatpoi ilM 15 nuKivai? GaH»LQ (vgl. Jaeckel
depoet. Sicül. hex. S. 22): nuKvai? oder -ol? d. meisten Hss. öövaSt UM

16 xlpGpa GXBXLmo: die übr. xlGpa cpövov UM: cpavöv die übr. 17 xfixpfj-

aGat] das Bild von Kanälen (ötuupuxE? XExpnpIvat Plato Crit. 118 D) hergenommen
18 dnatSr) GaHaLXmo: die übr. InaiSr] u. ä. 20 dvaGptüaKEi Hss.: verb.

Karsten Iktcveei (auchV. 25)
*
: IkttveI Hss. 21 KXfiipüöpm

*
: -ryv d.meisten :
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10 euxe uev aüXoO TropGuöv eueibeT x^P» GeTffa 200

de, öbaxoc; ßdTrxriicri xepev beuac; dpyuqpeoio,
oüb3

e?
dyyocrb3

öußpos ecrepxexai, dXXd uiv eTpyei 201

dlpo? öykocj lawQe Treffdiv eiri xpfjuaxa rruKvd,
5 dTroffxeydffrii ttukivöv jboov aüxdp eneixa

15 Trveüuaxos eXXeiTrovxos effepxexai aiffiuov übuip.

wcj
b3

auxui«;,
öG3

übuip uiv exr]i K<XTd ßevGea x<*Xkou

TropGuoO x^o'G^vxo? ßpoxeuti xpoi r)bk rropoio,

aiGfjp
b3

eKxö? grjuj XeXtrjuevoc; öußpov epuKiii,
10 ducpi TruXa? iffGuoTo buffrixeos aKpa Kpaxüvujv,

20 eicroKe xe»P» ueGrji, TÖxe
b3

au irdXiv, gunaXiv f) npiv,

TTveuuaxoc; euTriTrxovxo?; uireKGeei aicnuov übuip.

ui?
b3

auxuis xepev atua KXabafffföuevov bid yuiiuv

ÖTTTröxe uev TraXivopo"ov diratSeie uuxovbe,

aus glänzendem Erze spielt. (10) Solange es die Mündung des Halses

gegen die wohlgeformte Hand gedrückt hält und so die Uhr in den

weichen Stoff des silbernen Wassers eintaucht, tritt das Naß nicht mehr

in das Gefäß ein, sondern die Wucht der Luft, die von innen auf die

zahlreichen Löcher (des Bodens) fällt, hält es zurück, bis es durch Ab

decken den verdichteten Luftstvom. befreit. Dann aber tritt das ent

sprechende Maß Wasser ein, (15) da die Luft eine Lücke läßt. Ebenso

aber ist es, wenn Wasser den Bauch des Erzes füllt und der Hals und

die Mündung mit der menschlichen Haut verstopft ist und die Luft,
die von außen nach innen strebt, das Naß an den Ausgang des engen,

dumpf gurgelnden Halses zurückdrängt, indem sie die Spitze (des Halses)
besetzt hält, (20) bis es (das Mädchen) sie mit der Hand freigibt : dann

strömt wieder, umgekehrt wie vorher, das entsprechende Maß Wasser

unten aus, während die Luft eindringt. So ist es auch mit dem dünnen

Blut, das durch die Glieder jagt: wenn es rückwärts gewandt nach dem

KXfiipü6pai? wenige Hss. (Simpl. de caelo 524, 10). Über die Sache vgl. Photiadis

'AGnvS 16 (1904), 54; H.Schoene inä.Festschr.z.Phil. V Basel 1907 S.453; Sandys

Cambridge Univ. Reporter 5. March 1912; M.Schmidt Külturh. Beitr. II 26 nai-

Zriat il. : nafZouat ZM: nafZouaa d. übr. ötetnExlo? nachZenodot
* (vgl. Solmsen

Z.f.vgl.Spraehf8.E.bk,182): 6itnex!o?ZMil.: 6i'fiün6xlo?d.übr.
259,3oü6lx'

die meisten Hss.: öxt ZMil; ö Bekker: oü
xöx'

Stein; oü plv Wila

mowitz 4 alGlpo? (wie V. 7) Stein 6 iKXfifnovxo? MZil aiaipov Michael,
Simpl. phys. 647, 30 (dvd Xöyov), wenige Hss.: aüSipov d. meisten 8 xuiaGlvxo?

GaHaLQf: xpwöölvxo? d. übrigen 9 IpÜKm *
: IpÜKEt Hss. 10 laGpoio die

besten u. meisten Hss. (Hes. s. v. ElaGpö?) : rjGpoto wenige 12 liarfnxovxo?
SaMZiln ütokGeei MZil: ünEKGfii d. übr. 14 InaßstE (u. ä.) Hss.: verb. Stein

17*
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aiOepo? euGü? fcuua Kaxdpxexai oibuaxi Guov, 201

25 euxe

b3

dvaGpunovaii, naXiv eKirveei Tcrov dmfföuj.

101. [300 K., 312 (313) St.] 1. 2 Plut. de curios. 11 p. 520 E koi KaGdnep oi

Kuvrjyot xoü? OKÜXaKa? oük lüiatv iKxplneaGat Kat öiiukeiv nöaav ö6pfjy, dXXd

5 xoi? puxfjpatv IXKOuat Kal dvaKpoüouai KaGapöv aüxüiv cpuXdxxovxE? Kai aKpaxov

xö alaGrixfjptov Int xö oIkeIov Ipyov, eüxovujxepov !pcpür]xai xoi? ixvEat
'xlp-

paxa ...ipeuvüiv', oüxui kxX. Ders.
quaest.»

nat. 23 p. 917 e nöxepov ai kÜve?,

üi? cpnaiv ö 'E., 'Klppaxa[!] . . .

Ipfiuvüiaat'

xd? dnoppod? dvaXapßdvouatv,

d? IvanoXEfnEt xd Gr]pfa xfji üXr)i, xaüxa? öl xoü lapo? lEapaupoüat Kai

10 auyxlouaiv al nXElaxat xüiv cpuxüiv Kai xüiv üXrjpdxuiv öapaf kxX. 2 Alex. 'q. f.

problem. in 102 (p. 22, 7 TJsen., zur Aporie öid xf al küve? oük öacppafvouat xüiv

ixvüiv, öxav dnoGdvnt öaaünou?) Züivxo? plv oüv ötd xö auvexfj fitvai xf]v öapf]v

dnö xoü Gripfou alaGdvovxai, xeGveüixo? öl nlnauxat
ölouaa-

oü y«P KaxaXEinEi,

uianEp 'E., ui? 'dnlXEins ... nepmofa [I]', oüx oiöv xe ydp öiaanaaGat xf]v 202

15 öapfiv oü6l xf|v xpoav,
dXX'

öxav dnoGdvrii KdKelva [die riechenden Partikeln] Kai

aüxf] [dieWitterung] IcpGapxat. Anon. in Plat. Theaet. 70,48 'E. dnoppod?
dnoXfif-

nsi Kaf cpnaiv, öxt dvtxvfiüouai ol küve? 'Klppax(a Gripsfuiv) peXluiv'. (döüvaxov

öl) xoüxö öx(av fji dno)6vrjaKov(xa xd Züua).

Kepuaxa Gripeiuuv ueXeuiv inuKxfjpcriv epeuvwv,

20 (£üjov63)
öder3

dTreXeiTre Trobuiv drraXfji Trepi Tco\r\i . . .

102. [301K., 314 St.] Theophr. de sens. 22 A 86 (S. 220, 20)

üObe uev oöv Trvoifjc; xe XeXoyxaffi Ttdvxa Kai öctuüjv.

103. [312 K, 195 St.] Simpl. Phys. 331, 10 (xüxr] des Emp.) Kai noXXd dv

xt? eüpoi Ik xüiv 'EpneöoKXlou? 4>uatKüiv xotaüxa napaGeaGat uianep Kai

25
xoüxo-

xijibe uev ouv iöxrjxi Tuxrp; TrecppovriKev ctTravxa.

Innern abströmt, so dringt sofort der Luftstrom in wogendem Schwalle

hinab, wenn es dagegen zurückspringt, so fährt die Luft den gleichen

Weg wieder heraus.

101. Die von den Gliedern des Wildes zurückgebliebenen Teilchen

mit den Nasen erschnüffelnd, so viele sie lebend von ihren Füßen rings

im zarten Grase zurückließen.

102. So hat alles Odem und Gerüche erhalten.

103. So sind alle Wesen durch den Willen des Zufalls mit Bewußt

sein begabt.

1 aiöepo? MZil : exepov d. übrigen : Gdxepov Michael oiöpaxt Güov home

risch : otöpa xtxaivov MZil 2 dvaGpiuaKn MSZ : dvaGpüiaKOi und -ei d. übrigen

Ikttvei Hss. 19 Klppaxa Anonym.: xlppaxa Plut. 520: Klppaxa 917

20 (ZüiovG') nach AI. u. Anon. *; (nvfiüpaxd 6')
* 1. Aufl.: (öapaG') Pearson

Gl. Rev. 23, 50
oaa'

Nauck: iii? (ö?) AI. dnaXfj nepmofa Al.:verb. *

22 nvofj? Hss. 26 oüv fehlt F
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104. [414 K., 196 St.] Simpl. Phys. 331, 13 [nach B 103] Kat öXfYOV 202

Kai
KaG3

öffov pev dpaiöxaxa HuveKUpcre Trecrovxa.

105. [315—317 K., 327—329 St.] Porphyr, de Styge ap. Stob. ecl. i 49, 53

p. 424, 14 W. 'E. xe oüxui cpafvfixat üi? öpYavou npö? aüvsaiv xoü a'fpaxo? övxo?

5 Xeyeiv 'aipaxo? ... vöripa'. Vgl. A 84 (S. 216, 32). 86 (S. 218,5)

di'uaxoc; ev TreXdyeffffi xeGpauuevr) dvxiGopovxoc;,

xfji xe vörjua udXiffxa KiKXr|(TKexai dvGpüJTroiffiv
■

alpa ydp dvGpuJTroi? rrepiKdpbiov effxi vör|ua.

106. [318 K., 330 St.] Arist. de anima r 4. 427 a 21 ot y£ dpxaiot xö cppovfiiv

10 Kat xö aiaGdveaGat xaüxöv etvaf cpaaiv, uianep Kal'E. fiipnKfi 'npö? . . .

dvGpüi-

Kal Iv aXXoi? 'öGev ... [B 108] Metaph.
I"

5. 1009b17

'E. pexaßdXXovxa? xfjv ISiv pExaßdXXfitv cpriai xfjv cppövriatv 'npö? . . .

dvGpiü-

notatv'- Kal Iv Ixlpot? 61 Xeyei öxi 'öaaov . . . napfaxaxo [B 108].

rrpös rrapeöv ydp urjxicj dlEexai dvGpüJTroiffiv.

15 107. [324. 325 K., 336. 337 St.] Theophr. de sensu 10 [A 86 S. 218, 4] 203

eK xoüxuiv (ydp) irdvxa TreTrriyaffiv dpuocrGevxa

Kai xoüxoi? cppoveouffi Kai
f|bovx3

dviuivxai.

108. [319. 320 K., 331. 332 St.] Arist. Metaph. r 5. 1009 "18 [vgl. zu B 106]

Kat Iv Ixlpot? 61 Xeyei öxt 'öaaov . . . napfaxaxo', de anima r 3. 427a24 [vgl.

20 zuB106] Kai Iv dXXoi? 'öGev acpfaiv . . ; napf axaxai'. Philop. z. d. St. 486, 13

ö Ydp 'E. xd? 6tacpopd? xüiv övEipdxuiv XIyuiv cpaaiv öxt Ik xüiv rjplpav

IvEpYlpdxuiv al vuKXEptvai Yi'vovxai
cpavxaafat-

xaüxöv öl xfjv cpavxaafav
cppö-

vrjaiv koXe! Iv oi? cprjaiv 'öGev . .. napfaxaxat'. Vgl. 487,1; Simpl. c. d.

St. 202,30 Kai xö cppoveiv Iv xoi? övEfpot? dXXoIa napfaxaxat kxX.

25 (Herod. vn 46, 3. Hipp, de morbo sacro 17.)

104. TJnd soweit gerade die leichtesten Körper bei ihrem Falle zu

sammenstießen.

105. In den Fluten des Blutes, das ihm entgegenspringt, nährt sich

das Herz, wo ja gerade das vorzüglich sitzt, was bei den Menschen

Denkkraft heißt. Denn das um das Herz wallende Blut ist den Men

schen die Denkkraft.

106. Nach dem jeweiligen körperlichen Verhältnis wächst den Men

schen der Verstand.

107. Denn aus ihnen (den Elementen) ist alles paßlich zusammen

gefügt und durch sie denken, freuen und ärgern sie sich.

1 öXi'yov] öXiYa E 6 XEGpappIvr] Grotius : xExpappIva FP dvxiGpüivxo?
FP» : dvxtGopüivxo? P2: verb. Scaliger 14 deSsxai Ar. de anim. fast alle Hss.,
metaph. SBt>Cb : lvae?£xat de anim. E1 : lvaü?Exat metaph. E 16 (Yap ) Karsten :

Lücke v. 14 Buchst. P: fehlt (am Rande Zrjxei) F 17
fj6ovx'

Karsten:

fjöovxat Kai PF
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oo-ffov <b3> dXXoioi uexecpuv, xoffov dp crqncriv aiei 203

Kai xö cppoveiv dXXoia Trapiffxaxai . . .

109. [321—323 K., 333-335 St.] 1—3 Arist. de anima A 2. 404&8 öaoi
ö'

Inl xö YivüiOKEiv Kat xö aiaGavfiaGat xüiv övxuiv [sc. dnlßXEipav], oüxoi 61 XI-

5 Youat xfjv tpuxrjv xd? dpxd?, oi plv nXfifou? notoüvxe? oi öl pfav xaüxryv, uiansp

'E. plv Ik xüiv axoixefwv ndvxuiv, etvai 61 Kat eKaaxov ipuxfjv xoüxuiv Xeyuiv

oüxui- 'yafri» ■ • • Xuypüii'. Metaph. B 4. 10001'5 fj 61 yvüiai? xoü öpofou xüu

öpofuii- 'Yafri» uiv ydp, cprjaf, Y«tav . . . Xuypüii'.

yair)i uev ydp yaTav ÖTrumauev, übaxi
b3

übujp,

10 aiGepi
b3

aiGepa biov, dxdp irupi irüp dibrjXov,

ffxopyfiv be crxopyf)i, veiKO? be xe veiKe'i XuypüJi.

110. [222—231 St.] 1—10 Hippol. ref. vn 29 p. 251M. xoiaüxr) xi? fj Kaxd xöv

'Epne6oKX!a fjpiv fj xoü KÖapou YEveai? Kat cpGopa Kat aüaxaat? kl dYaGoü Kat

KaKoü auveaxüiaa cpiXoaocpElxai. etvat 6l cpnai Kat vor)xf]v xpfxr)v xiva öüvapiv

15 fjv Kat Ik xoüxuiv InivofilaGat 6üvaaGat, Xlyuiv 0061
nui?- 'el ydp . . .

... 30 p. 253 (gegen Marcion) xoü? 'Epne6oKXlou? XavGdvet? 6t6daKuiv KaOap-

poü? . . . Xüei? xoü? ünö xoü Geoü auvnppoaplvou? ycVou? T°t? 'EpnEÖOKXlou?

dKoXouGüiv 6ÖYpaatv, i'va aot cpuXaxGfjt xö xf)? cpiXfa? Ipyov Iv d6iafpexov. 6tatp£i

Ydp ö y«uo? KaTa 'EpneöoKXea xö Iv Kat notei noXXd, KaGüi? dneöefEapev.

20 10 ebenda vi 12 p. 165 (nach B 109) ndvxa y«P> q"1a»v (Simon), IvöptZfi (Empe

dokles) xd plpr) xoü nupö? xd öpaxd Kal xd döpaxa cppövr)atv lxelv Kat

viüpaxo? ataav. Sext. adv. math. vm 286 'E. exi napaöoEöxepov ndvxa rj£fou

XoYiKa xuYxdveiv Kat oü Züiia pövov dXXd Kat cpuxd örjxüi? YP«<pi»»v 'ndvxa . . .

ataav'.

25 ei ydp Kev
crcp3

dbivfjicnv urrö irpambeffcriv epeiffa?

eüueveuj? KaGapfjicnv eTroTrxeüffriii; |ueXexriicriv, 204

108. Nach dem Maße, wie sich die Menschen (am Tage überhaupt)

ändern, so fällt es ihnen (nachts) bei auch ihre Gedanken zu ändern.

109. Denn mit unserem Erdstoff erblicken wir die Erde, mit unserem

Wasser das Wasser, mit unserer Luft die göttliche Luft, mit unserem

Feuer endlich das vernichtende Feuer; mit unserer Liebe ferner die

Liebe (der Welt) und ihren Haß mit unserem traurigen Haß.

110. Wenn Du nämlich auf Deinen festen Geist gestützt wohlge

sinnt mit reinem Bemühen sie (die Lehren des Meisters?) betrachtest,

1 (ö'> *: <y') Sturz: (x') Stein pexecpnv Arist. A&ST xöaov dp Ar.

metaph.: öGev de anim., nach d. Gedächtnis 2 xö cppoveiv] cppoveetv Karsten

napfaxaxat Ar. de an. : -xo metaph. ; vgl. 18 B 16, 2 10 6Tov Ar. metaph.,
de anim. TUVW: 6Iaö, öiav d. übrigen 11 axopYfjv 61 axopyfji Ar. metaph.

bessere Hss.-. axopYfjt 61 axopYfjv de an.: axopYfji xe axopyfjv metaph. BCbST
24 Kai Iv acpa6fvr]atv Hipp.: verb. Schneidewin 26 Inonxeüei? Hipp.



B. FRAGMENTE. 108—111. nEPI «PYIEßE. 263

xaOxd xe croi udXa Trdvxa
bi3

aiiuvocj Trapeffovxai, 204

dXXa xe dirö
eKxr|ffeai-

aüxd ydp aöEei

5
xaux3

eis rjGocj eicaffxov, oxrrii cpücnq ecrxiv eKaötun.

ei be Oü dXXoiuiv eiropegeai, ola dvbpacj
5 uupia beiXd TreXovxat ä dußXüvouffi uepiuva?,

fj
ffJ

dqpap eKXeiipoucri TrepnrXouevoio xpövoio

ffcpuiv aüxüiv rroGeovxa cpiXr)V em yevvav
iKeffGai-

10 irdvxa ydp TffGi (ppovr)ffiv exeiv Kai vuJuaxos aiffav.

111. [424—428 K., 24-32 St.] 1—9 Diog.vhi 59 [A 1 S. 195,28] 3-5 Clem.

10 Strom, vi 30 [n 495, 16 St.; s. A 14 S. 201, 4]

cpdpuaKa
b3

öcrcra yeyäcn KaKuiv Kai yripaocj dXKap

Treüffr)i, errei uoüvuji ffoi eyui Kpaveui xdbe Trdvxa.

Traueren;
b3

dKaudxuiv dveuwv uevoc; oi eir\ yaTav

öpvüuevoi TTVOiaTcn KaxacpGivüGoucnv
dpoüpa?-

15 5 Kai TrdXiv, f|v e6eXr)iffGa, TraXivxixa TrveÜLiax(a)
errdSeis-

so werden Dir nicht nur diese allesamt auf Lebenszeit zu Gebote

stehen, sondern Du wirst auch noch viel anderes daraus gewinnen.

Denn es wächst von selbst (5) dieser Schatz in Deinen inneren Kern

hinein, wie eben eines Jeden Natur ist. Willst Du aber nach anderen

Schätzen trachten, wie sie so bei den Menschen im Schwange sind,

unzählige, armselige, die das Nachdenken abstumpfen, wahrlich dann

werden sie Dich bald im Umlauf der Zeiten im Stiche lassen. Denn

sie sehnen sich danach zu ihrem eignen, angestammten TJrgeschlecht

zurückzukehren. Denn wisse nur, alles hat Bewußtsein und seinen

Anteil am Denken.

111. Alle Gifte wirst Du kennen lernen, die geschaffen sind Krank

heit und Alter zu bannen ; denn Dir allein will ich dies alles erfüllen.

Stillen sollst Du ferner der unermatteten Winde Gewalt, die gegen die

Erde losbrechen und mit ihrem Wehen die Fluren vernichten, und

umgekehrt sollst Du, wenn es Dir beliebt, die Winde zum Ausgleich

1 xl] 6! Hipp. vgl. Hom. ß 306 2 xüiv6EKf(fj.ri)xai die Hs. des Hipp

verb.
*
: xüiv KEKxrjafiat Ritschi 3 iGo? Hipp. : Miller 4 oü

xdXX'

olüiv Ini-

bkleic, Hipp. 5 ~B2, 2 öfjXa Hipp.: verb. Schneidewin a *: xd Hipp

6 fj
a'

Bergk: afj? Hipp. nEpmXopIvoi? Hipp.; zur Klausel vgl. B 17, 29.

26, 1 8 vuipaxo? ataav Sextu's: Yvuipaxoa'taov Hippol. vn 29 p. 252: Yvwpriv

iarrv Hipp, vi 12 p. 165 11 nachgeahmt Orph. Lith. 588 12 vgl. B 2, 8. 3

Berl. Süz. Ber.1898, 407 14 nvoialat Diog. (nvoifjtai Merzdorf): Qvr\roiai Clem

dpoüpa? Clem., Tzetz. Chil. 906: äpoupav Diog. 15 fjv Diog. :
eüx'

Clem.

naXfvxtxa Diog. Clem. vgl. Hom. a 379 : naXfvxova Suid. dnvou? IndSfii? Diog.

Grjaet? (aus V. 6) Clem.
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Gfjffei?
b3

kl öußpoio KeXaivou Kaipiov aüxuov 204

dvGpuiTTOic;, Gfjffeis be Kai kl aüxuoio Gepeiou

peüuaxa bevbpeoGperrxa, xd aiGepi vair|ffovxai,

äleic,
b3

kl 'Aibao KaxacpGiuevou uevocj dvbpög,

KA0APMOI. 205

112. [389-400 K., 352—363 St.] 1. 2. 4—11 Diog. vra 62 (AI S. 196,5

und §54 AI S. 194, 27) öxt
6'

fjv 'AKpayavxivo? Ik IikeXio? aüxö?
Ivapxö-

pfivo? xüiv KaGappüiv cprjatv 'iii cpfXoi . .". nöXfiui?'. 3 Diodor. xm 83 10. 12

10—12 Clem. Strom, vi 30 (n 445, 19 St. ; nach B 111, 5) napaKoXouGfilv xe aüxüii

10 IXeyev xoü? plv pavxoauvüiv Kfixpriplvou?, xoü? ö'enl voüaov ai6r]pöv

öfj xö^errolat nenapplvou? [!].

tu cpiXoi, ol ueya dffxu Kaxd SavGou 3AKpdyavxo£
vaiex3dv3

d'Kpa iroXeo?, dyaGwv ueXebfiuovecj epywv,

Seivujv aiboToi Xiuevec; KaKoxr)xoq ärreipoi,

15
xaiPe-r3' ^T"J

b3

üuiv Geöc; dußpoxog, oÜKdxi Gvrjxo?

5 TruuXeuuai uexd Träffi xexiuevos, üjcHrep Ioikgc,

xaiviaic; xe TrepiffxeTrxo? crxecpeffiv xe
GaXei'on;-

herbeirufen können. Kehren sollst Du den dunkeln Regen in Trocknis,
gedeihlich den Menschen, kehren sollst Du aber auch wieder die sommer

liche Trocknis in baumernährende Güsse, die dem Himmel entströmen;

zurückführen sollst Du endlich aus dem Hades gestorbenen Mannes Kraft.

SÜHNELIED.

112. Ihr Freunde, die ihr die große Stadt bewohnt, die am gelb

lichen Akragas sich hinabzieht, nahe dem Burgberg, ihr Pfleger treff

licher Werke, ehrwürdiger Hort der Fremdlinge sonder Falsch, seid mir

gegrüßt! Ich aber wandle jetzt als unsterblicher Gott, nicht mehr als

Sterblicher vor Euch; (5) man ehrt mich als solchen allenthalben, wie

es mir zusteht, indem man mir Tänien ums Haupt flicht und blühende

1 Gfjaei? (Clem.), Diog. F: xrjaet? B: axfjaet? P, Tzetz. 2 Grjaei? Diog.

B^F: GrjaEt B»: axfjaEt? PI Tzetz. Gepeiou Tzetz.: GEpsfoi? Diog. 3

alGepi vaifjaovxat Diog. P» (vgl. zu S. 254, 1) : xaxaiGfiptvafri? övxa B: xdxE Glpet-

vafjaovxai F: Iv Gepet dfjaovxai P2; TdY aiGlpta Grjaovxat Tzetz.:
xdx'

Iv GlpEi

laovxai T. (s. v. dnvou?) 9 aüxüii IXeyev Hervet: aüxüii IXfiyov Hs. 13 nöXso?
Merzdorf: nöXfiui? BP»: nöXr)o? F 14 alöofuiv Bergk 15 gemacht aus

Demeterhym. 120 und Q 460. Nachahmung carm. aur. 71 17 nfipfaxpfinxo?
Diog. F, Anth. P. ix 569; über Tänien als Symbol der Vergötterung, auch im

Totendienst s. Siebourg Archiv f. Relig. vm 391 ff.
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xoiffiv
du3

(eux3) av uajuuai es dffxea xtjXeGdovxa, 205

dvbpdcriv r\bk yuvaiEi, cfeßiEouar oi
b3

e'irovxai

uupioi eSepeovTe?, ÖTrr)i rrpö? Kepbocj dxapirö?,
10 oi pev uavxoffuveujv Kexpr)uevoi, 0i

b3

km voüffuiv

5 iravxoiujv eTTÜGovxo KXüeiv eürjKea ßdSiv

bripöv br\ xaXeTroTffi TreTrapuevoi (ducpi uoyoiffiv).

113. [401. 402 K., 364. 365 St.] Sext. adv. math. i 302 (nach B 112, 5)

dXXd ti
xoiffb'

diffei peya XPflua Tl Trpdffffujv,

ei Gvrjxüjv rrepieiui iroXucpGepeuJV dvGpuJTruiv;

10 114. [407—409 K., 366—368 St.] Clem. Strom, v 9 [n 331, 14 St.] 206

üj cpiXoi, oiba uev ouveK dXr)Geir) Trdpa uüGoicj,

ouq eydi e£epeur udXa
b'

dpyaXer) (fj) ye xexuKxai

dvbpdcn Kai büaZrjXoc; eiri cppeva Tricrxioi; öpufj.

115. [1—6. 16—19. 7. 8K., 369—382 St.] 13. 14. 4—12. 1. 2 Hippol. Ref.

15 viii 29 p. 249 M. Kai xoüxo laxiv ö Xeyei nspi xfj? lauxoü YEvvrjaEui? ö 'E. "xüiv . . .

dXrjxr)?'

(13), xouxlaxi Geöv küXüiv xö Iv Kai xfjv Ikei'vou Ivdxryra Iv üu fjv

nptv ünö xoü Nfiücou? dnoanaaGfjvat Kat Y£v!a6at Iv xoi? noXXol? xoüxoi? xoi?

Kränze. Sobald ich mit diesen Anhängern, Männern und Frauen, die

blühenden Städte betrete, betet man mich an, und Tausende folgen mir

nach, um zu erkunden, wo der Pfad zum Heile führe. (10) Die einen

wünschen Orakel, die anderen fragen wegen mannigfacher Krankheiten

nach, um ein heilbringendes Wörtlein zu hören ; denn lange schon

winden sie sich in bohrenden Schmerzensqualen.

113. Doch was
red'

ich hierüber noch viel, als ob ich etwas großes

vollführe? Bin ich doch mehr als sie, die sterblichen, vielfachem Ver

derben geweihten Menschen!

114. O meine Freunde! Ich weiß zwar, daß Wahrheit den Worten,

die ich künden werde, innewohnt; doch mühsam ist sie den Menschen

zu erringen, und schwer nur dringt das heiße Bemühn um den Glauben

in die Seele.

1 fehlt Diog. BP»F: fügt Planudes und die interpolierten Hss. hinzu

xnXfiGdovxa BP»: xr]XeGöuivxa F 4
ö'

Inl Clem.: öe xi Diog.: 6e xe Bergk, der

zuerst V.12 aus Clem. (s. S. 264, 10) einschaltete und nachV. 10 einstellte 5 eü-

r]K£a] vgl. Hes.s.v. 6uar]Krj? 6 (dpcpt pÖYotaiv) *: xaXEnfjtatund(dpcp'ö6üvriiat>

Bergk aus Orph. Lith. 496 8 Wieviel zwischen B 112 und 113 liegt, bleibt un

sicher 9 noXucpGepeuiv Sext. EL: noXucpGopeuiv c, 11 Meineke: oüv

!kx'

L 12 eyui L (fj)
* vgl. Herrn. 15, 172 dpYaXeri im vierten Fuß

Hes. Opp. 640
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Kaxd xfvv xou NsfKou? 6taKÖapr]aiv
-

'Nei'kei, ydp cpnai, (patvoplvuii nfauvo?'),
206

patvöpEvov Kai xExapaYpIvov Kat daxaxov xöv 6riP»oupyöv xoüöe xoü KÖapou

ö 'E. dnoKaXüiv. aüxri ydp laxiv fj KaxaöiKr) Kat dvdyKr] xüiv ipuxüiv, luv dnoanat

xö NfiiKO? dnö xoü Ivö? Kat 6ripioupyei Kat IpydZfixat Xlyuiv xoioüxov xiva xpönov
•

5 'ö? Kat InfopKov...
ßfoto'

(4.5), 6afpova? xd? ipuxd? Xlyuiv uaKpafuiva?,

öxt Eiatv dGdvaxoi Kal paKpoü? Züiaiv
alüiva?-

'xpl? . . .

dXdXriaGat'

(6), paKapa?

koXüiv xoü? auvriYpevou? ünö xfj? OiXfa? dnö xüiv noXXüiv eI? xfjv lvöxr)xa xoü

KÖapou xoü vorixoü. xoüxou? oüv cprjatv dXdXriaGat Kai 'cpuoplvou? ...
keXeu-

Gou?'

(7. 8). dpYaXla? . . . keXeüGou?. dpYaXla? keXeüGou? cpr)atv etvai

10 xüiv ipuxüiv xd? eI? xd aüipaxa psxaßoXd? Kat pExaKoapfjast?. eaxiv o XlyEi

'dpYaXla? ... (8). pfixaXXdaaouat ydp ai ipuxal aüipa Ik
auipa-

xo?, ünö xoü Nfikou? pfixaßaXXöpEvat Kat KoXaZöpfivat, Kat oük luipEvai peveiv

el? xö ev. dXXd KoXdSeaGai Iv ndaat? KoXdaeatv ünö xoü Nei'kou? xd? »uuxd?

pExaßaXXopIva? aüipa
iKauipaxo?-

atGlptöv ye, cpriaf, plvo? ... ndvxe?
(9—12).

15 aüxr] laxiv fj KÖXaai? fjv KoXaZfii ö önpioupyö? KaGdnEp xa^eü^? T'S pfixaKoapüiv

aförjpov Kat Ik nupö? eI? üöuip pexaßdnxuiv nüp y«P lo"xiv ö aiGfjp, öGev eI?

növxov pExaßdXXEt xd? ipuxd? ö öriptoupyö?, xöuiv öl fj yfj, öGev epriafv 'el

üöaxo? eI? Yfjv, Ik Yfj? öl eI? xöv dlpa, xouxlaxtv ö Xeyei 'yaia
ö'

I? aÜYa?

rjfiXfou . . . (10—12). piaouplva? oüv xd? ipuxd? . . . auvdyfii fj <PtXta

20 dYaGrj xt? oüaa Kat KaxotKXfifpouaa xöv axfivaYpöv aüxüiv Kat xfjv axaKxov Kat

novrjpdv xoü Nei'kou? xoü paivoplvou KaxaaKEurjv . . . ötd xfjv xotaüxrjv oüv

xoü öXfiGpfou Nei'kou? 6iaKÖapr]atv xoüöe xoü pepeptapevou KÖapou ndvxuiv ep-

ipüxuiv ö 'EpneöoKXfj? xoü? lauxoü paGrjxd? dnlxEOGat
napaKaXfii-

fitvai Yap cprjai

xd awpaxa xüiv Zuuiuiv xd laGiöpeva ipuxüiv KfiKoXaapIvuiv oiiaixrjpia. Kai EYKpa-

25 xeI? etvat xoü? xüiv xotoüxuiv XÖyuiv dKpouipevou? xfj? npö? YuvalKa öpiXfa?

6tödaKei, iva pfj auvepydZIuivxai Kai auvEntXapßdvuivxat xüiv epyuiv, luv öriptoupYfit

xö NeIko? xö xfj? a>iXfa? epyov XOov dfit Kal ötaanüiv xoüxov etvat cpaaiv ö

'EpneöoKXfj? vöpov peYiaxov xf)? xoü navxö? ötoiKfjaeui? XIyuiv Jj6I
nui?- 'eaxiv

. . .

öpKot?'

(1. 2), dvdYKrjv koXüiv xfjv IE Ivö? eI? noXXd Kaxd xö NeIko? Kai

30 Ik noXXüiv eI? ev Kaxd xfjv <t>tXfav pexaßoXrjv. Geoü? öe, üi? Icpryv, xlaaapa? plv

Gvrjxoü?, nüp üöuip Yfjv dlpa, 6üo 61 dGavdxou?, dYfivvfjxou?, noXfipfou? lauxol?
öid navxö?, xö NeIko? Kai xfjv «tnXfav. 1. 3. 5. 6. 13 Plut. de exil. 17 p. 607 c

ö
6'

'E. Iv dpxfjt xfj? cpiXoaocpfa? npoavacpuivfjaa? 'eaxiv. . oüx

(önuu?) eauxöv,
dXX' dcp'

lauxoü ndvxa? dnoÖEficvuai pExavdaxa? IvxaüGa Kat 207
35 levovc, Kat cpuYaöa? fjpa? övxa? . . . cpsÜYfii [sc. fj uiuxfj] Kat nXavöxat Gefoi?

iXauvopevr] öÖYpaat Kat vöpoi?. 13. 14 Plotin. Enn. iv 8, 1 'E. xe elnüiv dpapxa-

voüaat? vöpov etvat xat? »puxat? neaelv IvxaüGa Kat aüxö? 'cpuYa?
GeöGev'

YevöpEvo? fJKfitv nfauvo? paivoplvuit Neikei xoaoüxov napeYÜpvou öaov Kat

TTuGaYÖpa? otpai Kat oi
dn'

iKfifvou rjivfxxovxo nepf xe xoüxou nept xe noXXüiv

40 dXXuiv. S. 21 C 1.

1 veno] Yap <pr\ai patvöpevov Kat Hipp. : ( ) Gotting 2 xfixaYpevov Hs. :

verb. Gotting xoüöe Roeper: xö öl Hs. 4 dnö Gott.: ünö Hs. 6 paKa-

pfa? Hs. : verb. Gott. 10 ei? xd? auipdxuiv Hs. : verb. Miller (wie das Fol

gende) 11 pExaXXdaaouaiv (ohne Yap) Hs. 21 KaxaaKoXf|v Hs. 25 xoü?]

aüxoü? Hs. 26 öiödaKEiv Hs. 34 ( >
* 36 aus Plotin Aen. Gaz.

Theophr. p. 5. 7. ed. Paris. 1836
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üffxiv 'AvdyKncj XP1!"01! Geuiv uiiitpicrua TraXaiov, 207

dibiov, TrXaxeeffffi Kaxeffcppnyicrpevov
öpKOi?-

euxe xi? duTrXaKir)io"i cpovuji cpiXa yuTa uirivrji,

(Neke! G3) öq K(e) erriopKOv duapxficras eTrou6o"crr)l>

5 5 baiuovecj oixe uaKpaiiovo? XeXdxacn ßioio,

xpic; uiv uupi'a? üjpa«; dirö uaKapuiv dXdXr)0"6ai,

cpuoudvoucj TravxoTa bid xpövou e'ibea 6vr|xüJV

dpyaXeac; ßiöxoio uexaXXdffffovxa KeXeüGou?.

aiGepiov uev ydp crcpe uevo? Tiövxovbe buÜKei,
10 10 ttovxos

b3

es xöovöq ouba? dTrenrucre, yaTa
b3

ecj aüydcj

rieXiou cpaeGovxoc;, ö
b3

aiGepo? eußaXe
bivai?-

dXXo«;
b3

kl d'XXou bexexai, crxuyeoucn bk Trdvxe?.

xuiv Kai eyib vuv eiui, cpuyds GeoGev Kai äXfjxr|i;,

NeiKei u.aivo|nevuJi ttio"uvo?j.

115. Es gibt einen Spruch des Schicksals, einen uralten, urewigen

Götterbeschluß, der mit breiten Schwüren versiegelt ist: wenn einer

seine Hände mit Mordblut befleckt in Sündenverstrickung, wer ferner

im Gefolge des Streites einen Meineid schwört (5) aus der Zahl der

Dämonen, die ein ewig langes Leben erlost haben, die müssen dreimal

zehntausend Hören fernab von den Seligen schweifen und des Lebens

mühselige Pfade wechseln, um im Laufe der Zeit unter allen möglichen

Gestalten sterblicher Geschöpfe geboren zu werden. Denn der Luft

Macht jagt sie zum Meere, (10) das Meer speit sie auf den Erdboden

aus, die Erde zu den Strahlen der leuchtenden Sonne, und diese wirft

sie in die Wirbel der Luft. Einer nimmt sie vom andern auf, und

allen sind sie verhaßt. Zu diesen gehöre jetzt auch ich, ein von Gott

Gebannter und Irrender, da ich dem rasenden Streite vertraute.

1 laxiv] laxi xt Plut. Hipp. dvdYKn? so auch Hipp. XPnu« = tö KEXprj-

plvov; pfjpa Bernays, Kplpa Weil. Vgl. Piaton Phaidr. 248 c; Gorg. Hei. 6 Geüiv

ßouXfiüpaatv Kai dvdYKri? ipntpfopaaiv 2 KaxfiacppaYiaulvov Hipp. vgl. B 30, 3

3 pirjvrp] 'ptv codd. Bernard. 4 (Nfikfit 6')
* Mel. Weil. 125 ö? Kat

Hipp. dpapxrjaa?= öpapxfjaa? erkl.
*

InopöaarpHes. Theog.793 : Inopülaet

Hipp. öafpovfi? o'f xe Plut., Hipp. Paraphr. [s. S. 266, 5] : 6aipöviof xe Hipp.

Zitat 5 paKpafuive? Plut. XeXdxaai Hipp. (vgl. Hes.): XeXörxaai Plut.;

XeXdxuiat Meineke ßfot? Hipp. 6 piv Plut.: pev Hipp. ilipa?] Jahre

oder Jahrzeiten? vgl. Herodot. II 123. Piaton Phaidr. p.248 (Dieterich Nekyia 119)

7 xpövov Hipp.: verb. Bergk 9—11 Anspielung auf Mysterienbräuche sieht

Reitzenstein Hell.Mysterienrel. 84 9 plv y«P Plut. 361 : ye Hipp. : Ydp Plut. 380

uiuxd? novxovöl IxGovöa (lenis ausgestr.)
6iüiKfit-

novxoaÖEE. x^ovö? (Loch nach

öee) oü6a? Hipp. 10
6'

I?] öl Plut. aÜYd? Hipp.: aüGt? Plut. 361

11 cpalGovxo? Hipp. : dKdpavxo? Plut. 12 dXXo? . . . 6lx£xai aus Hes. Theog. 800

13 xüiv Hipp.: xfjv Plut. 607 vüv Plut.: fehlt Hipp.
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116. [69 K., 232 St.] Plut. Quaest. conv. ix 5 p. 745 c ö 61 TTXdxuiv [Rep. 207

x 617 b] xai? plv di6fot? Kat Gfifot? neptcpopai? dvxi xüiv Mouaüiv xd?

letpfjva? Iviöpüuiv oü ndvu cpiXavGpuinou? oüöl xpricrxoü? öafpova?, xd?
öl Mouaa?

rj napaXsfnuiv
navxdnaaiv fj xoi? xüiv Moipüiv övöpaat npoaaYopeüuiv Kat KaXüiv

5 GuYaxlpa? 'AvaYKn?- dpouaov ydp 'AvayKr], pouatKÖv öl fj rTetGüi, Kal Moüaa

cpiXo6r]uo? oüaa noXü paXXov otpat xfj? 'EpnEÖOKXlou? Xdptxo?

ffxuyeei büffxXr)xov 3AydyKr)v.

117. [380. 381 K., 383. 384 St.] Diog. viii 77 [A 1 S. 199, 7] 208

f)br) ydp eyib yevouriv KoOpo? xe Kopri xe

10 Gduvo? oiojvoq xe Kai IHaXocj e/\XoTro<; ixGü?.

118. [13 K., 385 St.] Clem. Strom, ni 14 [n 201,25 St.] öfjXo? öl aüxüii

[Heraklit, 12 B 20] aupcpEpöpevo? Kai 'EpnE6oKXfj? Xcruiv 'KXaüad Te...

vgl. Sext. adv. math. xi 96
dXX'

ElwGaaf xive? xüiv dnö xfj? 'Enucoüpou aiplaEui?

[? Hermarchos] . . . XfiYfiiv öxt cpuatKÜi? Kai d6tödKXui? xö Züuov cpeüyet plv xfjv

15 dXYr)ööva, 6iuukei 61 xf]v fjöovfjv yevvr]Qev yoüv Kat pr]6enui xoi? Kaxd 6ö£av

öouXeüov dpa xüu öamaGfjvai dauvrjGet depo? ipüEei EKXaual xe Kai Ikui-

Kuaev [s. Lucr. v 226].

KXauffd xe Kai KüJKUffa ibdiv dffuvfiGea xd>pov.

119. [11. 12 K., 390. 391 St.] Clem. Strom, iv 12 [n 254, 8 St.] nai6eüuiv öl

20 otpai Kal IXeyxuiv 'kl otr]? . . . öXßou', ui? cp^atv 'E., lüöe Xmuiv pexd Gvrj-

xüiv dvaaxplcpfixat. Plut. de exil. 17 p. 607 d (nach B115,lff.)
eiG'

uianep

Iv vrjauu adXov !xoüar)i noXüv, KaGdnsp cprialv ö TTXdxuiv (Phaidr. 250 c), 'öaxplou

lv6E6Eplvr] xüu auipaxi ötd xö pfj pvripovfiüetv pr]öl dvacplpetv 'el o'tr]?

...

öXßou'

pfiGlaxrjKfiv . . . oüpavoü Kat aEXfjvr)? Yfjv dpeiuiapevr) [sc. fj ipuxrj] Kat

25 xöv Int yfj? ßfov, Idv piKpöv IvxaüGa xönov Ik xönou napaXXdSrp, 6uaavaaxexEt

Kal JfivonaGfil.

kl oirjc; xiufj«; xe Kai öffffou iar|Keo<; öXßou

iLbe XittiLv <Aiö? oikov) dvaffxpecpouai uexd GvrjxoTq.

116. Die Charis haßt die schwer erträgliche Notwendigkeit.

117. Ich war bereits einmal Knabe, Mädchen, Pflanze, Vogel und

flutenttauchender, stummer Fisch.

118. Ich weinte und jammerte, als ich den ungewohnten Ort erblickte.

119. Aus welchemRange, aus welcherGlückesfülle herausgeworfen, ver

kehre ich nun hier, nachdem ichdasHaus desZeus verlassen,mitSterblichen.

5 Moüaa cptXö6r)po? oüaa*: poüaai? cptXoöapoüaa Hss. Vielleicht
Moüa'

dei

cp. oüaa 10 Gdpvo?] dpvö? Schneidewin lHaXo?] vgl. v. 1. X 134 und Hero

dian dazu; Nachahmung: Opp. Hai. 2,593 IXXono? Clem. Strom, vi 24 (vgl.

B 3): Ipnopo? Athen, vm 365 e u. a.: epnupo? Diog. 23 pfj dvacplpetv pr)6l

pvripoveüetv Stob. 27 kl] vgl. Eur. El. 306 ünö axlYaiaf xe oiaiat vafui ßaaiXt-

küiv Ik öuipdxuiv öaaou Gesner: öaou Plut. (Stob.): oiou Clem. 28 O&öe

Xmüiv Hs.: ü&öe Xotnöv Potter: IXGüiv Stählin; üi6e Xmuiv (Aiö? oTkov)
*

pexd Gvnxol? Stein: Kaxd Gvrjxüiv Karsten
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120. [31 K., 392 St.] Pokphyk. de antro nymph. 8 p. 61, 19 Nauck napd xe 208

ydp 'Epnfi6oKXeI al ipuxonopnot öuvdpei? Xeyouoiv

tiXüGouev
xöb'üir3

dvxpov ÜTröcrxeyov . . .

121. [13. 21. 22 K., 385-388 St.] 1. 2. 4 Hierocl. ad c. aur. 24 [Stob. Ecl.

5 ed. Gaisf. n 143, 1] dvEtat öl Kat xf)v dpxafav eliv dnoXapßdvet, el cpuYOt xd nepl

yfjv Kat xöv 'dxepnea
x*pov'

üi? ö aüxö? Xeyei, 'IvGa . . . Krjpüiv', eI? öv

oi epnEaövxE? '"Axr]? ... rjXdaKouai'- rj öl Icpsai? xoü cpeüyovxo? xöv xfj?

"Axn? Xetpüiva npö? xöv xf)? 'AXriGefa? IneiYExat Xeipüiva [21 C 1], öv

dnoXtnuiv xfji öppfji xf)? nxfipoppufjaeui? Et? Yfjivov Ipxfixai aüipa öXßfou aiüivo?

10 dpEpGef? [21 B 158]. 2. 4 Procl. in R. P. n 157, 24 Kroll, vgl. Synes. de prcv. 1

[vgl. 21 C 2]. 2. 3 Procl. in Crat. p. 103 Boiss.

dxeprrea xüJPov;

evGa cpovo? xe Koxo? xe Kai d'XXujv £Gvea Kripwv

aüxpriPa» Te vöffoi Kai fffjujieq epya xe peuaxd 209

15 "Axric; dv Xeiuuiva Kaxd ctkoxo? riXacfKoucriv.

122. [24—27 K., 393—396 St.] Plut. de tranq. an. 15 p. 474b dXXd paXXov,

ui? 'E., öixxaf xive? EKaaxov fjpüiv YiYvöpsvov napaXapßdvouai Kat Kaxdpxovxat

polpat Kat öafpovfi? [vgl. B 120. 123]
'IvG'

. . . 'AadcpEta', uioxe xoüxuiv eko-

axou anlppaxa xüiv naGüiv dvaKEKpapeva ö66fiypEvr]? fjpüiv xfj? Y^veaeui? Kat

20 öid xoüxo noXXfjv dvuipaXfav Ixoüari? EÜxexai plv ö voüv Ixuiv xd ßfiXxfova,
npoaöoKai öl Kat Gdxspa, XPH^0-1

b'

dpcpoxlpot? xö aYav dcpaipüiv.

f\aav XGovir) xe Kai 'HXiöirri xavaüuiric;,

Afjpicj
G3

aipaxöeffffa Kai cApp:ov{r| GeuepuiTric;,
KaXXiffxui AicixP^t tc, öouiffd xe Ar)vair| xe,

25 Nriuepxfjc; epöeffffa peXdyKoupö«; 3Affdcpeia.

120. Wir gelangten in diese überdachte Höhle . . .

121. . . . den freudlosen Ort, wo Mord und Groll und Scharen

anderer TJnglücksgeister, wo dörrendes Siechtum und Fäulnis und Über

schwemmung auf der TJnheilswiese im Düster hin und her schweifen.

122. Da waren die Erdmutter und die weitblickende Sonnenjung

frau, die blutige Zwietracht und die ernstblickende Harmonie, Frau

Schön und Frau Hässlich, Frau Hurtig und Frau Spät, die liebreiche

Wahrhaftigkeit und die schwarzäugige Verworrenheit.

12 vgl. Hom. X 94 14 IpYa fiEuaxd] vgl. Hipparch b. Stob, iv 44, 81

(S. 981, 5 ff. H.) 15 dv XEipüiva Bentley: dvd XEipüiva Hier.: Ivi XEipüivi Procl.

Vgl. Norden Herrn. 28, 398 rjXdaKouaiHier. (vgl. Hom. B 470) : iXdaKovxat Procl.

22
IvG'

fjaav] vgl. Hom. X 39, 47. Also ist IvGa nicht zu pressen 24 6ei-

vafr) Plut.: verb. Bentley 25 Nnpfipxfj? aus Hom. Z 46 psXdYKOUpo? Tzetz.

Prol. in Aristoph. 136 (Kaibel Com. 1 1,28): pfiXaYKopo? ders. Chil. xn574: p£-

XaYKapno? Plut.
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123. [28—30 K., 397—400 St.] Cornutus epidrom. 17 oüxoi [die Titanen]
6'

209

dv eTev öiacpopat xüiv övxuiv iL? ydp 'E. cpuaiKüi? lEaptGpelxat '<Puaiu ... Me-

Kai Q>opür)V Kat Eocprjv xe Kat 'Op<pafr)V Kat noXXd? dXXa?, xf]v

eipriplvriv notKtXfav xüiv övxuiv alvtxxöpevo?, oüxui? ünö xüiv naXatüiv 'lanexö?

5 plv üivopdaGr] ö Xöyo? öv cpuivrixiKa <xd> Züita lyevexo Kat xö öXov ipöcpo?

dnexeXlaGr], lacpExö? xi? uiv (id ydp laxtv fj cpuivfj), Kolo? 61 kxX.

Ouffuj xe cbGiiievri xe, Kai Eüvairj Kai "Eyepfficj,

Kiviij 3Ac»xeucpr|<; Tei TroXuffxecpavocj xe Meyicixuj

Kai cpopür), Zuiirri xe Kai 3Oucpairi. . . ,

10 124. [14. 15 K., 400. 401 St.] 1. 2 Clem. Strom, m 14 [ii 202, 1 St.] nach

B 125] Kat ndXtv 'iti nönot . . . lyeveaGe'. Timon fr. 10 Diels axexXioi ävGpui-

noi, iXlyxea, yaajkpec, otov 'nofuiv . . .

nenXaaGfi'-

ui ttottoi, üj beiXöv 6vr)xüjv yevo?, tu buffdvoXßov,

xoiujv '4k
x'

epibujv eK xe ffxovaxüJV eyevecrGe.

15 125. [378 K., 404 St.] Clem. Strom, in 14 [II 201, 29 St.] (nach B 118)

4k uev ydp Zujüjv exiGei veKpd
eibe'

dueißwv.

126. [379 K., 402 St.] Plut. de esu comm. 2. 3 p. 998c (Palingenesie)
dXXda- 210

äst 61 fj cpüai? dnavxa Kat pexoiKi'Zfii 'aapKÜiv . . . (ohneAutornamen).

Porphyr, ap. Stob. Ecl. i 49, 60 [i 446, 7 W.] aüxfj? ydp xfj? pfixaKoapfjaEui?

20 filpapplvr) Kat cpüai? ünö 'Epnfi6oKXlou? 6afpuiv dvrjyöpeuxai 'aapKÜiv ... xl_

Kat pexapnfaxouaa xd? ipuxd?.

ffapKüJV dXXoyvujxi TrepiffxeXXouffa xitüjvi.

123, Und die Geister des Wachstums und Schwundes, des Schlafens

und Wachens, der Bewegung und Ruhe, der reichbekränzten Pracht und

des Schmutzes, des Schweigens und Redens.

124. Weh', wehe, du armes Menschengeschlecht,
weh'

du jammer

voll unseliges: aus solchen Zwisten und Seufzern seid ihr entsprossen!

125; Denn aus Lebendigem machte er Totes, die Gestalten ver

tauschend.

126. Die Natur wechselt alles, indem sie die Seelen mit fremdartiger

Leibeshülle umkleidet.

5 (xd) Osann 8 Hes. kiviü: Kfvnai? Auipiel? 9 cpopür] (cpopfryv, cpopfr))
Hss. Oopür) verhält sich zu cpopüvetv, cpopüaaetv (cpopüstv) wie «JJtJri zu cpüetv;

cpopür) zucpöpu?wie öcppürj zu öcppü? Ziünn Bergk vgl. Pindars auindv : aöcpn

(aöcpriv, aopcpfjv) Hss. 13 üj (nach ylvo?) Scaliger: fj Clem.; 8. (auch vor öetXöv)
Bywater öuadvoXßov nach d. hom. öuadppopo? 14 xofuiv Porphyr., Tim.:
otuiv Clem. Ik

x'

Porph., Tim.: IS Clem. eriveaGe Clem.: nlnXaaGe Tim.:

YevöpEaGa Porph. 16
Etöe'

Sylburg: rj6e Hs. E. fuhr wohl fort: Ik öl
vEKpüiv

Züiovxa'

Kranz 22 dXXoyvüixi] gebildet wie d-rvüi?, dpfYvui?; dXXo-

yvfjxt Lobeck, andere anderes
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127. [382. 383 K., 438. 439 St.] Ael. nat. an. xn 7 Xeyei öl Kal 'E. xfjv dpf- 210
arr\v Etvai pExofKnatv xf]v xoü dvGpumou, el plv I? Züuov fj XfjEi? aüxöv pexa-

yaYot, Xlovxa
YfveaGai-

ei öl I? cpuxöv, ödcpvriv. d 61 'E. X^et xaüxd laxiv 'Iv
. . . rjuKÖpoiatv'.

5 ev Gripeffffi Xeovxeq öpeiXexeec; x°tua»eOvai

yi'yvovxai, bdcpvai
b'

evi bevbpecnv tiukouoiöTv.

128. [368—377 K., 405-414 St.] Porphyr, de abst. n 20 (aus Theophrast

de pietate) xd plv dpxaia xüiv iepüiv vr]cpdXia napd noXXol? fjv vr]cpdXta
6'

laxiv
xd ü6pöanov6a, xd öl pExd xaüxa

pEXfanov6a-

xoüxov Y«p exoipov napd pfiXtx-

10 xüiv npüixov iXdßopsv xöv üypöv Kapnöv iXaiöanovöa. xlXo?
ö'

Int naatv

xd üaxfipov Yeyovöxa oivöanovöa ... 21 papxupetxat 61 xaüxa oü pövov ünö xüiv

[Iv] KÜpßfiuiv [axrjXüiv], ai xüiv Kprjxr)Glv elat KopußavxtKüiv Iepüiv oiov
dvxfYpacp'

dxxa npö? dXfjGfiiav, dXXd Kat 'EpnEÖOKXlou?, ö? nfipf xfi xüiv Gupdxuiv Kal

rrepl xfj? GfiOYOvfa? öieEiuiv napepcpafvei Xeyuiv fEpnEÖOKXf)?] 'oü6l ... ßaafXeta',
15 fj eaxiv fj 4>tXfa 'xfjv ot ■ ■ • oü6a?', dnep Kat vüv ext auuZexai Ivfot?

oiov i'xvr] xiva xfj? dXr]Gefa? övxa, 'xaüpuiv
ö'

. . . ßuipö?'. xf)? Yap otpat cptXfa?

Kat xfj? nepl xö ouyyevI? alaGrjaEui? ndvxa Kaxfixoüar]?, oüGeI? oüGlv IcpövEusv

okfila etvat vopfäuiv xd Xomd xüiv Züuuiv. Inet öl "Apr|? Kal Ku6oipö? Kal

naaa pdxr] Kat noXepuiv dpxfj Kaxlaxev, xöxe npüixov oüGei? oüGevö? ÖXui? ecpef-

20 6exo xüiv oIkeIuiv. 27 'xaüpuiv . . . Yula'.

oübe xi? rjv Kei'voiffiv "Apr)? Geög oübe Kuboiuö?
oübe Zeü? ßaffiXeüc; oübe Kpövoq oübe TToffeibüjv,
dXXd Küirpic; ßaffiXeia.

xf|v oi eüffeßeecrcriv dydXuaffiv iXdffKovxo

25 5 YpaTrToTs xe Zuiioiffi uüpoiffi xe baibaXeöbpoic;

127. Bei der Seelenwanderung werden die Menschen unter den Tieren

am besten zu bergbewohnenden, auf der Erde schlafenden Löwen und

unter den schön belaubten Bäumen zum Lorbeer.

128. Und bei jenen (Menschen des goldenen Zeitalters) gab es noch

keinen Gott des Krieges und Schlachtgetümmels, keinen König Zeus

oder Kronos oder Poseidon, sondern nur eine Königin, die Liebe . . .

Diese freilich suchten sie mit frommen Weihegaben zu ver

söhnen, (5) mit gemalten Op/ertieren und köstlich duftenden Salben,

5 Iv GrjpEaai Schol. ms. in Aphth. Progymn. (Hermann Orphica S. 511) : Iv

Gnpal öl Ael. xaMa'£Üvat Hom. TT 235 12 [ ] Ruhnken; Iv KÜpßsaiv axnXüiv

verm.
* (vgl. Wilam. Ar. u. Ath. I 45) 13 nfipl xfj? GsoYOvfa? öieHiüiv Kal nepl

xüiv Gupdxuiv Hs. 22 oüöl Kpövo? oü6l TT. Athen. xnölOc: ö K. ö

TT. Porphyr. 25 tüuoiai] über diese pia fraus, die statt des tieropfernden

Frevels auch den Zeitgenossen empfohlen wird, vgl. oben S. 194,23; Stengel

Arch. f. Ret. xni (1910) 625 6aiöaXeöapot? Porphyr.
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ffuüpvriS dKpnxou Guffiaicj Xißdvou xe Guuibou?, 211

HouGüjv xe crirovbdq ueXixiIiv piTrxovxes kc,
ouba?j-

xaüpuiv

b'

dKpiixoiffi cpovoicj oü beüexo ßuiuoq,

dXXd uüffos e'ffKev ev dvGpumoicri ueyiffxov,

5 10 Guiuöv dTroppaicravxac; evebuevai r|ea yuTa.

129. [440—445 K., 415—420 St.] Porph. V. Pyth. 30 aüxö? 61 (Pythagoras)

xf)? xoü navxö? dppovfa? rJKpoäxo auvtel? xfj? KaGoXtKfj? xüiv acpatpüiv Kat xüiv

aüxd? Kivouplvuiv daxlpuiv dppovfa?, fj? fjpa? pfj dKOÜEiv ötd apiKpöxnxa

xfj? cpüaEui?. xoüxoi? Kat 'E. papxupet Xeyuiv nspt
aüxoü- 'fjv . . . aluiveaatv'.

10 xö y«P nepiuuata Kai xüiv övxuiv XeüaasaKfiv eKaaxa Kat npanföuiv

nXoüxov Kat xd lotKÖxa IpcpavxtKd pdXtaxa xf)? lEatpIxou Kat dKpißeaxepa? napd

xoü? dXXou? 6iopYavuiaeui? ev xe xüu öpäv Kal xüu dKOÜEiv Kat xüii voeIv xoü

TTuGaYÖpou (aus Nikomachos wie Iambl V. P. 15). 1. 2 Diog. viii 54 [vgl. A 1

S. 194, 30]

15 rjv be xi<; iv Keivoiffiv dvfjp Trepiuiffia eibwc;,

öc; bfj uf)Kiffxov TTpaTTibuiv eKxr)ffaxo ttXouxov

travxoiuiv xe udXicrxa ffoqpuiv emripavoc; ^pyuiv

öiriröxe ydp Trdotiifftv öpeSaixo TTpaTri'beo"ffiv,

5
pei3

o ye xüjv övxuiv Trdvxuiv XeüffffeffKev fe'Kaffxov

20 Kai xe
beK3

dvGpuiTruJV Kai eiKOffiv aiuüveffffiv.

mit Spenden von lauterer Myrrhe und duftendem Weihrauch und aus

den braunenWaben schütteten sie Weihgüsse auf den Boden. Doch mit

lauterem (?) Stierblut ward kein Altar benetzt, sondern dies galt bei

den Menschen als größter Frevel, (10) Leben zu rauben und edle

Glieder hineinzuschlingen.

129. Doch es lebte unter jenen ein Mann von übermenschlichem

Wissen, der anerkannt den größten Geistesreichtum besaß und mannig
facher Künste mächtig war. Denn sobald er nur mit allen seinen

Geisteskräften sich reckte, (5) schaute er leicht in seinen zehn und

zwanzig Menschenleben jedes einzelne Ding in der ganzen Welt.

1 dKpdxou Porph. 2 peXfxuiv Ath. (vgl. Hes. peXtxöv Knpfov): peXixxüiv

Porph. pmxoüvxe? Porph. 3 dKpfjxoiat Scaliger: dKpfxoiai Porph.: dKpd-

xoiat Eus. P. E. iv 14: dppfjxotai Fabricius 5 dnoppafaavxa? Eus.: dnoppe-
aavrec, Porph. Ivlöpevai * (vgl. B 137, 6) : Ü6pevai Cyrill. c. Jul. ix p. 972 d
Migne: leXpevai Porph. [daraus eöpevat (eapevat AH) Eus. P. E. iv 14] r)ka

Vigier: fjta Porph.: (fja Eus. AH) 17 xd pdXtaxa Bergk 17 f. vgl. 18 B 2.
Zur Beziehung dieser Verse auf Pythagoras vgl. Rhode Psyche n2 417. Vel oben

c. 4,8 S.30, lff.
S'
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130. [364. 365 K., 421. 422 St.] Schol. Nie. Ther. 452 p. 36, 22 211

fjffav be KxiXa irdvxa Ka\ dv6piiJTroicfi v:poar\vr),

Gfjpe?
x'

oiuivoi xe, cpiXocppocrüvr) xe bebrj,ei.

181. [338—341 St.] Hippol. Ref. vn 31 p. 254 KÖapov y<*P 91°™ etvat ö

5 'E. xöv ünö xoü NefKou? ötotKOÜpevov xoü novrjpoü Kai exepov voryxöv xöv ünö

xfj? OtXfa? . . . peaov 61 etvat xüiv 6iacpöpuiv dpxuiv AfKaiov Xöyov,
KaG'

öv auy-

Kpfvexat xd 6ir]ipr)p!va ünö xoü NefKou? Kat npoaappöZexat Kaxd xf]v «InXfav xüii

Ivf. xoüxov 61 aüxöv xöv AfKaiov Xöyov xöv xfji OiXfat auvaYuivtZöpevov Moü-

aav ö 'E. npoaayopeüuiv Kal aüxö? aüxüit auvaYuivfZeaGat napaKaXel XIyuiv ißöl
nui?-

10 ei ydp ecpnuepi'ujv eveKev xivo?, dußpoxe Moucra, 212

f|uexepac; ueXexac; (ueXe xoi) bid cppovxibos eXGeiv,

eüxouevwi vuv aüxe Trapicfxacfo, KaXXiÖTreia,
ducpi Geüiv uaKdpuuv dyaGöv Xöyov eucpaivovxi.

132. [354. 355 K., 342. 343 St.] Clem. Strom, v 140 (n 420, 28 St.)

15 öXßioc;, bq Gei'uiv TrpaTribuiv eKxfjcraxo ttXouxov,

beiXö? b3, dn ffKOxoeffffa Geiliv Trepi böHa ueur)Xev.

133. [356-358 K., 334—346 St.] Clem. Strom, v 82 [n 420,28 St.] xö yc»P

xoi Geiov, ö 'AKpaYavxIvö? cpriai noir)xrj?,

oük gffxiv TreXdffaffGai ev öcpGaXuoicriv ecpiKxov

130.
• Da waren alle Geschöpfe zahm und den Menschen zutunlich,

die wilden Tiere wie die Vögel, und die Flamme der gegenseitigen

Freundschaft glühte.

131. Denn wenn es Dir genehm war, unsterbliche Muse, wegen

irgend einer menschlichen Angelegenheit Dir unsere Sorgen durch den

Sinn gehen zu lassen, so erhöre jetzo wieder mein Gebet, Kalliope, wo

ich beginne gute Gedanken über die seligen Götter zu offenbaren.

132. Glückselig wer einen Schatz göttlicher Gedanken erwarb, arm

selig, wen ein finsterer Wahn über die Götter umfängt.

133. Man kann die Gottheit sich nicht nahe bringen, daß sie unseren

1 Dies Fr. wurde früher falsch vor B 77. 78 gestellt 2 fjaav 61 KV: fjaav

öl Kai P: fjaav y«P L dvGpunroiai V : dvGpuinoi? KP 3 GfjpE? KV(L):

cpfjpfi? P oluivof xfi cpiXocppoaüvr]i Sturz; dvGpuinof xe cptXoaocppoaüvr) Hss.

10 d. Fr. den KaGappof zugewiesen
* Berl. Sitz. Ber. 1898, 399; hinzu kommt noch

Porphyrios' Zeugnis (II 21) nepf xe Gupdxuiv Kat nepl GeoYOvfa? 6ie£iüiv (zu B 128).

Die Verse bildeten nach Sext. ii 126 den Eingang der Lehre über die Fleisch

enthaltung
ekdpat cpnpepfuiv Hipp. 11 (peXe xot) *; (IpeXev) vor peXexa?,

V. 1 xf aot fürxivo?, V. 2 fjpexepr]? Schneidewin 12 eüxopevuiv Hipp.: verb.

Schneidewin 13 paKapfuiv Hipp. 15 iKxfjaaxo nXouxov] vgl. B 129, 2

19 vgl. Lucr. V 100 (Herrn. 15, 172)

Diels, Fragm. d. Vorsofcr. I. 3. Aufl. 18
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fjuexepoi<; rj x^P^1 XctßeTv, rjnrep xe

ueyicrxr^
212

TreiGoOcj
dvGpiijTroiffiv duaSixö? eic: cppeva mTrxei.

134. [359-363 K., 347—351 St.] 1—5 Ammon. de interpr. 249,1 Busse öid

xaüxa öl Kai ö 'AKpayavxivo? aocpö? Intppanfaa? xoü? nepl Geüiv di? dvGpuinoet-

5 6üiv övxuiv napd xoi? noirjxai? Xeyoplvou? püGou?, InfJYaye nporiYOupevui? plv

nepl 'AnöXXuivo? [vgl. A 1 § 57 S. 195, 16 und 23 S. 203, 10 ff.] nepl oü fjv aüxüii

npoaexüi? ö Xöyo?, Kaxd 61 xöv aüxöv xpönov Kat nepl xoü Gefou navxö? dnXüi?

dnocpaivöpevo? 'oüxe ...
Gofjtat'

ötd xoü

'lepfj'

Kat xf)v ünlp voüv
aivtxxö-

Pevo? aixfav. [Hieraus Io. Tzetz. Chil. vn 522 mit dem Schwindelzitate 'E. xüu

10 xpfxuu xüiv OuatKüiv.] Schließt wohl an B 133 an.

oübe ydp dvbpoueiii KecpaXfji Kaxd yuTa KeKaffxai,

oü uev dirai vuOxoio büo KXdboi diffcrovxai,

oü TTÖbee, oü God yoOv(a), oü uf)bea Xaxvf)evxa,

dXXd cpprjv iepfj Kai dGeffmaxo? ercXexo uouvov,

15 5 mpovxiffi Kocfuov airavxa Kaxaiffffouffa Gofjiffiv.

135. [404. 405 K., 426. 427 St.] Arist. rhet. A 13. 1373b 6 laxi y°<P & pav- 213

xEÜovxaf xt ndvxE? cpüasi koivöv öfKaiov Kai d6tKOV, Kav pnöfipia Kotvuivfa npö?

dXXfjXou? fjt pr]öl auvGfJKr] (Zitat der Antigone v. 450 ff.) Kat üi? 'E. Xeyei nfipl

xoü ufj Kxefvfiiv xö Ipuiuxov xoüxo y«p oü xiat plv 6i'koiov xtat
6'

oü öücaiov

20 'dXXd . . . aü yfj?'. Cic. de r. p. 11,19 (Naturrecht) Pythagoras et Empedocles

unarn ommium animantium condieionem iuris esse denuntiant elamantque in-

expiabilis poenas impendere iis a quibus violatum sit animal. Sext. ix 126 (vor

B 136; aus
Poseidonios'

Timaeuskommentar) Einfip Kai fj 6tKaioaüvr] Kaxd xfjv

IntnXoKfiv xüiv dvGpüinuiv npö? xe dXXfjXou? Kai npö? Geoü? filafjKxat, eI pfj Eiai

25 Gfiof, oüöl 6iKatoaüvr) auaxrjaexai. Vgl. Iambl. V. Pyth. 108 npoalxaSev (Pyth.)

dnexeaGat xüiv Ipipüxuiv axe ydp ßouXopevou? äKpui? 6iKatonpaY6lv löet örjnou

pr]6lv dötKElv xüiv ouyyevüiv Zuituiv. Infil nüi? dv Infitaav öfKata npdxxsiv xoü?

dXXou? aüxoi dXiaKÖpfivoi Iv nXEovsSfai (Kafnep Ixöpsvoi) auyYEviKfjt xfji xüiv

Augen erreichbar wäre, oder sie mit Händen greifen, zwei Wege, auf

denen die Hauptstraße des Glaubens ins Menschenherz führt.

134. Denn sie (die Gottheit) ist auch nicht mit menschenähnlichem

Haupte an den Gliedern versehen, nicht schwingen sich zwei Zweige

herab von dem Rücken, nicht Füße noch hurtige Kniee oder behaarte

Schamglieder, sondern nur ein Geist, ein heiliger und unaussprechlicher,
regt sich da, der mit schnellen Gedanken den ganzen Weltenbau durch

fliegt.

1 fjmlp Karsten (vgl. B 4, 12): fjnep Clem. 2 vgl. Berl. Sitz. Ber. 1898, 404
11 oü6l Olymp, in Plat. Gorg. ed.Jahn p.129: oüxfi Amm. 12. 13 ~ B 29, 1. 2
12 dnal Amm. : dnö B 29 vuOxoio 29 : vuixuiv ye Amm. öüui Amm.

dfaaovxai B 29 (vgl. B 100, 7): dfaaouaiv Amm. 13 Xaxvfjevxa Amm.: Yevvfj-

evxa (dort passender) B 29 28 (Kafnep Ixöpevoi)
*
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Zuituiv pexoxfji, dnep 6td xfjv xf)? Zuifj? Kat xüiv axoixefuiv xüiv aüxüiv Kotvuivi'av Kat 213

xij? dnö xoüxuiv auviaxapevr|?auYKpdaeui?üiaavetd6£Xcpöxrixinpö? rjpa? auvIZEUKxat.

dXXd xö uev Trdvxuiv vouiuov bid eüpuuebovxoc;

aiGepoc; ri,veKeuj?; xexaxai bid drrXexou aüyfjcj.

5 136. [416. 417 K., 428. 429 St.] Sext. ix 127 (s. zu B 135) ol plv oüv nepl

xöv TTuGayöpav Kai xöv 'EpnfiöoKXla Kat xö Xomöv xüiv 'IxaXüiv nXfjGö? cpaai pf]

pövov fjpiv npö? dXXrjXou? Kat npö? xoü? Geoü? etvaf xiva Koivuivfav, dXXd Kat

npö? xd dXoYa xüiv Euuuiv. Iv y«P ündpxetv nveüpa xö 6td navxö? xoü KÖapou

öifjKov ipuxfj? xpönov xö Kat evoüv fjpa? npö? IkeIvo (vgl. B 134, 5). 6tön£p Kal

10 Kxsfvovxe? aüxd Kal xai? aapStv aüxüiv xpecpöpsvoi döiKfjaoplv xe Kat daeßfjaopEv

üi? auYYevEt? dvaipoüvxfi?. IvGev Kat naprjtvouv oüxot ol cptXöaocpot dnlxeaGai

xüiv Ipipüxuiv Kat dagßeiv IcpaaKov xoü? dvGpumou? 'ßuipöv IpeüGovxa? paKdpuiv

Gfippotat cpövotaiv', Kat 'E. noü cprjatv 'oü ... vöoio'.

oü TraüffeffGe cpövoio bufftixeoc;; oük effopäxe

15 dXXfiXouq bdirxovxes dKr)beir)io"i vooio;

137. [410—415 K., 430-435 St.] 1—6 Simpl. ix 129 (nach B 136, 2) Kat 'pop-

cpfjv . . . löouatv'. 1. 2 Orig. c. Celsum v 49 (wohl aus Celsus) IkeIvoi [Pytha-

goreer) plv Ydp ötd xöv nepl uiuxfj? pexfivauipaxoupevr]? pOGov Ipijiüxuiv dnlxovxai

Kaf xt? 'cpfXov . . . vrjnto?'.

20 uopqpfjv
b'

dXXd£avxa Traxrip cpiXov uiöv deipacj

o*cpd£ei eireuxöuevoq ueya
vfjTrios-

oi
b'

diropeuvxai

Xicrcfouevov
Güovxe?- ö

b'

au vfJKOUCfxoi; opoKXeuiv

135. Doch das allgemeine Gesetz ist lang und breit ausgespannt

durch den weithin herrschenden Feueräther und den unermeßlichen

Himmelsglanz.

136. Wollt ihr nicht aufhören mit dem mißtönenden Morden? Seht

ihr denn nicht, wie ihr einander zerfleischt in Unbedachtheit eures Sinnes?

137. Und seinen eigenen Sohn, der die Gestalt gewandelt hat, hebt

der Vater zum Todesstreich empor, schlachtet ihn und spricht auch noch

ein Gebet dazu, der arge Tor! Die Knechte hingegen zaudern noch,

3 D. Fr. gehört wie B 131 in die Einleitung der dnoxfj Ipipüxuiv. Daß E. selbst

das Wort ökatov oder 6tKatoaüvr) anwandte (vgl. Rohde Psyche n* 129), geht aus

Hipp, zu B 131 hervor, doch lassen sich aus
Aristoteles'

Worten xiat plv kxX.

(S. 274, 19) keine Verse rekonstruieren 4 Ob aiGfjp auf den Himmel, aÜYrj

auf die Luft zu beziehen ist, scheint zweifelhaft; vgl. Soph. Oid. T. 865 rjvs-

keui? nur hier, vgl. tjvekI? B 17,35 6 xö Xotnöv NEL: fehlt c 8 ündpxfit

Hss.: verb. ed. princ. 14 naüaaaGfi N cpövoio 6uar]x!o? nach d. homeri

schen noXlpoto 6uar)xlo? vgl. B 100, 19 21 acpdSsi Orig. oi
6'

dnopeüvxai *:

oT6a nopfiüvxai Sext. N : oi 61 nopfiüvxat übr. Hss. (daher ol
6'

Inopfiüvxai nach

V 212 Bergk,
* 1. 2. Aufl.) 22 Xtaaöpfivov NEL : XiaaöpEvot z Güovxa?

Wilamowitz; Güovxo? G. Hermann ö ö'aü vfJKouaxo? *:
ö6'

dvfJKouaxo? Sext. :

ö 61 vrJKOuaxo? Bergk

18*
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crcpdSa? ev ueydpoiffi KaKfjv dXeyüvaxo baixa. 214

5 ibs
b3

auxui? uiö? eXibv Kai unjepa rraTbecj

Guuöv dTroppaicravxe cpiXa? Kaxd crdpKacj Ibouffiv.

138. [0] Aristot. poet. 21 p. 1457 b 13
air'

et'6ou? 61 Int eT6o? (findet Meta-

5 pher statt) oiov

XaXKüJi dnö uiuxrjv dpüffac;

Kat 'xapüiv dxEipli
(B143)- IvxaüGa ydp xö plv dpüaat xapetv, xö

61 xapetv dpüaat efpnKev.

139. [9. 10 K., 436. 437 St.] Porphyr, de abst. n 31 Inet
ö'

dvapdpxrjxo?

10 oüöei'?, Xomöv öfj dKfilaGai aüxoi? üaxepov 6td xüiv KaGappüiv xd? npöaGE nEpi

xfjv xpocpfjv dpapxfa?. xoüxo 61 öpofui? dv, ei npö öppdxuiv notriadpevoi

xö öetvöv dveucprjpfaaipev Kaxd xöv 'EpneöoKXea
Xeyovxe?-

o'i'u'

öxi oü irpocrGev |ne buüXecre vrjXeecj fjuap,

irp\v axki\i ^PT« ßopäcj Trepi xei^eo"» urixiffaffGai.

15 140. [419 K., 440 St.] Plut. Quast, conv. m 1,2 p. 646 d koi oü pövrj? iii?

eoike Kax"EpnEÖOKXla xfj? ödcpvr)? xüiv cpüXXuiv dnö ndpnav IxeaGat xpfj>

dXXd Kat xüiv dXXuiv cpeföeaöai 6lv6puiv dndvxuiv. Vielleicht:

bdcpvr)5 (cpoißeiuiv) cpüXXujv diro TrduTrav IxeffGai.

141. [418 K., 441 St.] Gellius rv 11, 9 videtur autem de Kudpuit non esitato

20 causam erroris fuisse, quia in Empedocli carmine qui diseiplinas Pythagorae

seeutus est, versus hie imvenitur 'öetXof... IxeaGat'. 10. opinati enim sunt

plerique Kudpou? legumentum diei ut a vulgo dieitur. sed qui diligentius sci-

tiusque carmina Empedocli arbitrati sunt, Kudpou? hoc in loeo testiculos signi-

ficare dieunt eosque more Pythagorae operte atque symbolice Kudpou? appeUatos,

25 quod si/nt aixioi xoü Kuetv et geniturae humanae vim praebeant; idcireoque Em

den um sein Leben Flehenden zu opfern; doch jener taub gegen sein

Gewinsel schlachtet ihn und rüstet damit im Hause sein Sündenmahl.

(5) Ebenso ergreift der Sohn seinen Vater und die Kinder ihre Mutter,
rauben ihnen das Leben und schlingen das blutsverwandte Fleisch

hinunter !

138. Mit dem Erze die Seele abschöpfend.

139. Weh mir, daß mich nicht früher ein erbarmungsloser Tag
vernichtete, ehe denn meine Lippen der Gedanke an den ungeheuren

Frevel des Fraßes umspielte!

140. Sich gänzlich der Phoibos geweihten Lorbeerblätter enthalten.

2. 3 naI6e? dnoppafaavxe] vgl. B 23, 2 3 ~ B 128, 10 dnoppafaavxe
Karsten: -avxa Sext. 10 6f] dKelaGai Cobet: dvaKetaGai Hss. aüxoi?*]
xoi? Hss. 13

oi'p'

öxi Nauck (vgl. Theokr. xi 54) : oi'pot
öx'

Hss. 14 xrept

malerisch abundierend wie Iv B 143
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pedoclen versu isto non a fabulo edendo, sed a rei veneriae proluvio voluisse homines 214

dedueere. Didvmüs in Geopon. n 35, 8 npüixo? 61 dnlaxfixo Kudpuiv 'Apcpidpao?
6id xfjv

6t'

övfifpuiv pavxfifav cplpexat öl Kai 'Opcplui? xoidöe Inr) '6eiXot ...

Ixe <JG at'. Callim. fr. 128 [oben c. 4,9. S. 31,9]; Ceates Gfjpfi? fr. 17 (i 135 K.)
5 fjpüiv

6'

äno x6'Pa? e%ea&ai.

beiXoi, TrdvbeiXoi, Kuduuiv diro x^P0"» 'kx^aQai.

142. [0] Voll. Herc. N. 1012 col. 18 [coli. alt. vn fol. 15] aocpfriv [Callim. 215

epigr. 7. 3. 4; über das axfjpa dnö koivoü] 6fjXov Ydp ui? ol | pev ktjpuke?

cpGlvEovxat, | fj
ö'

'EXXd? cpGlvSexat. pfa | 6fj 6üvapt? xoü ar)paivope-|(5)vou.

10 xdxö 61 Ka[t] 'Ep-|ne6[oK]Xe! Y^yovfiv öxfi Xfi-|[Y]e[xai] 'xöv
5' oüx'

dp xe

Aiö? I XEYeoi ööpot
aiy[i6xoio]'

|
Te-

. .

OA'AOYAe'

| (10) K

. ^HCTeroc . a |
-

. . \oy . . . e.

xöv
b3 oüx3

dp xe Aiöc; xeyeoi bouoi aiyioxoio

xe(pTroi) dv oüb(e) (aivfjcj cE)K(dx)r)cj xeyocj (iiXixöiroivov).

15 143. [442. 443 K., 442. 443 St.] Theo Smyrn. p. 15, 7 Hill. Kaxd xaüxd 6f|
Kai fj xüiv noXtxtKÜiv XÖyuiv napdöoat? xö plv npüixov Ixfit KaGappöv xiva oiov

rj Iv xoi? npoafJKOuai paGrjpaatv Ik naföuiv auYYupvaafa. ö plv Yap 'E. 'Kprjvdui v

dnö nlvxfi xapövxa, epriafv, dxetpli
xa^K»»"s

ögtv dnoppünxeaGat. Aeist.

poet. 21 p. 1457 ^13t(B 138].

20 Kpr)vduiv arro rrevxe (ev) dxeipei x^Xküji . : .

144. [406 K., 444 St.] Plut. de coh. ira 16 p. 464 b xö plv xoü 'Epnfiöo-

kXeou? plya Kat GeIov fjYoüpr|v xö

vr)0"xeuffai KaKÖxr)xo<;.

145. [420. 421 K-, 445. 446 St.] Clem. Protr. 2, 27 (i 20, 13 St.) xaüxrp xoi

25 fjpfii? ol xfj? dvöpfa? utof noxE . . . ulol Y£Y°vap£v xoü Geoü
•

üplv öl Kal ö üpe-

xgpo? üno6üfixat noir)xf)? ö 'AKpaYavxIvo?
'E.-

xoiydpxoi xa^Trfjiffiv dXüovxe? KaK6xr)ffiv

oüiroxe beiXaiuiv dxeuiv Xuitpfjöexe Guuöv.

141. Unselige, ganz Unselige! Haltet Eure Hände zurück von den

Bohnen!

142. Diesen wird schwerlich der überdachte Palast des ägishaltenden

Zeus erfreuen noch der furchtbaren Hekate sündenrächendes (?) Haus.

143. Von fünf Brunnen schöpfend in unverwüstlichem Erze.

144. Von der Sünde sich ernüchtern.

145. Darum, dieweil ihr befangen seid in schweren Sünden, werdet

ihr nimmer euer Herz von dem unseligen Jammer entlasten können.

6 ndvöfiiXot fehlt Geop. IxfiaGat Gell., Geop. CH (vgl. Hom. x 316, Krates) :

IveoGe Geop. L?, vulgo 14 V. 2 unsicher ergänzt * Berl. Sitz. Ber. 1897, 1072.

Benutzt sind auch Mitteilungen von Sudhaus und Crönert 16 noXixiKÜiv]

TTXaxuivtKüivHiller 20 Zur Sache vgl. Jahn zu Pers. II 16. iv. 39, Rohde Psyche

Il2 405 (Iv)
* vgl. B 139 und Mel. Weil 128. Zum Bilde vgl. Hom. E 292,

Sibyll. Blatt. S. 72, Stengel Berl. philol. Woch. 1907, 1247
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146. [384—386 K., 447—449 St.] 1—3 Clem. Strom, iv 150 [ii 314, 25 St.] 215

cpr,at 61 Kat ö 'E. xüiv aocpüiv xd? uiuXd? Geoü? YiveaGai iü6! nui? Tpa<puiv 'ei?

. . . cplptaxot'.

ei? be xeXo? udvxei? xe Kai üuvottoXoi Kai ir)Tpoi

5 Kal Trpöuoi dvGpuJTroiffiv eTrixGovioiffi TreXovxai,

IvGev dvaßXaffxoöffi Geoi xiufjiffi cpepiffxoi.

147. [387. 388 K., 450. 451 St.] Clem. Strom, v 122 [n 409,8 St.] fjv 61 öaiui?

Kal 6iKafui? ötaßtuiauipev, paKdptoi plv IvxaüGa, paKapuuxepoi 61 pexd xfyv IvGevöe

dnaXXayfjv, oü xpövuii xivl xfjv eüöatpovfav exovxe?,
dXX'

Iv aiüivt dvanaüeaGai

10 6uvdpevot 'dGavdxot? . . . dxeipei?', fj cpiXöaocpo? 'Epne6oKXeou? Xeyei nouixiKfj.

Schließt vielleicht an B 146 an.

dGavdxoicj dXXoiffiv oueffxioi, aüxoxpdTrefcoi, 216

eüviecj dvbpeiuiv axetuv, dTTOKXripoi, dxeipei?.

148. 149. 150. [403. 243 St., 453 K.] Plut. Quaest, conviv. v 8,2 p. 683 e

15 (nach B 80) Kat pdXtaxa xoü dvöpö? [Emped.] oü KaXXiypacpfa? eveKa xoi?
eünpoaui-

noxdxoi? xüiv IntGexuiv uianep dvGnpot? xpiupaat xd npaYpaxa y<*voüv eiuiGöxo?,

dXX'

EKaaxov oüafa? xtvö? fj 6uvdpEui? 6ijXuipa noioüvxo? oiov 'dpcptßpöxrjv
XGöva'

xö xfji uiuxfji neptKfifpfivov aüipa Kat

'vficpeXriYEpIxriv'

xöv dlpa Kat

'noXuafpaxov'

xö fjnap.

20 ducoißpoxriv xöova. vecpeXr)yepexr)V. TroXuaiuaxov f)Trap.

151. [p. 347 K.] Plut. Amat. 13 p. 756 e Zet'6uipov ydp aüxfjv [sc. 'Acppo-

öfxr)v] 'E., eÜKapnov 61 ZocpoKXfj? IppfiXüi? ndvu Kat npEnövxui? üivöpaaav.

Zeibuipo?.

146. Zuletzt werden sie zu Sehern, Sängern, Ärzten und Fürsten

unter den irdischen Menschen und wachsen hieraus empor zu Göttern,
an Ehren reichsten.

147. Der anderen Unsterblichen Herd- und Tischgenossen, mensch

lichen Jammers bar und ledig und unverwüstlich.

148. Menschenumgebenden ErdstofF (d. i. Körper).

149. Wolkensammelnde (Luft).

150. Blutgefüllte (Leber).

151. Lebenspendende (Aphrodite).

4 vgl. Hom. p 384 Pindar fr. 130 B 12 aüxoxpdneZoi (aüxoxpdneZov) Eus.
P. E. xui 13, 49 p. 684 extr. : ev xe xpanltat? Clem., woraus ev xe xpdneZoi Rohde
13 eüvte? Scaliger vgl. B 57, 2: lövxe? Clem., Eus. dxatüiv Clem., Eus.

dnÖKrjpot Scaliger dxeipei? Eus. O: dxr)pei? Eus., Clem. 18 xfji ipuxfj»

Turnebus: xfjv »puxfjv Hss.
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152. [458 K.] Aeist. poet. 21. 1457>>22 fj ö yfjpa? npö? ßfov Kai lanepa npö? 216

rjpEpav. IpEt xofvuv xfjv lanlpav yfjpa? rjplpa?, fj uiansp 'E., Kai xö yfjpa?

lanlpav ßfou fj 6uapd? ßfou.

153. [455 K.] Hesych. ßaußiü: xiGrjvr] Arjprixpo?. aripafvfii 61 Kat KotXfav

5 üi? 'Epne6oKXfii.

ßaußiii.

153». [p. 475 K.] Theo Smyen. p. 104, 1 H. xö yoüv ßplcpo? 6okeI xfiXetoüaGat

Iv Inxd Ißöopdatv, üi? 'E. alvfxxExai Iv xoi? KaGappol?. Vgl. A 38.

ZWEIFELHAFTES.

10 154. [0] Plut. de esu eam. i 2 p. 993 c [vielleicht aus Poseidonios vgl.

Schmekel Mittelstoa 288 4] fj xoi? plv npiüxot? iKEfvot? IntxEtprjaaai aapKocpaYfiiv

xfjv aixfav dv einot nä? etvat xfjv dnopfav oü Yap IntGupfat? dvöpot? auv6idYov-

xe? Iv nEptouafat xüiv dvarKafuiv üßpfaavxfi? eI? fj6ovd? napd cpüaiv daupepü-

Xou? Inl
xaüx'

fjXGov,
dXX'

EtnotEv dv aiaGriaiv Iv xüu napövxt Kat cpuivfjv XaßövxE?
-

15 iL paKdpiot Kat GeocpiXeI? oi vüv övxe? üpfii?, oiov ßfou Xaxövxs? aiüiva

KapnoüaGg Kal vIpsaGfi KXfjpov dYaGüiv dcpGovov, oaa cpüexat üpiv, oaa xpuYaxai,

öaov nXoüxov Ik nsöfuiv, oaa dnö cpuxüiv fj6ova? 6plnea6at ndpgaxtv. 'eleo-riv

üpiv Kat xpucpäv pfj piatvopEvoi?. fjpö? 61 aKuGpuinöxaxov Kat cpoßEpwxaxov

lölEaxo ßfou Kal xpövou plpo?, ei? noXXfjv Kat dprjxavov iKneaövxa? dnö xfj? 217

20 npiüxri? Yeveaeui? dnopfav • Ixt plv oüpavöv EKpunxev dfjp Kai äaxpa, GoXspüii Kal

6uaöiaaxaxoüvxi n£cpupplvo? üypüii Kat nupl Kat ZdXat? dvlpuiv, 'oünui ö'fjXio?
i6puxo dnXavf) Kat ßlßatov Ixuiv öpöpov, rjüi

Kal öüatv ekpivev, n£pt 6(1) fJYaYfiv aüGt? önfaaui

152. cDer Abend, des Tages Greisenalter'. Ähnliche Metapher bei

Empedokles.

153. Baubo = Bauch.

153a. In sieben mal sieben Tagen wird der Embryo (semer Gliede

rung) nach durchgebildet.

ZWEIFELHAFTES.

154. Das war damals (im Anfange der Welt) noch nicht die Zeü, wo

die Sonne fest in ihrer unbeirrbaren, sicheren Bahn lief und Morgen und

Abend schied und sie (dieBahn) wieder im Verein mit den fruchtbringen-

2 fj uianep 'E. setzte vor öuapd? ßfou die Vulg., vgl. dagegen Vahlen z. d. St.

4 vgl. Crusius Unters, z. Herondas 128,
* Miseellanea Salinas p. 10 12 na?

etvat *: naaav Kat Hss. 13 xüiv *: xtvt Hss. 19 ßfou k. xp. plpo?] vgl.

B 2, 3 21 nEcpuppIvo? Wilamowitz: -plva Plutarch 22 dnXavfj Plut.:

dnXavf]? Wil. Herrn. 40, 165 f. 23 nepl öl P : nepl ae vulgo
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Kdpnocpöpot? auventaxplipa?
KaXuKoaxficpdvoiatv 217

"ßpat?, yf)
6' üßptaxo'

noxapüiv iKßoXai? dxdKxot? Kat noXXd Xfpvatatv äpopcpa Kat nnXoi? ßaGeai

Kai Xöxpat? dcpöpot? Kat üXai?
l&iYpfuixo-

cpopä? öl fjplpuiv Kapnüiv Kai xlxvr)?

5 öpYavov oüölv (fjv) oüöl prixavf]
aocpfa?- ö 61 Xtpö? oük löföou xpövov oüöe

uipa? Ixrjafou? anöpo? (nup)üiv dvlpfive. xf Gaupaaxöv, ei Züjiujv Ixpnad-

pe6a aapSl napd cpüaiv,
öx'

IXü? rjaGfExo Kal 'cpXoiö? IßpuiGr)
EüXou'

Kat 'dypuiaxtv

EÜpElv ßXaaxdvouaav fj xiva jiftav eüxuxe? fjv; ßaXdvou öl yEuadpEvoi Kat

cpaYÖvxE? IxöpEuaav
ücp'

rj6ovfj? nepl 6püv xiva Kal cpr)YÖv Zeföuipov [61] Kat

10 prjxlpa Kal xpocpöv dnoKaXoüvxE?. kKeivrrv (994) oüv ö xöxe ßfo? lopxfjv lyvu»,

xd
6'

dXXa cpXEypovfj? fjv dnavxa psaxd Kat axuYvöxrixo?. üpä? 61 xoü? vüv xt?

Xüaaa Kat xf? otaxpo? aYfit npö? ptaicpovfav oi? xoaaüxa nfiptsaxi xüiv dvayKafujv; kxX.

154*. [0] Plut. de esu carn. ii 1 p. 996 E Kat nlnoxat ö xfj? auvrjGEfa?

kukewv, üianfip ö xfj? KfpKr)?

15 di6tvd? (x') ööüva? (xfi) kukIuiv dndxa? xe yöou? xe

154b. [0] — — n 4 p. 998 a xfve? oüv üaxepov EYvuiaav;

ol npüixot KaKOEpyöv IxaXKeüaavxo pdxatpav

elvoöfriv, npüixot 61 ßoüiv kuaaavT dpoxrjpuiv.

154°. [0] Suidas s. v. aüxfKa. Kat
napoipfa- 'aüxfKa ... Int

20 xüiv eüGü? dnö npiüxr]? dpxfj? npö? dyaGöv xeXo? dnoßXenövxuiv. Vgl. Liban. ep. 30

Boissonade Anecd. II 413 f.

aüxfKa Kat cpuxd 6fjXa, xd plXXei
Kapntp'

eaeaGat.

den, knospenprangenden Hören umkehrend im Kreislauf zurücklegte,

wo vielmehr die Erde vergewaltigt war durch das ungeregelte Ausströmen

der Flüsse und vieles durch Bildung von Seen verunstaltet wmd durch

tiefen Schlamm und unfruchtbares Gestrüpp und Dickicht verödet dalag . . .

154a. Wehen und Schmerzen brauend und Betörung und Klagen.

154b. Die zuerst das ruchlose Schlachtmesser zum Wegelagern

schmiedeten und zuerst von den Ackerochsen aßen.

164°. Auch bei den Pflanzen zeigt sich sofort, was Frucht verspricht.

1 Kapnocpöpoiatv Imaxeipa? (P: Emaxluiai ETV) KdXuKo? axecpdvotaiv Hss.:
verb. *; vgl. Bacchylides x 108, v 98 3 noXXd Plut.: ne6fa Wü. 5 (fjv)
Wil. 6 (nup)üiv * 13 Fr. 154 * wies vermutungsweise dem Emp. zu Wil.

Herrn. 40, 165, der auch ( ) ergänzte und kukIuiv statt kukeuiv akzentuierte.

22 xd Cobet: ä Suid.

Th. Gomperz Wien. Sitz.. Ber. 152, 1, 14 nahm als empedokleisch in Anspruch
Arist. Top. Z 2. 140» 3 (xöno? xoü daacpüi?) ext el pf) Ketplvot? övöpaai xpfjxai
oiov TTXdxuiv

'öcppuöaKtov'

xöv öcpGaXpöv fj xö rpaXaYytov
'arnptöaKe?'

fj xöv
pueXöv

'öaxoYev!?'

[so Acuq: öaxeoYevl? übr. Hss.Waitz.]
•

näv Ydp daacpl? xö

pf] eluiGö?. Er meinte, das platonische Beispiel sei ausgefallen, das übrige stamme
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UNECHTES.
217

155. [439 K., p. 18 St.] Diog. viii 43 fjv Kat TnXaÜYri? u»o? aüxoi? (Pythago

ras und Theano; vgl. AI S. 194, 24; 2 S. 199,14), ö? Kat 6ieö!Eaxo xöv naxlpa koi

Kaxd xiva? 'EpneöoKXeou? KaGriYfjaaxo
•

'Innößoxö? ye xof cpr)ai XIyeiv
'EpnE6oKXla-

5 TrjXauYE?, kXux! KOÜpe Geavoü? TTuGaYÖpeiü xe

156. [435—439 K., p. 9 St.] Diog. viii 60 nach B 1 [A 1 S. 196, 1] dXXd Kat 218

IntYpaupa eI? aüxöv lnofr)a£ •

"TTauaavfriv ... d6üxuiv'. Anthol. vii 508 mit

dem Lemma Sipuivföou. Vgl. Z. 17.

TTauaavfr)v lr]xpöv Inuivupov 'Ayx»'xou uiöv

10 'AaKXrintdöriv naxpt? eGpfiipE Tk\a,

ö? noXXoü? poYEpoiat papatvoplvou? Kapdxotatv

cpüixa? dnlaxpEuiEv 0£pa£cpövr)? d6üxuiv.

157. [433. 434 K., p. 9 St.] Diog. viii 65 [A 1 196, 25]

aKpov iaxpöv
"AKpuiv'

'AKpaYavxtvov naxpö?"ÄKpou

15 KpünxEt Kpripvö? aKpo? naxpföo? dKpoxdxr|?.

xivl? öl xöv 6eüx£pov axi'xov oüxui npoacplpovxai 'dKpoxdxr]? Kopucpfj?
xüp-

ßo? aKpo? Kaxexfii'. xoüxo xive? Zipuivt'6ou cpaaiv Etvat.

UNECHTES.

155. Telauges, berühmter Sproß der Theano und des Pythagoras.

156. Den Arzt Pausanias, der seinen Namen (Leidstiller) mit Recht

trägt, den Sohn des Anchitos, den Abkömmling des Asklepios, hat Gela

geboren und erzogen. Viele Männer, die an schmerzlichen Leiden hin

welkten, hat er aus der Persephone innerstem Gemache zurückgerufen.

157. Akron (Hoehe), den hochberühmten Arzt aus Akragas,
Akros'

(Hoch's) Sohn, birgt der hohe Hügel seiner himmelhohen Vaterstadt.

von Emp. Allein, da Alex. 426, 1 den Text las wie wir, ist dies nicht wahr

scheinlich. Wenn wir auch alle Prosa Piatons haben und darin die Glossen nicht

vorkommen, so ist uns seine Poesie nur sehr fragmentarisch erhalten. Es ist sehr

wohl möglich, daß er in seiner Jugendpoesie solche Kenningar liebte wie der

ältere Dionys FTG2 p. 796 fr. 12.

281, 5 vgl. Zeller Berl. Sitz. Ber. 1889, 990. Mit dieser Fälschung hängt der

Brief an Philolaos Diog. vni 53. 55 (A 1 S. 194, 24) und Eus. P. E. x 14, 15 (A 8

S. 200, 14) zusammen xriXauYEi F: xr]XauYfj BP«: verb. Bentley 9 nau-

aavfav Anth. dYX»'x£ui Anth. 10 Diog. : Anth. iGaipE nlXa?

Anth. 11 o? noXXoü? poYepoIai (poYepol? B) papatvoplvou? Diog. BP: ö?

noXXoiai paYEpopIvou? F: o? nXefaxou? KpuEpatai papaivoplvou? Anth. Kapd-

xoiatv Diog.: ünö voüaot? Anth. 12 cpEpaEcpöva? BP»F: nEpaEcpöva? Plan.

döüxuiv Diog.: GaXdpuiv Anth. 14 aKpuiv ir\rpbv F Anth. "AKpou] vgl.

Reitzenstein Epigr. u. SM. S. 111. 119
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158. [389 St.] Hiekocl. in aur. c. 24 [Stob. ecl. ed. Gaisf. n 143, 8 nach
An- 218

führung von 21 B 121] fj öl IcpEat? xoü cpeüyovxo? xöv xfj? "Axn? XEipüiva npö?

xöv xfj? 'AXriGfifa? In£fy£xat XEipüiva, öv dnoXmüiv xfji öppfjt xfj? nxfipoppufjaEui?

eI? Yn'i'vov Ipxexat aüipa öXßfou alüivo? dpfipGEf?.

6 159. [145 St.] Aeist. de gener. et corr. A 8 p. 325 b 19 'Epn£6oKXet öl xd plv

dXXa cpavEpöv, öxt plxp» xüiv axoixEfuiv ex« xfjv Y«veatv Kat xfjv cpGopdv, aüxüiv öl

xoüxuiv nüi?yfvexat Kat cpGefpexat xö auipeuöpevov plyeGo? oüxe öfjXov kxX.

160. [0] Die von Stein Philol. 15, 143 aus Cramers An. Ox. in 184 zuge

fügten Empedoklesverse sind Spielereien des Michael Italicus (s. xn); vgl.
*

10 Herrn. 15, 177 und M. Treu Byz. Zeitsehr. iv 1 ff.

161. [0] Über die sog. Zcpalpa 'Epne6oKXlou? ed. F.Wiek (diss. Gryph.

1897) s. E. Maaß Comm. in Arat. reliqu. 154 sqq. und A. Elter Analeeta Graeea

Bonn 1899 (Natalic. reg.) S. 41.

158. Der Lebens beraubt.

159. Die sich ansammelnde Größe.

C. IMITATION.

15 1. Plato Phaedr. 248 b ff. [vgl. B 115] oü
6' evex'

fj noXXfj anouöfj xö
'AXn-

Gefa? i6fiiv ne6fov [oü] laxiv, fj xfi 6fj npoarJKouaa ipuxfj? xüu dpfaxuu vopf] Ik

xoü IkeI Xfitpüivo? xuYxdvfii oüaa, fj xe xoü nxepoü cpüai?, üji ipuxfj KoucpfSexat,

xoüxuu xpecpexat. Geapö?XE 'A6paaxfifa?
ö6g-

fjxi? dv ipuxfj Qeün Euvonaöö? yevo-

plvr] Kaxf6rji xt xüiv dXr]Güiv, pexpi xe xfj? Ixepa? neptö6ou etvai dnrjpova, Kdv

20 dei xoüxo 6üvr)xat noielv, det dßXaßf) etvat. öxav 61 d6uvaxrjaaaa IntanlaGat pfj

t&r)t, Kaf xtvt auvxuxfat xPItfapevri XrjGr)? xe Kat KaKt'a? nXrjaGetaa ßapuvGfjt, ßa-

puvGelaa öl nxfipoppufjarii xe Kat Inl xfjv Yflv nlarp, xöxe vöpo? xaüxr)v pfj
cpu-

XEüaat eI? pr)6fipfav Grjpeiov cpüaiv Iv xfji npuixr]i yevlaEt, dXXd xfjv plv nXeiaxa

I6o0aav eI? Yovfjv dv6pö? Y^vinaoplvou cpiXoaöcpou fj cptXoKaXou fj pouaiKoü xtvo?

25 Kat IpuixiKoü, xfjv öl 6euxepav el? ßaatXlui? Ivvöpou fj noXeptKoü Kat dpxiKoü,
xpfxriv ei? noXtxiKoü fj xtvo? okovopiKoü fj xPIpaxiaxiKoü, xexdpxr]v ei? cptXonövou 219

(fj) Y»»M-vaaxiKoO fj nepl aüipaxo? t'aafv xtvo? laopevou, nepnxrjv pavxiKÖv ßfov fj
xiva xeXeaxiKÖv eEouaav eKxr)t notrjxiKÖ? fj xüiv nepl pfpr)aiv xi? äXXo? dppöaet,
Iß6öpr)t 6r|utoupYiKÖ? fj Yewpy»K°?> ÖYÖörp aocptaxiKÖ? fj 6ripoKontKÖ? , Ivdxrp

30 xupavvtKÖ?. Iv 6fj xoüxoi? dnaaiv ö? plv fjv 6tKafui? öiaYdYrp dpEt'vovo? pofpa?

pExaXapßdvEt, ö?
ö'

dv d6fKui?, xefpovo?. eI? plv y«p xö aüxö öGev fJKEt fj ipuxf)

iKdaxr) oük dcptKVElxat Ixüiv pupfuiv (oü y"P nxfipoüxat npö xoaoüxou xpövou)

nXfjv fj xoü cptXoaocprjaavxo? d6öXui? fj nat6epaaxrjaavxo? pexd cptXoaocpfa?, aüxat

61 xpfxr)t nepiö6un xfjt xiXiexei, Idv eXuivxat xpt? IcpeSfj? xöv ßfov xoüxov, oüxui

35 nxepuiGeiaai xptaxtXtoaxüii exet dnepxovxai. al öl dXXat öxav xöv npüixov ßfov

4 alüivo? dpEpGel? ist homerische Floskel (X 58) vgl. Nauck Mel. gr. r. n 271
7 Zu dem von Stein für dichterisch gehaltenen Ausdruck xö auip. peY- vgl. Rhet.
B 15. 1390b 18 11 Der Name stammt von Demetrios Triclinios 16 [oü]
Madvig 27 (fj) Badham xivo? C. F. Hermann: xiva Hss.
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xeXeuxrjauiaiv, Kpfasui? Ixuxov, KptGfilaat 61 ai plv gl? xd ünö yfj? öiKatuixrjpia 219
IXGoüaat biKryv iKxfvouatv, al

6'

eI? xoüpavoü xiva xönov ünö xfj? Aücr)? kou-

cpiaGfitaat ötdYouaiv dSfui? oü Iv dvGpumou eiöei Ißfuiaav ßfou. xüu öl x»Xtoaxüu

dpcpöxepat dcpucvoüpsvat Int KXfjpuiafv xe Kat atpsaiv xoü 6Eux!pou ßfou aipoüvxai
5 ov dv GlXru iKaaxr]-

IvGa Kai eI? Gripfou ßfov dvGpuinfvri ipuxf) dcpiKVEixat, Kai

Ik Grjpfou, ö? nox£ dvGpuino? fjv, ndXtv eI? dvGpuinov.

2. Synes. de provid. 1 (66, 1213 a Mign.) KEtxai 61 0lpt6i vöpo? dYop'fiüuiv

ipuxat?, fjxt? dv öptXfjaaaa xfji xüiv övxuiv laxaxiat xripfjarp xf|v cpüaiv Kai dpö-

Xuvxo? ötaYlvrixai, xaüxrjv 6f] xf]v aüxf]v ö6öv aüGi? dvappufjvat Kat ei? xf]v olKfifav

10 dvaxuGfjvat nr)Yfjv, uianep Ye Kal xd? Ik xfj? Ixepa? pepiöo? xpönov xiva ISoppr]-

aaplva? cpüaeui? dvaYKrp I? xoü? ouyyeveI? aüXiaGfjvat KEuGpüiva? 'IvGa ...
rjXdaKouatv'

[B 121, 2—4].

22. MENESTOR.

1. Iambl. V. P. 267 p. 190, 11 N. [45 A] lußaplxat Mlxuino?, "Innaao?, TTpö-

15 Eevo?, Eüdvuip, AedvaS, Mevlaxuip kxX.

2. Theophe. h. pl. i 2, 3 xö pev oüv üypöv cpavepöv, ö 6fj KaXoüaf xive? dnXüi?
Iv dnaatv önöv, uianep Kal M., ol öl Iv xoi? äXXoi? plv dvuivüpui?, Iv 6! xtatv

önöv Kal Iv aXXoi? ödKpuov.

3. v 9, 6 nupda 61 Y'vexat plv Ik noXXüiv, dpiaxa 61, ui? cpr]at M.,
20 Ik kixxoü-

xdxiaxa Ydp Kal nXeiaxov dvanvfil.

3a. v 3, 4 Geppöv 61 Kat kixxö? Kal 6dcpvr] Kat öXui? kl luv xd nupeia

Yfvfixat. M. 61 cpaaiv Kal auKaptvov.

4. — caus. pl. i 17, 3 rj plv oüv xfj? auKapfvou [näml. aüSnai?] öid xoüxo

npuJi'o?. üi? 61 M. epriafv, rj pev ßXdaxriat? aüxfj? öipfa 6td xf]v ipuxpöxrixa

25 xoü xönou, rj öl nluit? xaxEia öid xfjv daGlvEtav.

5. 21, 5 pfa plv oüv aixfa XefExai xüiv Gsppüiv Kal uiuxpüiv fj eI? xö

xdpntpov dvdYouaa Kat aKapnov, üi? xüiv plv GEppüiv Kapnfpuiv övxuiv (xüiv öl

uiuxpüiv dKapnuiv), KaGdnEp Kat Int xüiv Züuuiv xüiv yovifxwv Kai öyövuiv Kat

xüiv ZuitoxÖKUiv Kat uiioxÖkuiv. Ixipa
ö'

fj Kaxd xd? x^pa?, oiov (Gfippd? fj)
30

ipuxpd?-

xd Ydp Ivavxfa Iv xai? Ivavxfat? öüvaaGai öiaplvfitv, xd plv Gsppd Iv

xat? tpuxpai?, xd öl »puxpd Iv xai? GEppat?. oüxui ydp eüGü? Kat xfjv cpüaiv yevv&v

üi? ünö plv xoü öpofou cpGEtpopIvuiv 6td xfjv ünspßoXfjv, ünö öl xoü Ivavxfou

auuZopIvuiv oiov EÜKpaafa? xivö?
Yivoplvri?-

uianEp Kat 'Epn£6oKXfj? [21 A73] Xeyei

nEpt xüiv Zünuiv xd Yap ünlpnupa Trjv cpüaiv oyeiv el? xö üypöv. (6) auvr]KoXoü-

35 6r)Kfi öl xaüxrp xfji 6öEr]i Kat M. oü pövov Int xüiv Züituiv, dXXd Kat Int xüiv cpuxüiv.

Geppöxaxa ydp fitvaf cprjat xd pdXiaxa Ivuxpa oiov axolvov, KaXapov, KÜnfitpov

öt'

ö Kat ünö xüiv xe'inüvuiv oük
iKnrJYVuaGat-

Kal xüiv äXXuiv oaa pdXtaxa Iv

13 Menestor, der Vater der Botanik, kann (trotz n. 7 und Capelle Philol.

69, 278) nicht älter sein als Empedokles wegen auvnKoXoüGr)KE (vgl. Theophr. de

sens. 72) Z. 34. Er vertritt in seinem System den Dualismus der Gegensätze der

älteren Pythagoreer Geppöv . . . uiuxpöv (vgl. Alkmaion 14 A 3. B 4.
Parmenides'

Aö£a, Philolaos 32 A 27) 25 xönou] ähnlich Philolaos a. 0. 27. 28 (xüiv

öl ... dKdpnuiv)
* 29 (Gfippd? fj) statt oiov Wimmer
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xoi? uiuxpoi?
ÖüvaaGai 6.ap!vE.v, oiov iXdxnv, nEÜKr,v, xftpov,

ÄpwwOav, K.xxöv. 219

Int xoüxou Tdp
oü6lxf]v X»6va xfj. Geppöxr,xt eniplve.v. ex. 6e cwoXiov fitvai ö.a

xf,v IvxEptiüvnv 6EPpf,v oüaav Kat 6.aaxp!cpE.v. (7) xpfxri v ö aixfav Xeyei xou

npuitßXaaxf) Kai npuitKapna
etvat-

cpüaet Tdp Kat ö öno? auxoi? uiv Geppo? Kai

5 ßXaaxdvetv npuit noiei koi nlxxetv xoü? Kapnoü?. anpeiov 6e noiel Kai xoüxou

xöv kixxöv xat dxxa. xexdpxr) öl fj xüiv dfiicpüXXuiv öid ydp Geppöxrvxa

Kat xaüxa oi'exai ötaxripetv, xd 61 Iv6efat xoüxou cpuXXoßoXelv. npoaeniXeyei ioi

bk xot? Elpriplvot? Kat xd xotaüxa aiipeioüpevo?, öxi xd nupeia dptaxa Kai KaXXtaxa

iKnupoüxat xd Ik xüiv Ivüöpuiv iii? xd eyytaxa xoü nupö?
övxa xdxiaxa licrrupoüpeva.

10 6. Theophe. caus. pl. n 4, 3 fj 61 nfetpa [näml. yf)] ndpnav oüöevi Supcplpei

cpuxüu-Erjpafvei ydp paXXov xoü 6eovxo?, uianEp Kat M. cprjaf. xoiaüxr)v

ö'

Etvat

xfiv nXuvxpföa, XP*"01

°'

ünöXeuKOv.

7. vi 3, 5 Kat Ixt öl Kaxd xö paXXov Kat fjxxov al öiacpopat [näml.

xüiv x^M-ßv). öiö Kal ol öpoyfiVEi? nXfifou? oiov aüaxnpoi, Xmapof, niKpof, yXuKei?.

15 öGev Kat ol naXatot xüiv cpuaioXöyuiv dnefpou? IxfGfivxo xoü? xuwoü?, uianep

Kat
Mevlaxuip- önofa ydp dv xt? fj pf£i? Kat fj nlun? ylvirrai xoü üypoO Ipcpüxou,

xoioüxov Etvat Kat xöv xuu°v.

23. XUTHOS.

Aeist. phys. A 9. 216b 22 da\ bk xive? ot 6td xoü pavoü Kat tiukvoü oi'ovxat

20 cpavEpöv Etvat öxt laxi kevöv. eI plv ydp pfj laxi pavöv Kai ttukvöv, oüöl auvilvat

Kai mXfilaGat oiöv xe. fil 61 xoüxo pfj Eir], fj ÖXui? Kfvrjat? oük laxai fj Kupavei

xö öXov, üianfip Icpr] EoOGo?. Simpl. z. d. St. 683, 24 E. ö TTuGaYoptKÖ?, Kat ünEp-

XuGfjaExai Kat Inl nXlov iKxaGrjaexat, iii? fj GdXaaaa ötd xüiv Kupdxuiv el? xoü?

aiYiaXoü? ünepxeixat. Vgl. Iambl. V. P. 267 [c. 45 A] Kpoxuivtdxai . . . Tfpaio?,

25 BoOGo? [EoOGo??] und 25 A 1 S. 285, 5 [?].

24. BOIDAS.

Schol. Aeistoph. vulg. ad Nub. 96 npüixov pev ydp AtcptXo? [der Iambo-

graph PLG n 504 Bergk] eI? Botöav xöv cptXöaocpov öXÖKXnpov auvIxaEe nofripa,
6t'

oü Kat el? 6ouXefav Ipunafvexo ö cpiXöaocpo?. oü öid xoüxo öl IxOpö? fjv.

30 InEtxa EünoXt?, eI Kat
6i'

öXfYUiv IpvfjaGr] ZuiKpdxou?, pdXXov fj 'Apiaxocpdvr)? Iv

öXat? xai? NEcplXat? aüxoü KaGfjuiaxo.

4 aüxoi?
*
: aüxö? Hss. 9 üi? xd lyY»axa * :

uiax'

defxiaxd Hss. : üi? xd

pdXtaxa Wimmer. Vgl. Theophr. de ign. 64. Über eYyiaxa vgl. Arist. Metaph. N 3

1091a 17 [45 B 26]. Die 5 alxfat Menestors werden von Theophr. c. 22 widerlegt.

S. Capelle a. 0., der weiteren Spuren des M. bei Th. nachgeht 15 oi naXatot]

vgl. Isokrates 25 A 6 16 Mevlaxuip Schneider: peeaxüip U: Xeeaxüiv M:

ptKxüiv A 27 npüixov und eneixa beziehen sich zwar auf die Reihenfolge der

gegen persönliche Feindschaft des Aristophanes und Sokrates sprechenden Argu

mente, nicht auf die Zeitfolge (vgl. Gebhard z. Phoinix 214), allein wie vorher

Kratinos contra Hippon genannt war [26 A 2], so bewiese der Scholiast nichts,

wenn er mit Diphilos contra Boidas in ein anderes Zeitalter (DU. Jahrh. nach

Gebhard S. 215) überginge
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25. ION YON CHIOS. 220

A. LEBEN, SCHRIFTEN UND LEHRE.

1. Haepoce. u. "Iuiv. 'laoKpdxr)? Iv xüu TTepi xfj? dvxt6öaeui? [s. A. 6]. "luivo?
xoü xfj? xpaYUit6fa? noiryxoü pvnuovfiüot dv vüv ö pfjxuip, ö? fjv Xio? plv y«vo?,

5 uiö? 61 'OpGopevou?, InfKXriaiv 61 EoüGou. EYpaipE 61 Kal plXr] noXXd Kat xpa-

yuu6fa? Kat cptXöaocpöv xi aÜYYPappa xöv TptaYpöv IntYpacpöpEvov, öttep KaXXf5

paxo? dvxiXfiYfiaGaf cpr]atv, di? 'Enq-Ivou?. Iv Ivfoi? 61 Kat nXr]GuvxtKÜi?
Int-

YpdcpExai TptaYpof, KaGd Ar]pfjxpio? ö iKfjuuo? Kat 'AnoXXuivf6r)? ö Nikoeü?.

dvaYpdcpouat kxX. [s. B 1].

10 2. Aeistoph. Fried. [Frühj. 421] 832 ff.

oük fjv
dp'

& XlYOuat, Kaxd xöv dlpa

üi? daxlpfi? Y»YvöpfiG', öxav xt? dnoGdvrp;
—

pdXtaxa. — Kat xf? laxiv daxfjp vüv IkeI

835 "Iuiv ö Xio?; — övngp Inofriasv ndXai 221
15 Iv6d6£, xöv 'Aoiöv noG'-

üi?
6'

fjXG', eüGIui?

'Aolov aüxöv ndvxfi? IkoXouv daxlpa.

Dazu Schol. "Iuiv ö Xio?: öiGupdpßuiv Kai xpaYUitöfa? Kai peXüiv noir]Xfj?.

lnofr)ae öl ünörjv, fj? fj dpxfj 'dolov dfipocpofxav daxlpa pfifvapsv dsXfou

XEUKfji nxlpuYt
npööpopov'

[fr. 10 Bergk]. cpaivfixai 61 x£XEXEuxr]KÜi? Ik

20 xoüxuiv. nafZuiv oüv ö 'Apiaxocpdvr)? 'Aolov aüxöv cpaaiv daxlpa KXrjGfjvai. nspi-

ßör]XO? öl Iyevexo. EYpaipE öl Kal KUipuuöfa? Kat IntYpdppaxa Kat natäva? Kat

üpvou? Kat aKoXid Kal EYKiüpia Kat iXfiYfita, koI KaxaXoYa6r)v xöv TTpEaßeuxiKÖv

Xeyöpevov, öv vöGov d£toüatv fitvaf xive? Kat oüxi aüxoü. cpIpExat öl aüxoü Kal

Kxfai? [näml. Xfou] Kat KoapoXoYiKÖ? [d. i. TpiaYPÖ?] Kai 'Ynopvrjpaxa [d.i.

25 'Eniöripfat] Kai dXXa xtvd. — Kai ndvu öÖKtpo? fjv. cpaai öl aüxöv öpoü öiGü-

papßov Kal xpaYUitöfav dYUiviadpEvov Iv xfji 'AxxtKfjt vtKfjaat, Kat EÜvofa? xdp'v

npotKa XIov otvov nlpipat 'AGrjvafot? (Zuwpdxou? 61 xoü cpiXoaöcpou laxiv ei?

aüxöv Xöyo? XfiYÖpfivo?"luiv). pEpvrjxat aüxoü Kat KaXXfpaxo? Iv xoi? XuiXidpßoi?
[fr. 83 b Sehn.], öxi noXXd lYpatpfi.

30 3. Suid. "Iuiv Xio?. xpaYiKÖ? Kat XuptKÖ? Kal cpiXöaocpo?, uiö? 'OpGopIvou?,
InfKXnaiv öl EoüGou. fjpEaxo öl xd? xpaYUitöfa? ötödaKfiiv Int xfj? nß öXupnid-

öo? [452—449]. öpdpaxa 61 aüxoü iß, oi 6e X, aXXoi öl p cpaafv. (oüxo? lYpatpfi

nfipt pfixfiüipuiv Kat auvGexou? Xöyou? öv naßuiv 'Apiaxocpdvr]? ö KuipiKÖ? 'Aoiöv

cpriai. oüxo? xpaYuii6fav vtKfjaa? 'AGrjvriatv fiKdaxuii xüiv 'AGrivafuiv I6uike XIov

35 KEpdpiov.)

5 InfKX. 61 A: 61 fehlt BCGN EoüGou] bezieht sieh (vielleicht als Komiker

scherz gegen Ion) auf den mythischen Xuthos, Vater des Ion 7 cpnaiv di?

'Entyevöu? verwirrt, s. S. 35, 9. 287,4: cprialv ünö 'E. Bergk. Eher üi? (koi) 'Eni-

Yfivr]? 10 Vgl. dazu Haussoullier Rev. d. philol. 33 (1909), 5 14 övnsp
Wilamowitz mit geänderter Personenabteilung: öanep Hss. 15 'Aolov] vgl.

Z. 18 19 XeuKonxlpuya Bentley 21 Kuipuu6fa?] etwa Satyrdramen, was

später öfter verwechselt wird? 32—35 Das folgende oüxo? EYpaipE nfipl ps-

xeu&puiv Kal auvGlxou? Xöyou? kxX. hat Bentley als Faselei des Suid. nach Schol.

Pac. 831 erwiesen. Ebenso stammt nai'Zuiv kxX. aus dem obigen Schol. 20. 26.
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4. [Longin.] de subl. 33,5 xf ö'; Iv plXfiat paXXov dv Etvai BaKxuXi6n? iXoto 221

fj TTfv6apo?, Kat Iv xpaYWtöfat "luw ö Xio? fj vf| Afa ZocpoKXfj?; Inetöfj oi plv

dötdnxuixoi Kat Iv xüu y^^P*» irdvxri KeKaXXiypacpripIvot, ö 61 TTfvöapo? Kat

ö ZocpoKXfj? öxi plv oiov ndvxa ImepXlyouai xfji cpopät, aßlvvuvxat
6'

dXöyui?

5 noXXdKt? koi nfnxouatv dxuxlaxaxa. fj oü6eI? dv eü cppovüiv Ivö? öpdpaxo?, xoü

Oi6fno6o?, eI? xaüxö ouvGeI? xd "luivo? dvxixtprjaatxo IHfj?.

5. C. I. A. i 395 (n. d. Schrift Mitte v. Jahrh.) ["l]uiv dvlGnKev dy[aXpa

x]f)i 'AGr)vafr)i.

6. Isoce. xv 268 xoü? Xöyou? xoü? xüiv naXatüiv aocpiaxüiv, luv ö pev anet-

10 pov xö nXfjGo? ecprjaev etvat xüiv övxuiv, 'EpneöoKXfj? 61 xlxxapa Kat NeIko? Kal

«PtXfav Iv aüxoi?, "Iuiv
6'

oü nXfifui xpiüiv. Philop. d. gen. et corr. p. 207,18Vit.

nüp plv Kat Yfjv TTappEvför]? ünlGfixo, xaüxd 61 psxd xoü dlpo? "Iuiv 6 Xio? ö

xpaYuuöonoiö?, 'Epn£6oKXfj? öl xd ikaaapa üneGexo.

7. Aet. n 25, 11 (D. 356) (nepl aeXfjvri? oüafa?) "Iuiv aüipa xfji plv üeXoetöl?

15 öiauYe?, xfji
ö'

dcpeyfe?.

B. FRAGMENTE.

Von den Prosaschriften Xfou Kxfat? [62—64 bei E. S. Koepke de Ionis Chii

vita et fragm. Berol 1836], 'Ent6r|pfai [65—76, dazu Plut. de prof. in virt. 8 p.79 B

und e und Ioann. Alexandr. Artieella (Venet. 1493) f. 105] enthält keine etwas

20 Philosophisches außer dem Triagmos.

IQNOI TPIArMOZ.

Vgl. Aeist. de caelo A 1. 268» 10 (s. 45 B 17).

1. [77 Koepke] Hakpocr. unter "Iujv [nach A 1] dvaypd<pouo"i bk ev

auxün
xdbe-

dpxr) be iioi xou
Xoyou-

Trdvxa xpta Kai oübev 222

25 TrXeov r\ 'iXaaaov xoüxujv xuiv xpiüiv evö? eicdcrxou dpexr)
xpia?-

fffjveffic; Kai Kpdxocj Kai xuxtl- Vorher stand wohl "Iujv

Xloq xdbe Xeyei.

FRAGMENTE DES DREIKAMPFES.

1. Anfang aber meines Wortes ist: Alles ist drei und nichts mehr

oder weniger als diese drei. Eines jeden einzelnen Vorzüglichkeit eine

Dreiheit: Verstand, Kraft, Glück.

7 vgl. Wilhelm Österr. Jahresh. in 93 Anm. 24 *: ndvxa xpfa Kai nXlov

xoüöe nXlov iXdaauiv Hss. (vgl. Crönert Philol. 61, 180) ; nXeovx scheint Rest einer
Randkorrektur nXeov n: n. xp. Kat nXlov oü6lv oü6l iXaaaov Lobeck: n. xp. Kat

oüxe nXlov oüxe IXaaaov Bentley: Kat (oü) nXlov IXaaaov Wendland, der aus

dem späten nXlov IXaaaov Unechtheit d. Buches erschließt. Aber dieser Lati

nismus kommt für eine unzweifelhaft vorchristl. Fälschung, fallsman an Fälschung
denken müßte, nicht in Betracht. Zum Ausdruck vgl. Anaxagoras 46 B 5
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2. [78] Diog. vm 8 "Iuiv öl ö Xio? Iv xoi? TptaYPoi? cpriaiv aüxöv [Py- 222
thagoras] lyia noirjaavxa dveveYKelv el? 'Opcpea. Clem. Str. 1 131 (222, 6 St.) "Iuiv
be ö Xio? Iv xoi? TptaYpoi? Kal TTuGaYÖpav el? 'Opcpla dvevEYKEtv xiva laxopfii.

&TtYlvri? öl kxX. [s. S.35, 9]. Mißverstanden Harpocr. AI und Suid. u. 'Opcpeü?:
5 EYpaipe xptaapoü? [so], Xeyovxoi 61 fitvai "luivo? xoü

xpaYiKoü-

Iv 61 xoüxoi? xd

IfipoaxoXtKd KaXoüpEva.

Unbestimmt aus welcher Prosaschrift :

3. [79] Plut. de fort. Rom. 1 p. 316 D "Iuiv plv oüv ö noirixfi? Iv xot?
6txa pexpou Kai KaxaXoYd6r)v aüxüii Yeypapplvot? cpaaiv dvopoiöxaxov

10 npaYpa xfji aocpfat xf]v xüxnv oüaav öpoioxdxuiv npaYpdxuiv YfyvEaGat öriptoupYÖv.
Vgl. Quaest. conv. vm 1, 1 Icpn Tdp oü cpaüXui? filnslv "luiva nEpi xfj? xüxn? öxt
noXXd xfj? aocpfa? ötacplpouaa nXEiaxa aüxfjt öpoia notEt.

Von der Poesie Ions enthalten die Dramen [Nauck FT2 732ff., Trag. diet.
ind. S. xxv] nichts Philosophisches. Von der Lyrik [PLG4 251 ff. Bergk] ge-

15 hören hierher folgende

ZWEIFELHAFTE FRAGMENTE.

4. [4 B.] Diog. i 119 ff. cpnai 61 Aoupt? Iv xüu öfiuxlpuii xüiv "ßpuiv [näml.

Zapfuiv fr. 51 fhg II 481] lnrr£YP<*<p6at aüxüii [Pherekydes] xö Im'Ypappa xööe

[daraus Antb. P. vh 93. Preger I. G. M. 251]
•

20 (120) xfj? aocpfr)? ndar|? Iv Ipot xlXo?- fjv öl xt nXElov,

TTuGaYÖprp xüipüu XfiYfi [?] xaüG', oti npüixo? dndvxuiv

laxiv
dv'

'EXXdöa yf\v oü ipEÜöopat
Ji6'

dYopsüuiv.

"Iuiv
6'

ö Xio? cpriai nepl aüxoü
•

ui? ö plv rjvop!r)i xe KEKaapIvo? rj6l Kal aiöol

25 Kal cpGfpfivo? tpuxfjt xfipnvöv Ixei ßfoxov,

EtnEp TTuGaYÖpr)? Ixüpui? ö aocpö? nspt ndvxuiv

dvGpuinuiv Yvtüpa? fjtÖEE KdElpaGev.

Über Duris' Glaubwürdigkeit s. unten c. 43 Simos.

2. Pythagoras habe einiges, was er gemacht habe, auf Orpheus zu

rückgeführt.

3. Glück, der Kunst so ganz unähnlich, bringt doch sehr viel ähn

liches wie sie hervor.

ZWEIFELHAFTES.

4. (Grabschrift auf Pherekydes.) So hat nun dieser, den Mannesmut und

Würde zierten, auch nach seinem Hinscheiden fröhliches Leben für seine Seele

zu erwarten, wenn denn in Wahrheit Pythagoras der Weise mehr denn alle

Menschen Einsichten erworben und erforscht hat.

17 "Qpuiv Cobet: Iepüiv Hss. 20 61 xi Hss. :
6'

Ixt Scaliger nXfiiov

BP (F» fehlt) Anth. : ndaxui Cobet; sc. fji. Sinn: wenn es noch etwas weiseres gibt

21 xüipüu y Ivt *? 22 laxai Bergk dv'] I? Anth. vor d. Korr.

27 fjtÖEE *: £tö£ B»: eI 61 B2: i'6e B: o!6e Vatic. Kat iHlpaGev Hss.
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5. Cleonid. is. härm. 12 [Mus. scr. ed. Jan p. 202, 9] Int plv ouv xoü
cpGöy- 223

you xpöivxai xüu övöpaxt [näml. xövo?] ol Xerovxe? enxdxovov xf)v cpöpptyya Ka-

Gdnsp Tlpnav6po? Kat "Iuiv. ö plv ydp cpriatv 'fjpel? xoi . . .

üpvou?'

[fr. 5 Bergk]

ö bk-

i IvöeKdxopöe Xüpa, 6eKaßdpova xdStv exotaa

ei? aupcpuivoüaa? dppovfa? xptööou?,

nptv plv
a'

Inxdxovov ipdXXov ötd xeaaapa ndvxe?

"EXXrjvE? anavfav poüaav deipäpsvoi. . .

5. Elfsaitige Leier, die du eine für die zusammenklingenden Dreiwege der

Harmonie eingerichtete zehnstufige Intervallen-Ordnung besitzest, dich haben

ehedem alle Hellenen mit sieben Saiten gespielt, wobei sie denn freilich nur eine

ärmliche Quartenmusik erzielten.

26. HIPPON.

10 A. LEBEN UND LEHRE.

1. Iambl. V. P. 267 [Kat. der Pythagoreer, 45 A] Idptot MlXiaao? . . . "EXuupt?,
Innuiv. Censoein. 5, 2 Hipponi vero Meiapontino sive ut Aristoxenus auetor est

[fr. 38 fhg ii 282] Samio etc. [s. S. 290, 27. 292, 18]. Sext. P. h. m 30 "l. öl ö

'Priyivo? [s. S. 289, 9].

15 Zeit (nach Empedokles) ergibt sich aus Aeist. de anim. A 2. 405bl [s. 21A 4].

2. Schol. Aeistoph. Ven. ad. Nub. 94 ff. [vgl. Av. 1001]
ipuxüiv aocpüiv

xoüx'

laxi cppovxtaxrjptov

95
IvxaüG' IvotKoüa'

dv6p£?, oi xöv oüpavöv

Xeyovxe? dvanfifGouatv üi? laxiv nvrfeü?,

Kaaxiv nEpi fjpa? oüxo?, rjpEl?
ö'

ävGpaKfi?.

xaüxa 6fi npöxfipo? Kpaxivo? Iv TTavönxat? 6pdpaxt [fr. 155 Kock] nepl "innuivo?
xoü cpiXoaöcpou Kuipuuöüiv aüxöv X^ei. Schol. Clem. Protr. iv 103 Klotz xoü

öl "Innuivo? Kai aüxoü üi? daeßoü? Yevoplvou pepvr]xai ö Kpaxivo?.

20

5 xfiv ötKaßdpova Hss. Ixotaa el? Wilam. (Herrn. 37, 306) : exot? det Hss.
Die Verse sind nach Inhalt und Form weder dem Ion von Chios noch dem von

Samos (Arch.Anz. 1902,18) zuzutrauen. Andrerseits hat natürlich Kleonides diese
ganze Partie aus alter Tradition genommen. Da nun das vorhergehende Ter-

panderfragment, das denselben Stoff behandelt, nachweislich in alexandrinischer
Zeit (vermutlich von einem Pythagoreer) gefälscht ist und dieses wiederum durch
das vertrackte dnoaxplcpetv mit dem berüchtigten Dekret der Spartaner gegen

Timotheos (Boeth. inst. m. 1 1 p. 182 Friedl.) zusammenhängt (es handelt sich auch
hier wieder um die Leiersaiten), so ist dies ganze Zitatennest der Unechtheit

verdächtig (gegen Wilamowitz Timoth.lb^). Das Epigramm ist übrigens, wieZ.7
nplv plv

a'

zeigt, nur teilweise zitiert. Über die falschenAeolismen vgl. zu 32 B 23
23 "Innuivo?] 'Inndaou Pascal Studi ital. 14, 97, da die Kohlen nicht zu der

Wassertheorie paßten. Aber es handelt sich nur um das Ortsverhältnis derKohlen
zum Becken, nicht um den Stoff. Außerdem muß der Philosoph Zeitgenosse der
Dichter sein Yevvüipevov Hss.: verb. Roeper
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3. Hippol. i 16 (D. 566) "I. 51 ö 'Prrytvo? dpxd? Icpr] ipuxpöv xö üöuip Kat 223

Gsppöv xö nüp. ysvöpfivov 61 xö nüp ünö ü6axo? KaxavtKfjaai xfjv xoü yevvij-

aavxo? 6üvaptv auaxfjaaf xe xöv KÖapov. xfjv öl vpuxfjv noxl plv IykIcpoXov

XlyEt, noxl öl
ü6uip-

Kat y«P xö anlppa etvat xö cpatvöpevov fjpiv kl üypoO, kl

5 oü cpriai ipuxrjv Y»'veaGai.

4. Simpl. phys. 23, 22 [s. oben S. 10, 17] 0aXfj? . . . Kat "I., ö? 5oKei Kal äGfio?

Yfiyovevat, üöuip IXeyov xfjv dpxfjv Ik xüiv cpaivoplvuiv Kaxd xfjv aiaGriaiv eI?

xoüxo npoaxGlvxE? kxX.

5. Sext. Pyrrh. hypoth. in 30. ix 361 "I. 61 ö 'PrjYlvo? nüp Kat ü6uip.

1
« 6. Alex, (zu n. 7) 26, 21 "Innuiva laxopoüatv dpxfjv dnXüi? xö üypöv d6iopfaxui?
ünoGlaGat oü 6taaacprjaavxa nöxEpov ü6uip üi? ©aXfj? fj df)p iii? 'AvaEipevii? Kat

AiOYEvr)?. Ioann. Diac. Alleg. in Hes. Theog. 116 ö 61 xfjv Yfjv [!, näml. dpxfjv

IGexo] üi? "Inrouv ö dGEO?.

7. Aristot. Metaphys. A 3. 984a 3 nach Thaies [1 A 12] "limuiva Yap oük dv

15 xi? d£ti&a£iE Gfiivat pexd xoüxuiv 6td xf)v eüxeXeiav aüxoü xfj? 6iavo(a?.

8. Clem. protr. 24 (i 18, 7 St.) GaupdZfiiv Inetaf poi, öxuu xpönuit Eüfjpfipov

xöv 'AKpaYavxIvov Kat NtKdvopa xöv Künptov Kal "Innuiva Kat AtaYÖpav xöv MrjXtov

xöv xe Kupr]vaiov Inl xoüxoi? IkeIvov (ö 0EÖ6uipo? övopa aüxüii) Kaf xiva? äXXou? 224

auxvoü? auicppövui? ßEßtuiKÖxa? Kat KaGEUipaKÖxa? öHüxepöv nou xüiv Xotnüiv dv-

20 Gpüinuiv xfjv dpcpt xoü? Geoü? xoüxou? nXdvrjv dGlou? IntKEKXrJKaaiv. Philop.

de anima 88, 23 oüxo? dGso? InEKfiKXnxo
6i'

aüxö xoüxo, öxt xfjv xüiv ndvxuiv

aixfav oüöevI dXXun fj xüit üöaxt dne6f6ou. Vgl. Ael. V. H. n 31 [61 A 3]; fr. 33.

Plut. d. comm. not. 31, 4. p. 1075 a.

9. [Alex.] in Metaphys. 462, 29 "linruiv plv npöxfipov ö dGfio? InncXriGef? (oü6lv

25 Ydp oüxo? napd xd aiaGr]xd fitvai dnEcpfjvaxo). Vgl. B 2.

10. Aet. rv 3, 9 (D. 388) "I. kl ü6axo? xfjv ipuxrjv. Aeistot. de anima A 2.

405bl (s. S. 200, 1) b24 oi 61 Gdxepov xüiv evavxfuiv, oiov Geppöv fj urnxpöv fj

xt xoioüxov dXXo, Kal xfjv ipuxfjv öpofui? ev xt xoüxuiv xiGeaatv ötö Kat xoi?

övöpaaiv dKoXouGoüaiv ol plv yap xö Geppöv XlyovxE?, öxi 6td xoüxo Kal xö

30 Zfjv üivöpaaxat, ol 61 xö ipuxpöv ötd xfiv dvanvofiv Kat xfjv KaxdtpuHtv KaXelaGat

ipuxrjv. Philop. z. d. St. 92, 2 Gdxepov xüiv Ivavxfuiv xfGexat "I. Kat 'HpokXeixo?,

ö plvxö Gsppöv
'

nüp ydp xfjv dpxfiv
fitvai- ö 61 xö ipuxpöv, üöuip xtGepevo? xf|v

dpxfjv. iKdxspo? oüv xoüxuiv, cpriaf, Kat IxupoXoYfitv Imxfiipfii xö xfj? vpuxfj? övopa

npö? xf|v otKfifav 6ö£av, ö plv Xlyuiv 6td xoüxo Zf)v XfiYeaGai xd epipuxa napd

35 xö Zeiv, xoüxo öl xoü Geppoü, ö 61 ipuxfiv KfiKXfjaGat Ik xoü ipuxpoü, öGev exei

xö Etvat, napd xö aixfav fjpiv Y^vlaGat xfj? 5id xfj? dvanvofj? ipüEsui?. Inst Ydp

fj plv Zuif) Ik xfj? ipuxfj? ündpxfi», A bk ipuxfj Ik ipuxpoü (kl ü6axo? Y<4p), ötd

xoüxo 6el xfj? dvanvofj? KoXaZoüar)? xfji tpüEet xö neptKapötov Gsppöv Kal oük

luüari? xfj? »pux»Kfj? öuvdpfiui? IniKpaxlaxEpov Y«veaGat, XIyui 6fj xfj? »puxpa?.

40 Hekm. irris. 2 (D. 651) oi öl üöuip Y°vonoiöv [näml. xrrv ipuxfiv etvai; am Rande

fügt der Patm. richtig das Lemma "Innuiv zu].

11. Menon Anonymi Londin. 11,22 [Suppl. Aristot. in 1,17] "Inn(uiv) [oder

'lnn(üivaE>] öl ö Kpoxuividxr]? oi'exai Iv fjpiv ofocefav etvat ÜYPÖxrjxa,
KaG'

fjv Kal

4 XeYei Zeller: exeiv Hss.: Icpr] etvai Roeper 17 AiaYÖpav Kat "Innuiva

xöv MfjXtov Clem.: verb. * nach Arnob. iv 29 Hippone ae Diagora Meliis

Diel s, Pragm. d. Vorsokr. I.
3. Aufl. 19
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aiaGavöpeGa Kat fjt Züipev öxav plv oüv okefui? eXr]» n xoiaüxr] üypöxr)?,
ÜY»aiv£i 224

xö Züuov, öxav 61 dva£r,pav6fjt, dvataGrixel 61 xö Züuov Kat dnoGvfjtaKet. 6ia or,

xoüxo oi Tepovxe? lr]po\ Kal dvafaGrixoi, öxi xiupk
üTpöxr]XO?-

dvaXöyui? ör] xa

nlXpaxa dvafaGrixa, öxt dpotpa üTpöxr]xo?. Kat xaüxa plv äXpi^
xoüxou cpnafv.

5 Iv dXXuit 61 ßußXfuit aüxö? dvfip aeyei xfjv KaxuivopaapEvryv üypoxrixa pExa-

ßdXXEiv
öi'

ünfipßoXfiv Gfippöxrixo? Kal

öt'

ünspßoXfiv ipuxpöxr]xo? Kat oüxui? vöaou?

Imcpepetv, pExaßdXXfiiv öl cpaaiv aüxfjv fj Int xö nXfiiov üypöv fj Int xö &ipöxepov

fj Int xö naxupeplaxEpov fj Int xö XfinxopEplaxEpov fj el? exspa, Kal xö aixiov

oüxui? voaoXoYEi, xd? öl vöaou? xd? Yivoplva? oüx ÜTtayopeüet..

10 12. Censorin. 5, 2 [s. S. 288, 12] Hipponi . . . ex medullisprofluere semen vide

tur idque eo probari, quod post admissionem pecudum, si quis mares interimat,

medullas utpote exhaustas non reperiat.

13. Aet. v 5, 3 (D. 418) "I. npoisaGai plv anlppa xd? GriXfifa? oüx rJKtaxa

xüiv dpplvuiv, pfj plvxot eI? Zunoyovfav xoüxo aupßaXXEOGat ötd xö Ikxö? nfnxfitv

15 Tfj?
üaxlpa?- öGev Ivfa? npoieaGat noXXaKi? 6fxa xüiv dvöpüiv anlppa Kat pdXtaxa

xd? xnpGuoüaa?. Kat etvat xd pev öara napd xoü appevo?, xd? 61 adpKa? napd

xfj? Gr]XEi'a?. Censoe. 5, 4.

14. Aet. v 7, 3 (D. 419) 'InnüivaH [s. S. 289, 43] napd xö auveaxö? Kal iaxupöv

fj napd xö öeuoxiköv xe Kal daGsvlaxfipov anlppa [näml. dppeva Kat GrjXfia yf-

20 vfiaGat]. Cens. 6, 4 ex seminibus autem tenuioribus feminas, ex densiorUms mares

fieri Hippon adfirmat. Aet. v 7, 7 (D. 420) 'InnüivaE [so hier vgl. Z. 18]
•

eI plv

fj Y°vf) KpaxfjaEtEv, dppev, ei
b'

fj xpocpfj, GfjXu.

15. Censoe. 6, 1 H. vero caput, im quo est animi prineipale [näml. prvmum 225

erescere].

25 16. — 9,2 2 qui diebus lx infamtem seribit formari et quarto mense car-

nem fieri concretam quinto ungues capUlumve nasei septimo iam hominem esse

perfeetum. 7, 2 H. Metapontimus a septimo ad deeimum mensem naseiposse aesti-

mavit. nam septimo partum iam esse maturum eo quod in omnibus numerus

septenarius plurimum possit, siquidem Septem formemur mensibus additisque

30 alteris reeti consistere incipiamus et post septimum mensem dentes nobis innas-

cantur idemque post septimum cadani annum, quarto decimo autem pübescere

soleamus. sed hane a Septem mensibus ineipientem maturitatem usque ad decem

perduetam ideo quod in aliis omnibus haee eadem natura est, ut Septem mensibus

anmisve tres aut menses aut anni ad consummationem accedant: nam dentes Septem

35 mensum infanti nasei et maxime decimo perfiei mense, septimo anno primos

eorum exidere, decimo Ultimos, post quartum deeimum annum nonnullos, sed

omnes i/ntra septimum deeimum annum pubeseere.

17. — 6,3 at Diogenes [51 A 25] et H. existimarunt esse in alvo prominens

quiddam, quod infans ore adprehendat {et) ex eo alimentum ita trahat, ut, cum

40 edilus est, ex matris uberibus.

18 'InnüivaS] das aus Stob, im Index Phot. erhaltene Lemma innuivou ist

falsche Auflösung von Innui (= 'InnüYvaKxo?), nicht = innuivo? wie Elter meinte

19 fj nach auveaxüi? (so) die Hss. : stellte um
* 21 für 'InnüivaE liest 'Inno-

Kpdxr]? Wachtier nach Hipp, de sem. 6 [vn 478, 5 Littre] 39 {et) fehlt Hss.
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18. — 6, 9 sequitur de geminis, qui ut aliquando nascantur, modo seminis 225
fieri H. ratus {est), id enim cum amplius est quam uni satis fuit, bifariam
deduci.

19. Theophe. hist. plant, i 3, 5 nav y«p aYptov Kai fjuepdv <pr]aiv"l. yfvfiaGai

5 xuYxdvov fj pf) xuYxdvov Gepanfifa?, aKapna 61 Kal Kapnipa Kat dvGocpöpa Kat

dvavGf) napd xoü? xönou? Kat xöv dlpa xöv nfiptlxovxa, xöv aüxöv 61 xpönov Kal

cpuXXoßöXa Kat defcpuXXa. in 2, 2 Kafxoi cprialv "l. änav Kat fjpfipov Kal aYptov

Etvat, Kal Gfipanfiuöpfivov plv fjpfipov, pf| GfipansuöpEvov 61 aYPiov, xfji plv öpGüi?
XIyuiv xfji 61 oük öpGüi?. lEapfiXoüpEvov Yap anav xfitpov Yi'vfixai Kal dnaYptoüxat,

10 GfipanEuöpfivov öl oüx a™v ßeXxtov, uianfip Eiprixat.

B. FRAGMENTE.

1. Schol. Homer. Genav. p. 197, 19 Nicole zu Homer cp 195:

193
dXX'

oük laxi Ait Kpovfuivt pdxfiaGar

xüu oüöl KpEi'uiv 'AxfiXüiio? iaocpaptZfit

15 196 oü5l ßaGuppefxao pera aGlvo? 'QKEavolo,
kl oü nep ndvxe? noxapot Kai naaa GdXaaaa

Kai naaat Kpfjvat Kal cppefaxa paKpd vdouaiv.

Kpaxr)i; bk ev ß xaiv cOur]piKüJV beiKvus, oxi 'QKeavö? cMeydXr] 6a-

Xacro'a5- "xaöxa ydp, cpricriv, uovux; öv dpuoxxoi f»r)6fjvai irepi xfj?

20 eKxöc; Qa\äaar\q, fjv exi Kai vuv oi uev cMeydXr)v OdXaxxav3, oi be

"AxXavxiKÖv TreXayocj3, oi bk 'ÖKeavöv Trpoo~ayopeiJouo"iv. iroxauöc;

bk ttoioc; av buvaixo xauxr)v exeiv xrjv buvauiv; Kaixoi hi\o\

[Zenodotos, Megakleides] eSaipoövxe?; xov irepi xoö 'ÖKeavoü ffxixov

[also 195] xün 'AxeXunuji TrepixiOead Tauxa, ocj oux oxi xfj? 9aXdo"o"ri?

25 uedov effxiv, dXXd Kai xüjv ev aüxfji koXttujv, Xeyw brj TuppiiviKoO

(Kai) ^lovi'ou. eure be xoi? xpiaiv [195—197], mr)0"iv, o, xi Kai oi 226

uexd xaOxa muffucoi auveopuivriffav, xö irepiexov xfjv yfjv Kaxd xo

TrXeTffxov uepo? ubwp 3ßKeavöv eivai, kl ouirep xö ttotiuov.
"iTnruiv-

cxd ydp ubaxa rrivoueva irdvxa eK xrjc; Qa\äaar\c,
effxi-

oü

30 ydp bfj ttou, (ei) xd cppeaxa ßaöuxepa rjv, 9dXao"o~d effxi

1. Denn alles Trinkwasser stammt aus dem Meere. Lägen nämlich

die Brunnen tiefer, so wäre wohl nicht das Meer unsere Trinkquelle.

2 {est) Carrio 4 Ydp (koi) nach Z. 7 Wimmer 12 vgl.
* Berl. Sitz. Ber.

1891, 579; Wachsmuth Rhein. Mus. 46, 553; H. Schrader Herrn. 43, 65; Helck de

Gratete Lpz. 1905 S. 47 19 epriafv ": dv Hs. 24 ö? Nicole: üi? Hs.

25 pefuiv Nicole: pefZuiv Hs. Xey- öl Hs.: verb. Nie. 26 (Kat) Nie. Eins]

Homeros xoi?
xpiaiv*: xüu y Hs.: {ev) xüu xpfxuu Nie, Wachsmuth; etxa

nepl xoü xpfxou cpaaiv (Krates) Schrader 27 nepiexovxe? Hs. : verb. Nie.

28 <Kai> xö nöxtpov Wachsmuth 30 nou (el) *: nui so Hs.

19*
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kl tK m'vouev oöxuj ydp oök (Sv> ek xfje *a\&aai\z tö 226

öbujp eTn,

dXX'

dXXoGev rroGev. vOv be fj GÄXaffffo ßaGurdpa

eaxi tuiv übaxuiv. öffa ouv KaGÜTrepeev xf\e eaXdfffftK £*",

Ttdvxa aäxfU
effxiv5. oüxujs xd aüxd eiptjKev 'OLiripuJi".

5
FALSCHES.

2. Clem. Protr. 55 (43, 1 St.) oü vlpeai? xofvuv oüöl "Inmuvi dnaGavaxt-

Zovxt xöv Gdvaxov xöv
lauxoü- ö "I. oüxo? Imypacpfjvai EKeXeuaev xüu pvfjpaxi

xüu lauxoü xö6e xö IXeyelov [PLG II 259
B.]-

'"Innuivo? ... Kaxacp8fpevov'.

Alex, inMetaph. 27, 1 xoüxo 61 Xlyoi dv [Arist.] nepl aüxoü, öxi aGeo? fjv xotoüxo

10 Yap Kat xö Inl xoü xdcpou aüxoü
entypappa-

'"Innuivo? ...

"Innuivo? xööe afjpa, xöv dGavdxotat Geoiaiv

taov Inofnaev Molpa KaxacpGfpevov.

3. Athen, xiii 610 b ndvxuiv aüxöv [Myrtilos] Inl xfji pvfjpr)i Gaupaadvxuiv

ö KüvouXko? Icpri 'nouXupaGnpoaüvt)? xfj? oü Keveiüxepov oü6lv'(* * *)

15 "Innuiv Icpr) ö dGfio?. Folgt 12 B 40.

4. Claudian. Mameet. de anima 7 p. 121, 14 Eng. H. Metapontinus ex eadem

sehola Pythagorae praemissis pro statu sententiae suae insolübilibus argumentis

de anima sie pronuntiat 'longe aliud anima, aliud corpus est, quae

corpore et torpente viget et eaeco videt et mortuo

Denn dann stammte das Wasser nicht aus dem Meere, sondern anders

woher. Nun ist ja aber das Meer tiefer als die Wasser. Folglich stammt,

was davon über dem Meere sich befindet, alles daraus ab.

FALSCHES.

2. Dies ist das Denkmal Hippons, den bei seinem Hinscheiden die Moira

den unsterblichen Göttern gleich machte.

3. Der Yielwisserei, deren Nichtigkeit nicht zu überbieten ist.

4. Ganz etwas anderes ist Leib und Seele. Denn diese regt sich, wenn

jener erstarrt, sieht, wenn jener erblindet, lebt, wenn jener gestorben ist.

1 (dv) Nicole vgl. Hipp. d. aere 7 I 42, 15 Kühl.; de vict. sal. vi 72 Littr.

7 nach "Innuiv fügt zu ydp
P2 14 Der Vers ist von Timon [fr. 20, 2 DJ, der

bald darauf richtig zitiert wird. ( ) *. Hippons Zitat ähnlichen Inhaltes ist aus

gefallen
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27. PHALEAS UND HLPPODAMOS. 227

1. Asist. polit. B 7. 12663' 36. (1) öoke! Ydp xtai xö nepl xd? oüafa? etvat

plyiaxov XExdxGai
KaXüi?-

nepl Yap xoüxuiv noielaGaf cpaai xd? axdaEt? ndvxa?.

610 0aXsa? ö XaXKr|6övto?
xoüx'

elafjveYKfi npüixo?. <pr]ai y«P öeiv taa?
5 etvat xd? Kxrjaet? xüiv noXtxüiv. (2) xoüxo 61 KaxoiKtZopevat? plv eüGü? oü xaXfinöv

uitExo notfilv, xd?
ö'

fj6r) KaxotKoupIva? IpYuiöeaxepov pev, öpui? 61 dv
öpaXiaGfjvat xüii xd? npoTKa? xoü? plv nXouafou? 6töövai plv XapßdvEtv 61 pfj,

xoü? 61 nlvrjxa? pf) ötöövat plv XapßdvEtv öl kxX. 8, 1. 1267b 20 nfipt plv oüv

xfj? cpaxlou noXtxefa? axeööv Ik xoüxuiv dv xt? Geuipfjaetev,
ei'

xt xuYxdvet KaXüi?
10 eipr]KÜi? fj pf| KaXüi?.

1267i>22 'lnnö6apo? 61 Eüpucpüivxo? MtXrjato? (o? Kat xfrv xüiv nöXeuiv

öiafpeaiv eüpE Kal xöv TTEtpata KaxlxfipEv, Yevöpfivo? Kat nepl xöv dXXov ßfov

neptxxöxepo? 6id cpiXoxtpfav oüxui? uiaxe 6oKeiv Ivfoi? Zfjv neptEpYÖXEpov xpixüiv

xe nXfjGfit koi KÖapuu noXuxeXfil, ext öl laGfjxo? eüxfiXoü? plv dXEEivfj? 61 oük

15 Iv xüu xetpüivt pövov dXXd Kat nspt xoü? Gfipivoü? xpövou?, XÖyio? 61 Kat nepl

xrjv öXrjv cpüaiv fitvai ßouXöpEvo?) npüixo? xüiv pfj noXtxfiuopIvuiv IvEXfifprial xt

nepl noXtxfifa? elnfilv xfj? dpfaxr)?. (2) KaxEaKEÜaZfi 61 xfjv nöXtv xüu nXfjGfii

plv puptavöpov, el? xpfa öl pepr)
ötr]ipr]pevriv- Inoffit Yap Iv plv plpo? xfixvfxa?,

ev öl Y«uipYoü?, xpfxov öl xö nponoXspoüv Kat xd önXa exov
■

6irjipei
6'

eI? xpfa

20 plpr] xfjv x<üpav, xf]v plv ispdv xf)v 61 6r]poafav xfjv
6'

I6fav ÖGev plv xd vopt-

Zöpeva notfjaouat npö? xoü? Geoü? ispdv,
dcp'

luv
6'

ol nponoXfiuoüvxe? ßtuuaovxai

Koivrjv, xf]v öl xüiv YeuipYüiv I6fav. üuexo
6'

eibr] Kal xüiv vöpuiv fitvai xpfa pövov
-

nspt üiv Y«p al öücat Yfvovxat, xpfa
xaüx'

Etvat xöv dpiGpöv, üßpiv ßXdßr]v Gdva

xov. (3) IvopoGlxEt öl Kal öiKaaxrjptov Iv xö KÜptov, eI? ö ndaa? dvdYsaGai
25 öeiv xd? pf) KaXüi? KeKpfaGat 6oKoüaa? 6ka?. xoüxo öl KaxeaKEÜaZfiv Ik xtvuiv

yEpövxuiv aipfixüiv. xd? öl KpfaEt? Iv xoi? ötKaaxripfoi? oü ötd ipricpocpopfa? üuexo
YfvEOGat öeiv, dXXd cpepeiv eKaaxov ntvaKtov, Iv dit Ypdcpeiv, ei Kaxa6iKaZot dnXüi?,
xfjv 6fKr)v, fii

6'

dnoXüot dnXüi?, kevöv [näml. qplpeiv], eI öl xö plv xö 61 pfj,

xoüxo 6topfZetv. vüv ydp oük üuexo vfivopoGfixfjaGat
KaXüi?-

dvaYKdZfitv Yap
Intop-

30 keIv fj xaüxa fj xaüxa 6tKdZovxa?. (4) Ixt 61 vöpov Ixi'Gei nspt xüiv eüptaKÖv-

xuiv xt xfji nöXfit aupcplpov önui? xuYxdvuiat xipfj?, Kat xoi? naial xüiv Iv xüu

noXlpuu xfiXfiuxiüvxujv Ik 6r)poafou Y»'v£a6at xfjv xpocprjv, üi? oünui xoüxo
nap'

äXXot? vEvopoGexripevov
- laxt 61 Kal Iv 'AGfjvai? oüxo? ö vöpo? vüv Kat Iv Ixlpat?

xüiv nöXsuiv. xoü?
6'

dpxovxa? ünö xoü 6fjpou alpfixoü? Etvat ndvxa? . öfjpov
6'

35 Inofsi xd xpfa plpr] xfj?
nöXfiui?-

xoü?
ö'

a'ipEGlvxa? IntpeXfilaGat koivüiv Kai

11—16 Die Parenthese wird gewöhnlich getilgt 14 KÖapuu noXuxeXfil TT2:

KÖpr]? TT». Die Stelle scheint durch Glosseme entstellt. Statt xptxüiv . . .
noXu-

xfiXei vermutet KÖpn? xe xpucpfjt Kai KÖapou noXuxfiXfifat *; vgl. Philostr. V. Ap.

3, 15 Kopav öl entxr]6eüouaiv uianfip AaKEÖatpövtoi ndXat Kal Goüpioi; Arist.

Nub. 332 aocptaxd? QoupiopdvxEi? laxpoxlxva? acppaYtöovuxapYOKoprjxa?

eüxeXoü?] eüaxaXoü? Apelt Beitrag. 383 18 Daraus gefälscht bei Stob, iv 1, 93
Hens. 'Innoödpou TTuGayopefou eK xoü TTfipi noXtxfifa?. cpapl

6'

Iyuiv I? pofpa?

xpei? öteaxdaGat xdv aüpnaaav noXtxefav kxX. u. anderes. S. auch Suid. s. v. Geavüi

20 (Kat) xfjv xuJpav Schmidt 28 xfjv 6(Kr)v TT2: fehlt TT»
Kevöv (Idv)

Meier
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Seviküiv Kat öpcpaviKÜiv. (5) xd plv oüv nXetaxa Kat xd pdXtaxa dStöXoya xf)? 227

'Innoödpou xdSfiui?
laxfv.

2 Akist. polit. H 11. 1330 b 21 fj 61 xüiv löfuiv olKfjaEuiv ötaGeat? r)6iuiv p£v

vopt'Zexai ko\ wr\ainwxipa npö? xd? dXXa? npdEet?, av EÜxopo? fji Kaxd xöv vew-

5 tepov Kai xöv 'lnno6dpetov xpönov, npö? öl xd? noXepiKa? dacpaXfifa? xoüvavxfov

ui? Etxov Kaxd xöv dpxaiov xpövov.

3. Hesych. s. v. 'lnno6dpou vlpriat?: xövsTTEipata'lnnö6apo? EüpucpüivTO?

nat? ö Kai pEXEUipoXÖYO? 6i£IXev 'AGirvaioi?. oüxo? öl fjv Kat 6 pfixotKfjaa? eI?

GouptaKOÜ? MiXfjaio? uiv.

10 4. Harpocr. s. v. 'InnoödpEia: AripoaGlvri? Iv xüu npö? TtpöGfiov [49, 22] 228

dYopdv cpaaiv Etvat Iv TTfitpaiEi KaXoupIvriv 'Innoödpetav dnö 'Innoödpou MtXriafou

dpxixfiKxovo? xoü oiKoöopriöapevou xoi? 'AGr]vafoi? xöv TTEipaiä. V. Bekk\ Lex.

p. 266, 28 'lnno6dp£ta (fj 'lnno6dp£to?) dyopd: xöno? Iv xüu TTfiipatfii dnö 'Inno-

6dpou MiXriatou dpxixfiKxovo? notfjaavxo? 'AGr]vafoi? xöv TTfitpaia Kat KaxaxEpövxo?

15 xfj? nöXfiui? xd? ööoü?. Falsch identifiziert Schol. Aristoph. Equ. 327 'ö
ö'

'limo&dpou'

: oüxo? Iv TTEipatfil KaxüiiKet Kat okfav eTxev fjvnfip dvfjKE 6r)poafav

Etvat. Kal npüixo? aüxö? xöv TTEtpaia Kaxd xd Mr)6tKa (!) auvfjyayEV. . . . Kat ol

plv aüxöv cpaai Goüptov, ol öl Zdptov, ol 61 MtXfjatov.

5. Strabo xiv 654 fj 61 vüv nöXt? [Rhodos] iKxfaGr) Kaxd xd TTEXonovvr)öiaKa

20 ünö xoü aüxoü dpxixfiKxovo? , ui? cpaaiv,
ücp'

oü Kat ö TTetpaiEÜ?. Diodor. xin

75 [Ol. 93, 1. 408] ol öl xfiv 'Pööov vfjaov KaxotKoüvxfi? Kat 'laXuaöv Kal Afv6ov

Kat Kdpipov laexuiiKfaGr]aav el? pfav nöXtv xfjv vüv KaXoupevrjv 'Pö6ov.

28. POLYKLEITOS.

A. LEBEN UND SCHRIFT.

25 1. Plato Prot. 311 c el öl napd TToXÜKXeixov xöv 'Apyelov fj <t>ei6fav xöv

'A6r)va!ov Inevöei? dcpiKÖpsvo? ptaGöv ünlp aauxoü xeXeIv Ikewoi? kxX. 328 c

Inet Kat oi TToXuKXet'xou u'ie!?, TTapdXou Kat HavGfnnou xoüöe rjXtKiüixai, oüölv

npö? xöv naxlpa fiiaf.

2. Plin. N. H. 34, 55 Polyelitus Sicyonius, Hageladae discipulus, diadumenum

30 feeit molliter iuvenem eentum talentis nobilitatum; idem et doryphorum viriliter

puerum. feeit et quem Canona artifiees vocant liniamenta artis ex eo petentes

veluti a lege quadam, solusque hominum artem ipsam fecisse artis opere iudieatur.

3. Galen, de temper. i 9 p. 42, 26 Helmr. rj plv 6fj pl6o6o? aüxr)
•

xö
ö'

daKf)-

aat YvuipfZEtv Ixofpui? Iv «daxuii yevei Zuiiou Kal Kaxd xd aüpnavxa xö plaov

35 oü xoü xuxövxo? dv6pö?,
dXX'

laxdxui? laxi cptXonövou Kat öid paKpä? IpnEtpfa?
Kat noXXfj? yvuioeui? dndvxuiv xüiv Kaxd plpo? lEsupfaKfitv 6uvaplvou xö plaov.

oüxui yoüv Kat nXdaxai Kat YPCMpei? dv6ptavxonotof xe Kat öXui? dYaXpaxonotot

xd KdXXiaxa YP<*cpouai Kat nXdxxouat
KaG'

eKaaxov et6o?, oiov dvGpuinov eüpop-

cpöxaxov fj innov fj ßoüv fj Xeovxa, xö plaov Iv iKefvuu xüu Y^vei OKonoüvxe?.

13 ( ) *. Denn sonst wäre 'Innoöapefa zu betonen. Vgl. Xen. Hell, ii 14, 11.
27 vgl. Robert Herrn. 35, 185 31 puerum. Die Interpunktion stammt von

TJrlichs 32 artem] der Grieche, den PI. ausschreibt, spielt mit der Bedeutung
xlxvr) Lehrbuch, System.
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Kat noü xt? dv6ptd? Inatveixat TToXuKXefxou Kavüiv övopaZöpevo? ek xoO ndvxuiv 228
xüiv popfuiv dKptßf) xf|v npö? äXXr]Xa auppsxpfav Ixeiv övöpaxo? xotoüxou xuxwv.

de plac. Hipp, et Plat. v p. 425, 14 Müll. lörjXuiae [Chrysippos] Yap aacpüi? xoüxo

6id xfj? npoYfiYPappIvri? öXfYOv epnpoaGfiv jirjaeui?, Iv fjt xfjv uiv ÜYffitav xoü

5 auipaxo? Iv Geppol? Kal ipuxpot? Kat £r]P°i? Kat üypoI? auppexpfav etvaf cpriatv,

ansp 6fj axoixfiia 6r)Xovöxi xüiv auipdxuiv laxf, xö 61 KdXXo? oük Iv xfji xüiv

axoixfifuiv, dXXd Iv xfji xüiv popfuiv auppexpfat auvfaxaaGai vopfZei, öokxüXou

npö? öaKxuXov 6r]Xovöxi Kat aupndvxuiv aüxüiv npö? xe pExaKdpntov Kat Kapnöv

Kal xoüxuiv npö? nfjxuv Kal nfJXEui? npö? ßpaxfova Kat ndvxuiv npö? ndvxa,

10
KaGdnsp Iv xüii TToXuKXEfxou Kavövt Yltpanxat. ndaa? Ydp EKÖt6d£a?

fjpa? Iv iKfifvuu xüu auYYpdppaxt xd? auppsxpfa? xoü auupaxo? ö TT. epyuii xöv Xöyov

IßfißafuiaE 6r]ptoupYrjaa? dv&pidvxa Kaxd xd xoü Xöyou npoaxdYpaxa Kal KaXlaa? br\
Kal aüxöv xöv dv6ptdvxa KaGdnfip Kal xö aÜYYPauua Kavöva. xö plv 6fj KdXXo? xoü

auipaxo? Iv xf)i xüiv popfuiv auppexpfat Kaxd ndvxa? laxpoü? Kal cpiXoaöcpou? laxfv.

15 B. FRAGMENTE. 229

TTOAYKAEITOY KANQN.

1. Plut. de profect. virt. 17 p. 86 a [wie A 3 aus Chrysipp] ot Ye npoKonxovxe?

ot? rj&r) KaGdnep iepoü xtvo? oiKoöoprjuaxo? Kal ßaaiXtKoü xoü ßfou 'KeKpöxr]xat

Xpuaea
Kpr]nf?'

[Pind. fr. 194 Sehr.], oü6lv ekf) npoaffivxat xüiv Y'YVOM-evwv,
dXX'

20 oiov dnö axdöpr)? xoü Xöyou npoadYOuat Kat npoaappöxxouaiv EKaaxov. ünlp
ou xöv TToXükXeixov olöpeGa XlYfitv üi? laxi xaXenwxaxov aüxüiv xö IpYov,

ot? dv Ei? övuxa ö nrjXö? dcpfKiixai. Quaest. conviv. II 3, 2 p. 636 c Kai Yap

ai xlxvat npüixov dxünuixa Kai dpopcpa nXdxxouatv,
eXQ'

üaxEpov xoi? eiöeciv

ötapGpoüatv fjt TT. ö nXdaxiq? eine xa^enüixaxov etvai xö Ipyov, öxav Iv

25 övuxt ö nrjXö? yevr]rai. öiö Kat xfji cpüasi xö npüixov eueö? laxiv dxplua

Ktvoüarp xfjv üXr)v dpYOxIpav ünaKoüfitv, xünou? du.öpcpou? Kai dopfaxou? iKcpl-

pouaav üiansp xd und, popcpouplvuiv 61 xoüxuiv Kai 6iaxapaaaoplvuiv üaxepov

iKÖripioupYEiaGai xö Züuov.

XaXeTTiijxaxov aüxüiv xö e"pyov öxav ev ovuxi 6 TcriXös

30 yevrixai.

FRAGMENTE DES KANONS.

1. Ihr Werk (das der Künstler?) ist im allerschwierigsten Stadium,

wenn man mit der Thonbearbeitung auf Nageldicke gekommen ist.

14 Kal Hamilt. : xe Kat cett. Vgl. Gal. de semin. iv 605 K. Ein von Polyklet

abhängiger, aber variierter
Kanon bei Vitruv. in 1, 2 16 Kavuiv] vgl. Kavo-

vfa? Hippocr. de aere 24 p. 69, 1 Kühlew. 28 lv6r)pioupY£ia6at Hs.: verb.

Reiske 29 aüxüiv fehlt nicht bloß quaest. conv., sondern auch de prof. Paris.

1211 Lips. Tischend. 7. Wenn oi? dv Z. 22 original ist, könnte xoüxuiv st. aüxüiv

vermutet werden ; wenn öxav echt, bedeutet aüxüiv
= xexvixüjv. Iv övux» ylviT-

xai gewählter als fii? övuxa dcpkrixai. Ich verstehe Iv övuxi oder eI? övuxa nach

G.Wolff Areh. Z. 1864, 278 sprichwörtlich »aufNageldicke genau« = ad unguem.
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2. Philo mechan. iv 1 p.49, 20 (ed.R.Schöne Berl.1893) noXXol yoüv
Ivaxnad- 229

pEvot KaxaaKEufjv öpYdvuiv iaopeyeGüiv Kat xPiadpevoi xfji xe aüxf)i auvxdSsi koi

SüXot? öpofot? Kai aiörjpuit xüu i'auii oüöl xöv axaGpöv aüxöv pexaßdXXovxe?, xd

plv pakpoßoXoüvxa Kal Euxova xai? nXrjyal? Inofriaav, xd öl KaGuaxepoüvxa xüiv

5 Eipriplvuiv Kal IpuixriGlvxe?, 6td xf xoüxo auvlßr], xfjv aixfav oük eTxov elneiv.

uiaxe xf|v ünö TToXuKXefxou xoü dv6piavxonotoü £r)6ei0av cpuivf)v ohcefav etvai

xüu plXXovxt
XeYeaGai-

xö y«P ■•• ecpr) YiveaGai. xöv aüxöv öfj xpönov Kat Int

xaüxr)? xfj? xlxvr)? aupßafvei ötd noXXüiv dpiGpüiv auvxeXoupIvuiv xüiv Ipyuiv

ptKpdv Iv xot? Kaxd plpo? naplKßaaiv noinaapevou? uiya auyKEcpaXaioüv Int

10 nlpa? dpdpxrjpa.

xö eö Trapd inxpöv bid ttoWüjv dpt6|LiüJV yivexai.

2. Das Gelingen (eines Kunstwerks) hängt von vielen ZahlenVerhält

nissen ab, wobei eine Kleinigkeit den Ausschlag gibt.

29. OINOPIDES.

1. Procl. in Eucl. S. 65, 21 [nach Pythagoras c. 4, 6a (S. 28, 44)] psxd 61 xoüxov

'AvaSaYopa? ö KXaZopIvio? noXXüiv Icprjipaxo xüiv Kaxd yfiuipExpiav Kal Olvonf6r)?
15 ö Xio? öXiyuii VEÜixfipo? uiv 'AvaEaYÖpou.

la. Vita Ptolem. Neapol. [Rohde Kl. Sehr. 1 123 4 von Oinopides von Chios]
lyvuipfZexo öl Kaxd xlXo? xoü TTEXonowiiaiaKoü noXlpou,

KaG'

öv Kaipöv Kat

Topyfa? ö öfjxuip fjv Kal Zrjvuiv ö 'EXedxr]? Kal 'Hpööoxo?, iii? evtof cpaaiv, ö iaxo-

piKÖ? 'AXiKapvaaasü?.

Porphyrio z. Horat. Sat. i 5, 32 Colum. n 2, 13 ad unguem quadrare, Dionys. d.

Dem. 13 [i 157, 9 Us.] iKpIpaKxai ei? övuxa, Philo Belop. rv p. 66, 36 Thev. In

övuxo? genau verzinkt; 70,16 ptvfjaavxfi? eI? övuxa, Philod. Rhet. A col. 6, 35 p.ll
Sudh. npö? övuxa xfjv npoaKapxlpr]aiv noifilaGat C. I. A. i 282 (Int) xöv övuxa

dppöaavxa KoXXfjaat (Tischlerverding.). Vgl. iHovuxfZEtv. Sinn also: »Die Arbeit

am Tonmodell wird am schwierigsten, wenn's auf den Millimeter ankommtc oder

nach Goethe (Ottiliens Tageb. Wahlverw.): »Die Schwierigkeiten wachsen, je

näher man dem Ziele kommt.« 296, 11 eü] Pythagoreischer Begriff vgl.

Arist. Metaph. N 6. 1092 b 26 [45 B 27] wie die Symmetrie, auf der diese Zahlen
theorie beruht. Vgl. die Anekdote des Kaphisias Athen, xiv 629 a oük Iv xüii

pfiydXuu xö eü Kefpevov etvat, dXXd Iv xüu eü xö peYa. Stob, in 4, 49 und das

aüppexpov in Simon de re equ. § 2 (Xenophont. Scr. m. n ed. Rühl p. 193)
napd ptKpöv] Gal. vm 25 xoü 'napd

piKpövj Xöyou, öv Kat auipefxnv övopdZouatv.
Darüber Chrysippos npö? Sxriaayöpav ä ß (Diog. vii 197, Hss. BP). Also das

Minimum, das den Ausschlag gibt. Sexti sent. ed. Elter i 9. 10 pexpt Kal xüiv

iXaxfaxuiv dKptßüi?
ßfou-

oü Yap ptKpöv Iv ßfuii xö "napd
ptKpöv'

dpiGpüiv]
offenbar die Proportionszahlen, bei denen ein kleiner Fehler [s. Philo] großeWir
kungen hervorbringt. An Polyklets Art erinnert, was Michelangelo gesagt haben
soll: »Man soll allezeit eine Figur pyramidenförmig, schlangenförmig und mit

eins, zwei, drei mannigfaltig machen.« Zur Fassung vgl. Plato Theaet. 186 c 3
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2. [Plat.] Erast. p. 132 a !cpaiv!a6r)v [nämlich öüo xüiv pEtpaKfuiv] pevxoi fj 230

nepl 'AvaZaYÖpou fj nepl Olvonf6ou IpfZeiv. kükXou? yoüv YPa<P£»v IcpaivlaGriv

Kat lYKXfaEt? xtvd? Iptpoüvxo xolv x^potv IntKXfvovxE Kat
pdX'

lanou6aKÖxE.

3. Diog. ix 41 eir] dv oüv [Demokritos]
Kax'

'ApxeXaov xöv 'AvaSayöpou pa-

5 Gnxfjv Kai xoü? nEpi 01voniör]v. Kal y«P xoüxou [des Oenopides?] ulpvnxat.

4. Gnomol. Vatic. 743 ed. Sternbach n. 420 Oiv. öpüiv pstpaKtov dnafÖEUxov

noXXd ßißXfa Kxiüpfivov
Icpr]-

'pfj xüu Kißuixüit, dXXd xüii axrjGEt'.

5. Sext. J?yrrh. hyp. in 30 Oiv. öl ö Xio? nüp Kai dlpa [nämlich dpxd? Etvat].

6. Aet. i 7, 17 (D. 302) AioyIvm? [v. Apollonia] Kai KXfidvGn? Kai Oiv. xf]v

10 xoü KÖapou ipuxrjv [nämlich Geöv Elvat].

7. Theo Smyrn. p. 198,14 [1 A17, aus Derkyllides] Eü6npo? [fr. 94 Sp.]
laxopsl Iv xai? 'AaxpoXoYfat? öxt Oiv. süpe npüixo? xfjv xoü Zuu6iaKoü + ötdZuiaiv

Kat xfjv xoü pEYaXou Ivtauxoü nEpfaxaaiv. Aet. ii 12,2 (D. 340) TTuGaYÖpa? npüixo?
IntvEvoriKfivai Xerexai xfjv XöSuiatv xoü ZuuötaKoO kükXou, fjvxtva Otv. ö Xio? üi?

15 16fav Infvotav acpexepfZexai. Diodor. i 98, 2 TTuGaYÖpav xe xd Kaxd xöv 'lepöv

Xöyov Kat xd Kaxd Yeuipexpfav Geuiprjpaxa Kai xd nepi xoü? dptGpoü? . . . paGetv

napd Alxunxfuiv. ünoXapßdvouat öl Kat ArjuÖKpixov aüxoi? Ixr] ötaxplipai

nevxfi Kal noXXd 6t6axGf)vai xüiv Kaxd xfjv daxpoXoYfav. xöv xe Oivonför)v öpofui?

auvöiaxpfipavxa xoi? Upfiüai Kai daxpoXÖYot? paGElv dXXa xe koi pdXiaxa xöv

20 rjXiaKÖv kükXov üi? XoEfjv plv exei xf)v nopefav, Ivavxfav öl xoi? aXXoi? daxpoi?

xfjv cpopdv noietxai. Macrob. Sat. 1 17, 31 [aus Apollodoros TTepi Geüiv] AoSfa?

cognominatur [nämlich Apollo], ut ait Oenopides, öxt iKnopeüexat xöv XoEöv kükXov

dnö 6uapüiv
In'

dvaxoXd? Ktvoüpevo?, id est quod obliquum circulum ab oecasu

ad orientem pergit.

25 8. Censorin. 19, 2 [aus Varro] Oenopides [nämlich annum naturalem dies

habere prodidit] ccclxy et dierum duum et viginti partem undesexagesimam.

9. Ael. V. H. x 7 Oiv. ö Xio? daxpoXÖYo? dvl6r)Kev Iv 'OXupnfoi? xö xoXkoüv

Ypappaxelov lYypdipa? Iv aüxüii xf]v daxpoXoYfav xüiv Ivö? öfiövxuiv l£rJKOvxa

Ixüiv cprjaa? xöv perav Ivtauxöv Etvai xoüxov. öxt Mlxuiv ö Aeukovoeü? daxpo-

30 Xöyo? dvlaxiias axrjXa? Kat xd? xou fjXfou xpond? KaxEYpdtpaxo [17. Juni 432] Kai

xöv pfiYav Iviauxöv üi? IXeyev EÜpE Kat ecpaxo aüxöv Ivö? ölovxa EtKoaiv Ixüjv.

Aet. ii 32, 2 (D. 363) xöv 61 pEYav Iviauxöv oi plv Iv xfji ÖKxaExr)pi'6t xfGevxat

[vgl. 70 B 4], ol 61 Iv xfji 6vveaKatöeKaexr)pf6i [Meton], oi
6'

Iv xoi? xfixpanXaafot?

exeatv [76 j. Cyclus d.Kallippos], ol öl Iv xoi? ISfJKOvxa Ivö? 6eouaiv, Iv ol? Oiv.

35 Kat TTuGaYÖpa?. ot
6'

Iv xfji XfiYopIvrn KEcpaXfjt xoü KÖapou
•

aüxr]
ö'

laxt xüiv

Inxd nXavrjxüiv Inl xaüxd ar)pfiia xfj? el dpxfj? cpopa? Indvoöo?.

10. Arist. Meteor. A 8. 345a 13 xüiv plv oüv KaXoupIvuuv TTuGaYopEiuiv cpaaf

xive? öööv fitvai xaüxrjv [nämlich xö Y«Aa] oi plv xüiv iKnEaövxuiv xivö? daxpuiv

Kaxd xfjv Xfiyoplvr]v Int OalGovxo? cpGopdv, ol 61 xöv fjXiov xoüxov xöv kükXov

3 lYKXfafit?] auf die Schiefe der Ekliptik (A 7) hindeutend 12 XöSuiatv *

29 Aeukovoeü? Salmasius: XdKuiv Hss. über Meton vgl. Ptolem. Alm. in 2

S. 205, 20 Heib., Diod. xn 36, 2 Miles. Parapegm. fr. 84 [Berl. Sitz. Ber. 1903,

93 ff. 94»] 35 Kpövou Stob.: verb. Kroll aus Hephaest. Theb. p. 47, 8 Engelbr.

36 xaüxd anpfila Kroll: xaüxa? fjpfa FP dpxfj? *: dpKxou FP; lEdpKxou

(von ISdpxetv) in jenem Sinne scheint nicht glaublich
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epepeaGaf noxl cpaaiv oiov oüv 6taK£KaüaGat xöv xönov xoüxov fj xi xoioüxov dXXo 230

nfinovGlvai ndGo? ünö xf|? cpGopa?
aüxoü. Achill, isag. adArat. 24 p. 55,18Maass.

[aus Poseidonios] Ixepoi bk cpaaiv, luv laxi Kai Oiv. ö Xio?, öxt npöxfipov öid

xoüxou [nämlich YdXaKXO?] Icplpfixo ö fjXio?, öid 61 xd GulaxEta 6Elnva dnfiaxpdcpr)

5 Kat xfjv Ivavxfav xoüxuu nenofrixai nfiptcpopdv, fjv vüv nEpiypdcpei ö Zuu6iaKÖ?.

Vgl. Aet. iii 1, 2 [45 B 37=].

11. Diodor. i 41, 1 (D. 228, aus Aristoteles de Nilo fr. 248 Rose p. 195, 3

durch Agatharchides) Oiv. 61 ö Xio? cpriai Kaxd plv xfjv GEpivf|V wpav xd ü6axa

Kaxd xfjv Yfjv etvat ipuxpd, xoü 61 XEiußvo? xoüvavxfov Geppd, Kat xoüxo eü6r]Xov

10 Inl xüiv ßaGluiv cppedxuiv
YiveaGai-

Kaxd plv Ydp xfjv dKpfjv xoü xeipßvo? fJKtaxa 231

xö ü6uip Iv aüxoi? ündpxetv ipuxpöv, Kaxd 61 xd peY»axa Kaüpaxa ipuxpöxaxov

kl aüxüiv üypöv dvacpepeaGai. 6tö Kat xöv NeIXov eüXÖyui? Kaxd plv xöv XEipüiva

ptKpöv Etvat Kai auaxlXXfiaGat, 6td xö xfjv plv Kaxd Yfjv Geppaafav xö noXü xfj?

ÜYpä? oüafa? dvaXfaKeiv, öpßpou? 61 Kaxd xfjv Ai'yunxov pfj ytvecrOar Kaxd öl xö

15 Glpo? priKlxi xf)? Kaxd yr)v dnavaXuiafiui? Yivoplvr)? Iv xoi? Kaxd ßdGo? xönot?

nXripoüaQat xfjv Kaxd cpüaiv aüxoü öüatv dvfipnoöfaxui?.

12. Procl. in Euclid. p. 80, 15 ol 61 nepl Zrjvööoxov xöv npoarJKOvxa plv

xfji Olvonföou ötaöoxfjt, xüiv paGrjxüiv öl "Avöpuivo?, öiüipiZov xö Geuipripa xoü

npoßXfjpaxo? fjt xö plv GEÜipripa Zr)xei, xf laxi xö aüpnxuipa xö Kaxriyopoüpfivov

20 xfj? Iv aüxüii üXr]?, xö öl npößXripa, xfvo? övxo? xf laxtv.

13. p. 283, 4 (ad prop. 12, probl. 7 : Inl xfjv 6o6eiaav EÜGelav dnEipov

dnö xoü öoGlvxo? aripsfou ö prj laxiv
In'

aüxfj?, koGexov EÜGeiav YPauuf]v dYa-

Yfiiv). xoüxo xö npößXripa Olvonförj? IZrjxinaEv xpfjatpov aüxö npö? daxpoXoYfav

olöpEvo?. övopdZfit öl xfjv koGexov dpxa'i'KÜi? Kaxd Yvwpova, 6töxt Kat 6 yvui-

25 puiv npö? öpGd? laxi xüu öpt'Zovxi.

14. p. 333, 1 (ad prop. 23, probl. 9) : npö? xfji öoGfifarp fiüGefat Kat xüu

npö? aüxfji aripefuit xfjt boQeiar]i EÜGuYpdppuu Ywvfai iarrv Ywvfav EÜGÜYpappov

auaxrjaaaGat. npößXrjpa Kai xoüxo Olvonföou plv eüpripa paXXov, ui? cpr)atv

Eü6ripo? [fr. 86 Sp.].

so 30. HIPPOKRATES VON CHIOS. AISCHYLOS.

1. Procl. in Eucl. p. 66, 4 (aus Eudems Geschichte der Geometrie fr. 84 Sp.;
s. S. 299, 12)

Icp'

ot? [Anaxagoras, Oinopides] 'InnoKpdxn? ö Xio?, ö xöv xoü pr]vf-

okou xfixpaYuiviapöv eüpiüv, Kai Geööuipo? ö Kupryvato? lylvovxo nEpi YewpExpfav

Imcpavel? ... npüixo? Yap ö 'I. xüiv pvripovfiuoplvuiv Kat Sxoixeia auveYpaipEv.

35 Folgt Piaton.

2. Eudem. Eth. H. 14. 1247*17 oiov 'I. YeuipfixptKÖ? üjv dXXd nepl xd dXXa

6oK6l ßXdS Kat dcppuiv etvat Kat noXü xpuafov nXluiv dnüiXEOEv ünö xüiv Iv Bu-

Zavxfuu nEvxrjKoaxoXÖYUiv
öi'

EÜfjGfiiav, üi? Xeyouoiv. Plut. Sol. 2 (s. S. 9, 20.

3 aus Poseid. Manil. i 727 17 £evö6oxov ed. Gryn. Weder Zenodot noch

Andron scheinen sonst bekannt 24 vgl. Max. Schmidt Altphilol. Beitr. II 44
30 Über das angebliche Pythagoreertum des H. gibt wertlose Kombination

Iamblichos (oben c. 8, 4 S. 37, 14 ff.)
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37, 14). Philop. in phys. 31, 3 'I. Xio? xi? üiv epnopo? XmaxpiKfji vni nfipmeaüiv 231

Kat ndvxa dnoXlaa? fjXGev 'AGrjvaZe YP"»CÖpevo? xoü? Xrpaxd?, Kal noXüv napa-

pevuiv Iv 'AGrjvat? ötd xfjv ypacpf)v xpüvov kcpohr\oev eI? cpiXoaöcpou? Kat eI?

xoaoüxov e£eui? YfiwpExptKfj? tjXGev, üi? IntxEipfjaai EÜpEtv xöv kükXou xfixpaYui-

5 vtapöv.

3. Arist. Soph. el. 11. 171b 12 xd Ydp ipfiuöoYpacprjpaxa oük Ipiaxtra (Kaxd

ydp xd ünö xfjv xlxvrjv ol napaXoYtapof), oü6l
y'

£' xi laxi ui£u6oYpdcpr]pa nepl

dXriGe?, oiov xö 'Innopdxou? [fj ö xExpaYUivtapö? ö ötd xüiv prrvfaKwv]. phys.

A 2. 185a 16 xöv xfixpaYuiviapöv xöv uiv ötd tüiv xprjpdxuiv YEUipfixpiKoO 6iaX0aai,
10 xöv

6'

'Avxicpüivxo? [80 B 13] oü YemuerpiKOÜ. Dazu Simpl. 56, 26 xöv 'öid xüiv

xpr|pdxuiv'

xöv 6td xüiv pryvfaKuiv, öv 'I. ö Xio?
IcpEüps-

kÜkXou y«P xpfjpa ö

privfaKo? laxfv. 60, 22 ö plvxoi Eü6r]po? Iv xfjt rEuiuExptKfjt iaxopfat [fr. 92 Sp.]
oük Int xfixpaYUivticfj? nXfiupa? bellai cprjat xöv 'InnoKpdxriv xöv xoü pr]vfaKou

xExpaYUivtapöv, dXXd KaGöXou, üi? dv xt? einoi. eI Ydp na? privfaKo? xfjv Ikxö?
15 nfipicpIpEtav fj i'ariv Ixei fjpiKUKXfou fj pEi'Zova fj Ixdxxova, XExpaYuivfZfit öl ö 'I.

Kai xöv iaryv fjpiKUKXfou exovxa Kai xöv psfZova Kai xöv IXdxxova, KaGöXou dv 232

Eir] ö£6eixui? üi? 6oKeI . . . Xerfit öl üi6e Iv xüu 6EUXEpuu ßißXfuu xfj? rfiuipExpiKfj?

iaxopfa? [fr. 92
Sp.]- 'koI ol xüiv prjvfaKuiv 61 XExpaYuivtapot 6ö£avx£? Etvat xüiv

oük ImnoXafuiv 6iaxpappdxuiv 6id xfjv oiKEtöxrixa xfjv npö? xöv kükXov
ücp'

'Inno-

20 Kpdxou? EYpdcpriadv xe npujxou Kat Kaxd xpönov !6oSav dno6oGfjvat'. Folgt der

ausführliche Beweis p. 61, 5
—68, 32.

4. Pseuderatosth. epist. ad Ptolem. [Eutoc. inArchim. in 104, 11Heib.] ndvxuiv

61 öianopoüvxuiv Int noXüv xpövov [betr. Verdoppelung desWürfels] npüixo? 'I. ö

Xio? InEvönaEv, öxt Idv EÜpfiGfjt 6üo eüGeiüiv YPappüiv, üiv ij pEfZuiv xfj? IXdaaovö?

25 laxt 6tnXaafa, 6üo plaa? dvd Xöyov Xaßsiv Iv ouvexe! dvaXoYfat, 6mXaaiaaGrjaExai

ö KÜßo?, üiaxE xö dnöpr|pa aüxoü ei? EXEpov oük IXaaaov dnöpripa KaxlaxpEcpsv.

5. Arist. Meteorol. A 6 (nspt xou Kopfjxou). 342b29 xüiv
6'

'IxaXiKüiv xive?

Kal KaXoupIvuiv TTuGaYopfifuiv Iva Xeyouoiv aüxöv Etvat xüiv nXavfjxuiv daxpuiv, '

dXXd 6td noXXoü xe xpövou xfjv cpavxaafav aüxoü Eivat Kat xfjv ün£pßoXf]v Int

30 ptKpöv, önfip aupßafvEt Kat nEpi xöv xoü 'Eppoü
daxlpa-

6td Yap xö ptKpöv Inava-

ßafvEtv noXXd? EKXfifnEt cpaast?. üiax£ 6td xpövou cpafvfixai noXXoü. napanXriafui?

61 xoüxoi? Kat ol nepl 'InnoKpdxriv xöv XIov Kat xöv paGrixfjv aüxoü AiaxüXov

dnecpfjvavxo. nXfjv xrjv Ye KÖprjv oük kl aüxoü cpaaiv Ixeiv, dXXd nXavüipevov 6id

xöv xönov Ivfoxe Xapßdvfiiv dvaKXuipEvri? xfj? fjpExlpa? öipEui? dnö xfj? IXKopIvri?

35 üypöxr]xo?
ün'

aüxoü npö? xöv fjXiov. 6id 61 xö ünoXefneaGat ßpa5üxaxa xüu

8 fj . . . pr]vfaKuiv tilgte als Erklärung *. Hipp. Versuch, durch die Menisken

die Quadratur des Kreises auszuführen, ist nicht sophistisch, obgleich er falsch

ist. Denn er verfährt more geometrico. Anders Bryson und Antiphon. Vgl. auch

Arist. An. Post. 9. 75 b 40 21 Zu Hipp, lunulae vgl. H. Usener Simpl. Phys. ed.

acad. ix xxni; P. Tannery das. xxvi; Bibl. mathem. in 3 (1902), 342. F. Rudio

Bibl.rn.-niZ (1902), 7 ff., 4 (1903), 14 ff., 6 (1905), 1 ff. Zürieher Viertelj. Naturf.

Ges. 1905 S. 177 ff., 2, 13 ff. Bibl. m. m F. vm 13 (Aristoph. Vögel 1005 An

spielung auf die Quadratur des Kreises). W. Schmidt Bibl. m. iii 4 (1903), 119.

Sonderausgabe von F. Rudio: Der Berieht d. Simpl. über d. Quadr. d. Antiphon

u. Hipp. gr. und d. Lpz. 1907 (Teubn. Urkunden z. Gesch. d. Math. i. Altert. 1)

25 plaa? dvd Xöyov] mittlere Proportionalen 28 daxpuiv E: daxepuiv d. übr.
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Xpövuii öid nXfifaxou xpövou cpafvEaGai xüiv äXXuiv daxpuiv, iii? öxav Ik xaüxoü 232

cpavfjt ünoXEXEtppIvov öXov xöv lauxoü kükXov. ünoXfifusaGai
6'

aüxöv Kat npö?

dpKxov Kat npö? vöxov. Iv plv oüv xüu p£xa£ü xönuu xüiv xpontKüiv oüx IXkeiv

xö ü6uip npö? lauxöv öid xö KEKaüaGat ünö xf)? xoü fjXfou cpopa?
-

npö? öl vöxov

5 öxav cplprixai, 6atpfX£tav plv Ixetv xfj? xoiaüxr)? voxföo?, dXXd öid xö ptKpöv etvat

xö ünlp xf)? yfj? xpfjpa xoü kükXou, xö 61 Kaxui noXXanXdatov, oü öüvaaGai xf|v

ötptv xüiv dvGpüinuiv cpIpeaGat KXuiplvr]v npö? xov fjXiov oüxe xüu voxfuit nXnaid-

Zovxo? Int Gfipival? xponal? övxo? xoü fjXfou. 6iönep Iv xoüxoi? plv xoi?

xönot? oüöl yiyveaQai Koprjxr]v aüxöv öxav öl npö? ßopeav ünoXetcpGet? xüxr]t,

10 Xapßdvetv KÖpryv 6td xö neya\r\v etvai xfjv neptcpepeiav xijv ävuiGfiv xoü öpfZovxo?,

xö öl Kdxui plpo? xoü kükXou ptKpöv öaiöfui? y«P xf|v öipiv xüiv dvGpüinuiv

dcpncvElaGai xöxe npö? xöv fjXiov. Olympiod. z. d. St. 45, 24 TTuGaYÖpa? öl Kal

'I. (oüx ° Küuo?
dXX'

ö Xio? ö xöv ßfov ndXai Ipnopo? Kal xöv napaXoYiapöv xoü

xExpayuiviapoü xoü kükXou ISEuprjKUJ?) ekxov nXavrjxrjv IXeyev Etvat xöv Koprjxirv

15 iaööpopov xüu xoü
'Eppoü- öiö uiansp ö xoü 'Eppoü anavfui? cpafvExai, oüxui Kal

oüxo?-
dXX'

ö plv TTuGayöpa? Kat xöv daxlpa Kat xfjv KÖprjv Ik xfj? nlpnxrj? eXeye

Yt'vfiaGat oüafa?, ö öl Y6 '!■ xöv plv daxepa Ik xfj? nlpnxr)?, xf)v 61 KÖpryv dnö

xoü ünö aeXrjvr)v xönou. cprjat yap, öxt dxpoü dvacpfipoplvou dnö xoü Kopfjxou

Int xd dvui Kat dvaKXuipevr]? xfj? ötpeui? fjpüiv npö? xöv fjXiov YivsaGat xfjv KÖpriv.

20 6. Arist. Meteor. A 8. 345b 9 Ixt
ö'

laxi xpfxri xt? ünöXrnpi? nepl aüxoü
-

Xeyouoi Ydp xive? dvaKXaatv Etvat xö Y°^a xfj? fjpfixlpa? ouieui? npö? xöv fjXiov

üiansp Kat xöv daxlpa xöv Kopfjxriv. Olymp, z. d. St. 68, 30 xExdpxr] [so rechnet

der Commentator] bbla 'innoKpdxou? xoü Xfou. oüxo? cpnai.xöv yakaliav YfvfiaGat

dvaKXdaEui? Yevoplvr]? npö? xöv fjXiov,
dXX'

dvaKXdaEUi? oük dnö dxpföo?, KaGdnEp
25 IcpapEv Int xoü Kopfjxou,

dXX'

dnö daxlpuiv cplpfixat oüv, cprjafv, fj öuu? npö?

xoü? daxepa? Kat IkeiGev dvaKXaxat npö? xöv fjXiov Kat oüxui cplpexat npö? rjpa?.

31. THEODOROS. 233

1. Iambl. V. P. 267 p. 193, 4 [Katalog der Pythagoreer; s. c. 45 A] Kuprjvaloi

TTpüipo? . . ., 0£Ö6uipo?.

30 2. Eudem. fr. 84 [s. S. 298, 29]
Icp'

ot? [Anaxagoras, Oinopides] 'InnoKpdxr)? ö

Xio? . . . Kal 0. ö Kupirvalo? IyIvovxo nepl Yewpexpiav IntcpavEi?.

3. Diog. ii 103 0eö6uipot 61 Yey°vaatv fifcoat. npüixo? Zdpio? ,ulö?
'PoIkou

. . . 6eüxepo? Kupnvalo? Yfiuiplxpr]?, oü ötrJKOuaE TTXdxuiv. in 6 [32A 5].

4. Dialogperson in Piatons Theaetet, Sophistes, Politikos, vgl. z. B. Plat.
35 Theaet. 145 c Sokr. Xeye öfj poi

-

pavGdvfit? nou napd ©Eoöüipou yeiuneTpiac,

dxxa. — Theaet. eyuiye. — Kal xüiv nspt daxpovopfav xe Kal dppovfa? Kal Xoy»-

apoü?;
— npoGupoüpaf Ye öfj. — Kal Ydp lyüj, üi nat, napd xe xoüxou Kat

nap'

äXXuiv, oü? dv oiuipaf xt Inateiv. 147 d nepl öuvdpeuuv xi fjpiv 0eö6uipo? ööe

7 voxfuit Koenigmann: vöxui E: xponiKCJi oder xpontKip xömu d. übr.
16. 17 Ik . . . oüafa?] Ik xoü nlpnxou auipaxo? Olymp. S. 51, 5 32 pofpou FP2

38 D. Berlin. Theaetetcomm. 25,40 erklärt: 0. iKxdHa? xsxpdYuivov noöö? evö?
!6e(kvuev xoi? nspl 0£afxnxov, öxt xoüxuit xüu xExpayüivuu daüppExpöv laxiv xö
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EYpacpev xf)? xe xpfnoöo? nepi Kal n£vxlno6o? dnocpafvuiv öxi prJKei oü aüppexpot

xfji noöiafat Kat oüxui Kaxd pfav EKdaxnv npoaipoüpevo? pexpi xfj?
InxaKaiöfiKd-

noöo?. 148 a öaat plv Ypappat xöv iaönXeupov Kat Infneöov dptGpöv xexpa-

YuivfZouat, pfjKo? üiptadpeGa, öaai öl xöv IxepopfJKr], öuvdpet?, üi? pfJKet plv

5 oü auppexpou? IKfifvai? xoi?
6'

lnml6ot? d 6üvavxai. Kat nEpi xd axspfid äXXo

xoioüxov. 161b oüv, üi 0£Ö6uip£, ö GaupdZui xoü Ixafpou aou TTpui-

xayöpou; 162 a Theod. üi ZuiKpaxe?, cpfXo? dvrjp [nämlich Protagoras], uianep
ab vüv 6fj EtnE?.

5. Xenoph.Mem. iv 2, 10 dXXd pf) YEuipIxpr]? IniGupEl?, Icpr), YEvlaGat dYaGö?
10 tfianep ö 0£Ö6uipo?;

32. PHILOLAOS.

A. LEBEN, SCHRIFTEN UND LEHRE.

LEBEN.

1. Diog. viii 84. 85. cptXöXao? Kpoxuividxr]? TTuGaYopiKÖ?. napd xoüxou TTXdxuiv

15 üivrjaaaGat xd ßißXfa xd TTuGaYopred Afuivi YP<kpei (IxeXeüxa öl voptaGet?
Inixf-

GfiaGat xupavvföt. Kal fjpüiv laxtv eI? aüxöv
-

xfjv ünövotav naai pdXtaxa Xeyui Gfipanfiüeiv

eI y«p Kat pfj 6pai?, dXXd 6oKeI?, dxuxfit?-

oüxui Kal <t>tXöXaov dvfitXfi Kpöxuiv noxl ndxpr],

20 ui? piv ebole GlXetv 6üipa xüpavvov lxe»v).

öoKet
ö'

aüxüii ndvxa dvaYKrp Kal dppovfat Y»YV£ö6ai. Kai xfjv y^v KivfilaGat

Kaxd kükXov npüixov Etnfilv, ol
6'

'iKfixav (xöv) ZupaKÖatöv cpaaiv.

Yfiypacpe öl ßtßXfov Iv. (ö cprjatv "Epumno? [fr. 25 FHG III 42] Xeyeiv xtvd xüiv

auyypacpluiv TTXdxuiva xöv cpiXöaocpov napaYfivöpfivov eI? ZtKfiXfav npö? Atovüaiov

25 üivrjaaaGat napd xüiv auYYfivüiv xoü OtXoXdou dpYupfou 'AXfi£av6ptvüiv pvüiv

xfixxapaKovxa Kat IvxeOGev pExaYfiypacpIvai xöv Tfpatov. exspoi öl Xeyouoi xöv

TTXdxuiva Xaßfilv aüxd, napd Atovuafou napaixriadpevov Ik xfj? cpuXaKfj? veavfaKov

dnr)Yplvov xüiv xoü OtXoXdou paGrjxüiv. )

xoüxov cprjat Ariprjxpio? Iv 'Opuivüpot? npüixov iKÖoüvat xüiv TTuGaYopiKÜiv

30 (ßißXfa Kal IniYpdipat TTept) cpüasui?, uiv dpxfj
fjöfi- 'd cpüai?

ö'

Iv xüii KÖapuit 234

. . . [B 1].

la. Plato Phaedon 61 e Kal 4>tXoXdou fJKouaa [Kebes], öxe
nap'

fjpiv [The

ben] öirpxaxo. S. B 16.

xpfnouv xexpdYUivov Kat nevxdnouv Kaxd xd? nXsupd?,
dcp'

üiv EKaaxov lylvexo, Kat

lHapiGpoüpevo? xd daüppexpa xExpdYUiva npofjXGEv plxp» xoü InxaKatÖEKdnoöo?.

301, 14. 15 aus Satyros vgl. S. 302, 36 15 IxeXeüxa] nat. Dion, was Diog.

mißversteht 21 löÖKfii Richards 22 npüixo? etnev Reiske, unnütz (xöv)

Cobet 23 Iv ö FP«: Iv üi PB» 23(ö)—28(paGnxüiv) und 29—31 (ODv für oü)

sind spätere Einschiebsel wie aüxd (27 vgl. S. 302, 37) zeigt 25 dXfiSavöpnvüiv

falsch FP2 26 Yeypacpevai F 28 (ImßouXeüaeui?) dnriYPevov Reiske

30 ausgefallene Zeile ergänzt
* nach S. 302, 37. Vgl. E. Schwartz Pauly-Wissowa

v741,39 nfipt fehlt BP: erg. bereits
FP2 AvBP: üiv fjFP2 fj6E-d*:fj66

5 BP: fj6fi FP2 das Incipit stammt wie sonst bei Diog. aus Demetrios Magnes.
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2. Diog. ix 38 cpriai öl Kat 'AnoXXööuipo? ö KuZtKnvö? «tnXoXdun aüxöv
[De- 234

mokritos] auYYEyovIvat.

3. Cic. de orat. in 34, 139 aut Philolaus Arehytam Tarentinum [nämlich

5 4. Diog. viii 46 xEXfiuxaiot Ydp eyfivovxo xüiv TTuGayopfifuiv, oü? Kai 'Aptaxö-

Eevo? [fr. 12 phg ii 275] eTöe, EfivöcptXö? xe ö XaXKt6fiü? dnö ©patKrj? Kat (Pavxuiv

ö <t>Xtdaio? Kat 'ExeKpdxr]? Kal AtoKXfj? Kat TToXüpvaaxo? <J>Xtdatoi Kal aüxof

[vgl. S. 33, 32]. fjaav öl dKpoaxat <J>iXoXdou Kal Eüpüxou xüiv Tapavxfvuiv.

4a. Plut. de genio Socr. 13 p. 583 a Inel y«p ISlnfiaov al Kaxd nöXEi? Ixatpsiai

10 xüiv TTuGaYoptKüiv axdaEt Kpaxr)Glvxuiv, xoi?
ö'

Ixt auvfiaxüiaiv Iv fvkxanovxfuit

auvfiöpeüouatv Iv okfat nüp ot KuXüivetot neptlvr)aav Kat ötlcpGfitpav Iv xaüxüu

ndvxa? nXfjv <t>tXoXdou Kat Aüat6o? vluiv övxuiv exi b\ii\xr\i Kal Koucpöxrjxt ötuiaa-

plvuiv xö nüp, 0. plv eI? Aeukovoü? cpuyuiv IkeIGev dvEauiGr) npö? xoü? dXXou?

cpfXou? fj6r) ndXtv dGpotZopIvou? Kal Kpaxoüvxa? xüiv KuXuivei'uiv. Romanhaft

15 vgl. Iambl. V. P. 250 (oben S. 33, 24). 266.

5. Diog. iii 6 (Piaton) Ineixa Y£vöpevo? ökxüi Kat EÜcoaiv Ixüiv, KaGd cprjaiv

'Eppö6uipo?, ei? MfiYapa npö? EÜKXeför)v aüv Kat aXXoi? xtat ZuiKpaxtKoI? ünfixui-

prjafiv. enfitxa fii? Kupfjvr)v drtfjXGe npö? 0£Ööuipov xöv paGripaxiKÖv, kokeIGev

eI? 'IxaXfav npö? xoü? TTuGaYopiKoü? <tiiXöXaov Kai Eüpuxov.

20 6. ViTR. i 1, 16 quibus vero natura tantum tribuit sollertiae aeuminis me-

moriae, ut possint geometriam astrologiam musicen eeterasque diseiplinas penitus

habere notas ... hi autem inveniuntur raro
,
ut aliquando fuerunt Aristarehus

Samius, Philolaus et Archytas Tarentini, Apollonius Pergaeus . . . qui mültas

res organicas et gnomonieas numero naturalibusque rationibus inventas atque

25 explieatas posteris reliquerunt.

7. Athen, iv 184 e Kal xüiv TTuGaYopiKüiv öl noXXol xfjv aüXr)xtKf)v fjaKr)aav

üi? Eücppdvuip xe Kat 'Apxüxa? <t>iXöXad? xe äXXot xe oük öXIyoi.

SCHRIFTEN.

8. Gell, iii 17, 4 Timon amarulentus librum maledieentissimum eonscripsit,
30 qui IfXXo? imscribitur. im eo libro Platonem philosophum contumeliose appellat,

quod impenso pretio librum Pythagoricae diseiplinae emisset exque eo Timaeum,
nobilem illum dialogum, eoneinnasset. versus super ea re Timonos hi sunt [fr. 54DJ

Kat aü TTXdxuiv Kal y«P oe paGrixstr)? nöGo? laxfiv,
noXXüiv

ö'

dpYupfuiv öXfY»lv rjXXdEao ßi'ßXov,
35 evGev dnapxöpfivo? xipaioYpacpglv Iöi6dx6r|?.

Diog.ni9 Xeyouoi öl xive?, luv laxi Kal Zdxupo? [fhg iii p. 163 n. 16] , öxt
Afuivt InlaxEiXfiv eI? ZtKfiXfav üivrjaaaGat xpfa ßißXfa TTuGayoptKa napd «PtXo-

8 über Kebes, der nach Piatons Phaedon 61 e Philolaos in Theben hörte,
öxe
nap'

fjpiv 6tr)txaxo vgl. S. 301, 32 28 Das älteste Zeugnis (s. in a. Chr.)
für Schriftstellerei des Ph. steht bei Neanthes [Diog. vm 55, oben S. 194, 32].
Alle Fragmente (außer demApophthegma B 16) halten für gefälscht Rose, Schaar-

schmidt, neuerdings Heidel Proceed. Am. Ac. ofAstr. & Se. 45,4 p. 79 35 Ti-

paiOYpacpetv Procl. in Tim. 1 1, 11: Ypacpetv Gell. Das Buch ist nicht, wie Iambl.
und Proklos wollen, der Pseudotimaeus, sondern Philolaos; vgl. S. 301,25
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Xdou pvüiv Ikoxöv. Eusebius adv. Hierocl. p. 64 (380, 8 Kayser) Kai pfjv
oü6'

ö 234

nfipißör]xo? TTXdxuiv ndvxuiv ye paXXov xfj? TTuGaYÖpou KEKOtvuivr]KÜi? cptXoaocpfa?
oüx'

'Apxüxa? aüxö? IkeIvo? ö xd? TTuGaYÖpou Ypatpfj» napaöoü? öpiXfa?
«PiXöXao?. Vgl.AIS. 301, 14. 23 und S. 34, 12; 101, 32.

6 LEHRE.

9. Aet. i 3, 10 (D. 283 über die Prinzipien) 0. ö TTuGaYÖpfiio? xö nlpa? Kai

xö dneipov. Procl. in Tim. i 176, 27 Diehl Kpaxetxat öl ünö xüiv Gfitoxlpuiv

xd KaxaöelaxEpa Kai ei? dnoxfiXeixat KÖauo? kl Ivavxfuiv fjpuoaplvo?, Ik nepai- 235
vövxuiv xe Kat dnefpuiv ücpeaxr|KU>? Kaxd xöv cpiXöXaov [B 1. 2].

10 10. Theo Smyrn. 20,19 Hill. 'Apxüxa? 61 Kat 0. döiacpöpui? xö ev Kat po-

vdöa KaXoüai Kat xfiv povdöa ev.

11. Luc. de lapsu in sal. 5 Eiai 61 oi Kat xfjv xsxpaKxüv xöv pEYtaxov öpKov

aüxüiv [der Pythagoreer], fjv xöv IvxEXf) aüxoi? dptQpöv dnoxfiXfitv oi(ovxatxöv)

6lKa, ÜY»fifa? dpxfjv iKdXeaav üiv Kai O. laxf.

15 12. Theolog. arithm. p. 55 Ast (aus Nikomachos) 0. 61 pexd xö paGrjpaxucöv

peYeGo? xptxfj 6iaaxdv (ev) xexpdöt, notöxrixa Kat xpüiaiv ImöEtEapIvr]? xfj? cpüaeui?

Iv nevxdöi, ipüxuiaiv 61 Iv l£d6i, voüv 61 Kal ÜYfifav Kat xö
ün'

aüxoü Xeyopevov

cpüi? Iv Ißöopdöt, pexd xaüxd cpr]atv epuixa Kat cptXfav Kat pfjxtv Kat Infvotav
In'

ÖY6od6t aupßfjvai xoi? oüaiv.

20 13. p. 61 öxt Kat Zneüamno?, ö TTuixuivr]? pev uiö? xfj? xoü TTXa-

xuivo? dÖEXcpf)?, 6td6oxo? 61 'AKaöripefa? npö HfivoKpdxou, Ik xüiv lEaipIxui?
anou6aaGeiaüiv dfil TTuGaYoptKüiv dKpodafiuiv, pdXtaxa 61 xüiv 0tXoXdou

auYypappdxuiv, ßtßXi'6iöv xt auvxdEa? YXacpupöv InEYpaipe plv aüxö TTfipi TTu-

GaYopiKÜiv dpiGpüiv [fr. 4 P. Lang Bonn 1911 S. 53ffJ,
dn'

dpxfj? 61 plxpi

25 fjpfaou? nepl xüiv Iv aüxoi? YPaPP»Küiv IppfiXlaxaxa 6ieSeXGüiv noXuYUivfuiv xe Kai

navxofuiv xüiv Iv dptGpoi? Inml6uiv dpa Kai axfipfiüiv, nept xe xüiv nlvxfi ax»ipd-

xuiv, d xoi? KoaptKOl? dno6f6oxai axotxefoi?, I6i6xr]xö? (xe) aüxüiv Kat npö? dXXr]Xa

Kotvöxrixo?, dvaXoYfa? xe Kal dvaKoXouöfa? , pexd xaüxa Xotnöv Gdxepov [xö] xoü

ßtßXfou fjptau nepl Ö6Ka6o? dvxiKpu? noielxat, cpuaiKuixdxryv aüxfjv dnocpafvuiv Kat

30 xfiXeaxtKuixdxriv xüiv övxuiv, oiov 6t6ö? xi xot? KoaptKOI? dnoxfiXlapaai xexviköv
dcp'

lauxfj?
(dXX'

oüx fjpüiv vopiadvxuiv fj üi? Ixuxe) GepeXiov ündpxouaav Kal

napdöfiiYpa navxeXlaxaxov xüu xoü navxö? notrixfjt Gsüit npoEKKEipEvryv. XIyei 61

xöv xpönov xoüxov irepi
aüxfj?- 'laxi 61 xd ölicu xlXeio? (dptGpö?), Kat öpGüi?

xe Kat Kaxd cpüaiv ei? xoüxov Kaxavxüipev navxofui? dptGpoüvxe? "EXXryve? xe Kai

35 ndvxe? ävGpuinot oüöev aüxoi
lntxr]6eüovxE?-

noXXd Y"P t'6ta exei, & npoarJKet

13 oi(ovxat xöv) 6fiKa*: ol öl Kai Hss.; fj6r| Kai Ausg. 16 vgl. Röscher

Abh. d. S. Ges. d. W. 24 vi 30« (Iv) Ast ImöfiSapIvr]? Ast: ImÖEtSapIvri?

Hs. 17 Xeyopevov
* : Xgmöpevov Par. 20 vgl. Tannery Pour l'histoire de la

Science hellene 374. 386 ff. TTuixüivri? Diog. iv 1 : ünoxdvri? Hss. 21 npö

Tannery: napd Hss. 25 aüxoi? Ast: aüxüi Hss. noXuYuivfot? xe Kai nav-

xofoi? xoi? I. d. !ntn!6oi? d. k. axepeol? Hss.: verb. Ast 26 nepf xe Ast: nept

xt Hss. nlvxe aXJ vgl. A 15 S. 306, 4; B 12 S. 314, 13 27 (xe)
*

m\

npö? dXXrjXa Tannery: npö? dXXnXa Kat Hss. 28 dvxaKoXouGfa? Hss.: verb.

Ast [xö]
* 30 xeXeuxiKUixdxriv Hss.: verb. Ast 31 GepIXiov *: Gfiulvuiv

Hss. ündpxouaa und 32 npoEKKeipevri Hss.: verb.
* 33 (dptGpö?)

*
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xöv oüxui xIXeiov lxe»v, noXXd öl i'6ta plv oük laxiv
aüxoü- öe! öe exeiv aüxd 235

xIXeiov. npüixov plv oüv dpxiov 6eI Etvat, önui? i'aot evüiaiv ot nepixxof xe

Kal dpxtot, Kal pf]
Ixspopepfil?- Inst ydp npöxepo? def laxiv 6 neptxxö? xoO dpxfou,

el pfj dpxio? eir] b aupnEpafvuiv, nXfiovEKXfjaet ö exepo?. etxa 61 i'aou? exeiv

5 xpfj xoü? npuixou? Kat dauvGlxou? Kat xoü? öeuxlpou? Kat
auvGlxou?-

6 61 Ö6Ka

exei i'aou?, Kat oüöei? dv äXXo? IXaxxuiv xüiv ölica xoüxo InaGev dpiGpö?, nXfifuiv

öl xdxa (Kat ydp ö iß Kai dXXot xive?), dXXd nuGpfjv aüxüiv 6
6eKa-

Kal npüi

xo? xoüxo exuiv Kat iXaxtaxo? xüiv Ixövxuiv xlXo? xt exei, Kat t6töv nui? aüxoü

xoüxo Yeyove xö Iv npiüxun aüxüii i'aou? dauvGlxou? xe Kai auvGlxou? üicpGai.

10 exuiv xe xoüxo exei ndXiv (i'aou?) Kai xoü? noXXanXaafou? Kat xoü?
üno-

noXXanXaafou? , üiv eiai noXXanXdaior exei plv ydp ünonoXXanXaafou? xoü? pexp»

nevxe, xoü? öl dnö xüiv el pexpt xüiv öeKa [ol] noXXanXaafou? aüxüiv Inet 61 xd

Z oü6evö?, iHatpExIov Kal xd ö, ui? noXXanXdata xoü ß, uiaxe i'aou? Etvat ndXtv

[öeI]. Ixi ndvxE? oi Xöyoi Iv xüu T, ö xe xoü iaou Kal xoü pefZovo? Kal xoü

15 Ixdxxovo? Kal xoü Inipopfou Kat xüiv Xotnüiv el6üiv Iv aüxüii, Kat ot YpappiKol

(Kai) ol lnfne6ot Kai oi axepeof. xö pev ydp ä axtYprj, xd öl ß YP<*uu-rj, xd öl y

xpfYuivov, xd öl 6
nupapf?-

xaüxa öl ndvxa laxi npüixa Kal dpxat xüiv
KaG'

eKaaxov öpoyevüiv. Kat dvaXoYtüiv 61 npiüxr] aüxr) laxiv fj Iv aüxoi? öcpGeiaa,

fj xö i'aov plv ünfiplxouaa, xlXo? öl Ixouaa Iv xoi? 6eKa. ev xe Inmeöoi? Kat

20 axEpfioi? npüixa laxi xaüxa, axtypfj, YP«M-prj, xpfyuivov,
nupapf?-

exei 61 xaüxa

xöv xüiv 6Iko dptGpöv Kat xlXo?
i'axEi"

xfixpd? plv ydp Iv nupapf6o? Ywvfat?

fj ßdaeai, l£d? 61 Iv nXeupai?, uiaxe
ölica-

xexpd? 61 ndXtv Iv axiYpfj? Kat 236

Ypappfj? 6taaxfjpaat Kat nlpaai, iHd? 61 Iv xprrujvou nXeupat? Kat Yiuvfat?, uiaxe

ndXiv 6Iko. Kat pfjv Kat Iv xoi? axrjpaat
Kax'

dptGpöv aKenxopIvuii aupßafvei
-

25 npüixov yap eaxi xpfyuivov xö laönXeupov, ö exei pfav nui? Ypappfjv Kat Y"»viav
-

XIyui öl pfav, 6iöxt faa?
exei-

äaxiaxov ydp dfil Kal Ivoetöl? xö i'aov 6eüxepov

öl xö rjptxexpdYUivov pfav y«p exov napaXXaYfjv ypappüiv Kal yuiviüiv Iv öudöt

öpäxar xpfxov öl xö xoü laonXeüpou fjpiau xö Kat rjpixptYuivov ndvxui? ydp
dvtaov

KaG'

EKaaxov, xö 61 näv [xt] aüxoü xpfa laxf. Kat Int xüiv axEpeüiv

30 fiüpfaKoi? dv dxpt xüiv xexxdpuiv npoi'öv xö xotoüxo, uiaxe Ö€Ka6o? Kai oüxui?
ipaüei-

yiverai Yap nui? fj pev npwxri nupapt? pfav nui? Ypapprjv xe Kal Int-

cpdveiav ev iaöxrixi Ixouaa napa(nXr)afa
povdöi-

fj Öl 6euxepa Y»'vexat) xd? Int

xf)? ßdaeui? Ymvfa? ünö xpiüiv Intneöuiv neptexopevri, xfjv (öl) Kaxd Kopucpfjv

ünö xexxdpuiv auYKXfiiopevr], uiaxe Ik xoüxou Öud6t lotKevai- fj öl xpfxr) xptdöi,

3 exepopepüi? Hss.: verb. Ast 4 el öe Hss.: exi öl Lang: verb. *

Ixeiv xpn Hss.: ix«. XPn Ast 7 [koi ... xivl?] Tannery 8 aüxoü Hss.:
aüxö Ast 10 (i'aou?) Lang 12 xoü? öl Hss.: ol 61 Lang ol noXXanXd-

atot Hss. Lang: verb. Ast 13 oü6evö?] sc. noXXanXdaia 14 [6eI] *, wohl
aus ö (vierte Eigentümlichkeit der Dekas), was am Rande stand, entstellt: statt
6el. Ixt liest Ixt 61 Lang 16 (Kai) Lang 22. 23 Iv axiYpfj? Kat ypappfj?

öiaaxfjpaat Ast: Iv axtypfj Kat ypappfj öiaaxfjpaxi Hss. Figur:

3;

24 (xaüxö) aupßafvEt Lang 29 xö 61 ndvxr) Hss.: xö öl nav [xt] Ast: xd 61
ndvxa verm. Lang 30 npotöv Lang: npotihv Hss. 31 Yfvfixai Hss.: xptd?
bisher aus Ed. pr. 32 napa(nXnafa . . . yfvexat)

*
xd? *: xfj? Hss.

33 (öl) Lang
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Inl rjptxexpaYuivou ßeßr]KuIa Kal aüv xfji öcpGefarii piäi üi? Iv Inme&uit xfji 236

fjpixexpaYuivuu exi Kat äXXrjv Ixouaa ötacpopdv xfjv xfj? Kopucpafa? Ywvfa?, uiaxe

xpid6t dv öpotolxo npö? öpGd? xfjv Ywvfav Ixouaa xfji xfj? ßdaeui? plarp nXfiupai.

X£xpd6t 61 rj xfixdpxr] Kaxd xaüxd, Int fjpixExpaYiüvuu ßdast auviaxapevt), uiax£

5 xeXo? Iv xoi? öfiKa Xapßdvetv xd XexGlvxa. xd aüxd 61 Kat Iv xfji
y^veoei-

npuixr) plv yap dpxfj fii? pEYfiGo? axiYpfj, 6euxlpa Ypapprj, xpfxri ImcpdvEta,
xlxap-

xov
axfipfiöv.'

Vgl. Theol. p. 60,25 TTfaxt? ye pfjv KaXfilxai [sc. fj 6eKa?], öxt Kaxd xöv

0tXöXaov ÖEKaöt Kat xoi? aüxfj? popfot? nEpi xüiv övxuiv oü napIpYui?
KaxaXap-

10 ßavoplvoi? nfaxiv ßeßafav exopfiv. öiönsp Kat Mvfjpr]
XIyoix'

dv Ik xüiv abr&v,
dcp'

üiv Kat povd? Mviipoaüvr] uivopdaGr]. Laur. Lyd. de mens. I 15 öpGüi?
oüv aüxfjv ö 0. ÖEKaöa npooriYÖpEuaev üi? öeKxtKfjv xoü dnefpou. Vgl. B 11.

14. Procl. in Eucl. p. 130, 8 Kai y"P napd xoi? TTuGaYopEt'ot? EÜprjaopev

dXXa? Y»uvfa? dXXot? GeoI? dvaKfiipIva? uianEp Kat ö 0. nEnofr]K£ xoi? plv xfjv

15 xpiYuivtKfjv Y»uvfav xoi? 61 xfjv xfixpaYuiviKfjv dcptepüiaa? Kat äXXa? dXXot? Kai xf]v

aüxfjv nXefoat Geoi? Kat xüu aüxüii nXefou? Kaxd xd? 6tacpöpou? Iv aüxüii 6uväpei?
dvfif?. 166, 25 eIköxui? dpa Kat ö 0. xfjv xoü xprruivou Y<uv(av xlxxapaiv äveQryKev

Geoi?, Kpövuit Kal °At6r]i Kat "Apet Kal Aiovüauu . . . ö plv Ydp Kpövo? näaav

ücpfaxrjai xfjv ÜYpdv Kat tpuxpdv oüafav, ö 61 "Apin? naaav xfjv Ipnupov cpüaiv,

20 Kal ö plv "At6ri? xfjv xGovfav öXriv auvlxet Zuirjv, ö öl Atövuao? xfjv ÜYpdv Kat

G£ppf|v Intxponfiüet YfiVfiatv, fj? Kat ö otvo? aüpßoXov üypö? uiv Kat Geppö?. ndvxe?

öl oüxoi Kaxd plv xd? el? xd 6fiüxEpa noirjafit? 6i£axr]Kaai, fjvuivxai 61 dXXfjXoi?.

6iö Kat Kaxd pfav aüxüiv Ywvfav auvaYEi xfjv Ivuiatv ö 0. p. 173, 11 Kat npö?

xoüxoi? ö 0.
Kax'

dXXriv ImßoXfjv xfjv xoü XExpaYÜivou Ywvfav 'Pia? Kat Arjpr]xpo?

25 Kal 'Eaxfa? dnoKaXfil. p. 174, 12 xfjv Y«p xoü 6ui6EKaYuivou ywviav Atö? stvaf

cpriatv ö 0., üi? Kaxd pfav Ivuiatv xoü Atö? öXov auvlxovxo? xöv xfj? 6uui6sKd6o?

dpiGpöv. Damasc. ii 127, 7 Ruelle 6id xf Yap xüu plv [näml. xüiv Geüiv] xöv kükXov

dvilpouv oi TTuGaYÖpeioi, xüu öl xpfYuivov, xüu 61 xfixpdYUivov, xüu öl äXXo Kai

dXXo xüiv EÜGuYpdppuiv [xüiv] axripdxuiv, üi? 61 Kai uikxüiv, üi? xd fjptKÜKXia

30 xoi? AtoaKoüpoi?; noXXaKt? öl xüii aüxüii äXXo Kai äXXo dnovlpuiv äWryv

I6töxr]xa Kat dXXrjv ö 0. Iv xoüxoi? aocpö?, Kat prjnoxE üi? KaGöXou Einfiiv xö plv

nfipicpepl? koivöv axfjpd laxtv ndvxuiv xüiv vofipüiv Geüiv fji voepof, xd öl eüGü-

Ypappa iöia iKaaxuiv dXXa dXXuiv Kaxd xd? xüiv dpiGpüiv, xüiv Ywvtüiv Kat xüiv

nXeupüiv
i6töxr)xa?-

oiov 'AGrjva? plv xö xpfYuivov, 'Eppoü 61 xö xexpaYuivov.

35 fjör) öe cpriatv ö 0. eKat xoü xexpayuivou fj6e plv fj ywvia xf)? 'Pia?, fjÖE öl xf)?

"Hpa?, äXXr] öl dXXr]?
Geoü.'

Kal öXui? laxtv GeoXoyikö? ö nepl xüiv axripdxuiv 237

dcpoptapö?. Vgl. Plut. de Is. et Osir. 30 p. 363 a cpafvovxat 61 Kat ol TTuGaYopiKot

xöv Tucpüiva öatpoviKfjv fJYoüpfivot 6üvapiv. XIyouoi Yap Iv dpxfuu plxpuu Ikxuii

Kal n£vxr]Koaxüit Y^TOvIvat
Tucpüiva-

Kal ndXtv xfjv plv xoü xpiYuivou (YUivfav)

40 "At6ou Kal Atovüaou Kat "Apso? Etvat
•

xfjv 61 xoü x£xpaYuivou 'Pia? Kal 'Acppo6fxr]?

2 Y»»*v»av Hss. : verb. Lang 4 xaüxa Hss. : verb. Lang 13 vgl. Tannery

Arch.f. Gesch. d.Phil. II 380 ff., Newbold Areh. xix 198 ff. Boll Neue Jahrb. f. Phil.

1908 119 17 dv£i'?] so richtig auch Procl. Plat. Theol. n 1 p. 77 Kai Yap

dptGpoü? dvfiiaav xoi? GeoI? Kal axfjpaxa 29 [xüiv]
* 36 ö GeoXoyikö?

Hs.: umstellte H. Schoene 39 ( ) Kranz. Vgl. Z. 17 ff.

Dieis, Fragm. d. Vorsokr. I. 3. Aufl. 20
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Kat Afjprjxpo? Kal 'Eaxfa? Kai
"Hpa?-

xf|v 61 xoü 6ui6£KaYüivou
Atö?-

xf|v
b'

Ikkoi- 237

nfivxr]KOvxaYUivou Tucpüivo?, üi? EÜ60E0? iaxöpr]Kev.

15. Aet. ii 6, 5 (D. 334 aus Theophrasts Phys. Opin. wie 16—22) TTuGayöpa?

nlvxfi axripdxuiv övxuiv axfipsüiv, änep KaXelxat Kai paGrjpaxtKa, Ik plv xoü KÜßou

5 cpriai Yeyovevai xfjv yfjv, Ik 61 xf)? nupapf6o? xö nüp, Ik 61 xoü ÖKxaeöpou xöv

dlpa, Ik 61 xoü fikoaalöpou xö üöuip, Ik öl xoü 6ui6EKa!öpou xfjv xoü navxö?

acpaipav. Vgl. B 12.

16. — n 7, 7 (D. 336, vermutlich Theophrast in
Poseidonios'

Excerpt) 0. nüp

Iv plauit nEpi xö KEvxpov önfip laxfav xoü navxö? KaXel [B 7] Kat Atö? oTkov

10 Kal pnxlpa Geüiv ßuipöv xe Kat auvoxfjv Kat plxpov cpüasui?. Kal ndXiv

nüp IxEpov dvuixdxui xö nEptlxov. npüixov
ö'

Etvai cpüast xö plaov, nepl 61 xoüxo

ölm aüjpaxa Gsla xopeveiv, [oüpavöv] (psxd xfjv xüiv dnXavüiv acpaipav) xoü?

e nXavfjxa?, oü? fjXiov,
ücp'

ilu afiXrjvr]v,
ücp'

fjt xfjv Yfjv,
ücp'

fjt xfjv dv-

xi'xGova, a aüpnavxa xö nüp laxfa? nepl xd Klvxpa xdEtv Inexov. xö plv

15 oüv dvuixdxui plpo? xoü neptlxovxo?, Iv üu xfjv EiXtKpfvEtav fitvai xüiv axoixefuiv,

öXupnov KaXel, xd 61 ünö xfjv xoü öXüpnou cpopdv, Iv üu xoü? nevxe nXavrjxa?

fjXfou Kat aeXfjvri? xexdxGat, KÖapov, xö
6'

ünö xoüxoi? ünoaeXr)vöv xe Kat

nepfYfitov plpo?, Iv ODi xd xf)? cptXopexaßöXou y^vIoeui?, oüpavöv. Kat nepl plv

xd xexaYpIva xüiv pexeüjpuiv Y»v£a6at xfjv aocpfav, nfipl öl xüiv Y»voplvuiv xfjv

20 dxaEfav xfjv dp ex rjv, xfiXsfav plv iKEfvrjv dxfiXfj 61 xaüxr)v. Vgl. 45 B 37; Alex.

in Metaph. p. 38, 22 Hayd.

17. — ni 11, 3 (D. 377 aus Theophrast) 0. ö TTuGaYÖpfito? xö plv nüp plaov

(xoüxo Ydp Etvat xoü navxö? laxfav), öeuxlpav 61 xfjv dvxt'xGova, xpfxryv 61 xfjv

okouplvriv Yfjv IE Ivavxfa? Kfiip!vr)v xe Kai nepicp£popEvr)v xfji dvxt'xGovf
nap'

ö

25 Kai pfj öpäaGat ünö xüiv Iv xfjiös xoü? Iv iKEfvrp. Vgl. n 4, 15. Stob, i, 21, 6 d

nach A 18 (D. 332 Theophr. Poseid.) xö öl rJYEpovtKÖv Iv xüu pEaaixdxuu nupf,

önEp xpönEui? öucr|v npoünEßdXfixo xfj? xoü navxö? (acpafpa?) ö 6r)ptoupyö? Geo?.

18. — n 5, 3 (D. 333) 0. ötxxfjv Etvai xfjv cpGopdv xoü KÖapou, xö plv kl

oüpavoü nupö? pulvxo?, xö 61 iE üöaxo? aeXr)vtaKoü, neptaxpocpfjt xoü dlpo?
30 dnoxuGlvxo?-

Kat xoüxuiv etvat xd? dvaGupidaei? xpocpd? xoü KÖapou.

19. — 20, 12 (D. 349) 0. ö TTuGayöpeto? üaXoei6f) xöv fjXiov, 6exöpevov plv

xoü Iv xüu KÖapuu nupö? xfjv dvxaÜYetav, ötrjGoüvxa 61 npö? rjpä? xö xe cpüi?

Kat xfjv dXlav, uiaxe xpönov xiva ötxxoü? fjXfou? Y'veaGat, xö xe Iv xüu oüpavüu

nupüiöE? Kat xö
dn'

aüxoü nupofitöl? Kaxd xö laonxpoeiöe?, ei pfj xi? Kat rpfxov

35 XeEet xfjv dnö xoü Ivönxpou dvaKXaatv 6iaaneipop!vr)v npö? rjpa? aÜYijv
•

Kat

Yap xaüxrjv npoaovopdZopev fjXiov oiovet eiöuiXov elöüiXou.

20. — n 30, 1 (D. 361) xüiv TTuGaYopefuiv xtvl? plv, üiv laxi 0., Yeuiör]
cpaf-

veaGai xfjv afiXrjvirv 6td xö nepioiKeiaGai aüxfjv KaGdnep xfjv
nap'

fjpiv Yfjv Züuoi?

1 ÖKxuiKatnEvxriKOvxaYUivfou Hss. : verb. Xylander 2 Eudoxos ist Schüler
"aes Archytas Diog. vni 86 12 *

: oüpavöv xe nXavijxa? F und ohne xe C ; zur

Ergänzung vgl. Alex, in Metaph. A 5 S. 39, 1 Hayd. 14 nEpi Meineke : Int FP
19 xüiv Y»vop!vuiv xf|v dxaEfav Usener: xd YEvöpsva xfj? dxaEt'a? (xf|v dxaEfav

F) FP 27 (acpafpa?) *: xfj x. n. acpafpa Heeren; auf xpönEui? kann xf)? xoü

navxö? nicht mit Gundermann bezogen werden Geö? F: fehlt P 29 iE
vor üöaxo? tilgt Usener 34 Kaxd xö laonxpoEtöl? Stob. : Kai laonxpoEtöl?
Plut. 37 f. xö Ytwcpavl? aüxfj? fitvai ötd xö nepotKElaGat xfjv aEXfjvr]v Stob.
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Kat cpuxoi? pfifZoat Kal KaXXfoatv etvat Yap nevxeKai6eKanXdaia xd
In'

aüxfj? Züua 237

xfji 6uvdp£t pr)6lv nfiptxxuipaxiKÖv dnoKpfvovxa, Kat xfjv fjplpav xoaaüxryv xüu

pfJKfil.

21. — iii 13, 1. 2. (D. 378) (nepl Kivfjafiui? yf)?) ol plv dXXot pIvEtv xfjv Yfjv
-

5 0. 61 ö TTuGaYÖpEto? kükXuii nEptcpIpsaGat nfipl xö nüp Kaxd kükXov XoEöv öpoio-

xpönui? rjXfuu Kat ae\r\vr\i.

22. Censorin. 18, 8 est et Philolai Pythagoriei armus ex annis lix, im quo 238

sunt menses interealares xxi. 19, 2 Ph. annum naturalem dies habere prodidit

CCCLXllll et dimidiatum.

10 23. Macrob. S. Scip. I 14, 19 Pythagoras et Philolaus harmoniam [nämlich

animam esse dixerunt]. Arist. de anima A 4. 407 b 27 Kat äXXr) 6! xi? 6öEa napa-

6l6oxat nEpt uiuxfj? • • ■ dppovfav y^P xiva aüxfjv XlYouar Kai Ydp xfjv dppovfav

Kpäatv Kai aüvGEatv Ivavxfuiv Etvat Kai xö aüipa auYKEiaGat IE Ivavxfuiv. Vgl.

Plato Phaedon 86 b c.

15 24. Nicom. arithm. 26, 2 p. 135, 10 H. xtvl? öl aüxfjv [näml. xfjv peaöxr]xa

vgl. 35 B 2] dppoviKfjv KaXetaGai vopfZouatv dKoXoüGui? 0tXoXduit dnö xoü nap-

IneaGat ndarit YeujU£xptKfji dppovfai, Y€UJU£TP'Kfjv öl dppovfav cpaai xöv KÜßov

dnö xoü Kaxd xd xpfa 6iaaxfjpaxa rjppöaGai ladKi? i'aa
laaKi?- Iv Ydp navxt KÜßuii

fj6fi fj pfiaöxr)? IvonxpfZfixai. nXsupal plv Ydp navxö? KÜßou fiialv iß, ywtviai 61

20 fj, em'nfi6a 61 ^
•

pfiaöxr)? dpa ö fj xüiv q Kal xüiv iß Kaxd xfjv dppoviKrjv. Iambl.

in Nicom. 118, 23 Pist. eüprjpa
6'

aüxrjv [näml. die
'musikalische'

Proportion]
cpaaiv fitvai BaßuXuivfuiv Kai ötd TTuGaYÖpou npuixou ei? "EXXnva? IXGelv. eüpfaKov-

xai y°uv noXXol xüiv TTuGaYopfifuiv aüxfjt KEXpiipIvoi uianEp 'Aptaxalo? ö Kpo

xuividxr)? Kat Tfpaio? ö AoKpö? [c. 35] Kal 0. Kat 'Apxüxa? oi Tapavxivoi Kat äXXoi

25 nXfifou? Kai psxd xaüxa TTXdxuiv Iv xüu Ttpafuit [p. 36 A B].

25. Porphyr, in Ptol. 5 p. 266Wall, dnö öf) xoüxou Kivr)Glvx£? xive? xüiv

aüxöv [Eratosthenes] 6idaxr)pa iKaXeaav etvai ünepoxfjv, üi? AiXiavö? ö

TTXaxuiviKÖ?-
Kai 0. öl Int ndvxuiv xüiv öiaaxrjpdxuiv (xaüxnv ei'Xiicpe xfjv)

npoar)-

Yopfav. Vgl. c. 34, 4.

30 26. Boethius inst. mus. in 5 p. 276, 15 Friedl. Ph. vero Pytkagorieus alio

modo tonum dividere temptavit, statuens scilicet primordium toni ab eo numero,

qui primus cybum a primo impari, quod maxime apud Pythagoricos honorabUe

fuit, efficeret. nam cum ternarius numerus primus sit impar, tres tertio atque

id ier si duxeris, • xxvn ■ necessario exsurgent, qui ad
■ xxiiii ■ numerum tono

35 distal, eandem ternarii differentiam servans. ternarius enim ■ xxiiii ■ summae

oetava pars est, quae eisdem addita primum a ternario cybum ■ xx ■ ae ■ vii ■

reddit. ex hoc igitur Ph. duas effieit partes, unam quae dimidio sit maior,

eamque apotomen voeat, reliquam quae dimidio sit minor eamque rursus die sin

dieit [B 6], quam posteri semitonium minus appellavere; harum vero differentiam

40 comma [B 6]. ae primum diesin in ■ xui ■ unitatibus constare arbüratur eo,

quod haee inter • CCLYI- et ■ coxliii ■ pervisa sit differentia, quodque idem nu

merus, id est ■ XIII ■

,
ex novenario, ternario atque unitate eonsistat, quae unitas

1 pei'Zoat(öl) Kranz 5 kÜkXou XoEoü Plut.: verb. Reiske 23 'Apiaxalo?]

sagenhaft vgl. Iambl. V. P. 104. 256 Stob. I 20, 6 u. a. neupyth. Quellen

27 aüxöv
* : aüxüiv Wallis 28 (xaüxryv . . . xfjv )

*

20*
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puncti obtineat loeum, ternarius vero primae mparis limeae, novenarius primi 238

imparis quadrati. ex his igitur causis cum
-XIII- diesinponat, quod semitmiwm

nuncupatur, reliquam
■ xxrn- numeri partem, quae

■ xim ■ uwitahbus conhnetur,

apotomenesseeonstituit. sed quoniam inter -xui- et
-xim- unitas differentiam

5 facit, unitatem loeo commatis censet esse ponendam. totum vero lonumm -xxvn-

unit'atibus loeat eo quod inter ■ ccxvi ■ ab ■ ccxliii ■ qui inter se distant tono,

■ xxvii- sit differentia.

27. Menon Anonymi Londin. [Suppl. Arist. ed. Ac. Bor. in 1] 18, 8 p. 31.

0. 61 Kpoxuivtdxri? auveaxdvai cpriatv xd fjplxepa aüipaxa Ik Gfippoü. dplxoxa

10 ydp aüxd Etvai ipuxpoü, ünopipvfjaKuiv dnö xtvuiv xoioüxuiv xö anlppa fitvai

Gsppöv, KaxaaKEuaaxiKÖv 61 xoüxo xoü
Zuitou-

Kal ö xöno? öl, ei? öv fj
Kaxa-

ßoXrj ( prjxpa öl aüxrj ), laxtv Gsppoxlpa Kat loiKula Ikeivuii
-

xö öl Ioiko? xtvt 239

xdxö öüvaxat tüi Ioikev Inet 61 xö KaxaaKEudZov dplxoxöv laxtv ipuxpoü Kal ö

xöno? bk, Iv iTji ij KaxaßoXfj, dplxoxö? laxtv ipuxpoü, öfjXov öxt Kal xö
KaxaaKeuaZö-

15 pevov Züuov xoioüxov Y'vexat. el? öl xoüxou xfiv KaxaaKEufjv ünopvrjaEi npoa-

Xpfjxat xotaüxnr psxd ydp xfjv IkxeEiv eüGeui? xö Züuov Intanäxat xö Ikxö?

nveOpa ipuxpöv öv -

etxa ndXtv KaGanepet XP^°S «neunet aüxö. 6td xoüxo öfj Kat

öpeEt? xoü Ikxö? nveüpaxo?, iva xfji InetadKxuii xoü nveüpaxo? öXKfji Geppöxepa

ündpxovxa xd fjpexepa aüipaxa npö? aüxoü Kaxaipüxrixat. Kat xfiv plv aüaxaaiv

20 xüiv fjpexepuiv auipdxuiv Iv xoüxoi? epriafv. Xeyei öl Y»"vea6ai xd? vöaou? ötd

xe x°Är]v Kat atpa Kat cpXlYpa, dpxnv öl yiveaQai xüiv vöauiv xaüxa. dno-

xEXsiaGai öl cpriatv xö plv atpa naxü plv laui napaGXtßopIvr]? xfj? aapKÖ?,

Xenxöv öl YfveaGai 6tatpoupevuiv xüiv Iv xfji aapKi dyyefuiv
-

xö 61 cpXeypa auv-

faxaaGai dnö xüiv öpßpuiv epriafv. XIyei öe xf]v xoXfjv Ixüipa fitvai xfj? aapKÖ?.

25 napdöoEöv xe aüxö? dvfip Int xoüxou
Kfitvfil-

XIye» yap pr]6e xexdxGat Int xüu

fjnaxi x°^fjv, Ixüipa pevxoi xfj? aapKÖ? etvat xf]v x°^fjv. f° aü cpXEYpa xüiv

nXsfaxuiv ipuxpöv Etvat Xeyövxuiv aüxö? Gsppöv xfji cpüasi ünoxfGexai. dnö y«P

xoü cpXeYEiv cpXlypa EtpfjaGai
"

xaüxrp öl Kal xd cpXEYpafvovxa pExoxfjt xoü cpXlYpa-

xo?
cpXfiYpafvei-

Kat xaüxa plv öfj dpxd? xüiv vöauiv ünoxfGfixat, auvfipyd öl ünep-

30 ßoXd? xfi Geppaafa?, xpocpfj?, KaxaipüEfiui? Kal Iv6efa? (xoüxuiv fj) xüiv xoüxoi?

napanXriafuiv. Vgl. 77 B 4; 55 A 159.

28. — 20, 21 Kat oxeööv oüxo? [Petron] üi? ö 0. oi'Exai pfj Etvat Iv fjpiv

XoXfjv fj äxpfitov.

29. Sext. adv. math. vn 92 ol öl TTuGayoptKot xöv Xoyov plv cpaaiv [näml.

35 Kptxfjptov etvai], oü koivüi? öl, xöv 61 dnö xüiv paGripdxuiv nepiYtvöpevov,
KaGd-

nep IXeYe Kat ö 0., GeuipryriKÖv xe övxa xfj? xüiv öXuiv cpüaeui? exeiv xtvd auYye-

vEiav npö? xaüxrjv, Infifnsp ünö xoü öpofou xö öpoiov KaxaXapßdveaGai nlcpuKEv

(folgt 21 B 109).

3 Die Apotome hat nicht 14, sondern 173/8 Einheiten, was Proklos in Tim.

p. 473 Schneid. ölöfiiKxat plv Ik xoü 0iXoXdou xö nXfjGo? xüiv napd xüu Tipafuu

Ypacplvxuiv öpuiv zugrunde liegt. S. Böckh Philol. S. 79 9 dplxoxa *
: apExa

oder apEYa pap. 13 xaxo orthogr. des pap. statt xaüxö 30 ( )
*

33 dxpfitov *: a . . Eiav oder a . . aiov pap.; dxpfifav in d. Ed. princ. *, über das

fem. s. Lobeck Phryn. 106. Doch zieht jetzt die gew. Form vor *
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B. FRAGMENTE. 239

«PlAOAAOY ÜEPI cpYZIOI ÄBf".

Vgl. A 1 (S. 301, 15. 23), 8 (S. 302, 34), Diog. viii 55 (oben S. 194, 32),
Iambl. V. P. 199 (oben S. 34, 14).

5 1. [Boeckh Philolaos S. 45] Diog. viii 85 [A 1 S. 301, 30] TTepi

murJeuj? oiv dpxfj
f)oe- cd cpijcfi?;

b'

ev xuii koo"|juji dpu6x©r|
kl dTreipuuv xe Kai Trepaivovxuiv Kai oXo? (6) kocTixoc, Kai xd

ev aüxüji Trdvxa3.

2. [B. 47] Stob. Ecl. i 21,
7a [p. 187, 14Wachsm.] 'Ek xoO ctnXoXdou

10 nepi koo"uou. dvdyKa xd eovxa eiuev Trdvxa f| Trepaivovxa r|

direipa r\ Trepaivovxa xe Kai direipa, direipa be p;6vov (r\ 240

Trepaivovxa iiovov) oö Ka eir). eirei xoivuv cpafvexai
oöx1

eK Trepaivovxujv Tcdvxuiv eovxa
oöx1

kl aTceipiuv Trdvxuiv,

brjXov xdpa öxt eK Trepaivovxuiv xe Kal aTreipiuv o xe kocfuoc;

15 Kai xd ev aiixuii auvapiioxör). br)XoT be Kai xd ev xoi?
ep-

yoi?. xd iiev ydp auxiliv h Trepaivovxuiv Trepaivovxi, xd
bJ

eK

Trepaivovxujv xe Kai aTreipujv Trepaivovxi xe Kai ou irepai-

ECHTE FRAGMENTE ÜBER DIE NATUR.

1. Die Natur ward aber bei der Weltordnung aus Unbegrenztem

nnd Begrenztem zusammengefügt, sowohl die Weltordnung im Ganzen

als alles in ihr Befindliche.

2. Notwendig müssen die vorhandenen Dinge entweder alle begrenzt

oder unbegrenzt oder beides zugleich sein. Dagegen nur unbegrenzt

(oder nur begrenzt) können sie wohl nicht sein. Da sie nun offenbar

weder aus lauter Begrenztem bestehen noch aus lauter Unbegrenztem,
so ist doch klar, daß die Weltordnung und, was in ihr ist, aus Be

grenztem und Unbegrenztem zusammengefügt ist. Damit stimmt auch

die Beobachtung in der Wirklichkeit überein. Denn ein Teil der

selben, der aus Begrenztem gebildet wird, ist begrenzt, der aus Be-

1 vgl. Newbold Arch. f. G. d. Phil, xix 176 ff. 6 üiv ... d] Varianten

s. S. 301, 30 Anm. öl xüi KÖapui Heidel Am. Journ. ofPhilol. 28, 1, 79; doch

hält er jetzt nach Arist. Metaph. 1093b 7 (Alex, dazu), Galen d. fac. alim. 1, 1

(13, 1 Helmr.) die Überlieferung 7 xe fehlt B (ö) Cobet 11. 12 (fj
12 oük dei FP: verb. Badham 15 IpYot?] vgl. Bll.

Äcker * (2. Aufl.); jetzt nach der von Heidel (a. O.) und Nestle (Philol. 67,544)
vertretenen Auffassung der Stelle. Grenze (Form) und Unbegrenztheit (Stoff) sind

die Prinzipien der wirklichen d. h. sichtbaren Dinge, die durch die Zahl erfaßt

werden (B 3 ff.) 16 nepafvovxt so stets FP ; nepafvovxa Canter, Wachsm.
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vovxi, xd
b3

kl dTreipuJv direipa cpaveovxai. (Vgl. Damasc. 240

i 101, 3 Ru. xö öv Ik rrepaxocj koi direipou, ÜJ? Iv xe cpiXnßun [p. 23 c]

Xeyei 6 TTXdxujv Kai <P. ev xoi? TTepi mucreuj?. S. A 9.) Folgen

bei Stob. B 4—7.

5 3. [B. 49] Iambl. in Nicom. p. 7, 24 Pist. dpxdv ydp oöbe xö

yviucrouiaevov ecrcreixai Trdvxuiv dire{pujv eovxwv Kaxd xöv

«PtXoXaov.

4. [B. 58] Stob. Ecl. i 21,
7b [p. 188, 5 W.] Kai rrdvxa ya iidv

xd yiyvujcTKO|ueva dpiGiJÖv
e^ovxi-

ou ydp oiov xe oübev

10 oöxe vor)0rjuev oöxe yvujcrefjiiev dveu xoüxou.

5. [B. 58]
7C [p. 188, 9] o ya |udv dpiGiiöcj gxei ouo

iiev ibia eibn, TrepicTcTÖv Kai dpxiov, xpixov be
dir3

d|ucpoxe-

puuv ueixöevxujv dpxiOTrepixxov eKaxepuj be xui eibeocj
ttoX-

Xai uopcpai, acj e'KacTxov auxauxö o"r]|Liaivei.

15 6. [B. 62]
7d [p. 188, 14, ergänzt aus Nicom. härm. 9 p. 252, 241

17 Jan] irepi be cpucnoc; Kai dpiioviac; uibe
?x€l'

a ^ev ecrxüJ

xüjv irpayudxujv dibio? 'iaaa Kai auxd pvev d cpöcTic; Gei'av

ya Kai ouk dvGpujTrivriv evbexexai yvüJO"iv irXeov ya f) öxi

oöx oiov x3f)v oöGev xüjv eovxuuv Kai yiyvujo"K6iievov

ücp3

grenztem und Unbegrenztem gebildete ist teils begrenzt teils unbegrenzt,

der dagegen aus Unbegrenztem gebildete wird unbegrenzt erscheinen.

3. Von vornherein wird es nicht einmal ein Objekt der Erkenntnis

geben können, wenn alles unbegrenzt wäre.

4. Und in der Tat hat ja alles was man erkennen kann eine Zahl.

Denn ohne sie läßt sich nichts erfassen oder erkennen.

5. Die Zahl hat ferner zwei besondere Formen, Ungrades und Grades,
und eine dritte aus beider Mischung entstandene, Grad-Ungrades.

Jede der beiden Formen hat viele Gestalten, die jedes Ding von selbst

anzeigt.

6. Mit Natur und Harmonie verhält es sich so : das Wesen der

Dinge, das ewig ist, und die Natur gar selbst erfordert göttliche und

nicht menschliche Einsicht, nur daß ja natürlich nichts von den vor

handenen Dingen auch nur von uns erkannt werden könnte, wenn das

1 cpaveovxai Heeren: cpatveovxat PF; cpafvexai Usener 9 oiöv xe Meineke:

öxiüiv xe F : öxiüiv (oiöv xe) Böckh 13 nicht peixGev xö ! 14 &?] üi? Usener
önpafvEt F: verb. Heeren 17 plv] pdv Usener Qeiavya*: Gfit'av xe F;

Gfifa Ivxl Badham 18 nXdv y« Badham fj? Heeren 19 oüGevt F: verb.

Mullach Y'yvuiaKopIvuiv F: verb. Usener
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duuiv ya yevecfGai ufj ÖTrapxoöcTac; xäc; ecrxoOc; xuiv Trpa-241

yudxujv, kl iLv o"uveo"xa 6 köctuo?, Kai xuiv Trepaivovxujv

Kai xuiv direipiuv. eirei be xai dpxai UTrapxov oöx öuoiai
oöb3

ouocptjXoi laaax, r\br\ dbüvaxov rjc; Ka aöxai?
KO0ur)-

5 Gfjvai, ei uf] dpuovia eireylvexo üjixiviüjv äbe xpoTruji eye

vexo. xd uev üüv ouoia Kai öpocpuXa dpuoviac; oöbev eire-

beovxo, xd bk dvouoia ur)be öuocpuXa ur)be icroxayfj dvdyKa

xai xoiaöxai dpuoviai auyKeKXeicrGai, oTai ueXXovxi ev

koctuuji KaxexeffGai.

10 dpuovia«; be ueyeGoc; döxi cruXXaßd Kai bi36Heidv xö be
bi3

öSeidv uei£ov xd? ffuXXaßa«; eTtoybouji. £o"xi ydp dnö

ÖTrdxa? eni uecrcrav cruXXaßd, dirö bk uetfffac; eiri vedxav

bi3

öSeidv, anb bk vedxacj e? xpixav rjuXXaßd, dirö be xpixa?

kq ÖTrdxav
bi3

öSeidv xö
b1

ev uIctuji uecrcrac; Kai xpixacj

Wesen der Dinge, aus denen die Weltordnung entstand, sowohl der

begrenzten wie der unbegrenzten, nicht zugrunde läge. Da aber diese

beiden Prinzipien (1 und 2) als ungleiche und unverwandte zugrunde

lagen, so wäre es offenbar unmöglich gewesen mit ihnen eine Welt

ordnung zu begründen, wenn nicht die Harmonie dazu gekommen wäre,

wie diese auch immer zustande kam. Das Gleiche und Verwandte be

durfte ja doch nimmer der Harmonie, dagegen muß das Ungleiche

und Unverwandte und ungleich Geordnete durch eine solche Harmonie

zusammengeschlossen werden, durch die sie imstande sind in der Welt

ordnung zusammengehalten zu werden.

Der Harmonie (Oktave 1 : 2) Größe umfaßt die Quarte (3 : 4) und

Quinte (2 : 3). Die Quinte ist aber um einen Ganzton (8 : 9) größer

als die Quarte. Denn von der Hypate (E) bis zur Mese (A) ist eine

Quarte, von der Mese zur Nete (E') eine Quinte, von der Nete zur

Trite (H, später Paramese) eine Quarte, von der Trite (H) zur Hypate

1 y<* YEvlaGai*: yeyvkaQai F: YfivlaGat Usener ünapxofaa? Heeren

xd? Ivxoü? F: verb. Badham 3 öl xe dpxat F: verb. Badham 4 Kai F:

verb. Badham 5 KoapnGfjpEv Heeren liiixivtüiv ä6e xpönuit *: uixt-

viüiv dv xpönuiv F; üitxivtüiv xpönuit Meineke 7 iaoxaYf) (vgl. öpoxaYrj?)

Heidel Am. J. of. Phil. 28, 78. Vgl. Iambl. d. comm. math. scient. 14 p. 53, 5 ff. :

iaoxaxfj F: iaoXaxfj oder iaonaXf) Meineke. 8 dppovfat? F o'fai*: fj ei F;

al Meineke 10 dppovfa? kxX.]. Dies Fragment scheint mit dem Vorhergehen

den nicht zusammenzuhängen 12 peaaa? Inl F: plaaa? noxl Nicom.

14 xpfxa? Kal plaaa? Nie.
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eiroyboov d bk cruXXaßd errixpixov, xö be
bi3

öSeiäv fjuioXiov, 242

xö bid Tracräv be bnrXoov. ouxuj? dpuovia irevxe eTroyboa

Kai buo biecrieq,
bi3

öEeiäv be xpia eTroyboa Kai biecTis,

cruXXaßd be
bu3

eTroyboa Kai biecTi?.

5 Vgl. BoEthids inst. mus. in 8 p. 278, 11 Friedl. Philolaus igitur haec atque

his minora spatia talibus definitionibus imcludit : diesis, imquit, est spatium

quo maior est sesquitertia proportio duobus tonis. comma vero est

spatium, quo maior est sesquioetava proportio duabas diesibus,

id est duobus semitoniis minoribus. schisma est dimidium com-

10 matis, diaschisma vero dimidium dieseos, id est semitonii minoris.

7. [B. 91] Stob. Ecl. i 21, 8 [p. 189, 17 W.] xö Trpäxov dpuo-

crGev, xö ev, ev xüji uecTuui xd? crcpaipacj ecTTia KaXeixai.

8. [B. 150] Iambl. in Nie. p. 77, 9 ri, uev uovdcj d><g dv dpxrj oucTa

Trdvxujv Kaxd xöv OiXoXaov (ou ydp ev cpricTiv dpxd Trdvxujv;) kxX.

15 9. [B. 189] p. 19, 21 exepou ydp Kaipou biepeuvdv dm rrXeov

ttüjc; Kai xexpayiuvicrGevxocj dirö xrje; crxixriböv eKGecreuj? xoö dpiGuoö

ouk eXdxxova mGava eTriauußaivei cpöaei Kai ou vojaiui, üj?

cpriai ttou O.

10. [B. 61] Nicom. arithm. n 19 p. 115, 2 dpuovia be Trdvxujq kl

20 evavxituv yivexar löxi ydp dpuovia TroXuuiyeujv evuicrig Kai

bixa cppoveovxiuv CTuLicppovricriS. Theo Smyrn. p. 12, 10 Kai oi

TTuGayopiKOi be, oi? TroXXaxfji errexai TTXdxujv, xfjv iioucriKriv cpaffiv

Ivavxiuiv cruvapuoyrjv Kai xaiv ttoXXüjv fe'vuuöiv Kai xaiv bixa eppo-

vouvxujv cruiicppovricTiv.

(E) eine Quinte. Zwischen Trite (H) und Mese (Ä) liegt ein Ganzton.

Die Quarte aber hat das Verhältnis 3 : 4, die Quinte 2:3, die Oktave

1:2. So besteht die Oktave aus fünf Ganztönen und zwei Halbtönen,
die Quinte aus drei Ganztönen und einem Halbton, die Quarte aus

zwei Ganztönen und einem Halbton.

7. Das zuerst zusammengefügte, das Eins, in der Mitte der Kugel

heißt Herd.

8. Eins ist aller Dinge Anfang.

9. Von Natur, nicht durch Satzung.

10. Die Harmonie ist buntgemischter Dinge Einigung und ver

schieden gestimmter Zusammenstimmung.

1 In öyöujui Stob.: richtig Nie. Intxptxo? Stob. xö Nie: fehlt Stob.
3 InÖYÖoa Kal (6üo) 6ilat£? Boeckh: In öyööui Kat öteaio? F: InoYÖöuiv Kat öuoTv

6teaEoiv Nie. 61 fehlt Nie. 4 auXXaßd . . . öffiat? fehlt Stob. 21 aüpeppa-

at? aus GP Boeckh doch s. Theo. Die Autorschaft des Philolaos ist nicht sicher
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11. [B. 139. 160] Theo Smyrn. 106, 10 irepi fj? [über die Dekas] 242

koi 3Apxuxa<s ev xün TTepi xf)? beKabocj Kai cp. ev xitii TTepi cpöcrio?

TroXXd bie£iacTiv [vgl. A 13]. Stob. Ecl. i prooem. cor. 3 [p. 16, 20W.] 243

OiXoXdou.

5 GeujpeTv bei xd Ipya Kai xrjv oöffiav xui dpiGuuJ Kaxxdv

buvauiv dxi? eaxiv ev xai beKabr ueydXa ydp Kai TravxeXf|cj

Kai Travxoepyöcj Kai Geiai Kai oöpaviui ßiiu Kai dvGpuJTrivw

dpxd Kai äyeuüjv KoivuivoOffa * * * buvauicj Kai xä? beKa-

boq. dveu be xouxacj
Trdvx3

direipa Kai dbrjXa Kai äcpavfj.

10 yvuiuiKd ydp d cpöcri? d xüj dpiGuüj Kai f|yeuoviKd Kai

bibaffKaXiKd xüj dTropouuevuj Travxöq Kai dyvoouuevuj rravxi.

ou ydp fj? bfjXov oöbevi oubev xüjv rrpayudxujv oöxe auxwv
tcoG3

aöxd oöxe dXXw npbq dXXo, ei ufj fj cj dpiGuö? Kai d

xouxiu oööia. vOv be oöxo? Kaxxdv ipuxdv dpjnoCujv aicrGf)-

15 crei iravTa yvujcTxd Kai Troxdyopa dXXdXoi? Kaxd yvujuovos

cpucxiv direpydCexai crujuaxüjv Kai cTx»2iov xoüc; Xoyou? x1"-

pitj eKdcrxouq xuiv Trpayiidxujv xaiv xe dixeipuiv Kai xuiv

Trepaivovxujv.

11. Die Wirksamkeit und das Wesen der Zahl muß man nach der

Kraft beurteilen, die in der Zehnzahl liegt. Denn sie ist groß, alles

vollendend, alles wirkend und Anfang und Führerin des göttlichen,
himmlischen und menschlichen Lebens. Sie nimmt teil * * * Kraft

auch der Zehnzahl. Ohne diese aber ist alles unbegrenzt und undeut

lich und unklar.

Denn die Natur der Zahl ist kenntnisspendend, führend und lehrend
für jeglichen in jeglichem Dinge, das ihm zweifelhaft oder unbekannt

ist. Denn nichts von den Dingen wäre irgendwem klar weder in ihrem

Verhältnis zu sich noch zu anderen, wenn die Zahl nicht wäre und ihr

Wesen. So aber bringt sie alle Dinge mit der Sinneswahrnehmung in

Einklang innerhalb der Seele und macht sie dadurch kenntlich und

einander entsprechend nach des Gnomons Natur, indem sie ihnen

Körperlichkeit verleiht und die Verhältnisse der begrenzten und un

begrenzten Dinge jegliches für sich scheidet.

5 xüiv dpiGpüiv F: verb. Boeckh Kaxd F: verb. Boeckh 8 Lücke von

12 Buchst, in F 9 xoüxa? so F; die Analogieform wird falsch bezweifelt von

Ahrens d. dialeet. dor. S. 267 10 YvuipiKd] KavovtKd Meineke 12 aüxoi? F:

verb. Heeren 14 xoüxoi? F: verb. Heeren Kaxdv F dpuöZuiv] vgl. das
orphische Bruchstück im Par. Zauberp. 1747 (Dieterich Abraxas 132) 15 noxd-

Yopa] vgl. Plato Rep. 546 bc 15 Kaxd Yvuipovo? cpüaiv] vgl. Newbold a. 0. 178

auipaxüiv Boeckh : auipdxuiv F : auvdnxuiv Newbold, doch s. Heidel a. 0. 78



314 32. PHILOLAOS.

iboiq be Ka oö uovov ev xoi? baiuovioi? Kai^
6eioi?243

irpayuacri xdv xd» dpiGuüj cpöcriv Kai xdv buvauiv icTxuoucrav,

dXXd koi ev xoT? dvOpuJTriKoT? e"pyoi? Kai Xoyoi? rrdcTi

iravxa Kai Kaxd xd? brmioupyia? xd? xexviKa? Trdcxa? Kai

5 Kaxd xdv LiouaiKav.

ipeubo? be oöbev bexexai d xüj dpiGuüj cpud? oöbe dp-244

uovia-

oö ydp oiKeiov aöxoi? effxi. xd? xüj direipiu Kai

dvofixuj Kai dXoyiu cpüaio? xö ipeubo? Kai 6 cpGovo? laxi.

ipeObo? be oöbauui? e? dptGuöv
eTriTTveT-

iroXeuiov ydp

10 Kai exGpöv xai cpuo"ei xö ipeubo?, d
b'

dXr|Geia oiKeiov Kat

cröucpuxov xai xui dpiGuüj yeveäi.

12. [B. 160] [p. 18, 5 W. unmittelbar nach B 11, vgl. A 15]

Kai xd uev xa? acpaipa? auiuaxa rrevxe evxi, xd ev xai

crcpaipai irOp (Kai) übuip Kai yd Kai drip, Ktx'1 ° TC*? cT9aipa?

15 oXKa?, TreiiTrxov.

13. [B. 159] Theol. arithm. p. 20, 35 Ast Kai xecTcrapecj dpxai xou

Ziüiou xoO XoyiKoO, löcTTTep Kai <P. ev xuii TTepi cpucreuicj Xeyei,
eyKe9a-

Du kannst die Natur der Zahl und ihre Kraft nicht bloß in den

dämonischen und göttlichen Dingen wirksam sehen, sondern auch überall

in allen menschlichen Werken und Worten, in allen technischen Ver

richtungen nicht minder wie in der Musik.

Nichts von Lug nimmt die Natur der Zahl und die Harmonie in

sich auf. Denn er ist ihnen nicht eigen. Aber der Natur des Unbe

grenzten und Unsinnigen und Unvernünftigen ist Lug und Neid eigen.

Lug aber bläst nie in die Zahl hinein. Denn ihrer Natur steht

der Lug als unversöhnlicher Feind gegenüber, die Wahrheit ist aber

dem Geschlechte der Zahl von Haus aus angeboren.

12. Und zwar gibt es fünf Elemente der Weltkugel: die in der

Kugel befindlichen, Feuer, Wasser, Erde und Luft, und was der Kugel

Lastschiff ist, das fünfte.

13. Vier Prinzipien gibt es bei dem vernunftbegabten Geschöpfe: Gehirn,

1 Ka Meineke: Kal F 6 d Jacobs: at F 7 xüi F: Yap Heeren: xot *

11 yevvat Heidel 13 Kai xd plv xa? acpafpa?
*
: Kai xd Iv xai acpafpai F :

Kaxxd Iv xai acpafpai Gundermann 14 (Kai)
*

Kai, ö xa? acpafpa? öXko?,
interpung. Gundermann Rhein. Mus. 69,146, dessen Erklärung »Segelschiff« irre

führt. Vielmehr wie Yfj? öx»lM-a Eur. Troad. 884 (51 C 2). Die Vergleichung be

zieht sich auf die Struktur, nicht die Bewegung. S. A. 17. S. 306, 27. Über das
ganze Fr. s. H. Vogt Bibl. math. in Folg. ix 44 ff. Wünsch Arch. f. Rel. 14, 541
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Xo?, Kapbia, öucpaXo?, aiboiov. eyKecpaXo? pev voou, Kapbia b!244

ipuxfj? "Kai aio"Gr|0"io?, öucpaXo? bk piCuicTio? Kai dvacpuffio?
xoO Trpiijxou, aiboiov be cXTrepuaxo? [Kai] KaxaßoXd? xe Kai

yevvfjcrio?. eyKecpaXo? be (crauaivei) xdv dvGpuiTruj dpxdv,
5 Kapbia be xdv £unou, 61x90X0? bk xdv cpuxou, aiboiov be

xdv
Suvaxrdvxujv-

rravTa ydp Kai GdXXoucri Kai ßXacrxdvoucTiv.

14. [B. 181] Clem. Strom, m 17 [n 203, 11 St.] äSiov 61 Kat xfj? OnXoXdou

XISeui? pvripovEOaat
•

XfiYfit y«P ö TTuGaYÖpfito?
iL6e- 'papxuplovxat ... xl-

Ganxat. Plato Gorg. 493a fj6r) xou Iyuiye Kat fJKouaa xüiv aocpüiv, üi? vuv

10 rjpfii? xlGvapev Kal xö plv aüipd laxtv rjfiiv afjpa, xfj? 61 ipuxfj? xoüxo Iv du at

IntGupfat etat xuYxdvfit öv oiov dvanefGfiaGai Kal pfixanfnxEiv dvui Kdxui Kal xoüxo 245

dpa xt? puGoXoyüiv Kopipö? dvrjp, i'aui? IikeXö? xt? [21B115ff.?] fj 'IxaXtKÖ?
[Philolaos ?], napdxuiv xüu övöpaxt 61a xö ntGavöv xe Kai neiaxtKÖv üivöpaafi

nfGov, xoü? 61 dvorjxou? dpurjxou?, xüiv
6'

dpurjxuiv xoüxo xfj? ipuxfj? oü ai
Ini-

15 Gupfai fiiaf, xö aKÖXaaxov aüxoü Kat oü axeYavöv, üi? xfixpripevo? eir\ nfGo?, 6id

xfjv dnXrjaxfav dneiKaaa? . . . Kat cpopoifiv et? xöv xfixpriplvov nfGov ü6uip Ixlpuu
xoioüxuu KOOKivuit xfixpripevuii. xö 61 köokivov dpa XIyei, ui? Icpr] ö npö? Ipl

Xeyuiv, xfjv ipuxrjv Etvai. Cratyl. 400 c [66 B 3]. Vgl. Athen, iv 157 c EüEi'Geo?
ö TTuGaYOpiKÖ? . . . ui? cpriai KXlapxo? ö TTfipinaxrixiKÖ? Iv ÖEuxlpuu Bfuiv [fr. 2

20 fhg 11 303] eXeyev 6v6fi6£a6ai xüu auipaxi Kat xüu 6güpo ßi'uu xd? dndvxuiv ipuxd?

xtpuipfa? X"P»v, Kai 6ififnaaGat xöv Geöv üi? fii pf) psvoüatv Inl xoüxoi?, eui? dv

Iküiv aüxoü? Xüarp, nXfifoat Kal fxeiZoaiv IpnEaoüvxat xoxe Xüpat?. öiö ndvxa?

EÜXaßoupIvou? xfjv xüiv Kupfuiv dvdxaatv cpoßfiiaGat xoü Zfjv IkÖvxo? iKßfjvai

pövov xe xöv Iv xüii Y»ipai Gdvaxov danaafui? npoafeaGai, nenfiiaplvou? xfjv
dnö-

25 Xuatv xf)? ipuxfj? "stö xfj? xüiv Kupfuiv Y^TVEaGai Yvuipri?.

Liapxupeovxai be Kai oi naXaioi GeoXoyoi xe Kai udvxie?,

üj? bid xiva? xiuuipia? d ipuxd xuii crüiuaxi 0uve£euKxai Kai

KaGdirep ev crduaTi xouxuji xeGairxai.

Herz, Nabel und Schamglied. Hirn ist das Prinzip des Verstandes, Herz

das der Seele und Empfindung, Nabel das des Anwurzeins und Empor

wachsens des Embryo, Schamglied das der Samenentleerung und Zeugung.

Das Hirn aber (bezeichnet) das Prinzip des Menschen, das Herz das

des Tieres, der Nabel das der Pflanze, das Glied das aller zusammen.

Denn alle blühen und wachsen.

14. Es bezeugen aber auch die alten Theologen und Seher, daß die

Seele mit dem Körper wie infolge bestimmter StrafanOrdnungen zu-

sammengejocht und in ihm wie in einem Grabe bestattet ist.

1 lYKEcpaXo? (nach atöoiov) *: KEcpaXf] Par. 3 [Kal] Boeckh 4 (aapaf-

Vfit)
*
nach Boeckh 10 ai vor IntGupfat nur F 18 EüEfGeo?] AeEfGfio? verb.

nach Iambl.V. P. 267 Reinesius 20 xoi? auipaatv Iv xüu verm.Kaibel 23 dvd-

axaatv Hs.: verb. Casaub. 26 papxuplovxt Cobet 27 xiva? Clem., Theod.:

xivo?
*
vgl. 66 B 3. Die dialektischen Formen aus Theodoret v 14 p. 125, 20 Raeder
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15. [B. 131. 178] Athenag. 6 p. 6, 13 Schw. ko! <P. 61 uianep Iv cppoupäi 245

ndvxa ünö xoü Geoü nEptfitXfjcpGai XIyuiv Kat xö Iva fitvai Kal xö dvuixepui xfj?

üXr)? 6fiiKvüet. Plat. Phaedon 61 D xf öl, et) Klßr)?; oük dKr)KÖaxe aü xe Kai

Itppfa? nepl xüiv xotoüxuiv [Verwerflichkeit des Selbstmords] <t>iXoXdtui auyyE-

6 yovöx£?;
— Oü6lv y£ aacpl?, <b ZüJKpaxE?. — 'AXXd pf)v Kat eyüi kl dKofj? nepl

aüxüiv Xeyui. 61 e fj6ri Yap lyuiye [Kebes] önep vuvöfj aü fjpou, Kal <t>iXoXdou

fJKouaa, öxe rjpiv [Theben] ötmxäxo, fj6r] 61 Kat dXXuiv xtvüiv, ui? oü 6lot

xoüxo notfitv aacpl? 61 nepl aüxüiv oü6evö? nuinoxe oüölv dKrJKoa. 62 b ö plv

oüv Iv dnopprjxot? XEyöpfivo? nfipt aüxüiv Xöyo?, iii? ev xtvt cppoupäi lapfiv oi

10 dvGpuinot Kat oü öei öfj lauxöv Ik xauxr]? Xüetv
oü6'

dno6t6pdaKEiv, plya? xe xf?

poi cpafvexai Kal oü ödt6io? 6uöEiv. oü plvxot dXXd xööe yl poi Öokei, iL Klßr]?,

eü XeYEaGai xö Geoü? etvai fjpüiv xoü? IntpeXoupevou? Kat fjpa? xoü?
dvöpui-

nou? Iv xüiv Kxrjpdxuiv xot? GeoT? etvat. 82 d xotydpxot xoüxoi? plv

dnaatv, üi Klßr)?, IkeTvoi ot? xt plXfii xfj? lauxüiv ipuxfj?, ^XXd pfj auipaxi
nXdx-

16 xovxe?[?] Züict, xa»pe»v elnövxe?, oü Kaxd xaüxd nopeüovxat aüxoi? di? oük fi!6öaiv

onrp Ipxovxai, aüxoi 61 tjyoÜpevoi oü 6etv Ivavxfa xfji cptXoaocpfai npdxxfiiv Kat

xfjt iKfifvi)? Xüaei xfi Kat KaGappüu xaüxrp 6fj xplnovxat £KEi'vr)i enöpfivot, fji iKfifvrj

ücpriYfitxai. Vgl. Klearchos S. 315, 20.

16. [B. 185] Eudem. Eth. B 8.
1225a

30 lucrxe Kai bidvoiai xive?

20 Kai TrdGr) oök ecp fjuiv eidiv, r\ irpaEei? ai Kaxd xd? xoiauxa? bia-246

voia? Kai Xoyicruou?,
dXX*

lucfrrep <P. Icpr) xiva? Xoyou?

Kpeixxou? r|Liuiv.

BAKXAI.

17. [B. 90] Stob. Ecl. 1 15, 7 [p. 148, 4 W.] cpiXoXdou BaKxai.

25 6 KOffuo? el? ecrxiv, fjpEaxo bk yiyvecrGai aTrö xoO uecrou Ka\

15. Gott hält alles wie in einem Gefängnis umschlossen und die

Menschen sind nur ein Stück des Götterbesitzes.

16. Daher haben wir gewisse Vorstellungen und Leidenschaften nicht

in unserer Gewalt wie auch gewisse Handlungen, die auf solchen Vor

stellungen und Überlegungen beruhen. Es gibt vielmehr, wie Ph. sagte,

gewisse Motive, die stärker sind als wir.

AUS DEN BAKCHEN.

17. (Bericht.) Die Weltordnung ist einheitlich. Sie fing an zu ent-

9 cppoupäi] nicht Wachtposten (praesidium), wie Cic. de sen. 73, sondern Ge

fängnis (carcer), wie derselbe nach Poseidonios Tusc. i 74 verstand. Vgl. Hirzel

Archiv f. Relig. xi (1908) 272 f. 14 nXdxxovxfi? korrupt; naXdxxovxs?
* Herrn.

40, 308 23 Der Bericht stimmt weder mit den Placita (A 16. 17) noch mit

den eigenen Exzerpten des Stob. p. 147, 22 W. Also liegt vermutlich ein neu

pythagoreischer Bericht vor. Ob die Schrift echt oder spätere Fälschung, ist aus
B 17—19.nicht zu sehen. Titel und Bucheinteilung sind ja doch auf alle Falle

alexandrinischen Ursprungs 25 dnö Meineke: dxpt Hs.
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dirö xoO uecrou ei? xö dvui bid xuiv aöxuiv xoi? Kaxui. e'crxi ( ydp ) 246

xd dvui xou uicTou ÜTrevavxiui? Keiueva xoi? Kaxui. xoi? ydp Kaxuixdxuj

xd ueffa ecrxiv ujcrrrep xd dvuixdxui Kai xd dXXa uicrauxui?. Trpö? ydp

xö uecrov Kaxd xaöxa ecrxiv eKaxepa, öcfa urj uexevfjveKxai.

5 18. [B. 35] i 25, 8 [p. 214, 21 W.] cpiXoXdou- eK BaKXuiv.

Zitat (Trepl f)Xiou) ausgefallen.

19. [B. 36] Pkocl. in Eucl. p. 22, 9 Friedl. biö Ka\ ö TTXdxuiv TroXXd

Kai Gauuatfxd boyuaxa Trepi Geuiv bid xüiv ua6r)uaxiKuiv eibuiv fjuä?

dvabibdaKei Ka\ f) xuiv TTuGayopei'uiv cpiXocrocpia TrapaTrexdcruaffi

10 xoüxoi? xpwuevr) xf)v uucrxayuiyiav KaxaKpöirxei xuiv Geiiuv boyudxuiv.

xoioOxo? ydp Kai 6 clepö? cTuurra? Xoyo? Kai 6 cpiXoXao? ev xai?

BdKXCU? Kai öXo? ö xpoiro? xfj? TTuGayopou TTepi Geuiv ucpr)yfjffeui?.

ZWEIFELHAFTES.

20. [B. 151] I. Lydus de mens. H 12 öpGüi? oüv dprjxopa xöv Inxd dpt-

15 Gpöv ö 0. npoariYÖpeuae
•

pövo? Ydp oüxe Yevväv oüxe YevväaGai
nlcpuKfi-

xö öl

pfjxE Yewüiv prjxe Yewüipevov
dKfvryxov-

Iv KtvrjaEi Ydp rj ykvvqaii;, InEiöfj Kai

xö Yewüiv Kai xö Yevvüipfivov oük ävfiu KtvrjaEui? laxi, xö plv iva yewr\ar]i, xö

61 iva YevvrjGfjr xotoüxo? 61 ö Geö?, iL? Kal aüxö? ö £rjxuip ö Tapavxivo?- cpriai

61
oüxui?- 'laxi ... öpoio?1. Aus derselben unzuverlässigen Urquelle (Proros 247

130 TTfipi lß6opd6o??) Philo d. opif. 100 [I 34, 10 Cohn]
5i'

fjv aixfav oi plv dXXot

cptXöaocpot xöv dptGpöv xoüxov l£opotoüai xfji dprjxopi NfKi)t Kai TTapGlvuit,

fjv Ik xf)? xoü Aiö? KEcpaXrj? dvacpavfjvat Xöyo? Ixei, oi öl TTuGaYÖpEtot xüii

stehen von der Mitte aus, und zwar von der Mitte in denselben Abständen

nach oben wie nach unten. Denn was oben liegt von der Mitte aus ver

hält sich zu dem, was unten liegt, entgegengesetzt. Denn für die ganz

unten liegenden Dinge bilden die in der Mitte liegenden das Oberste und

das Übrige dem entsprechend. Denn im Verhältnis zum Mittelpunkt sind

beide Richtungen gleich, nur umgedreht.

18. (Zitat über die Sonne ausgefallen.)

19. Theologie im, Gestalt von mathematischen Figuren lehrt Plato und

das Pythagoreische cHeilige Worf und Philolaos in den Bakchen.

1 (Ydp) *; andere (öl) oder (Kai) 2. 3 xoi? Yap Kaxuixdxui xd plaa

(schon Canter) laxiv *
: xoi? y«P Kaxui xö Kaxuixdxui plya laxtv Hss. 3 xd

dvuixdxui *: xö dvuixdxui P: xüu dvuixdxui F 11 OtXoXdou * 12 TTuGa

Yopefou H. Schoene 15 Nach nlcpuKE fügt zu xö öl xoioüxov dKt'vnxov Y: fehlt

AB und Philo a. O. 16. 17 Inetöf) . . . KivrjaEiü? laxi AB Philo : fehlt Y

Kal xö Yewüiv fehlt Philo 18 YevvriGfjt Lyd. : ykvr\tai Philo
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fJYfipövi xüiv aupndvxuiv xö ydp prjxE Yevvüiv pfjxe yewüipevov aKfvnxov plvfii 247

. . .

•

pövov
ö'

oüxe Ktvouv oüxe Ktvoüpfivov ö npEaßüxEpo? dpxuiv Kat rJYEpüiv,

oü
Xlyoix'

dv npoar]KÖvxui? fiinüiv Ißöopd?. papxupet 6l pou xüu Xöyuu Kat 0.

Iv
xoüxot?- 'laxi y«P, cprjafv, . . . dXXuiv'. Anatol. de decade p. 35 Heiberg

5 Ißöopd? pövr) xüiv Ivxö? ÖEKa6o? oü yEvvöi oüxe Y^wäxat ün dXXou dpiGpoü

n\r]v ünö
povd6o?-

öiö Kai KaXeixat ünö xüiv TTuGayopefuiv napGevo? dprjxuip.

laxi Ydp fiYspüiv Kal dpxuiv dndvxuiv, Geö?, ei?, dfil üiv, pövi-

po?, dKfvrjxo?, aüxö? lauxüit öpoto?, Ixepo? xüiv dXXuiv.

20a. I. Lydus d. mens, iv 12 öpGüi? oüv 6 0. xfjv 6ud6a Kpövou aüv-

10 euvov Etvat Xeyei, öv Kaxd xö npocpavl? Xpövov dv xt? Einot.

GEFÄLSCHTES.

nEPI yyxhz:.

21. [B. 164] Stob. Ecl. I 20,2 p. 172,9 W. 0tXoXdou TTuGaYopEiou Ik xoü

TTepi ipuxfj?- *&• dcpGapxov xöv KÖapov etvai. XIyci yoüv oüxui? Iv xüu TTepi

15
ipuxfj?-

napö Kai dcpGapxo? Kal aKaxanövaxo? 6iaplv£t xöv änfitpov
alüiva-

oüxe Ydp IvxooGev dXXaxt? aixfa öuvapiKiuxlpa aüxd? EÜpe-

QTJaExat
oüx'

EKxoaGev cpGfiipai aüxöv öuvap
Iva- dXX3

fjv oöe ö KÖapo?

kl aiüivo? Kal Et? aiüiva 6iap£V£t, ei? ünö Ivö? xüi auYY£vlo? Kat

20 Kpaxfaxui Kat dvunfipGlxui KußfipvuipEvo?. Ixei öl Kat xdv dpxdv xä?

Ktvrjatö? xe Kat p£xaßoXä? ö KÖapo? eT? Iuiv Kal auvExfj? Kat cpüaet

ötanveöpevo? Kal neptaYeöpevo? kl dpxt6fou- Kat xö plv dpexdßXa-

ZWELFELHAFTES.

20. Die Siebenzahl ist gleich der mutter- und kinderlosen Nike-

Parthenos . . . Denn sie ist der Führer und Herrscher aller Dinge,

Gott, einig, ewig, beharrlich, unbeweglich, sich selbst gleich, von allem

anderen verschieden.

20 a. Die Zweiheit ist Gemahlin des Kronos.

GEFÄLSCHTES.

21. Darum bleibt (die Welt) auch unvergänglich und unbezwinglich die

unendliche Ewigkeit hindurch. Denn weder wird sich eine andere von innen

wirkende Ursache finden lassen, die stärker wäre als sie (die Weltseele?), noch

eine von außen wirkende, welche die Welt vernichten könnte. Vielmehr war

diese Welt von Ewigkeit her und bleibt bis in Ewigkeit. Es gibt nur Eine
und sie wird nur von Einem gelenkt, der ihr wesensverwandt, allmächtig und

unübertrefflich ist. Auch hat die Welt als einziger, zusammenhängender und

von der Natur durchwehter und umgedrehter Körper den Anfang der Bewegung

7 Geö? £t? dei uiv Philo: ei? dei ujv Geö? Lyd. 8 Ixepo? x. d. fehlt Lyd.
13 vgl. SpengelMünchn.gel.Anz. 1846 S. 214 16 oük dxanfitvuixo? F 18 öu-

vaplvou PF : verb. Canter 19 ötapgvfiiKranz : 5taplv£tv P : ötplvuiv F : ötaplvei
Heeren auYYeveui PF: verb. Boeckh 22 nepiayöpevo? Canter dpXtöfou
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xov aüxoü, xö 61 pexaßdXXov
laxf-

Kat xö plv dpexdßoXov dnö xä?247

xö öXov nEptexoüaa? »puxä? plxpt aeXrjva? nfipaioüxai, xö 61 p£xa-

ßdXXov dnö xä? asXrjva? plxp» xä? yac,. Inst bk ye Kat xö Ktveov IS-248

. atüivo? I? alüiva nepmoXei, xö öl Ktvfiöpfivov, üi? xö kivIov oyei,

5 ouxui? ötaxfGfixat, dvaYKr] xö plv dsiKfvaxov xö öl detnaGl? fitpsv

Kal xö plv vüi Kat ipuxä? fdvdKuipa näv, xö 61 Y£vlaio? Kal pexa-

ßoXä?-
Kat xö plv npäxöv xfi öuvdpet Kat ünfiplxov, xö

6'

üaxfipov

Kai KaGunEpfixöpfivov xö öl kl dpcpoxlpuiv xoüxuiv, xoü plv dfil

Glovxo? Gefou xoü 61 dei pexaßdXXovxo? YevaxoO, KÖapo?.

10 öiö Kat KaXüi? exeiv IXeye, KÖapov fjpfiv IvIpYeiav dföiov Geüi xe

Kat Yeveaio? Kaxd auvaKoXouGfav xä? pfixaßXaxiKä? cpüaio?. Kal ö

plv (eI?) I? dfil 6iap!v£i Kaxdxö aüxö Kat üiaaüxui? Ixuiv, xd 61 Kat

Y»vöpEva Kat cpGetpöpfiva
noXXd-

Kal xd plv (Iv) cpGopät övxa Kai

cpüast? Kai popcpd? aüJtEovxt Kai Y°vfji ndXtv xdv aüxdv popcpdv

15 dnoKaGtaxdvxt xüii Yevvijaavxt naxept Kai 6r)ptoupYÜ)i ...

und Veränderung von Anfang an. Und zwar befindet sich der eine Teil in

Veränderung begriffen, der andere bleibt unverändert. Und zwar wird ihr

unveränderlicher Teil von der das All umschließendenWeltseele bis zum Monde

abgegrenzt, der veränderliche vom Monde bis zur Erde. Da nun auch das

Bewegende von Ewigkeit zu Ewigkeit die Umdrehung bewirkt und das Be

wegte so, wie das Bewegende führt, bestimmt wird, so muß das eine stets

bewegend, das andere stets leidend sein und das eine der Aufenthaltsort?) der

Vernunft und Seele, das andere der Entstehung und Veränderung, das eine

der Potenz nach primär und überragend, das andere sekundär und überragt.

Was aus diesen beiden Prinzipien, dem stets laufenden Göttlichen und dem

ewig veränderlichen Sterblichen, besteht, das ist die Welt.

Darum sagte er, es sei richtig, daß die Welt eine ewige Betätigung Gottes

und der Kreatur sei, indem die veränderliche Natur ihm (dem Gotte) Gefolg
schaft leiste. Und dieser bleibt einer bis in Ewigkeit in ein und derselben

Verfassung, die Kreaturen aber entstehen und vergehen in Fülle. Und diese,
obwohl der Vergänglichkeit unterworfen, bewahren doch ihre Eigentümlichkeiten

und Gestalten und bringen auf dem Wege der Zeugung wiederum dieselbe

Gestalt hervor wie sie der Urvater und Demiurg geschaffen.

PF: dpx(ä? d)iöfuiRose: diöfui Meineke. Der moderne Ausdruck ist in dem mo

dernen Buch nicht zu beanstanden. Vgl. Collitz 514 q (Kret. Inschr. d. 2. Jahrh.

vor Chr.). Freilich erwartete man nach Dittenberger Syll. 514, 4 IHapxfötov oder

ISapxtöfui?, doch scheint C. I. G. 5235, 2 die Emendation Letronnes kl dpxtöfuiv

zu Recht zu bestehen 319, 2 nfipaioüxai] doch wohl nfipaxoüxat
* 5 6iaxf-

GsaGat PF: verb. Heeren 6 dvaKuipa näv] dvaKÜivapa d. h. dvaaxpocprj (vgl.

dvaKuiväv Hesych.) Boeckh 7 npäxov (so P) nach späterem Sprachgebr. =

npöxspov xäi öuvdpet Boeckh 9 KÖapou PF: verb.Heeren 10 Ixei XIyev

Badham 12 (fii?)
*
nach Usener 13 pev (Iv) cpGopät Meineke: plv

cpGopd PF 14 cpüaet Hss.: verb. Heeren auuSovxt *: auitZexat Hss.

15 dnoKaGtaxdvxt *: dnoKaGfaxavxa PF
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nEPI PY0MQN KAI METPßN AB f. 248

22. [B. 177] Claud. Mam. ii 3 p. 105, 5 Engelbr. Pythagorae igitur, quia nihil

ipse seriptitaverat, a posteris quaerenda sententia est. in quibus vel potissvmum

floruisse Philolaum reperio Tarentinum, qui multis volumimibus de intellegendis

6 rebus et quid quaeque signifieent oppido obscure dissertams, priusquwm de animae

substantia deeernat, de mensuris ponderibus et numeris iuxta geometrieam mu-

sieam atque arithmetieam mwifiee disputat per haee omne Universum extitisse

eonfirmans. II 7 p. 120, 12 nunc ad Philolaum redeo, a quo dudum magno imter-

vallo digressus sum, qui in tertio voluminum, quae nepl puGpüiv Kat

10 plxpuiv praenotat, de anima sie loquitur: 'anima inditur eorpori per

numerum et immortalem eandemque ineorporalem eonvenientiam'.

item post alia: 'diligitur corpus ab anima, quia sine eo non potest

uti sensibus. a quo postquam morte dedueta est, agit in mundo

ineorporalem vitam'.

15 23. [B. 137] Iambl. in Nicom. p. 10, 22 [Syrian. 10,22] 0. 6e cpnaiv dptGpöv 249

fitvai xfj? xüiv KoaptKüiv aiuivfa? 6iapovfj? Kpaxtaxeüotaav Kat aüxo-

yEvf) auvoxrjv.

ÜBER RHYTHMEN UND MAASSE. DRITTES BUCH.

22. Die Seele fügt sich dem Körper ein durch die Zahl und die unsterb

liche und unkörperliche Harmonie . . . Die Seele liebt den Körper, weil sie

ohne ihn die Sinne nicht benutzen kann. Wenn der Tod sie von ihm getrennt

hat, fuhrt sie ein körperloses Dasein in der Welt.

23. Die Zahl ist das herrschende und unerschaffene Band des ewigen Be

harrens der innerweltlichen Dinge.

33. EYRYTOS.

1. Iambl.V. P. 148 Eüpuxo? plv ö Kpoxuividxr]?, 0iXoXdou dKouaxrj?, notplvo?
20 xtvo? dnaYyfifXavxo? aüxüii öxi pearipßpfa? aKoüastE 0tXoXdou cpuivfj? Ik xoü

xdcpou Kal xaüxa npö noXXüiv Ixüiv XE6vr]KÖxo? üiaavet dtöovxo?, 'rat xfva npö?
Geüiv3

etnev 'dppovfav1; Als Mexanovxtvo? ebenda §266 [p. 188,7 N.] und 267
[45 A], als Tapavxivo? § 267 [45 A] bezeichnet. Vgl.- Diog. in 6. vm 46 [oben

33 A 4. 5] ; Apul. de dogm. Plat. 3. Eüpuao? heißt der Verfasser des gefälschten
25 Buches Ufpl xüxa? Stob. Ecl. i 6, 19. Clem. Strom, v 29 [n 344, 19 St.].

2. Theophr. Metaphys. p. vi* Usener (Bonn 1890) xoüxo Ydp [nämlich pf]
plxpt xou npofiXGövxa naÜEaGai] xfiXlou Kal cppovoüvxo?, önep 'Apxüxa? [35 A 13]
nox'

Icpr] notEiv Eüpuxov ötaxiGlvxa xivd?
iprjcpou?-

XIyeiv y«P üi? ööe plv dv
Gpumou ö dptGpö?, ööe 61 tnnou, ö6e

6J

dXXou xivö? xuYXavfit. vüv
6'

oi Ye

30 noXXol plxpi xivö? iXGövxe? raxanaüovxai, KaGdnsp Kat ol xö ev Kat xf]v döptaxov
6ud6a notoüvxE?-

xoü? Yap dpiGpoü? Yewfjaavxe? Kat xd Infnfi6a Kat xd aüipaxa

3 seriptitaverat*: seriptiverat Hss. 16 Kpaxtaxeüoiaav] der Aeolismus ist
nicht zu verwischen. Vgl. zu S. 288, 5 22 eItoiv Hss.: verb. Scaliger



33. EYRYTOS. 1—3. 34. ARCHIPPOS. LYSIS. OPSIMOS. 321

oxeööv xd äXXa napaXefnouatv nXfjv öaov IcpanxöpEvot Kat xoaoüxo pövov
6r)- 249

Xoüvxfi?, öxt xd plv dnö xfj? dopfaxou öudöo? oiov xöno? Kat kevöv dnfiipov, xd
b'

dnö xüiv dpiGpüiv Kat xoü Ivö? oiov ipuxfj Kai
a^-'dxxa-

[xpövov
6'

äu.a Kat

oüpavöv Kat Ixtpa öf) nXfifui ], xoü
6'

oüpavoü nlpi Kat xüiv Xotnüiv oüöfipfav Ixt

5 noioüvxat pvetav.

3. Arist.Metaphys. N 5. 1092 b 8 oüGlv 61 ötifiptaxai oü6l önoxlpui? ot dptGpot

aixtoi xüiv oüatüiv Kat xoü Etvai, nöxEpov üi? öpoi oiov ai axtYPat xüiv ueyeGüiv,

Kat üi? Eüpuxo? IxaxxE, xf? dptGpö? xfvo?, oiov Ö61 plv dvGpumou ö6t 61 innou,

uianep oi xoü? dpiGpoü? aYOvxe? ei? xd axijitaxa xpfYUivov Kal xexpdYuivov, oüxui?

10 dcpopotüiv xai? iprjcpoi? xd? popcpd? xüiv (Züuuiv Kai) cpuxüiv. [Alex.] z. d. St.

p. 827, 9 KefaGui Xöyou X"Piv öpo? xoü dvGpumou ö öv dpiGpö?, ö öl x2 xoü

cpuxoü"

xoüxo Gel? IXdpßave ipr]cpi6a? 6taKoa(a? nevxrJKOvxa xd? pev npaafva? xd?
öl pEXafva?, dXXa? 61 IpuGpd? Kat öXui? navxo6anoi? xpuipaai

Kexpuiaplva?-

Etxa

nfiptxpfuiv xöv xoixov daßlaxuu Kat OKiaYpacpüiv ävGpuinov Kal cpuxöv oüxui?

15 InrJYvu xdaöe plv xd? tpr]cpiöa? Iv xfji xoü npoauinou OKiaYpacpfat, xd? öl Iv xfji

xüiv x^'PUJv, dXXa? öl Iv aXXoi?, Kat dnExIXEt xfjv xoü ptpoupevou dvGpumou öid

ipricpföuiv taapfGpuiv xai? povdaiv, d? öpfiüeiv IcpaaKE xöv ävGpuinov.

34. ARCHIPPOS. LYSIS. OPSIMOS.

1. Iambl. V. P. 250 [s. S. 33, 24] xüiv öl 6üo xüiv nEpiauiGlvxuiv dpcpoxlpuiv

20 Tapavxfvuiv övxuiv ö plv "Apxinno? dvexuipriaev fii? Tdpavxa, ö 61 AOat? ptarjaa?

xfjv ÖXiYuipfav dnfjpev ei? xfjv 'EXXdöa Kat Iv 'Axaiat 6tlxpiß£ xfji TTfiXonowriaiaKfji,
ln£txa Et? Orjßa? pfixuiiKfaaxo anouöfj? xtvo? Yevoplvr)?, oünep IyIvexo 'Enapet- 250

vüVv6a? dKpoaxfj? Kat naxlpa xöv AOaiv IraXtaev. uj6e Kat xöv ßfov KaxlaxpEipEv.

Vgl. Nep. Epam. 2. Diodok. x 11, 2.

25 Erfundene Anekdote aus dem Roman des Apollonios über Lysis Iambl.

V. P. 185 vgl. 256. Flucht und Tod erzählt romanhaft Plut. de genio Socr. 13,

ZWEIFELHAFTE SCHRIFTEN.

2. Porph. V. P. 57 oüxe Ydp aüxoü TTuGaYÖpou aÜYYPaulLla fjv, ot iKcpu-

YÖvxe? AOaf? xe Kal'Apxmno? Kai öaot dnoörjpoüvxE? Ixüyxavov öXfya ötlauiaav

30 tuinupa xfj? cptXoaocpfa? dpuöpd xe Kai öuaGfjpaxa.

3. Diog. vm 7 [s. oben S. 34, 34] xö öl cpEpöpEvov iii? TTuGaYÖpou Aüatöö? laxi

xoü Tapavxfvou TTuGaYoptKoü cpuYÖvxo? ei? 0rjßa?Kat 'Enapfiivuivöa KaGnyriaapEvou.

4. Athenag. 5 p. 6, 15 Schwartz [nach 32 B 15, S. 316, 3] AOat? 61 Kat "Oipi-

po? ö plv dptGpöv äpprixov öpi'ZExat xöv Geöv, ö 61 xoü pEYi'axou xüiv dpiGpüiv

35 xfjv napd xöv EYyuxdxui ünEpoxrjv fii 61 peYiaxo? plv dpiGpö? ö ölra Kaxd xoü?

TTuGaYopiKOÜ? ö xsxpaKxü? xe üiv Kat ndvxa? xoü? äpiGprjxiKOÜ? Kat xoü?
dppovt-

koü? neptlxuiv Xöyou?, xoüxuu 61 Iyyü? napdKetxai ö Ivvea, povd? laxtv ö Geö?,

laxtv
ei?-

evi ydp ünepex£t ö pEYtaxo? xöv EYYUTdxui iXaxfaxuu (övxt) aüxüii.

5. Iambl. V. P. 267 [45 A] 'PriYtvoi 'ApiaxEi'ör]? . . , "Oiptpo?.

3. 4 [xpövov . . . nXfifui] Usener 10 ( ) Christ. 22 anouöfj?] nämlich

napd xüiv Orißafuiv 35 ünepoxfjv] vgl. 32 A25 38 xöv Iyyuxoxui Gesner:

xüiv lyyuxdxuiv Hs. IXaxfaxuu övxt aüxüii * : iXdxtaxov aüxüu Hs,

Diele, Fragm. d. Vorsokr. I. S. Aufl. 21
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Gefälschter Brief des Lysis an Hipparchos = Hippasos Diog. vm 42. Iambl. 250

V. P. 76. Spätere Version in Epistologr. (Pythag. ep. 3) S. 601 Hercher. Vgl.

Clem. Str. v 58 [n 364, 24 St.]. S. oben S. 37, 26 Anm.

35. ARCHYTAS.

5 A. LEBEN UND LEHRE.

LEBEN.

1. Diog. viii 76—83. 'Apxüxa? MvnaaYÖpou Tapavxivo?, ui? öl 'AptaxöSevo?

[fr. 13 fhg II 275 vgl. A 7. 9] 'Eaxiafou, TTuGayopiKÖ? Kal aüxö?. oüxö? laxtv ö

TTXdxuiva öuadpevo? öf IntaxoXfj? napd Atovuafou plXXovxa dvatpetaGai. eGaupd&xo

10 öl Kat napd xoi? noXXoi? Inl ndarp dpExfjr rat öfj InxdKt? noXtxüiv laxpa-

xrJY>ia£, xüiv dXXuiv pfj nXlov IvtauxoO axpaxriyoüvxuiv ötd xö kuiXüeiv xöv vöpov.

npö? xoüxov Kal TTXdxuiv ykypatpev ImaxoXd? öüo, Inei6rjnep aüxüii npöxepo?

YeypdcpEt xoüxov xöv xpönov. [Folgen §§ 80. 81 die vom Verfertiger der Okkelos-

schriften gefälschten Briefe.]

15 Yeydvaai öl 'Apxüxat
xlxxape?-

npüixo? aüxö? oüxo?, ÖEÜXEpo? MixuXnvato?

pouaiKÖ?, xpfxo? TTEpl yEuipYt'a? auYY£yp<*tPü'i?, xlxapxo? Intypappaxonotö?. Ivtot

Kat nlpnxov dpxixeKxovd cpaaiv, oü cplpexai ßißXfov TTepi prixavfj? dpxfjv exov

xaüxriv 'xd6e nepl TeÜKpou Kapxr]6ovfou 6trJKöuaa'. (nepl 61 xoü pouatKoü cplpfixat

Kat xö6e, üi? övet6tZöpevo? Inl xüii pfj l&XKOÜEaGat Etnot- 'xö Ydp öpyavov ünlp
20 Ipoü 6iayuivi2öpfivov XaXei'.)

xöv 61 TTuGayoptKÖv 'Apiaxöüevd? cpr]at [fr. 14] pr]6enoxe axpaxriYoüvxa rjxxr]-

Gfjvat-
cpGovoüpevov

b'

anal iKXuipfjaat xrj? axpaxr)Y»<*?i Kal xoü? aüxfra XrjcpGfjvat.

oüxo? npüixo? xd prixavira xai? paGripaxiKai? npoaxpr]adp£vo? dpxai? peGüiöeuae

Kat npüixo? Kfvrjaiv öpYaviKfjv öiaypdppaxt YeuipexpiKüu npoafJYaYE, ötd xfj? xopf)?

25 xoü fjpiKuXfvöpou 6üo plaa? dvd Xöyov XaßEiv Zryzüiv Et? xöv xoü KÜßou ötnXa-

ataapöv. Kdv yEuipfixpfat npüixo? KÜßov eOpev, ui? cpr)at rTXdxuiv Iv TToXiXEi'at 251
[vn528B?].

2. Suidas. 'Apxüxa? Tapavxivo? 'Eaxiafou uiö? fj N\vr]adpxou fj MvaaaYlxou

fj Mvaaayöpou, cpiXöaocpo? TTuGaYoptKÖ?. oüxo? nxdxuiva lauiae pfj cpovfiuGfjvat

30 fjnö Aiovuafou xoü xupdvvou. xoü koivoü öe xüiv 'IxaXiuixüiv npolaxr), axpaxriyö?

aipeGfil? aüxoKpdxuip ünö xüiv noXtxüiv Kat xüiv n£pt iKeivov xöv xönov 'EXXrjvuiv.

dpa 61 rat cpiXoaocpfav iKnatÖEÜuiv paGrjxd? lv6ö5ou? ea%e rat ßißXfa auvlypaipe

noXXd [aus Hesychios].

1 Der Versuch von A. Delatte (Rev. d. phil. 35, Juli 1911), den Brief als echt
zu erweisen, ist mißlungen. Er kann schon aus terminologischen Gründen nicht

vor d. m. Jahrh. v. Chr. entstanden sein, vom Stil zu schweigen 13 yeYpd-

cpsiP: YlypacpeB: EYpaipfiF 18 nepl PBF : napd Frohen 19 Int xö BF

23 paGnpaxiKai? Kühn: pnxavtKat? Hss. peGüi6£ua£ so die Hss. 26 Kdv *:
Kat BPF yfiuipfixpfa BPF: doch hat P nach a Rasur KÜßov BP: KÜßryv F:
KÜßou 6tnXaataapöv Meibom
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xoüxov cpavepüi? YfivlaGai 6t6daraXov 'Epn£ÖOKXlou?(!). Kai napoiufa "Apxüxou 251

nXaxaYrj', öxt 'A. nXaxaYfiv EupEv fjxi? laxiv fitöo? öpYavou fjxov Kai ipöcpov
dno-

xeXoüvxo? [aus A 10].

3. Hosat. c. i 28

5 te maris et terrae numeroque carentis arenae

mensorem cohibent, Archyta,

pulveris exigui prope Utus parva Matimum

munera, nee quiequam tibi prodest

aerias temptasse domos amimoque rotundum

10 percurrisse polum morituro.

occidit et Pelopis genitor, conviva deorum,

Tithonusque remotus in auras

et lovis arcanis Minos admissus, habentque

Tartara Panthoiden Herum Orco

15 demissum, quamvis clipeo Troiana refixo

tempora testatus nihil ultra

nervös atque eutem morti eoneesserat atrae

iudiee te non sordidus auetor

naiurae verique. sed omnis una mamet nox,

20 et calcanda semel via leti.

4. Strabo vi p. 280 iaxuaav bk noxs oi Tapavxivot üngpßoXfjv noXtxEuö-

pevot 6r]poKpaxtKÜi? . . . dn£6lSavxo 61 Kai xf|v TTuGaYÖpfitov cpiXoaocpfav,
6ia-

cpepövxui?
6'

'A. ö? Kat npolaxr] xfj? nöXeui? noXüv xpövov. [Vgl.AIS. 322, 8. 21].

5. Plato ep. vn p. 338 c öpui?
6'

oüv dacpaXlaxEpöv poi e6oSe xo»'p£»v xöxe

25 ye [vor der dritten Reise nach Syrakus 361] noXXd Kat Afuiva Kat Aiovüaiov läv

Kal dnrixGöpr]v dpcpoiv dnoKptvdpEvo? öxt Yepuiv xe eiryv Kat Kaxd xd? öpoXoYfa?

oü6lv Y»yv°'T0 T*v xd vüv npaxxoplvuiv. Ioike öfj xö pexd xoüxo 'Apxüxr]? xe

napd Aiovüaiov
äcpuclaGat-

eyiii Ydp nptv dntlvat [einige Zeit nach 367, zweite

Reise] Eevfav Kai cptXfav 'Apxüxnt Kal xoi? Iv Tdpavxt Kat Atovuafuu noirjaa?

30 dnenXeov . . . 339 a erreptpE plv Ydp öfj Atovüato? xpfxov In Ipl xptrjpr)
öaiaxw-

vr)? IvfiKa xfj? nopsfa?, enepipfi 61 'ApxE6r)pov, öv rJYfitxö pe xüiv Iv ZtKfiXfat nepl

nXfifaxou notEiaGat xüiv 'Apxüxrp EuyyEYovöxuiv Iva Kat dXXou? Yvuipfpou? xüiv Iv

XiKfiXfai . . . [Brief des Dionysios an Piaton] ImaxoXal 61 dXXat Icpofxuiv napd

xe 'Apxüxou Kai xüiv Iv Tdpavxt xrjv xe cpiXoaocpfav lYKUipidZouaai xf)v Aiovuafou,

35 Kai öxt dv pfj dcpfraipai vüv, xfjv npö? Aiovüaiov aüxoi? yevopevr]v cpiXfav
6t'

Ipoü oü aptKpdv oüaav npö? xd noXtxtra navxdnaat 6iaßaXofr)v. 340 a nopfiüopat

öfj . . . noXXd öeötui? pavxeuöpfivö? xe oü ndvu KaXüi?. 350 a npoatövxe? 61 poi

aXXoi xe Kal oi xüiv ünripeaiüiv övxe? 'A6rjvr]6ev Ipot noXixat dnrJYyeXXov öxt

ötaßeßXrjpevo? ei'riv Iv xoi? neXxaaxai? Kaf pof xive? dnEiXoiev, fii nou Xrjtpovxaf

40 p£, öiacpGfipeiv. prjxavüipat örj xiva xoidvöfi
auixr]p(av-

nlpnui 'Apxüxriv Kat

xoü? dXXou? cpfXou? ei? Tdpavxa, cppdZuiv Iv ot? üiv xuyxdvui. ol 61 npöcpaafv 252

xiva npEOßfifa? noptadpevoi napd xfj? nöXfiui? nlpnouai xpiaKÖvxopöv xe Kal Aa-

pfaKOv aüxüiv Iva, ö? IXGüiv IöeTxo Aiovuafou nspt Ipoü Xlfuiv, öxt ßouXofpriv

1 xoüxov (cpaai) Daub. xoüxov] im Original ist Pythagoras gemeint

24 Piaton] Um die Echtheit diesesBriefeswird noch gekämpft. Erwiesen scheint

sie nicht

21*
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dmlvai Kat pr]öapüi? dXXui? notEiv ö öl EuvuipoXÖYno'E rat dnlnfipiuev Icpööta 252

öoü? . . . IXGüiv 61 eI? TTeXonövvriaov ei? 'OXupnfav [Ol. 105. 360] Afuiva raxa-

Xaßüiv Gfiuipoüvxa fJYYEXXov xd Ysyovöxa. Hieraus alle späteren z. B. Cic. de

rep. 1 10, 16 audisse te credo, Tubero, Platonem Socrate mortuo primum in Aegyp-

6 tum discendi causa, post m Italiam et in Sieiliam contendisse, ut Pythagorae

inventa perdiseeret, eumque et cum Archyta Tarentimo et cum Timaeo Locro

multum fuisse et Philoleo commentarios esse namctum.

6. Procl. in Eucl. prol. n 66, 14 [aus Eudems Geschichte der Geometrie]

Iv öl xoüxuit xüu xpövuii [Piatons] Kai AEuiödpa? ö Odaio? fjv Kat 'A. ö Tapav-

10 xtvo? Kat 0£afxr|xo? ö 'A6r)vaio?, üiv InrjuErjGri xd Geuiprjpaxa Kat npofjXGev

et? IniaxripovtKuixIpav aüaxaatv.

7. Iambl. V. P. 197 (aus Aristoxenos) EnfvGapo? yoüv öinysixo noXXaKt?

nfipt 'Apxüxou (xoü) Tapavxfvou öxt ötd xpdvou xivö? eI? dypöv dcptKÖpsvo? Ik

axpaxEt'a? veuioxI napaYEyovüi?, fjv laxpaxsüaaxo rj nöXi? ei? Mfiaaanfou?, üi?
15 dbe xöv xe Infxponov Kai xoü? dXXou? okfixa? oük eü xüiv nepl xfjv yeujpyiav

ImpeXEtav nsnotriplvou?, dXXd pfiydXrp xtvt Kexpiipevou? öXiyuipfa? ünepßoXfji,

öpYiaGfif? xe Kat dYavaKxrjaa? oüxui? ui? dv IkeIvo? etnev üi? eonce npö? xoü?

otKexa? oxi eüxuxoüaiv, öxt aüxoi?
uipYiaxai-

et y«P pfj xoüxo aupßEßrjKÖ? fjv,

oük dv nox£ aüxoü? dGuitou? YevlaGat xr]XtKaOxa fjuapxiTKÖxa?. Daraus Cic. Tusc.

20 iv 36, 78 u. v. a.

8. Athen, xii 519 b rat 'AGr)vööuipo? 61 Iv xüu TTEpt anouöfj? Kal nat6iä?

'Apxüxrjv cpr)al xöv Tapavxivov noXixtKÖv dpa Kat cpiXöaocpov YevöpEvov nXEt'axou?

oklxa? Ixovxa dst xoüxoi? napd xfjv öfatxav dcpieplvoi? ei? xö aupnöaiov fjöEaGai.

Ael. V. H. xn 15 dXXd Kal 'A. ö Tapavxivo? noXtxtKÖ? xe Kat cpiXöaocpo? dvrjp
25 yevöpevo? noXXoü? exuiv olKexa? xot? aüxüiv nat6fot? ndvu acpööpa Ixlpnexo pexd

xüiv otKoxpfßuiv naf£uiv pdXtaxa 61 IcptXfii xlpnfiaGat aüxoi? Iv xoi? aupnoafoi?.

Vgl. A 10.

9. Athen, xii 545 a 'AptaxöSevo?
6'

ö pouamö? Iv xüu 'Apxüxa ßfuii [fr. 15

fhg n 276] dcpiKeaGat cpriai napd Aiovuafou xoü veuixlpou npsaßEuxd? npö? xfjv

30 Tapavxfvuiv nöXtv, Iv ol? Etvat Kat TToXüapxov xöv 'HöunaGfj IntKaXoüpEvov,
dv6pa nEpi xd? auipaxira? fjöovd? lanouöaKÖxa rat oü pövov xüu IpYiui dXXd rat
xüii Xöyuu. övxa öl Yvwpipov xüu 'Apxüxat Kal cpiXoaocpfa? oü navxEXüi? dXXö
xpiov dnavxäv Et? xd xsplvr) Kat aupneptnaxeiv xoi? nspi xöv 'Apxüxav dKpouipevov
xüiv Xöyuiv. Ipnfiaoüai)? 61 noxs dnopfa? Kat aKeipsui? nspt xe xüiv ImGuptüiv Kat xö

35 aüvoXov nspl xüiv auipaxtKüiv rjöovüiv Icpr] ö TToXüapxo? kxX. Die Widerlegung
des Polyarchos, die beiAth. nicht mehr erhalten ist, benutzt, wie Anklänge an

Arist. N. Eth. H 12 zeigen, zu seiner Fiktion Cic. Cat. m. 12, 39 aceipite enim,
optimii aduleseentes, veterem orationem Archytae Tarentini, magni imprimis et

praeelari viri, quae mihi [Cato spricht] tradita est, cum essem adulescens Ta-

40 renti cum Q. Maximo. nüllam eapitaliorem pestem quam voluptatem corporis

hominibus dicebat a natura datam, euius voluptatis avidae libidines fernere et

ecfrenate ad potiendum ineitarentur. (40) hmc patriae proditiones, hine rerum

12 ff. vgl. zu S.365,14 ff. 13 (xoü ) Cobet Ik Scaliger : ratHs. 14 pe-

aavfou? Hs. : verb.Cobet 16 IntpeXfifa?Hs. : verb.Wakefield 21 vgl. Hense
E.Fragment desAthenodorus v. Tarsos, Rhein.Mus. 62,313 23 scheint nach Ael.
[Z. 25) emendiertwerden zu müssen 29 dcpiKlaGat cpnai Casaub. : dcpfriat Hs.
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publicarum eversiones, hine cum hostibus elandestina colloquia nasei; nulluni 252

denique scelus, nulluni malum faeinus esse, ad quod suseipiendum non libido

voluptaiis inpelleret: slupra vero et adulteria et otnne tale flagitium nullis exci-

tari aliis imleeebris nisi voluptatis. cumque homini sive natura sive quis deus

5 nihil mente praestabilius dedisset, liuic divino muneri ae dono nihil tarn esse 253

inimieum quam voluptatem. (41) nee enim libidine dominante temperamtiae

loeum esse neque omnino in voluptaiis regno viriutem posse eonsistere. quod quo

magis intellegi posset, fingere animo iubebat tanta ineitatum aliquem voluptate

corporis quanta pereipi posset maxima: nemini censebat fore dubium quin tarn

10 diu, dum ita gauderet, nihil agitare mente, nihil ratione, nihil cogitatione
con-

sequi posset. quocirca nihil esse iam detestabile tamque pestiferum quam volup

tatem, si quidem ea, cum maior esset atque longior, oinne animi lumen extingueret.

haee cum C. Pontio Samnite patre eius, a quo Caudino proelio Sp. Postumius

T. Veturius consides [321] superati sunt, locutum Archytam Nearckus Tarentinus,
16 hospes noster, qui in amieitia populi Romani permanserat, se a maioribus natu

aeeepisse dicebat, cum quidem ei sermoni interfuisset Plato Atheniensis, quem

Tarentum venisse L. Camillo Appio Claudio consulibus [349!] reperio.

10. Arist. pol. 0 6. 1340l>26 Kat xfjv 'Apxüxou nXaxaYfjv oilaGai YfivlaGai

KaXüi?, fjv ötööaat xoi? nai6foi? önui? xpüV'fivoi xaüxrp pr]6lv KaxaYvüuiai xüiv

20 Kaxd xfjv obefav oü yap 6üvaxat xö vlov rjauxdZEtv.

10a. Gell, x 12, 8 sed id, quod Archytam Pythagorieum commentum esse

atque feeisse traditur, neque minus admirabile neque tarnen vanum aeque videri

debet. nam et plerique nobilium Graeeorum et Favorinus philosophus, memoriarum

anliquarum exsequentissimus, affirmaiissime scripserunt simulaerum columbae e

25 ligno ab Archyta ratione quadam diseiplinaque mechaniea factum volasse; ita

erat scilieet libramentis suspensum et aura spiritus inclusa atque oeculta con-

ciium. libet hercle super re tarn abhorrenti a fide ipsius Favorini verba ponere

(fr. 62 Mares): 'A. Tapavxivo? xd dXXa Kat prixaviKÖ? uiv InofiiaEv nfiptaxepdv

SuXfvrvv nexoplvirv, (fjv) önöxe KaGfaeisv, oükexi dvfaxaxo. plxpi Y"P xoüxou
** *

30 11. aelian. V. H. xiv 19. 'A. xd xe dXXa fjv auicppuiv Kai oüv Kat xd äraapa

IcpuXdxxExo xüiv övopdxuiv. Inet 6! noxe IßidZexö xt einEiv xüiv dnpenüiv, oük

lEEviKrjGr],
dXX'

latuinrjafi plv aüxö, InEYpaipfi öl Kaxd xoü xot'xou, ÖEi'Ea? plv ö

EtneTv IßidZexo, oü pfjv ßtaaGfit? elnsiv.

17 Irrtum Ciceros unaufgeklärt 18 vgl. Crusius-Kugeas Paroemiographica

Münchn. Sitz. Ber. 1910, 4,22 29 (fjv) önöxs Jacobi: anoxe Hes.: fjv önöas

Nietzsche. Ausfüllung der Lücke am Schluß unmöglich. Über die Konstruktion

der Taube schrieb der verstorbeneWilh. Schmidt aus Helmstedt 22. 1. 1903 an

deutend, er denke sich die Taube von Ast zu Ast eines Baumes emporfliegend,

dessen Stamm das libramentum (Gegengewicht) verdecke. ZurAufwärtsbewegung
sei die Druckluft (aura spiritus inclusa) in dem hohlen Körper der Taube be

nutzt worden, die er sich durch einen verborgenen Schlauch zugeführt und ver

dichtet denkt. Sobald nun ein Ventil der Taube geöffnet wurde, habe die aus

strömende Druckluft die Flügel in Bewegung gesetzt und durch Verminderung
des Gewichtes die Taube etwas leichter gemacht als das durch Rollen und Schnü

ren mit der Taube in Verbindung stehende Gegengewicht. Dadurch sei die

Taube in die Höhe geflogen und dort sitzen geblieben. Er vergleicht den olym

pischen Adler Paus, vi 20, 7 und den Hirsch des Kanachos Plin. xxxiv 75
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12. Arist. rhet.
I"

11. 1412*12 'A. Icpr] xaüxöv Etvat 6iatxr)xfjv rat ßuipöv 253

In'

dpcpui ydp xö dötKoüpevov raxacpfiüyet.

LEHRE.

13. Hesych. Katalog der Aristotelischen Schriften [Rose2 14 n. 83]: nepl

5 Tf)«; 'Apxüxou cptXoaocpfa? y; n. 85 Ik xüiv Ttpafou Kat 'Apxüxou ä; Diog. v 25

[R. 6 n. 92] nepl xfj? 'Apxuxefou cptXoaocpfa? ä ß y. Vgl. Damasc. de princ. n 172,

20 Ruelle 'AptaxoxIXn? öl Iv xot? 'Apxuxefot? [fr. 207 R.] iaxopEt rat TTuGayöpav

dXXo xf|v üXr)v raXeiv iii? pfiuaxf]v Kat dfil dXXo (rat dXXo) Y»yvöp£vov. Vielleicht

daher Theophr. Metaph. p. VIa 19 [s. oben c. 33, 2].

10 14. Eutoc. in Archim. sphaer. et cyl. n (m 98 Heib.) rj 'Apxüxou fiüpeat?, iii?

Eüönuo? [fr. 90 Speng.] iaxopEt. "Eaxuiaav at öoGsiaai 6üo EÜGeiai ai AA, I". bei

6f| xüiv AA, f 6üo plaa? dvd

15

20

25

30

Xöyov eüpetv. YeyP<W6ui nepl

xfjv pet'Zova xfjv AA kükXo?

ö ABAZ, Kal xrjt T iar] evt)p-

pöaGui rj AB, rat !KßXr]6eiaa

aupntnxlxui xfji dnö xoü A

Icpanxoplvrp xoü kükXou Kaxd

xö TT. napd öl xfjv TTAO fJxGui

rj BEZ, Kat VEVorjaGui
rjptKU-

Xfvöpiov öpGöv Inl xoü ABA

fjpiKUKXfou, Inl öl xfj? AA

fjptKÜKXiov öpGöv ev xüu xoü

rjptKuXtvöpfou
napaXXr)Xo-

Ypdpuun Kefpevov, xoüxo 6fj

xö rjptKÜKXiov neptaYÖpevov

üi? dnö xoü A Inl xö B pl-

vovxo? xoü A nepaxo? xfj?

öiaplxpou xepEi xfjv kuXiv-

öpucfjv InicpdvEtav Iv xfji

nEpiaYuiyrji Kal YPiW6» ^v

aüxfjt Ypapprjv
xiva-

ndXtv bi, Idv xfj? AA pfivoüar]? xö ATTA xpt'Yuivov nfipifiVExGfjt 254

xf]v Ivavxfav xüu fjpiKUKXfuu Kfvriaiv, kuiviktjv notrjaEt Intcpdvfiiav xfji ATT EÜGfifai,

fj öfj nfipiayoplvr] aupßaXfii xfji KuXtv6ptKfjt Ypappfjt Kaxd xt aripeiov dpa öl Kat

35 xö B nEpiYpdipei rjptKÜKXiov Iv xfji xoü kwvou Inicpavfifat. Ixlxui öfj Glaiv Kaxd

xöv xönov xfj? aupnxuiaEui? xüiv YPau-ul^v xö plv kivoüpevov rjptKÜKXiov iii? xfjv

xoü A'KA, xö öl dvxtnEptaYÖpevov xpt'Yuivov xfjv xoü A'AA, xö 61 xfj? Eipriplvr)?

aupnxuiaEui? arjpfiiov laxui xö K. laxui öl Kat xö ötd xoü B ypacpöpEvov fjptKÜKXiov

xö BMZ, KOtvf) öl aüxoü xopf] Kal xoü BAZA kükXou laxui fj BZ. Kat dnö xoü

40 K Inl xö xoü BAA fjpiKUKXfou lnfn£6ov raGexo?
fjxGui-

neasixat öf] Inl xfjv xoü

kükXou nEptcpIpEiav biet xö öpGöv laxdvat xöv KÜXtv6pov. ntnxlxui Kat laxui fj Kl.

Kat fj dnö xoü I Inl xö A IniSEuxGfiiaa aupßaXlxui xfji BZ Kaxd xö 0, rj öl AA

xüu BMZ fjuiKUKXfuu Kaxd xö M. InfiZeüxGuiaav öl Kat ai KA', MI, M0. Inet oüv

EKdxEpov xüiv A'KA, BMZ rjptKUKXfuiv ÖpGöv laxi npö? xö ünoKefpsvov Infneöov,
45 Kat fj Kotvfj dpa aüxüiv xopf] fj M0 npö? öpGd? laxt xüu xoü kükXou Intnlöuit-

2 xöv d. raxacpEÜYEiv Kayser 8 (koi dXXo) Creuzer
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uiaxe Kat npö? xf|v BZ öpGij laxtv fj M0. xö dpa ünö xüiv 0B, 0Z, xouxlaxi 254

xö ünö 0A, 01, i'aov laxi xüu dnö M0. öpoiov dpa laxt xö AMI xpt'Yuivov

Ixaxfipuii xüiv MI0,
MA0-

Kat öpGfj rj ünö IMA. laxtv öl Kat fj ünö A'KA öpGrj.

napdXXrjXot dpa eiatv al KA', MI, Kat laxat dvd Xöyov di? fj A'A npö? AK,
5 xouxsaxiv rj KA npö? AI, oüxui? fj IA npö? AM 6id xfjv öpoiöxrixa xüiv xptyüivuiv

-

xlaaapE? dpa al A'A, AK, AI, AM lEfj? dvd Xöyov etafv. Kat laxiv fj AM iar)
xfjt T, Inet Kat xfji AB. öüo dpa 6o6fiiaüiv xüiv AA,

I"

6üo peaat dvd Xöyov

r)üpr)vxat ai AK, AI.

15. Eratosth. Weihepigramm über das Delische Problem von der Ver-

10 doppelung des Würfels (Eutoc. in Archim sphaer. et cyl. n. in 112, 19 Heib.)

7 prjöl aü 'Apxüxfiui 6uaprjxava Ipya KuXfv6puiv

pr)öl Mevaixpfifou? KUivoxopEiv xptdöa?

6tZrjar)t,
ei.'

xi Geouöeo? EüööEoto

10 KapnüXov Iv YP^M-pai? Et6o? dvaYpdcpexai.

15 Vgl. Pseuderatosth. das. in 106, 1 Heib. xüiv 61 cpiXonövui? !m6i6övxuiv lauxoü?
Kat Zrjxoüvxuiv 6üo xüiv 6oGeiaüiv 6üo plaa? Xaßfiiv 'A. plv ö Tapavxivo? Xeyexoi

öid xüiv fjpiKuXfv6puiv £Üpr]K6vat, Eü6o£o? 61 6id xüiv raXoupIvuiv KapnüXuiv

Ypappüiv. aupßlßr]KE 61 näaiv aüxoi? dnoÖEtKxiKüi? Y£TPa<pevai, xe'PouPYfJ0"01» öl

Kal fii? xpefav nEOEtv pfj öüvaaGai nXf)v Int ßpaxü xt xoü Mevai'xpou Kat xaüxa

20 6uaxepüi?. Dies ist Paraphrase des Epigramms unter Benutzung von Eratosthenes

Platonikos, aus dem Plut. quaest. conv. vin 2, 1 p. 78 E öiö Kai TTXdxuiv aüxö?

Iplpipaxo xoü? nfipi EüöoSov Kai 'Apxüxav Kat Mlvaixpov ei? öpYavtra? Kal pnxa- 255

vira? KaxaaKEud? xöv xoü axepeoü ömXaataapöv dnaYfitv ImxEtpoüvxa?, üjanfip
nfiipuiplvou?

öi'

dXÖYOu öüo plaa? dvd Xöyov, fji napfikoi, Xaßfiiv dnöXXuaGat ydp

25 oüxui Kat öiacpGfifpEaGai xö Y£u»P£xpta? dYaGöv aüGt? Int xd aiaGr|xd naXiv6popoüar]?

Kat pfj cpepoplvr]? ävui dvxtXapßavopIvr]? xüiv diöfuiv Kat dauipdxuiv eikövuiv,

npö? atanEp tliv ö Geö? dei Geö? laxtv; vgl. Plut. Marc. 14, Vitr. ix 3, 13 u. a.

16. Ptolem. härm. I 13 p. 31 Wall, [daraus Boeth. mus. v 17 ff.] 'A. öl ö

Tapavxivo? pdXtaxa xüiv TTuGayopEfuiv InipEXnGEt? pouaiKfj? nstpöxat plv xö Kaxd

30 xöv Xöyov dKÖXouGov ötaauu^Eiv oük Iv xai? aupcpuivfat? pövov dXXd Kat xai?

xüiv xExpaxöpöuiv ötatplaEOiv, üi? oIkei'ou xfji cpüasi xüiv IppEXüiv övxo? xoü aup-

pexpou xüiv ünEpoxüiv . . . xpfa plv xofvuv oüxo? ücpfaxtiat ykvr), xö xe Ivap-

pövtov Kal xö xpwpaxiKÖv Kat xö öiaxovtKÖv
- Iraaxou öl aüxüiv noteixai xfjv

öiafpeaiv
oüxui?-

xöv plv ydp InöpEvov Xöyov Int xüiv xpiüiv y£vüiv xöv aüxöv

35 ücpfaxr]ai Kat InieiKoaGeßöopov (ff), xöv 61 plaov Int plv xoü Ivappovfou Ini-

xpiaKoaxönepnxov (ff), Int öl xoü 6taxovtKoü Intlßöopov (f) . uioxe Kat xöv fJY0Ü-

psvov xoü plv Ivappovfou y^vou? auvaYEaGat Intxlxapxov (f), xoü 61 ötaxovtKoü

InÖYÖoov (f). xöv 61 Iv xüu xpuipaxtKÜit yIvei 6eüxepov dnö xoü öEuxdxou cpGÖYYOu

Xapßdvet 6td xoü xfjv aüxfjv Glatv Ixovxo? Iv xüu
6iaxoviKÜu-

cprjat y«P Xöyov

40 Ixeiv xöv Iv xüu xP^M-Ixiküu öeüxfipov dnö xoü öEuxdxou npö? xöv öpotov xöv

Iv xüu ötaxoviKÜu xöv xüiv avc; npö? xd äpY- auvfaxaxai öfj xd xotaüxa xpfa

13 6i£rjar]i Wilamowitz Ein Weihgeschenk des Er. (Nachr. d. Gott. G. d. W.

1894, 1,9): b(lr\ai Hss. 24 fjt Herwerden: pf] Hss. 27 otanep Hss.: verb.

Bernadakis; vgl. für das Material Hiller Erat. carm. p. 122 ff., für die Kritik und

ErklärungWilamowitz a. 0. 38 cpGÖYyou AB : cpGÖYyov d. übrigen Hss.

41 auvfaxnat CKV
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xexpdxopöa Kaxd xoü? Ikkeipevou? Xöyou? Iv npüixot? dptGpoi?
xoüxoi?- Idv yad 255

xoü? plv öSuxdxou? xüiv xfixpaxöpöuiv ,acpiß, xoü? 61 ßapuxaxoy?

Kaxd xöv Infxptxov Xöyov xüiv aüxüiv ,ßtc,
xaüxa plv noirjaEt xöv

lnieiKoaGlß6p-

pov npö? xö
rat xoaoüxuiv laovxat ndXtv Iv xot? xptat Yfivfiatv oi 6fiüx£pot

5 [näml. Xöyoi] dnö xüiv ßapuxdxuiv
-

xüiv
6'

dnö xoü öEuxdxou ÖEUjIpuiv ö plv

xou Ivappovfou Yevou? eaxai ,aui9- xaüxa ydp npö? plv xd ,a^>pö notei xöv

IntxpiaKoaxönepnxov Xöyov, npö? öl Ta
,acpig

xöv Imxlxapxov ö 61 xoü 6ta-

xovikoü Yevou? xüiv aüxüiv laxai ^aijJä"-
Kal xaüxa ydp npö? plv xd ,a^pö xöv

lnilß6opov notEt Xoyov npö? öl xd
,acptß

xöv InÖYÖoov ö öl xoü xpwuaxiKOÜ

10 Kat aüxö? laxai xüiv aüxüiv
,aip9ß

■

xaüxa ydp Xöyov exei npö? xd ,aipa,
öv xd

avz npö? xd apTf [= fr. 5 Blass]. Folgt die Tabelle der Intervallenverhältnisse:

15

1 ö

F

$ E

'Evappövtov

1512

1890

1944

2016 ! *

«

XpuipaxtKÖv

1512
\ «

1792 ) Hs
1944 ' ^

( 2 8

2016 I tt

W

AtaxovtKÖv

1512

1701

1944

2016

17. Porphyr, in Ptolem. härm, i 6 p. 280W. xüiv TTuGaYoptKüiv xive?, ui?

'A. Kai Af6upo? iaxopoüat, psxd xö raxaaxrjaaaGai xoü? Xöyou? xüiv aupcpuivtüiv

20 auyKpfvovxfi? aüxoü? npö? dXXrjXou? Kat xoü? aupcpuivou? paXXov IntöEiKvüvat

ßouXöpevot xoioüxov xt Inofouv npuixou? Xaßövxe? dptGpoü?, ou? IraXouv nuG-

peva?, xüiv xoü? Xöyou? xüiv aupcpuivtüiv dnoxeXoüvxuiv . . . xoüxou? oüv xoü?

dpiGpoü? dnoöövxe? xai? aupcpuivfat? laKÖnouv
KaG'

eKaaxov Xöyov xüiv xoü?

öpou? neptexövxuiv dpiGpüiv dcpeXövxfi?
Icp'

iKaxlpuiv xüiv öpuiv dvd povdöa xoü?

25 dnoXstnopIvou? dpiGpoü? pExd xfjv äcpafpfiOiv oixive? etev oiov xüiv ß Kat a, 256

otnep fjaav xfj? 6id naaüiv, dcpeXövxe? dvd povdöa laKÖnouv xö KaxaXemöpEvov
■

fjv öl ev. xüiv öl xfiaadpuiv Kat xpiüiv, o'fxive? fjaav xfj? ötd xeaadpuiv, dcpfiXövx£?
dvd povd6a Etxov Ik plv oüv xüiv xfiaadpuiv ünoXEtnöpevov xöv xpfa, Ik 61 xüiv

xpiüiv xöv 6üo
■ üiaxE dnö auvapcpoxlpuiv xüiv öpuiv pExd xfjv dcpafpeaiv xö üno-

30 XEinöpEvov fjv nevxe. xüiv öl y Kat ß, oixive? fjaav xfj? ötd nlvxe, dcpfiXövxs?
dvd povdöa Etxov Ik plv xptüiv ünoXfiinöpsva 6üo, Ik öl xüiv öüo ünoXetnöpevov

ev. üjaxE auvapcpöxfipov (xö üno)XEinöp£vov fjv xpfa. IkciXouv öl xd? plv dcpat-

pouplva? povdöa? öpoia, xd öl Xfitnöpsva pexd xfjv dcpafpeaiv dvöpoia öid 6üo

aixfa?, öxt kl dpcpotv xüiv öpuiv öpofa rj dcpafpsat? lYfvExo rat
iar\-

iar\ Ydp ij

35 povd? xfji povdöt. üiv dcpaipoupevuiv el dvdYKii? xd ünoXemöpfiva dvöpoia Kai

dviaa. Idv ydp dnö dvfauiv iaa dcpaipeGfji, xd Xomd laxai dvtaa. oi öl noXXa-

nXdatot Xöyoi Kat Intpöptoi, Iv ot? Gfiuipoüvxat ai aupcpuivfat, Iv dvt'aot? öpot?
ücpfiaxrJKaaiv,

dcp'

üiv iauiv dcpaipouplvuiv xd Xomd ndvxui? dvtaa. Y'vexat oüv xd

dvöpoia xüiv aupcpuivtüiv
aupprffivxa-

auppfaYEiv 61 Xeyouoiv oi TTuGaYÖpeiot
40 xö Iva kl dpcpoxlpuiv dptGpöv Xaßfiiv. laxai oüv xd dvöpoia auvxsGlvxa Kat

KaG'

Iraaxriv xüiv aupcpuivtüiv
xotaüxa-

xfj? plv öid naaüiv Iv, xf)? 61 6id xfiaadpuiv

27 xfj? Wallis: xüiv Hss. 30 xfj? Kranz: xüiv Hss. (vgl. Z. 27) 32 üiaxE
auvapcpöxfipov (xö üno)X£tnöpevov fjv *: uiaxe xö auvapcp. Xemöpevov Etvat Hss.
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nlvxE, xfj? öl öid nlvxg xpfa.
Icp'

üiv
ö'

dv, cpaaf, xd dvöpoia iXdaaova fji, EKeTva 256

xüiv äXXuiv elat
aupcpuivöxepa-

aüpcpuivov pev laxtv rj 6td naaüiv, öxi xaüxn? xd

dvöpoia ev
peG'

fjv fj 6id nevxe, öxi xaüxr]? xd dvöpota xpfa. xeXeuxafa öl rj

6id xeaadpuiv, öxt xaüxr]? xd dvöpoia nevxe [= fr. 4 Blass].

6 18. p. 277 eXeyov 61 oi nepl xöv 'Apxüxav Ivö? cpGÖYYou YiveaGai Kaxd

xd? aupcpuivfa? xfjv dvxiXrppiv xfji dKofjt [= fr. 3 BI.].

19. Boeth. de mus. in 11 superparticularis proportio seindi in aequa medio

proportionaliter imterposita numero non potest . . . quam enim demonstrationem

ponit Arehytas, nimium fluxa est. haec vero est huiusmodi. sit, inquit,
super-

10 particularis proportio • A- B ■
. sumo in eadem proportione minimos ■ C -DE ■

.

quoniam igitur sunt minimi in eadem proportione ■ C ■ DE ■ et sunt
superparti-

culares,
■ DE ■ numerus • C ■ numerum parte una sua eiusque transeendit. sit

haee ■ D •
. dico quoniam • D • non erit numerus, sed umitas. si enim est numerus

• D ■ etpars est eius qui est • DE ■, metietur
■ D- numerus ■ DE ■

numerum;
quo-

15 circa et • E ■ numerum metietur. quo fit, ut ■ C ■ quoque metiatur. utrumque igitur,
• C • et ■ DE •

,
numeros metietur • D ■

numerus, quod est impossibile. qui enim sunt

minimi im eadem proportione quibuslibet aliis numeris, hi primi ad se invicem

sunt, et solum differentiam retinent unitatem. unitas igitur est ■ D ■
. igitur ■ DE-

numerus ■ C- numerum unitate transeendit. quocirca nullus ineidit medius nu-

20 merus, qui eam proportionem aequaliter seindat [= fr. 6 BI.].

19a. Theo Smyrn. p. 61, 11 Hill, oi öl nepl Eü6oEov Kat 'Apxüxav xöv Xöyov

xüiv aupcpuivtüiv Iv dptGpoT? üuovxo etvat öpoXoYoüvxe? Kat aüxoi Iv Ktvrjaeatv

Etvat xoü? Xöyou? Kat xfjv plv xaxfiiav Ki'vr]aiv öEetav fitvai dxe nXrjxxouaav ouvexe?

Kat üiKÜxEpov KEvxoüaav xöv dlpa, xfjv öl ßpaöEiav ßapsiav dxs vuiGEaxlpav oüaav.

25 Vgl. BIS. 333, 14. 334, 9.

19 b. Quintil. I 10, 17 A. atque Euenus etiam subieetam grammaticen mu-

sieae putaverunt.

20. Theo Smyrn. p. 20. 19 'A. öl Kal «PiXöXao? d&iacpöpui? xö Iv Kal povd6a

raXoüai Kal xfjv povdöa Iv.

30 21. p. 22, 5 'AptaxoxlXri? öl Iv xüit TTuGaYoptKüu [fr. 199R.] xö ev cpriatv

dpcpoxlpuiv [Grad und Ungrad] pexIxeiv xfj? cpüaeui?
-

dpxfuit plv y«P npoaxfiGlv

nEptxxöv notEl, nfipixxüu öl dpxiov, ö oük dv rjöüvaxo, ei pf) dpcpoiv xotv cpuaeoiv 257
pexeixe"

öiö Kat dpxioneptxxov KaXeTaGat xö ev. aupcplpexat öl xoüxoi? Kat 'A.

22. Aristot. Metaphys. H 2. 1043a19 Ioike yap b plv 6id xüiv 6tacpopüiv

35 Xöyo? xoü Etöou? Kat xfj? IvfipYfifa? etvat, ö
ö'

Ik xüiv Ivunapxövxuiv xfj? üXr]?
paXXov. öpofui? 61 Kat o'fou? 'A. dne6exexo öpou?

■

xoü auvdpcpui y^P elaiv, oiov

xf laxi vr|vepfa; rjpepfa Iv nXrjGet dlpo?. ÜXr] plv Ydp ö drjp, IvIpYeta öl Kal

oüafa fj fjpepfa. xt laxi yaXrjvr]; öpaXöxr]? GaXdxxr)?, xö plv ünoKfifpEvov üi?

üXr| rj GdXaxxa, rj
6'

IvIpYfiia Kat fj popepfj rj öpaXöxr]?.

40 23. Eudem. phys. fr. 27 (Simpl. ph. 431, 8) TTXdxuiv 61 xö ufiYa Kai ptKpöv

xö Kal pfj öv Kal xö dvüipaXov Kal oaa xoüxoi? Int xaüxö cpepei xfjv Kfvriaiv
Xeyei"

cpafvExat öl dxonov aüxö xoOxo xfjv Kfvriaiv Xeyeiv napoüat)? Ydp öokeI KivrjaEui?

KivEiaGai xö Iv üu. dvfaou 61 övxo? fj dvuipdXou npoaavaYKaZEiv öxt Kivfixat

YEXoiov"

ßlXxtov Y«p «t'xta Xlyfiiv xaüxa uianep 'A.

7 vgl. Euclid. sect. can. 3 (Mus. ser. gr. ed. Jan. p. 152); Tannery Bibl. math.

vi (1905) 225 36 o'fou?
A* mrg. E: oü? text. E
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24. Eudem. phys. fr. 30 (Simpl. ph. 467, 26) 'A. bk, ui? cpnaiv Eü6r]po?, oüxui? 257

rjpüJxaxöv Xöyov 'ev xüit laxdxuit otovxü)tdnXav£ioüpavüiiY£vöpevo?

nöxepov iKXfifvatpt dv xfjvxeTpa fj xfrv ödßöov ei? xö elm fj oü'j
rat

xö plv oüv pf] iKXEt'vEtv dxonov
•

£t öl iKXEfvui, fjxoi aüipa fj xöno? xö Ikxö? laxai

5 (6to(aEt 61 oü6ev, üi? paGriaöpEGa). d« oüv ßa6t£txai xöv aüxöv xpönov Int xö

dei Xapßavöpevov nlpa? Kat xaüxöv IpuixrjaEt, Kai ei äd EXEpov laxai
Icp'

ö fj

pdßöo?, öfjXov öxt rat änEipov. rat eI plv aüipa, 6e6eiKxai xö npoKEt'pEvov ei öl

xöno?, laxi 61 xöno? xö Iv üii aüipd laxtv fj
öüvatx'

dv Etvai, xö öl öuvdpet üi?

öv xprj xtGevai Int xüiv dt6fuiv, Kat oüxui? dv eir] aüipa dneipov Kal xöno?.

10 25. Apul. Apol. 15 quid, quod nee ob haee debet tantummodo philosophus

speeulum mvisere; nam saepe oportet non modo similitudinem suam, verum

etiam ipsius similitudinis rationem eonsiderare: num, ut aü Epicurus [fr. 320;
p. 221, 22 ; vgl. p. 10, 2 Usen.], profectae a nobis imagines velut quaedam exuviae

iugi fluore a eorporibus manamtes, cum leve aliquid et solidum offenderumt, illisae

15 refleetantur et retro expressae eontraversim respondeant an, ut alii philosophi

disputant, radii nostri seu mediis oculis proliquati et lumini extrario mixti atque

ita uniti, ut Plato [Tim. 46 a] arbitratur, seu tantum oculis profeeti sine ullo foris

amminiculo, ut Arehytas putat,

26. Aus später (neupythagoreischer?) Überlieferung stehen bedenkliche Mit-

20 teilungen über
'Arehitas"

Berechnung des rechtwinkligen und stumpfwinkligen

Dreiecks, die mensa Pythagorea (abacus) u. dgl. bei [Boeth.] ars geom. p. 393, 7;

408,14; 412,20; 413,22; 425, 23 Friedl. Ebenso über die Tetraktys bei Honein

(Sinnspr. übers, von Loewenthal) c. 20 u. d. Namen Qitos (?).

B. ECHTE FRAGMENTE.

25 APXYTOY APMONIKOZ.

1. [1 Blass Mel. Graux p. 574] Poephyk. in Ptolem. Harm. p. 236

TrapctKeicreuJ bk Kai vuv xd 'Apxüxa xou TTuöayopeiou
, oö u.dXio"xa

Kai yvf]0"ia Xeyexai elvat xd ffuyypdmaaxa
•

Xeyei be ev xün TTepi

piaeriiiaxiKfiq eueücj evapx6|uevos xou Xoyou xdbe-

cKaXüj? ...
30 yeyovev'. Vgl. p. 257. Nicom. in Arith. i 3, 4 p. 6, 16 Hoch. dXXd Kai

JA. 6 Tapavxivo? dpxopievocj xoO 'AptioviKou xö aöxö ouxuj ttuj? 258
Xeyei-

cKaXui<; . . . dvaffxpocpdv e'xei3. [Iambl. in Nie. 9, 1 Pist. (d.
comm. math. sc. 7 p. 31, 4 Fest.) 1, 14. 15 xaöxa . . . dbeXtped].

KaXaiq u.01 boKoövxi xoi Trep\ xd na8r)iiaxa biayvuj|uevai,

FRAGMENTE DER HARMONIK.

1. Treffliche Einsichten scheinen mir die Mathematiker sich er-

3 fj oü; rat xö *: fj oü . raüxö F: fj oük dv . xö E 34 xoi Porph. Nicomach.
(viele Hss.): xö Nicom. (einige) 6taYvuipevat Nie: 6iayvü)vai Porph.
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kki oubev dxoirov öp8w? aüxovj?, oid evxi, Trepi eKdcfxwv258

cppoveeiv irepi ydp xä? xüjv oXujv cpucriocj KaXüi?
biayvov-

xe? IjaeXXov Kai Trepi xüjv Kaxd iiepo?, oid evxi, KaXui?

6ujeTo"6ai. Trepi xe bf| xd? tüjv dcrxpujv xaxuxäxoc; Kai ern-

5 xoXäv Kai buffituv TrapebuiKav ctuuiv cracpfj bidyvujo"iv Kai

nepl yaiiexpia? Kai dpi9|uüjv Kai crcpaipiKä? Kai oux fJKicrxa

Trepi iiuicriKä?. xaöxa ydp xd u.a0r)uaxa bOKOövxi rjpiev

dbeXcped-
Trepi ydp dbeXcped xd xou övxo? TrpujTicrxa buo

eYbea xdv dvacrxpocpdv £?xei. Trpäxov iiev luv eo"Keipavxo,

10 oxi ou buvaxov effxiv rjuev lyocpov urj yevr)8eio"acj nXiiyä?

xivuuv d'XXaXa. TrXaydv be e'cpav yivecrGai, ÖKKa xd

cpep6u.eva aTravxidSavxa dXXdXoi?
o"uiiTrexr)i'

Td uev ouv

dvxiav cpopdv cpepöiieva dTravTid£ovxa aÜTa auxoi?
cruy-

worben zu haben, und es kann daher nicht auffallen, daß sie die Be

schaffenheit der einzelnen Dinge richtig zu beurteilen wissen. Denn

da sie sich über die Natur des Alls treffliche Einsichten erworben

haben, mußten sie auch für die Beschaffenheit des Einzelnen einen

trefflichen Blick gewinnen. So haben sie denn auch über die Ge

schwindigkeit der Gestirne und über ihren Auf- und Untergang eine

klare Einsicht überliefert und über Geometrie, Arithmetik und Sphärik

und nicht zum mindesten auch über Musik. Denn diese Wissenschaften

scheinen verschwistert zu sein. Denn sie beschäftigen sich mit den

beiden verschwisterten Urgestalten des Seienden [nämlich Zahl und

Größe]. Zuerst nun überlegten sie sich, daß unmöglich ein Schall

entstehen könne, ohne daß ein gegenseitiger Anschlag stattgefunden

hätte. Anschlag aber behaupteten sie, entstünde dann, wenn die in

Bewegung befindlichen Körper sich gegenseitig treffen und zusammen

stoßen. Diejenigen Körper nun, die in entgegengesetzter Richtung sich

bewegen und sich gegenseitig treffen, brächten den Schall hervor, indem

1 aüxoü? öpGüi? Nie. oid Ivxt fehlt Porph. Iraaxov
Wallis'

Hss.:

EKdaxou (-xuii) Porph., Nie: verb. Blass 2 cppovlfitv Nie: Geuipfitv Porph.

raXüi? fehlt Porph. 4 öipfiiaGat Nie : öipeaGat Porph. 4—7 kürzt Nie

5 apptv Nie : fjpiv Porph. aaepfj fehlt Porph. 6 Kai acpaipirä? fehlt Porph.

7 puiairä?] so nur einige Nie Hss. fjpsv Par.» (so stets), etpev d. übrigen

Porph. Hss.: Ippsvat Nie 8 döfiXtpsd] vgl. Plat. Rep. vn 530 d kivöuveüei,

Ecpryv, iii? npö? daxpovopfav öppaxa nlnriYev, ui? npö? Ivappöviov cpopdv üixa

nayfjvat, Kai aüxat dXXrjXuiv d6eXcpaf xive? ai IntaTfjpai Etvai, üi? ot xe TTuGa-

YÖpfitot cpaai Kai fjuei?, üi TXaÜKuiv, SuYXUJpoüuev nepl . . . Ixet fehlt Porph.

nspt y«P [d6eXcp£a]
* (1. Aufl.) 9 üiv P3: oüv die übr. Hss. 12 dnavxd-

Savxa Hss. : verb. Blass
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XaXavxa, (rä)
b3

öuoiuj? cpepöiieva, iif| Ycnm be xdXei,
rrept- 258

KaxaXaLißavÖLieva irapd tüjv eTricpepoiievuiv
™Weva

rroieiv ipöcpov. ttoXXoü? u.ev bfj aüxüiv oük eivai aiiujv TaiM

cpucrei oTou? Te yivcücTKecTGai, xou? iiev bid xdv dcrGeveiav

5xä? irXaya?, xoü?
be xa\ bid tö u.äKO? xä?

äep1

d\u.u>v diro-

(TTdcrio?, xiva?
be Kai bid tciv uirepßoXdv tou

u.eye9eo?-

oü ydp TrapabuecrGai e? xdv dKodv du.iv TÜJ? u.eydXuj?TüJV

ipocpcuv, tuo-Trep

oub'

e? Td cTÜ<TTOu.a tüjv Teux^cuv, okkü

ttoXü ti? eyxerp, oübev
eyxeiTai. Td u.ev ouv TroTiTUTTTOVTa

10 ttoVi xdv aiCTGricriv a u.ev dirö xdv TrXayäv xaxu
Trapayive-

xai Kai (io-xupßs). °^a «paiveTcn, Ta be ßpabew? Kai
dcrGe-

vw?, ßapea
boKOöVTi f)ixev. ai ydp ti? pdßbov Xaßuiv kivoi

vujGpüJ? Te Kai döGeveuj?, Tai uXayai ßapüv xroiricrei töv

uiocpov ai be Ka toxü tc Kai iaxupüJ?, öSüv. oü liovov be

15 Ka toütuji yvo(r)Liev, dXXd Kai okko du.u.e? fj XeyovTe? fj

sie sich hemmen; diejenigen Körper aber, die sich in gleicher Richtung

aber mit ungleicher Geschwindigkeit fortbewegten, brächten den Schall

hervor, indem sie von den nachkommenden eingeholt und getroffen

würden. Viele von diesen Schällen könnten mit unserer Natur nicht

erfaßt werden, teils wegen des schwachen Anschlags, teils auch wegen

der weiten Entfernung von uns, einige auch wegen ihrer außerordent

lichen Stärke. Denn die gewaltigen Schälle könnten nicht in unser

Ohr eindringen, wie sich ja auch in enghalsige Gefäße, sobald man viel

eingießen will, nichts eingießen läßt. Von den an unser Sinnesorgan

anschlagenden Schällen erscheinen uns nun die, welche schnell und stark

von dem Anschlage her zu uns dringen, hoch, die aber langsam und

schwach, tief zu sein. Nimmt man eine Gerte und bewegt sie langsam

und schwach, so wird man mit dem Schlage einen tiefen Schall hervor

bringen, bewegt man sie aber rasch und stark, einen hohen. Aber

nicht nur hierdurch können wir dies erkennen, sondern auch durch fol

gendes. Wollen wir beim Reden oder Singen etwas laut und hoch

klingen lassen, so werden wir mit Anwendung starken Atems (zum

1 (xd)
* 2 napd Stephanus: nepl Hss. 3 etvat Porph. p. 257:

laxtv p. 237 5 Kat haben nur P», Steph. 8 oü6l xd Porph.: verb. Blass

9 ff. vgl. Plat. Tim. p. 67 b; Theo p. 61 Hill. [A 35] = fr. 4 BI. 11 <taXu-

püi?) Blass 12 ßapla P»: ßpaöla d. übr. Hss. 13 xe P»: fehlt d. übr.

Hss. 15 Ka xoüxuu Blass: Kaxd xoOxo Hss.
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deibovTe? xprUEoue? xt ueya cpGeySacrGai Kai ö£ü, tfcpobpuii 259

xuii Trveüuaxi cpGeyyouevoi * * * £ti be Kai xoöxo auußaivei

ÜJffTrep 6tt\ ßeXwv xd pev t0xuPw? dcpieueva Tcpoffui cpepe-

xai, xd be dffGeveuj?, eyyü?. xoi? ydp iffxupai? cpepouevoi?

6 u.dXXov ürraKoüei 6 df]p-
xoi? be dcrGeveui?, rjcrcrov. xujüxö

bf] Kai xai? cpuivai? o"uußr)0"exar xai uev üirö [xui] io"xupw 260

xui Trveüuaxo? cpepouevai ueydXai xe fjuev Kai öHeai, xai

bk üttö dtfGeveo? uikkcu xe Kai ßapeai. dXXd udv Kai xoü-

xuii yd Ka iboiue? io"xuPOxdxuJi Gaueiuii, oti xui aüxui

10 mGeyEauevui ueya uev iropcruiOev k
aKOÜcraipe?-

uikköv be,
oübe eyyüGev. dXXd udv Kai e!v ya xoi? aüXoi? xö eK xai

crxouaxo? 9ep6|aevov rrveöpa e? u.ev xd eyyü? xd» crxouaxo?

xpuTrfj(aaxa euTriTrxov bid xdv icrxüv xdv crcpobpdv öEüxepov

axov dcpiricriv, e? be xd Tröpffuj, ßapüxepov löcrxe bfjXov

15 oxi d xaxea Kivrjcri? öHüv iroieT, d bk ßpabea ßapüv xöv

Ziel gelangen, wollen wir aber leise oder tief sprechen, so werden wir

schwachen Atem anwenden). Ferner kommt auch das vor wie bei

Geschossen. Die kräftig abgeschleuderten fliegen weit, die schwach,

in die Nähe. Denn die kräftig abgeschleuderten verdrängen besser die

Luft, die schwach dagegen weniger. Dasselbe trifft nun auch auf die

Töne zu. Ein Ton, der unter starkem Atemholen hervorgebracht wird,

wird stark und hoch klingen, unter schwachem Atemholen dagegen

schwach und tief. Doch können wir es auch an diesem treffendsten

Beispiele sehen, daß nämlich derselbe Sprecher mit lauter Stimme sich

uns weithin vernehmlich macht, mit leiser dagegen nicht einmal in der

Nähe. Doch auch bei den Flöten ist es so. Dringt die aus dem Munde

gestoßene Luft in die dem Munde zunächst liegenden Löcher, so gibt

sie infolge des starken Druckes einen höheren Klang von sich, dringt

sie dagegen in die weiter abgelegenen, einen tieferen. Daraus ergibt

sich klar, daß die schnelle Bewegung einen hohen, die langsame einen

1 xt Blass: ei Hss.: tilgte Steph. 2 cp6eYYop.e6a-

ai xt öl (ra ptKKÖv Kai

ßapü, daGevet) Kai xoüxo kxX. Blass 5 xoOxo Hss.: verb. Blass 6 öf) P»:

öe d. übrigen 6—8 xd . . . cpepöpeva . . . xd öl Hss.: verb. Mullach 6 [xüi]

Blass 7 pEYaXaHss.: verb. Blass öSla P»: öSEia (-E(a) d. übrigen: verb.

Blass 8 ptKKd und ßapla verb. Blass 9 y<* haben nur P2, Steph.

Ka /f6oip.E?
* Blass: raxföoipE? Hss. laxupoxdxuu aapfifuit Blass: taxupüii xö-

nuu aapfuit Hss. 14 üi? 61 Hss.: verb. Wall.
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dXov. dXXd udv xat toi? p6ußoi? xoi? ev xai? xeXexai? 260

Kivouuevoi? xö aüxö
cruußaivei- dcruxä» H*v

Kivoüpevoi

ßapüv dcpievxi dXov, icTXupu»? be, ÖHÜv. dXXd udv Kai o ya

KdXauo?, ai Ka xi? aüxw xö Kdxui uepo? dirocppaSa?
eucpu-

5 erfjt, dcpricrei <ßapeav> xiva duiv cpuivdv ai bk Ka e? xo

fjuiau f| ottocttov <uiv> uepo? aüxui, ölb cpGeySerrar xö

ydp aüxö rcveüua bid uev tu) uaKpui tottuj döGeve? eKcpe-

peTai, bid be tüj ueiovo? crepobpov.

eirruiv be Kai dXXa Trepi tou biacTTrmaTiKrjv eivai Tf|v Tf)? cpuivf)?

10 KivricTiv cruyKecpaXatouTai töv Xoyov
uj?" 261

oti uev bf| xoi öHeT? cpGoyyoi xdxiov Kiveovxai, oi be

ßapei? ßpdbiov, cpavepöv duiv 4k ttoXXwv yeyovev.

2. [2] Porph. in Ptol. härm. p. 267 Kai aXXoi be ttoXXoi tüjv
rra-

XaiuJv oütui cpepovTai [nämlich bidcTTTi|Lia = Xoyo?] Kaednep Kai
Aio-

15 vüffio? ö cAXiKapvactcreü? Kai 'Apxüxa? ev tuii TTepi Tf|? uoucriKrj?

. . . 3A. be Trepi tujv ueo"OTr|TUJV Xeyuiv ypdcpei
TauTa-

uectai be evxi xpT? xai uouffiKäi, uia uev dpiGurjTiKa,

beuxepa be yaueTpiKa, TpiTa
b*

ÜTrevavTia, av KaXeovTi

tiefen Klang verursacht. Doch auch bei den in den Mysterienweihen

geschwungenen Waldteufeln zeigt sich dieselbe Erscheinung. Langsam

geschwungen geben sie einen tiefen Klang von sich, heftig dagegen, einen

hohen. Doch auch das Rohr wird, wenn man sein unteres Ende ver

stopft und hineinbläst, uns einen tiefen Ton geben, bläst man dagegen

in die Hälfte oder sonst einen beliebigen Teil des Rohres, wird es

hoch klingen. Denn dieselbe Luft strömt durch einen langgestreckten

Raum langsam, durch einen kürzeren heftig aus.

Er spricht sodann noch weiter über die Proportionalität der Stimm

bewegung und schließt seine Darlegung mit folgenden Worten: Daß nun

also die hohen Töne sich schneller bewegen, die tiefen langsamer, ist

uns aus vielen Beispielen deutlich geworden.

2. Es gibt aber drei Proportionen in der Musik: erstens die arith

metische, zweitens die geometrische, drittens die entgegengesetzte,
so-

3 ö y« Steph.: oaa P»; öxou d d. übrigen 4 at ra P12: era P4, Wall.,
Hss.:ÖKKaP3 5 (ßaplav)Mullach und Blass ra Blass : rat Hss. 6 (üiv)
Blass 7 iKcpIpExai P2: cpepsxai d. übr. 17 Iv xiai xptat xd pouaira Hss.:

verb. Wallis 18 xd yEuipExpira ME: d Yeuip. d. übr. (xa ist korrigiertes TA

über Yeui) verb. Blass
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dpuoviKdv. dpiGur)xiKd uev, ökko e'uivxi xpei? opoi Kaxd261

xdv xoiav ÜTrepoxdv dvd Xoyov uii Trpäxo? beuxepou ÜTrep-

exei, xuiüxuii beüxepo? xpixou urrepexei. Kai ev xaüxai

(xai) dvaXoyiai cruuTriTTTei eTuev xö xuiv ueiZovwv öpuiv

5 bidaxtiua ueiov, xö be xuiv iieiovuiv ueTCov. yauexpiKd be,
ÖKKa e'uivxi oio? 6 irpüixo? ttoxi xöv beüxepov, Kai 6 beü-

Tepo? ttoti xöv xpixov. xoüxuiv bk oi ueUove? öpoi Xaov

Troiouvxai xö bido"xr)ua Kai oi ueiou?. d be ÜTrevavxia, dv

KaXouuev dpuoviKav, OKKa Suivxi (xoTor ilii) ö irpüixo?

10 opo? ünepexei xoö beuxepou aüxaüxou uepei, xuiüxuii 6

uecro? xou xpixou üirepexei xou xpixou uepei. yivexai be

ev xaüxai xai dvaXoyiai xö xuiv ueiZovuiv opuiv bidcrxr)ua 262

ueT£ov, tö be tuiv |uei6vuiv ueiov.

3. [7] Stob. fl. iv 1,139 Hens. eK xoO 'Apxüxou TTep\ uaGr)-

15 indxuiv cbeT . . . dbiKfjcrai3. Iambl. d. comm. math. sc. 11 p. 44, 10

genannte harmonische. Die arithmetische, wenn drei Zahlbegriffe analog

folgende Differenz aufweisen: um wieviel der erste den zweiten über

trifft, um soviel übertrifft der zweite den dritten. TJnd bei dieser Ana

logie trifft es sich, daß das Verhältnis der größeren Zahlbegriffe kleiner,
das der kleineren größer ist. Die geometrische: wenn der erste Begriff

zum zweiten, wie der zweite zum dritten sich verhält. Die größeren

davon haben das gleiche Verhältnis wie die geringeren. Die entgegen

gesetzte, sogenannte harmonische Proportion, wenn sich die Begriffe so

verhalten: um den wievielten Teil der eigenen Größe der erste Begriff

den zweiten übertrifft, um denselben Teil des dritten übertrifft der

Mittelbegriff den dritten. Bei dieser Analogie ist das Verhältnis der

größeren Begriffe größer, das der kleineren kleiner.

2 xuitav Hss.: verb.Blass üii Blass: üivHss. 3ün£pafpEtME xoüxou

Par. Hss.: xöaui Wall. Hss.: verb. Blass Iv xaüxai (xäi) Mullach: IvxaOGa

6 4
Hss. 4 d. h. in der Proportion 6 — 4 = 4— 2istj<H xd Yeuipexpträ

(xät . . . rät) Hss. s. S. S34, 21: verb. Blass 6 oio? Blass: oi? DP: ei? ME:

Ji? Wall. 8 d.h. 2:4 = 4:8; g
=

j
9 <xoiot-

ün) *: <iüi) Blass

10 dvxauxoü Hss.: verb. Blass xoüxui {-uit) Hss.: verb. Blass 12 IvxaOGa

xd (xai) Hss. : verb.Wall. 13 d. h. 6 - 4 : 4 - 3 = 6 : 3 ; |> | 14 paGn-

paxiKÜiv. Iambl.
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Fest, bionep ö'A. ev xuiiTTepi uaGrmaTiKÜJV Xeyei cbeT ... dbü-262

vaxov'.

bei ydp fj uaGövxa Trdp d'XXui f| aüxöv eEeupövxa, uiv

dveTncrxduuiv rjcrGa, eTricrxduova
yevecrGai. xö uev uiv

u.a-

5 Gev nap d'XXui Kai dXXoTpiai, tö be eSeupev

bi'

auTauxov

Kai ibi'ar eHeupeiv be uf| EaTOöVTa d'Tropov Kai arrdviov,

ZiaTouvTa be euiropov Kai pdibiov, ur| eTncTTauevov be lr\-

TeTv dbüvaTOV.

cTTacriv uev SiraucTev, ouovoiav be aö£n,crev XoyicTuö?

10
eüpeGei?-

TrXeoveSia Te ydp oük Ictti toutou yevouevou Kai

icrÖTa? e'cmv toütuii ydp rcepi tüjv o"uvaXXayu.dTuuv biaX-

XacrcroueGa. bid toütov oüv oi TrevrjTe? Xau.ßdvovTi Trapd

tuiv buvanevtuv, oi Te ttXoüctioi bibovTi toi? beouevoi?,

Trio"TeüovTe? ducpoTepoi bid toütuj tö Tctov ?Seiv. Kavuiv

16 be Kai KuiXuxrip xuiv dbiKOÜvxujv (euiv) toü? fiev erricTTa-

3. Man muß zur Wissenschaft gelangen entweder indem man das,
was man nicht wußte, von einem anderen erlernt oder selbst findet.

Das Erlernen findet also von einem anderen und mit fremder Hilfe

statt, das Finden dagegen durch uns selbst und mit eigner Hilfe.

Finden aber ohne Suchen ist mißlich und selten, mit Suchen aber ist

es rätlich und leicht; für den freilich, der es nicht versteht, ist das

Suchen unmöglich.

Aufruhr dämpfts, Eintracht erhöhts, wenn sich eine gegenseitige Ab

rechnung finden läßt. Denn dann gibts keine TTbervorteilung und es

herrscht Gleichheit. Denn auf Grund der Abrechnung setzen wir uns

über die gegenseitigen sozialen Verpflichtungen auseinander. Deswegen

nehmen die Armen von den Vermögenden und die Reichen geben den

Bedürftigen, weil sie beide sich auf Grund der Abrechnung darauf

verlassen, daß sie so das Gleiche besitzen werden. So ist sie Richt

schnur und Hemmschuh der Unredlichen und veranlaßt die, die rechnen

3 Das erste fj fehlt Iambl. dXXuiv Iambl.: dXXou (auch Z. 5) Stob.: verb.
Orelli nach Z. 5 (Iambl.) 4 üiv dveniaxdpuiv Blass.: div Intaxdpuiv Stob.:
luv dv aüxüiv Intaxdpuiv Iambl. 5 dXXoxpfat *: dXXöxpta Iambl.: dXXöxpiov
Stob. 6id aüxöv Iambl.: aüxöv

öi'

aüxou Stob.: verb. Blass 6 i6fat *:
i'6iov Iambl. Stob. pf)v ZrjxoOvxa Stob. dnopov ... Zaxouvxa öl fehlt Stob.
9 Anschluß an das Vorige ist unwahrscheinlich. Für den Ursprung aus derselben
Quelle aber spricht, wie Blass bemerkt, der gorgianische Stil in beiden 10 xe

fehlt Stob. A 13 öiöövxi Cant., Steph.: 6t6övxe? Hss. 14 xoüxuiv Hss :

verb. Gesner 15 (lüiv) Blass
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uevou? XoyiZecrGai irpiv dbiKeiv dauere, Treicta? 6xi oü 262

buvacroOvTai XaGeTv, orav
kn'

aÜTÖv e'XGuivxr toü? be ufj

eTriaxanevou?, Iv aüxun bnXuicra? dbiKOuvTa?, eKiuXucrev 263

dbiKfjcrai.

6 AIATPIBAI.

4. [8] Stob, i pr. 4 (p. 18, 8 W.) eK tuiv ''Apxütou AiaTpißuiv.

Kai boKeT d XoyiCTTiKd ttoxi xdv ffoqpiav xuiv uev dXXav

xexvuiv Kai rroXü biacpepeiv, dxdp Kai xa? yewuexpiKä?

evapyecrxepuj irpayuaxeüecrGai ä GeXei. * * * Kai a eKXei-

10 irei aü d yeuiuexpia, Kai dirobeiHia? d XoyiöxiKa eTiixeXeT

Kai ouw?, ei uev eibeuiv xed Trpayuaxeia, Kai xd irepi xoi?

eibecriv . . .

ZWEIFELHAFTE SCHRIFTEN.

nEPI THI AEKAAOZ.

15 5. Theo Smyrn. p. 106, 7 Hill, rj pevxoi 6eKa? ndvxa nspaivei xöv dptGpöv

Ipnepilxouaa naaav cpüaiv Ivxö? aüxfj?, dpxfou xe ral nEptxxoO Ktvouplvou xe Kat

können, noch vor der Unredlichkeit inne zu halten, da sie ihnen klar

macht, daß sie bei der Abrechnung doch nicht unentdeckt bleiben

werden ; diejenigen aber, die nicht rechnen können, zwingt sie von der

Unredlichkeit abzulassen, nachdem sie ihnen auf Grund der Abrechnung

nachgewiesen, daß sie unredlich gewesen sind.

FRAGMENT DER GESPRÄCHE.

4. Und die Arithmetik hat, wie mir scheint, in bezug aufWissen

schaft vor den anderen Künsten einen recht beträchtlichen Vorrang;
besonders aber auch vor der Geometrie, da sie deutlicher als diese was

sie will behandeln kann. (Denn die Geometrie beweist, wo die anderen

Künste im Stiche lassen,) und wo die Geometrie wiederum versagt,
'

bringt die Arithmetik sowohl Beweise zustande wie auch die Darlegung
der Formen [Prinzipien?, s. 32 B 5], wenn es überhaupt irgend eine

wissenschaftliche Behandlung der Formen gibt . . .

1 XoYfcfiaGai Pflugk: öpYfCfiaGat Stob. enauas Gesner: naüaa? Stob.

7 xüiv . . . xexvüiv (8) tilgt Meineke dXXav Blass : dXXuiv F, aber die lectio em.

dXXav steht sinnlos wiederholt vor aoepfav, wo Wachsmuth tilgte 9 IvapYe-

axlpui F (vgl. Ahrens dial. dor.Sll): IvapYfiaxlpui? falsch Mullach (dnoöef-

kvuoi y«P d yanetpia d iKXsfnovxi xat dXXat xly.vai)
* 9. 10 d? iKXfifnfit d Ya-

pexpira dnoöeßta? Mein, (ohne Lücke) 10 dnööeiSt? F: verb. Mein. 11 xed

(= xt?)
* (vgl. z. S. 158, 4): xe d Hss.; Ivxt Mein. Sinn und Herstellung des Fr.

unsicher, Schluß wohl verstümmelt

DieH, Fragm. d. Vorsokr. I. 3. Aufl. 22
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dKtvrjxou dYaGoü xe rat
kokoü-

nept fj? rat 'A. ev xüu TTepi xfj? 6eKd6o? rat 263

cptXöXao? Iv xüu TTepi cpüaio? [32 B 11] noXXd 6iE?faaiv.

nEPI AYAQN.

6. Athen, iv 184 e Kal xüiv TTuGaYoptKüiv 61 noXXol xfjv aüXr)xiKr)v fjaKr)aav,

5 üi? Eücppdvuip xe rat 'A. cpiXöXaö? xe aXXoi x£ oük öXfyot. 6
ö*

Eücppdvuip rat

aÜYYpappa TTfipi ai)X<uv
raxIXtnev-

öpofui? öl rat ö 'A. Vgl. B 1, S. 333, 10. Doch

s. 'A. ö äppoviKÖ? Chamaileon b. Ath. an 600 r und oben S. 322, 16. 18.

nEPI MHXANHZ.

Vgl. Diog. vm 82, S. 322, 17.

10 7. Viteuv. praef. vn 14 non minus de machinationibus [nämlich conscrip-

serunt] uti Diades, Archytas, Arehimedes, Ctesibios, Nymphodorus, Philo By-

zantius ete.

nEPi rEQPriAZ. 264

Vgl. Diog. vm 82, S. 322, 16.

15 8. Vaeeo de r. rast. 1 1, 8 [daraus Colum. 1 1, 7] qui graece seripserunt [näm

lich de re rustica] . . . de philosophis Demoeritus physieus, Xenophon Socraticus,
Aristoteles et Theophrastus peripatetici, Archytas Pythagoreus.

UNECHTE SCHRITTEN.

Titel (s. ZellermK119»):

20 9. 1. nepl dpxav bei Stob. Ecl. I 41, 2. 2. nepl xoO övxo? bei Stob. Ecl.

n 2, 4. 3. nspl xoü navxö? oder Tiepi xüiv KaGöXou XÖyuiv oder nepl yevüiv

oder npö xüiv xönuiv (Kategorien) bei Simplic. u. a. Commentatoren; vgl. KaGoXt-

koi Xöyoi ölra ed. Orelli Opp. sent. n 273. 4. Tiepi dvxiKEtpIvuiv bei Simpl.

5. nEpi voü rat alaGdato? bei Stob. Ecl. I 48, 6 (Iambl. Protr. 10 p. 55, 8 Pist.)
25 6. nepl naiöeüafiui? rjGtKfj? Stob. Ecl. n 31, 120 fior. m 1, 105. 106 (= ünlp

na(6uiv dYuiYn? Philostr. V. Apoll, vi 31ff.) 7. Tfepi dv6pö? dyaGou rat eüöaf-

p.ovo? bei Stob. fl. m 1, 107. 3, 65. iv 50, 28. 8. Uepl aocpfa? bei Iambl. Protr. 4

p. 16, 17 ff. Pist. 9. nepl vöpou rat öiraioaüvri? bei Stob. fior. rv 1,135—138

(132?). 5,61. 10. nepl ipuXfj? (?). Vgl. Iambl. b. Stob. ecl. I 369,9. I. Lyd. d.

30 mens, ii 9. Claud. Mam. n 7 in eo opere quod magnificum de rerum natura pro-

didit (nepl cpüaEUi??). 11. 'Oipapxuxira bei Athen, xii 516 c. 12. Briefe an

Dionysios und Piaton bei Diog. in 22. vm 80 [35 A 1; 35" 4. 20 B 11].

Die Fragmente bei Hartenstein De A. fragm. phil. Lips. 1833; von n. 3

und 4 bei F. Schulte Arehytae q. f. de notionibus universalibus et de oppositis

35 lib. rel. Marburg 1906. Vgl. Praechter Philol. 50, 49.

35*. OKKELOS.

1. Iambl. V. P. 267 [45 A] Aeuravot "OkkeXo? rafOKKtXo? [so] dÖEXcpof. Im

Frauenkatalog ebend. BuvöaKoü d6fiXcpf) 'OkkIXui rat 'EkkeXui [so hier] tüiv

Asuravüiv.

37 Die Orthographie des barbarischen Namens schwankt
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2. Censoein. 4, 3 [aus Varro] sed prior illa sententia qua semper humanum 264

genus fuisse creditur auetores habet Pythagoran Samium et Occelum Lucanum

et Arehytan Tarentinum omnesque adeo Pythagorieos.

3. Philo de aetern. mund. p. 5,2 Cumont evioi
b'

oük 'AptaxoxIXrjv xfj? 6ö£r)?
5 eüpfixfyv XIyouoiv dXXd xüiv nuGaYopefuiv xivd?. eyui 61 Kal 'OkeXXou [so] ouy-

ypdppaxi AfiUKavoO yIvo? IniYpacpopIvuu Tiepi xrj? xoO navxö? cpüaeui? Ivexuxov,
Iv iDi dYeviixöv xe rat dcpGapxov oük dnecpafvexo pövov, dXXd Kal

6t1

dnoöefeuiv

raxEOKEÜaZE xöv KÖapov Etvat.

4. Diog. viii 80 [gefälschter Brief d. Archytas an Piaton, s. 35A 1, S. 322, 12]
10 KaXüi? notEi? öxt dnonlcpgUYa? Ik xö? dppuuaxfa?. xaOxa Yap aüxö? xu InlaxaXra?

Kai xot nepl AapfaKov dnaYYfiXov. nEpi 61 xüiv ünopvr]pdxuiv lnfipeXrj6r]p£? rat

dvrjXGopE? üi? AfiUKavüi? Kat Ivexüxope? xot? 'OkkIXui Ikyövoi?. xd pev üiv nepl

vöpui Kat BaatXnfa? Kal 'Oatöxaxo? Kat xa? xüi navxö? Yfivlaio? aüxoi xe Ixops?
Kat xiv dnsaxdXKapfi?. (81) Antwort Piatons: xd plv napd aoO IXGövxa üno-

15 pvrjpaxa Gaupaaxüi? dapevof xe iXdßopev Kat xoO Ypdipavxo? aüxd rJYdaGrjpev üi?
Ivt pdXtaxa, Kat eöoEev fjpiv dvfjp dEto? iKfifvuiv xüiv naXaiüiv npoYovwv. XIyovxoi

Yap öf| oi ävöpE? oüxoi Mupalot
Etvat-

oüxoi
b'

fjaav xüiv Int Aaop!6ovxo? kl-

avaaxdvxuiv Tpuiuiv dv6p£? dYaGof, üi? ö napa6fi6oplvo? püGo? örjXoi.

5. Sye. in Metaph. 175, 7 Kroll oüxe xöv nEpi xüiv alaGnxüiv Xöyov ndvxrp

20 napfiXfpnavov [Pythagoreer], iL? 6r)Xot xd 'EkeXXou [so die Hs.] plv Tiepi xa? xüi

navxö? cpüaio?, kl luv xd nepl Yfivlaeuu? Kal cpGopa? [des Aristoteles] povovouxt

pexaßEßXfjaGat 6oke1, xoO Tipafou 61 xd nXetaxa (!).

6. Stob, i 20, 3 'OkIXXou . . . Iv xoi? nepl xä? xoO navxö? cpüasui?. 1 13, 2

Iv xüu nEpi vöpou.

25 7. Titel der auf seinen Namen gefälschten, uns erhaltenen Schrift 'SkeXou

AeuKavoü nfipt xfj? xoO navxö? cpüasui? (ed. Rudolph Lips. 1801).

8. I. Lyd. de mens, n 8 [p. 27, 4 W.] iapev ydp, öxt rj xptd? xfjv xüiv Gefuiv

npöo&ov iKfvriae Kal axdatv aüxoi? xfjv aiuivtov dnfitpYdaaxo Iv xüu aüxüii ei6ei,

üi? cpr)atv"OKeXXo? ö UuGaYÖpeio? ßrjpaat
xoüxoi?-

'ij xptd? npuixr] auveaxr)aev

30 dpxrjv, peaöxrixa Kat xeXEUxrjv11.

36. TIMAIOS. 265

1. Plato Tim. p. 19 e raxaXlXEinxai öfj xö xf)? üpExlpa? eSeui? ylvo? [Pytha

goreer] dpa dpcpoxlpuiv [näml. cptXoaöcpuiv dvöpüiv Kat noXixtKÜiv] cpüaEt Kat xpocpfjt

pfixlxöv. Tfpatö? xe ydp o6e EÜvopuixdxr]? üjv nöXfiui? xrj? Iv 'IxaXfat AoKpf6o? ,

2 Oeeelum * (Dox. 187) : oeceiumTSss. DurchVarro steht fest, daß dieSchriftnepi

xd? xoO navxö? cpüaio? bereits im 1. Jahrh. v. Chr. existierte 9 Die Fälschung

hat den Zweck, die von demselben Autor herrührenden falschen Okkelosschriften

beim Publikum zu verbürgen 10 xu] xoi Hss. 11 AapfaravMenagius: öapf-

okovHss. 12 ökkIXXui PF : ökIXuiF ßaatXnfa?P2 : ßaaiXfja? F : ßaaiXefa? P»B

13 xüi navxö? B2P»: xüiv ndvxuiv FB»P2 14 xiv Reiske: xiva BPF

28 xüi aüxüi et6ei Y: xüi dKXuiföt A: xüi dKxuipf6t B oKeXXo? ö nuG. A: ö nuG.

üiKeXXo? B : KeKfXio? ö nuG. T 31 Die historische Existenz eines Pythagoreers

Timaios steht nicht fest

22*
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oüafat Kal ylvfit oü6evö? üaxfipo? liiv xüiv IkeI xd? pEYfaxa? pev äpx&i t£ rat

xtpd? xüiv Iv xfji nöXet pexaKExefpiaxat, cptXoaocpfa?
6'

aü epfjv öö£av In

dKpov dndar)? IXrjXuGe.

1». Suid. T. AoKpö?, cpiXöaocpo? nuGayöpeto?. paGiipaxiKd, Hept cpüaeui?,

5 nepl xoO nuGayöpou ßfou [aus Hesych. vgl. Schol. Plat. zu Tim. a. 0.].

2. Aeistot. Schriftenkatalog des Diog. v 25 [Rose fr. Lips. 1886 S. 6] n. 94

Td Ik xoü Ttpafou Kat xüiv 'Apxuxefuuv d; des Hesych. [Rose S. 14] n. 85 'Ek xüiv

Ttpafou Kal 'Apxüxou d. Bezieht sich auf eine Epitome des Platonischen Dialogs

vgl. Simpl. de caelo p. 296, 16 xorfoipoüv xöv xou nxdxuivo? Tfpaiov emxepvöpevo?

10 Ypdcpfif 'cprjat
öl'

kxX. [Arist. fr. 206 Rose]. S. auch p. 379,15.

3. Peocl. in Tim. II 38, 1 Diehl oi nEpi "OkkeXov [35 A] xöv xou Tipat'ou

npöoöov.

4. Angebliche Vorlage Piatons [vgl. S. 301, 26] die uns in Platohss. über

lieferte, gefälschte Schrift Ttpafui AoKpüi nEpi ipuxöi? KÖapui Kal cpüaio?.

265

15 37, HIKETAS.

1. Cic. Acad. Pr. n 39, 123 Hieetas Syraeusius, ut ait Theophrastus [Phys.

Opin. fr. 18 D. 492], eaelum solem lunam Stellas, supera denique omnia stare censet

neque praeter terram rem ullam in mundo moveri: quae cum eircum axem se

summa eeleritate convertat et torqueat, eadem effici omnia quae si stante terra

20 eaelum moveretur. Vgl. Aet. in 13, 2 [s. S. 341, 8].

2. Aet. in 9, 1. 2 (D. 376) OaXfj? Kai oi dn aüxoü pfav Etvai xfjv yfjv, 'Ikext]?
6 -nuGayöpEto? öüo, xaüxrjv Kal xfjv dvxfxGova.

38. EKPHANTOS.

1. Hippol. refut. 1 15 (D. 566) zwischen Xenophanes und Hippon: "EKcpavxö?
25 xt? Zuparaüaio? Icpr] pfj etvat dXr]Givf)v xüiv övxuiv Xaßetv yvüiaiv, öpt'Zeiv 61 üi?

vopfZetv. xd plv npüixa d6tafpexa etvat aüjpaxa Kat napaXXaYa? aüxüiv xpei?

ündpxeiv, plYeGo? axfjpa 6üvaptv, kl üiv xd alaGrjxd yfveaGai. etvat öl xö nXrjGo?

aüxüiv üiptaplvov Kat xouxo [?] dneipov. KtveiaGat 61 xd aiüpaxa prjxe ünö ßdpou?
prjxfi nXriYfj?,

dXX'

ünö Gfifa? öuvdpeui?, fjv vouv Kat ipuxfjv npoaaYopeüet. xoüxou

30 plv oüv xöv KÖapov etvat !6eav,
öi'

ö Kat acpatpoEtöf) ünö Gfifa? öuvapsui? yfiyo-

vlvai. xf)v öl yrjv plaov KÖapou KiveiaGai nepl xö aüxr)? Kevxpov iii? npö? dvaxoXrjv.

16 Die historische Existenz desHiketas undEkphantos (23) wird vonTannery
(Rev. d. Et. gr. xu 305) u. a. geleugnet. O. Voss de Heraelidis vita et ser. S. 64

hält beide für Gesprächspersonen des in Syrakus spielenden Dialogs nepl cpü

aeui? des Herakleides Pont. Unmöglich, da Theophrast, der allein Zeuge ist,
heraklidische Fiktionen nicht in sein doxogr. Werk eingetragen haben würde.

Vgl. übrigens Boeckh Kl. Sehr, in 272 25 öpt'Zei u. 26 vopt'Zet Hss. Vgl.
55 B 278 26 vgl. Heidel Transaet. Am. Philolog. Ass. 40 (1910) 5 ff.
28 üiptaplvov Kai oük Röper: üiptaplvuiv Kaxd xouxo, dneipov Duncker 29 xoü

uev ... eiölvat Iöeiv Hss.: verb. Roeper 30 Gfifa? Duncker: pfa? Hss.
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2. Aet. i 3, 19 (D. 286) "EKcpavxo? lupaKoüaio?, eI? xüiv HuGayopfifuiv, ndvxuiv 265
xd d6iafpfixa aiupaxa Kat xö kevöv [nämlich dpxd?

Etvat]-

xd? Ydp UuGaYopirä?

povd6a? oüxo? npüixo? dnficprjvaxo auipaxtKa?,

3,. Aet. n 1,2 (D. 327) GaXfj? nuGaYÖpa? 'EpnfiöoKXfj? "EKcpavxo? nappfiv(6r]?'266

5 . . , Iva xöv KÖapov.

4. — n 3, 3 (D. 330) "E. Ik plv xüiv dxöpuiv auvEaxdvai xöv KÖapov,
öioikeI- "

aGat öl ünö npovofa?.

5. — in 13,3 (D. 378) 'HpaKX£i'6r)? ö novxncö? Kal "EKcpavxo? ö UuGaYÖpeio?
KtvoOat plv xfjv Yfjv, oü prjv ye pfixaßaxiKüi? , dXXd xpfinxtKÜi? xpoxoO 6fKr)v

10 IvriEovtapIvriv, dnö 6uapüiv In dvaxoXd? nepl xö iötov aüxfj? Klvxpov.

39. XENOPHILOS.

1. Diog. viii 46 [s. S. 31,28. 302,5] xeXfiuxaioi Yap Iyevovxo xüjv nuGaYopsfuiv,

oü? Kat 'ApiaxöSfivo? etöfi, HfivöcpiXö? xe ö XoXki6eü? dnö GpdtKr]? kxX. Iambl.

V. P. 261 fjaav 61 oi anou6atöxaxot <t>dvxuiv xe Kat 'ExeKpdxri? Kat noXüpvaaxo?
15 Kal AtoKXfj? <t>Xtdaiot, HEvöcptXo? 61 XaXKi6fiü? xüiv dnö Opducr)? XaXKt6luiv.

267 p. 193, 5 KuZiKr]vot nuGööuipo? [nicht der S. 167, 5 erwähnte] . . . HevöcptXo?
[ein anderer?].

2. Val. Max. viii 13 ext. 3 biermio minor [als Gorgias] Xenophilus Chal-

cidensis Pythagorieus, sed felieitate non inferior, si quidem, ut ait Aristoxenus

20 musicus [fr. 16 fhg n 277], omnis humani incommodi expers in summo per-

feetissimae doetrinae splendore extinetus est. [Luc] Macrob. 18 EsvöcpiXo? 61 ö

pouatKÖ?, ui? cpnaiv 'ApiaxöEsvo?, npoaaxüiv xfji nuGaYÖpou cptXoaocpfai ünlp xd

nlvxfi Kat Iraxöv lxr| 'AGrjviiaiv Ißfuias. Plin. H. N. viii 168 ergo pro miraeulo

et id solitarium reperitur exemplum Xenophili musiei eenium et quinque annis

25 vixisse sine ullo corporis ineommodo.

3. Sunt. s. v. 'ApiaxöEfivo? . . . dKouaxfj? xoü xe naxpö? [Spintharos] Kai Adu.-

npou xoü 'EpuGpafou, Etxa ZfivocpfXou xou UuGaYopefou Kat xlXo? 'ApiaxoxIXou?.

40. DIOKLES. ECHEKRATES. POLYMNASTOS.

PHANTON. ARION.

30 1. Diog. viii 46. Iambl. V. P. 251 [s. S. 302,6; oben Z. 14].

2. Iambl. V. P. 267 [s.S. 345, 15] (|>Xidaioi AiokXt)?, 'ExEKpdxr]?, noXüpva

axo?, Odvxuiv.

3. Zu Echekrates vgl. außerdem Iambl. V. P. 267 [s. S. 344, 33] unter den

Tapavxivoi; vgl. dagegen S. 345, 16. 28 'ExEKpdxEta 4>Xiaafa. Plat. Phaidon p. 57 a

35 Echekrates: nüi? IxeXeüxa [Sokrates]; rj6lui? ydp dv dKoüaatpt. Kai y«P oüxe xüiv

noXtxüiv 0XEtaafuiv oüöfii? ndvu xe ImxuipidZiEi xd vüv 'AGrjvaZE kxX.

10 IviZuivtapIvriv A: verb. Reiske 13 o!6e unnötig Richards



342 41. PROROS. AMYKLAS. KLEINIAS. 42. DÄMON U.
PBTNTIAS.

4. Plat. Phaidon p. 88 d Gaupaaxüi? T<$P "ou (Echekrates spricht) ö Xöyo? 266

dvxtXapßdvExat Kat vOv Kat dfil xö dppovfav xiva rjpüiv fitvai xf)v ipuxpv.

rat öianep ünlpvnalv pfi pr,eef?„*T. rat aüxüii
poi xaöxa

npouöeöoKXO. [V
gi_

32 A23.] Daher nennt als Piatons Lehrer neben
Archytas Cic. de fan. V äd, »I

6 Eeheeratem, Timaeum, Arionem Loeros. Vgl. [Plat.] ep. 9 p. 358 B.

41. PROROS. AMYKLAS. KLEINIAS. 267

1. Iambl. V. P. 127 Kat xaüxa npö? iKEtvov [Aristoxenos] EtnEiv [d. jüngere

Dionys] rat xd nEpt «tnvxfav Kai Adpuiva [s. c. 42] nEpf xe HXdxuivo? rat 'Apxü

xou, Kat xd nEpt KXEivfav Kat Upüipov [s. S. 344, 34].

10 2. Diog. ix 40 'Apiaxö&vo?
6'

Iv xot? iaxoptKot? ünopvrjpaaf [fr. 83 fhg n 290]

cprjai nxdxuiva GfiXfjaai aupepXlSat xd AripoKpfxou auyypdppaxa, önöaa löuvrjGr)

auvaYaYEiv. 'ApÜKXav öe rat KXEivfav xoü? nuGaYOptKOÜ? KUiXOaat aüxöv, ui?

oü6lv
öcpeXo?-

napd noXXot? ydp Etvat fj6r) xd ßißXfa.

3. Diodoe. x 4, 1 [aus Aristoxenos] öxt KXetvfa? , Tapavxivo? xö ylvo? , ei?

15 61 xüiv Ik xoO npoEipnpEvou auaxfjpaxo? uiv, nuGöpsvo? Upüipov xöv Kupr)vatov

ötd xiva noXtxtKfjv nfipfaxaatv dnoXuiXEKÖxa xfjv oüafav Kai xfiXeui? dnopoüpfivov,

ISeörjpriaEv Ik xfj? 'IxaXfa? eI? Kuprjvr]v pfixd xPnH-«xuiv iravüiv rat xfjv oüafav

dnoraxlaxiiae xüit npoeipiipevuii, oüöenoxfi xoüxov luipaKtü?, dKoüuiv 61 pövov

oxi nuGaYÖpEto? fjv.

20 4. Athen, xiv 624 a KXEivfa? yoüv ö nuGayöpEto?, iii? XapatXluiv ö Uovxikö?

iaxopEt, Kal xüii ßfuu Kal xoi? fjGfiatv 6iacplpuiv, Et noxE auvlßatvfiv xa^nafvetv

aüxöv
öi'

öpYijv, dvaXapßdvuiv xfjv Xüpav iKiGdptZev npö? 61 xoü? ImZrixoüvxa?

xfjv aixfav IXeyev 'npaüvopat'.

5. Plut. Quaest. conviv. ni 6, 3 p. 654 b Ipot pev, ecpr], xö xoü HuGaYopiKou

25 KXeivfou Xfav dpIaKef XIyexoi ydp IpuixriGef?, önr)vtKa öst pdXtaxa yuvoiki npoa-

ilvar
'öxav'

cpdvai 'pdXtaxa xuyxdvrji? ßXaßrjvat ßouXöpfivo?'.

6. Fälschung auf den Namen des Proros (schon alexandrinisch?) Hept
Ißöo-

pd6o? Nicom. in Theol. arithm. p. 43 Ast., Steian. in Arist. Metaph. S. 192, 5

Kroll, [vgl. S. 317, 21] ; auf den Namen des Kleinias ebenda: Theol. arithm. p. 17

30 Ast., Ste. S. 168, 18 Kr.

42. DÄMON UND PHINTIAS.

Diodoe. x 4, 3 [aus Aristoxenos vgl. c. 41, 1. 45 D 7] Aiovuafou xupavvoüvxo?

<t>tvxfa? xt? HuGaYÖpeto? IntßEßouXfiUKÜi? xüit xupdvvun, pIXXuiv öl xfj? xipuipfa?

xuYxdvfiiv, rjixrjaaxo napd xoO Aiovuafou xpdvov et? xö [nepl] xüiv löfuiv npöxepov

35 d ßoüXexai 6toiKfjaaf öuiafitv
6'

Icpriasv lyYUrixfjv xou Gavdxou xüiv cpt'Xuiv Eva.

xoO 61 öuvdaxou Gaupdaavxo?, e! xoioüxö? laxi cpfXo? ö? lauxöv el? xfjv eipKxfjv
dvx'

iKefvou napaöiüaet, npoaeKaXlaaxö xiva xüiv yvuipfpuiv ö 4>tvxfa?, Adpuiva

10
6'

Iv F: öe BP 21 öiacpöpuiv Hss.: verb. Casaub. 34 [nepl]
*

37 npoaEKaXlaaxo Peir., Patm.: npoeraXlaaxo Valssius
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övopa nuGaYÖpfitov cpiXöaocpov, ö? oüöl ötaxdaa? Iytuo? eüGü? lYfivrjGri xoö 267

6avdxou. xivl? plv oüv Inrjtvouv xfjv ünepßoXfjv xrj? npö? xoü? cpfXou? eüvofa?,

xivl? 61 xoO Iyyüou nponlxEiav Kat pavfav KaxeyfvuiaKov. npö? 61 xfjv
xexa-

ypevrjv uipav ana? ö'6f)po? auveöpapev rapaöoKüiv, ei cpuXdäjEt xfjv nfaxtv ö Ka-

5 xaaxrjaa?. fjörj öl xfj? uipa? auYKXfitoüar)? ndvxE? plv dnEYfvuiaKov, ö 61 d>ivxfa?

dvfiXnfaxui? Inl xrj? laxdxr)? xoü xpdvou f>onrj? öpopaio? fjXGE xoü Adpuivo?

dnaYOulvou npö? xfjv dvdYKrjv. Gaupaaxfj? 61 xfj? cpiXfa? cpavEfat)? dnaatv
dnl-

Xuaev ö Atovüato? xrj? xtpuipfa? xöv lYKaXoüpevov Kat napEKdXEOE xoü? dvöpa?
xpfxov lauxöv ei? xfjv cptXfav npoaXaßlaGai.

io 43. SIMOS. MYONIDES. EYPHRANOR. 268

1. Iambl. V. P. 267 [p. 191,8N] noaeiöuiviäxat 'AGdpa?, lipo?.

2. Porphye. V. P. 3 [nach dem Epigramm oben S. 28,36] xoOxo
6'

dveXövxa [?]

Xipov xöv dppovtKÖv Kat xöv ravöva acpexeptadpevov iSevEYKfiiv iii? i'ötov fitvai

plv oüv enxd xd? dvaY£YPaw»fiva? aocpfa?, ötd öl xfjv pfav, fjv Zlpo? ücpet'Xexo,
15 auvacpavtaGfjvai Kat xd? dXXa? xd? Iv xüit dvaGrjpaxt YeYP«upeva?.

3. Iambl. in Nie. S. 116, 1 ed. Pistelli eipnxai Kai nepl xüiv lEfj? xai? npuixai?
xpiüiv peaoxrjxuiv, ai? Kat at dnö nxdxuivo? plxpt? 'EpaxoaGlvou? exprjaavxo,

dpSavxo? üi? ecpapfiv xrj? EÜpIaEui? aüxüiv 'Apxüxa [35 B 2] Kat 'Inndaou [c. 8, 15]
xüiv paGripaxtKüiv. xd?

6'

ünö xüiv psxd xaOxa vfiuixlpuiv nfipf xe Muurvföryv Kat

20 Eücppdvopa xoü? HuGaYoptKoü? npocpiXoxexvr]6efaa? xlaaapa? [also die 7. 8. 9. 10]
oüxe napaXefnetv dSiov kxX.

44. LYKON (LYKOS).

1. Iambl. V. P. 267 p. 190,4 Aükuiv u. d. Tapavxivot; Diog. v 69 yfiYÖvaai

61 AÜkuive? Kat
aXXoi-

npüixo? nuGaYoptKÖ?.

25 2. Athen, n 69 E [aus Herakleides von Tarent] Aüko?
ö'

ö nuGaYÖpeio? xf]v

lK(Xuatv noiouaav) Y^vlaew? eprjat GpföaKa nXaxücpuXXov xexavfjv ärauXov ünö plv

1 oü6e] oü Patm. : oü6lv Reiske 12 vielleicht xoüxuiv pfav dveXövxa *

15 DieFabelei desDuris erklärt sich aus der Rivalität der Pythagoreer des 4. Jahrh.

wie beiHippasos [c. 8, 4 S. 37, 8 ff.]. Unter den 7 aocpfai sind vermutlich die 7Pro*

portionen (peaöxr]xe?) zu verstehen vgl. c. 8, 15 (S. 39, 27 ff.). Danach gab es zu

Pythagoras'
Zeit nur 3 peaöxnxE?, dann fügten Hippasos und Archytas 3 weitere

hinzu. Endlich fügte die letzte GenerationMyonides undEuphranor die vier letzten

hinzu (7—10 vgl. c. 43, 3). Die zunächst neu hinzugefügte wäre also die des Simos,
deren Erfindung ihm von neidischen Zunftgenossen abgesprochen und durch das

wirklich oder nur literarisch gefälschte Anathem des erfundenen Pythagoras-

sohnes böswillig abgestritten werden sollte. Wie weitDuris selbst an der Fälschung
beteiligt ist, kann fraglich erscheinen. Doch sind seine Spuren auf diesem Ge

biet bedenklich [s. S. 287, 17 ff.]. Ein »samischer Dichter« mit einem Distichon

auf Pythais, Mutter des Pythagoras, erscheint als Zeuge der Apollinischen Ge

burt des Pythagoras bei Apollonios kurz vor dem Duriszitate. Mit dem

ist zu vergleichen Eratosthenes in Heibergs Archimed. in 112, 18. Über Euphra

nor s. S. 302,27. 338,5 24 Kai dXXot Aükuive? Ausgg. 26 Ik Hs.: erg. *
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xüiv nuGayopefuiv Xeyeaem eüvoüxov, ünö 61 xüiv TuvatKÜiv
daxüxi6a- 6iouprrxiKou?,<soo

ydp napaaKEudZEt koi IkXüxou? npö? xd
dcppo6fata- laxi 6e Kpaxfaxr]

laGfeaGaf.

3. Athen, x 418 e rat UuGayöpa?
ö'

ö Zdpto? pexpfai xpocprji Ixpfjxo, tu?

iaxopet Aükuiv ö 'laaeü? Iv xüit Uepi nuGayopefou <ßfou>.

5 4. Aeistocl. b. Eus. P. E. xv 2, 8 ndvxa

6'

ünepnatEt puipfai xd ünö Aukiuvo?

eipriplva xoO Xlyovxo? etvat nuGaYOptKÖv eauxöv. cpriai ydp Güeiv 'ApiaxoxeXri

Guafav xexeXeuxr)Kufai xfji Y^vaiKt xotaüxr)v, önofav 'AGryvatot xfji Arjpr]xpi, Kat

Iv iXafuu GEppüu Xouöpevov xouxo öf] nmpdaKEiv rjvfra öl eI? XaXKf6a dnrjtet,

xoü? xeXiüva? eüpetv Iv xüu nXofuu Xond6ta xaÄKd xexxapa Kal eß6opfJKOvxa.

10 5. Schol. Nicande. Ther. 685 Arjprjxpio? ö XXuipö? xfjv ßoünXEupov ölvöpov

fitvai cpriatv oük laxt öl, dXXd Xdxavov . . . 'Avxfyovo? be cpriai rat Aükuivo pe-

pvfjaGat xoü Xaxdvou.

45. PYTHAGOREISCHE SCHULE.

A. KATALOG DES IAMBLICHOS.

15 Iambl. V. P. 267 xüiv 61 aupndvxuiv nuGaYopefuiv xoü? plv dyvüixd? xe Kal

dvuivüpou? xiva? noXXoü? eIkö? y£vovlvat, xüiv öl YViupiZopIvuiv laxt xdöe xd

övöpaxa. Kpoxuiviaxai 'Innöaxpaxo?, Aüpa?, Aiyuiv, A'fpuiv, ZüXXo?, KXeo-

aGevr)?, 'AylXa?, 'EnfauXo?, <t>UKidöa?, "EKcpavxo? [s. S. 340, 23], Tfpaio? [s.

S. 339, 31], BoüGo?, "Epaxo?, 'Ixavaio?, 'Pö6tnno?, Bpüa?, "Evav6po? [?], MuX-

20 Xfa?, 'Avxtplöuiv, 'AyIo?, Aeöcppuiv, 'AyüXo?, 'Ovdxa? [c. 4, 15], 'InnoaGevr]?,

KXeöcppuiv, 'AXKpafuiv [s. S. 131,6], AapoKXfj?, Mi'Xuiv [s. S. 32,5. 40,21], Mevuuv.

Mexanovxtvot Bpovxivo? [S. 35, 28], nappfara? [S. 41, 27], 'Opeaxd6a? [41,28],

Aeuiv, Aapdppevo?, Aivea?, XtXa?, MeXriafa?, 'Aptaxea?, Aaepduiv, Eüav6po?,

'AYnöföapo?, HevoKaör]?, Eüpücprjpo?, 'Apiaxopevr]?, 'AYrjaapxo?, 'AXKi'a?, Eevo-

25 cpdvxr]?, Opdaeo?, Eüpuxo? [s. S. 320, 18], 'Em'cppuiv, ElpfaKO?, Mfiyiaxfa?, Aeui-

KÜ6r]?, 0paauprj6ri?, Eücprjpo?, npoKXf)?, 'Avxiplvr)?, AaKptxo?, AapoxaYri?,

nüppuiv, 'PiqSfßio?, 'AXüinEKO?, 'AaxüXo?, AaKföa?, 'AXfoxo?, AaKpdxr]?, TXuKtvo?.

'AKpaYavxivo? 'EpneöoKXfj? [S. 193,18]. 'EXedxrj? nappevför)? [S. 138, 1]. 269

Tapavxtvoi<t>tXöXao?[S. 301,11], Eüpuxo? [S. 320, 18], 'Apxüxa? [S. 322,4], Oeö-

30 öuipo? [S. 345,18], 'Apfaxtnno?, Aükuiv [S. 343,22], 'Eaxtato?, noXepapxo?, 'Aaxea?,

Kaivfa?, KXeuiv, Eüpupl6uiv, 'ApKea?, KXetvaYÖpa?,"Apxmno? [S. 321,18], Zuinupo?,

EüGuvo?, AtKafapxo?, <t>iXuiv{ör)?, Opovxföa?, AOat? [S. 321, 18], Auafßto?, Aeivo-

Kpdxr)?, 'ExEKpdxr)? [s. S.345,16], UaKxfuiv, 'AKouaiXd6a?, "Ikko? [S. 137, 1], nEtai-

Kpdxr)?, KXEdpaxo?, Aeovxeü?, «Ppüvtxo?, Ipix»a?, 'ApiaxoKXef6a?, KXetvfa? [S. 342,12],
35 'AßpoxIXr)?, Utafppoöo?, Bpüa? [vgl. ob. Z.19], "EXavöpo?, 'Apxlpaxo?, Mtpvöpaxo?,

'AKpovföa?, Aikö?, Kapocpavxföa? [?]. Zu ßaptxa i Mlxuino? [Stob.Anth. 1,115H.],

1 eüvoüxeiov Plin. xix 127 4 (ßfou) Kaibel 17 "Aaxuiv? vgl. c. 4, 19
(S. 35,4) Kranz ZüXXo? Kiessling nach § 150: afXio? F 19 EoüGo??

(s. S. 284, 18)
*

"Evavöpo?] Mlvavöpo? Nauck 20 Aföcppuiv] s. Bechtel Ge-

nethliaeon (Berl. 1910) 69 'Ovdxa? Nauck: övaxo? F. Auf s. Namen ist eine

Schrift nEpt Geoü rat Gsfou gefälscht (Stob. Ed. 1 1, 39. 1 48, 4W.) 23 MeXnafa?
Keil: psXiafa? F 25 ©pdaio? Rohde EÜpfara? F 34 «fpüvtxo?] etwa

Opuvfuiv (Vater des Echekrates) Plato ep. 9 p. 358b? *
Ztptxföa? Rohde

36 'AKpov(6a? Keil: 'Axpov(6a? F Kapocpavxföa?] KX£ocpavxf6a? Nauck
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"Innaao? [S. 36, 21], UpöHfivo?, Eüdvuip, Ae&val, Mfivlaxuip [S. 283,13], AtOKXfj?, "Ep- 269

neöo?, Tipdato?, nxoX£paIo?,"Ev6to?, Tupai)vö?. Kapxnö öviot MiXxtdöii?,"Av-

Gr]v, 'Oöfo?,Aeökpixo?. nd p i o t Alrjxio?, (PaivEKXfj?, AfiEfGeo?, 'AXKfpaxo?, Afifvap-

Xo?, Mlxuiv, Tfpaio? [S. 339, 31 gehört in Z. 5], TipnaidvaS, Eüpotpo?, 0upapf6a?.

öAoKpot rüxxio?[?], =lvuiv [vgl. S. 199,29?], OiAööauo?, Eülxri?, Eü6iko?,

ZGfivuivföa?, Zuiafaxpaxo?, EüGüvou?, ZdXEura?, Tipdpr]?. noOEtöuiviaxat

'AGdpa?, Zipo?, npö?Evo?, Kpdvoo?, Muri?, BaQüXao?, <t>ai'6uiv. AEUKavol

"OkkeXo? [S. 338, 36] rat "OkkiXo? döEXcpof, 'Opeaav6po?, Klpapßo?, Aap6av£Ü?, Ma-

Xfuiv. 'ApY£tot 'lnnopl6uiv, TipoaGlvr]?, EüIXGuiv, 0paaü6apo?, Kpfxuiv, no-

10 XÜKxaip. AaKuivE? Aüxoxapt'6a?, KXedvuip, EüpuKpdxr]?. 'Ynepßöpfito?
"Aßapi?. 'PrjYivot 'Apiaxef6r)?, AripoaGlvr)?, 'ApiaxoKpdxr)?, «Mxio?, 'EXirawv,
MvriafßouXo?, 'Innapxf6ri?, EüGoafuiv [?], EüGuKXf)?, "Oipipo? [S.321, 18], KdXal?,
ZfiXtvoüvxio?. ZupaKOÜatot AEnxfvr)?, tpivxfa?, Adpuiv [S. 342, 31]. Zdpioi

_

MlXiaao? [S. 176, 1], Adwv, "Apxtnno?, TXuiptnno?, "EXuipt?, "Innuiv [S. 288,9],

15 KauXuijvtaxai KaXXfßpoxo?, Ai'kuiv, Ndaxa?, Apüuuiv, Ekvzat;. cpAidatot

AtOKXfj?, 'ExEKpdxr)? [S. 341,28], noXüpvaaxo?, Odvxuiv [S. 341,29]. Zikuüivioi

noXtdör]?, Arjpuiv, Zxpdxto?, ZuiaGlvr]?. KuprjvaTot npüipo? [S. 342, 6], Me-

Xdvtnno? [vgl. 45 E 1 V. 15], 'ApiaxdxYeXo?, 0eö6uipo? [S. 300, 27]. Ku ZiKr] v ot

nuGööuipo? [nicht = 19 A4], 'InnoaGevr]?, BoüGripo?, HfivöcptXo? [S. 341, 11].
20 Kaxavaioi Xapüiv6a?, Auaid6r|?. KopfvGto? Xpüatnno?. Tupprivö?

NauafGoo?. 'AGr]vaio? NeÖKptxo?. novxtKÖ? Aüpapvo?. Oi ndvxs? airj.

nuGaYopt'6fi? 61 YuvaiKE? ai Imcpavlaxaxat Tipüxa yvvr\ fj MuXXfa xoO Kpo-

xuivtdxou, 4>fXxu? GuYaxrjp 0eöcppio? xou Kpoxuividxou, Buv6aK0Ü d&EXcpfj 'OkkIXui

Kat 'EkkeXui xüiv AfiUKavüiv, XeiXuivI? GuYaxrip XefXuivo? xoO AaKfiöaipovfou, Kpa-

25 xrjafKXfita Adratva yvvi] KXedvopo? xou AaKfiöatpovfou, Oeavüi Yuvfj xou
Mfixa-

novxfvou Bpoxfvou [S. 35, 28], Muta Yuvfj MfXuivo? xou Kpoxuividxou, AaaGevfiia

'Apraöiaaa, 'AßpoxIXEta 'AßpoxIXou? GuYdxrjp xoü Tapavxfvou, 'ExfiKpdxEta OXtaafa,

Tuparyvt? Zußapixi?, Tiiaippobr] Tapavxf?, NiaGedöouaa [?] Adraiva, Botui 'ApYfifa,
BaßlXuKa 'ApYEfa, KXEafxpa döeXcpf) Aüxoxapf6a xoO AaKuivo?

•

ai naaat \Z.

30 B. ANONYME PYTHAGOREER.

nach altpeeipatetischee übebliefeeung.

Vgl. Aristoteles Upö? xoü? HuGaYopfifou? ä und UEpt HuGaYopEfuiv ä", Diog. v 25

(fr. 190-205 Rose).

1. Peocl. inEuclid. S. 65, 15 Friedl. [nach c. 4, 6» S. 28, 44] Inl 61 xoüxoi?

35 nuGaYÖpa? xfjv nepl aüxfjv [sc. Y£U>p.expfav] cpiXoaocpfav ei? axrjpa natÖEi'a?

IXfiuGlpou pExlaxiiOEv, avuiGsv xd? dpxd? aüxfj? IniaKonoüpsvo? Kat düXui? Kal

1 AfidvaHKeil: 6fidvaE F 2 noXEpaio? F: verb. Keil. "Evöto? Dindorf:

Ivato? F 4 Oupapföa? Reinesius: EÜpupföa? F 5 yüxxio? F: nüxxio? Rohde

8 "OkkiXo?] so F 9 'ApYEiot Cobet: aÜYEioi F 12 EÜGoafuiv F: EüGexi'uiv

Rohde 13 Moerus und Selinuntius heißen bei Hygin 257 [p. 142, 14 Schmidt]

die Pythagoreer Dämon und Phintias [c. 45, 7] 23 ökIXui rai IkkeXui F

24 1. XiXuivt? G. XfXuivo?
* 28 NtaGEd6ouaa] so F Botui Reinesius :

ßuüu F 29 iZ F: \z
*
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vofipüi? xd Geuiprjpaxa 6iEpfiuvi/Jpfivo?, ö? öf] Kat xf)v xüiv dvd Xöyov npaYpaxefav 270

Kat xf)v xüiv KoaptKüiv axripdxuiv aüaxaaiv dvfiüpEv. pexd 61 xoüxov
AvaSa-

YÖpa? ö KXaZopIvto? noXXüiv Icprjipaxo xüiv raxd Yeu>p.erpfav ral Otvonför)?

ö Xio? öXfYUit veüVrepo? uiv 'AvaHayöpou [c. 29 S. 296,13] ...
Icp'

ol? 'InnoKpdxr)?

5 ö Xio?, ö xöv xoO prrvfaKOu xexpaYUivtapöv eüpiüv [c. 30, 3], Kat ©eööuipo? ö

Kupr]vaio? [c. 31] IyIvovxo n£pl Y«wM-£xpfav IntcpavEt?. npüixo? ydp ö 'InnoKpdxr)?

xüiv pvripovEuopIvuiv Kat ZxotXEia auvlYpatpEv. nxdxuiv
6'

Inl xoüxoi?
yevä'~

psvo? . . . Iv 61 xoüxuit xüu xpovuu Kat Afiui6dpa? ö ©dato? fjv Kal 'Apxüxa?

ö Tapavxivo? [35 A 6] Kat 0£afxr]xo? ö 'AGryvaTo?,
nap'

luv InriuSTJOr) xd Geui-

10 prjpaxa Kat nporjXGEv ei? IntaxripoviKuixepav aüaxaaiv.

2. Stob, i 1 pr. 6 [p. 20, 1 W.] Ik xüiv 'ApiaxoElvou HedI dptGpr)xiKfj? [fr. 81

fhg n 289]. xfjv öl nepl xoü? dpiGpoü? npaYpaxEt'av pdXtaxa ndvxuiv xtpfjaat

öoKfii nuGaYopa? Kal npoaYayEiv eI? xö npöaGEv dnaYaYUiv dnö xfj? xüiv Ipnöpuiv

Xpsfa?, ndvxa xd npdYpaxa dneiKdZuiv xoi? dptGpoi?. xd xe ydp dXXa dptGpö?

15 exei Kal Xöyo? laxt ndvxuiv xüiv dpiGpüiv npö? dXXrjXou?. (Kat dXXot plv äXXuiv),

AiYÜnxtoi 61 'Eppoü cpaaiv eüpr)pa, öv KaXoüat
OwG-

oi öl Ik xüiv Gefuiv nept-

cpopüiv !nivor)6fjvai [Philippos Epin. 978 c]. povd? plv oüv laxtv dpxfj dpiGpoü,

dptGpö? 61 xö Ik xüiv povdöuiv nXrjGo? auYKefpevov. xüiv 61 dpiGpüiv dpxtot pev

Eiatv ot Et? iaa 6tatpoüpevot, neptaaot öl oi el? dvtaa Kal plaov exovxe?. oüxui?

20 Iv nEpiaaai? rjplpai? ai Kpfa£t? xüiv voaiqpdxuiv Y'vEaGat öoKouat Kal ai
pexa-

ßoXaf, öxt ö nepixxö? Kat dpxfjv Kat xeXeuxfjv Kat plaov exet, dpxfj? Kal dKpfj?
Kal napaKpf)? exöpevat. Vgl. Arist. Metaphys. M 8. 1083 b 28.

3. Diodor. exe. x 6, 4 öxt KaXXfpaxo? [fr. 83a Sehn. vgl. oben 1 A 3» S. 6, 26]
eine nepl nuGaYÖpou, ötöxt xüiv ev Yeuipexpfat npoßXnpdxuiv xd plv eüpe xd 61 Ik

25 Tfj? AlYÜnxou npüixo? ei? xoü? "EXXrjva? itjveykev, Iv ot? XIyei öxt iSeupe <I>pü2

Eücpopßo? . . . ndvxe?.

4. Abist. Metaph. A 5. 985b 23 Iv 61 xoüxoi? Kal npö xoüxuiv [Leukippos

und Demokritos] oi raXoüpevot nuGaYÖpetoi xüiv paGnpdxuiv dipdpevot npüixot

xaOxa nporJYaYov, Kal Ivxpacplvxfi? Iv aüxoi? xd? xoüxuiv dpxd? xüiv övxuiv dpxd?
30 unrj6r)aav fitvai ndvxuiv. In« öl xoüxuiv oi dptGpoi cpüaEt npüixot, ev öl xoi?

dptGpoi? Iöökouv Geuipetv öpotuipaxa noXXd xot? oüai Kal Y'yvopevot?, paXXov fj
Iv nupl Kat yA» Kal üöaxt, öxt xö plv xoiovöt xüiv dpiGpüiv ndGo? öucatoaüvr], xö

öl xotov6t »puxfj Kal vou?, exEpov 61 ratpö? Kat xüiv äXXuiv üi? Elnsiv eKaaxov

öpofui?, exi 61 xüiv dppovtüiv Iv dptGpoi? öpüivxe? xd naGr] Kal xoü? Xoyou?,
35 Inetöfj xd plv dXXa xoi? dptGpoi? Icpafvexo xfjv cpüaiv dcpuipotüiaGat naaav, oi

6'

dptGpoi naar]? xfj? cpüaeui? npüixot, xd xüiv dpiGpüiv axoixeia xüiv övxuiv

axotxeia ndvxuiv ünlXaßov etvat, Kat xöv öXov oüpavöv dppovfav etvat Kal dptGpöv

rat öaa etxov öpoXoYoüpeva öetKvüvat ev xe xoi? dptGpoi? rat xai? dppovfat?
npö? xd xoO oüpavoü ndGr] Kat plpr] ral npö? xf]v öXrjv öiaKÖapriaiv, xaüxa

40 auvdYOvxe? Icprjppoxxov. Kav ei xf nou öiIXeito, npoaeYXt'xovxo xoü auveipopevriv

naaav aüxoi? etvat xf]v npaYpaxefav. XIyui
ö'

oiov, Inetöf] xlXetov rj öeko? fitvai

öoKfii Kal ndaav nepieiXr]cpEvai xfjv xüiv dpiGpüiv cpüaiv, Kat xd cpepöpeva raxd

xöv oüpavöv öera plv etvaf cpaaiv, övxuiv öl Ivvla pövov xüiv cpavspüiv 6id xoüxo

öfiKdxriv xf]v dvxfxGova noioüatv. ötüipiaxat öl nepl xoüxuiv Iv Ixlpot? fjpiv aKpt-

45 ßlaxEpov. Alex. z. d. St. S. 41, 1 Xeyei öl nEpt xoüxuiv rat Iv xot? nEpi oüpavoü

15 { ) *, rat "EXXtjve? plv npopriGlui? Meineke 22 Ixöpeva Hss.: verb.
Meineke
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[s. 45 B 37] ral Iv xat? xüiv nuGayoptKüiv 6ö£ai? dKptßlaxEpov. 76, 15 xfj? öl 271

xaSeui? xrj? Iv xüu oüpavüu, fjv Inotoüvxo xüiv dpiGpüiv oi nuGaYÖpetot, pvr)po-

veüei Iv xüu ÖEuxlpuu Tiepi xfj? nuGaYoptKüiv 6ö£r]?. [Aeist.] M.Mor. A 1. 1182" 11

npüixo? plv oüv IvEXfifpriae UuGaydpa? nEpt dpfixrj? ElnEiv, oük öpGüi?
öe-

xd? yöp
& dpfixd? ei? xoü? dpiGpoü? dvdyuuv oük okefav xüiv dpexüiv xf]v Gsuipfav Inoifiixo

•

oü Ydp laxtv fj öiKatoaüvr) dptGpö? iadKt? tao?. Akist.Metaph. M 3. 1078b 21

oi 61 nuGayöpgioi npöxEpov nepf xtvuiv öXfYUiv, üiv xoü? Xöyou? fii? xoü? dpi

Gpoü? dvfjnxov, oiov xf laxt raipö? fj xö öfraiov fj Ydpo?, Ikeivo? [Demokrit]
6'

£ÜXöyui? iZrjxfit xö xf laxtv. Eth. Nie. E 8. 1132 b 21 0OKe? öe xtai Kai xö dvxt-

10 nfinovGö? Etvat dnXüi? 6fratov, uianep ot nuGaYÖpetot lepaaav
-

üipfZovxo Ydp dnXüi?
xö 6fKatov xö dvxtnenovGö? dXXuit.

5. — Metaph. A 5. 986a15 [vgl. 32 B 5] cpafvovxat 6fj ral oüxoi xöv dptGpöv

vopi'ZovxE? dpxfjv Etvat Kat üi? üXrrv xot? oüai rat üi? ndGr] xe Kat e£ei?, xoü öl

dpiGpoü axoixfiia xö xe dpxiov Kal xö neptxxöv, xoüxuiv 61 xö plv dneipov, xö

15 öe nenepaaplvov, xö
ö'

Iv kl dpcpoxepuiv etvai xoüxuiv (Kat ydp. dpxiov etvat Kal

neptxxöv), xöv
ö'

dptGpöv Ik xoü Ivö?, dpiGpoü? bi, raGdnep eipr]xai, xöv öXov

oüpavöv.

IxEpot 61 xüiv aüxüiv xoüxuiv xd? dpxd? ölra Xlyouatv Etvat xd? Kaxd
auaxot-

xfav XfiYopIva?
•

20 nlpa? Kat dneipov

neptxxöv Kat dpxiov

ev Kal nXfjGo?

6eStöv Kat dptaxepöv

dppev Kat GfjXu

25 rjpepoüv Kal kivoüpevov

eüGü Kal KapnüXov

cpüi? ical okoxo?

dyaCöv Kal KaKÖv

XEXpdYUIVOV Kat fiX£pÖpr]K£?.

30 övnfip xpönov Ioike Kat 'AXKpafuiv ö Kpoxuividxri? [14 A 3] ünoXaßEiv Kat fjxoi

oüxo? iKfifvuiv fj Ikeivoi napd xoüxou napIXaßov xöv Xöyov xoüxov
■

Kat ydp

lylvfixo xfjv fjXiKfav 'AXKpafuiv (veo?) Inl ylpovxt nuGayöpat, dnecprjvaxo 61

napanXr]afui? xoüxoi?. cpriai ydp fitvai 6üo xd noXXd xüiv dvGpuinfvuiv, Xlyuiv

xd? Ivavxiöxr]xa? oüx wanEp oüxoi öiuiptaplva? dXXd xd? xuxoüaa?, oiov Xeuköv

35 plXav, yXukü ntKpöv, dyaGöv koköv, plya ptKpöv. oüxo? plv oüv dötopfaxui?
dnlppttpe nspl xüiv Xotnüiv, oi 61 nuGayöpEtot Kal nöaat Kat xi've? ai IvavxiüiaEi?
dnecprjvavxo. napd plv oüv xoüxuiv dpcpotv xoaoüxov laxi Xaßfiiv, öxi xdvavxfa

dpxat xüiv övxuiv xö öl öaat, napd xüiv Ixlpuiv, Kat xfvE? aüxaf fiiatv. nüi?

plvxot npö? xd? eipr)p!va? aixfa? Iv6lx£xat auvayayfiiv, aacpüi? plv oü 6irjpGpuixat

40 IKfifvuiv, lofraat
6'

üi? Iv üXr]? £i'6et xd axoixfiia xdxxEtv ek xoüxuiv ydp üi?
Ivunapxövxuiv auveaxdvat Kat nfinXdaGat cpaai xfjv oüafav.

xüiv plv oüv naXatüiv Kat nXfifui Xeyövxuiv xd axotxfiTa xfj? cpüaeui? ek xoüxuiv

iravöv laxt GEUipfjaat xfjv öidvotav
-

Elat öl xive? oi nEpt xoü navxö? üi? dv piä?

oüar)? cpüaeui? dnecprjvavxo, xpönov 61 oü xöv aüxöv ndvxe? oüxe xoü KaXüi?

45 oüxe xoü Kaxd xfjv cpüaiv. el? plv oüv xfjv vüv aKeipiv xüiv aixfuiv oü&apüi?

20 ff. Kat Ai> : fehlt E 32 vgl. zu S. 132, 4
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auvappöxxet nepl aüxüiv ö
Xöyo?-

oü ydp uianEp evioi xüiv cpuaioXöyuuv Iv üno- ^71

Gepevoi xö öv öpui? yevvüiaiv di? kl üXr]? xoü Ivö?,
dXX'

exepov xpönov oüxoi

Xeyouatv IkeTvoi plv ydp npoaxiGlaat Kfvriaiv, yevvüivxe? y£ xö nav, oüxoi öl

dKfvrjxov Etvaf cpaaiv.

5 6. Aeist. Eth. Nie. A 4. 1096b5 ntGavuixEpov
6'

lofraatv oi nuGayöpEtot Xlyeiv 272

nEpi aüxoü, xiGlvxe? Iv xfji xüiv dyaGüiv auaxotxfat xö ev.

7. — Eth. Nie. B 5. 1106b29 xö ydp koköv xoü dnfifpou, üi? oi nuGayöpeioi

eikoZov, xö
6'

dyaGöv xoü n£n£paaplvou.

8. — Metaph. A 5. 987 a 9 plxpi plv oüv xüiv 'IxoXiküiv Kat xwpic, ekei'vuiv

10 popuxuixfipov efprJKaatv oi dXXot nepl aüxüiv, nXrjv, uianEp ei'nopev, öuoiv aixfatv

xuyxdvouat Kexpr)plvoi, Kal xoüxuiv xfjv Ixlpav oi plv pfav oi öl 6üo notoüat,

xfjv öGev rj
Kfvr)ai?-

oi öl nuGayöpeioi 6üo pev xd? dpxd? Kaxd xöv aüxöv

Eiprjraai xpönov, xoaoüxov 61 npoafinlGeaav, ö Kal iöiöv laxtv aüxüiv, öxt xö

n£n£paaplvov Kal xö dnEipov Kat xö Iv oüx exepa? xtvd? ünrjGiiaav etvai cpüaei?,

15 oiov nüp fj yfjv fj xt xoioüxov IxEpov,
dXX'

aüxö xö dnfitpov Kal aüxö xö ev oüafav

etvai xoüxuiv üiv raxriyopoüvxar öiö Kai dptGpöv etvat xfjv oüafav dndvxuiv. nepi

xe xoüxuiv oüv xoüxov dnecprjvavxo xöv xpönov, Kal nEpt xoü xf laxtv fjpEavxo plv

XlyEiv Kal öpfZeaGat, Xfav
6'

dnXüi? lnpaypax£ÜGr)aav. uipfZovxö xe ydp InmoXaiui?,
Kal üui npuixuit ündpEetev ö XexGet? öpo?,

xoüx'

Etvat xfjv oüafav xoü npdypaxo?

20 IvöptZov, uianEp ei xt? oi'oixo xaüxöv Etvat ötnXdaiov Kat xfjv öudöa, ötöxt npüixov

ündpxfii xoi? 6ual xö 6mXdaiov.
dXX'

oü xaüxöv laxtv i'aui? xö Etvat ötnXaafuii

Kal 6ud6t. ei 61 prj, noXXd xö ev laxai, ö KdKefvot? auveßatvev. Vgl. ebend. B 5.

1002*8.

9. M. 6. 1080b 16 Kal oi nuGayöpeioi
ö'

Iva, xöv paGnpaxtKÖv [nämlich

25 dptGpöv], nXfjv oü Kexuiptaplvov
dXX'

Ik xoüxou xd? aiaGrixd? oüafa? auveaxdvai

cpaafv. xöv ydp öXov oüpavöv raxaaKEudZouatv kl dpiGpüiv, nXfjv oü pova6tKüiv,

dXXd xd? povd6a? ünoXapßdvouatv exeiv
peyfiGo?-

önui? öl xö npüixov Iv auvlaxr)
exov plyEGo?, dnoptiv lofraaiv.

10. 8. 1083 b 8 ö 61 xüiv nuGayopEt'uiv xpöno? xfji plv iXdxxou? exei

30 6uax£pefa? xüiv npöxepov elprjplvuiv, xfji 61 !6fa? Ixlpa?. xö plv ydp pf)
xwp»-

axöv notetv xöv dpiGpöv dcpaipetxat noXXd xüiv d6uvdxuiv xö öe xd aüipaxa kl
dptGpüiv etvat auyKEfpeva, rat xöv dptGpöv xoüxov etvat pa9r]paxiKÖv, döüvaxov

laxtv. oüxe ydp dxopa peylGr) XlyEiv
dXriGl?- ei' 6'

öxi pdXtaxa xoüxov exei xöv

^

xpönov, oüx ai ye povd6e? plyEGo? Ixouaiv. plyEGo?
ö'

kl d6iaipexuiv auyKetaGai

35 nüi? öuvaxöv; dXXd pf|v ö y dptGpr]xtKÖ? dptGpö? pova6tKÖ? laxtv. Ikeivoi 61 xöv

dptGpöv xd övxa Xlyouatv
■

xd yoüv Gfiuipfjpaxa npoadnxouat xot? aüipaatv iii? IE
eKefvuiv övxuiv xüiv dpiGpüiv.

H- A 7. 1072 b 30 oaol 0£ ünoXapßdvouatv, uianep oi nuGayöpeioi rat

Zneüamno?, xö raXXtaxov Kat dpiaxov pf] Iv dpxfji etvat, ötd xö rat xüiv cpuxüiv

40 ral xüiv Zuiiuiv xd? dpxd? aixta plv Etvat, xö öl raXöv ral xlXfiiov Iv xot? Ik

xoüxuiv, oük öpGüi? oiovxai.

12- A 6. 987 b 10 Tr)v 5e u.leeJtv xoüvopa pövov psxIßaXfiv [Platon],
oi plv ydp nuGayöpeioi ptprjaet xd övxa cpaaiv etvat xüiv dpiGpüiv, nxdxuiv 61

10 popuxuixepov [etwas dunkel] antike Hss. bei Alex. (vgl. * Herrn. 40, 301 ;
Praechter das. 42, 647): paXaKiüxepov Ab; pExpiüixEpoiv E öuoiv Alex., F:
6uoiv vulg.
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peGlSet. xfjv pevxoi ye plGsStv fj xfjv pfpriaiv fjxi? dv eit) xüiv ei6üiv, dcpeiaav Iv 272

Kotvüit Zryxeiv.

13. 987 b 22 xö plvxot ye ev oüafav fitvai, Kat pf] Ixspöv yl xt öv Xlye-

aGat ev, napanXriafui? xoi? nuGayopsfoi? IXfiye [Piaton] rat xö xoü? dpiGpoü?
5 alxfou? etvat xot? aXXoi? xfj? oüafa? üiaaüxui? eKfifvoi?. xö 61 dvxt xoü dnefpou

üi? evö? öudöa notfjaat, xö öe dneipov Ik peydXou Kat piKpoü, iötov rat

Ixt ö plv xoü? dpiGpoü? napd xd aiaGrixd, oi
6'

dpiGpoü? etvaf cpaaiv aüxd xd

npdypaxa, Kal xd pa6r|uaxira pexaEü xoüxuiv oü xiGeaatv. xö plv oüv xö ev Kal

xoü? dpiGpoü? napd xd npdypaxa noifjaat, Kai pfj uianep oi nuGayöpeioi, Kat fj
10 xüiv eIöüiv Eiaayuiyf] 6id xfjv Iv xoi? Xöyoi? lyevexo OKEtpiv (oi ydp npöxfipot

öta- 273

XEKXlKfj? oü pfixeixov) kxX.

14. Theophr. metaph. 33 (S. xi* 27 Usener) nxdxuiv 61 rat oi nuGayöpeioi

paKpdv xfjv dnöaxaatv lnt(vorjaavxe? xüiv dpxuiv oiovxai xö Iv) pipeiaGaf
iGl-

Xetv dnavxa. Kafxot raGdnep dvxfGsafv xiva notoüaiv xfj? dopfaxou 6ud6o? Kat

15 xoü Ivö?, Iv fjt Kat xö änfitpov Kal xö äxaKxov Kal naaa üi? elnetv dpopcpfa

aüxfjv. öXui? oüx °»ov xe äv£u xaüxr]? xfjv xoü öXou cpüatv [nämlich fitvai],

dXX'

oiov iaopoipeiv fj Kai ünsplxfiiv xf)? Ixlpa? fj Kai xd? dpxd? Ivavxfa?. 6tö Kat

oü6l xöv Geöv, öaoi xüu Gfiüit xf|v aixfav dvdnxouaiv, öüvaaGai et? xö äpiaxov

äyeiv,
dXX'

einep,
Icp'

öaov Ivöexfixai.

20 15. Aet. i 3, 8 (D. 280) nuGayöpa? Mvrjadpxou Zdpto? npüixo? cpiXoaocpfav

xoüxuu xüu prjpaxi npoaayopfiüaa? dpxd? xoü? dpiGpoü? Kal xd? auppexpfa? xd?

Iv xoüxoi?, d? Kal dppovfa? raXfii, xd 61 kl dpcpoxlpuiv aüvGfixa axoixfiia,
raXoü-

peva 61 yeiupExpira. ndXtv 61 xfjv povd6a Kat xfjv döptaxov 6ud6a Iv xai? dpxai?.

anEÜ6fii öl aüxüii xüiv dpxuiv lj plv Inl xö notr]xiKÖv aixiov Kal elötKÖv, önfip

25 laxt voü? ö Geö?, fj öl Int xö naGrjxiKÖv xe Kat üXiköv, önfip laxiv ö öpaxö?

KÖapo?. Etvat öl xfjv cpüaiv xoü dpiGpoü 6lra. plxpi ydp xüiv &!ra ndvxs?

"EXXirvfi?, ndvxs? ßdpßapot dpiGpoüatv,
Icp'

a IXGovxe? ndXiv dvanoöoüaiv Int

xfjv povdöa. Kal xüiv 6lra ndXtv, epriafv, rj 6üvapf? laxiv Iv xoi? xlaaapat Kat

xfji XExpd6t. xö 61 aixiov fii xt? dnö xf)? povdöo? [dvanoöüiv] Kaxd npöaGeaiv

30 xtGefr) xoü? dpiGpoü? dxpt xüiv xeaadpuiv npoeXGüiv lKnXr|püiaei xöv (xüiv) 6lra

dptGpöv Idv öl ünEpßdXrp xt? xöv xfj? xfixpdöo?, Kat xüiv 6!ra ünepfiKnfiafiixai •

oiov ei xi? Gfifr] ev Kat 6üo npoaGfifr] Kat xpfa Kat xoüxoi? xlaaapa, xöv xüiv 6!ra

lKnXr]puia£i dptGpöv. üiaxE ö dptGpö? Kaxd plv povdöa Iv xoi? öera, Kaxd 61

öüvapiv Iv xoi? xlaaapat. 6tö Kat InecpGlyyovxo oi nuGayöpeioi iii? peyfaxou

35 öpKou övxo? xfj? xexpdöo? [Pyth. vers. fr. 4 Nauck (hinter Iambl. V. P. p. 229)]
•

oü pd xöv dpfixlpat KficpaXät napaöövxa xsxpaKxüv

naydv devdou cpüaEui? öfZuipd
x'

Ixouaav.

Kai fj fjpexepa tpuxfj, cprjafv, Ik xExpdöo? aüyKEtxat. etvat ydp voüv Iniaxfjpriv

6öSav aiaGriaiv, kl üiv naaa xlxvr] Kai Imaxrjpri Kai aüxoi XoyiKof lapev kxX.

40 Vgl. 32A 13 und Theo S. 97, 14 Hill.

7 Ixt E, Alex.: öxt Ab 13 lni(vorjaavx£? ... ev) *; ähnlich Usener

16 öXui? P: öXui? 61 A: üi? Usener 27 dvanoöoüaiv] vgl. Kallimach. Arsinoe

V. 2 29 [dvanoöüiv]
* 30 (xüiv)

* 31 ünepßdXm xi?*: ünepßdXr]xaiHss.

33 iKnXrjpiüa« *: nXr)püiaEt C, nXr)puia£t£v B 36 KEcpaXäi Stob.: ipuxät Plut.:

yEVEdt Iambl. V. P. 162. Vgl. Kochalsky de Sext. Emp. (Marb. 1911) 35
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16. [Arist.] Probl. 15,3. 910>>36 über die Dekas fj öxt Iv 6lra dvaXoyfat? 273

xlxxape? KußtKot dptGpoi dnoxfiXoüvxat, kl luv cpaaiv dpiGpüiv oi nuGayöpeioi xö

nav auveaxdvat.

17. Arist. de caelo A 1. 268» 10 raGdnep ydp cpaai rat oi nuGayöpeioi, xö

5 nav rat xd ndvxa xot? xpiaiv
uipiaxat-

xEXfiuxf] ydp Kat plaov rat dpxn xöv dpt

Gpöv Ixei xöv xoü navxö?, xaOxa öl xöv xfj? xptdöo?.

18. Eudem. fr. 83 (Porph. z. Ptol. Harm, i 7 p. 288, 4 Wall.) Iv xüu npuixuu

xf)? 'ApiGpryxiKfj? iaxopfa? Xlyuiv nepl xüiv HuGayopfifuiv xauxt Kaxd XlStv 'exi

61 xoü? xüiv xpiüiv aupcpuivtüiv Xöyou? xoü xe 6id xfiaadpuiv rat xoü öid nevxe

10 Kat xou 6td naaüiv öxt aupßeßr]Kev Iv npiiixoi? ündpxetv xot? Ivvla. ß ydp y ö

yfyvexai Ivvla'.

19. Procl. zu Eucl. i 47 S. 426, 6 Fr. (Iv xot? öpGoyuivfoi? xpiyüivot? xö dnö

xfj? xfjv öpGfjv yuivfav ünoxetvoüar]? nXeupä? xexpdyuivov taov laxt xot? dnö xüiv

xfjv öpGfjv yuivfav neptexouaüiv nXeupüiv xexpayuivot?) xxüiv plv iaxopetv xd

15 dpxata ßouXopIvuiv dKoüovxa? xö Geudpinpa xoüxo ei? nuGayöpav dvanepnövxuiv

laxiv eüpetv Kai ßouGuxetv Xeyövxuiv aüxöv Int xfji eüplaet.

20. zu Eucl. I 44 S. 419, 15 napd xfjv öoGeiaav eüGetav xüu öoGevxi 274

xptyuivuii i'aov napaXXrjXöypappov napaßaXetv Iv yuivfat, fj laxtv iar] xfji 6o6ei'ar)i

yuivfai eüGuypdppuu) eaxi plv dpxata, cpaaiv oi nepl xöv Eüörjpov [fr. 89 Speng.]

20 Kat xfj? xüiv nuGayopefuiv poüar)? eüprjpaxa raOra fj xe napaßoXfj xüiv xu»P»'u»v

Kat fj ünepßoXfj Kat fj IXXeupt?.

21. zu Eucl. I 32 S. 379, 2 navxö? xpiyuuvou pia? xüiv nXeupüiv npoa-

EKßXrjGEfar)? rj Ikxö? yuivfa 6uat xat? Ivxö? Kat dnevavxfov iar) laxt, Kat ai

Ivxö? xoü xptyüivou xpfit? yuivfai öuatv öpGat? t'aat Eiafv) Eüöiipo? 61 6 nEpmaxr)-

25 xikö? [fr. 88 Speng.] eI? xoü? HuGayopefou? dvanlpnst xfjv xo06e xoü Gfiuiprjpaxo?

A A E eüpsatv, öxi xpfyuivov änav öualv öpGat? i'aa? Ixet xd?

Ivxö? yuivfa? Kal ÖEticvüvai cpt)alv aüxoü? oüxui xö
npo-

Kfifpevov 'laxui xpfyuivov xö ABf", Kat fjxöui öid xoü

A xfji Br napdXXr)Xo? rj AE. Inel oüv napdXXrjXof eiatv

30 / \ ai Br AE, Kat ai IvaXXdE i'aat etafv iar\ dpa fj plv

ünö AAB xfji ünö ABI", fj 6e ünö EAr xfji ünö Af"B.

Koivfj npoaKefaGui fj (ünö) BAI", ai apa ünö AAB
BAI"

TAE, xouxlaxtv ai ünö AAB BAE, xouxlaxtv ai öüo öpGat i'aat elat xai? xoü
ABI"

xptyüivou xptat yuivfat?. ai dpa xpei? xoü xpiyuivou öüo öpGat? elaiv i'aai'.

35 22. Arist.Metaphys. A 8. 989b 29 oi plv oüv raXoüpevot HuGayöpeioi xat?

plv dpxat? Kat xot? axotxfifoi? iKxonuixIpot? xpüivxai xüiv cpuatoXöyuiv (xö
ö'

aixiov

öxt napIXaßov aüxd? oük IE aiaGr)xüiv xd ydp pa6r)paxiKa xüiv övxuiv dvsu

KivfjaEÜi? laxtv, eEui xüiv nEpt xfjv daxpoXoYfav ), 6iaXlyovxai plvxot Kai npaypa-

xeüovxat nspt cpüaeui?
ndvxa-

yevvüiaf xe ydp xöv oüpavöv, Kat nepl xd xoüxou

10 ündpxet Hss.: verb. Spengel 16 draüovxa? Bi-2; dKoüovxe? M: der

Archetypus hatte also draüov; xüu . . . ßouXopIvuii dKoüovxt (xüiv)
* 16 Xe

yövxuiv Hss.: XeyEtv xtvd?
*

Kal] sogar Die übliche Ableitung der Notiz

aus Eudemos ist bestritten von H.Vogt Bibl. math. (Teubn.) m F. ix 46 ff. Vgl.

C.LG.mn. 5235 p. 541 ßouGuxEtv G: ßouGüxryv C 32 ( ) Spengel

36 IKxonuixIpot? Alex.: EKXonuixIpui? Hss._
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pspr) Kat xd ndGr) Kal xd Ipya 6iaxr|poüat xö auußaivov. Kai xd? dpxd? Kai xd 274

ai'xia eI? xaüxa raxavaXfaKouaiv, üi? öpoXoyoüvxE? xoi? dXXot? cpuatoXöyot? öxi

xö yfi öv xoüx'

laxiv öaov alaGrjxöv laxt Kai nfiptefXiicpev ö KaXoüpevo? oüpavö?.

xd?
6'

aixfa? Kal xd? dpxd?, uianEp Einopev, iKavd? Xlyouaiv Inavaßfjvat Kat Int

5 xd dvuixlpui xüiv övxuiv, Kat jiaXXov fj xoi? nspl cpüasui? Xöyoi? dppoxxoüaa?. ek

xfvo? plvxot xpönou Kfvriat? laxai nlpaxo? Kat dnfifpou uövov ünoKfitpIvuiv Kal

nEptxxoü Kat dpxfou, oüGlv Xlyouatv, fj nüi? öuvaxöv dvEu KtvrjaEui? Kat psxa-

ßoXfj? yeveoiv Etvat Kat cpGopdv fj xd xüiv cpfipopevuiv Ipya Kaxd xöv oüpavöv.

Ixi öl Eixe öofr] xi? aüxoi? Ik xoüxuiv fitvai xö plyeGo? eixe ösixGfifr] xoüxo, öpui?
10 xfva xpönov laxai xd plv Koücpa xd öl ßdpo? Ixovxa xüiv auipdxuiv; IS üiv ydp

ünoxfGsvxat Kal Xlyouaiv, oüGlv paXXov nEpt xüiv paGripaxtKüiv Xlyouat auipdxuiv

f| nepl xüiv aiaGrixüiv öiö nepl nupö? fj yfj? fj xüiv dXXuiv xüiv xotoüxuiv auipd

xuiv
oüö'

öxtoüv fiiprjraaiv, dxe oüGlv nspl xüiv aiaQryzüiv otpai Xlyovxfi? i&iov.

Ixt öl nüi? öei XaßfiTv ai'xia plv Etvat xd xoü dpiGpoü ndGr| Kal xöv dptGpöv xüiv

15 Kaxd xöv oüpavöv övxuiv Kal yiyvoplvuiv Kat kl dpxfj? Kat vüv, dpiGpöv
ö'

dXXov

priGlva etvat napd xöv dptGpöv xoüxov kl oü auveaxr]Kev ö KÖapo?; öxav ydp Iv

xuuöl plv xüu plpet ööEa Kat (xöXpa, Iv xuii6t 61) Katpö? aüxoi? fjt, ptKpöv

61 dvuiGev fj raxwGev d6tKt'a Kat Kpfat? fj pfEi?, dnö6etEiv 61 Xlyuiatv öxt

xoüxuiv plv Iv eKaaxov dptGpö? laxi, aupßafvei 61 Kaxd xoüxov xöv xönov fjör]
20 nXfjGo? etvat xüiv auvtaxaplvuiv peyeGüiv 6td xö xd ndGr) xaüxa dKoXouGeiv xot?

xönoi? iKdaxot?, nöxEpov oüxo? ö aüxö? laxtv dpiGpö? ö Iv xüu oüpavüu, öv öei

Xaßfiiv öxi xoüxuiv eKaaxov laxiv, fj napd xoüxov dXXo?; Vgl. N 3. 1090a 20.

23. Z 2. 1028 b 16 öoKet 6l xiat xd xoü auipaxo? nlpaxa, oiov ImcpdvEia

Kat ypappfj Kal axiypfj Ka povd?, Etvat oüafat, Kal paXXov fj xö aüipa Kat xö

25 axspeöv. Ixt napd xd aiaGrixd oi plv oük oiovxai Etvai oüGlv xoioüxov, oi 61 275

nXfifui Kat paXXov övxa dföta uianep nxdxuiv xd
x'

eför) kxX.

24. N 3. 1090b5 etat 61 xive? oi Ik xoü nlpaxa Etvat Kat laxaxa xfjv

axiypfjv plv ypappfj?, xaüxryv
6'

lntnl6ou, xoüxo 61 xoü axEpEoü, oiovxai Etvat

dvdyKriv xoiaüxa? cpüaet? etvat.

30 25. ZU. 1036b8 dnopoüaf xive? f]6r) Kat Int xoü kükXou Kat xoü

xptyüivou, üi? oü npoaf)Kov ypappai? öpfZeaGai Kat xüu auvexei, dXXd ndvxa xaüxa

öuofw? XlyEaGai üiaavfit adpKfi? fj doxa xoü dvGpüinou Kat xoXkö? Kat XfGo? xoü

dvöptdvxo?. Kal dvdyouai ndvxa ei? xoü? dpiGpoü?, Kal ypappfj? xöv Xöyov xöv

xüiv öüo
etvai'

cpaaiv.

35 26. N 3. 1091 a 13 oi plv oüv nuGayöpeioi nöxepov oü noioüatv fj not-

oüai ylveaiv, oüGlv 6et öiaxdZetv
-

cpavepüi? ydp Xlyouaiv üi? xoü Ivö? auaxaGlvxo?,
eix'

IE Inmeöwv
eix'

Ik XP°»aC
eix'

lK anlppaxo?
eix'

IE üiv dnopoüatv eineiv,

eüGü? xö eyytaxa xoü dnefpou öxi e'fXKexo Kat Inepafvfixo ünö xoü nlpaxo?.
dXX'

InEiöfj Koaponotoüai "rat cpuatKüi? ßoüXovxai XlyEiv, öfraiov aüxoü? lEexdZfiiv xfji

40 nepl cpüaeui?, Ik 61 xfj? vüv dcpeivat
peGö6ou-

... xoü plv oüv neptxxoü ylveaiv

oü cpaaiv, di? 6fjXov öxi xoü dpxfou oüari? yeveaEui?.

27. N 6. 1092 b 26 änoprjaEie
ö'

dv xi? Kal xf xö eü laxt xö dnö xüiv

14 xöv dpiGpöv] sc. aixiov fitvai 17 ( ) *; nach d. Commentar des Alex.

74 13 6öEa = 2, Katpö? = 7, d6iK(a (antike Hss. des AI. dvtKi'a) = 5, Kpfat? = 4

39 xfji (näml. pe6d6un) Christ: xt Hss.: xoü? [Alex.]
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dpiGpüiv xüu Iv dpiGpüu Etvat xf]v pfEiv, fj Iv EÜXoyfaxuu fj Iv neptxxüit. vuvt 27o

ydp oüGlv üyiEivöxfipov xpl? xpfa dv fji xö peXi'Kpaxov KfiKpapIvov, dXXd paXXov

üicpfiXfjaEtEv dv Iv oüGevt Xöyuu öv ü6apl? öl fj Iv dpiGpüu aKpaxov öv.
^

exi ot

Xöyoi Iv npoaGlafii dpiGpüiv eiaiv oi xüiv pfEfiuiv, oük Iv dptGpoi?, oiov xpfa npö?

5 öüo,
dXX'

oü xpl? öüo. xö ydp aüxö 6eT ylvo? etvat ev xdi? noXXanXaauüaeaiv.

uiaxe öei pexpetaGai xüu xe A xöv axotxov
Icp'

oü ABr rat xüu A xöv
AEZ-

üiaxe xüit aüxüii ndvxa. oükoüv laxai nupö? BErZ, rat ü6axo? dptGpö? öl? xpfa.

ei
6'

dvdyKr] ndvxa dpiGpoü Koivuivetv, dvdyKr] noXXd aupßafvetv xd aüxd, Kat

dptGpöv xöv aüxöv xüii6e Kal dXXun.
dp'

oüv aixiov Kal 6id xoüxo laxi xö

10 npäypa, fj d6riXov; oiov eaxi xt? xüiv xoü fjXfou cpopüiv dpiGpö?, Kal ndXtv xüiv

xfj? aeXfjvr]?, Kat xüiv Züuuiv ye Iraaxou xoü ßfou Kal
fjXtKfa?-

xf oüv KuiXüei

evfou? plv xoüxuiv xexpayüivou? etvai, Ivfou? 61 KÜßou? kat i'aou?, xoü? öl
ötnXa-

at'ou?; oüGlv ydp kuiXüei,
dXX'

dvdyKr) Iv xoüxoi? axpIcpeaGat, ei dpiGpoü ndvxa

iKotvuivei Ive6lxex6 xe xd 6tacpepovxa ünö xöv aüxöv dptGpöv m'nxEtv. ei

15 xiatv ö aüxö? dptGpö? auvEßfißfJKei, xaüxd dv fjv dXXfjXoi? Ikeivo xö aüxö etöo?

dpiGpoü exovxa, otov fjXto? ral aeXfjvr) xd aüxd. dXXd 6td xf aixta xaüxa; Inxd

plv cpuivrjevxa, Inxd 61 xopöal fj dppovfat, Inxd öl ai nXetdöe?, Iv Inxd öl ö6öv-

xa? ßdXXet (Ivtd ye, evta
6'

oü), enxd 61 oi Int Orjßa?.
dp'

oüv, öxt xotoaöl ö

dptGpö? necpuKev, 6td xoüxo fj iKetvot lylvovxo Inxd fj fj nXetd? Inxd daxepuiv

20 laxfv ; fj ol plv öid xd? nüXa? fj äXXrjv xiva aixfav, xfjv öl rjpfit? oüxui?
dpiGpoü-

psv; xfjv 61 dpKxov y£ öuiösra, oi öl nXfifou?. Inel Kal tö £ VZ aupcpuivfa?

cpaaiv etvat Kaf, öxt iKetvat xpet?, Kal xaüxa xpfa. öxt 61 pupfa dv eir) xoiaüxa,

oüGlv
peXfit-

xüu ydp T Kat P eir) dv Iv aripeiov. el
6'

öxt ötnXdaiov xüiv dXXuiv

EKaaxov, dXXo
ö'

oü, aixiov 6fj öxt xpiüiv övxuiv xönuiv Ivl
Icp'

Iraaxou emcpepexai

7 »also kann nieht etwa die Reihe BEI~Z die Zahl des Feuers oder (statt Kal

ist wohl fj zu lesen) 2X3 die Zahl des Wassers darstellen*. [Alex.] versteht BEI~Z

xpl? nlvxe, xpl? Inxd gegen die Weise des Aristot. 18 Die Parenthese enthält

denEinwurfdes Aristoteles 19 vgl. 12 B 126 a ; RöscherHebdomadenlehre, Abh.

d. S. Ges. d.W. 24 vi 26 22 iKeivat] die drei Hauptsymphonien sind: 1) Quarte

(auXXaßd Philol. 32 B 6, später öid xeaadpuiv) 2) Quinte
(6t'

öEetav Phil., sp. ötd

nevxe 3) Oktave (dppovfa Philol., sp. ötd naaüiv). Da nun die drei Doppel

konsonanzen ebenfalls aupcpuivfat hießen, so leiteten die Pythagoreer die Drei

zahl von HVZ daher ab, während beliebig viele Doppelkonsonanzen vorhanden

und durch ein Zeichen darstellbar sind. In der Tat hat sich eine aus dem

4. Jahrh. v. Chr. stammende Tafel von Einheitszeichen für Konsonantengruppen

in Delphi gefunden (veröffentlicht von P. Tannery Bull, de corr. hell, xx 422)
23 xüiv dXXuiv] nämlich Buchstaben. Jeder der 3 Doppelbuchstaben beträgt das

Doppelte der sonstigen, einfachen Zeichen 24 vgl. Syrian z. d. St. p. 191, 28

Kroll !nei6f) oi xönot xpei? xfj? eKcptuvrjaeui?, 6td xoOxo Iraaxou Iv dnoxE-

Xetxat. xaüxrp 61 xfji dnoödaet Kat 'Apxtvo? [Urheber der Einführung der ionischen
Orthographie 403 s. Usener Rhein. Mus. 26,590] Ixpfjxo, üi? iaxopet ©eöcppaaxo?

•

eXfiye öl ö 'Apxtvo? fj lEui xt napd xfjv püatv xüiv xe»^wv iKcpuivetaGat ihanep xö

n Kat ötd xoüxo xö fji npö? xüu aKpuu yEvvaaGat xfj? yXuixTri? üi? Ik xoü fr a

auyKeipevov fj xüu nXdxet xrj? yXuixxri? napd xoü? ööövxa? uianep xö 6 Kat ötd

xoüxo xö Z Kaxd xaüxryv yevvaaGat xfjv x»üpav fj xüu Kupxüit nteZopevuu Ik xoü

eaxdxou uianep xö k öGev xö E npoilvat Ivl *: ev Hss.
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xö afypa, 6td xoüxo xpfa pövov laxfv,
dXX'

oüx öxt ai aupcpuivfat xpei?, Inst 275

nXsfou? ye al aupcpuivfat
-

IvxaOGa
ö'

oÜKExt 6üvaxat. öpoiot öf) Kat oüxoi xoi?

dpxafoi? 'OpriptKot?, oi ptKpd? öpotöxrixa? öpüiai, pEydXa? 61 napopüiatv. Xlyouat

öl xive? öxt noXXd xotaüxa, oiov a'f xe peaat fj pev Ivvea fj 61 ökxiÜ, Kat xö

5 Ino? öfiKafinxd, iadptGpov
xoüxoi?-

ßafvexat
6'

Iv plv xüit 6eEtüit Ivvla auXXaßai?,

ev 61 xüu dpiaxepüu ökxüi. Kat öxt i'aov xö 6idaxr)pa ev xe xot? ypdppaaiv dnö

xoü A npö? xö £2, Kat dnö xoü ßöpßuKO? Inl xfjv öEuxdxnv vedxr]v Iv aüXoi?, 276

fj? [?] ö dpiGpö? iao? xfji oüXopeXefai xoü oüpavoü. öpav öl 6et, pfj xotaüxa

oüGei? dv dnoprjafitfiv oüxe XlyEiv fiüpfaKfiiv Iv xoi? dtöi'oi?, Irret Kat Iv xot?
10 cpQapxoi?.

dXX'

ai Iv xot? dptGpot? cpüast? ai Inaivoüugvai Kal xd xoüxoi? Ivavxfa

Kat öXui? xd Iv xoi? paGrjpaatv, üi? plv Xlyouaf xive? Kat aixta notoüai xfj?

cpüaeui?, eoiKev oüxuiaf ye aranouplvou? 6iacpfiüyeiV oüGlva ydp xpönov

xüiv ötuiptaplvuiv nspt xd? dpxd? oüGlv aüxüiv aixiov. eaxiv ui? pevxoi notoüai

cpavepöv öxt xö eü ündpxet Kat xfj? auaxoixfa? laxt xfj? xoü raXoü xö neptxxöv,

15 xö eüGü, xö i'aov [at 6uvdp£t? Ivfuiv dpiGpüiv]- dpa yap (JDpai rat dptGpö? xotoa6f.

Kat xdXXa 6fj oaa auvdyouaiv Ik xüiv u.a6r)paxiKüiv Gfiuipnpdxuiv ndvxa xaüxriv

!xei xfjv 6üvaptv. 6tö Kat Ioike auunxi/jpaaiv
-

laxt ydp aupßfißr]KÖxa plv,
dXX'

oiKfiia dXXfjXoi? ndvxa, Iv öl xö dvd Xöyov Iv EKdaxrp ydp xoü övxo? raTriyopfai

laxt xö dvd Xöyov, ui? eüGü Iv pfJKEt, oüxui? Iv nXdxfit xö öpaXöv, i'aui? Iv dpi-

20 Gpüu xö nepixxöv, Iv 61 xpöat xö Xeukov.

28. — phys. T 4. 203a 1 ndvxs? ydp oi 6okoüvxe? dEtoXöyui? fjcpGat xfj? xoiaü

xr)? cpiXoaocpfa? nfinofrjvxat Xöyov nepl xoü dnsfpou Kat ndvxfi? iL? dpxrjv xiva

xtGlaat xüiv övxuiv, oi plv uianep nuGayöpeioi Kal UXdxuiv
KaG'

aüxö, oüx

üi? aupßeßr)KÖ? xivi Ixlpuit,
dXX'

oüafav aüxö Öv xö dnsipov. nXfjv oi plv nu-

25 Gayöpfiiot Iv xoi? aiaGrixot? (oü ydp xwp'öxöv notoüatv xöv dptGpöv), Kat etvat

xö lEui xoü oüpavoü dnetpov ... Kat oi plv xö dneipov etvat xö dpxtov xoüxo

ydp IvanoXapßavöpevov Kal ünö xoü neptxxoü nfipatvöpEvov naplxfiiv xoi? ouat

1 xö Gb, [AI.] : xüu übr.Hss., vgl. Syrian p. 191, 25 4 [Alex.] z. d. St. 834, 28

Hayd. Infil pfixaEü xüiv öüo xopöüiv, üiv rj pefZuiv npö? xfjv IXdxxova Xöyov Ixfii öv

6 tß npö? xöv e, Eiai öüo plaat Ixouaat npö? äXXr]Xa, öv ö G npö? xöv fj, Ik 61 xoü

6 Kal fj dnoxeXeixat ö iZ, ötd xoüxo Kat xö Ino? Ik 6lra Kat Inxd aüyKEtxai

öuXXaßüiv 5 ßafvExat kxX.] dieweibliche Cäsur teilt den rein daktylischen Hexa

meter in eine linke Hälfte (8 Silben) und eine rechte (9 Silben) 7 ßöpßuKO?]

Ende derFlöte, also tiefsterTon 8 oüXopIXfita] ionischesWort; vgl. Hippocr.

de artic. iv 108 L., anatom. vm 540, de gland. vm 556, de nutr. ix 106 [s. oben

S. 112,7], für die Siebenzahl Nicom. bei Phot. bibl.
144b 25; hier unklar; was ist

fj?? fj xüiv kö axoixEi'uiv öXöxr)? erklärt Pseudalex. (!) : etwa oi?*? i'ao? (oder

iao? xfj??) schlechte Hss.: iaöxr]? AbE 12 aranouplvou? *: aranouplvoi? Hss.

13 afxiöv laxtv. üi? vulgo: interp.
* 15 i'aov] iadptGpov E, was, wie ai 6u-

vdpfit? (Potenzen) . . . dpiGpüiv und wie iaaKt? i'aov der Hss. Gblbj Interpretation

von i'aov ist ai 6uvdp£t?] Kat ai öuvdpet? GbIb Ist der gegebene Text

richtig, so hat man zu verstehen: In bedingter Weise aber zeigen sie, daß die

Harmonie (xö eü) wirklieh vorhanden ist und daß das Ungerade, das Geradlinige,
das Gleiche in die Reihe des Schönen gehört xotoaöf] nämlich die vier Hören

sind wie die Zahl (4 = 2x2) ein i'aov und darum schön 25 notoüatv Hss.,
Philop.: etvat Xlyouat interpoliert E

Di eis, Fragm. d. Vorsokr. I. 3. Aufl. 23
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xfjv dnEtpfav aripeiov
6'

etvat xoüxou xö aupßatvov Int xüiv dpiGpüiv nepixtGe- 276

pevuiv ydp xüiv yvuipövuiv nepl xö ev ral X«"PU 0Te "Iv äXXo dei yfyveaGat xo

et6o?, öxi öl Iv. Vgl. Plut. (?) Stob. ecl. I pr. 10 p. 22, 16 W. xfji povaöi xüiv

IcpeEfj? neptaaüiv yvuipövuiv neptxtGepIvuiv ö ytvöpevo? aet xExpdyuivö?
laxt-

xüiv

5 61 dpxfuiv öpofui? n£ptxiG£plvuiv IxEpopfJKEt? Kal dviaot ndvxE? dnoßafvouatv, iao?

61 iadKi? oüÖEf?. Simpl. phys. (z. d. St.) 455, 20 oüxoi [die Pythagoreer] xö ärrci-

pov xöv dpxiov dptGpöv iXfiyov 6td xö nav plv dpxiov, üj? cpaaiv ot elryrr]xaj, ei?

i'aa 6tatpeiaGai, xö 61 el? iaa 6tatpoüpevov dnEtpov Kaxd xfjv 6txoxopfav fj ydp

ei? iaa Kal fjpiar) 6ta(pEat? In dnEtpov xö 61 nEpixxöv npoaxeGlv nepafvet
aüxö-

10 KuiXüei ydp aüxoü xfjv ei? xd iaa ötafpeaiv. . . . öfjXov öxt oük In dpiGpüiv
dXX'

Int peyeGüiv Xapßdvouat xfjv In dneipov xoprjv.

29. Arist. phys.
I"

5. 204*29 Kaxd aupßeßr)KÖ? dpa ündpxet xö anetpov.
dXX'

ei

oüxui?, £i'pr)xai öxi oük Iv6lxfixat aüxö XlyEiv dpxrjv,
dXX'

IkeTvo djt aupßlßr]K£v,

xöv dlpa fj xö dpxiov. uiaxe dxönui? dv dnocpafvotvxo oi Xlyovxe? oüxui? uianep

15 ot
nuGayöpeioi'

cpaaiv dpa ydp oüafav notoüai xö dneipov Kal pepfZouatv.

30. A 6. 213b22 fitvai
6'

Icpaaav ral oi nuGayöpeioi Kevöv, rat
Ineta-

tlvai aüxüii xüu oüpavüit Ik xoü dnsfpou nveüpd xe iii? dvanveovxt Kat xö kevöv,

ö 6iopfZet xd? cpüaet?, di? övxo? xoü kevoü xujpicpoü xtvo? xüiv IcpEEfj? Kat [xfj?]
öiopfaEui?-

rat etvai npüixov Iv xot?
dptGpoi?-

xö ydp Kevöv ötopi'Zetv xfjv

20 cpüaiv aüxüiv. Stob. Ecl. i 18, 1 c (D. 316) nach der Aristotelesstelle Iv 61 xüu

UEpt xfj? nuGayöpou cptXoaocpfa? npuixuit [fr. 201 Rose] ypdcpEi xöv plv oüpavöv

Etvat Iva, InEtadyeaGat öl Ik xoü dnefpou xpövov xe ral nvof]v rat xö Kevöv, o

ötopfZei Iraaxuiv xd? xiüpa? def. Arist. de caelo B 2. 284b 6 Ineiöfj 61 xivl? eiatv

o'f cpaaiv Etvaf xt 6eEiöv Kat dptaxEpöv xoü oüpavoü, raGdnfip oi KaXoüpevoi nu-

25 Gayöpeiot (IKfifvuiv ydp oüxo? ö Xöyo? laxtv) kxX. Simpl. z. d. St. 386,20 xö yoüv

6eEiöv Kat dvui Kat IpnpoaGsv Kat dyaGöv IraXouv, xö 61 dpiaxepöv Kat Kaxui Kal 277

öntaGev Kat küköv IXfiyov, ui? aüxö? 'ApiaxoxfiXri? iaxöpr|cev Iv xfji xüiv nuGayö

peioi? dpeaKÖvxuiv auvayuiyfji [fr. 200 R.].

31. Arist. d. caelo B 2. 285a 10 öiö rat xüiv nuGayopefuiv dv xi? Gaupdaetev

30 öxi öüo pöva? xaüxa? dpxd? iXeyov, xö 6eEiöv Kat xö dpiaxepöv, xd? 61 xlxxapa?

[nämlich dvui, Kaxui, IpnpoaGev, öntaGev] napIXmov oüGlv fjxxov Kupt'a? oüaa?.

b22 6f)Xov xofvuv öxt ö dcpavfj? nöXo? laxt xö ävui. Kat ot plv Ikei oikoüvxe?

Iv xüit dvui Elalv fjptacpaipfuii Kal npö? xoi? ÖEEtot?, fjpet?
6'

Iv xüu Kaxui Kat

npö? xot? dptaxEpot?, Ivavxfui? fj ui? oi nuGayöpEtot Xlyouatv eKEtvot ydp fjpa?

35 dvui xe notoüai rat Iv öeEiüii plp£t, xoü?
6'

IkeI Kaxui Kal Iv xüit dpiaxEpüu.

Simpl. z. d. St. 392, 18 üi? aüxö? Iv xüu ÖEUxlpuit xfj? auvayuiyfj? xüiv HuGayopt-

küiv iaxopEt, xoü ÖXou oüpavoü xö plv dvui Xlyouaiv etvai, xö öl Kdxui, Kal xö

plv Kdxui xoü oüpavoü 6eEiöv fitvai, xö 61 dvui dptaxspöv Kai fjpa? Iv xüu Kaxui

[dvui verbessert Alexander richtig ebenda 392, 24] etvai.

4 d.h. 12+ 3 = 22; 22+ 5 = 32; 32+ 7 = 42 u. s. f. 17 aüxüi Ar. G

u. Stob. FP 156, 10Wachsm. (vgl. Bonitz Ar. Stud. i 2062), Simpl. (?) : aüxö d. übr.

Hss., Philop., Them. nveüpd xe*: nveüpaxo? Hss.: nveüpa Heidel; vgl.

Simpl. z. St. 651, 26 Philop. 615, 22 und Stob, (unten Z. 22) 18 üi? aixfou

övxo? xoü Kevoü kxX. Simpl. 651,31, Philop. 616, 2; aber aixfou scheint Paraphrase

xfj? tilgte Bonitz 21 plv Heeren: öl Hss. 22 xpövov xe Kal nvofjv Hss.

Zweifelhaft s. Heidel Harvard Studies class. phil. xxn 140: [xpövou] xrjv dva-

nvofiv verm.
*
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32. Eudem. phys. fr. 27 [Simpl. ph. 431, 13 nach 35 A 23] xö 61 döptaxov 277

KaXüi? Int xf]v Kfvriaiv oi nuGayöpfitot Kat ö nxdxuiv Intcplpouatv (oü ydp 6f)
aXXo? ye oü6eI? nEpt aüxfj?

fiipriKev)'

dXXd ydp döptaxa d oük laxt, rat xö dxeXl?
öfj rat xö pf) öv yfvexat ydp, yivöpevov öl oük laxt.

5 33. Arist. phys. A 10. 218" 33 ol plv ydp xf]v xoü öXou Kfvriaiv etvaf cpaaiv

[nämlich xöv xpövov], ol 61 xf)v acpaipav aüxfjv. Aet. i 21, 1 (D. 318) UuGayöpa?
xöv xpövov xfjv acpatpav xoü neptlxovxo? etvat.

34. Eudem. phys. B. in fr. 51 [Simpl. ph. 732, 26] ö 61 aüxö? xpövo? nöxepov

yfvexat uianep Ivtof cpaaiv fj oü, dnopfjaeiev dv xt? . . . ei öl xt? maxeüaeie xot?

10 nuGayopefoi?, üiaxE ndXtv xd aüxd dptGpüii, Kdyüi puGoXoyrjaui xö paß6fov exuiv

üptv KaGr|plvot? oüxui, Kai xd dXXa ndvxa öpofui? eEei, rat xöv xpövov EÜXoyöv

laxt xöv aüxöv etvat. pta? ydp Kat xfj? aüxfj? Ktvfjaeui?, öpofui? 61 rat noXXüiv

xüiv aüxüiv xö npöxepov Kat üaxepov ev Kat xaüxöv, Kat ö xoüxuiv öfj
dptGpö?-

ndvxa dpa xd aüxd, üjaxe Kat ö xpövo?.

15 35. Arist. de caelo B 9. 290b 12 cpavepöv
6'

Ik xoüxuiv, öxt Kat xö cpdvai

yfveaGai cpepopevuiv [nämlich xüiv daxpuiv] dppovfav, üi? aupcpuüvuiv yivopevuiv

xüiv ipöcpuiv, Kopipüi? pev eipryrai Kat neptxxüi? ünö xüiv etnövxuiv, oü pfjv oüxui?

Ixet xdXr]Gl?. 6oKet ydp xtatv dvayKaiov etvat, xr)XtKOÜxuiv cpepopevuiv auiudxuiv

yfyvEaGai tpöcpov, Inet Kat xüiv fjpiv oüxe xoü? öyrau? Ixövxuiv i'aou? oüxe

20 xotoüxuit xdxEt cpspoplvuiv fjXfou öl Kat aeXrjvr]?, Ixt xe xoaoüxuiv xö nXfjGo?

daxpuiv Kal xö plyeGo? cpepoplvuiv xüu xdxet xoiaüxr)v cpopdv, döüvaxov pf)

yfyvEaGai tpöcpov dprjxavöv xtva xö plyeGo?. ünoGlpsvoi 61 xaüxa Kat xd?
xaxu-

xfjxa? Ik xüiv dnoaxdaeuiv Ixfitv xoü? xüiv aupcpuivtüiv Xöyou?, Ivappövtöv cpaat

ytYveaGai xfjv tpuivfjv cpepoplvuiv kükXuii xüiv daxpuiv. Inet
ö'

äXoyov I6okei xö

25 pfj auvaKOÜEtv fjpa? xfj? cpuivfj?xaüxr]?, ai'xtov xoüxou cpaaiv Etvat xö yiyvoplvoi?

EÜGÜ? ündpxetv xöv tpöcpov, uiaxe pfj ötdör]Xov etvat npö? xf]v evavxfav aiyrjv

npö? dXXr]Xa ydp cpuivfj? Kal atyfj? etvat xfjv 6tdyvuiatv, uiaxe KaGdnep xoi?
xaX-

Koxünoi? 6id auvijGeiav oüölv öoKet ötacpepetv, Kat xoi? dvGpuinot? xaüxö aup-

ßafvetv. Alex, metaphys. 75, 15 xfj? 61 xdEeui? xfj? Iv xüit oüpavüu, fjv enoioüvxo

30 xüiv dptGpüiv oi nuGayöpeioi, pvrjpoveüei [Ar.] Iv xüu 6euxlpun nepl xfj?
nuGa-

yoptKüiv 6öEr)? [fr. 202 Rose]. Über die xdEi? daxepuiv vgl. auch 45 B 22, ferner

Eudem. fr. 95 (oben 2 A 19).

36. Aet. ii 29, 4 (D. 360) xüiv HuGayopefuiv xivl? Kaxd xfjv 'AptaxoxeXetov

iaxopfav Kat xfjv OtXfnnou xoü 'Onouvxfou dnöcpaatv dvxauyefai Kat dvxicppdEet

35 xoxl plv xfj? yfj?, xoxl öl xfj? dvxfxGovo? [nämlich iKXfifnfiiv xfjv afiXfjvriv]. xüiv

61 vfiuixlpuiv Etaf xive? oi? IöoEe !mv!pr)aiv cpXoyö? Kaxd ptKpöv lEanxopIvr)? 278

xExaypIvui? eui? dv xfjv xeXefav navaeXr]vov dnoöüit, Kat ndXtv dvaXöyui? pfiiou-

pevr)? plxpt xfj? auvööou, fjv XEXfifui? aßlvvuxat.

37. Arist. de caelo B 13. 293 a18 [vgl. 32 A 16. 17] xüiv nXfifaxuiv Inl xoü plaou

40 KEiaGat Xfiyövxuiv [nämlich xfjv yfjv] . . . Ivavxfui? oi nepl xfjv 'IxaXfav, raXoüpfivoi

61 nuGayöpEiot Xlyouatv
• Int plv ydp xoü plaou nüp etvaf cpaai, xfjv öl yfjv ev

Xüiv daxpuiv oüaav kükXuii cpepoplvryv nspt xö plaov vÜKxa xe Kal rjplpav notEiv.

ext
6'

Ivavxfav dXXr]v xaüxrp KaxaOKeudZouat yfjv, fjv dvxfxGova övopa KaXoüatv,

oü npö? xd cpatvöpeva xoü? Xöyou? Kal xd? aixfa? ZrjxoüvxE?, dXXd npö? xiva?

3 döptaxa d *: uiptaxat E: üiptaxat rat F 10 ndXtv] sc. laxai 33 'Apt-

axoxIXetov iaxopfav] nepl xüiv nuGayopefuiv. Das Fr. fehlt bei Rose

23*
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Xöyou? Kat ööEa? aüxüiv xd cpatvöpEva npoaeXravxE? Kat nEtpuipsvoi
auyKoapeiv. 278

noXXot?
6'

dv Kat Ixlpot? auv6ÖE£ifi pfj öeiv xfji yfjt Tfjv xoü plaou xwp<™
dno-

6t6övat, xö ntaxöv oük Ik xüiv cpatvoplvuiv dGpoüaiv dXXd paXXov Ik xüiv Xöyuiv.

xüit ydp
xtptuixdxuit oiovxai npoarJKetv xf)v xiptuixdxr)v ündpxfitv xwpav, fitvai öl

5 nüp plv yfj? xipuüxfipov, xö öl nepa? xüiv pexaEü, xö
ö'

laXaxov Kat xö (plaov

nlpa?. bl Ixt
ö'

o'f ye nuGayöpeioi Kat 6td xö pdXtaxa npoafJKeiv cpuXaxxeaGat

xö Kupiuixaxov xoü
navxö?-

xö 61 plaov fitvai xoioüxov
- ö Atö? cpuXaKfjv

övo-

pdZouat, xö xaüxrjv Ixov xf]v xwpav nüp, wanep xö plaov dnXüi? XfiyöpEvov Kai

xö xoü pEylGou? plaov Kat xoü npdypaxo? öv plaov |rat xfj? cpüaEiu?. Kafxoi

10 raGdnfip Iv xoi? Zuitot? oü xaüxöv xö xoü Zuitou ral xoü auipaxo? plaov, oüxui?

ünoXryirxIov paXXov Kat nspt xöv öXov oüpavöv. Simpl. z. d. St. 511,26 Iv plv

xüu plauu xou navxö? nüp etvaf cpaai, nepl öl xö plaov xfjv dvxfxGova cpepeaGaf

cpaai yfjv oüaav rat aüxrjv, dvxt'xGova 61 raXoupivr)v ötd xö IE Ivavxfa? xfjtöE

xfji yfjt fitvai, psxd öl xf|v dvxi'xGova ij yfj fj6E cpepoplvr) Kat aüxfj nspt xö plaov,

15 psxd öl xfyv yfjv fj
afiXfjvr)-

oüxui ydp aüxö? Iv xüit Tiepi xüiv nuGayopi-

küiv iaxopEt [Arist. fr. 204
Rose]-

xf]v 61 yfjv üi? ev xüiv daxpuiv oüaav
Ktvou-

plvriv nEpt xö plaov Kaxd xf]v npö? xöv fjXiov axlatv vÜKxa Kal fjplpav noietv.

fj öl dvxi'xGuiv Kivouplvri nepl xö plaov Kat Inoplvr) xfji yfjt xaüxrp oüx öpäxai

ücp'

fjpüiv 6id xö IntnpoaGeiv rjutv dfil xö xrj? yfj? aüipa . . . oi 61 yvriaiuixepov

20 aüxüiv psxaaxövxE? nüp plv Iv xüu plauu Xlyouat xf)v 6r)ptoupytKf)v 6üvaptv xfjv

Ik ulaou naaav xfjv yfjv Zuuoyovoüaav Kal xö dnEtpuypIvov aüxfj? dvaGaXnouaav
-

öiö ot plv Zr)vö? nüpyov aüxö raXoüaiv, üi? aüxö? Iv xot?
HuGayopt-

koi? taxöpriaev, oi 61 Aiö? cpuXaKrjv, üi? Iv xoüxoi?, ot 51 Atö? Gpövov,

iii? dXXot cpaafv. daxpov öl xfjv yfjv IXfiyov ui? öpyavov Kal aüxfjv
xP°vou-

25 fju.epüiv ydp laxtv aüxr] Kal vukxüiv
aixfa- fjfilpav plv ydp notei xö npö? xüu

fjXfuu pepo? raxaXapnopevr], vÜKxa 61 raxd xöv küivov xfj? ytvopevr]?
dn'

aüxfj?

aKta?. dvxt'xGova 61 xfjv aeXrjvr]v iKdXouv ol nuQayöpEtoi, uiansp Kat aiGfi-

pf av yfjv.

37a. Arist. de caelo B 13. 293b18 öaot plv
pr)6'

Int xoü plaou KetaGaf cpaaiv

30 KtvetaGat aüxfjv [nämlich xfjv yfjv] kükXuii nEpt xö plaov, oü pövov 61 xaüxöv,

dXXd Kat xfjv dvxi'xGova.

37b. _ Meteorol. A 8. 345*13 [c. 29, 10 S. 297, 37].

37 c. Aet. in 1, 2 (D. 364) xüiv nuGayopsfuiv ot plv Icpaaav daxlpo? Etvai

6tdrauaiv [die Milchstraße] iKnsaövxo? plv dnö xfj? iöfa? I6pa?,
6t'

ou 61 nfipil-

35 6pape xuipfou KUKXoxepüi? aüxö neptcpXlEavxo? Int xoü Kaxd OalGovxa IpnprjapoO •

oi^öl xöv rjXtaKÖv xaüxrp cpaai
Kax'

dpxd? yeyovevat 6pöpov. xivl? öl
raxonxpi-

Kfjv fitvai cpavxaafav xoü fjXfou xd? aüyd? npö? xöv oüpavöv dvaKXüivxo?, önfip
Kdnl xf)? iptöo? Int xüiv vecpüiv aupßafvei.

38. Arist. de caelo T 1. 3001 14 xö
ö'

aüxö aupßafvei Kal xot? IE dpiGpüiv

40 auvxtGetai xöv oüpavöv Ivtot ydp xfjv cpüaiv IE dpiGpüiv auviaxaaiv, uianep xüiv 279
HuGayopefuiv xtvl?. xd plv ydp cpuaira aüipaxa cpafvexai ßdpo? exovxa Kal kou-

cpöxrixa, xd? öl povd6a? oüxe aüipa notEtv oiöv xe auvxtGepeva? oüxe ßdpo? exeiv.

39. — de anima A 3. 407b 20 oi öl pövov Inixetpoüat XlyEiv notöv xi fj uiuxrj,
nspt 61 xoü öfiEopIvou auipaxo? oüGlv Ixt npoaötopi'Zouatv, uianEp Iv6exöpevov

45 Kaxd xoü? HuGayoptKoü? püGou? xfjv xuxoüaav ipuxfjv ei? xö xuxöv lv6üeaGat aüipa.

10 xö (vor xoü) HL: fehlt sonst
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40. A 2. 404»' 16 Ioike 61 Kat xö napd xüiv nuGayopfifuiv XfiyöpEvov 279
xrjv auxrjv Ixeiv ötdvotav Icpaaav ydp xtvfi? aüxüiv ipuxfjv fitvai xd Iv xüu dlpi

Euapaxa, ot öfi xö xaüxa kivoüv. nEpt öl xoüxuiv fiipnxat, 6töxi auvfixüi? cpafvfixat

Ktvoüpsva, Kav fji vrjvfipia navxfiXfj?.

" 41. Polit. 0 5. 1340b 18 6iö noXXof cpaai xüiv aocpüiv ol plv dppovfav

Etvai xfiv ipuxrjv, oi
ö'

Ixeiv dppovfav. Vgl. de anima A 4. 407 b 27 [32 A 23].

42. — de sens. 3. 439a 30 xö ydp xP&pa »1 ev xüit nlpaxf laxtv fj nlpa?. 6tö

rat oi nuGayöpfitot xfrv Imcpdvetav xpoidv iKdXouv.

43. 5. 445a16 ö 61 Xeyouaf xive? xüiv nuGayopfifuiv oük laxtv EÜXoyov

10 xpIcpsaGai ydp cpaaiv Ivia Züiia xai? öapat?. Vgl. Diog. ix 43 und 55 A 28. 29.

C. AKOYIMATA KAI IYMBOAA.

1. Arist. Anal. post. B 11. 94b 33 K0\ ej [sc. ßp0VTäi], üi? ot nuGayöpEtof

cpaaiv, dnEtXfj? tvera xot? Iv xüu Tapxdpuit, önui? cpoßüivxat.

2. Porph. V. P. 41 IXfiye öl xtva Kat puaxtKüu xpönuit aupßoXtKüi?, d öfj
15 Inl nXlov 'AptaxoxIXr]? [fr. 196 Rose] dvlypaipfiv, oiov öxt xfjv GdXaxxav plv IkoXei

fitvai öaKpuov, xd? 61 dpKxou? 'Pia? x6tpa?> xf]v 61 UAfiiaöa Mouaüiv

Xüpav, xoü? 61 nXavrjxa? KÜva? xfj? nepaficpövr]?, xöv
6'

Ik xoXkoü Kpouo-

pevou yivöpfivov fjxov cpuivf)v etvaf xtvo? xüiv öatpövuiv IvanetXrippevriv xüu

XoXküii. Ael. V. H. iv 17 iXeys 61 tEpüixaxov Etvat xö xfj? paXdxr]? cpüXXov. eXeye

20 öl öxt ndvxuiv aocpi/jxaxov ö dpiGpö?, 6fiüx£po? 61 ö xot? npdypaat xd övöpaxa

GlpEvo?. Kal xöv afitapöv lyEveaXöyfit oü6lv dXXo fitvai fj aü voöov xüiv
xeGvfiui-

xuiv, rj 61 tpi? lcpaaK6v üi? aüyfj xoü fjXfou laxt Kat ö noXXaKt? Ipnfnxuiv

xoi? üiatv fjxo? cpuivfj XÜIV KpElXXOVUlV.

3. Diog. vm 34 ff. cpnai
ö'

'AptaxoxIXr)? [fr. 195 Rose] Iv xüu nspt xüiv

25 nuGayopEiuiv napayylXXfiiv aüxöv dnlxfiaGat xüiv Kudpuiv fjxoi öxt aiöofot?

fiiatv öpotot fj öxt "Atöou nüXat?. * * * dyövaxov ydp pövov
■

fj öxt cpGfifpet fj
öxt xfji xoü öXou cpüaet öpoiov fj öxt öXtyapxiKÖv KXr]poüvxai yoüv aüxot?. xd

Öl neaövxa pf| dvatpeiaGai, ünlp xoü iGfZeaGat pfj dKoXdaxui? laGfetv'fj
öxt Int xeXeuxfjt xtvo?- Kat 'Apiaxocpdvri? 61 xüiv fjpüiuuv cprialv etvai xd nfnxovxa,

30 Xlyuiv Iv xot? "Hpuiat [fr. 305 K.]

pr]6l
äxx'

dv Ivxö? xfj? xpanlZr]? raxanlcrit.

dXfiKxpuövo? pfj dnxEaGai Xeukoü, öxt tfipö? xoü Mr]vö? Kat
tKlxr]?-

xö

6'

fjv xüiv dyaGüiv xüu xfi Mryvl ifipö?- ar)pafv£t ydp xd? uipa?, Kat xö plv Xeuköv

xfj? xdyaGoü cpüasui?, xö öl plXav xoü kokoü. xüiv ixGüuiv pfj änxeaGai,
35 öaot

tEpof-

pf) ydp 6eiv xd aüxd xexdxGat GeoT? Kat dvGpüinoi?, uianep

IXeuGlpot? Kal 60ÜX01?. (35) äpxov pf) Kaxayvüeiv, öxt Int Iva [sc. äpxov]

11 vgl. Hoelk de aeusmatis Pyth. Kiel 1894. Boehm de symbolis Pythagoreis

Berol. 1905 16 (Kpdvou) 6aKpuov Stanley nach Plut. de Is. p. 364a und

Clem. Strom, v 49 [nach 66 B 13] 24 Iv xüu läßt F aus, was Cobet imponierte

25 HuGayopefuiv *: Kudpuiv Hss.; das Randlemma nepl xüiv Kudpuiv hat den

Buchtitel verdrängt aüxüiv B 29 Kat 'Ap. 61] Kal fehlt FP2; 'Ap. ydp I

31 pf] 61 PB: pf] F 32. 33 xö 6'] sc. xö ikexeüeiv 33. 34 Kai xö plv

Xeuköv . . . kokoü haben die Hss. zwischen öoüXot? und dpxov (S. 358, 1): umstellte
*
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oi ndXat xüiv cpfXuiv Icpofxuiv, KaGdnep ext ral vüv ot ßdpßapor pnöl 6tatpetv, 279

ö? auvdyet aüxoü?
-

oi 61 npö? xf]v Iv dt6ou Kpfatv ,
ot

6'

el? nöXepov ÖEtXtav

noiEtv oi 61, Inet dnö xoüxou dpxexat xö ÖXov. (rat xüiv axnM-dxuiv tö KdXXiaxov 280

acpaipav etvat xüiv axepfiüiv, xüiv
ö'

Intnlöuiv kükXov. yfjpa? rat ndv xö
uetoü-

5 psvov öpoiov rat aüErjv Kat vfiöxrixa xaüxöv. üyfetav xfjv xoü et6ou? ötapovfjv,

vöaov xfjv xoüxou cpGopdv.) nepl xüiv dXüiv, öxt öei napaxt'GeaGat npö?
ünö-

pvriatv xoü
6irafou-

oi ydp dXe? näv ouiiZovoivo xt dv napaXdßuiat, Kat yeyövaatv

Ik xüiv KaGapuixdxuiv, fjXfou Kal GaXaaar)?. (36) rat xaüxa plv cprjatv 6 'AXl-

Eav6po? Iv xoi? nuGayoptrat? ünopvrjpaatv eüprjKlvai Kat xd IKfifvuiv exdpeva ö

10 'AptaxoxIXr)?. Vgl. oben c. 4, 9. Zu S. 357, 32 ff. vgl. 359, 6 ff.

4. Iambl. V. P. 82—86 laxt 61 fj plv xüiv dKouapaxtKüiv cptXoaocpfa
'Akou-

apaxa dvanö&eiKxa Kat dveu Xöyou, öxt oüxui? npaKxIov, Kat xdXXa, oaa

EKefvou IpplGr], xaüxa nEtpüivxat 6tacpuXdxxetv üi? Geta ööypaxa, aüxoi 61

aüxüiv oüxe Xeyeiv npoanotoüvxat oüxe Xekxeov etvai, dXXd Kal aüxüiv
ünoXapßd-

15 vouat xoüxou? exeiv ßlXxtaxa npö? cppövr)aiv, oixive? nXetaxa 'AKoüapaxa laxov.

ndvxa 61 xd oüxui? (raXoüpeva) 'AKoüapaxa ötrjipr)xai ei? xpfa
Eiör)-

xd plv ydp

aüxüiv xf laxi arjpafvEt, xd 61 xf pdXtaxa, xd 61 xf öei npdxxeiv fj pfj npdxxetv.

xd plv oüv xf laxt xotaüxa, oiov xf laxtv at parapuiv vfjaot; fjXto? Kal aeXrjvr).

xf laxt xö ev AeXcpot? pavxeiov;
xexpaKxü?-

önep laxtv fj dppovfa, ev fjt ai

20 Setpfjve?. xd 61 xt pdXtaxa, oiov xf xö öiraiöxaxov; Güetv. xf xö aocpu&xaxov;

dptGpö?, öeüxepov öl ö xoi? npdypaat tö övöpaxa Glpevo?. xt aocpiüxaxov xüiv

nap'

fjpiv; iaxpiKij. xt KdXXiaxov; dppovfa. xf Kpdxiaxov; yvüipr). xf dptaxov;
eüöatpovfa. xf 61 dXrjGfiaxaxov XlyExat; öxt novinpol ot dvGpuinot. öiö rat notr)-

xfjv 'Innoödpavxd cpaaiv Inatvlaat aüxöv xöv ZaXapfviov, ö? lnotr]a£v

26 üi Gstoi, nöGev eaxi, nöGev IyeveoGe ;

ävGpuinoi, nöGfiv eaxi, nöGfiv raral
ütö'

lylvEaGE;

(83) xaüxa Kat xoiaüxd laxt xd xoüxou xoü yivou?
'AKoüapaxa-

fiKaaxov ydp

xüiv xotoüxuiv pdXtaxa xf laxtv. laxt
6'

aüxr) fj aüxf] xfjt xüiv Inxd aocptaxüiv

XEyopIvrp aocpfat. rat ydp iKEtvoi iZrjxouv oü xf laxi xdyaGöv, dXXd xf pdXtaxa ;

30 oüöl xf xö x<»Aerröv, dXXd xt xö x<*^£Ttwxaxov; öxt xö aüxöv yvüivaf
laxtv-

OÜ6I

xf xö 6dt6tov, dXXd xf xö öätaxov; öxt xö eGei xpfjoGat. xijt xotaüxrp ydp aocpfat

pexr)KoXouGriKlvai Ioike xd xotaüxa
ÖKoüapaxa-

npöxepot ydp oüxoi UuGayöpou

lylvovxo. xd öl xf npaKxeov fj oü npaKxeov xüiv 'AKouapdxuiv xoiaüxd laxiv,
oiov öxt öei xeKvonotetaGaf öei ydp dvxiraxaXtneiv xoü? Gepaneüovxa? xöv Geöv

35 fj öxt 6et xöv öeEiöv üno6eia6at npöxepov, fj öxt oü öfit xd? Xeuicpöpou? ßa6(Zetv

ö6oü?, oü6l et? neptppavxfjptov Ipßdnxetv, oü6e ev ßaXavetuii XoüeaGat. d6r)Xov

ydp Iv näat xoüxoi?, el raGapeüouatv ot Kotvuivoüvxe?. (84) Kal äXXa xäbe.

1 ot ndXat xüiv eptXuiv BP: xüiv cpfXuiv (ohne ot ndXat) F: ot naXatot (ohne

xüiv cpfXuiv) Z: ndXat ot cpfXoi Kranz (vgl. S. 359,26): man verstehe cpfXoi als techn.

Ausdruck der 'Bundesbrüder'; vgl. D 7 pr)6l F: pf) 6fj P»B2: uf) öei B»

2 ö? F: üi? B: ö//// P aüxoü?]
Icp'

lauxöv I 3 xoüxou] xönou B

4 utpoüpevov BP» 7 dv Stephan.: Kat Hss. Z 8 fjXfou Cobet: ü6axo? Hss.
16 (raXoüpeva) Nauck 20 Zetpfjve?] nach Theo p. 147, 3 H. = Sphären

musik 21 ö . . . Gepsvo? Cobet (nach S. 357, 20): xö . . . xtQlpfivov F
24 Zdu.tov verm. Nauck 25

Geoi'

F 28 (anpatvEi) xf pdXtaxd Wyttenb.
34 GepanEÜaovxa? Cobet (vgl. Plato Legg. vi p. 773 e)
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cpopxfov pfj auyKaGatpeiv
-

oü ydp 6eT aixiov yfvfiaGat xoü pf] novetv auvavaxiGlvat 280

öl. xPi^ov Ixoüarp pfj nXrjaidZEiv Int XEKvonotfat. pfj XlyEiv dveu cpuixö?.

anev6etv xoi? Geoi? Kaxd xö oü? xf)? küXiko? oluivoü evekev Kal önui? pfj dnö

xoü aüxoü nfvrixai. Iv 6aKxuXfuit pfj cplpfitv aripeiov Geoü fitKÖva, önui? pfj

5 piafvr]xai
■

dyaXpa ydp, önep 6et cppoupfjaat Iv xüu oikuii. yuvaiKa oü 6fit 6tüiK£tv

xf)V aüxoü, ikIxi?
ydp-

6tö Kal
dcp'

laxfa? dyöpeGa, Kal fj Xfjipi? 6td beliac,. pr)öl

dXfiKxpuöva Xeuköv (Güeiv)- iKlxr)? ydp (ral) ifipö? xoü
Mr]vö?-

6tö Kat aiipafvouaiv

uipav. (85) Kat aupßouXEÜEtv pr]6lv napd xö ßlXxiaxov xüu aupßouXeuopfivuii
-

iepöv ydp aupßouXrj. dyaGöv ol növot, at 61 fjöovat Ik navxö? xpönou koköv

10 Int KoXdaei ydp IXGövxa? öei KoXaaGfjvai. Güetv xprj dvunöörixov Kat npö? xd

i£pd npoailvat. ei? lepöv oü 6ei iKxplneaGat- oü ydp ndpepyov öei notfitaGai xöv

Gfiöv. ünoplvovxa Kat Ixovxa xpaüpaxa Iv xüu IpnpoaGfiv xEXeuxfjaat dyaGöv,

fivavxfui? öl Ivavxfov. si? pöva xüiv Cuuuiv oük fiialpxExat dvGpüinou »puxrj, ot?

Glpt? laxt xuGfjvai- 6id xoüxo xüiv Guafpuiv xpf| laGfstv pövov (ol? dv xö laGffiiv 281

15 KaGrJKrp), dXXou 61 pr]6fivö? Zuiiou. xd plv oüv xoiaüxa xüiv 'AKOuapdxuiv laxi,
xd 61 nXsTaxov exovxa pfJKo? nept xe Guafa?, Iraaxou? xoü? Katpoü? nüi?

xpfj notfitaGat, xd? xfi äXXa? * * * Kat nEpt pfixotKrjaew? xfj? IvxeOGev, Kal nepl

xd? xacpd? nüi? öei raxaGdnxeaGai. (86)
In'

evfuiv pev oüv IntXeyexai (xö 6td)

xf 6et, oiov öxt öei xeKvonotEtaGai Ivera xoü KaxaXtngiv exepov
dvG'

lauxoü Geüiv

20 Gepaneuxrjv xot? öl oüöei? Xöyo? npöagaxi. Kal Ivia plv xüiv IntXfiyopIvuiv 6öEei

npoanficpuKlvat dnapxf, evia öl nöppui, oiov nfipt xoO xöv dpxov pfj Kaxayvüvat,

öxt npö? xf]v Iv dt6ou Kpfaiv oü aupcplpet. at 61 npoaxtGlpfivat EtKoxoXoyfat nspt

xüiv xotoüxuiv oük fital nuGayoptKaf,
dXX'

Ivfuiv IEuiGev Intaocpitoplvuiv Kat nEipui-

plvuiv npoadnxfiiv etKÖxa Xöyov, oiov Kal nepl xoü vüv XfixGevxo?, 6id xf oü öei

25 Kaxayvüvat xöv dpxov. oi plv ydp cpaaiv, öxi oü öeT xöv auvdyovxa 6taXÜ£tv

xö ydp dpxatov ßapßaptKüi? ndvxe? Int Iva äpxov auvrjieaav ot
cpfXoi-

ot
6'

öxt

oü 6eT oluivöv noteiaGat xoioüxov dpxöpfivov Kaxayvüvxa Kat auvxpfßovxa.

5. [Arist.] Oec. A 4. 1344 a 8 npüixov pev oüv vöpoi npö? yuvaiKa Kat xö pf]

d6iKfiiv oüxui? ydp dv
oüö'

aüxö? ööikoTxo.
xoüG'

ücprjyfiixat 6e, ö Kat ö KOtvö?

30 vöpo?, KaGdnsp oi nuGayöpEtot Xlyouatv, uianep IkIxiv Kal
dcp'

laxfa? rjy-

pevr|v üi? fJKtaxa 6eTv dötKetv.

6. Suid. 'AvaEfpav&po? 'AvaEtpdv6pou MiXfjaio? ö vsuixEpo? laxoptKÖ?
-

yEyovE

61 Kaxd xoü? 'ApxaEepEou xpövou? xoü Mvfjpovo? KXriGlvxo?
[405—359]

• lypaipE

ZupßöXuiv nuGayopsfuiv lErjyriaiv, oiöv laxt xö 'Zuyöv pfj
ünEpßaf-

35 veiv', 'paxafpat nüp pfj OKaXEÜEiv', 'dnö öXoKXrjpou dpxou pfj

laGffiiv'KxX. Diog. n 2 [s. S. 14, 18] yEyovE 61 Kat dXXo? 'AvaEfpav6po? iaxoptKÖ?

rat aüxö? MiXfjaio? xfji 'Id6t yfiypacpui?. Probe aus Porph. V. P. 42 fjv öl

5 cppoupfjaai *: cpuxfiüaat Hss. öiüikeiv] d6iK6iv [Aristoteles] unten Z. 31

7 (GÜEtv)Küster (rat) Salmasius vgl. S.357,32 16 nXetov Rohde 17 Lücke

angesetzt nach Nauck 18 (xö 6td) Kießling 21 dnapxf *: änsp dv fjt Hss.

26 xö ydp Küster: xö 61 F 37 Aus Anaximandros (und unter Benutzung der

Aristotelischen Akusmata?) schrieb der Arzt Androkydes (Alex. d. Großen Zeit)

(oder unter seinem Namen ein Pythagoreer der alexandrinischen Zeit) ein Buch

'AvöpoKÜ6ou xoü nuGayopgfou Tiepi nuGayoptKÜiv aupßöXuiv, das Demetrios v.

Byzanz (Ath. x 425 d), Tryphon
Rhet. gr. in 193 Speng., Ps. Plut. de ed. puer. 17

p. 12 d, Diog. viii 17, Hippol. vi 26,
Nicom. math. I 3, Anatol. (Theol. ar.) p.ll
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rat dXXo fitöo? xüiv ZupßöXuiv xoioüxov, 'Zuyöv pfj ünfipßafvEtv', xouxlaxi 281

pfj nXfiovfiKXEiv, 'pfj xö nüp xfji paxafpat aKaXfiüetv', önep fjv pf) xöv

dvot6oüvxa rat öpytZöpevov Ktveiv Xöyoi? napaxeGr)yplvoi?, 'axlcpavöv xe pfj

xfXXstv', xouxlaxi xoü? vöpou? pfj
XupafvEaGat-

axlcpavoi ydp nöXeuiv oüxoi.

5 ndXtv
6'

au exepa xotaüxa 'pfj Kapöfav laGfetv', oiov pfj Xunetv lauxöv dvfat?,
'pr)6'

Int xofviKo? KaGlZeaGat', oiov pf) dpyöv Zfjv,
'pr)6'

dnoör)poüvxa

IntaxpIcpEaGai', pfj IxEaGai xoü ßfou xoüxou dnoGvrjtaKovxa, 'xd? xe
Xeui-

cpöpou? pfj ßaöfZeiv',
öi'

oü xat? xüiv noXXüiv ensaGat yvuipai? IküjXuev, xd?

61 xüiv öXfyuiv Kat nfinatöeuplvuiv pfixaGfitv, 'pr)öe x^^'ööva? Iv oiKiat

10 ö IxeaGat', xouxlaxi XaXou? dvGpüinou? Kat nepl yXüixxav dKpaxet? öpuipocpfou?

pfj noteiaQat, 'cpopxfov 61 auvavaxtGevat plv xoi? ßaaxdZouaiv,
auy-

KaGatpEtv 61 pij',
6t'

oü naprjtvEt pr)6Evt npö? öataxwviTv, dXXd npö? dpexfjv

Kat növou? aupnpdxxetv, 'Geüiv xe eikövo? Iv öaKxuXfot? pfj cpopstv',

xouxlaxi xfjv nepl Geüiv ööEav Kal Xöyov pfj npöxsipov prjöl cpavspöv lxe»v, pr)öl

15 Et? noXXoü? npocplpetv, 'anovöd? xe noteiaGat xot? Geot? Kaxd xö oü?

xüiv iKnuipdxuiv', IvxeOGev ydp rjtvfxxexo xipäv xoü? Geoü? Kal üpveiv xfjt
pou-

atKfjt-

aüxrj ydp ötd uixuiv xwP£'-
ur)ö'

laGfetv öaa pfj Glpt?, ylvEOiv»

aüEriatv, dpxrjv, xeXeuxrjv,
pr)ö'

IE üiv fj npuixr] xüiv ndvxuiv ünöGeat? ytv£-

xat. (43) iXfiyfi
ö'

dnlxeaGat xüiv KaxaGuopIvuiv öacpüo? Kal Öt6üpuiv Kal ai6ofuiv

20 Kal pufiXoü Kal noöüiv Kat KecpaXfj? . . . iaa 61 Kudpuiv naprjtvfii dnlxeaGai

KaGdnep dvGpuinfvuiv aapKÜiv ... (45) dnlxEoGai öl Kal äXXuiv naprjtvEi

oiov prjxpa? xe Kat xptyXföo? Kat draXrjcpri?, axeööv öl Kat xüiv dXXuiv GaXaaafuiv

aupndvxuiv. Iambl. Protr. 21 [p. 106, 18 Pist.] laxui 61 xd cppaaGrjaöpeva ZüpßoXa
xaüxa-

ä". ei? iepöv dntuiv npoaKuvfjaat, pr]6lv dXXo pexaEü ßiuixucöv pfjxe Xeye

26 prjxe npäxxe. ß. ööoü ndpepyov oüxe eiatxeov et? iepöv oüxe npoaKuvrixIov xö

napdnav,
oü6'

£i npö? xai? Güpat? aüxat? napiüiv ylvoto. y. dvunö6r]xo? Güe Kai

npoaKÜvEi. 6. xd? Xeuicpöpou? ööoü? iKKXfvuiv 6td xüiv dxpanüiv ßd6t£e. e. pfiXav-

oüpou
dnlxou-

xe°vfuiv ydp laxt Geüiv. z- yXuiaar)? npö xüiv dXXuiv KpdxEi

Geoi? Inöpevo?. Z. dvlpuiv nveövxuiv xfjv 'Hxüi npoaKÜvei. fj. nüp paxafpr]i pfj
30 araXeuE. G. öE(6a dnö afiauxoü dnöaxpecps näaav. T. dvöpl InavaxtGfipIvuu plv

cpopxfov auvlnaipfi, pf) auyraGafpEi 61 dnoxiGfipIvuit. iä. ei? plv ünööriatv xöv

öeEiöv nööa npondpfixfi, ei? öl no6övtnxpov xöv eüuivupov. tß. nepl nuGayopsfuiv

dvEU cpuixö? pf) XdXfit. iy. Zvybv pf] ünlpßatvfi. tö. dnoör)püiv xfj? otKEt'a? pf)

Intaxplcpou, 'EptvÜE? ydp pExlpxoyxat. Te. npö? fjXiov xexpapplvo? pfj oüpfit.

35 i^. 6at6fui GBkov pf) dnöpaaafi. tZ. dXeKxpuöva xplcpfi plv, pf) Güe öl. Mr]vi ydp
Kal 'HXfuu KaGtlpuixai. ifj. Inl xofvtKt pf] raGlZou. iG. yapipürvuxov pr]ölv napd-

xpficpE. k. Iv ööüit pf] axt'Ze. rä xeXtööva otK(ai_pfi 6lxou. Kß. öokxÜXiov pf|
cpöpet. icy. Geoü xünov pf| InfyXucpe 6aKxuXfuu. k6. napd Xüxvov pf] laonxpi'Zou.

benutzen. Vgl. auch Hermippos fr. 21 (oben S. 40,32). Über Androkydes Freuden
thal in Pauly-Wiss. I 2149 ; Mewaldt deAristox. p.2 ». Corssen Rhein.Mus. 67, 1 ff.
Vgl. Hoelk a. O. S. 40 360, 3 napaxeGriYpIvoi? Cyrill c. Jul. ix: xfiGriypIvot?
Porph. 5 pf] rapöfav laGffitv oiov Cyr.: oiov p. k. e. Porph. 6 pf) dpyöv
Cyr.: pf|

6'

dpyöv Porph. 9 61 Nauck: xe Hss. 30 öEföa] d. i. öEfitav pdxat-
pav Diog. vm 17 33 okfa? Hss.: verb. Bywater J. ofPhil. 31, 197 aus Hippol.
6, 26 34 'EptvÜE? Akr]? Infraupoi Hippol. a. O. (also Imitation des Heraklit
12 B 94) 35 Mrivl Menage (vgl. S. 357, 33 Iambl. V. P. 84): pfjvn Hss.
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ke. nspt Geüiv pnGlv jtaupaaxöv dnfaxet pr)6l nepl Gefuiv 6oypdxuiv. kc. daxlxuit 281
ylXuixt pf] Jx^öGai. kZ. napd Guafat pf| övuxfZou. krj. 6fiEtdv pf] navxt pat6fui?

EpßaXXE. kG. axpuipdxuiv dvaaxd? auvIXiaafi aüxd Kal xöv xönov auvaxöpvue.

X. Kapöfav pf] xpüiye. Xa lyKlcpaXov pf] laGtfi. Xß. dnorappdxuiv aüiv Kat dno-

5 vuxtapdxuiv raxdnxue. Xy. IpuGtvov pf) npoaXapßdvou. Xö. xüxpa?_fxvo? dnö

ano6oü dcpdvtZfi. Xe. xpuaöv fixoüarp pf) nXiiafaZe Int xgKvonotfai. Xo npoxfpa

xö axfjpa Kal ßfjpa xoü 'axfjpa rat
xpu/jßoXov.'

XZ. Kudpuiv dnlxou. \r\. poXöxriv

InicpüxfiUE plv, pf] laGte bi. Ipipüxuiv dnlxou. (Andere Symbole bei Iambl. V.

P. 109. 152-156. Diog. viii 17—19. Hippol. Haer. vi 25—27. S. zu S. 357, 11.

10 D. EK TQN APIZTOEENOY TTYOArOPIKQN ATTOci>AIEßN 282

KAI TTYGArOPIKOY BIOY.

1. Iambl. V. P. 163 ff. xüiv
6'

Entaxnpüiv oüx fJKiaxd cpaaiv xoü?
nuGayo-

pefou? xipäv pouatKfjv xe Kai iaxpiKfjv Kai pavxiKijv. atuinriXoü? 61 Etvai Kai

aKouaxtKoü? Kat InatvEtaGat
nap'

aüxot? xöv 6uvdpevov dKoüaai. xfj? 61 iaxptKfj?
15 pdXtaxa plv dnoölxecGai xö 6tatxr]xiKÖv e16o? Kat etvat dKptßeaxdxou? Iv xoüxuit.

Kat netpaaGat npüixov plv raxapavGdvetv aiipEia auppfixpfa? noxüiv xe rat atxfuiv

Kat dvanaüafiui?. eneixa nepl aüxfj? xfj? KaxaaKfiufj? xüiv npoacpfipoplvuiv axe6öv

npüixou? entxeipfjaaf xt npaypaxeüfiaGai Kat 6iop(Z£tv. dipaaGat 61 [xpfj] Kat

KaxanXaapdxuiv Inl nXEt'ui xoü? UuGayopfifou? xüiv IpnpoaGfiv, xd 61 nfipt xd?

20 cpappaKfifa? fjxxov 6oKtpdZ£tv, aüxüiv 61 xoüxuiv xot? npö? xd? IXKUiaEt? pdXtaxa

XpfjaGat, [(xd öl) nspl xd? xopd? xe Kat raüaet? fJKtaxa ndvxuiv dno6exeaGai.

(164) xprjaGat 61 Kal xai? !nun6ai? npö? evia xüiv dppuiaxripdxuiv. üneXdpßavov

61 Kal xfjv pouaiKf|v peydXa aupßdXXeaGat npö? üyfifav, dv xt? aüxfjt xprjxai Kaxd

xoü? npoarjKovxa? xpönou?. Ixpüivxo öl Kat 'Oprjpou Kat 'Hatö6ou XlEeatv lEei-

25 Xeypevat? npö? InavöpGuiatv ipuxüiv. üuovxo 61 öeiv Kaxlxeiv Kal 6taaunZfiiv Iv

xfji pvrjpr)i ndvxa xd öiöaaKÖpevd xe Kat cppaZöpeva, Kat pexpt xoüxou
auaKEudZfi-

aGat xd? xe paGrjaet? Kat xd? dKpodaei?, pexpt öxou öüvaxat napa6exea6at xö

pavGdvov Kat öiapvriuoveüov, öxt IkcTvö laxtv, üu öei yivuiaKetv Kat Iv üu yvüJpr]v

7 vgl. Iambl. V. P. 22 ff. 10 Außer den beiden Schriften, die das Leben

der Pythagoreer darstellen sollten, nuGayopirai dnocpdaet? und nfipt nuGayoptKoü

(nuGayopEtou Porphyr.) ßfou [S.365,34]), gab es noch eine biographische Schrift

Bfo? nuGayöpou [c. 4, 8 S. 29, 30] oder Ufipt HuGayöpou Kal xüiv yvuipfpuiv aüxoü

[c. 4, 8 S. 29, 35], über die zu vgl. Leo Biogr. S. 102. Die erst genannten beiden

Schriften hat Mewaldt de Ar. Pythagoricis Sententiis et Vita Pythagoriea Berlin

1904 so zu scheiden gesucht, daß den 'Anocpdaet? alle theoretisch lehrhaften Frag

mente dem Bfo? die schlichte Erzählung zuzuweisen sei. Demnach würde 45 D

1. 6. 7 zum Bfo?, D 2—5. 8—11 zu den 'Anocpdaei? gehören. Über den Inhalt und

die Ordnung der hier nicht vollständig gegebenen Fragmente s. Mewaldt S. 57.

Unbrauchbar ist Müllers Samml. fhg ii 272 ff. 12 Die Parallelstelle § 244

lieferte einige Besserungen gegen § 163 noxüiv 244 : növuiv hier F 18 [xpfjj

fehlt 244 21 (xd öl) Küster nach 244 24 XIEeoiv lEetXeypfivai? Küster:

XlEeat öteiXfiYpIvat? F 28 öiapvnpoveüfiiv falsch Nauck, erg. xfj? ipuxfj? *»

öei Küster: ö ÖEi F Iv ün Kießling: Iv xüi F; Iv xfji pvfjpru cp. Cobet
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cpuXdaagtv. Ixfpuiv yoüv acpö6pa xf]v pvrjpr]v Kai noXXfjv aüxfj? Inoioüvxo
yupva- 282

afav xe rat IntpIXfiiav, ev xe xüit pavGavetv oü npöxspov dcptlvxE? xö
6t6aaKÖ-

p£vov, eui? nEptXdßotev ßeßafui? xd Int xfj? npuuxr)? paGrjaeui?, ral (xüiv)
raG'

fjpepav Xfiyopevuiv dvdpvinaiv [xöv6e xöv xpönov]. (165) nuGayöpEto? dvf]p oü

5 npöxspov Ik xfj? Kofxr]? dvfaxaxo fj xd xöl? ysvöpEva [npöxfipov] dvapvinaGefii.

InoteTxo 61 xfjv dvdpvr]aiv xöv6e xöv xpönov. Inetpaxo dvaXapßdvetv xfji ötavofat,

xt npüixov etnev fj fJKOuaev fj npoalxaEe xot? evöov dvaaxd?, Kal xf 6fiüxEpov Kat

xf xpt'xov. Kat nEpt xüiv laoplvuiv ö aüxö? Xöyo?. Kai ndXiv aü lEtuiv xfvt npiüxuit

Ivlxuxev Kat xfvt öeuxlpuii, Kat Xöyoi xive? iXlxGriaav npüixot Kal öeüxepot Kat

10 xpfxot, Kal nepl xüiv dXXuiv öl ö aüxö? Xöyo?. ndvxa ydp Insipaxo dvaXapßdvetv

xfji ötavofai xd aupßdvxa Iv öXr)t xfji fjpepat, oüxui xfji xdEfit npoGupoüpEvo?

dvaptpvfjiaKEaGat, üi? noxs auvlßr] yfivlaGat eKaaxov avxwv. ei 61 nXefui axoXf)v

dyot Iv xüit öteyefpEaGat, Kal xd (Kaxd) xpfxr]v rjplpav aupßdvxa xöv aüxöv

xpönov Ineipaxo dvaXapßdvetv. (166) Kat Int nXlov Inetpüivxo xfjv pvrjpr|v

15 yupvdZeiv oü6lv ydp peiZov npö? Intaxrjpr)v Kal Ipnetpfav Kat cppövrjatv xoü

6üvaa6at pviipoveüetv. dnö öfj xoüxuiv xüiv lntxr]6Eupdxuiv auvlßr] xfjv 'IxaXfav

ndaav cptXoaöcpuiv dvöpüiv lpnXr)aGfjvat, Kat npöxspov dyvoouplvr)? aüxfj? üaxspov

6id nuGayöpav pEydXrjv 'EXXd6a KXr]Gfjvai, Kal nXfifaxou? aüxoi? dv6pa?

cptXoaöcpou? Kal notr]xd? Kat vopoGlxa? yfivlaGai. xd? xe ydp xlxva? xd? 6r)XoptKd?
20 Kal xoü? Xöyou? xoü? IntöetKxtKoü? Kat xoü? vöpou? xoü? yeypapplvou? IKfif

vuiv ei? xfjv 'EXXd6a auveßr] KoptaGfjvat. Kat nfipt xüiv cpuaiKüiv öaot xtvd pvfifav

nfinofrivxai, npüixov 'EpnfiöoKXla Kal nappevförjv xöv 'EXfidxrjv npocpspöpsvot

xuyxdvouatv, ot xe yvuipoXoyfjaaf xt xüiv Kaxd xöv ßfov ßouXöpfivot xd? 'Emxdppou

ötavofa? npocplpovxat, Kat axfi6öv ndvxs? aüxd? ot cptXöaocpoi Kaxlxouat. Zu

25 § 163 vgl. CramerAn. Par. 1 172 öxt oi nuGayopiKOt', üi? ecpr] 'ApiaxöEevo?, raGdpaei

Ixpüivxo xoü plv auipaxo? ötd xfj? iaxpiKf)?, xfj? öl ipuxfj? ötd xfj? pouaiKfj?.

Stob, in 1, 71 H. Diod. x 5, 1. Zu § 164 vgl. Iambl. § 110. 111.

2. Iambl. V. P. 137 ßoüXopat öl dvuiGfiv xd? dpxd? ünoöetEai xfj? xüiv Gfiüiv 283
GpriaKfifa?, d? npofiaxrjaaxo nuGayöpa? xe Kal ot dn aüxoü dvöpe?. dnavxa oaa

30 nepl xoü npdxxEtv fj pf) npdxxeiv 6topfZouatv, laxöxaaxai xfj? npö? xö Getov

öpiXfa?, Kal dpxfj aüxr] laxt Kat ßio? dna? auvxexaKxai npö? xö dKoXouGeiv xüu

Geüii Kat ö Xöyo? oüxo? xaüxr]? laxt xfj? cptXoaocpfa?, öxi yfiXotov noiouatv äv-

Gpuinoi dXXoGlv noGsv ZrixoüvxE? xö eu fj napd xüiv Geüiv, Kat öpoiov, uianfip dv

Et xt? Iv ßaaiXEuopevr)i xü^pai xüiv noXtxüiv xiva ünapxov GepanEÜaat, dpEXrjaa?
35 aüxoü xoü ndvxuiv dpxovxo? Kat ßaatXfiüovxo?. xoioüxov ydp oiovxai notEtv Kat

xoü? dvGpiünou?. Inet ydp laxt xe Geö? Kat oüxo? ndvxuiv KÜpto?, 6fitv 61 üipo-

Xöyrixat napd xoü Kupfou xdyaGöv alxEtv, ndvxe? xe, oü? plv dv cptXüiat Kat oi?

dv xafpuiat, xoüxoi? öi6öaat xdyaGa, npö? 61 oü? Ivavxfui? exouat, xdvavxfa, öfjXov
öxt xaüxa npaKxeov, ot? xuyxdvet ö Geö? xafpuiv.

2 lcptevxe?F: verb. Rittershus 3 (xüiv) Küster 4 [xövöe .. . xpönov]
Nauck 5 [npöxfipov] Nauck 7 rat xf öeüxfipov] fj xf ö. (ebenso vor xf

xpfxov und dreimal Z. 9) F : verb. Cobet 13 dyotEV Iv Hss. : verb. Nauck

(Kaxd) Nauck 14 [Infitpüivxo] Nauck 28 137 = § 86. 87, woraus einiges

gebessert 34 GepanEÜaatWendl. : -EÜam hier F, -eüoi § 87 35 Kat ßaatXfiü

ovxo? F: tilgte apogr. C 36 öpoXoyeiv C 37 aixeiv Küster nach §81:

laxi F
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3. Iambl. V. Pyth. 174 ff. ( exi xofvuv dvuatpüixaxov npö? xfjv xf)? ötraioaüvr]? 283
Kaxaaxaaiv üneXdpßavev etvat xfjv xüiv Geüiv dpxrjv ,

dvuiGlv xe
dn'

iKEfvt)? noXi-

xEi'av Kat vöpou?, 6iratoaüvr)v xe Kat xd öfraia ötlGr]K£v.) oü xdpov 61 rat xd
raG'

eKaaxov önui? 6iüjpia£ npoaGfitvai xö 6tavo£taGat nepl xoü Gefou, iii? laxi

5 xe Kal npö? xö dvGpüinivov ylvo? oüxui? exei, üi? ImßXlnetv Kat pfj öXtyuipetv

aüxoü, xprjatpov etvat üneXdpßavov ol nuGayöpeioi nap «efvou paGövxe?. öetaGai

ydp fjpa? Intaxaxefa? xoiaüxr)?, fjt raxd pr]6ev dvxafpetv dEiüiaopEv, xotaüxryv
6'

fitvat xfjv ünö xoü Gsfou ytvoplvriv, Einfip laxt xö Getov xoioüxov (oiov) äEtov

fitvai xfj? xoü aüpnavxo? dpxfj?. üßptaxtKÖv ydp 6fj cpüagt xö Züiiov Icpaaav fitvai,

10 öpGüi? Xlyovxe?, Kal notKfXov raxd xe xd? öppd? Kat Kaxd xd? IntGupfa? rat raxd
xa Xomd xüiv naGüiv 6fiTaQat oüv xoiaüxr]? ünfipoxfj? xe Kal InavaxdaEUl?,

dcp'

fj? laxai auicppovtapö? xi? ral xdEt?. (175) üitovxo 6f] 6fitv Iraaxov aüxüii

auvetööxa xfjv xfj? cpüasui? notKtXfav pr]6lnoxe XrjGryv exeiv xfj? npö? xö GeTov

öaiöxr]xö? X« rat Gepansfa?,
dXX'

dfil xfGeaGat npö xf)? öiavofa? üi? IntßXlnovxo?
15 Kat napacpuXdxxovxo? xfjv dv6puinfvr]v dyuiyfjv. pexd 61 xö Gfiiöv xfi Kat xö 6at-

pöviov nXfitaxov notfitaGat Xöyov yoveuiv xfi Kai vöpou, Kat xoüxuiv ünfJKOOv aüxöv

KaxaaKfiudZetv, pfj nXaaxüi?, dXXd nfineiaplvui?. KaGöXou 61 üiiovxo 6eiv ünoXap-

ßdveiv, pr)ölv Etvat pfiiZov rarav
dvapxt'a?-

oü ydp nficpuKEvai xöv ävGpuinov öia-

auitZeaGat pr]6evö? IniaxaxoOvxo?. (176) xö plvetv ev xoi? naxpfot? iGsaf xe

20 Kat vopfpot? löoKfpaZov oi dv6pfi? IkeTvoi, Kav fji ptKpüit x6l'pui Ixfipuiv xö ydp

pat6t'ui? dnonr)6av dnö xüiv ünapxövxuiv vöpuiv Kat okfifou? Etvai Kaivoxopfa?

oü6au.üi? Etvat aüpcpopov Kat auixfjpiov.

4. Stob. iv. 25, 45 H. eic xüiv 'AptaxoEevou nuGayopiKÜiv dnocpdaeuiv [fr. 19

FHG n 278]. psxd xö Geiov Kal 6aipövtov nXetaxov notfitaGat Xöyov yoveuiv

25 xfi Kal vöpuiv pfj nXaaxüi? dXXd nfintOTEupIvui? lauxöv npö? xaüxa napaaKEud-

Zovxa. xö
(ö'

lp)plvfitv xot? naxpfot? IGeoi xe Kat vöpoi? löoKfpaZov, fii Kat ptKpüit

Xfifpui xü'v exepuiv eir]. — iv 1, 40H. I. x. 'A. n. d [fr. 18] KaGöXou öl üiiovxo öeiv

ünoXapßdvfiiv pr|6lv fitvai peiZov kokov
dvapxfa?-

oü ydp necpuKlvat xöv ävGpuinov

6iaauiiZfia6ai pr]6Evö? IniaxaxoOvxo? [s. oben Z. 17—19]. nspt öl dpxövxuiv Kat

30 dpxoplvuiv oüxui? Icppövouv xoü? plv ydp äpxovxa? IcpaaKov oü pövov Iniaxrj-

pova? dXXd Kat cptXavGpüinou? 6eTv etvat
-

Kat xoü? dpxoplvou? oü pövov net6r]vfou?

dXXd Kal cptXdpxovxa?. IntueXrixIov öl ndar)? fjXtKfa? fjyoüvxo Kat xoü? plv

nat6a? Iv ypdppaat Kat xot? aXXoi? paGrjpaatv
daKeiaGai-

xoü? öl vfiavfarau? xot?

xfj? nöXfiui? eQeai xe Kat vöpoi? yupvdZeaGai. xoü? 61 dv5pa? xat? npdEsaf xe

35 Kat 6r|poai'ai? Xrnxoupyfat? npoalxfiiv
-

xoü? 61 npEaßüxa? IvGuprjafiai Kat Kptxripfot?

Kat aupßouXfat? 6fiiv IvavaaxpIcpfiaGat psxd ndar]? Intaxrjur]? üneXdpßavov, önui?

pfjxe oi nat6e? vr]ntdZoi£v prjxe oi vfiavfaKoi nat6aptfiüoivxo pfjxe dvöpe? veavt- 284

eüotvxo pfjxe ot yepovxE? napacppovotev. 6eTv 61 Icpaarav fiüQü? Ik naföuiv rat

xfiv xpocpfiv xfixayplvui? npoacpIpeaGai, 6t6daKovxE? üi? fj plv xdEi? Kai auppExpfa

8 (oiov) Nauck 12 laxt F: verb. Nauck aüxüiv F: verb. Rohde

18 vgl. Soph. Antig. 672 24 pgxd SM: Kat pExd A: psxd 61 Iambl. V.P. 175

yoveuiv
MA2 Iambl.: vluiv SA» 25 neneiapevui? Iambl. 26 6'lpuevetv Elter:

peveiv Hss. : Ippeveiv Gesner: peveiv Iv Iambl. naxpuioi? A 27 xefpuiv A

34 lyyupvdZeaGat Meineke 37 dvöpe?*: dv6pe? Stob. (SMA) : ot dv6ps? Stob.

(Br.)Meineke 39 6tödaKOvxE? Gesner: 6i6daKouaav SMBr.: 6i6daKouaa A: (üu)
6i6daKouatv *: (ral) 6i6daKOuatv Elter vgl. Iambl. V. P. 203. Aber das Tempus?
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KaXd Kal aüpcpopa, fj
6'

dxaEfa Kat dauppexpfa aiaxpd xe Kal daüpcpopa. [Vgl. 284

D 8 § 203].

6. Iambl. V. P. 180 ff. Inet 61 rat Iv xfji npö? exepov xpe»«» effn «?
ötrato-

aüvr), Kal xaüxr)? xoioüxov xiva xpönov Xlyexat ünö xüiv nuGayopsfuiv napa&f&o-

5 aGat. fitvai ydp Kaxd xd? öpiXfa? xöv plv eüratpov, xöv 61 äratpov, ötatpEtaGat

61 fjXtKi'a? xe ötacpopai Kal dEuüpaxo? Kat oksiöxrixo? xfj? auyyEvtKfj? Kal
eüepye-

afa?, Kat fii xt äXXo xoioüxov Iv xai? npö? dXXrjXou? ötacpopai? öv ündpxfit. laxt

ydp xi öpiXfa? fitöo?, ö cpafvExat vfiuixlpuu plv npö? vEüVrepov oük dratpov etvat,

npö? öl xöv npEaßüxepov dratpov oüxe ydp öpyfj? oüxe dneiXf)? et6o? näv (* *)

10 oüxe Gpaaüxryro?, dXXd ndaav xfjv xotaüxr)v dKatpfav EÜXaßirrlov etvat xüu veui-

xlpuu npö? xöv npeaßüxepov. (181) napanXrjatov öe xiva etvat Kat xöv nepl

xoü dEtwpaxo? Xöyov npö? ydp dv6pa Int raXorayoGfa? fJKOvxa dXr]Givöv dEfuipa
oüx'

eüaxripov
oüx'

eÜKatpov Etvat npoacplpfitv oüxe napprjafav noXXfjv oüxe xd

Xomd xüiv dpxfui? elpriplvuiv. napanXfjata 61 xoüxoi? Kal nepl xfj? npö? xoü?

15 yovfit? öptXfa? IXlyfixo, üiaaüxui? 61 Kat nepl xfj? npö? xoü? eüfipylxa?. Etvat 61

notKfXr)v xiva Kat noXu£t6f) xfjv xoü Katpoü xp£fav Kal ydp xüiv öpYtZopIvuiv xe

Kal Gupouplvuiv xoü? plv eürafpui? xoüxo notetv, xoü? öl drafpui?, Kat ndXtv au

xüiv öpeyopevuiv xe Kat IntGupoüvxuiv Kat öppüivxuiv
Icp'

öxt6fjnox£ xoi? plv
oko-

XouGeiv Kaipöv, xoi? öl draipfav. xöv aüxöv
ö'

Etvat Xöyov Kat n£pt xüiv äXXuiv

20 naGüiv xe Kat npaEfitiiv Kat 6taGla£uiv Kat öptXtüiv Kat IvxeüEeuiv. (182) Etvai

öl xöv Kaipöv plxpt pev xtvo? 6iöaKxöv xe Kat dnapdXoyov Kat xexvoXoyfav ent-

6exöpevov, KaGöXou 61 Kat dnXüi? oü6lv aüxüit xoüxuiv ündpxetv. dKÖXouGa 61

etvat Kat axe6öv xotaüxa, oia aupnaplneaGat xfji xoü Katpoü cpüaei xrjv xe övo-

paZopevr)v üipav Kat xö nplnov Kat xö dppöxxov, Kal ei xt dXXo xuyxdvet xoüxoi?
25 öpotoyevl? öv. dpxfiv öl dnecpafvovxo Iv navxl ev xi xüiv xtptuixdxuiv etvat öpofui?

Iv entaxfjprii xe Kal Ipnetpfat Kat Iv yevlaet, Kat ndXtv aü Iv okfat xe Kat nöXet

Kat axpaxonl6uu Kat naai xot? xoioüxoi? auaxrjpaat, öua6Euipr]xov
ö'

Etvai Kai

öuaaüvonxov xfjv xfj? dpxfj? cpüaiv Iv naai xot? Eipriplvoi?. Iv [xe] ydp xai?

emaxrjpat? oü xfj? xuxoüar]? etvat öiavofa? xö raxapaGeiv xe Kat Kptvat KaXüi?

30 ßXltpavxa? ei? xd plpr] xfj? npaypaxefa?, notov xoüxuiv dpxrj. (183) peydXriv
6'

etvat 6iacpopdv Kal axe6öv nepl öXou xe Kat navxö? xöv k(v6uvov yfveaGai, pfj

Xr)cp6e(ari? öpGüi? xfj?
dpxfj?"

oü6lv ydp, üi? dnXüi? einetv, ext xüiv pexd xaüxa

üyte? yfveaGai, dyvoiiGfiiar)? xfj? dXriGtvfj? dpxfj?. xöv aüxöv
ö'

etvat Xöyov Kat

nepl xfj? Ixepa? dpxfj?
-

oüxe ydp okfav oüxe nöXtv eü noxe av oliaiGfjvai pf)
35 ündpEavxo? dXrjGivoü dpxovxo? Kal KupiEÜovxo? xfj? dpxfj? xe Kat eniaxaafa?

Ikou-

afui?. dpcpoxlpuiv ydp 6et ßouXopevuiv xfjv IntaxaxEt'av yfvEaGat öpofui? xoü xe

dpxovxo? rat xüiv dpxoplvuiv, uianep rat xd? paGfjaet? xd? öpGüi? ytvoplva? Ikou-

afui? 6etv ecpaaav yfveaGai, dpcpoxlpuiv ßouXopevuiv, xoü xe 6tödaKOvxo? Kat xou

pavGdvovxo?-

dvxtxefvovxo? ydp önoxlpou öfjnoxe xüiv elpriplvuiv oük dv IntxeXe-

40 aGfjvat raxd xpönov xö npoKefpevov epyov. Stob. ecl. n 13, 119 I. x. 'A. n. d.
[fr. 22]. ecpaarav 61 rat xd? p'aGrjaEt? naaa? xüiv xe Intaxripüiv ral xüiv xexvüiv

xd? plv eKouafou? öpGd? xe Etvat Kat eI? xlXo? dcptKVEtaGat , xd? 61 drauafou?
cpaüXou? xe Kal dxeXet? yfveaGai.

1 KaXd usw. Hss.: raXf) usw. Gesner, doch vgl. Iambl. a. O. 7 ötacpopai?]
npoacpopat?? * 8 npö? plv stellt um Nauck 9 (npoarJKetv naaiv)? *:

(eüratpov) Rohde 13 noXXf]v Cobet: ndXtv F 21 eünapd6oxov Rohde
28 [xe] Arcerius



D. EK TßN APIZTOEENOY nYOArOPIKQN AnO<t>AIEQN. 4-7. 365

6. Iambl. V. P. 196 ff. (rat xaüxa 61 napl6uiKe xot? nuGayopefoi? nuGayöpa?, 284
üiv ai'xto? aüxö? fjv). npoasixov ydp oüxot, xd aüipaxa üi? dv (dei) Int xüiv

aüxüiv 6taKl»ixai, rat pf| fji öxe pev öiKvd, öxi 61
noXüaapra-

dvuipdXou ydp ßfou 285
uuovxo Etvat ÖEtypa. dXXd üiaaüxui? rat Kaxd xfjv 6tdvotav oüx dxl plv iXapof,

5 öxi 61 raxncpfiic;, äXXd
Icp'

öpaXoü npdui? xafpovxE?. 6tEKpoüovxo öl öpyd?, dGu-

pfa?,
xapaxd?-

ral fjv aüxot? napdyyEXpa, üi? oü6lv 6£t xüiv dvGpumfvuiv auu.-

nxuipdxuiv dnpoa&ÖKrixov Etvat napd xot? voüv Ixouaiv, dXXd ndvxa npoa6oräv,
uüv pf] xuyxdvouatv aüxot Kuptot övxe?. ei 61 nox£ aüxot? aupßafr] fj öpyf) fj
Xunr] fj dXXo xt xoioüxov, lKno6üiv dnrjXXdxxovxo rat lauxöv Iraaxo? yEvöpevo?

10 Inetpaxo raxanlxxetv xe Kat laxpeüetv xö ndGo?. (197) Xlyexat 61 rat xd6e nEpt
xüiv nuGayopEt'uiv, iL? oüxe oklxr]v iKÖXaaEv oüGeI? aüxüiv ünö öpyf)? Ixöpevo?
oüxe xüiv IXsuGlpuiv IvouGlxtiaE xiva,

dXX'

dvlpfivev Iraaxo? xfjv xfj? 6iavofa?
dnoKaxdaxaatv. IraXouv 61 xö vouGexfitv nfiöapxav Inoioüvxo ydp xr\v dvapo-

vf]v aiuinfji xpiüpfivot Kat fjauxfat. ZnfvGapo? [von Tarent, Vater des Aristoxenos]
15 yoüv 6ir]Yfiixo noXXaKt? nepl 'Apxüxou (xoü) Tapavxfvou, öxi 6id xpövou (xivö? )

fii? dypöv dcpiKÖpsvo?, Ik axpaxfifa? vEuiaxt napayEyovüi?, fjv laxpaxEÜaaxo rj nöXt?

fii? Mfiaaanfou?, üi? Et6fi xöv xe Infxponov Kat xoü? dXXou? okexa? oük eü xüiv

nfipt xfjv yfiuipyfav InipIXsiav nEnotripevou?, dXXd pfiydXr)i xivl KEXpr]plvou?
öXi-

yuipfa? ünspßoXfjt, öpyiaQef? T6 Kal dyavaKxrjaa? oüxui?, üi? dv Ikeivo?, etnev, üi?
20 lotKfi [?], npö? xoü? oklxa?, öxt EÜxuxoüatv, öxi aüxot? üipyiaxar Et ydp pfj xoüxo

aupßEßrjKÖ? fjv, oük dv nox£ aüxoü? dQüiiou? yeveaGat xriXiraüxa fjpapxr]KÖxa?.

(198) Icpr) 61 XlyfiaQai Kal nepl KXsivfou xoiaüxd
xiva-

Kat ydp iKfitvov dvaßaXXs-

aGai naaa? vouGfixrjaEt? xe Kal KoXdaEt? fii? xfjv xfj? 6iavofa? dnoKaxdaxaatv.

oikxuiv 61 Kal 6aKpüuiv Kal ndvxuiv xüiv xoioüxuiv Ei'pyEaGat xoü? dv6pa?, oüxe

25 61 Klp6o? oüxe IniQupfav oüxe öpyfjv oüxe cpiXoxtpfav oüxe dXXo oüölv xüiv

xoioüxuiv aixiov yivsaGat ötacpopa?, dXXd ndvxa? xoü? nuGayopefou? oüxui? exeiv

npö? dXXrjXou?, üi? dv naxfjp anou6ato? npö? XEKva axofr). KaXöv öl Kal xö ndvxa

nuGayöpai dvaxtGlvat xe Kat (eüpfixf]v) dnoKaXetv, Kat pii&Epi'av nEpmotEiaGai

6öSav iöfav dnö xüiv EÜptaKopevuiv, fii pfj noü xt andvtov ndvu ydp 6rj xivl?
30 fiiatv öXfyot, üiv i'&ia yvuipiZeTat ünopvrjpaxa. Folgt § 199 [c. 4, 17 S. 34, 11],

7. 233—239 (dXXd pfjv xeKprjpaixo dv xi? Kal nfipt xoü pf| naplpyui?

aüxoü? xd? dXXoxpfa? iKKXfvetv cptXfa?, d\Xd Kal ndvu anouöafui? nfipiKdpnxfitv aü

xd? Kal cpuXdxxfiaGat, Kal nspt xoü plxp» noXXüiv yfiveüiv xö cptXtKÖv npö? dXXfj

Xou? dvlv&oxov 6taxexr]pr]K6vai, Ik xe (dXXuiv noXXüiv Kal IE) üiv 'AptaxöEsvo?
35 Iv xüit nspt nuGayoptKoü ßfou [fr. 9 fhg ii 273] aüxö? ötaKriKolvai cpriai Aio

vuafou xoü ZiKEXfa? xupdvvou, Öxe «neaüiv xfj? povapxfa? ypdppaxa Iv KopfvGuit

2 (dfil)
*
nach Kießling 3 fjt öxi Nauck: noxl F 6—10 = § 224. 225

8 aüxot? Küster: aüxüii F 10 vgl. Diog. vm 20 13 neöapxäv = psGap-

PÖZeiv ydp] 61 Rohde dvaßoXfjv Cobet 15 (xoü) Cobet xivo? ist

lamblichs Zusatz 16 Ik axp.] Kal axpaxta? F: verb. apogr. u. Mahne 17 ps-

aavfou? F: verb. Cobet 18 ImpEXfifa? F: verb. Wakefield 19 üi? Ioike]
Diodor. x 7, 4 oklxat? öpyta9fjvat Kal KaxfiEavaaxdvxa xoü ndGou? Emstv [1. öpy.
Kax'

lEavaaxdvxa *] kxX. Danach erwartet man üi? fiXnyfi [sc. xfj? öpyfj?] oder

dergl. 20 aüxö? Nauck 24 vgl. S. 366, 1 28 (fiüpfixfjv)
* 32 aüxoü?

Kießling nach Nikomachos bei Porph. 59: aüxöv F 33 xoü Porph.: xoü6e F

34 ( ) *; vgl. Porph.
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l6i'6aaK£. (234) cpnal ydp oüxui? ö 'AptaxöEfivo?). 'oikxuiv 61 rat öaKpüuiv rat 285

ndvxuiv xüiv xoioüxuiv EtpyEaGat xoü? dv6pa? Ikeivou? üi? Iv6lxexat pdXtaxa, 6

aüxö? öl Xöyo? rat nfipt Guinet'a? Kat 6£rja£ui? Kat XtxavEt'a? Kat ndvxuiv xüiv

xoioüxuiv. Atovüato? yoüv [ö] iKnEaüiv xfj? xupavvf6o? Kat dcptKÖpsvo? ei?
Kö-

5 ptvGov noXXÖKt? rjptv bir)yeixo (xd) nEpi xüiv Kaxd <t>tvxfav xe Kal Adpuiva xoü?

nuGayopfifou?. fjv 61 xaüxa xd nepl xfjv xoü Gavdxou yevopevr]v lyyüriv. ö 61

xpöno? xfj? lyyufiaEui? xotöaöe xt? ijv. (etvaf) xiva? Icpri xüiv nspt aüxöv 6taxpt-

ßövxuiv, ol noXXaKt? Inotoüvxo pvefav xüiv nuGayopfifuiv 6taaüpovxe? Kat 6tapui-

KUipevot Kat dXaZöva? dnoKaXoüvxe? aüxoü? Kat Xlyovxe?, öxt iKKonefri dv aüxüiv
10 fj xe afipvöxr)? avxr] xai r) npoanoi'r]xo? nfaxt? Kal fj dndGeta, ei xt? nEptaxrjaetev

ei? cpößov dEiöxpfiuiv. (235) dvxtXeyövxuiv 61 xtvuiv Kat yivoplvr)? cpiXovtKi'a?

auvxaxGfjvat Int xoü? nepl <J>ivxfav 6päpa
xoiöv6e-

psxaneptpdpevo? ö Atovüato?

Icpr) xöv Otvxfav, Ivavxfov xl xiva xüiv Kaxiryöpuiv aüxoü Etnetv, öxi cpavepö?

yeyove pexd xtvuiv IntßouXeüuiv aüxüii, Kat xoüxo papxupeiaGaf xe ünö xüiv

15 napövxuiv iKefvuiv Kal xfjv dyavaKxiiatv ntGavüi? ndvu yeveaGat. xöv 61 Otvxfav 286

GaupdZetv xöv Xöyov. üi? öl aüxö? 6tapprjör]v eineiv, öxt lErjxaaxat xaüxa dKptßüi?
Kat öet aüxöv dnoGvrjiaKeiv, eineiv xöv Otvxfav, öxt el oüxui? aüxüii ölöoKxat

xaüxa yevlaGat, dEtuiaat ye aüxüii öoGfjvat xö Xotnöv xfj? fjpepa?,önui? okovo-

prjar)xai xd xe
KaG'

aüxöv Kal xd Kaxd xöv
Adpuiva-

auveZuiv ydp oi dv6pe?
20 oüxoi Kal Ikoivuivouv dndvxuiv, npeaßüxepo?

6'

üiv ö Otvxfa? xd noXXd xüiv nepl

bkovopfav fjv ei? aüxöv dvetXr)cpüi?. fjEfuiaev oüv Inl xaüxa dcpeGfjvat, eyyurixfjv

raxaaxrjaa? xöv Adpuiva. (236) Icpr) oüv ö Atovüato? Gaupdaat xe Kal Ipuixfjaai,
ei eaxiv ö dvGpumo? oüxo?, öaxi? ünopevet Gavdxou yevlaGat lyyurixrj?. cprjaavxo?

61 xoü <t>tvxfou pexdnepnxov yEvlaGat xöv Adpuiva, Kat ötaKoüaavxa xd aupßE-

25 ßr]KÖxa cpdaKEiv eyyurjaEaGaf xe Kat pEVEtv aüxoü, eui? dv InavIXGrp ö «Jhvxt'a?.

aüxö? plv oüv Int xoüxoi? eüGü? iKnXdyfjvai Icpr), IkeIvou? 61 xoü? IE dpxfj?
Eiaayayövxa? xfjv 6tdn£tpav xöv Adpuiva %\ev&Zeiv üi? lyraxaXEtcpGriaöpevov Kat

aKuinxovxa? IXacpov dvxi5fi5öaGat XlyEiv. övxo?
ö'

oüv fjöri xoü ijXfou nfipt 6uapd?
fJKfitv xöv ct>ivxi'av dnoGavoüpfivov,

Icp'

tüi ndvxa? iKnXayfjvaf xe Kat öouXuiGfjvat.

30 aüxö?
ö'

oüv, Icpr], nEpißaXülv xe Kat cpiXrjaa? xoü? dv6pa? dEtuiaat xpfxov aüxöv

ei? xf]v cptXfav napaöeEaaGat, xoü? 61 pr)6evt xpönuit, rafxot Xtnapoüvxo? aüxoü,
auyKaGetvat ei? xö xoioüxov'. (237) ral xaüxa plv 'ApiaxöEevo? üi?

nap'

aüxoü

Aiovuafou nuGöpfivö? cprjat. XlyExai 61, üi? Kat dyvooüvxE? dXXfjXou? ot HuGa-

yoptKot InEtpüivxo cptXtra Ipya öianpdxxEOGat ünlp xüiv ei? öiptv pi)6lnoxe dcpt-

35 yplvuiv, fjvfKa xeKprjptöv xt Xdßotev xoO pexlxfitv xüiv aüxüiv XÖyuiv,
uiax'

Ik xüiv

xoiüiv6e Ipyuiv
pr)6'

Ikeivov xöv Xöyov dntaxfitaGai, üi?
dp'

oi anouöatot dvöpe?
rat npoauixdxui yfj? okoüvxe? cpfXoi eialv dXXfjXoi?, nplv fj yvüipipof xe Kal npoa-
fjyopot yeveaGat.

raxaxGfjvat yoüv cpaai xüiv nuGayoptKÜiv xiva paKpdv Kat lpfjpr]v öööv ßaöt-

40 Zovxa ei? xt nav6oKetov, ünö KÖnou 61 Kat dXXr)? navxoöanfj? aixfa? ei? vöaov

paKpdv xe Kal ßapetav Ipneaetv,
uiax'

IntXmetv aüxöv xd emxfjöeia. (238) xöv

4 oüv ö F: ö tilgte C; yoüv Nauck 5 (xd) Küster 7 (etvaf) xiva? ecpr)
Cobet: xiva ecpr] F 10 neptaxfjaetev (aüxoü?) Küster 11 (Ixepuiv) xtvuiv

Rohde 13 xiva] axfjaa? Nauck 15 iKefvuu Kießl. dvaKptatv Rohde:
aixfaatv Loganus 32 auyraxaGetvai Porph. 33 Über die Glaubwürdigkeit
des Erzählers vgl. Gasse Rhein. Mus. 66, 607 ff. 34 vgl. Diodor. x 3 5 4 1
39—S. 367, 13 Einschub?

'
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plvxot nav6oKla, eixe oikxuii xoü dvGpumou eixe ral dno6oxf)i, ndvxa napaaxlaGat, 286

pfjxe ünoupyfa? xtvö? cpetadpevov pfjxe 6andvr]? pr]öepia?. enei6f) öl kpei'xxuiv

fjv fj vöao?, xöv plv dnoGvrjiaKeiv iXöpevov ypdipat xt aüpßoXov Iv nfvaKt Kat

ImaxetXai, önui?, dv xt ndGrp, Kptpvd? xfjv ölXxov napd xf|V Ö6öv IniaKonfjt, fii

5 xt? xüiv naptövxuiv dvayvuiptEt xö aüpßoXov xoüxov ydp Icpr) aüxüii dno6uiafitv

xd dvaXuipaxa, dnep ei? aüxöv Inotfjaaxo, Kat x«p»v iKXEfaeiv ünep lauxoü. xöv

61 nav6oKEa psxd xfjv xfiXeuxfjv Gdtpat xe Kat lmueXr]6fjvat xoü auipaxo? aüxoü,

pfj plvxot ye lXn(6a? Ixeiv xoü KopfaaaGat xd 6arravrjpaxa, prjxt y£ Kat npö? eü

naGEtv npö? xtvo? xüiv dvayvuipioüvxuiv xfjv 6lXxov. öpui? plvxot öianfiipäaGai

10 iKnfinXriypIvov xd? IvxoXd?, IkxiGIvoi xe IraaxoxE ei? xö plaov xöv nfvara.

Xpövuii öl noXXüu üaxepov xüiv nuGayaptKüiv xiva napiövxa Imaxfjvaf xe Kat

paGEtv xöv Glvxa xö aüpßoXov, lEexdaat xe xö aupßdv Kat xüu nav6oK£t noXXüit

nXlov dpyüptov iKXEtaat xüiv 6e6anavr]p£vuiv.

(239) KXetvfav ye pfjv xöv Tapavxtvöv cpaai nuGöpevov, üi? npüipo? ö Kupr]-

15 vato?, xüiv nuGayöpou XÖyuiv ZriXuixf]? üiv, Kivöuveüot nepl ndari? xfj? oüafa?,

auXXsEdpEvov xpfjiiaxa nXfiüaat Inl Kuprjvr)? Kat InavopGüiaaaGat xd Uptfipou

npdypaxa, pfj pövov xoü psiüiaat xfjv lauxoü oüafav öXtyuipfjaavxa, dXXd pr)6l

xöv 6td xoü nXoü kivöuvov nfiptaxdvxa. xöv aüxöv öl xpönov Kat Olaxopa xöv

noaEi6uividxriv dKofjt pövov taxopoüvxa, öxt 0upapf6r]? Eir) (ö) ndpto? xüiv
nuGayo-

20 pfifuiv, rjvfKa auvInEOEv eI? dnopfav aüxöv raxaaxfjvat Ik noXXfj? neptouafa?,

nXfiüaaf cpaaiv Ei? xfjv ndpov, dpyüpiov ouxvöv auXXeEdpEvov Kat dvaKxtjaaaGat

aüxüii xd ündpEavxa. Vgl. 127 (nach großer Lücke) Kat xaüxa npö? Ikevvov 287

Aristoxenos] einfitv [der jüngere Dionysios in Korinth] Kai xd nepl <t>ivxfav Kat

Adpuiva, nfipf xfi nxdxuiva Kat 'Apxüxav, Kat xd nepl KXetvfav Kat Upüipov.

25 [S. oben c. 41, 3]. x^PK xofvuv xoüxuiv EüßoüXou xoü Meaanvfou nXeovxo? el?

okov Kat XrjcpGlvxo? ünö Tuppryvüiv Kat KaxaxGlvxo? fii? Tuppr]vfav, NauafGoo? ö

Tuppr)vö?, nuGayöpfito? üiv, Intyvoü? aüxöv öxt xüiv HuGayöpou paGrjxüiv laxtv,

dcpfiXöpsvo? xoü? Xrpaxd?
p£x'

dacpaXfifa? noXXfj? fii? xfjv Mfiaarjvriv aüxöv
Kaxl-

axrjae. Kapxri6ov(uiv xe nXefou? fj nevxaK»? x»M°u? dvöpa?, xoü? aüxot?

30 axpaxeuopevou?, ei? vfjaov Ipripov dnoaxlXXeiv pfiXXövxuiv, i6üiv Iv xoüxoi?
MiX-

xid6r]? ö Kapxr]6övio? noatöfjv 'Apyfitov, (Ixüyxavov öl) dpcpöxepot xüiv nuGa-

yopfifuiv övxe?, npoaeXGüiv aüxüii xfjv pev npäEtv xfjv laoplvrjv oük lörjXuiaEv,

rjEfou
ö'

aüxöv fii? xfjv iöfav dnoxplxfitv xfjv xaxfaxr]v, Kal napanXeoüar]? veüi?

auvloxriasv aüxöv lcpö6tov npoaGfit? Kat xöv dvöpa ötlauiaEv Ik xüiv kiv6üvuiv.

35 8. Iambl. V. P. 200—213 nepl 61 6öErj? xdös cpaai XlyEtv aüxoü?. avbrvrov

plv etvat Kat xö ndarit Kal navxö? ööEr]t npoaexetv, Kat pdXtaxa xö xfji napd xüiv

noXXüiv
ytvoplvr]i-

xö ydp KaXüi? ünoXapßdveiv xe Kal 6oEdZfiiv öXi'yot? ündpxeiv.

öfjXov ydp öxi nepl xoü? e!6öxa? xoüxo
yfveaGai-

oüxoi öl eiaiv öXfyot. uiaxe

öfjXov öxt oük dv 6iax£t'voi fii? xoü? noXXoü? fj xoiaüxr) 6üvapt?. dvöryrov
6'

etvat

40 Kat ndan? ünoXfjipeui? xe Kal 6öEr]? raxacppoveiv aupßfjaexat ydp dpaGfj xe Kat

dvenavöpGuixov etvat xöv oüxui 6taKefpevov. dvayKatov
6'

etvat xüu plv dventaxfj-

povt pavGavetv d xuyxdvet dyvoüiv xe Kat oük Intaxdpevo?, xüu öl pavGdvovxt

npoalxetv xfji xoü Intaxaplvou xe Kat 6i6dEat 6uvaplvou ünoXrjtpet xe Kat b6lr\i,

4 ndGot F: verb. Cobet .19 (ö) Rohde 24 nXdxuivo? Kal apxüxou [ou

aus av] F 30 vfjaov] sc. 'Oaxeüi6r] Diod. 5, 11 31 xapKr]öövto? F

noaaföryv F ( ) Cobet 34 npoa6oü? Nauck
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KaGöXou 61 filnfitv, dvayratov Etvat xoü? au>Gr,aoplvou? xüiv yliuv npoalXerv xai?
287

xüiv npeaßuxlpuiv xe rat raXüi? ßeßtuiKÖxuiv ünoXrju-eaf xe Kai 6ÖEat?v
(AI« ev

öl xüu dvGpumfvuu ßfuu xüu aüpnavxt etvaf xiva? fjXtKfa? !vöe6aapeva?
(ouxui

ydp Kat Xlyetv aüxoü? cpaaiv), d? oük etvat xoü xuXövxo? npö?aXr]Xa?
auveipar

5 iKKpoüeaGat ydp aüxd? ün dXXijXuiv, Idv xt? pf] raXüi? xe rat ÖpGüi? ayr,i xov

dvGpumov Ik yevexfj?. öetv oüv xfj? xoü nai6ö? dyuiyfj? KtxXf)? xe Kai auicppovo?

yivopevr)? Kat dv6piKfj? noXü etvat plpo? xö napaöiööpevov el? xf]v xoü veavtaKOU

fjXiKfav, diaaüxui? 61 ral xfj? xoü veavfarau IntpeXefa? xe koi dyuiYfj?^ raXfj?
xe

rat dvöptKfj? Kat auicppovo? yivopevr)? noXü etvat plpo? (xö) napaöiööpevov ei?

10 xfjv xoü dv6pö? fjXiKfav, Inefnep ei? ye xoü? noXXoü? dxonov xe rat yeXotov etvai

xö aupßatvov. (202) nat6a? plv ydp övxa? oieaGat öeiv eüxaKxeiv xe Kal aui-

cppovetv Kat dnexeaGat ndvxuiv xüiv cpopxtKüiv xe ral daxnM-°vuiv etvai ÖOKoüvxuiy,

veavfaKou? 61 yevoplvou? dcpetaGat napd ye 6f] xot? noXXot? notetv, ä xt dv ßou-

Xuivxat. auppetv 61 axe6öv ei? xaüxöv xr\v fjXtKt'av dpcpöxepa xd yevr) xüiv
dpap-

15 xripdxuiv rat ydp naiöapuu6r] noXXd rat dv6pui6r) xoü? veavfarau?
dpapxdveiv.

xö uiv ydp cpEÜyEiv dnav xö xfj? anouöfj? xe ral xdEfiui? ylvo?, ui? dnXüi? einetv,

6iuiKfitv 61 xö xfj? natyvfa? xe rat dKoXaafa? Kat üßpfiui? xfj? nat6tKfj? £t6o?, xfj?

xoü naiöö? fjXtKfa? oketöx'axov fitvai. Ik xaüxr)? oüv ei? xf)v exopevr)v fjXiKtav

dcpiKvetaGat xf]v xoiaüxtiv 6tdGeatv. xö öl xüiv IntGuptüiv xüiv iaxupüiv, üiaaüxui?

20 61 rat xö xüiv cptXoxipiüiv yevo?, öpofui? 61 Kat xd? Xomd? öppd? xe Kat öiaGlaet?,

öaai xuyxdvouatv oüaat xoü xaXenoü xe ral 6opußw6ou? yevou?, Ik xfj? xoü dv&pö?

fjXtKfa? ei? xf|v xüiv veavfaKUiv dcpiKvetaGat. 6tönep naaüiv 6eta6at xüiv fjXtKiüiv

xaüxryv nXefaxr]? ImpeXefa?. KaGöXou
ö'

einetv, oü6lnox£ xöv ävGpuinov laxlov

etvat notetv, ö xi dv ßoüXrixai,
dXX'

aei xiva IniaxaxEt'av ündpxeiv östv rat dpxfjv

25 vöntpöv xe Kal eüaxrjpova, fj? ünfJKoo? eaxai Iraaxo? xüiv noXixüiv. xaxlui? ydp

lEfaxaaGat xö Züuov laGlv xe Kal öXtyuipriGlv si? KaKi'av xe koi cpauXöxrjxa.

Ipuixav xe Kat 6ianopetv noXXaKt? aüxoü? Icpaaav, xfvo? evEra xoü? nat6a?
auv£- 288

Gi'Zopev npoacpIpEaGat xfjv xpocpf|v xExaypEvui? xe Kal auppexpui?, Kat xfiv plv

xdEtv Kal xfjv auppsxpfav dnocpafvopsv aüxot? KaXd, xd öl xoüxuiv Ivavxfa, xrjv

30 xe dxaEfav Kat xfjv dauppsxpfav,
aiaxpd- ö Kal laxtv ö xe oivöcpXuE Kat dnXiiaxo?

Iv peydXuu övfif6et KfiiVfivo?. eI ydp pr)ölv xoüxuiv laxt xprjattiov Et? xfjv xoü

dvöpö? fjXtKtav dcptKvoupIvuiv rjpüiv, pdxatov Etvat xö [auveGtZetv natöa? övxa?

xfjt"xoiaüxr|i xdEfii. xöv aüxöv öl Xöyov etvat Kat nepl xüiv dXXuiv IGüiv. (204) oük

oüv Inf ye xüiv Xotnüiv Züuuiv xoüxo öpaaGat aupßatvov, öaa ün dvGpüinuiv nat-

35 öeüexat,
dXX'

eüGü? IE dpxfj? xöv xe OKÜXara Kat xöv nüiXov xaüxa auveGfZeaGaf

xe Kal pavGdvetv, d öerjaet npdxxEtv aüxoü? xEXsuiGlvxa?. KaGöXou öl xoü?
Uu-

Gayopefou? Icpaaav napaKfiXfÜEaGat xot? Ivxuyxdvouaf xe Kai dcpiKvoupIvot? ei?

auvfjGEiav, EÜXaßfitaGat xfjv fj6ovfjv, Et'nep xt Kai dXXo xüiv eüXaßEt'a? ÖEopIvuiv

oüGlv ydp oüxui acpdXXfiiv fjpa?
oü6'

lußdXXfitv el? dpapxfav ui? xoüxo xö ndGo?.

40 KaGöXou bi, iii? lotKe, 6texefvovxo pr]6enoxe ut|6ev npdxxEtv fj6ovfj? axoxaZopIvou?,

Kat ydp daxrjpova Kat ßXaßEpöv üi? Inl xö noXü xoüxov etvat xöv aranöv, dXXd

pdXtaxa plv npö? xö KaXöv xe Kal eüaxripov ßXlnovxa? npdxxetv ö dv ijt npaKxeov,

6eüxepov 61 npö? xö aupcpepov xe Kal üicpIXtpov, öfitaGaf xe xaüxa Kpfaeui? oü xfj?

xuxoüat)?. (205) nepl 61 xfj? auipaxtKfj? övopaZopevr)? IntGupfa? xotaüxa Xlyetv

9 (xö) Kießl. 15 dv6puj&ör] F: verb. Arcer. 30 ö] = 6tö 38 üjanlp
xt F: verb. Cobet
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Icpaaav xoü? dvöpa? fiKfifvou?. aüxfjv plv xf)v lntGuu.fav Imcpopdv xtva Etvat xfj? 288

ipuxfj? Ka» öppfjv Kai öpsEiv fjxoi nXripiüaEÜi? xtvo? fj napouafa? xivüiv aiaGfjafiui?

fj öiaGlasui? aiaGr]xiKfj?. yfvEaGai 61 Kat xüiv Ivavxfuiv ImGupfav oiov Kfivüiaeuj?

xe Kal dnouafa? Kal xoü pfj aiaGdveaGat Ivfuiv. notKfXov
ö'

etvat xö ndGo? xoüxo

6 Kat axeööv xüiv nepl ävGpuinov noXuet6eaxaxov. Etvai 61 xd? noXXd? xüiv
dvGpui-

nfvuiv IntGuptüiv IntKxrjxou? xe Kat raxeaKeuaapIva?
ün'

aüxüiv xüiv dvGpwnuiv

6iö 6fj Kat nXfifaxri? ImpEXfifa? östaGat xö ndGo? xoüxo Kat cpuXaKfj? xe Kat aui-

paaKi'a? oü xfj?
xuxoüar]?-

xö plv ydp kevuiGIvxo? xoü auipaxo? xfj? xpocpfj?
Int-

Gupetv cpuaiKÖv etvat, Kal xö ndXtv dvanXr]pui6evxo? kevüioeui? IniGupfitv xfj?

10 npoar]Koüari? cpuaiKÖv rat
xoüx'

fitvai. xö 61 IniGupfitv nfiptlpyou xpocpfj? fj
nEptlpyou xe Kal xpucpspä? laGfjxö? xe Kat axpuipvfj? fj nfiptlpyou xe Kat noXuxe-

Xoü? Kat noiKt'Xr]? okfjaEui? Inkxrixov fitvai, xöv aüxöv 5fj Xöyov etvat Kat nepl

OKeuüiv xe Kat noxripfuiv Kal 6iaKÖvuiv Kat Gpeppdxuiv xüiv ei? xpocpf)v dvrjKÖv-

xuiv. (206) KaGöXou öl xüiv nEpt ävGpuinov naGüiv oxe6öv xoüxo pdXtaxa

15 xoioüxov Etvat oiov pinöapoü 'faxaaGai, dXXd npodyetv ei? dneipov. ötönep eüGü?

Ik veÖTrixo? InipeXrjxIov etvat xüiv dvaepuopevuiv, önui? ImGuprjaouai plv üiv 6et,

dcplEovxat 61 xüiv paxafuiv xe Kal neptlpYuiv IniGuptüiv, dxdpaKxof xfi Kat raGapot

xüiv xoioüxuiv öplEeuiv övxe? Kal Kaxacppovoüvxe? aüxüiv xe xüiv
dEioraxacppovrj-

xuiv Kat xüiv !vöe6ep!vuiv Iv xat? IntGupfai?. pdXtaxa
6'

etvat raxavofjaai xd?

20 xe paxafou? Kal xd? ßXaßepd? Kat xd? neptEpyou? Kal xd? üßpiaxirä? xüiv IntGu

ptüiv napd xüiv Iv lEouafat? dvaaxpEcpopevuiv
ytvoplva?-

oü6ev ydp oüxui? dxonov

fitvai,
Icp'

ö xfjv uiuxfjv oüx öppav xüiv xoioüxuiv naf6uiv xe Kat dvöpüiv Kat

yuvatKüiv. (207) KaGöXou 61 notKtXüixaxov etvai xö dvGpuintvov ylvo? Kaxd xö

xüiv IntGuptüiv
nXfjGo?-

arjpetov öl Ivapyl? etvai xfjv xüiv npoacpepopevuiv
notKt-

25 Xfav dnlpavxov plv ydp xt nXfjGo? etvat rapnüiv, dnlpavxov öl fuZüiv, üit xpfjxat

xö dvGpüinivov
ylvo?- Ixt 61 aapKOcpayfat navxoöanfjt xpfjöGat, Kat Ipyov etvat

eüpetv, xfvo? oü yeüexat xüiv xepaafuiv Kat xüiv nxrjvüiv Kat xüiv Ivüöpuiv Zuituiv.

Kat öfj aKeuaafa? navxoöand? nspt xaüxa peprixavfjaGat Kal xupüiv navxofa? pfEfit?
-

oGev eIküxui? paviKÖv xe Kal noXüpopcpov fitvai Kaxd xfjv xf)? ipuxfj? Kfvriaiv xo

30 dvGpi/Jmvov cpüXov. (208) EKaaxov ydp öfj xüiv npoacpEpopIvuiv löfou xivö?

ötaGlaEui? aixiov yfvEaGai. dXXd xoü? dvGpumou? xd plv napaxpfjiia pfiydXri? 289

dXXotuuaeui? aixia ytvöpfiva auvopav, oiov Kal xöv otvov, öxt nXfifuiv npoafiVExGfil?

plxp» plv xtvo? iXapuixIpou? notei, InEtxa pavtKUixIpou? rat daxnpoveaxlpou?
■

xd

61 pfj xotaüxr]v IvöEtKVÜpEva 6üvaptv dyvofitv yfveaGai 61 näv xö npoaevexGlv

35 atxtöv xtvo? 16fou 6taGla£ui?. 6iö 6fj Kal pfiydXr)? aocpfa?(6£taGai) xö
raxavofjaai'

xe

rat auvt6Etv, nofoi? xe rat nöaot? ÖEt XPrJ09011 ■»»P0? Tr|v xpocprjv. etvat 61 xaüxrrv

xfjv eniaxfjpr]V xö plv IE dpxfj? 'AnöXXuivo? xe Kat Uatüivo?, üaxepov öl xüiv nepl

xöv 'AaKXr)ntöv. (209) nspl 61 yEvvrjaEui? xd6E XlyEiv aüxoü? Icpaaav. KaGöXou

plv üiiovxo 6£tv cpuXdxxEaGat xö raXoüpEVOV
npocpEpl?-

oüxe ydp xüiv cpuxüiv

40 xd npocpEpf) oüxe xüiv Zuuiuiv EÜrapna yfvEaGai, (dXXd ö£tv yEvlaGat) xiva xpdvov

npö xfj? Kapnocpopfa?, önui? IE iaxuövxuiv xe Kal xfixfiXeiuipIvuiv xüiv auipdxuiv

xd anlppaxa rat oi rapnol yfvuivxat. 6etv oüv xoü? xe nat6a? ral xd? napGlvou?

Iv növot? xe rat yupvaafoi? rat rapxfipfai? xat? npoar)Koüaat? xpIcpEiv, xpocpfiv

npoacplpovxa? xfjv dppöxxouaav cpiXonövuit xe Kat atucppovt Kat rapxEpiKün ßfuit.

16 IntGupfjauiat, 17 cpüEovxaiF: verb. Cobet 29 pavxtKÖv F: verb. Arcer.

35 ( ) Rohde 40 ( ) Kießling aus Ocell. 42 6et oüv F: verb. Kießl.

Diel s, Fragm. d. Vorsoir.
I. 3. Aui. 24
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noXXd 61 xüiv Kaxd xöv dvGpuintvov ßfov xotaüxa etvat, Iv oi? ßlXxtöv laxtv fj 289

öuupaGfa, üiv etvat Kai xf,v xüiv dcppo6tafuiv Xpe»av. (210) 6etv oüv xov natöa

oüxui? dyeaGa. &axe pfj Zryxeiv Ivxö? xüiv ekoatv Ixüiv xfiv xoiauxnv auvouatav.

öxav
6'

ei? xoüxo dcpkryxai, anavfoi? fitvai xpn^ov xot?
dcppoötatot?-

eaeaGat öe

5 xoüxo, Idv xfptöv xe rat raXöv Etvat vopfZr)xat fj
EÜfiEfa- dKpaafav ydp apa Kai

eüeEfav oü ndvu yfvEaGai nepl xöv aüxöv. InaivfitaGat
6'

aüxot? Icpaaav rat xd

xotd6e xüiv npoünapxövxuiv vopfpuiv Iv xat? 'EXXrivtrat? nöXfiai, xö prjxE prjxpdai

auyyfvEaGai prjxE Guyaxpl prjx dÖEXcpfji prjx Iv tfipüu Iv xüit cpavfipüii
-

raXöv

xe ydp Etvat ral aüpcpopov xö ui? nXetaxa yfveaGai
KuiXüpaxa xfj? Ivepyefa? xaüxr)?.

10 üneXdpßavov 6', di? eoikev, iKetvot ot dv6pe? neptatpetv plv öeiv xd? xe napd

cpüaiv yevvfjaet? rat xd? üßpeui? ytyvopeva?, 'raxaXtpndvfiiv öl xüiv raxd

cpüaiv xe Kal pexd auicppoaüvr)? yivoplvuiv xd? Int xeKvonotfat aüicppovf xe rat

vopfpuu ytvoplva?. (211) üneXdpßavov 61 öeiv noXXfiv npövotav noiEiaGat xoü?

xfiKvonotoupIvou? xüiv laopevuiv iKyövuiv. npwxryv plv oüv Etvat Kat pEytaxriV

15 npövotav xö npoadytiv aüxöv npö? xf]v xeKvonotfav auicppövui? xe rat üyieivüi?

ßeßiuiKÖxa xe rat Züivxa, Kat pfjxe nXrjpuiaei xpwM-^vov xpocpfj? drafpui?^
urjxe

npoacpepöpevov xotaüxa,

dcp'

üiv xe»'P°u? al T»"v o-uipdxuiv eEet? yfvovxat, pfjxt öfj

peGüovxd ye,
dXX'

fJKtaxa ndvxuiv üiiovxo ydp Ik cpaüXr)? xe Kal daupcpüivou Kat

xapaxüJ6ou? KpdaEui? poxGrjpd yfvEaGai xd anlppaxa. (212) raGöXou öl nav-

20 xeXüi? üiiovxo patGüpou xivö? etvat rat dnpoaKenxou, xöv plXXovxa Zunonoietv rat

äyEtv xiva Ei? ylvsafv xe Kal oüafav, xoüxov pf) pexd anouöfj? ndar)? npoopav,

önui? eaxai üi? xap»«öxdxr) xüiv yivoplvuiv fj et? xö etvaf xe rat Zfjv dcpiEt?, dXXd

xoü? uev cptXÖKuva? pexd ndari? anouöfj? ImpeXetaGat xfj? aKuXaKEi'a?, önui? IE

üiv 6£t Kal öxe 6et Kal üi? 6et 6taK€tpevuiv npoarivfj yfvrixai xd aKuXaKta,
üiaaü-

25 xui? öl rat xoü? cpiXöpvtGa?, (213) 6fjXov
6'

öxt ral xoü? Xomoü? xüiv lanou-

öaKÖxuiv nepl xd yfivvata xüiv Züuuiv naaav noteiaGat anou6fjv nepl xoü pfj ekfj

yfveaGai xd? yewfjaet? aüxüiv, xoü?
6'

dvGpumou? pr]6lva Xöyov noietaGai xüiv

iöfuiv IKyövuiv,
dXX'

dpa yevv3v ekfj xe Kat üi? exuxe axe6tdZovxa? ndvxa xpönov

ral pexd xaüxa xpecpetv xe rat nat6eüetv pexd ndar)? öXtyuipfa?. xaüxr)v ydp

30 etvat xfjv iaxupoxdxr]v xe rat aacpeaxdxr]v aixfav xfj? xüiv noXXüiv dvGpüinuiv KaKt'a?

xe Kal cpauXöxryxo?
* ßoaKr]paxüi5ri ydp Kat elrafav xiva yfveaGai xfjv xeKvonotfav

napd xot? noXXot?. (xotaüxa xd ücpTiyfjpaxa rat Intxinöeüpaxa napd xot? dv6pdatv

iKefvot? 6td Xöyuiv xe Kat epyuiv rjaKetxo nepl auicppoaüvr)?, dvuiGev napeiXricpöatv

aüxot? xd napayyeXpaxa uianep xtvd nuGoxpriffxa Xöyta aüxoü nuGayöpou.)

35 Zu § 201 vgl. Diog. vm 10. Diod. x 9, 5. 290

Zu § 203 vgl. oben S. 363, 38.

Zu § 205 vgl. Stob. fl. m 10, 66H. Ik xüiv 'AptaxoEevou nuGayopiKüiv dno-

cpdaeuiv [fr. 17]. nepl öe IntGupfa? xd6e iXeyov -

etvat xö ndGo? xoüxo notKfXov

Kat noXu£t6laxaxov Etvai 61 xüiv IntGupiüiv xd? plv IntKXrjxou? xe Kal napa-

40 aKEuaaxd?, xd? öl
aupcpüxou?-

aüxfjv plvxot xfjv IntGupfav Intcpopdv xiva xfj?

ipuxfj? Ka» öppfjv Kal öpfiEtv etvai nXripüiaeui? fj napouafa? aiaGfjaeui? fj Kevuiaeui?
Kal dnouafa? Kat xoü pfj aiaGdveaGat. IntGupfa? 61 fjpapxr]p!vr]? xe Kat cpaüXr]?

xpfa Etvai Etöri xd yvuiptpuixaxa, daxiipoaüvriv dauppsxpfav ÖKaipfav fj ydp aüxöGsv

fitvai xfjv IniGupfav daxfjpovd xe Kat cpopxtKrjv Kat dvfiXfiüGepov
-

fj xoüxo plv oü,

17 auipdxuiv Ocellus: auipaxtKüiv Iambl. 21 xoüxov stellte vor pf) *: vor

ei? F 24 üi? öet Scaliger: üiöt F
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acpoöpöxEpov 61 Kat xpovtwxepov xoü
npoafJKOvxq?-

fj xpfxov npö? Taüxa, öxe oü 290

öet Kal npö? d oü 6fit.

Zu § 209—213 vgl. Ocellus 4, 9—14 (aus derselben Bearbeitung wie Iambl.

209 ff.) und den zum Teil treueren Auszug Stob. fl. iv 37, 4 (p. 878, 13 H.) Ik

5 xüiv 'ApiaxoEevou nuGayopefou [fr. 20]. nepl 61 yevIoeui? naf6uiv xd6fi
iXeye-

raGöXou plv cpuXdxxeaGat xö raXoüpevov
npocpEpl?-

oüxe ydp xüiv cpuxüiv oüxe

xüiv Zühuiv fiürapna xd npocpepfj yfvEaGai
•

dXXd xpövov xtvd nponapaaKEudZfiaGat

xfj? Kapnocpopfa?, |v üu lEtaxüaavxa Kat xEXEXfituipIva xd aüipaxa naplxfitv xd xe

anlppaxa Kat xoü? rapnoü? ÖEÖüvr)xai. noXXd 61 etvat Iv xüu (dvGpuinfvuu ßfuit)
10 Iv ot? fj öipipaGfa laxt ßeXxfuiv oiov Kal xö xoü dcppoötaidZetv npaypa. 6lov oüv

laxt xöv natöa oüxui? dyEaGat 6id xüiv daKripdxuiv daxoXov, üiax£ pf) pövov pf|

ZrjxEtv,
dXX'

e! 6uvaxöv pr)6l elölvai xfjv xoiavxryv auvouafav Ivxö? xüiv eücoatv

Ixüiv öxav öl Kal Ei? xoüxo dcpucrixai, anavfot? etvat xpriaxlov xot?
d<ppo6tai'ot?-

xoüxo ydp npö? xfi xfjv xüiv yEvvüivxuiv Kat yEvvriaopIvuiv EÜeEfav noXü xi aup-

15 ßdXXeaGat. IXfiyfi 61 prjxE xpucpfj? prjxe plGr]? nXfjpri xat? yuvatElv fii? xö yewäv

öptXetv -

oü ydp oiexat Ik cpaüXr]? Kat daupcpifjvou Kal xapaxiüöou? Kpdafiui? EÜpuGpa

Kal KaXd,
dXX'

OÜ6I dyaGd xfjv dpxfjv yfyvEaGat.

9. Iambl. V. P. 230—233 (6Et 6fj Kal nspt xoüxuiv xf]v nuGayöpou nat6efav

napaGeaGat Kat xd napayylXpaxa, ol? Ixpfjxo npö? xoü? aüxoü yvuipfpou?). nape-

20 KfiXfiüovxo ouv ol äv6pe? oüxoi Ik cptXfa? dXr]Givf)? lEatpeiv dyüivd xe Kat cpiXovt-

Ki'av, pdXtaxa plv Ik ndarj?, el öuvaxöv, ei öl prj, Ik ye xfj? naxpiKij? Kat KaGöXou

Ik xfj? npö? xoü? npeaßuxlpou?, üiaaüxui? öl Kat Ik xfj? npö? xoü?
eüepyexa?-

xö ydp 5iayuivfZea6at fj 6iacptXovtKeiv npö? xoü? xoioüxou? Ipneaoüari? öpyfj? fj
dXXou xivö? xoioüxou ndGou? oü auixrjptov xf)? ünapxoüar)? cptXfa?. (231) Icpaaav

25 öl ÖEtv üi? IXaxfaxa? dpuxd? xe Kat iXKt&aei? Iv xat? cptXfat? lYyfveaGai, (xoüxo .

61 yfveaGai), Idv Imaxüivxat eikeiv Kal Kpaxetv öpyfj?, dpcpöxepot pev, paXXov

plvxot ö veiüxepö? xe Kal xüiv eipriplvuiv xdEeuiv exuiv rjvörjnoxe. xd?
Inavop-

5 yevlaeui? Stob. Oc: yevvrjaeui? Iambl. 6 6etv cpuXdxxeaGat Iambl.: cpuX.

Xpfj Oc. 9 (ßfuit) Koen; dvGpuinfvuu aus Oc. und Iambl. fügte zu Hense

11 xöv nat6a Oc, Iambl.: nat6a? Stob. daxoXov *: daxöXou? Stob.:

6td ... daxoXov fehlt Iambl., Oc. pf] pövov ... auvouafav Stob.: pf) ZrjxEiv

Iambl., ähnlich Oc. 12 £l6lvat Koen: Etvai Hss. 14 xoüxo . ..
aupßdX-

XeaGat Stob.: laxai öl xoüxo, Idv KaXöv Kai xfptov Etvai vopfZm xfjv EÜeEfav Kal

xfjv lyKpdxeiav Oc. (vgl. Iambl. S. 370, 5. 6), der danach folgendes einschiebt

(§ 12. 13) : öet 61 Kat nat&fiüfitv xd xotaüxa xüiv vopfpuiv Iv xat? 'EXXnvirai? nö-

Xeat xö pfjxe pr]xpl auyyfveaGat prjxe Guyaxpt pfjxe döeXcpfjt prjxe Iv lepot? prjxe

ev cpavepüu
xönuu-

KaXöv ydp eaxi Kal npöacpopov xö üi? nXetaxa KuiXüpaxa yf

veaGai xfj? Ivepyeta? xaüxr]?. KaGöXou 61 6et neptatpetv xd? xe napd cpüaiv yev-

vrjaei? Kat xd? üßpeui? yivoplva?, KaxaXipndvetv 61 xd? Kaxd cpüaiv Kat pexd

auicppoaüvri? Inl xeKvonoifat aiöcppovf xe Kat vopfpuu yivoplva?. öet 61 noXXfjv

npövotav noteiaGat xoü? xeKvonoioupevou? xüiv laoplvuiv xIkvuiv
•

npüixr] plv oüv

Kal pfiyfaxr] cpuXaKrj npö? y!vvr]aiv xüit xEKvonotEtv ßouXopIvuu öfatxa auicppoviKfj

Kal üytEtvrj , ui? prjxE nXrjpuiafit xpfjaGat xpocpfj? drafpou kxX. (ähnl. Iambl. S. 370, 6 ff.)

xi Stob. S: fehlt Tr. 15 xpocpfj? Stob. S: xpucpfj? Tr. 16 oi'exai *: ol

xat? S 17 yfvEaGai Wyttenbach: yfvExat Tr.: Yi'yvExat S 25. 26 (xoüxo . . .

yfveaGai) alte Ergänzung aus § 101

24*
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Guiafii? xe ral vouGexrjafit?, d? 6fj nEÖapxdafit? «dXouv Ikeivoi, psxd noXXfj? 290

EÜcpripfa? xe rat eüXaßfifa? üiiovxo öfitv yfveaGai napd xüiv npeaßuxlpuiv xot?

veuixlpot?, rat noXü IpcpafveaGat Iv xot? vouGexoüat xö KnöepovtKÖv xe rat oketov

oüxui ydp eüaxrjpovd xe yfveaGai Kal üicpeXipov xfjv vouGexriatv. (232) Ik cptXfa?

5 prjölnoxe lEatpeiv nfaxiv prjxe nafZovxa? pfjxe
anou&dZovxa?-

oü ydp ext £dt6iov

etvat 6iuyiavat xfjv ündpxouaav cptXfav, öxav änaE napepnlani xö ipeüöo? el? xd

xüiv cpaaKÖvxuiv cpfXuiv etvai fjGr). cpiXfav pfj dnoytvuiaKeiv dxuxfa? evfira fj dXXr)?

xivö? döuvapfa? xüiv fii? xöv ßfov Ipnmxouaüiv, dXXd pövrjv fitvai ÖÖKtpov dnö-

yvuiaiv cpfXou xe Kal cptXfa? xfjv ytvoplvr)v 6td raKfav peydXryv xe Kal dvenavöp-

10 Guixov. IxGpav iKÖvxa plv pr)6lnoxe ai'pEaGat npö? xoü? pfj xfiXefui? kokoü?,

dpdpevov 61 plvetv eüyevüi? ev xüu 6tanoXepetv, dv pfj pexanlarp xö fjGo? xoö

ötacpepopevou ral npoaylvrixat eüyvuipoaüvr). noXepetv öl pfj Xöyuit, dXXd xot? 291

epyoi?, vöptpov öl etvat Kat öatov xöv nöXepov, ei ui? dvGpumo? dvGpumuii noXe-

pijaetev. aixiov (öl) piqölnoxe yfveaGai el? öüvapiv 5tacpopa?, (dXX') eüXaßetaGat

15 xaüxr)? xfjv dpxfjv iii? oiöv xe pdXtaxa. Iv xfji peXXoüarp äXr)Gtvfji eaeaGat cptXfat

üi? nXetaxa 6etv Icpaaav etvai xd üipiaplva Kat vevoptapeva, KaXüi? öl Etvai

KEKptpIva Kat pf) Ekfj, Kat 6f)xa Kal Ei? IGo? eKaaxov raxaKExuiptapIva 6etv etvai,

önui? prjxe öpiXfa prjöepfa öXtyuipui? xe Kal elKfj yfvr)xat, dXXd ai6oü? xe

Kat auvvofa? Kat xdEeui? öpGf)?, prjxe ndGo? lyefprixai pr]ölv fikfj Kat cpaüXuu? Kal

20 fjpapxriplvui?, oiov ImGupfa fj öpyrj. ö aüxö? xe Xöyo? Kal Kaxd xüiv Xemoplvuiv

naGüiv xe Kat ötaGlaeiuv. Kürzerer Auszug von 2. 6 und 24 §§ 101. 102. Quelle

hier angedeutet: napa5f6oxat 61 ral dXXo? xpöno? natöfiüafiui? 6id xüiv UuGa-

yoptKüiv dnocpdafiuiv.

10. Stob. fl. in 1, 101 H. Ik x. 'A. TtvQ. dnocp. [fr. 17»]. xfjv dXr]Gfj cptXoraXfav
25 Iv xot? Inixr|&eüpaai Kat Iv xat? Iniaxrjpat? IXeyev etvat-

xö ydp dyanäv Kal

axlpyfitv xüiv raXüiv iGüiv xfi Kal lnixr)6fiupdxuiv ündpxfitv iLaaüxui? 61 Kal xüiv

Iniaxripüiv xe rat IpnEiptüiv xd? raXd? Kat EÜaxfjpova? dXr]Güi? Etvat cptXoraXou?,

xfjv 61 Xfiyoplvriv ünö xüiv noXXüiv cptXoKaXfav, oiov (xfjv Iv) xot? dvayrafot? Kat

Xpriafpot? npö? xöv ßfov yivo]xkvr\v, Xdcpupd nou xfj? dXr)Gtvfj? KEtaGat cptXoKaXfa?.

30 11. — ecl. i 6,18 p. 89, 10W. I. x. 'A. n. dnocp. (fr. 21). nepl öl xü"xr)?
xdö'

IcpaaKov fitvai plv xt Kal 6atpövtov plpo?
aüxfj?-

yEvlaGat ydp Infnvoidv xiva

napd xoü öaipovfou xüiv dvGpüinuiv Ivfot? Int xö ßlXxtov fj Inl xö x£tpov Kat

Etvat cpavepüi?
Kax'

aüxö xoüxo xoü? plv fiüxuxfit?, xoü? öl dxuxst?. raxacpavl-

axaxov 61 Etvat xoüxo (xüit) xoü? plv dnpoßouXEÜxui? rat Ekfji xt npdxxovxa?
35 noXXaKt? raxaxuyxdvEtv, xoü? 61 npoßouXEuopIvou? Kal npovoouplvou? öpGüi? xi

npdxxEtv dnoxuyxdvetv. Etvat öl Kat Ixepov xüxn? fitöo?,
raG'

ö ot plv sücpufit?
Kal eüaxoxot, ol öl dcpust? xe Kal evavxfav exovxe? cpüaiv ßXdaxotev, luv ot pev

eüGußoXotev
Icp'

öxt dv ImßdXuivxai ol öl dnonfnxoiev xoü aranoü, prjölnoxe xfj?

ötavofa? aüxüiv eüaxöxui? cpepoplvr)?, dXXd # Kat
xapaaaoplvr]?-

xaüxriv öl xfjv

40 dxuxfav aüpcpuxov etvat Kal oük InefaaKxov.

10 xeXefou?F: verb. Scaliger 13 ei üi?Westermann : rat üi?F 14(61)*

(dXX') Küster 17 raxaKExuiptapIvriv F: verb. Nauck 18 yfveaGai F: verb.

Scaliger 26 ündpxet A : verb. Meineke 28 (xf]v)
*

(Iv) Hense
31 pev xt Usener: plvxoi FP 34 (xüu) Usener 39 (cpupoplvn?) Kai Hense,
(napaXXaxxoüan?) rat nach Plato Theaet. p. 194 a Kranz; dXX'det xapaaa.Wachsm.
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Theocr. 14, 5 xotoüxo? npüiav xi? dcpkExo nuGayopiKxd?,

üiXpö? Kdvunöör]xo?.

Schol. z. d. St. ol plv nuGayoptKot naaav cppovx(6a notoüvxai xoü auipaxo?,

5 ol 61 nuGayoptaxal nEpieaxaXpIvrn Kat aüxpnpä» öta(xi)i xpüivxai.

1. Athen, iv p. 160f xf oü xoü? nuGayoptKoü? Ikei'vou? Zr]Xoi?; nspt üiv cpriatv

'Avxicpdvr)? plv Iv Mvrjuaai [n 76 Kock]
xd6£-

xüiv nuGayoptKüiv
6'

Ixuxov dGXtof xive?

Iv xfji xapdöpat xpüjyovxE? äXtpa Kat rarä

10 xotaüxa auXXlyovxe? (si? xöv KuipuKov).

Kdv xüu Kupfui?
'KuipÜKUii' ö'

IntypacpopEvuii cpr)öi [S. 67]
•

npüixov plv uianfip nuGayopfZuiv laGfst

Ipipuxov oü6lv, xfj? 61 nXEt'axr]? xoüßoXoü

pdZr]? peXayxpfj pepf6a Xapßdvuiv Xlnet.

15 "AXeEt?
ö'

Iv Tapavxfvot? [S. 378]
•

292

oi nuGayopfZovxfi? ydp, üi? dKoüopev,
oüx'

öipov laGfouaiv
oüx'dXX'

oü6l Iv

Ipipuxov, otvöv oüxi nfvouatv pövot.

— 'Entxapför)? plvxot KÜva? KaxEaGffit,

20 5 xüiv nuGayopefuiv et?. — dnoKxefva? ye
nou-

oÜKext ydp
kax'

Ipuiuxov.

npoeXGüiv xe
cpriai-

nuGayoptapoi Kat Xöyoi

Xenxot öteapiXeupevat xe cppovxt'6e?

25 Ikei'vou?, xd 61 fjplpav
xdÖE-

10 dpxo? raGapö? ei? Iraxepuu, noxfjptov
üöaxo?-

xoaaüxa xaüxa. — 5eapuixr)pfou

Xlyei? 6fatxav ndvxs? oüxui? oi aocpot

6tdyouai Kat xotaüxa KaKonaGoüaf nou;

30 — xpucpüiaiv oüxoi npö? Ixlpou?.
dp' otaG'

öxi

15 MfiXavmnför]? Ixatpö? laxt Kat <t>duiv

Kat Oupöpaxo? Kat 0>avo?, oi
öt'

fjplpa? [pia?]

6£mvoüat nlpnTri? dXcpfxuiv KoxüXrjv pfav;

Kal Iv nuGayopiZoüarp [S. 370]
■

35 fj
6'

laxfaat? Iaxd6£? Kal axIpcpuXa

Kat xupö?
laxai"

xaüxa ydp Güeiv vöpo?

xot? nuGayopefot?. — vfj Af, kpfitov plv oüv,

önotov dv KaXXtaxa Kat
ßlXxiax'

Ixrit.

2 rat npavWilam. 10 (fii? xöv KiüpuKov)Wilamowitz 20 yl nou Kock:

yfivoü A 28 Xeyeiv A: verb. C oüxui? Villebrun : oüxoi A 30 oüxoi

Cobet: exspot A 31 d>duiv] etwa der nach Gal. xv 455 als Verf. von Hipp.

n. 5iafxr]? üy. genannte Arzt? 32 ptä? nach fjplpa? A: tilgte Musurus

38 oüv Casaub.: dv A 39 KaXXtaxa Kai *: KdXXiaxov üi A
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292
Kai

öXfya-

r

5 I6et
G'

ünopEtvat piKpoatxfav, £unov,

ptyo?, aiumfjv, axuyvöxrix',
dXouafav.

2. Athen, iv p. 161 e 'Aptaxocpüiv
6'

Iv nuGayoptaxfji [n 279 K.].

5 npö? xüiv Geüiv olöpEGa xoü? ndXai noxl,

xoü? nuGayopiaxd?, yevoplvou? övxui? pundv

fiKÖvxa? fj cpopetv xpfßuiva? fjölui?;

oük laxi xoüxuiv oü6!v, ui? Ipot öokeV

5
dXX'

IE dvdyKr]?, oük exovxe? oü6l Iv

10 xfj? EÜxeXefa? npöcpaatv eüpövxe? raXf)v

öpou? enr)Eav xot? nlvr)at
xpiiafpou?-

Inel napdGe? aüxoiaiv ixGO? fj Kpla?,

Kdv pf) KaxeaGfuiai rat xoü? öokxüXou?,

10 iGeXui KpIpaoGai 6eraKic.

15 3. Diog. Vm 37. 38 laKuiipE
6'

aüxöv Kpaxivo? [n 290 K] plv Iv nuGayopt-

Zoüar)f dXXd rat Iv Tapavxfvot? cprialv oüxui?
-

lGo? laxtv aüxot?, dv xiv(a) I6tuixriv noGlv

Xdßuiatv EiasXGövxa, 6ianEipiiip£vov

xfj? xüiv XÖyuiv jJuipr]? xapdxxEtv Kal kuk3v

20 xot? dvxtGlxoi?, xot? nlpaat, xot? naptaiüpaatv,

5 xot? dnonXdvot?, xot? peylGfiaiv voußuaxiKüi?.

Mvrjafpaxo? 6"AXKpafuivt
[n436K.]-

üi? nuGayoptaxl Güopev xüu AoEfat

Iptpuxov oü6lv laGfovxe? navxeXüi?.

25 (38) 'Aptaxocpüiv nuGayoptaxfji [n 280 K.]
- 293

Icpr] [xe] raxaßd? eI? xfjv 6fatxav xüiv Kaxui

16etv iKdaxou?, 6iacp!p£iv 61 ndpnoXu

xoü? nuGayopiaxd? xüiv VEKpObv pövotat ydp

xoüxoiai xöv nXoüxuiva auvatx£tv Icpr]
30 5

6t'

EÜalßEtav. — EÜx^pfj Geöv Xeyei?,

ei xot? öünou psaxotatv fj6exat Euvwv.

Ixt Iv xüit aüxüii
•

(laGfouaf xe)

Xdxavd xe Kal nfvouatv Inl xoüxoi?
ü6uip-

35 cpGfitpa? 61 Kat xpfßuiva xrjv dXouafav

10 oü6et? dv ünopefvete xüiv exepuiv (veKpüiv).

6 yevoplvou? *: ytvopevou? A 15 nuGayopiZoüar) B: nuGayopiZdar) (?) P1:

nuGayopiKOt?
FP2 17 dv xiva] Idv Z 20 naptauipaaiv] dvxiaüipaai F

21 voußtaxtKüi? B : oußuaxtKÖ?P: oüßuaxtKüi? F: oüßtaxtKüi? Z 22 öaXKpafuivt

üi? F: XaKpafuivt üi? B: dXKpatuivto? P 26 [xe] Cobet el? so Hss. Z

30. 31 Xeyei?, et xot?] Xlyet afxoi? B: Xlyetv afxot? Z: Xlyet xot? P: Xeyei? Iv xot? F

31 pEaxot? BPZ 33 laGfouaf xe Ergänzung von FP2: fehlt BPZ 35 öl]
xe P 36 Ixlpuiv (veKpüiv) (vgl. Z. 27 f.)

*
: exepuiv P: veuixepuiv BFZ; Ivepxl-

puiv Naber
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46. ANAXAGORAS. 293

A. LEBEN UND LEHRE.

LEBEN.

1. Diog. ii 6—15. (6) 'AvaEayöpa? 'HyriaißoüXou fj EüßoüXou KXaZopIvio?.

5 oüxo? fJKOuaEv 'AvaEipIvou?, Kat npüixo? xfji üXnt voüv Inlaxriafiv, dpEdpevo? oüxui
xoü auyypdppaxo?, ö laxtv fjölui? rat pfiyaXocppövui? fjpprrvEupfivov 'ndvxa
Xpfjpaxa fjv öpoü-

Etxa voü? IXGüiv aüxd
6ifiKÖapr)aev.'

[= fr. 17 Schaubach;
Vgl. 46 B 1]. napö Kat Noü? InEKXrjGr], Kaf cpriai nfipt aüxoü Tfpuiv Iv xot?

Zt'X-

Xot? oüxui [fr. 24 D.]-

10 raf nou 'AvaEayöpr]v
cpda'

IppEvat, äXKtpov fjpui

Noüv, öxi öfj vöo? aüxüii, ö? lEanfvr]? InEyEt'pa?
ndvxa auveacprJKuiafiv öpoü xexapayplva npöaGfiv.

oüxo? EÜyevefat Kat nXoüxuu ötacplpuiv fjv, dXXd Kat pfiyaXocppoaüvr]i, ö? y£ xd

naxpüita napExuiprjaE xot? okEi'oi?. (7) aixiaGfit? ydp
ün'

aüxüiv üi? dpfiXüiv

16 xf oüv, Icpr), oüx üpei?
IntpEXfitaGfi;'

Kat xlXo? dnlaxr) Kat nspt xfjv xüiv cpuaiKüiv

Geuipfav fjv oü cppovxfZuiv xüiv noXixtKüiv. öxe Kat npö? xöv fiinövxa 'oü6ev aot

pIXEt xfj?
naxpf6o?;'

e£ÜcprjpEt, Icpr), Ipot ydp Kat acpööpa plXfii xfj?
naxpf6o?'

6£t'Ea? xöv oüpavöv.

XlyExat 61 Kaxd xfiv HlpEou 6tdßaatv fikoaiv Ixüiv fitvai, ßfißiurnlvai 61 lß5o-

20 pfJKovxa 6üo. cpriai
6'

'AnoXXö6uipo? Iv xot? XpoviKot? [fr. 36 Jacoby] yeyevfj-

oGat aüxöv xfji lßöopr)Koaxfji öXupmd6t [500—497], xe6vr]Klvai 61 xüu npüixuu

exet xfj? öy6or)Koaxf]? öyöör)? [428]. fjpEaxo 61 cpiXoaocpetv 'AGfjvriaiv Inl KaXXfou

[456; oder = KaXXid6ou 480] Ixüiv eücoaiv üiv, üi? cpr)ai Ar)prjxpio? ö cpaXiipEÜ?

Iv xfjt xüiv 'Apxövxuiv dvaypacpfjt [fr. 2 fhg ii 362], IvGa Kaf cpaaiv aüxöv Ixüiv

25 ötaxpttpat xpidravxa.

(8) oüxo? IXeye xöv fjXiov püöpov Etvat ötdnupov [= fr. 24 Schaub.] Kal pEt'Zui

xfj? nfiXonovvrjaou (ot 6e cpaai TdvxaXov [vgl. A20a])- xfjv 61 aEXijvrjv okfjaEi?

exeiv, dXXd Kat Xöcpou? Kal cpdpayya? [vgl. B 4]. dpxd? 61 xd?
öpoiopfipefa?-

KaGdnep ydp Ik xüiv ipriypdxuiv Xeyoplvuiv xöv xpuaöv auvEaxdvai, oüxui? Ik xüiv

30 öpotop£püiv piKpüiv auipdxuiv xö n8v auyKEKpfaGat. Kal voüv plv dpxfjv KtvrjaEui?-

xüiv öl auipdxuiv xd plv ßapla xöv Kaxui xönov (üi? xfjv yfjv), xd öl Koücpa xöv

dvui ImaxEtv, üi? xö nüp
•

üöuip 61 Kal depa xöv plaov. oüxui ydp Int xfj? yfj? 294

nXaxfifa? oüar]? xfjv GdXaxxav ünoaxfjvat ötaxpiaGlvxuiv ünö xoü fjXfou xüiv

üypüiv. (9) xd
6'

daxpa dpxd? plv GoXoeiöüi? IvfixGfjvat, üiaxfi Kaxd Kopu-

35 cpfjv xf)? yrj? xöv dei cpaivöpevov etvat nöXov, üaxepov öl xfjv lyKXtatv Xaßetv.

Kat xöv yaXaEfav dvdicXaaiv etvat cpuixö? (xüiv ünö) ijXfou pf) raxaXapnopevuiv

[xüiv] daxpuiv. xoü? öl Koprjxa? aüvo6ov nXavrjxüiv cpXöya? dcptlvxuiv xoü? xe

6tdtxxovxa? oiov antvGfjpa? dnö xoü depo? dnondXXeaGat. dvlpou? yfyveaGai

7 voü? so BP (F » fehlt hier) 13 ye] xe B 14 napexuipriae xot? okefot?

BPV(at.) : x. ok. nap. Ausgg. 22 öy6or)Koaxfj? Scaliger: IßöopriKoaxfj? Hss. (468)
24 Ixüiv BPV: Ixt) nach F2 Cobet die Zahl stimmt eher zu 466, als zu 480

28 dXXd fehlt Zd> 30 öpotopfipfiiüiv Bct>Z (cod. A) 31 üi? xfjv yfjv (e eil.) F2:

fehlt BPVcp 36 (xüiv ünö) und 37 [xüiv] Aldobr. fjXfou P. von der Mühl:

fjXtaKOü Hss.: vgl. S. 385, 16 f. und S. 393 n. 80 37 daxlpuiv <t>Z
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XEnxuvopIvou xoü dlpo? ünö xoü fjXfou. ßpovxd? aüyKpoua.v vecpüiv
- daxpana? 294

iKxpuptv vecpüiv afitapöv ünovöaxnatv dlpo? fii? yfjv. Züua ytyvfiaGai el uypou

rat GEppoü Kat yEiü6ou?, üaxfipov 61 IE dXXfjXuiv rat dppfiva pev dno xuiv 6eEiuiv,

GfjXfia 61 dnö xüiv dptaxfipüiv.
t

6 (10) cpaai

ö'

aüxöv npoetnetv xrrv nepl Alyö? noxapou? yEvopfivriv xou XtGou

nxüiaiv, öv Etnsv Ik xoü fjXfou neaeiaGat. öGev Kat Eüpmföryv, pa6r]xfiv övxa

aüxoü, xpuueav ßüiXov fiinfitv xöv fjXiov Iv xüu OaeGovxi Iftg fr. 783; vgl. A 20»].

dXXd Kal fii? 'OXupnfav iXGövxa Iv öfippaxfvuu raGfaat, iii? pIXXovxo? üaetv rat

yevlaGat. npö? xe xöv elnövxa, et xd Iv AapipdKuu öpr] eaxai noxl GaXaxxa,

10 cpaaiv einetv 'Idv ye ö xpövo? pf] emXfmii'. lpuixr)Gef? noxe, el? xf yeyevvrixai

'ei? Geuipfav, Icpr), fjXfou rat aeXfjvr)? Kat oüpavoü '. npö? xöv
einövxa-

'laxepfjGt)?
'AGrivafuiv'

'oü plv oüv, ecpr),
dXX'

«etvoi Ipoü'. (iöuiv xöv MauauiXou xdcpov

Icpri-

'xdcpo? noXuxeXfj? XeXtGuipIvri? laxtv oüafa? ei'6uiXov'.) (11) npö? xöv

6uacpopoüvxa öxt Int Elvr)? xeXeuxai 'navxaxöGev, ecpr), öpofa eaxiv fj ei? ätöou

15 [vgl. A 34a]. 6oKet öl npüixo?, KaGd <pr)at Oaßuiptvo? Iv navxo6anfjt

laxopfat [fr. 26 fhg in 581], xfiv 'Opfjpou nofriatv dnocpfjvaaGat etvat nepl dpexfj?

Kat
öiraioaüvri?- Int nXetov 61 npoaxfjvat xoü Xöyou Mr)xpö6uipov xöv Aapipa-

Kr]vöv, yvüipipov övxa aüxoü, öv Kat npüixov anouödaat xoü noiryxoü nepl xfjv

cpuatKfjv npaypaxefav. npüixo? 61 'AvaEayöpa? rat ßtßXfov IEl6uiK€ auyypacpfj? [?].

20 cpriai 61 ZiXrivö? Iv xfji npüixr)t xüiv 'laxoptüiv [fr. 6 fhg in 100] Inl dpxovxo?

AripüXou [?] XfGov IE oüpavoü neaetv
-

(12) xöv 61 'AvaEayöpav einetv üi? öXo?

ö oüpavö? Ik XfGuiv
auyKloixo-

xfji acpoöpat 61 nepi&ivfjaei auveaxdvat ral
dve-

Gevxa raxevexGrjaeaGat. nepl öe xfj? ökr)? aüxoü 6tdcpopa Xlyexat. Zuixfuiv plv

ydp cprjatv Iv xfjt Ata6oxf)t xüiv cptXoaöcpuiv ünö KXluivo? aüxöv daeßefa? KpiGfj-

25 vai, 6töxi xöv fjXiov pü6pov eXeye 6idnupov dnoXoyriaapIvou öl ünep aüxoü

neptKXlou? xoü pa6r)xoü, nlvxe xaXdvxot? Zr|piuiGfjvai Kat cpuya6euGfjvat. Zdxupo?
6'

Iv xot? Bfot? [fr. 14 fhg iii 163] ünö 0ouku6i'6ou cprjatv eiaaxGfjvai xfjv 6fKr)v,

dvxmoXtxeuopevou xüu
nepiKXet-

Kat oü pövov daeßefa?, dXXd Kat
pr)ötapoü-

Kal

dnövxa raxa6iraa6f)vai Gavdxuit. (13) öxe Kat dpcpoxlpuiv aüxüii npoaayyeXev-

30 xuiv, xfj? xe raxaökri? Kat xf)? xüiv naf6uiv xeXeuxfj?, Einetv nepl plv xfj?
raxa-

6kr)?, öxt dpa 'KdKefvuiv Kdpoü ndXat fj cpüai? raxeipr)cpfaaxo', nepl 61 xüiv

naf6uiv, öxt 'fji6etv aüxoü? Gvrjxoü? yfivvfjaa?'. (ot
6'

ei? ZöXuiva xoüxo dvaepl-

pouaiv, dXXot ei? Hevocpüivxa.) xoüxov öl Kat Gdtpat xat? iöfat? x^palv aüxoü?

Ar)prjxptö? cpriatv ö 0aXr]peü? Iv xüu nepl yrjpui?. "Eppmno?
ö'

Iv xot? Bfot?

35 [fr. 31 fhg in 43] epriafv, öxi raGefpxGr] Iv xüu 6eapuixr]pfuii xeGvrjEöpevo?. nspi-

KXfj? öl napfiXGüiv fitnsv, et xt Ixouaiv lyKaXetv aüxüii Kaxd xöv ßfov oüöev öl

2 yEvlaGat P2V 5 noxapoü B»: noxapöv V 10 ImXfnr) V: IniXfnot P:

ünoXfnr) 0 : ünoXfifnr) B 12 Die Parenthese enthält ein chronologisch unmög

liches Apophthegma, das von einem Kyniker herrühren wird 19 auyypacpfj?]

aüv ypacpfji Kohte (Fleck. Jahrb. 1886, 769 vgl. A18. 36): auyypdipat Richards;
s. zu S. 383, 18 21 örjpüXou B: ötpüXou PV; Ar)(poxfuivo?) püXou

*
[=470];

Auaiaxpdxou uü6pov fj [=467; vgl. All] Panzerbieter: AtcpfXou [442; vgl. A4>]
Roeper; püXou XfGov vgl. A 19 29 Gavdxui Hss.: Gavdxou d. Ausg. npoa-

ayYfiXevxuiv PV: npoaayyfiXXlvxuiv B: npoaayyEXGlvxuiv <J> 32 vgl. Sternbach

W. Stud. x22. Prächter Woeh. f. kl. Phil. 1904, 119 36 einetv (äcIXeuaev)
Crönert Koi. und Menedem. S. 172
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einövxuiv 'rat pfjv lyüi, Icpr], xoüxou paGnxfj?
dpi-

pf] oüv 6taßoXat? InapGlvxE? 294
dnoKXEfvrjXE xöv ävGpuinov,

dXX'

Ipot nEtaGlvxs? dcpfixe'. rat
dcpfifGr]-

oük Iveyküiv

61 xfjv üßptv aüxöv lEfjyayEv. (14) 'IfipüVvupo?
6'

Iv xüu ÖEUxlpuit Tüiv ano-

pd6r]v ünopvripdxuiv [fr. 9 Hill.] epriafv, öxi ö ngpiKXfj? napfjyayev aüxöv Inl xö

5 öiraaxrjpiov, öiEppur)KÖxa Kat Xfinxöv ünö vöaou, uiaxe iXluu paXXov fj KpfaEt

dcpfiGfjvat. Kat xd plv nspt xfj? ökr]? aüxoü xoaaüxa. I6oEe öl nui? Kat Arpo- 295
Kpfxuit dnfixGüi? laxnKlvat dnoxuxuiv xfj? npö? aüxöv KOtvoXoyfa?. rat xlXo?

dnoxuipfjaa? ei? Adpiparav aüxöGt Kaxlaxpeipev. öxe rat xüiv dpxövxuiv xfj?
nö-

Xeui? dEtoüvxuiv xf ßoüXexai aüxüii yfivlaGat, cpdvai, 'xoü? nat6a? Iv üii dv dno-

10 Gdvrp pr]vi
rax'

Ixo? nafZetv auyxuipfitv'. Kai cpuXdxxexat xö eGo? ral vüv.

(15) xeXeuxfjaavxa 6f) aüxöv iGatpav Ivxfpui? ot AapipaKrivot rat Inlypaipav

Iv6d6e, nXetaxov a\r\Qeiac, Int xlppa nfiprjaa?

oüpavfou KÖapou, Ketxai 'AvaEayöpa?.

laxt Kat fjpüiv fii? aüxöv
-

1" rjIXtov nupöevxa pü6pov noxl cpdaKfiv ündpxfitv,
Kal 6td xoüxo GavEtv plXXfiv

'AvaEayöpa?'

dXX'

ö cpfXo? nfipiKXfj? plv Ipüaaxo xoüxov, ö
ö'

aüxöv

eEdyayev ßtöxou paXGaKfrp aoepfr)?.

yeyövaat öl rat dXXot xpet? 'AvaEayöpat, üiv [Iv oü6evI ndvxa, dXX'] ö plv fjv

20 örjxuip
'laoKpdxeto?- ö 61 dv6ptavxonoiö?, oü plpvr]xai Ävxfyovo? [p. 10Wilam.]

•

dXXo? ypappaxtKÖ? Zr)voööxeio?.

2. Harpock. 'A. aoeptaxfj? 'HyriatßoüXou uiö? KXaZopIvio? 'AvaEtpIvou? paGr)-

xfj? MtXiiafou. Noü?
ö'

InfiKaXfitxo, Ingl üXrjv xe Kal voüv ndvxuiv eppoupöv etnev.

oüxo? laxtv ö xöv fjXiov pü6pov einüiv öidnupov.

25 3. Suid. 'A. ... öidnupov [aus n. 2], xouxlaxi nüptvov XfGov.

ecpuye öl IE 'AGnvüiv neptKXfiou? aüxüii auvetnövxo?. Kat eXGüiv Iv Aapipd-

kuii iKfitae KaxaaxpIcpEt xöv ßfov dnorapxfipfjaa?. lEfjyaye 61 xoü Zfjv lauxöv

Ixüiv ö", 6töxt ün 'A6r]vafuiv IvfißXrjGr] Iv 6Eapuixr]pfuii oid xiva raivfjv 6öEav xoü

Gfioü napfiiacplpuiv. Aus unbekannter Quelle.

30 4. Cyrill. c. Jul. i p. 12 b [aus Eus. Chron. = Hieron. a. Abr. 1520 = Ol.

70, 1 = 500] !ß6opr]Koaxfji öXupntdöt cpaai yEveaGat Ar|pÖKptxov Kai 'AvaEayöpav

cpiXoaöcpou? cpuatKOÜ? öpoü xe Kat 'HpaKXfitxov xöv InkXrjv ZkoxeivÖv. Eus. (Hier.)
a. Abr. 1557 [Ol. 80, 1 = 460] A. morilur. Vgl. A 18.

4a. Makm. Pae. ep. 60
dcp'

oü Eüpmför)? Ixüiv uiv AAAIIII xpayuit6fai npüixov

35 kviKr\oev Ixr) HPAAPIIII dpxovxo? 'AGfjvrjai AtcpfXou [442/1]
■ fjaav 61 Eüpt-

nf6r]v ZuiKpdxr]? xe Kal 'A.

5. Diog. ix 41 ylyove 61 [Demokrit] xot? xpdvoi?, üi? aüxö? epriaiv Iv xüu

MtKpüit 6taKÖapuii, vlo? Kaxd npEaßüxrjv 'AvaEayöpav, Ixeoiv aüxoü veuixepo?

XEXxapdravxa. auvxexdxGat öl cprjatv xöv MtKpöv 6taKoapov Ixeatv üaxspov xfj?

3 lauxöv ünEEijyayEv 0 9 vgl. Plut. Praec.ger. reip. 27, 9 p.820r>

10 (Ixi) Kat vüv Cobet 12 IvGdö'öAnth. 17 Ippüaaxo Hss. 19 [ ] tilgt

als unverständlichen Einschub *. Vielleicht lautete eine Randbemerkung des

Diog. (zu ö plv): Iv oüöevi dnavxat dXXun (in nullo alio auetore oeeurrit), näm

lich außer Demetrios Magnes. Über dergl. Anmerkungen vgl. Usener Epicur.

p. xxin ff. 37 Vgl. n 58 (zu 55 B 5)
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'IXfou dXtüaeui? xpidravxa rat Inxaraafot?. ix 34 üaxepov 61 AeuKfnnuu napIßaXe 295

[Demokrit] Kai 'AvaEayöpai raxd xiva? exeatv üiv aüxoü veuixepo?
xexxaparavxa.

<t>aßu>pivo? öl cpnaiv Iv
navxo6anfjt iaxopfat [fr. 33 fhg iii 582] Xeyeiv AnpoKptxov

nepl 'AvaEayöpou, üi? oük fii'riaav aüxoü al ÖÖEai a'f xe nfipt fjXfou rat aeXnvr]?,

5 dXXd
dpxatat-

xöv 61 ücprppfjaGat. 35. 6taaüP6iv xfi aüxoü xd nspt xfj?
ötaKoapr)-

oeu)? ral xoü voü IxGpüi? Ixovxa npö? aüxöv, öxt 6f| pf] npoarjraxo aüxöv. nüi?

oüv Kaxd xtva? dKfJKOEV aüxoü;

6. Philostr. V. Apoll, n 5 p. 46, 22 Kayser draüuiv, 'AnoXXuiviE, xöv plv

KXaZopIvtov 'AvaEayöpav dnö xoü raxd 'luivfav Mfpavxo? IncaKlcpGai xd Iv xüu

10 oüpavüu, QaXfjv xe xöv MiXfjatov dnö xfj? npoaokou MuraXr]? kxX.

7. Strab. xiv p. 645 KXaZopIvto?
ö'

fjv dvf|p lmcpavf|? 'A. ö cpuaiKÖ?,
'AvaEt-

ulvou? öptXrixf]? xoü
MtXriafou- ötfJKOuaav öl xoüxou 'ApxfiXao? 6 cpuaiKÖ? rat

Eüpmföri? ö notryTtj?. Eus. P. E. x 14, 13 ö 61 'ApxfiXao? Iv AapipaKUit 6tfi6lEaxo

xf]v axoXf]v xoü 'AvaEayöpou. Clem. Strom, i 63 [II 40, 2 St.] öv [Anaximenes]

15 'A. 'HyriöißoüXou
KXaZopIvto?-

oüxo? pexfjyayfiv dnö xfj? 'luivta? 'AGfjvaZe xfjv 296

6iaxptßfjv. xoüxov 6ta6lx£xat 'ApxfiXao?, oü ZuiKpdxr]? 6ifJKOuaev. Gal. hist.

phil. 3 (D. 599) xöv 'AvaEipIvnv . . . 'AvaEayöpou raGriyrixfiv yevlaGat
napeaKeüa-

aev [Anaximander], oüxo? öl xfjv NlfXrvxov dnoXeXomüi? fjKEv fii? xd? 'AGrjva?

Kdt 'ApxlXaov xöv 'AGryvaiov npüixov fii? cpiXoaocpfav napwppiiaev [s. 47 A 1—5].

20 8. Simpl. phys. 25, 19 [21 A 7 S. 200, 11] 'EpnfiöoKXfj? ö 'AKpayavxivo? oü noXü

raxöntv xou 'AvaEayöpou yEyovüi?. Vgl. 21 A 1 S. 195, 9. Aristot. Metaph.

A3[s. 21 A 6. 46A43].

9. Procl. ad. Eucl. p. 65, 21 [s. oben S. 296, 13] pexd 61 xoüxov [Pythagoras]

'A. ö KXaZopIvto? noXXüiv Icprjuiaxo xüiv Kaxd yeuipexpfav Kai Oivonför]? ö Xio?

25 öXiyuii veuixepo? uiv 'AvaEayöpou.

10. Cedren. i 165, 18 Bekk. Kai ydp, üi? °EXXr)ve? iaxopoüat, rat iPepeKÜör]?

<i Züpio? rat HuGayöpa? ö Zdpto? rat 'A. ö KXaZopIvto? rat nxdxuiv ö 'AGryvaio?

npö? xoüxou? [Ägypter] lEeörjpriaev GeoXoyfav Kal cpuatoXoyfav dKpißeaxlpav

paGrjaeaGai aüxüiv iXnfaavxe?. Amm. Marcell. xxn 16, 22 hie (sc. ex Aegyp-

30 tiorum scriptis arcanis) A. lapides e caelo lapsuros et putealem limum contreetans

tremores futuros praedixerat terrae. Vgl. xxn 8, 5.

11. Marm. Par. ep. 57
dcp'

oü Iv Aiyö? noxapot? ö XfGo? eneae, Kat Ztpui-

vför]? ö notrixf]? lxeXeüxr]aev ßioü? Ixr) PAAAA, Ixr) HHP dpxovxo? 'A6rjvr)ai

0Eay£vföou [468/7]. Plin. N. H. ii 149 f. celebrant Graeei Anaxagoran Clazome-

35 nium olympiadis lxxviii secumdo anno [467/6] praedixisse caelestium litterurum

seientia, quibus diebus saxum easurum esset e sole, idque factum interdiu in

Thraciae parte ad Aegos flumen, qui lapis etiam nunc ostenditur magnitudine

vehis, colore adusto, comete quoque Ulis noctibus flagrante, quod si quis praedic-

tum credat, simul falealur necesse et maioris miraeuli divinitatem Anaxagorae

40 fuisse, solvique rerum naturae intellectum et eonfundi omnia, si aut ipse sol

lapis esse aut umquam lapidem in eo fuisse credatur. deeidere tarnen crebro

non erit dubium. (150) in Abydi gymnasio ex ea causa eolitur hodieque mo-

dicus quidem, sed quem in media terrarum easurum idem A. praedixisse nar-

ratur. [Danach I. Lyd. d. ost. 7 S. 14, 15W.] Eus. Chron. [Hier.] lapis in Aegis

45 fluvio de caelo ruit a. Abr. 1551 [ol. 78, 3 = 466]. Vgl. A 1 § 11 S. 376, 20 f.

26 vgl. S. 385, 1
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12. Plut. Lys. 12 ot 61 Kal xfjv xoü XfGou nxüiaiv Inl xüu ndGet xoüxuii 296
aripeiöv cpaai yeveaGat

•

Kaxr)vlxGr] ydp, iL? fj 6öEa xüiv noXXüiv, IE oüpavoü nap-

pEylGr)? XfGo? eI? Atyö? noxapoü?. Kat öei'kvuxoi plv Ixi vüv afißoplvuiv aüxöv

xüiv Xfippovrjaixüiv ■

Xlyexat öl 'AvaEayöpav npoEineiv, üi? xüiv Kaxd xöv oüpavöv

5 IvÖEÖepIvuiv auipdxuiv yevopevou xivö? öXiaGfjpaxo? fj adXou pfipt? laxai Kal

nxüiat? Ivö? dnoppaylvxo?
■

etvai öl Kat xüiv daxpuiv EKaaxov oük Iv fjt nlcpuKE

Xiüpar Xi6uj6t] ydp övxa Kat ßapea XdpnEtv plv dvxfipefaet rat nfipiKXda« xoü

atGEpo?, EXKeaGat 61 ünö ßfa? acptyyöpfiva 6fvr]i Kat xövuu xfj? nfiptcpopa?, ui? nou

Kat xö npüixov iKpaxfjGr) pf] nEOEiv 6fiüpo xüiv »puxpüiv rat ßapluiv dnoKptvo-

10 plvuiv xoü navxö? . . . xüu
6'

'AvaEayöpat papxupst Kat Aatpaxo? Iv xot? nepl

EÜaEßEfa? [fr. 5 fhg ii 441] iaxopüiv, öxi npö xou nEOEtv xöv XfGov
Icp'

fjpepa?
IßöopfJKovxa nlvxE auvexü'? Kaxd xöv oüpavöv luipaxo nüpivov aüipa napplyeGe?,

uianEp vlcpo? cpXoyofit6l? kxX. Aus der Erwähnung des Meteors Btammt die

Erwähnung des A. bei Psell. de lapid. 26 [s. oben S. 211, 37].

15 13. Plut. Pericl. 16 J[aus Ion?] ö 61 naaav aüxoü xf)v xoiaüxr|v auvlxuiv

dKpfßEtav fit? fjv oklxr]? EüdyyEXo?, üi? Ixepo? oü6fii? eü nEcpuKÜi? fj raxeaKfiua-

apevo? ünö xoü nepucXlou? npö? olKovopfav. dnfivavxfa plv oüv xaüxa xfj?

'AvaEayöpou 009(0?, fii yfi ral xfjv okfav iKetvo? lEeXme Kal xfjv xiüpav dvfJKev 297
dpyfjv Kal pr]Xößoxov ün IvGouataapoü Kal pfiyaXocppoaüvr]?. Plat. Hipp. m. 283a

20 raxaXfiicpGlvxuiv ydp aüxüii [Anax.] noXXüiv xpripdxuiv KaxapeXfjaat rat dnoXlaat
ndvxa-

oüxui? aüxöv dvörjxa aocpfZEaGat.

14. Tertull. Apolog. 46 Anaxagoras [?] depositum hos{pi)tibus denegavit.

15. Plat. Phaedr. 269e— Ktvöuveüfit, üi dpiaxfi, fiköxui? ö nepiKXfj? ndvxuiv

xeXeuixaxo? ei? xfjv pr]xopiKfjv yfivlaGai. — Tf 6fj; — näaat öaat pfiydXat xüjv

25 xexvüiv npoa6lovxat d6oXfiaxfa? Kat pEXEUipoXoyfa? cpüaeui? nlpr xö ydp üiprjXövouv

xoüxo Kal ndvxrp xeXEatoupyöv eoikev IvxeüGlv noGev eiailvat. ö Kal nEptKXfj?

npö? xüit eücpufj? etvat iKxfjaaxo •

npoaneaüiv ydp otpat xotoüxuit övxt 'AvaEayöpat,

PEXEUipoXoyfa? IpnXriaGfit? koI Int cpüaiv voü xe Kat dvofa? dcptKÖpevo?, üiv 6fj
nlpt xöv noXüv Xöyov Inotetxo 'A., IvxeOGev eiXKuaev Int xfjv xüiv Xöyuiv xkxvrrv

30 xö npöacpopov aüxfj1. Isocr. xv 235 nepiKXfj? 61 öuoiv lyevfixo paGrixrj?, 'Ava

Eayöpou xfi xoü KXaZopfivfou Kat Adpuivo? xoü
Kax'

Ikewov xöv xpövov cppovt-

puixdxou 6öEavxo? fitvai xüiv noXixüiv. Plut. Pericl. 4 ö 61 nXeiaxa nepucXet

auyyfivöpevo? Kat pdXtaxa neptGfit? öyKov aüxüii Kat cppövripa 6ripayuiyfa? Ipßpt-

Glaxepov öXui? xe pexeuipfaa? Kat auveEdpa? xö dEfuipa xoü fjGou? 'A. fjv ö

35 KXaZopIvto?, öv 01 dvGpumot Noüv npoariyöpeuov, eixe xfjv cüveatv aüxoü

peydXrjv ti? cpuaioXoyfav Kat neptxxfjv 6iacpavEtaav GaupdaavxE?
eiG'

öxt xot? öXot?

npüixo? oü xüxnv ävdyKr]v ötaKoaprjaEui? dpxrjv, dXXd voüv InlaxiiaE KaGapöv

Kal aKpaxov Iv psptyplvot? naai xot? dXXot? dnoKpfvovxa xd? öpotopspEfa?.

16. Plut. Pericl. 6 XlyExat bi noxE Kptoü povÖKEpui KEcpaXfjv IE dypoü xüu

40 UEptKXEt KoptaGfjvat Kat Adpnuiva plv xöv pdvxiv, üi? Et6e xö Klpa? iaxupöv Kat

axfipeöv Ik plaou xoü pexuinou necpuKÖ?, einetv öxt öuetv oüaüiv Iv xfji nöXet

6uvaaxetüiv xf)? 0ouku6(6ou Kal UepiKXeou? et? Iva neptaxfjaexat xö Kpdxo?

üit ylvotxo xö arjpeiov xöv
ö'

'AvaEayöpav xoü Kpavfou 6taKonlvxo? lnt6£tEat

17 dnevavxfa Coraes : dnavxa Hss. : dndtöovxa Valckenaer 18 dvfjKEv

Bryanus: dcpfjKEV Hss. 22 {pi) alte Ergänzung 28 dvofa?] die dem voü?

entgegengesetzte ÜXn 32 noXtxüiv] denn A. war Ausländer
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xöv lyKlcpaXov oü nfinXrjpuiKÖxa xfjv ßdaiv,
dXX'

öEüv uianEp üiiöv Ik xoü navxö? 297

dyyEfou auvuiXiaGr]KÖxa raxd xöv xönov iKfitvov, öGev fj öfZa xoü Klpaxo? Etxe

xfjv dpxfjv. Kal xöxe plv GaupaaGfjvat xöv 'AvaEayöpav ünö xüiv napövxuiv, öXfyuit

ö'

üaxfipov xöv Adpnuiva xoü pev GouKuöföou raxaXuGlvxo? [Frühj. 442], xüiv öl

5 xoü 6rjpou npaypdxuiv öpaXüi? dndvxuiv ünö xüu nepwXei yevoplvuiv.

17. Plut. Pericl. 32 nEpi öl xoüxov xöv xpövov [Anfang des peloponn. Kriegs]

. . . Kat iprjcpiapa AionEfGr)? lypaipev ElaayyEXXEffGat xoü? xd Gfita pfj vopfZovxa?

fj Xöyou? nspt xüiv psxapafuiv öiödaKOvxa? dnfipfitööpEvo? fii? UEpncXla
öi'

'Ava

Eayöpou xfjv ünövotav . . . 'AvaEayöpav 61 cpoßr)Get? lEeneptpe Kat npoünEptpsv

10 Ik xfj? nöXfiui?. Diodor. xii 39 [Archon Euthydemos 431; nach dem Prozeß

des Pheidias, den er Ephoros nacherzählt xn 41, 1] npö? öl xoüxoi? 'AvaEayöpav

xöv aocpiaxfjv 5i6daraXov övxa nsptKXlou? üi? dafißoüvxa el? xoü? Geoü? Iouko-

cpdvxouv. Vgl. AIS. 376,23.

18. Plut. Nie. 23 ö ydp npüixo? aacplaxaxöv xe ndvxuiv Kat GappaXEiüxaxov

15 nEpt aEXfjvr]? raxauyaapüiv Kai aKtd? Xöyov fii? ypacpfjv KaxaGlpfivo? 'A.
oüx'

aüxö?

fjv naXaiö? oüxe ö Xöyo? lv6oEo?
dXX'

dnöpprjxo? Ixt Kal
6t'

öXfyuiv Kat
psx'

EÜXaßefa? xivö? fj nfaxeui? ßa6fZuiv. oü ydp rjvefxovxo xoü? cpuatKoü? Kat ps-

xeuipoXlaxa? xöxe rarauplvou?, üi? eI? aixfa? dXöyou? Kal öuvdpEt? dnpovorjxou?
Kat KaxrivayKaapIva ndGr] 6taxpfßovxa? xö GEtov, dXXd Kai npuixayöpa? Icpuye Kai

20 'AvaEayöpav elpxGlvxa pöXi? neptenotfjaaxo nepiKXfj?. Eus. chron. arm. a. Abr.

1554 [Ol. 79, 3 = 462/1] sol defecit. Anaxagoras moritur (bei Hier. a. Abr. 1557

= 01.80,1 = 460/59).

19. Ioseph. c. Ap. n 265 'A. 61 KXaZopIvto? fjv,
dXX'

öxt voptZövxuiv 'A6r)- 298

vafuiv xöv fjXiov Etvat Geöv
oö'

aüxöv Icpi) püXov Etvat öidnupov, Gdvaxov aüxoü

25 öXfya? iprjcpou? Kaxlyvuiaav. Olympiod. in Meteor, p. 17, 19 Stüve pöva 61

xd daxpa nupiü6n eiafv, iL? Kat xöv 'AvaEayöpav püöpov raXeaai xöv fjXiov 6td

xö dpexpov xfj?
nuptuaeui?-

pü6po? ydp laxtv ö nenupaicruiplvo? aföripo?. 6iö

Kat ö 'AvaEayöpa? lEuiaxpaKt'aGr] Ik xüiv 'AQryvaiwv üi? xoioüxov xt xoXprjaa? einetv.
üaxepov öl dveKXrjGr] 6td xfj? neptKXlou?

prjxopefa?-

aKpoaxfj? ydp üiv Ixuxev ö
30 nepiKXfj? 'AvaEayöpou.

20. Philodem. rhet. n 180 Sudh. fr. 7 'AvaEa[yöpav 61 paa]xtyuiGe[f?] x[t?

KXe]uiv[o??] naß]? Ineöekvuev xot? 6traaxat? Kat nuGayöpat plv KüXuiv 6 Kpo-

xuivtdxri? Inayayüiv [lyKXfj]paxa xfj? nöXeui? lElßaX'e, xoü? 61 paGrjxd? dGpöou?
Ivenpriae. Vgl. S. 376, 24.

35
^

20^. Schol. Pind. Ol. I 91 p. 38, 6 Dr. xöv ydp TdvxaXov cpuatoXöyov ye-

vöpevov rat püöpov dnocprjvavxa xöv fjXiov Inl xoüxuu 6fra? ünoaxetv, uiaxe rat

InatuipetaGat aüxüii xöv fjXiov,
ücp'

oü öetpaxoüaGat rat Kaxanxrjaaeiv. nepl öl xoü

fjXfou ol cpuatKof cpaatv üi? XfGo? KaXetxat ö fjXto? rat 'AvaEayöpou 61 yevöpEvov

xöv Eüpmför)v paGrixf]v nlxpov Eipr)Kfivai xöv fjXiov ötd xüiv npoeKKfitpIvuiv 'ö
40 ydp paKdpio? . . .

6kr]v'

[Eur. Or. 4-7]. ral ndXtv
6t'

äXXuiv ßüiXov Xlyovxa

7 vgl. Geffcken Herrn. 42, 127 22 Die Epoche scheint sich ursprünglich

auf die Akme des Anax., die aus der Erwähnung einer Sonnenfinsternis er

schlossen wurde [s. 1 A 5], bezogen zu haben: »In diese Zeit fällt nur die Finster
nis vom 30. April 463 [= Ol. 79, 1], die für Athen 3 •>

nachm. 11.8 Zoll Phase zeigt«
Ginzel 24 püXov Hss.; pü6pov Hudson vgl. S. 391, 29 u. ö. 33 ö[cpXrj]paxa
Sudhaus
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ouxuu?-

'pöXotpt xöv oüpavoü plaov xGovö? xexapevav aiuipfjpaai nlxpav dXüafiai 298

Xpualot? cpspoplvav öfvaiat ßüiXov IE 'OXüpnou, Iv Gprjvototv dvaßodaui ylpovxt

naxpi TavxdXuit'. [Or. 982 ff. s. Schol.].

20>>. Theol. arithm. p. 7 Ast Kat 6fj Eüpinför)? iii? 'AvaEayöpou yEvöpfivo?

5 paGryxfi? oüxui xfj? yfj?
plpvrixai- 'laxfav bk ye(!) oi aocpol ßpoxüiv vopfZouaiv(l)'.

Vgl. Eurip. fr. 944 rat Tata
pfjxfip*

'Eaxfav 6!
a'

oi aocpol ßpoxüiv raXoüatv fjul-

vryv Iv aiGlpt.

21. Gell, xv 20 Alexander autem Aetolus hos de Euripide versus composuit

[Meineke Anal. AI. 247] :
10 ö

ö'

'AvaEayöpou xpöcpipo? xaioü axpucpvö? plv Ipotyfi npoaetnfitv

Kai ptaöyfiXui? Kai xuiGaZstv oüöl oi'vuit p£pa6r]Kui?,
dXX'

öxt ypdipat,
xoüx'

dv pIXixo? Kat Zfiiprjvuiv Ixexeüxei.

Ael. var. hist. viii 13 'AvaEayöpav xöv KXaZopIviöv cpaai prjxe yeXüivxd noxe

öcpGfjvat prjxE pEiöiüivxa xfjv dpxijv.

16 22. Athen, v 220b ö 61
'KaXXfa?'

aüxoü [Aesch. Socr. fr. 16 Krauss] nspilxEt
xfjv xoü KaXXföu npö? xöv naxlpa 6tacpopdv Kat xf]v Upoökou Kat 'AvaEayöpou [?]
xüiv aocptaxüiv öiapuiKrjaiv. Xly£i ydp üi? ö plv npööiKo? Oinpaplvriv paGrjxfjv

dn€xlX£a£v, ö
ö'

Ixspo? [näml. Anax.] OiXoEevov xöv 'EpüEtöo? rat 'Aptcppdönv xöv
d6eXcpöv 'Aptyvüixou xoü Ki6apuii6oü, GlXuiv dnö xfj? xüiv öriXuiGlvxuiv pox6r]pfa?

20 Kat nepl xd cpaOXa Xtxvsfa? Ipcpavfaat xfjv xüiv naiÖEuadvxuiv 6i6aaKaXfav.

23. Alkidamas bei Arist. Rhet. B. 23. 1398 ^ 16 Kai AapipaKr)vot 'AvaEayöpav

Elvov övxa iGaipav Kat xtpüiaiv Ixt Kai vüv.

24. Ael. V.H. vin 19 [nach dem S. 377, 12 angef. Epigr.) öxt koi ßuipö? aüxüii

taxaxat Kal Intylypanxai oi plv Noü ot öl 'AXriGfifa?.

25 25. Diog. n 46 [vgl. S. 32, 37. 44, 27] raGd cpriatv 'AptaxoxIXr]? Iv xpfxuit

nepl notr]xiKfj? [fr. 75] IcptXovfKfii . . . 'AvaEayöpat Zuiafßto?.

26. — x 12 pdXiaxa öl dnEÖExexo [Epikur Epieurea p. 365, 16 Us. vgl. dessen

Ind. S. 400], cpnai AtOKXfj?, xüiv dpxafuiv 'AvaEayöpav, rafxot Iv xtaiv dvxei-

pr]KÜi? aüxüii, Kal 'ApxIXaov xöv ZuiKpdxou? 6t6daraXov.

30 27.'Münzen von Klazomenai (Umschr. KAAZOMENIQN) zeigen wahrscheinlich 299

Nachbildungen dort aufgestellter Statuen. 1. Typus (etwa um 100 v. Chr.) zeigt

Anaxagoras linkshin sitzend auf einer Säulentrommel die Rechte zum Lehren

erhoben, die Linke auf dem Knie; 2. Typus (Kaiserzeit) rechtshin stehend, Ober

körper nackt, den linken Fuß auf Cippus gesetzt, die rechte Hand ausgestreckt

35 hält den Globus, die linke ist in die Seite gestützt. Vgl. Poole Cat. ofgr. eoins

of Ionia n. 101. 125 t. vn 4. 9. Typus 1 als Vignette n 22 S. in.

APOPHTHEGMATIK. Vgl. A 1 §§ 10. 13.

28. Arist. metaph. T 5. 1009 b 25 [nach 18 B 16] 'AvaEayöpou 61 Kai dnöcpGeypa

pvnpoveüfixat npö? xüiv exafpuiv xtvd?, öxt
xotaüx'

aüxot? laxat xd övxa oia dv

40 ünoXdßuiaiv.

29. Clem. Str. n 130 [n 184, 6 St.] 'AvaEayöpav plv ydp xöv KXaZopIviöv xryv

Gfiuipfav cpdvai xoü ßfou xlXo? etvat Kat xfjv dnö xaüxr]? iXeuGepfav Xlyouaiv.

30. Arist. Eth. Nie. Z 7. 1141b 3 6tö 'AvaEayöpav Kat QaXfjv Kat xoü? xoi

oüxou? aoepoü? pev, cppovfpou?
ö'

oü cpaaiv Etvat, öxav I6uiaiv dyvooüvxa? xd

11 otvov Gell. : verb.Wilam. 16 S. zu 77A 4»> 26 Zuiafßto? unbekannt
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aupcpepovG'

lauxot?, Kat neptxxd plv Kat Gaupaaxd rat xaXend rat öaipövta Ei6lvat 299

aüxoü? cpaaiv, dxpnaxa
6'

öxt oü xd dvGpuintva dyaGd Zrvxoüaiv. K 9. 1179»13

lotKE 61 rat 'A. oü nXoüaiov oü6l öuvdaxrjv ünoXaßfitv xöv eüöafpova elnüiv öxt

oük av Gaupdaeiev, ei xt? dxono? cpavEt'ri xot? noXXot?. Vgl. Eudem. Eth. A 4.

5 1215b 6. Ebend. 1216» 11 xöv plv oüv 'AvaEayöpav cpaaiv dnoKpfvaaGat npö? xiva

6tanopoüvxa dxxa Kat 6t£puixüivxa, xtvo? ev€K dv xt? eXotxo yevlaGat

paXXov fj pfj yevlaGat,
'xoü'

cpdvai 'Geuipfjaai xöv oüpavöv Kat xfjv nepl xöv öXov

KÖapov xdEtv. Vgl. 375, 18. Danach Eur. fr. 910 öXßto? öaxt? xfj? iaxopfa? eaxe

pdGriatv prjxE noXtxüiv Int nrjpoaüvriv ei? döfrau? npdEet? öppüiv,
dXX'

dGa-

10 vdxou KaGopüiv cpüaeui? KÖapov dyfjpuiv, fj xe auvlaxrj x^irrp x^nu!?. xot? öl

xoioüxoi?
oüöenox'

alaxpüiv Ipyuiv psXlörjpa npoat'Zfit.

31. Val. Max. viii 7 ext. 6 quali porro studio Anaxagoram flagrasse credi-

mus? qui cum e diutina peregrinatione patriam repetisset possessionesque desertas

vidisset, 'non essem, imquit, ego salvus, nisi istae perissent'. vocem petitae sa

lb pientiae compotem 1 nam si praediorum potius quam ingenii eulturae vacasset, ,

dominus rei familiaris intra penates mansisset, non tantus A. ad eos redissel.

t$32. Plut. Pericl. 16 Kai plvxot ye xöv 'AvaEayöpav aüxöv Xlyouaiv daxoXou-

plvou nfiptKXeou? dpeXoüpevov KEtaGat auyKEraXuppIvov fjör) yrjpatöv dnorapxe--

poüvxa-

npoarreaövxo? öl xüu neptKXet xoü npdypaxo? iKnXaylvxa Gfitv eüGü? Ini

20 töv dv6pa Kat 6eiaGai naaav bkr]aiv öXocpupöpevov oük fiKfiivov,
dXX'

lauxöv, ei xoi

oüxov dnoXei xfj? noXixefa? aüpßouXov. iKraXutpdpfivov oüv xöv 'AvaEayöpav EinEtv

npö? aüxöv 'üi HepkXei?, Kat ol xoü Xüxvou xpefav exovxe? IXatov Intxlouaiv'.

33. Gal. de plaa Hipp, et Plat. iv 7 p. 392 f. Müller [aus Poseidonios; vgl.

11 A 1 (S. 43, 5)] öiö Kai
'npoEv6r)u£iv'

cpriai xot? npdypaat prjnui xe napoüatv oiov

25 napoüat xpfjöGat. ßoüXexat 61 xö
'npoevöripetv'

öfjpa xüu noaetöuivfuit xö oiov

npoavanXdxxEtv xe Kai npoxunoüv xö npaypa napd lauxüit xö pIXXov yevrjaeaGat

Kat üi? npö? fj6r] yevöpevov iGtapöv xiva noteiaGat Kaxd ßpaxü. öiö Kal xö xoü

•AvaEayöpou napet'Xrjcpev IvxaOGa, üi? dpa xivö? dvayyefXavxo? aüxüii xeGvdvai

xöv uiöv eü pdXa KaGeaxr)KÖxuu? etnev 'fjtÖEtv Gvrjxöv
yevvrjaa?'

Kat üi? xoüxo Xaßüiv

30 Eüpmf6r]? tö vörjpa xöv 0r)aea nenofiiKe Xlyovxa [fr. 964]
•

lyüt öl napd aocpoü xtvo? paGüiv

Ei?
cppovxf6'

dfil aupcpopd? lßaXXöpr)v

cpuyd?
x'

Ipauxüit npoaxiGet? ndxpa? Ipfj? 3QQ
Gavdxou? t düipou? Kat raKüiv dXXa? ööoü?,

35 iv', ei ti
ndaxotp'

ütv lööEaZov cppevf,

prj pot vfiüipfi? npoanEaöv paXXov ödrai.

8 Nauck 10 fj [qualis] (vgl. Plato rp. vn 529a xryv nspt xa dvui pd
Griatv Xapßdvetv napd aauxüu fj laxt) *: nfj Hss. ÖGev für önrp Wil., doch
vgl. Plato legg. x 899 b, Plut. Amat. 167 p. 762 a 10. 11 wohl Protest gegen
Anaxagoras'

Verurteilung 24 Vor cpnai fügtman unnütz (6etv) zu 25 noaei-

6uivfuu] der von Chrysipp abhängt 30 aus d. Peirithoos (Wilam.) 31 eyui

61 (xaüxa) nach Cicero Tusc. m 14, 29 Nauck 32
cppovxfö'

dei Wyttenbach:
cppovx(6a? el? Plut.: cppovxi'6a? voüv (dies Glossem) Gal. aupcpopd? Gal.
33 cpuyd? 61 Gal. 34 raKd? Gal. 35

&ax'

et Gal. cppevt Plut •

noxl
Gal. 36 veapöv Plut.



A. LEBEN. 30-34». SCHRIFT. 35—40. LEHRE. 41. 383

Vgl. Alkestis [438 aufgeführt] 903 Chor: Ipof xt? fjv Iv ylvet üii KÖpo? dEtöGpr)vo? 300 .

uiXex'

Iv 6öpoiatv povönai?"
dXX'

epna? Icpepe koköv d\t?, dxeKvo? uiv, noXtd? Int

Xafxa? fjöri nponexfj? üiv ßiöxou xe nöpaui.

34. Stob. fior. iv 52t, 39 H. 'A. 6üo IXeye 6t5aaKaXfa? etvat Gavdxou, xöv

6 xe npö xoü yevlaGat xpövov Kat xöv ünvov.

34». Cic. Tusc. i 43, 104 praeelare A. qui cum Lampsaci morerelur,
quae-

rentibus amieis velletne Clazomenas in patriam, si quid aeeidisset, auferri: 'nihil

neeesse
est'

inquit; 'undique enim ad inferos tantundem viae est'. Vgl. S. 376, 14.

SCHRIFT. Vgl.Al§6.

10 35. Plato apol. p. 26 d Inst xöv plv fjXiov XfGov cprialv etvat, xfjv 61 aeXfjvriv

yfjv. 'AvaEayöpou oiet raxriyopeiv . . . Kat oiet aüxoü? dnefpou? ypappdxuiv etvai,

uiaxe oük elölvai, öxt xd 'AvaEayöpou ßißXfa xoü KXaZouevfou ylpst xoüxuiv

xüiv Xöyuiv; Kal 6fj Kal oi vlot xaOxa Ipoü pavGdvouaiv d eEeoxiv Ivi'oxe,
ei navu noXXoü, 6paxpfj? Ik xfj? öpxfjaxpa? nptapevou? Zumpdxou? raxayeXav, Idv

15 npoanoifjxat lauxoü etvat.

36. Clem. Str. i 78 [ii 50, 26 St.] vat pf)v öipe noxe ei? "EXXriva? fj xüiv Xöyuiv

napfjXGe öiöaaraXfa xe Kat ypacprj. 'AXKpafuiv yoüv kxX. [S. 131, 16], ol 61 'AvaEa

yöpav 'Hyr|aißoüXou KXaZopIviöv npüixov 6td ypacpfj? Iköoüvoi ßißXfov iaxopoüaiv

[s. S. 376, 19, richtiger 380, 15].

20 37. Diog. i 16 ol öl dvd Iv aüyypappa MeXiaao?, Uappsviöri?, 'A.

38. Plut. d. exil. 17, 607 f dXX'"'A. plv Iv xüu 6£apuixr]piuii xöv xoü

kükXou xExpayuiviapöv lypacpE. Vgl. c. 30, 2. 3. S. 299,4ff.

39. Vitruv. vn pr. 11 primum Agatharehus Athenis Aesehylo doeente tragoe-

diam scaenam feeit et de ea eommenlarium reliquit. ex eo moniti Demoeritus

25 [55 B ix 4] et A. de eadem re seripserunl, quemadmodum oporteat ad aeiem oeu

lorum radiorumque extentionem eerto loeo centro constituto lineas ratione naturali

respondere, uti de ineerta re eertae imagines aedifieiorum in scaenarum pieturis

redderent speciem et quae in directis planisque frontibus sint figurata alia ab-

scedentia alia prominentia esse videantur.

30 40. Cod. Monac. 490, s. xv f. 483 v [Miscellanea vgl. Hardt v 141] nept

xoü 'AvaEayöpa. xöv 'AvaEayöpav 61 cpaafv xive? Xöyov nepl dnöpuiv Znxriudxuiv

ypdipavxa xoüxov 'Ipdvxa raXlaai 6td xö xat? öuanopfat? Ivöeapetv üi? (üu)exo,

xoü? dvaytvüiaKovxa?. [Zum Titel vgl. Hom. H 214, zum Autor S. 377, 21 ?].

LEHRE. Vgl. A 1 §§ 8 ff. n. 10—12.

35 Theophr. [Schriftenindex bei Diog. v 42] Hpö? 'AvaEayöpav
ä"

; nepl xüiv

'AvaEayöpou ä vgl. S. 384, 21.

41. Simpl. phys. 27, 2 [aus Theophrast Phys. Opin. fr. 4 ; D. 478] 'A. plv ydp

'HyriatßoüXou KXaZopIvto?, KOtvuivfjaa? xfj? 'AvaEipIvou? cptXoaocpfa?, npüixo?

14 öpxfjaxpa?] Büchermarkt 18 ypacpfj?] Zeichnung. Vielleicht (pfixd)

ötaypacpfj? *. Stählin meint, der Nachdruck liege auf lK6oüvat, das aus A 35 ge

folgert sei ; Birt Buehrolle S. 213 31 Falls der Philosoph gemeint ist, könnte

an alchemistische Fiktion gedacht werden, etwa wie Rabelais Anaxagoras Peri-

semion erfindet (ii 15) 32 IvösapEtv] vgl. Arist. Metaph. B 1. 995» 31
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psxlaxriae xd? nspt xüiv dpxuiv 5öEa? Kat xfjv IXXfifnouaav aixfav dvEnXrjpuiaE, xd? 300

plv auipaxira? dnsfpou?
notrjaa?-

ndvxa ydp xd öpotopepfj, oiov ü6uip fj nüp fj

xpuaöv, dylvt)xa plv etvat rat dcpGapxa, cpafveaGat 61 yivöpeva Kat dnoXXüpeva

auyKpfaet Kat 6taKpfaet pövov, ndvxuiv plv Iv näatv evövxuiv, Iraaxou öe Kaxd 301

5 xö IntKpaxoüv ev aüxüii xapaKTnpiZopIvou. XPu<Jo? y"P «patverai eKeivo, Iv üii

noXü xpuafov laxt Kafxot ndvxuiv evövxuiv. Xlyet yoüv 'A. öxi'lv navxt navxö?

potpa koi 'öxuiv nXetaxa Ivt, xaüxa lv6r)Xöxaxa Iv EKaaxov

laxt Kat
fjv'

[B 12]. Kat xaüxa cprjaiv ö Oeöcppaaxo? napanXriafui? xüii 'AvaEt-

pdvöpuu Xlyetv xöv 'AvaEayöpav -

Ikeivo? [Anaxagoras] ydp cpiiaiv Iv xfji ötaKpfaei

10 xoü dnefpou xd auyyfivfj cpIpeaGat npö? dXXrjXa, Kat öxt plv Iv xüit navxt XPu(Jö?

fjv, yfvEaGai xpuaöv, öxt 61 yfj, yfjv öpofui? 61 Kal xüiv dXXuiv EKaaxov, üi? oü

yivoplvuiv
dXX'

Ivunapxövxuiv npöxfipov. xfj? öe Ktvrjaeui? Kat xfj? yevlaeui? aixiov

Inlaxriae xöv voüv ö 'A.,
ücp'

oü 6taKptvöpEva xoü? xe KÖapou? Kal xfjv xüiv dXXuiv

cpüaiv lylvvriaav. 'xat oüxui plv, cpriaf, Xapßavövxuiv ööEetev dv ö 'A. xd? plv

15 üXira? dpxd? dnefpou? notetv, xfjv 61 xfj? Ktvrjaeui? Kai xfj? yevlaeui? alxt'av pfav

töv voüv et öl ti? Tfjv pfEtv tüiv dndvTuiv ünoXdßot pfav etvat cpüaiv döpiaxov

Kat et6o? Kat Kaxd plyeGo?, aupßafvei 6üo xd? dpxd? aüxöv Xeyeiv xijv xe

xoü dnefpou cpüaiv Kat xöv voüv
-

uiaxe cpafvexai xd auipaxira axotxeta napanXi)afui?

notüiv
'AvaEipdvöpuu.'

Vgl. 166,15 einövxo? xoü 'AvaEayöpou öxt 'oüxe xoü

20 aptKpoü laxi xoüxdxtaxov dXXd IXaaaov def [B 8], oüxe xö peytaxov (üi?
Kat aüxfj fj XlEt? xoü 'AvaEayöpou 6r)Xoi, Kat pevxoi Kat Oeöcppaaxo? Iv xüit Uepl

'AvaEayöpou öeuxepuit xdöe ypdcpuiv 'enetxa xö 6td xoüxo Xlyeiv etvai ndvxa ev

navxf, 6töxt Kat Iv peyeGet Kat Iv apiKpöxiqxi dnetpa, Kal oüxe xö iXdxtaxov oüxe

xö peytaxov laxt Xaßetv, oüx kavöv npö? nfaxtv') kxX.

25 42. Hippol. refut. i 8, lff. [D. 561; aus Theophrast. mit Ausnahme von § 13]
(1) pexd xoüxov [Anaximenes] yfvExat 'A. 'HyriatßoüXou ö KXaZopIvto?. oüxo?

Icpr] xfjv navxö? dpxfjv voüv Kai üXr|v, xöv plv voüv notoüvxa, xfjv 61 üXr]V yivo-

pevr]v. övxuiv ydp ndvxuiv öpoü, voü? eneXGüiv 6ieKÖapriaev. xd?
6'

üXira? dpxd?
dnefpou? ündpxetv Kai xd? apiKpoxepa? aüxüiv dnetpa Xlyet [?, vgl. B 1]. (2) Kivrj-

30 aeui? 61 pexlxetv xd ndvxa ünö xoü voü Ktvoüpeva auveXQetv xe xd öpota. Kai xd

plv Kaxd xöv oüpavöv KeKoapfjaGat ünö xfj? lyKUKXfou Ktvrjaeui?
-

xö plv oüv nuKvöv

Kai üypöv Kai xö OKoxetvöv rat ipuxpöv Kai ndvxa xd ßapea auveXGetv Int xö plaov,
IE üiv nayevxuiv xf]v yfjv

ünoaxfjvat-
xd

ö'

dvxwefpeva xoüxot? xö Geppöv Kai xö

Xapnpöv rat xö Eripöv rat xö raücpov el? xö npöaui xoü alGlpo? öppfjaat. (3) xf]v
35 61 yfjv xüu axrjpaxt nXaxetav etvai Kat peveiv pexeuipov ötd xö plyeGo? Kat ötd

xö pr)6lv Etvat kevöv rat 6td xö xöv dlpa iaxupöxaxov övxa cplpetv Inoxouplvriv
xf]v yfjv. (4) xüiv

ö'

Int yfj? üypüiv xfjv plv Q&Xaaaav ündpgai (ek) xe xüiv

Iv aüxfji üödxuiv, (üiv) lEaxptaGlv(xuiv) xd ünoaxdvxa oüxui? yEyovIvat, rat dnö
xüiv raxappEuadvxuiv noxapüiv. (5) xoü? 61 noxapoü? rat dnö xüiv öpßpuiv

40 XapßdvEtv xfjv ünöaxaatv rat IE ü6dxuiv xüiv Iv xfji yfji. Etvat ydp aüxfjv KofXrjv

7 öxuiv Usener: öxui Hss.: Ivövxuiv p. 155, 25: övxuiv p. 27, 7 9 IkeIvo?]
vgl. Zeller i5, 206 Anm. 2 29 viell. raxd xf]v apiKpöxrjxa aüxüiv (xö) dnEtpov
Xlyuiv *; vgl. Arist. de gen. et inter. A 8 p. 325» 30 dnetpa xö nXfjGo? koi döpaxa
6td apiKpdxrrra xüiv öyKuuv (s. B 1) 32 ndvxui? nach Aet. i 4, 2

* 34 Das
Koücpov wird dem nuKvöv entgegengesetzt 37. 38 erg. *; vgl. AIS. 375 33
38 oüxui?] vgl. S. 375, 32 40 IE aüxüiv xüiv Hss.: verb. Roeper



A. LEHRE. 41-43. 385

Kai exeiv ü6uip Iv xot? KOtXüipaatv. xöv öl NEtXov aüEeaGat Kaxd xö Glpo? Kaxa- 301

cpspoplvuiv eI? aüxöv ü6dxuiv dnö xüiv Iv xot? dvxapKxtKOt? x»övuiv. (6) fjXiov

61 Kal aeXfjvriv Kat ndvxa xd äaxpa XfGou? fitvai Ipnüpou? aupnEptXiqcpGEVxa? ünö

xfj? alGlpo? nEpicpopä?. Etvat
6'

ünoKdxui xüiv daxpuiv fjXfuii Kat ae\r\vr\i aüipaxd

5 xiva aupnsptcpEpöpEva rjptv döpaxa. (7) xfj? 61 GEpudxryro? pfj aiaGdvEoGat

xüiv daxpuiv öid xö paKpdv Etvat [rat 6id] xijv dnöaxaatv xf)?
yfj?- Ixt 61 oüx

öpofui? Gfippd xüit fjXfuii 6td xö xwpav exeiv ipuxpoxlpav. fitvai öl xfjv afiXrjvryv

Kaxuixlpui xoü fjXfou nXiiaiuixepov fjpüiv. (8) üneplxeiv öl xöv fjXiov pgylGei

xfjv nfiXonövvrjaov, xö 51 cpüi? xfjv aeXrjvr]v pf) i'6tov lx£»v, dXXd dnö xoü fjXfou.

10 xfjv 61 xüiv daxpuiv nsptcpopdv ünö yfjv yfvEaGai. (9) iKXEt'nEtv öl xfjv aEXrjvryv

yfj? dvxicppaxxoüar)?, Ivi'oxe 61 Kat xüiv ünoraxui xfj? aEXfjvr]?, xöv 61 fjXiov xat?

vouprjvtat? aEXfjvr]?
dvxtcppaxxoüari?-

xpond? 61 noiEtaGat Kat fjXiov Kat aEXfjvriv 302

dnuiGoupIvou? ünö xoü dlpo?. ae\r]vr\v be noXXdKt? xplneaGat ötd xö pf) 6üvaaGai

Kpaxetv xoü ipuxpoü. (10) oüxo? dcpüiptae npüixo? xd nepl xd? iKXeftpei? Kat

15 cpuixiapoü?. Icpr] 61 yrjfvriv etvat xf]v aeXfjvriv Ixeiv xe Iv.aüxfjt neöfa Kal cpdpayya?.

xöv öl yaXaEfav dvaKXaatv Etvat xoü cpuixö? xüiv daxpuiv xüiv pfj KaxaXapnopIvuiv

ünö xoü fjXfou. xoü? 61 psxaßafvovxa? daxlpa? üioeI antvGfjpa? dcpaXXopevou?
yfvEaGai Ik xfj? KtvfjaEui? xoü nöXou. (11) dvlpou? 61 yfvEaGai Xenxuvoplvou

xoü dlpo? ünö xoü fjXfou Kat xüiv iKKatopIvuiv npö? xöv nöXov ünoxuipoüvxuiv

20 Kal (dvx)anocp£poplvuiv. ßpovxd? 61 Kal daxpand? dnö GEppoü yfvEaGai Ipnf-

tcxovxo? Ei? xd vlcpr). (12) aEiapoü? öl yfvfiaGat xoü ävuiGev dlpo? eI? xöv ünö

yfjv
Ipnfnxovxo?-

xoüxou ydp Ktvouplvou Kat xfjv öxoupevr]v yfjv
ün'

aüxoü

aaXfiÜEaGai. Züita 61 xfjv plv dpxfjv Iv üypüu yfivlaGai, pExd xavxa 61 IE dXXrjXuiv

Kal äppEva? plv yfvEaGai, öxav dnö xüiv 6eEiüiv pfipüiv änoKptGlv xö anlppa xot?

25 6fiEtot? plpfiat xfj? prjxpa? KoXXriGfji, xd 61 GrjXfia Kaxd xoüvavxfov. (13) oüxo?

fJKpaaev * * * (Kal IxeXfiüxriaev) Ixou? npuixou xfj? öy6or)Koaxfj? öy6ör)? öXup-

md6o? [428], öv Kaipöv Kat nxdxuiva Xlyouat yEYEvfjaGat. xoüxov Xlyouai

Kat npoyvuiaxtKÖv yEyovIvat.

43. Arist. Metaphys. A3.984»ll 'A.
6'

ö KXaZopIvto? xfjt plv fjXtKfat npöxfipo?

30 üiv xoüxou [Emped., vgl. 21 A 6], xot?
6'

Ipyoi? üaxEpo?, dnEfpou? etvaf cpriai xd?

dpxd?. axeööv ydp dnavxa xd öpotopepfj (KaGdnfip üöuip fj nüp) oüxui yfyvEaGai

Kat dnöXXuaGaf cpriai auyKpfaei Kat ötaKpfaei pövov, äXXui?
6'

oüxe yfyvEaGai
oüx'

dnöXXuaGat, dXXd ötapIvEtv df6ta. de caelo T 3. 302»28 'A.
6'

'EpneöoKXet Ivavxfui?

Xlyet nfipt xüiv axotxfifuiv. ö plv ydp nüp Kat xd aüaxotxa xoüxoi? axoixfiia cpriatv

35 etvai xüiv auipdxuiv Kat auyKetaGat Ik xoüxuiv, 'A. öl xoüvavxfov xd ydp

öpotopepf) axoixeia, Xeyui
ö'

oiov adpKa Kat öaxoüv Kat xüiv xoioüxuiv eKaaxov

dlpa öl Kat nüp pefypaxa xoüxuiv Kat xüiv dXXuiv anepudxuiv ndvxuiv etvat ydp

eraxepov aüxüiv IE dopdxuiv öpotopepüiv ndvxuiv rjGpotapIvov. öiö Kai yfyveaGat

Ik xoüxuiv xö ydp nüp Kat xöv alGlpa npoaayopEÜEi xaüxö.

2 dvxapKxiKot? Roeper Philol. viii 613 : äpKxot? Hss. 4 fjXiov rat aEXfjvriv

Hss.: verb. Roeper, vgl. Arist. d. caelo B 13. 293^ 21 6 [rat ötd] tilgten

Duncker und Schneidewin, vgl. 7, 6 [3 A 7 S. 23, 28] 16 61] xe Hss. raxa-

Xapßavoplvuiv Hss. : verb. Gronow 20 (dvx)anoipepopevuiv Usener 23 ge

nauer als Diog. S. 376, 2. Vgl. 21 A 72 26 vgl.
* Rhein. Mus. 31, 28

32 dXXui?] »in anderem Sinne* 37 pfypaxa EL : ptypa d. übr. Hss.

Diels, Fragm. d. Vorsokr. I. 3. Aufl. 25



386 46. ANAXAGORAS.

302
44. Lucret. i 830 ff.

830 nunc et Anaxagorae serutemur homoeomerian,

quam Grai memorant nee nostra dicere lingua

concedit nobis patrii sermonis egestas,

5 sed tarnen ipsam rem faeilest exponere verbis.

prineipio, rerum quam dicit homoeomerian,

835 ossa videlicet e pauxillis atque mimutis

ossibus hie et de pauxillis atque minutis

visceribus viscus gigni sanguenque creari

IQ sanguinis imter se mültis
coeuntibu1

guttis,

ex aurique putat mieis consistere posse

840 aurum et de terris terram conerescere parvis,

ignibus ex ignis, umorem umoribus esse,

cetera consimili fimgit ratione putatque.

15 nee tarnen esse ulla idem parte in rebus inane

concedit neque corporibus finem esse secandis.

876 id quod Anaxagoras sibi sumit, ut omnibus omnis

res putet immixtas rebus latitare, sed illud

apparere unum, cuius sint plurima mixta

20 et magis in promptu pri/maque in fronte locata.

45. Arist. phys. r 4. 203» 19 öaot
6'

dnetpa noioüat xd axotxeta, raGdnep 'A. 303

Kat AripÖKptxo?, ö plv Ik xüjv öpotopepüiv, 6
6'

Ik xfj? navaneppfa? xüiv axnpdxiuv,

xfji dcpfji auvexl? xö dneipov etvaf cpaaiv. Kai ö plv öxtoüv xüiv popfuiv etvat

pEiypa öpofui? xüu navxt ötd xö bpav öxioüv IE öxouoüv ytyvöpevov. Simpl. z.

25 d. St. 460, 4 In£i6fj öl ö plv 'A. xd? öpoiopepefa?, ö 6e AripÖKptxo? xd? dxöpou?

dnfit'pou? iKdxEpo? xüit nXrjGet üi? dpxd? ünoxfQfixai, xfjv 'AvaEayöpou npüixov

iaxopüiv ööEav Kat xfjv aixfav fjpa? 6t6daKfit,
öi'

fjv ei? xotaüxr)v fjXGev ö 'A. ünö-

voiav, Kat 6Efi<vuaiv öxt oü pövov xö öXov ptypa dneipov dvdyKr) xüu peylGet

Xlyetv aüxöv, dXXd Kat eKdaxiqv öpotopepetav öpofui? xüu öXuu ndvxa Ixouaav

30 Ivundpxovxa, Kat oü6l dnetpa pövov dXXd Kal dnetpaKt? dnetpa.
dXX'

eI? pev xfjv

xotaüxr)v evvotav ö 'A. fjXGev fjyoüpevo? prjölv Ik xoü pfj övxo? yfveaGai Kal nav

ünö öpofou xpecpeaGat. öpüiv oüv n3v Ik navxö? ytvöpevov, el Kal pfj dplaui?
dXXd Kaxd xdEiv (Kal ydp Ik nupö? dfjp Kat IE dlpo? üöuip Kat iE üöaxo? yfj Kat
Ik yfj? XfGo? rat Ik XfGou ndXtv nüp, Kat xpocpfj? öl xfj? aüxfj? npoacpepoplvr)?

35 oiov äpxou noXXd Kal dvöpoia yfvexai, adpKe? öaxa cpXlßfi? VEüpa xpfxfi? övuxe?
Kat nxEpd 61 el oüxui xüxot Kat Klpaxa, aüEexat 61 xö öpoiov xüu öpofuii). öid

xaüxa Iv xfji xpocpfji ünlXaßfiv etvat Kat ev xüu ü6axi, el xoüxuit xplcpotxo xd

ö!v6pa, EüXov Kat cpXotöv Kat rapndv. öiö ndvxa Iv naatv eXeye peptxGai Kai xfjv

ylveaiv Kaxd iKKptatv yfveaGai. npö? xoüxo 61 Ivfjyev i'aui? Kat xö pevövxuiv

40 xtvuiv yfveaGai
dn'

aüxüiv dXXa uianep Ik XfGou nüp Kat IE üöaxo? nopcpoXu-

yi'Zovxo? depa. öpüiv oüv
dcp'

iKdaxou xüiv vüv 6iaKEKptplvuiv ndvxa iKKptvdpeva

oiov dnö dpxou adpKa Kai öaxoüv Kat xd dXXa, üi? ndvxuiv apa Ivunapxövxuiv

aüxüii Kat peptyplvuiv öpoü, Ik xoüxuiv ünevöet Kat ndvxa öpoü xd övxa pepixGat

npöxepov nptv 6taKpt6fjvat. öiö Kat oüxui? fjpEaxo xoü
auyypdppaxo?- 'ijv öpoü

45 ndvxa
xpfjpaxa'

[B 1] uiaxe
'öxioüv'

oiov xöv dpxov xövöe Kat ffapra? xfja6e

7 e] de Hss. 15 idem {ex) Lachmann 36 6td Aid.: 6tö Hss.



A. LEHRE. 44-47. 387

Kat xoü6e xoü öaxoü 'ptypa etvat öpofui? xüu [daraus fr. 16 Schaub.!] 303
1123,21 I6ÖK61 61 Xlyetv ö 'A., öxt öpoü ndvxuiv övxuiv xP1udxuiv Kat

rjpepoüv-

xuiv xöv dneipov npö xoü xpövov ßouXr]Get? ö Koaponotö? voü? ötaKptvai xd ei'6r],

änep öpoiopepefa? raXei, Kfvrjatv aüxat? Ivenofrjaev.

5 46. Arist. de gen. et corr. A 1. 314» 18 ö plv ydp [Anaxag.] xd öpoiopepf)
cxotxeia xfGriatv oiov öaxoüv Kat adpra Kat pueXöv Kat xüiv dXXuiv, ODv iKdäxou

auviüvupov xö plpo? eaxfv. Aet. i 3, 5 (D. 279) 'A. 'HynaißoüXou ö KXaZopIvto?

dpxd? xüiv övxuiv xd? öpoiopepefa? dnecpfjvaxo. I6ökei ydp aüxüii dnopiüxaxov

Etvat, nüi? ek töü pfj ovto? 6üvaxaf xt yfvEaGai fj cpGefpeaGai ei? xö pfj öv. xpocpfjv

10 yoüv npoacpepöpeGa dnXfjv Kat povoei6f), dpxov Kat ü6uip, rat Ik xaüxrj? xpecpexat
GptE cpXlip dpxrjpta adpE veüpa öaxa Kat xd Xomd pöpia. xoüxuiv oüv yiYvopIvuiv

öpoXoyrixIov öxt Iv xfji xpocpfjt xfji npoacpepop!vr)i ndvxa laxt xd övxa, Kat Ik

xüiv övxuiv ndvxa aüEexat. Kat Iv Ikeiviii laxt xfji xpocpfji pöpia aipaxo?
y£v-

vr)xiKa Kat vsüpuiv Kal öaxluiv rat xüiv dXXuiv d fjv Xöyuu Gfiuiprixd pöpia. oü

15 ydp 6et ndvxa Int xfjv aiaGriaiv dvdyeiv, öxi dpxo? Kat xö ü6uip xaüxa KaxaaKEudZfit,
dXX'

Iv xoüxoi? laxt Xöyuu GEuipirrd pöpia. dnö xou oüv öpoia xd plpr] Etvat Iv

xfji xpocpfjt xot? yfivvuiplvoi? öpoiopepefa? aüxd? «dXeae Kat dpxd? xüiv övxuiv

dnecprjvaxo, Kat xd? plv öpotopepefa? üXr]v, xö 61 notoüv airiov voüv töv ndvxa

6taxaEdpevov. dpxexat 61 oüxui?- 'öpoü ndvxa xprJM-axa fjv, voü? 61 aüxd

20 6ilKpive Kal 6teKÖapr]ae', xpr)uaxa Xlyuiv xd
npdypaxa-

dnoöeKxlo? oüv laxtv, öxt

xfji üXrp xöv xexvfxtiv npoalZeuEev.

47. Plato Phaedon 97b
dXX'

draüaa? plv noxe Ik ßtßXfou xivö?, üi? ecpr],

'AvaEayöpou dvayiyvuiaKovxo? Kal Xlyovxo?, üi? dpa voü? laxtv ö ötaKoapüiv

xe Kat ndvxuiv amo?, xaÜTr]i öfj xfji aixfai r\aQr\v Kai I60EI poi xpönov xivd eü

25 Ixeiv xö xöv voüv etvat ndvxuiv aixiov Kai fjyriadpriv, eI oüxui? exei, xöv

y£ voüv Koapoüvxa ndvxa Koapsiv Kai eKaaxov xiGevai xaüxrp önr)i dv ßlXxtaxa

exr\i ■ ■ ■ £Üpr)KEvai üitpr]v öi6daKaXov xfj? aixfa? nEpt xüiv övxuiv Kaxd voüv

Ipauxüu xöv 'AvaEayöpav Kaf poi cppdafitv npüixov plv nöxEpov fj yfj nXaxfitd

laxiv fj axpoyyüXr], Inei6fj 61 cppdastsv, ln£K6tr)Yrja£aGai xfjv aixfav Kat xf|v 304

30 dvdyiaiv, Xlyovxa xö dpfitvov Kat öxt aüxfjv dpetvov fjv xotaüxr]v etvat ... 98b dXXd

ndvu anou6fji Xaßüiv xd? ßfßXou? üi? xdxtaxa oio? fj dveyfyvuiaKov, iv üi? xdxtaxa

eibeir\v xö ßlXxtaxov Kat xö xetpov. dnö 6fj Gaupaaxfj? iXnföo?, üi Ixatpe, üuxöpriv

cpepöpevo?, Inei6fj npoiüiv Kat dvayiyvüiaKuiv öpüi äv6pa xüu plv vüit oüölv

Xpuipevov oüöe xiva? aixfa? Inaixtuipevov ei? xö öiaKoapetv xd npdypaxa, dlpa?

35 61 Kat alGlpa? Kat üöaxa aixtuipevov Kat äXXa noXXd Kat dxona. Vgl. Arist.

Metaph. A 4. 985» 18 'A. xe ydp pryxavfji XPfjxat xüu vüit npö? xfjv Koaponotfav

Kat öxav dnopfjarp 6td aixfav IE dvdyKr]? laxt, xöxe napeXK« aüxöv, Iv öl xot?

dXXot? ndvxa paXXov alxiaxat xüiv Yiyvoplvuiv fj voüv. Simpl. phys. 327, 26 Kat 'A.

6e xöv voüv Idaa?, ui? cpriatv Eüörjpo? [fr. 21], Kal aüxopaxfZuiv xd noXXd auvtaxriat.

1 Schleiermacher hat betont, daß diese Stelle des Simpl., der freilich den

Autor noch selbst in den Händen hatte, nicht genügt, um das Wort öpoio-

plpeta, das in der spezifisch aristotelischen Terminologie seine Stelle hat und

den Späteren (von Epikur an) nur aus Aristoteles und Theophrast bekannt war,

dem Anax. selbst zu geben 10 povoetöfj oiov xöv Ariprjxptov dpxov xö Ü6uip nf-

vovxe? interpoliert Plut. 11 GptE fehlt Stob. 20 ötlxpive * : öifjpe Plut. : fehlt

Stob. 26 [Koapstv] C. F. Hermann 31 pnxavfji] d. h. als deus ex machina

25*
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48. Aet. i 7, 5 (D. 299) ö 61 'A. epriafv, üi? eiaxrJKet
Kax'

dpxd? xd awpaxa, 304

voü? öl aüxd 6teKÖapr)ae GeoO Kat xd? yeveaet? xüiv öXuiv lnofr)aev. 7, 14 (D. 302)

'A. voüv Koaponotöv xöv Geöv. Vgl. Eurip. fr. 1018 6 voü? ydp fjpüiv laxtv Iv

Iraaxwt Geö?. Troad. 884 [61 C 2]. Iambl. protr. 8. Philod. de piet. c. 4 a p. 66 G.

5 (D. 532) [Ge]öv yeyovlvai xe Kat Etvat Kat lasaGat Kai ndvxuiv dpxfiiv Kat Kpaxetv.

Kat voüv dnEipa övxa [p£]p£iyplva xd aüpnavxa öiaKoapfjaat. Cic. de nat. d. i

11, 26 (D. 532) inde A., qui accepit ab Anaximew diseiplimam, primus omnium

rerum diseriptionem et modum mentis infinilae vi ac ratione dissignari et confici

voluit: in quo non vidit neque motum sensu iunetum et eontinentem imfinito

10 ullum esse posse neque sensum omnimo, quo non tota natura pulsa sentiret. deimde

si mentem istam quasi animal aliquod esse voluit, erit aliquid interius ex quo

illud animal nommeiur. quid autem interius mente? eingatur igitur corpore

externo. quod quoniam non plaeet, aperta simplexque mens nulla re adiuneta,

qua sentire possit, fugere intellegentiae nostrae vim et rationem videtur.

15 49. Cic. Acad. Pr. n 37, 118 (D. 119) A. materiam imfinitam, sed ex ea par-

ticulas similes inter se minuias; eas primum confusas postea im ordinem ad-

ductas mente divina.

50. Aristot. phys. r 5. 205b 1 'A.
ö'

dxönui? Xeyei nfipt xfj? xoü dnefpou povrj?-

axripfZeiv ydp aüxö aüxö cprjat xö dnEtpov xoüxo öl, öxt Iv aüxüii
-

dXXo ydp oü6lv

20 neptlxetv, üi? önou dv xt fjt, necpuKÖ? IvxaOGa etvat. Vgl. [Ar.] de mxg 2. 975 b 17

und 976» 14 [oben S. 180 f.].

51. Aet. i 14, 4 (D. 312) 'A. xd öpotopepfj noXuaxfjpova.

52. Arist. phys. A 4. 187» 26 loiKe 61 'A. dnetpa oüxui? oir)Gf)vat ötd xö üno-

Xapßdveiv xf]v Koivf]v ööEav xüiv cpuaiKüiv etvat dXr|6fj üi? oü ytvoplvou oüöevö?

25 Ik xoü pf]
övxo?-

6td xoOxo ydp oüxui Xlyouaiv 'fjv öpoü xd [B 1] rat
xö yfveaGai xotövöe ra6eaxr)K€v dXXotoüaGat [vgl. B 17], de gen. et corr. A 1.
314» 11 öaot 61 nXefui xfjv OXrjv Ivö? xtGeaatv oiov 'EpneöoKXfj? Kat 'A. rat Aeü-

Kinno?, xoüxoi? 61 exepov [nämlich dXXofuiatv rat ylveaiv dvdyKr] einetv]. rafxoi

'A. ye xf]v oiKefav cpuivf]v
rjyvöriaEv-

Xlyfit yoüv üi? xö yfyveaGat rat dnöXXuaGat
30 xaüxöv raGlaxr)KE xüu dXXoioüaGat. Vgl. Hipp, de victu i 4 dnöXXuxat plv vuv

oü6lv dndvxuiv xpriM-dxuiv oü6l yfvExat, öxt pf] Kat npöaGfv fjv aupptayöpsva 61

Kat öiaKpivöpEva dXXoioOxat. Vgl. A 112.

53. Simpl. phys. 461,20 [= fr. 10 Schaub.] 6tö cprjaiv 'A.
prjö'

IvölxeaGat ndvxa
6iaKpi6fjvai-

oü ydp navxeXfi? 6taanaapö? laxtv fj ötaKptat?.

35 64. Aet. i 17,2 (D. 315) ol nepl 'AvaEayöpav rat AiipÖKpixov xd? Kpdaet?
Kaxd napdGeatv yfyveaGai xüiv axoixefuiv.

55. Plato Cratyl. 413c etvat öl xö 6fraiov ö Xlyet 'A. voüv fitvai
xoüxo-

aüxoKpaxopa ydp aüxöv ovxa Kat oüGfivt pepfityplvov ndvxa cpriatv aüxöv raapfiiv

xd npdypaxa 6td ndvxuiv iövxa. Arist. de anima A 2. 405» 15 dpxfjv ye xöv voüv 305
40 xfGfixat [Anaxag.] pdXtaxa ndvxuiv pövov yoüv cpnaiv aüxöv xüiv övxuiv dnXoüv

6 dneipa] vielleicht dnEtpov * 8 modum] motum Rigaltius 10 quo]
versteht als Dativ Birt Archiv f. Lexie. xv 83 tota Augustin. : ipsa Hss.
14 qua Aug.: quae Hss. 25. 26 ötd xoüxo ... dXXoioüaGat hält Heidel für
ein Emblem aus der aus d. gen. et corr. angeführten St. (Z. 29 f.), das nach xdXXa
187» 23 seinen Platz haben sollte
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etvat Kat dptyfj xe Kat raGapöv. dno6f6uiat
6'

dpcpui xfji aüxfjt dpxfji xö xe yi- 305

viuaKetv Kat xö Ktveiv, Xeyuiv voüv Ktvfjaat xö nav.

56. Arist. phys. 0 5. 256 b 24 öiö Kat 'A. öpGüi? Xeyei xöv voüv dnaGf) cpdaKuiv

Kat dptyfj etvat, Inetöfjnep Ktvrjaeui? dpxfjv aüxöv notei etvat. oüxui ydp dv pövui?

5 Ktvofri dKfvr)xo? üiv Kat Kpaxofr] dptyf)? üiv.

57. Clem. ii 14 [n 120, 1 St.] 'A. npüixo? Inlaxrjae xöv voüv xot? npdypaatv.

dXX'

oü6e oüxo? Ixfjpr]ae xfjv aixfav xf|v nouixiKtjv, 6fvou? xiva? dvorjxou? dva-

Zuiypacpüiv aüv xfji xoü voü dnpaEfat xe Kat dvofat.

58. Arist. Metaphys. A 3. 984 •> 15 voüv 6ij xt? einüiv Ivetvat KaGdnep Iv xot?
10 Zuitot? Kat Iv xfji cpüaet, xöv aixtov xoü KÖapou Kai xfj? xdEeui? ndar]?, oiov vfjcpuiv

ecpdvr)
nap'

eiKfjt Xeyovxa? xoü? npöxepov. cpavepüi? plv oüv 'AvaEayöpav i'apEv

dipdpEvov xoüxuiv xüiv Xöyuiv, aixfav
ö'

Ixei npöxfipov 'Eppöxtpo? ö KXaZopIvio?

fiinetv [s. Diog. viii 5, oben S. 30, 26].

59. Simpl. phys. 1185, 9 ö öl Eü6r]po? [fr. 71] pepcpexai xüu 'AvaEayöpat oü

15 pövov, öxt pfj npöxspov oüaav dpEaaGaf noxe XlyEt xijv Kfvriaiv,
dXX'

öxi Kai nEpt

xoü 6iaplvEtv fj XiJEeiv noxl napeXmEv einetv, Kafnep oük övxo? cpavepoü. 'xt

ydp KuiXüei, cpriaf, 6öEat noxl xüu vüit axfjaat ndvxa xprjpaxa, KaGdnep iKetvo?

etnev
Kivfjaat;'

Kat xoüxo 61 atxiaxai xoü 'AvaEayöpou ö
Eü6r]po?-

'nüi? Ivöexfixai

axlpr]afv xiva npoxepav etvat xfj? dvxtKeipevri? eEeui?; el oüv fj rjpepfa axepriat?

20 Ktvrjaeui? laxtv, oük dv eir] npö xfj? Ktvrjaeui?'.

60. Arist. Metaphys. I 6. 1056 b 28 6tö Kat oük öpGüi? dneaxri 'A. Einüiv öxt

öpoü ndvxa xpijpaxa fjv dnetpa Kai nXrjGei Kal ptKpöxrixi [B 1]. löet
ö'

fiinetv dvxi xou 'Kat
piKpöxr)xi'

Kat
öXtyöxr]xi-

oü ydp dnetpa, Inet xö öXfyov

oü öid xö ev, üianfip xtvl? cpaaiv, dXXd 6td xd 6üo.

25 61. A 2. 1069b19 iE övxo? yiyveTat ndvxa, öuvdpet plvxoi övxo?, Ik

pfj övxo? 61 Ivepyfifat. Kat laxt xö 'AvaEayöpou ev (ßeXxtov ydp fj öpoü

ndvxa) Kat 'EpnEÖOKXlou? xö pEiypa Kai 'AvaEipdv6pou. A 8. 989»30 'AvaEa

yöpav
6' ei'

xt? ünoXdßot öüo XlyEiv axoixEta dv ünoXdßot Kaxd Xöyov . . .

b4 öpui? ei xt? dKoXouGijaEte auvötapGpüiv d ßoüXexat XlyEiv, i'aui? dv cpavEiti

30 KatvonpfinEaxlpui? Xlyuiv ... b16 Ik 6fj xoüxuiv aupßafvEt Xlyfitv aüxüii xd? dpxd?

xö xe Iv (xoüxo ydp dnXoüv Kat dpiyl?) Kat Gdxfipov oiov xfGfipfiv xö döptaxov

nptv öptaGfjvai.

62. Diodor. i 7, 7 Ioike öl nspt xfj? xüiv öXuiv cpüasui?
oü6'

Eüpm(6r|? öta-

cpuivfitv xot? npoEipiipIvoi? paGrixf)? üiv 'AvaEayöpou xoü
cpuaiKoü- Iv ydp xfji

35 MeXavfnniii xfGrjaiv oüxui? [fr. aus M. fj aocpfj n. 484]
•

(koük Ipö? ö püGo?,
dXX'

euij? pnxpö? ndpa,)

üi? oüpavö? xfi yatd fjv popcpf]
pfa-

Inet
6'

IxuipfaGriaav dXXrjXuiv 6i'xa,

xfKxouat ndvxa rävlöuirav ei? cpdo?

40 6lv6pri, nfixtivd, Gfjpa?, oü?
6'

aXpr] xplcpfii

ylvo? xe Gvi)xüiv.

7 aixfav Bywater: dEfav Hs. 12 aixfav
6'

exei] man hat Grund von H

anzunehmen Anax. scheint die Legende seines Landsmannes, den im Schlafe

die Seele verließ und den daher die Feinde, die es von seiner Frau erfahren

hatten, im Schlafe ermordeten (weshalb das ihm errichtete Heroon keine Frauen

betraten [Tertull. d. an. 44], in seiner Lehre vom selbstständigen voü? verwertet

zu haben 36 aus Dionys. Rhet. 9, 11
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63. Aet. ii 1, 2 (D. 327) GaXfj? . . . 'AvaEayöpa?, nxdxuiv, 'AptaxoxIXr]?,
Zfjvuiv 305

Iva xöv KÖapov.

64. Simpl. phys. 154,29 xöv 'AvaEayöpav Xlyetv änaE yevöpevov xov

Koapoy
Ik xoü pfypaxo? 6iap!veiv Xotnöv ünö xoO voü Icpeaxüixo? 6iotKoüpevöv xe Kat

5 ötaKptvöpevov. 1121,21
dn'

dpXfj? öl Xp6vou öoraüa» Xlyetv yeyovlvai xöv KÖapov

'A. xe Kat 'ApxeXao? rat Mr)xpööuipo? ö Xto?. oüxot 61 rat
xf]v^

Kfvriaiv apEaaGai OUO

cpaaiv rjpEpoüvxuiv ydp xöv npö xoü xpövov xüiv övxuiv Kfvriaiv lyyevlaGat cpaaiv

ünö xoü voü,
ücp'

fj? yeyovlvai xöv KÖapov. cpafvovxat 61 rat oüxot xdEeui? evera

6t6aaKaXtKfj? dpxfiv xfj? Koaponou'a? ünoGlpevot.

10 65. Aet. ii 4, 6 (D. 331) 'AvaEfpav6po?, 'AvaEtpIvii?, 'A., 'ApxeXao?, Atoyevr)?,
'"'

AeÜKtnno? cpGapxöv xöv KÖapov. i24,2 (D. 320; 21 A 44).

66. — I 29, 7 (D. 326 b 7 n.) 'A. Kat AnpÖKptxo? rat ot ZxuiikoI äöiiXov aixfav

dvGpumivuii Xoytapüu
- d plv ydp etvai dvdyKnv, d 61

raG'

eipappevr)v, d 6e

Kaxd npoafpeatv, a 61 Kaxd xö aüxöpaxov. Alex, de fato 2 [n 165, 22 Bruns]

15 Xlyet ydp oüxö? ye [Anaxag.] pnölv xüiv yivoplvuiv yfveaGai
raG'

elpappeviiv, dXA

etvat Kevöv xoüxo xoüvopa. Vgl. 65 A 66.

67. Aet. ii 8,1 (D. 337) Atoylvr)? ral 'A. ecprjaav pexd xö auaxfjvat xöv KÖapov

Kat xd Züua Ik xfj? yfj? lEayayetv lyKXtGfjvaf nui? xöv KÖapov Ik xoü aüxopdxou

Ei? xö pfiarjpßpivöv aüxoü plpo?, i'aui? ünö npovofa?, iva d plv doiKrjxa ylvr)xai

20 a be oiKr)xa plpr) xoü KÖapou raxd tpüEtv rat iKnüpuiatv rat eÜKpaafav.

68. Arist. de caelo A 2. 309»19 Iviot plv oüv xüiv pfj cpaaKÖvxuiv fitvai kevöv

öü6lv 6tuipiaav nepl KOÜcpou ral ßaplo? oiov 'A. Kat 'EpnfiöoKXfj?. phys. A 6.

213» 22 ol plv oüv 6siKvüvai neipüipevot oxi oük laxiv [näml. xö kevöv], oüx &

ßoüXovxai Xlyetv ol dvGpuinot Kevöv lEeXlyxouatv,
dXX'

dpapxdvovxe? Xlyouatv

25 uianep 'A. Kai ot xoüxov xöv xpönov iXlyxovxe?. Iniöeticvüouai ydp öxt eaxi xt

ö dfjp, axpeßXoüvxe? xoü? daraü? Kai öeikvüvxe? üi? iaxupö? ö dfjp Kai Ivano-

XapßdvovxE? Iv xat? KXEipüöpai?.

69. [Arist.] probl. xvi 8. 914b 9 xüiv nEpi xfjv KXetpüöpav aupßatvövxuiv xö plv

öXov Ioikev Etvat aixiov raGdnfip 'A. XlyEf ö ydp drjp laxiv aixio?
IvanoXapßa-

30 vöpfivo? Iv aüxfji xoü pfj fiiatlvat xö ü6uip IntXricpGfivxo? xoü aüXoü, oü pfjv dnXüi?

ye
airio?-

Kav ydp ti? aÜTfjv nXayfav Ivfjt ei? tö ü6uip IntXaßüiv töv aüXöv, eiaetai

tö ü6uip. 6tönep oü XlyeTat
ün'

oütoü Iravüi?, fji aixiov Iotiv. laxi 61 aixiov

plv, KaGdnep efpryTat, ö dfjp
■

oüxo? öl üiGoüpevö? xe Kai
KaG'

lauxöv cpepöpevo?

Kat uf) ßtaZöpevo? In eüGefa? nlcpuKe cpIpeaGai KaGdnep Kat dXXa
axotxeta-

nXayt'a?

35 plv oüv ßacpefar]? xfj? KXeipüöpa? ötd xüiv Ivavxfuiv xot? Iv xüu ü6axt xpunripdxuiv

In eüGefa? plvuiv ünö xoü üöaxo? lElpxexat, ünoxuipoüvxo? 61 aüxoü xö ü6uip
elaepxexai-

öpGfj? 61 el? xö Ü6uip ßacpefar]? xfj? KXeipüöpa? oü öuvdpevo? npö?

öpGfjv ünoxuipetv ötd xö necppdxGat xd dvui plvet nepl xd npüixa xpunfjpaxa.

adxxeaGai ydp ei? aüxöv oü necpuKev. arjpeTov
6'

laxt xoü ei'pyetv öüvaaGai xö

40 ü6uip dKivr]x(Zovxa xöv depa xö In aüxfj? ytvöpevov xfj? KXetpü6pa?. Idv ydp xt?

aüxfj? aüxfjv xfjv Kui6üav IpnXfjaa? üöaxo? IntXaßüiv xöv aüXöv, raxaaxpliprp Inl

xöv aüXöv, oü cplpexai xö ü6uip öid xoü aüXoO Int axöpa. dvotxölvxo? öl xoO

axopaxo? oük eüGü? iKpEt Kaxd xöv aüXöv, dXXd piKpoxIpuu üaxEpov üi? oük öv

12 ZxuiikoI] vgl. Simpl. phys. 333, 5 28 Über dieKlepsydra s. zu S. 258, 21
30 xoü pfj Eiatlvat] Inf. d. Zwecks aüXoü

*
: dXXou Hss. 31 Ivijt ei? Syl

burg: Ivel? Hss. 39 adxxeaGai *: äxxeaGat Hss.
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Int xüu axöpaxt xoü aüXoü,
dXX'

üaxepov 6id xoüxou cpepöpevov dvotxGlvxo?. 306

nXfjpou? xe Kat öpGfj? oüari? xfj? KXeipüöpa? dvotxGlvxo? xoü aüXoü eüGü? jüei ötd

xoü fjGpoü 6td xö Ikei'vou uiv änxEaGat, xüiv 61 äKpuiv xoü aüXoü pfj änxeaGat.

oük fiialpxfixai plv oüv xö üöuip ei? xr\v KXeipüöpav ötd xf)v npoeipriplvr]v aixfav,

5 lElpxexat öl dvotxGlvxo? xoü aüXoü 6td xö xöv Iv aüxüii dlpa Kivoüpevov dvui

Kat Kdxui noXXfjv kIvuioiv notetv xoü Iv xfji KXeipü6pai ü6axo?. üiGoüpfivov öl

Kaxui Kat aüxö ölnov fii? aüxö fiiKoxui? iKpei, ßiaZöpevov xöv Ikxö? (915») xfj?

KXfiipüöpa? dlpa Kivoüpevov xe Kat ovxa i'aov xfji 6uvdpei xüu InuiGoüvxt aüxöv

dept, xfji 61 dvxfipEi'aEi daGeveaxepov Ikei'vou 6id xö 6id oxevoO aüxöv xoü aüXoü

10 ölovxa Gaxxov Kai acpoöpöxspov öeiv Kat npoanfnxeiv xüu
üöaxi-

xoü öl nui(xaa6lv-

xo?, xoü aüXoü, pf) auppfitv xö Ü6uip aixiov, öxt xö Ü5uip eiatöv fii? xfjv KXfitpü6pav 307

EEuiGst ßfat xöv dlpa iE aüxfj?. ar]p£tov öl laxt xö ytvöpEvov Iv xaüxrp nveüua

Kal epuypö?. fiiatövxo? öl xoü ü6axo? ßfai üiGoüpevo? (näml. ö dfip) fiianfnxet

ei? xöv aüXöv aüxfj? KaGdnep xd Ipmeaxd EüXa fj xaXra? xfji öiaiplaei ntfiZöpfivo?
15 plvfit dveu navxö? dXXou auvölapou, (patöfui? 61 lEdXXexai, öxav) eKKpouaGfji Ik

xoü Ivavxfou, KaGdnep xoü? raxeayöxa? Intoüpou? Iv xot? EüXot? iKKpoüouatv.

aupßafvei öl xoüxo dvotxGlvxo? xoü aüXoü yiveaGat 6td xd npofitpr)peva. fj oüv
öid xaüxa eIkö? eaxiv aüxö pf| iKpetv fj IEt(lvat kuiXü)ovxo? ßtafou dlpo? Kal

Trveupaxouplvou. örjXoi öl ö ipöcpo? ImanäaGat tüii nvsüpaTi tö üöuip ävui, üianfip
20 Int noXXüiv aupßafvEt yfvfiaGat. IntanüipEvov 61 Kal auvExl? öv aüxüu näv tö

ü6uip plvet meZöpevov ünö toü dlpo?, eui? dv dnuiaGtjt naXiv ün oütoü
-

Tfj? 61

dpxrj? pfivoüar]? Kal xö dXXo IE aüxfj? Kplpaxai Ü6uip Iv Kat ouvexe?. Vgl. A 68

(S. 390,26). 115 und Emped. 21 B 100.

70. Theophr. de sens. 59 (D. 516) xö plv pavöv Kat Xetttöv Geppöv, tö öl

25 nuKvöv Kat naxü ipuxpöv, uianep 'A. öiatpet xöv depa Kat xöv atGlpa.

71. Aet. ii 13, 3 (D. 341) 'A. xöv neptKefpevov aiGepa nüptvov plv etvai Kaxd

xfjv oüafav, xfji 61 eüxovfat xfj? nepiötvrjaeui? dvapndaavxa nlxpou? dnö xfj? yfj?

Kat raxacpXlEavxa xoüxou? rjaxepuiKlvat.

72. — n 20, 6 (D. 349) 'A. püöpov fj nexpov öidnupov Eivai xöv fjXtov [s. A 20»].

30 21, 3 (D. 351) 'A. noXXanXdaiov nfiXonovvfjaou. 23, 2 (D. 352) 'A. dvxanüiafit xoü

npö? xat? dpKxoi? dlpo?, öv aüxö? auvuiGüiv Ik xfj? nuKvuuaEui? taxuponotet [näml.

xponfjv fjXfou ytyvfiaGai].

73. Xenoph. Memor. iv 7, 6ff. öXui? 61 xüiv oüpavfuiv fjt eraaxa ö Geö? piq-

Xaväxat cppovxtaxfjv yfyveaGat dnlxpenev . . . Ktvöuveüaat
6'

dv ecpr] Kat napa-

35 cppovfjaat xöv xaüxa peptpvüivxa oü6lv fjxxov fj 'A. napecppövrjaev ö plyiaxov cppo-

vfjaa? Inl xüu xd? xüiv Geüiv prjxavd? IEr]yeta6at. (7) iKetvo? ydp Xlyuiv plv

xö aüxö fitvai nüp xe Kai fjXiov rjyvöet, öxt xö pev nüp oi dvGpuinoi £at6fui?

KaGopüiatv, ei? 61 xöv fjXiov oü 6üvavxat dvxtßXenetv, Kai ünö plv xoü fjXfou

raxaXapndpevoi xd xpiüpaxa peXdvxepa Ixouaiv, ünö öl xoü nupö?
oü-

rjyvöet 61

40 Kat öxt xüiv Ik xfj? yfj? cpuoplvuiv dveu pev fjXfou aüyfj? oü6lv 6üvaxat raXüi?

aüEeaGat, ünö 61 xoü nupö? Geppatvöpeva ndvxa dnöXXuxaf cpdaKuiv 61 xöv fjXiov

13 üiGoüv auvetanfnxet ei? xöv aüXöv aüxoü Hss. : verb. * 14 Ipmeaxd

Y» (eingezwängte Holzkeile): iKnteaxd oder nteaxd d. übr. Hss. 15 (patöfui?
...

öxav)* 16 Intoüpou? *: öntoüpou? Hss. 18 aüxö *: aüxöv Hss.

lEt(lvat kuiXÜ)ovxo?
*
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XfGov 6tdnupov fitvai Kat xoüxo rjyvöfit, öxt XfGo? plv Iv nupl .iiv oüxe Xdpnei 307

oüxe noXüv xpövov dvxlXet, b öl fjXto? ndvxa xöv xpövov ndvxuiv Xapnpöxaxo?

üiv öiapIvEi. Arist. de caelo A 3. 270b24 'A. 61 raxaK£Xpr,xai x*i övopax. xouxui.

[näml. aiGfjp] oü raXÜ,?. övopdZe. ydp alGlpa dvxi nupö? [vgl. B 1 und öfter].

5 Simpl z. d. St. 119, 2 aixtaxat öl xöv 'AvaEayöpav oü KaXüi?
ExupoXoyno-avxa xo

xoü aiGlpo? övopa dnö xoü ai'GEtv, ö laxt xö ratEiv, Kai ötd xoOxo Int xoü nupö?

aüxüii xpwpfivov.
r ^ r

74. [Arist.] Probl. xi 33.
903» 7 6td xf EÜr]Kouixepa fj vüS xfj? fjplpa? laxtv;

nöxepov, uianfip 'A. cpr\ai, ötd xö xfj? plv fjplpa? afZfitv rat ipocpfitv xöv depa

10 Geppatvöpevov ünö xoü fjXfou, xfj? öl vukxö? rjauxfav exeiv axe IkXeXohtöxo? xoü

Gfippoü; Plut. quaest. conv. vm 3, 3. 722 a 'AvaEayöpav ünö xoO fjXfou Xlyovxa

KtvfitaGat xöv dlpa Kfvriaiv xpopui6r) Kat naXpoü? Ixouaav, ui? ÖfjXov laxt xoi? 6td

xoü cpuixö? det 6tdtxxouai ipfjypaat ptKpot? rat Gpaüapaatv, a 6fj xive? xt'Xa?

raXoüatv
xaüx'

oüv cpnaiv ö dvf)P npö? xf]v 6eppöxr]xa afZovxa Kat ipocpoüvxa
öi'

15 fjplpa? 6uar]KÖou? xüu ipöcpuit xd? cpuivd? notfitv, vukxö? öl t cpafveaGat xöv
aaXov

aüxüiv Kat xöv fjx°v.

75. Procl. in Tim. p. 624 Sehn, nxdxuiv (p. 38 d) . . . xfiv ei? xöv KÖapov 308

npöoöov aüxüiv [näml. fjXfou Kai aeXfjvr]?] ui? auviipplvr)v napa6e6uiK€. Kat oü6l

xaüxri? fjpEev aüxö? xfj? ünoGlaeui?,
dXX'

'A. xoüxo npüixo? üneXaßev, ui? iaxöpriaev

20 Eüöripo? [fr. 98].

76. Plat. Cratyl. p. 409 a ö «etvo? veuiaxt IXeyEv [Anax.], öxt fj aEXfjvr) dnö

xoü fjXfou exei xö cpüi?. (409 b) vlov öl nou rat evov dfif laxt nspt xf)v aeXfjvriv

xoüxo xö cpüi?, einep dXr]Gij oi 'AvaEayöpeiot
Xlyouat-

kükXuii ydp nou det aüxf]v

nEpuüiv vlov det IntßdXXet, evov 61 ündpxet xö xoü npoxlpou prjvö?.

25 77. Schol. Apoll, i 498 xf)v 61 aeXrjvr]v ö aüxö? 'A. xwpav nXaxetav dno-

cpafvei, IE fj? 6oKet ö NepEato? Xluiv nEnxuiKEvat. Aet. n 25, 9 (D. 356) 'A. Kat

ArjpÖKptxo? axspluipa 6idnupov exov Iv eauxüu neöfa Kai öpr] Kai cpdpayya? [sc.

xfjv aeXfjvriv]. Achill. Isag. 21 (p. 49,4M.) exepot öl yfjv nsnupuiplviiv axfiplpvtov

Ixouaav nüp [näml. xfjv
a£Xrjvr)v]-

Etvat öl
In'

aüxfj? oiKriaiv dXXr)v noxapoü? xe

30 Kai äaa Int yfj?, Kai xöv Xlovxa xöv Nfipeatov iKEtGev nsaEtv puGoXoyoüatv. 30,2

(D. 361) 'A. dvuiuaXöxr)xa auyKpfpaxo? 6td xö uiuxpoptyl? dpa rat yEüi6e?, xd pev

Ixoüar)? ütpr)Xd xd 61 xanetvd xd 61 KoiXa. Kat napapeptxGat xüu nupoEt6fit xö

Zocpüi6fi?, üiv xö ndGo? ünoepafvet xö OKiEpöv ÖGev ipEu6ocpavf) XlyfiaGat xöv

daxlpa [n. aeXfjvriv, vgl. 18 B 21]. 28, 5 (D. 358) OaXfj? npüixo? Icpr] ünö xoü fjXtou

36 cpuixfZeaQat . . . 'A. öpofui?. 29, 6. 7 (D. 360, aus Poseidonios) 0aXf)?, 'A. . . . xot?

paGripaxiKot? aupcpiüvui? xd? plv pr]viafou? dnoKpütpet? auvo6eüouaav aüxfjv fjXfuii

Kat neptXapnopIvriv notetaGai, xd?
6'

iKXeupei? ei? xö aKfaapa xfj? yf)? Ipnfnxouaav,
psxaEü plv dpcpoxlpuiv xüiv daxlpuiv yevopfivr)?, p8XXov öl xfj? aeXrjvr)?

dvxt-

cppaxxoplvr|?. 'A., üi? cpriai Ofiöcppaaxo? [Phys. Opin. fr. 19], Kat xüiv ünoraxui xfj?

40 aEXfjvr)?
Ia6'

öxe auipdxuiv InmpoaGoüvxuiv.

78. Aet. ii 16. 1 (D. 345) 'A., AripÖKptxo?, KXedvGr)?
dn'

dvaxoXüiv Int 6uapd?
cpIpeaGat ndvxa? xoü? daxepa?.

2 ndvxa xöv Eus., Stob.: x. n. Hss. 15 cpatveaGai korrupt: ücpfeaGat

Döhner: papafveaGat
* 26 Nepeato? Xeuiv] Anspielung Plut. d. fac. 1. 24. 937 f.

vgl. 68 B 2 29 otKnatv d\Xr]v] eine zweite Wohnstätte, außer der Erde

noxapoü V 30 veptatov VM
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79. Achill, isag. in Arat. 1, 13 S. 40, 26 Maass xoü? daxlpa? 61 Züiia etvai 308
oüxe 'AvaEayöpat oüxe AnpoKpfxuu Iv xüu MeydXuit 6iaKÖapuit [54 B 1] öoKet.

80. Arist. Meteorol. A 8. 345» 25 oi öl nepl 'AvaEayöpav Kai ArjpÖKpixov cpüi?

etvai xö ydXa Xlyouatv daxpuiv xtvuiv •

xöv ydp fjXiov ünö xfjv yfjv cpEpöpsvov oüx
5 öp3v Ivia xüiv daxpuiv. oaa plv oüv nEptopaxai

ün'

aüxoü, xoüxuiv plv oü cpaf-

veaGat xö cpüi? (KuiXÜEaGai ydp ünö xüiv xoü fjXfou
dKxfvuiv)-

öaoi?
6'

ävxuppdxxei

fj yf) wäre pf) öpaaGat ünö xoü ljXfou, xö xoüxuiv okeiov cpüi? cpaaiv Etvat xö

ydXa. Aet. in 1,5 (D. 365; nfipt xoü yaXaEfou kükXou) 'A. xf|v OKtdv xfj? yfj?

Kaxd x66fi xö plpo? i'axaaGai xoü oüpavoü, öxav ünö xf)v yfjv ö fjXio? yevöpevo?
10 pf) ndvxa nfiptcpuixfZr]i.

81. Arist. Meteorol. A 6. 342 b 25 nspt öl Koprixüiv . . . 'A. plv oüv rat Ari
pÖKptxo? [55 A 92] cpaaiv Etvat xoü? Koprjxa? aüpcpaatv xüiv nXavfjxuiv daxlpuiv,
öxav ötd xö nXriafov IXGfitv ööEuiat Giyydveiv dXXfjXuiv. Aet. iii 2, 2 (D. 366) 'A.,
AripÖKptxo? aüvo.&ov daxlpuiv öufitv fj Kat nXfiiövuiv Kaxd auvauyaapöv. Vgl.

15 Schol. Arat. p. 545, 20 M.

82. Aet. iii 2, 9 (D. 367) 'A. xoü? raXoupIvou? öidixxovxa? dnö xou aiGlpo?

amvGfjpuiv 6fKi]v KaxacpIpeaGat
•

6tö Kat napauxfra aßevvuaGai.

83. Sen. Nat. qu. vn 5, 3 Charmander quoque in eo libro, quem de eometis

eomposuit, ait Anaxagorae visum grande insolitumque caelo lumen magnitudine

20 amplae trabis et id per multos dies fulsissc.

84. Arist. Meteorol. B 9 (nepl daxpanfj? Kai ßpovxfj?) 369b 14 [nach 21 A 63}
'A. 61 xoü dvuiGfiv aiGlpo?, ö 6fj iKfitvo? raXfii nüp, raxfivfixGlv dvuiGfiv Kdxui.

xfjv plv oüv öidXapipiv daxpanfjv fitvai xoüxou xoü nupö?, xöv öl tpöcpov Iv-

anoaßevvuplvou Kat xfjv ai'Etv ßpovxijv, üi? KaGdnep cpafvexai Kat ytyvöpfivov, oüxui

25 Kat npöxspov xf)v daxpanf)v oüaav xfj? ßpovxfj?. Aet. iii 3, 4 (D. 368) öxav xö

Gfippöv £i? xö ipuxpöv Ipnlarp (xoüxo
ö'

laxtv aiGlpiov pepo? Ei? dfipüiöfi?), xüu 309

plv tpöcpuu xfjv ßpovxfjv dnoxfiXet, xüit öl napd xfjv pfiXavfav xoü vEcpüiöou?
xpw-

paxt xfjv daxpanfjv, xüu öl nXfjQet Kat peyeQEt xoü cpuixö? xöv KEpauvöv, xüu 61

TcoXuauipaxwxlpuii nupl xöv xucpüiva, xüu 61 vEcpfiXopiyfit xöv npr]axfjpa. Senec.

30 Nat. qu. n 12, 3 A. ait illum [näml. ignem] ex aeihere destillare et ex tanto ardore

caeli multa deeidere, quae nubes diu inclusa eustodiant. II 19 [nach Anaximandros

s. S. 20, 11) Anaxagoras ait omnia ista sie fieri, ut ex aethere aliqua vis in in

feriora deseendat: ita ignis impaetus nubibus frigidis sonat. at cum Utas inler-

seindit, fulget et minor vis ignium fulgurationes faeit, maior fulmina.

35 85. Aet. iii 4, 2 (D. 371) 'A. vecpr] plv Kal x»öva napanXriafui? [nämlich dem

Anaximenes S. 25, 11], xdXaZav
ö'

öxav dnö xüiv naylvxuiv vEcpüiv npouiaGfjt xiva

npö? xfiv yfjv, d öfj xat? raxacpopai? dnoipuxpoüpEva axpoyyuXoüxai. Arist.

Meteorol. A 12 (über Hagel) 348b 13 ö plv ydp [näml. Anaxag.] öxav Ei? xöv

ipuxpöv depa InaveXGnt [näml. xö vecpo?], cpnai xoüxo ndaxeiv, rjpet?
ö'

öxav ei?

40 xöv GEppöv KaxIXGrp.

86. Aet. ni 5,11 (D. 373; nEpt i'piöo?) 'A. dvdKXaaiv dnö vlcpou? nuKvoü

xfj? fjXiaKfj? nEpicpEyyfifa?, raxavxiKpü öl xoü raxonxpi'Zovxo?, aüxfjv daxlpo? öid

navxö? t'axaaGat. napanXriafui? öe alxtoXoyetxai tu raXoüpeva naprjXta, ytvöpeva

61 Kaxd xöv növxov.

30 distillare Hss. : verb. Kroll und Skutsch 31 eustodiunt <t> 32 Anaxa

goras Opsopoeus: anaxandros Hss. 37 h 6fj Usener: r\br\ Hss.
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86». Schol. A zu Aeschyl. Prom. 88 [ed. Dindorf (Oxon. 1851) in 181, 30] oi 309

dvepoi raxd plv 'AvaEayöpav Ik xfj? yf)? yfvovxai, raG^Opripov öl 'naxpö? Atö?

Ik [B 146].
dXX'

ö plv 'A. xö ÜXikÖv cpriatv aixiov xüiv dvepuiv, Opr]PO?

öl xö notrixiKÖv, paXXov öl dpcpöxepa xö xe ÜXikÖv Kai xö notr]XiKÖv.

5 87. Exe. astron. cod. Vatic. 381 [ed. Maass Aratea 143] öxt oüxe Kot'Xr] fj yrj

üi? AripÖKptxo? [55 A 94] oüxe nXaxeta üi? 'A.

88. ARiST.de caelo B 13. 295» 9 el ßtat vüv fj yfj plvet, rat auvfjXGev

Int xö plaov cpepoplvr] ötd xf]v bivr\Oiv xaüxiiv ydp xrrv aixfav ndvxe? Xlyouatv

Ik xüiv Iv xot? üypot? Kat nepl xöv dlpa aupßatvövxuiv Iv xoüxoi? ydp dei cpep£xai

10 xd pEfZui rat xd ßapüxEpa npö? xö plaov xfj? öfvri?. öiö 6f] rat xfyv yfjv ndvxE?

öaot xöv oüpavöv yervüiatv, Int xö plaov auveXGstv cpaaiv. Simpl. z. d. St. 511,23

oi plv nXEtaxot Int xoü plaou KetaGai Xlyouat xf|v yfjv, uianEp 'EpnEÖoKXfj? . . .

rat 'A. 520, 28 xüiv XEyövxuiv peveiv aüxfiv dvEXop!vryv ünö xoü ünoKEtpIvou dlpo?,

öv InmuipaxfZEt nXaxeta oüaa Kat xupnavoEtöfj? fj yfj oü auyxuipfii dvaxuipfiiv.

15 oüxui 61 'AvaEipIvri? Kat 'A. Kat AripÖKptxo? I6ökouv Xlyetv. Vgl. Arist. de caelo

B 13 [3 A 20].

89. Arist. Meteorol. B7. 365» 14 nepl 61 aetapou Kat Ktvfjaeui? yfj? ... »19

'A. plv oüv cpriai xöv aiGlpa necpuKÖxa cpIpEaGai dvui, Ipnmxovxa
ö'

ei? xd raxu»

xfj? yf)? Kal xd KoiXa kiveTv aüxrjv xd plv ydp dvui auvaXr]XfcpGai 6id toü? öpßpou?,

20 Irret cpüaet ye naaav öpofui? etvat aopcpfjv, üi? ovto? xoü plv dvui xoü xe Kaxui

xfj? öXr)? acpafpa? Kat ävui pev xoüxou övxo? xoO popfou
Icp'

oü xuyxdvopev

olKoüvxe?, Kdxui öl Gaxepou . . . »31 Kal xö Xlyetv plv üi? 6td xö plyeGo? Int xoü

dlpo? plvfit, OfiffiaGai öl cpdaKEtv xunxoplvr)v raxuiGev avui
öi'

öXr]?. npö? 61

xoüxoi? oüGlv dnoöföuiat xüiv aupßatvövxuiv nspt xoü? afitapoü?. Aet/iii 15, 4

25 (D. 379; nfipt OEtapüiv yfj?) 'A. dlpo? ünoöüöEt xfji plv nuKvöxrjxt xfj? Intepavfifa?

npoanfnxovxo?, xüu 61 EKKptatv Xaßetv pfj 6üvaaGat xpöpuit xö neptexov Kpa&at-

vovxo?. Sen. Nat. qu. vi 9, 1 ignem causam moius [näml. terrae] quidam et quidam

non {unicam causam) iudicant. inprimis A. qui existimat similipaene ex causa

et aera eoneuti et terram, cum {in) inferiore parte spiritus crassum, aera et in

30 nubes eoaetum eadem vi, qua apud nos quoque nubila frangi solent, rupit, et ignis

ex hoc eollisu nubium eursuque elisi aeris emieuit. hie ipse in obvia ineurrit

exitum quaerens ae divellit repugnantia, donec per angustum aut nactus est viam

exeundi ad eaelum aut vi et iniuria feeit. Vgl. Amm. Marc, xvn 7, 11.

90. Aet. in 16,2 (D. 381; nepl GaXdxxn? nüi? cuvlaxr] Kal nüi? laxt ntKpd) 310
35 'A. xoü

Kax'

dpxfjv XipvdZovxo? üypoO nepiralvxo? ünö xfj? fjXtaKfj? nEpicpopä? Kal

xoü Xsnxoxdxou lEaxptaGlvxo? ei? dXuKföa Kat ntKpfav xö Xomöv ünoaxfjvat. Alex.

in meteor. 67, 17 (auch aus Theophr. fr. 23 D. 495) xpfxr] öl ööEa nepl GaXdaar]?
laxtv üi? dpa xö üöuip xö ötd xfj? yfj? 6tr)Goüpevov Kai ötanXüvov aüxfjv dXpupöv

yfvexat xüu exeiv xfjv yfjv xoioüxou? xuuou? ^v aüxfjr oü ar|petov Inotoüvxo xö

40 Kat äXa? öpüxxeaGat Iv aüxfji Kat
vfxpa-

etvat 61 Kat öEet? x^M-oü? noXXaxoü xfj?

yfj?. xaüxr]? ndXtv xfj? ööEr)? eyevexo 'AvaEayöpa? xe rat Mryxpööuipo? [57 A 19].

Vgl. Hipp, de aere aqu. loc. 8 (i 44, 3 Kühlew.).

27 et quidam non ct>: fehlt ö: et quidem non Gercke 28 {unicam cau

sam) *: fehlt 0: {primariam) Gercke: {ob eandem causam) interpol. Hss.

29 {in) ST: fehlt O ö 30 ^Fortunatus: »m Hss. 36 Xenxoxdxou Gomperz

Apol. d. Heilk.2 1±5: Xmapoü Hss.: Xenxoxepou *
(Dox.) 41 'AvaEayöpa?!

'ApxeXao? Oder Philol. Suppl. vn 273«
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91. Aet. iv 1, 3 (D. 228. 385; über die Ursache der Nilschwelle) 'A. Ik xrj? 310

Xtövo? xfj? Iv xfji AlGtonfat xiTKopIvr]? pev xüu Glpfii,
■

ipuxouevti? 61 xüu xeipüivt.

Vgl. Arist. de Nilo fr. 248 p. 193, 1 Rose. Sen. Nat. qu. iva 2, 17 A. ait ex

Aethiopiae iugis solutas nives ad Nilum usque deeurrere. in eadem opinione

5 omnis vestutas fuit. hoc Aesehylus [Suppl. 565 W., fr. 300 N.], Sophoeles [fr. 797],
Euripides [Hei. 3, fr. 228] tradunt. Dagegen Herod. ii 22 fj 61 xpfxr] xüiv Ö6üiv

noXXöv IntEiKEaxdxr) loüaa pdXtaxa
lipeuaxai-

Xlyfit ydp 6fj
oü6'

aün) oü6!v,

cpaplvr) töv NfitXov jüeiv dnö TrjKopIvri? x»övo?.

92. Theophr. de sens. 27 ff. (D. 507) 'A. 61 yfveaGai plv xot?
Ivavxfoi?-

xö

10 ydp öpoiov dnaGl? ünö xoü öpoiou, Iraaxnv
6'

töfai netpaxat 6iapiGpeiv.

öpav plv ydp xfji Ipcpdaet xfj? KÖpr]?, oük IpcpafveaGat 61 el? xö öpöxpuiv,
dXX'

ei? xö 6tdcpopov. Kat xot? plv noXXot?
peG'

fjplpav, Ivfot? 61 vÜKxuip etvat xö

dXXöxpuiv 6tö öEuumeiv xöxe. dnXüi? öl xfjv vÜKxa paXXov öpöxpuiv Etvai xot?

öcpGaXpot?. IpcpafveaGat öl
\xeQ'

fjplpav, öxt xö cpüi? auvafxtov xfj?
Ipcpdasui?-

15 xfjv öl xpöav xfjv Kpaxoüaav p8XXov fii? xf)v Ixepav IpcpafveaGat def. (28j xöv

aüxöv 61 xpönov Kat xf]v dcpf)v Kal xf)v ysüaiv KptvEtv xö ydp öpofui? Geppöv

Kat ipuxpöv oüxe Geppatvetv oüxe vpüxeiv nXr]atdZov oüöl öf) xö yXuKÜ Kat xö öEü
öi'

aüxüiv yvuipfZeiv, dXXd xüu plv Geppüu xö ipuxpöv, xüu
6'

dXpupüu xö nöxipov,

xüit
ö'

öEet xö yXuKÜ Kaxd xfjv IXXeupiv xfjv Iraaxou -

ndvxa ydp evundpxetv cpriatv

20 Iv fjptv. üiaaüxui? öl Kat öacppafveaGat Kal dKoüfitv xö plv dpa xfji dvanvofjt,
xö 61 xüu 6iiKveia6ai xöv tpöcpov äxpt xoO lyKficpdXou-

xö ydp nEptlxov öaxoüv

fitvai KotXov, ei? ö Ipnfnxetv töv ipöcpov. (29) änaaav
6'

ai'aGriatv pexd Xünr]?,

önep dv ööEetev dKÖXouGov etvat xfji
ünoGlaet-

näv ydp xö dvöpoiov dnxöpevov

növov naplxet. cpavepöv 61 xoüxo xüit xe xou xpövou nXrjGet Kat xfji xüiv

25 aiaGr]xüiv ünepßoXfji. xd xe ydp Xapnpd xpiüpaxa Kat xoü? ünepßdXXovxa? tpöcpou?
XünrTV Ipnotetv Kat oü noXüv xpövov 6üvaaGat xot? aüxot? Impeveiv. aia6r)xi-

KÜixepa 61 xd pet'Zui Züua Kai dnXüi? etvat Kaxd xö plyeGo? (xüiv alaQr]xrip(uiv)

xfjv aiaQr\aiv. oaa plv ydp psydXou? Kat raGapoü? Kat Xapnpoü? öcpGaXpoü?

Ixei, pfiydXa xe Kat nöppuiGev öpav, oaa 61 piKpoü?, Ivavxfuu?. öpofui? 61 Kat

30 Int xfj? dKofj?. (30) xd plv ydp pEydXa xüiv pEydXuiv Kat xüiv nöppuiGsv ökoüeiv,

xd
6'

IXdxxui XavGdvetv, xd 61 ptKpd xüiv piKpüiv Kal xüiv lyyü?. Kat Int xf)?

öacpprjaeui?
öpofui?-

öZfiiv plv ydp paXXov xöv Xfinxöv dlpa, Gfippaivöpevov plv ydp

Kal pavoüpfivov öZfiiv. dvanvlov öl xö plv plya Züuov dpa xüu pavüu Kai xöv

nuKvöv eXkeiv, xö öl utKpöv aüxöv xöv pavöv ötö Kai xd pfiydXa paXXov aiaGd-

35 vfiaGat. Kat ydp xfjv öapfjv lyyü? etvai paXXov fj nöppui 6id xö nuKvoxIpav etvat,

aKe6avvuplvr)v 61 daGevfj. axebbv be üi? einetv oük aiaGdveaGat xd plv peydXa

xfj? Xenxfj? dlpo?, xd 61 ptKpd xfj? nuKvfj?. (37) 'A. plv oüv, uianep IXexGr],

1 vgl. Fredrich Hipp. Unters. S. 164 10 61 5tanetpäxai Hss.: verb.

Wimmer 13 6iö ... xöxe G. Schneider : 5ioEuumetv öl Hss. 16 def * :

ei? Hss.: [el?] Philippson 17 öfj Stephan.: 6et Hss. 19 cpnaiv *: laxtv Hss.:

Ivavxfa Wachtier : tilgte Philippson 24 xpövou Schneider : ünvou Hss.

27 ( ) Schneider aus § 34 33. 34 xöv nuKvöv und aüxöv xöv pavöv *: xö n. und

aüxö xö p. Hss. 37 Xenxfj? depo? scheint aus Anaxagoras herübergenommen.

B 12 freilich ö dfjp, aber in besonderer Bedeutung konnte vielleicht fj dfjp wie

bei Homer stehen; früher tilgte depo? und ergänzte öapfj?
*
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Kotvfjv xtva xaüxrjv Kat naXaidv 6öEav dvacplpfit. nXfjv i'6iov Inl ndaat? Xlyei xat? 311

ataGrjaeat Kai pdXtaxa Inl xfji öipet, öiöxi xö plya aiaGavöpevöv laxtv, oü 6r)Xot

61 xd? auipaxtKUixepa? aiaGrjaEi?. (59) Kat ydp 'A. dnXüi? eipr]K£ n£pt aüxüiv

[näml. xüiv xpwpdxuiv].

6 93. Aet. iv 3, 1 (D. 387; e! aüipa fj ipuxfl Kal xf? fj oüafa aüxfj?) 'AvaEtpIvr)?,

'A., 'ApxIXao?, Aioyevr)? aepdjbr\. 5, 11 (D. 392) nuGayöpa?, 'A . . . OüpaGsv elaKpi-

vsaGai xöv voüv. 7, 1 (D. 392 n.) nuGayöpa? plv Kat 'A. rat 'Atoylvr]? . . . dcpGap

xov etvat xfjv tpuxfjv dnecprjvavxo. Vgl. 18 A 47.

94. Arist. Eth. Nie. H 15. 1154 b 7 dei ydp novet xö Züitov uianep rat ol
cpu-

10 aioXöyoi papxupoüai xö öpav, xö okoüeiv cpdaKovxE? Etvat Xunrjpöv. Aspas. z. d.

St. S. 156, 14 ö ydp 'A. IXeyev dei novetv xö Züuov 6td xüiv aiaGfjaeuiv. xaOxa

61 oüx »»»? auyraxaxtGepevo? Xlyet,
dXX'

taxopüiv, Inet oük I6ökei ye aüxot? dfil

Iv növuu Etvai xö Züuov. Kat xöv 'AvaEayöpav aixtaxat, (ui? Kat) ©Eöcppaaxo?

Iv 'HGtKOt?, Xlyuiv öxt lEfiXaüvfii fjöovfj Xünr]v fj yfi Ivavxfa kxX. nach Aristot.

15 weiterer Ausführung. Aet. iv 9, 16 (D. 398) 'A. naaav ai'aGnaiv psxd növou.

95. Cic. Ac. post. i 12, 44 earum rerum obseuritate quae ad eonfessionem

ignorationis adduxerant Socratem et [vel ut] iam ante Soeratem Democritum,

Anaxagoram, Empedoclem, omnes paene veteres, qui nihil cognosci, nihilpereipi,

nihil sciri posse dixerunt: angustos sensus [21 B 2, 1], imbecillos animos [46B 21],
20 brevia curricula vitae et ut Demoeritus in profunda veritatem esse demersam

[35 B 117], opinionibus et institutis omnia teneri, nihil veritati relmqui, deineeps

omnia tenebris circumfusa esse dixerunt.

96. Aet. iv 9, 1 (D. 396) 'A., AripÖKptxo? . . . tpeuöei? etvai xd? aiaGfjaet?.

Vgl. A 28.

25 97. Sext. Pyrrh. hypot. I 33 vooüpeva 61 cpatvopfivot? [näml. dvxtxt'Gfipev]
üi? ö 'A. xüu XeuKfjv fitvai xfjv x»öva dvxfixt'Gfit öxt fj x»div ü6uip laxt nenriyö?,

xö öl üöuip laxi plXav , Kal rj x»üiv dpa plXatvd laxtv. Cic. Acad. n 31, 100
faeiliorque erit, ut albam esse nivem probet, quam erat A., qui id non modo ita

esse negabat, sed sibi, quia sciret aquarn nigram esse
,
unde illa concreta esset,

30 albam ipsam esse ne videri quidem.

98. Schol. Hom. (A) zu n 161 plXav üöuip: 'A., Inst cpüaet plXav Kal yoüv

ö ranvö? plXa? laxiv Ik xoü üöaxo? xüiv EüXuiv dvtlpfivo?.

99. Aristot. de anima A 2. p. 404» 25 öpofui? 61 rat 'AvaEayöpa? ipuxfiv

fitvai XlyEi xf]v Ktvoüaav, rat ei xt? äXXo? eipr]K£v, üi? xö nav £Kt'vr]a£ voü?.

35 100. A 2. 404bl 'A.
ö'

fjxxov öiaaacpEt nspt aüxüiv noXXaxoü plv ydp
xö aixiov xoü KaXüi? Kal öpGüi? xöv voüv Xeyei, IxlpuiGt 61 xoüxov fitvai xf|v ipu-

Xfjv Iv änaat ydp ündpxeiv aüxöv xot? Zuuot? rat peydXot? rat ptKpot? Kai xtpfot?
ral dxtpoxlpoi?. oü cpafvexai

ö'

ö ye Kaxd cppöviiatv XfiyöpEvo? voü? naatv öpofui?
ündpxEiv xot? Züuoi?,

dXX'

oü6l xot? dvGpumot? naatv. 405» 13 'A.
6'

eoike pev

1 t'6tov Hss. 2 6töxi = öxi plya *: plv Hss. 13 (üi? rat)
*

17 [vel ut] die Variante zu et tilgte Davis 21 omnia tenebris circumfusa
schreibt Lact, m 28, 12 willkürlich dem A. zu 26 xüii (raxaaKeudZovxt) nach
der lat. Ubers. construenti Mutschmann 36 xoüxov] xöv aüxöv xfji ipuxfji nach

demVorgang einiger Hss. Sylburg. Vielleicht xaüxöv etvat xf]v ipuxrjv, wie vorher
xaüxö Xlyet ipuxfjv Kat voOv *
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exepov Xlyetv ipuxrjv xe rat voüv ... xprjxat
6'

dpcpotv üi? piat cpüaet, nXfrv 311
dpxrjv ye xöv voüv xfGexat pdXtaxa ndvxuiv pövov yoüv cpiiaiv aüxöv xüiv övxuiv

dnXoüv etvat rat dptyfj xe Kat raGapöv. dno6föuiat
6'

dpcpui xfji aüxfjt dpxfjt, xö
xe yiyvuiaKeiv rat xö Ktvetv, Xlyuiv voOv Kivfjaat xö näv.

I"

4. 429» 18 dvdyKr]
5 dpa, Inet ndvxa voet, dptyfj etvat uianep cprialv 'A. [B 12], iva Kpaxfjt, xoüxo
6'

laxi iva yvcupfZip.

101. AEt. v 20, 3 (D. 432) 'A. ndvxa xd Züua Xöyov Ixfitv xöv lvEpyr]xiKÖv,
xöv

6'

oioveI voüv pf] Ixeiv xöv naGr]xiKÖv [?], xöv Xeyöpgvov xou voü lppr]v!a.

101». Psell. d. omnif. doctr. 15 'A. 61 xöv Kaxd cppövnaiv voüv oük Iv
10 naaiv dvGpuinoi? xfGexat, oüx w? pf] exouat xfjv vorjxfiv oüafav,

dXX'

üi? pf|
xpui-

plvot? aüxfjt
dfif-

öuaf xfi xoüxoi? xapaKxrjpfZfixat fj tpuxf] xüu xe kivtixiküii Kai

xüit yvuiaxiKÜu.

102. Arist. de partt. animal. A 10. 687 »7 'A. plv oüv cpriai 6id xö xeipa?312

exeiv cppovipwxaxov etvat xüiv Zuituiv
ävGpuinov-

eüXoyov 61 6td xö cppoviuüixaxov

16 etvat xe»P<»? Xapßdveiv. ai plv ydp xetpec, öpyavöv slaiv, fj 61 cpüai? dei ötavlpei

KaGdnep dvGpuino? cppövtpo? eraaxov xüu 6uvapevuit xpfjaGai. Vgl. Gal. d. usu

partt. I 3 (in 5 Kühn, i 4, 3 Helmr.) und B 21b.

103. Aet. v 25, 2 (D. 437) A. Kaxd KÖnov xfj? auipaxiKfj? IvEpyfifa? yfvEaGai

xöv ünvov auipaxiKÖv ydp Etvat xö ndGo?, oü tpuxtKÖv Etvai 61 Kal tpuxrj?
Gdva-

20 xov xöv 6iaxuiptapöv.

104. Galen, d. natur. facult. n 8 [n 107 K., in 179, 12 Helmr.] si ydp 6f|
xoüxo KaXüi? rjnöpr]xai, xf oüxi Kai nspt xoü aipaxo? ImaKEtpöpfiGa nöxfipov Iv xüit

aiüpaxi Xapßdvfit xfjv ylvfiatv fj xot? aixfoi? naplanapxat, raGdnEp ot xd?
öpoto-

ufipcfa? ünoxiGlpevof cpaai;

25 105. Arist. de partt. anim. A 2. 677 » 5 oük öpGüi?
6'

iofraatv ot nEpi 'AvaEa

yöpav ünoXapßdvfitv üi? aixfav oüaav [näml. xfjv x°^rjv] xüiv öEluiv voar)udxuiv

ünepßdXXouaav ydp dnoppafvfitv npö? xe xöv nXfiüpova Kai xd? cpXlßa? Kai xd

nXfiupd. axeööv ydp ot? xaüxa aupßafvEt xd ndGr] xüiv vöauiv, oük Ixouat xoXfjv,

Iv xe xat? dvaxopat? dv lyfvfixo xoüxo cpavfipöv.

30 106. Aet. iv 19, 5 (D. 409) 'A. xfjv cpuivfjv yfvfiaGat nvfiüpaxo? dvxmeaövxo?
plv axEpepvfuu dlpt, xfji

ö'

ünoaxpocpfji xf)? nXfjEfiui? plxpt xüiv draüiv npoa-

evexGevxo?-

KaGö Kal xfjv XEyopIvrjv rjxüi yfvfiaGat.

107. Arist. de gen. anim. A 1. 763b30 cpaai ydp oi plv Iv xot? anlppaaiv

Etvai xaüxnv xfjv Ivavxfuiatv eüGü?, oiov 'A. Kat IxEpot xüiv cpuatoXöyuiv
yfvEaGai'

35 xe ydp Ik xoü dppfivo? xö anlppa, xö öl GfjXu naplxeiv xöv xönov, Kat fitvai xö

plv dppev Ik xüiv 6eEiüiv, xö 61 GfjXu Ik xüiv dpiaxEpüiv, Kal xf)? üaxlpa? xd plv

dppeva Iv xot? 6fiEtot? stvat, xd 61 GrjXea Iv xoi? dpiaxfipot?. Censor. 5,2 [vgl.

oben 14 A 13 S. 134, 6 ff.].

108. Censor. 6, 1 (D. 190; quid primum in infante formetur) A. cerebrum

40 unde omnes sunt sensus.
'

7. 8 ist unverständlich. Mit Recht bemerkt Zeller i5 S. 1010, man erwarte

gerade das Umgekehrte; xöv
6'

oiov Ivvouv pfj I. x. paGrixiKÖv Apelt

9 Vgl. Ruelle Annuaire de l'Assoe. p. Vencour. d. Et. gr. 1879 26 vgl. Eurip.

Skyr. fr. 682, 3 püiv Kpupö? aüxfj? nXeupd yupvdZet xoXfj? (d. i. nXfiupixiKf) Sext.

adv. math. I 308) ; Menekrates im Anonym. Londin. 19, 45
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109. Censor. 6, 2 sunt qui aetherium calorem inesse arbürentur, qui
membra 312

disponat, Anaxagoran
secuti.

110. — 6 3 (D. 191) Anaxagorae enim ceterisque complunbus per
umoiltcum

cibus administrari
videtur.

5 111. Aet. v 7, 4 (D. 420) s. 18 A 53, S. 147, 1. Censor. 6, 4 [vgl. 21 A 81

S. 215,42]. 6,8 A. autem eius pareniis fadem referre liberos iudieavit, qui

seminis amplius contulisset.

112. Aet. v 19, 23 (D. 430) ol nspt 'Enfraupov . . . ek pexaßoXfj? xfj? dXXfjXuiv

YEvvaaGat xd
Züita-

pepn ydp fitvai xoü KÖapou xaüxa, th? Kat 'A. rat
Eüpinför)?-

10 'GvrjtaKEt . . .
dnlöeiEsv'. Vgl. dessen Chrysippos fr. 839:

Tata peyfaxt) rat Atö? AiGfjp,

ö pev dvGpüinuiv Kat Geüiv yevexuip,

tj
ö'

üypoßöXou? axayöva? voxfa?

napaöeEapIvr) xfKxei 6vr)xoü?,

15 5 xfKxei öl ßopdv cpOXd xe Giipüiv,

öGev oük döfKUi?

prjxr)p ndvxuiv vevöptaxat.

Xuipet
6'

önfaui

xd pev Ik yafa? ei? yatav

20 10 xd
ö' dn'

alGEpfou ßXaaxövxa yovfj? 313

et? oüpdvtov ndXtv fjXGe nöXov

GvfjtaKei
ö'

oü6lv xüiv ytyvoplvuiv,

6taKpivöpevov
6'

äXXo npö? dXXou

popcpf|v Ixlpav dne6eiEev. [Vgl. B 17.]

25 113. Irenaeus ii 14,2 (D. 171) A. autem, qui et atheus cognominatus est,

dogmatizavit facta animalia decidentibus e caelo im terram semmibus.

114. Arist. de gener. anim.

I"

6. 756b 13 eiai ydp xive? ol Xlyouai Kaxd xö

axöpa pefyvuaGat xoü? xe KÖpara? Kat xfjv Tßtv rat xüiv xexpanö6uiv xfkxetv raxd

axöpa xfjv yaXfjv. xaOxa ydp Kai 'A. Kat xüiv äXXuiv xivl? cpuaiKüiv Xlyouai

30 Xfav dnXüi? rat daKlnxui? XlyovxE?.

115. — de respir. 2. 470 b 30 'A. 51 Kal Atoylvr)? ndvxa cpdaKovxE? dvanvetv

nepl xüiv IxGüuiv Kat xüiv öaxpefuiv Xlyouat xfva xpönov dvanveouaiv. Kaf cpiiaiv

'A. pev, öxav dcpüiat xö üöuip 6td xüiv ßpayxfuiv, xöv ev xüii axöpaxt ytvöpevov

depa IXkovxo? dvanvetv xoü? 1x90?. oü ydp etvat Kevöv oüöev.

35 116. Plut. quaest. phys. 1. 911 d Züuov ydp eyyetov xö cpuxöv etvat ot nspt

UXdxuiva Kai 'AvaEayöpav Kai ArjpÖKpixov oiovxai.

117. Theophr. H. plant, in 1, 4 'A. plv xöv dlpa ndvxuiv cpdaKuiv Ix^'v

anlppaxa Kat xaOxa auyKaxacpepöpeva xüit Ü6axt yevvöv xd cpuxd. [Vgl. d. caus.

pl. i 5, 2; daraus Varro R. R. i 40, 1]. [Arist.] de plantis A 1. 815» 15 [21 A 70,
40 S. 212, 19] A. autem . . . desiderio eas [nämlich plantas] moveri dieunt, sentire

quoque et tristari deleetarique asserunt. quorum A. animalia esse hos laetarique

6. 7 Censorinus steht mit Aristoteles (S. 397, 35) im Widerspruch 16 öl

ßopdv] ßoxdvnv E. Müller unnötig 23 dXXo npö? dXXo Philo d. aet. m. p. 3, 11;

11, 12 ; 43, 4 Cum. (so), Aet. a. O. : verb.Valokenaer de Aristob. p. 96 24 Ixlpav

Philo p. 3 und 43 ; Aet. : i6fav Philo p. 11. Vitruv. vm praef. 1 (proprietatem)
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et tristari dixit fluxum foliorum argumentum assumens. b16 [c. 2] A. autem . . . 313
illas intellectum inlellegentiamque habere dicebant. 816 b 26 [c. 5] licet A. dixerit
ipsam habere spiritum. 817» 23 [c. 6] estque prineipium cibi plantarum a terra

et prineipium generationis fruetuum a sole. et iäeo A. dixit quod earum frigus

6 est ab aere et ideo dicit \lechineon quod terra mater est plantarum etsolpater.

B. FRAGMENTE.

ANAZArOPOY ÜEPI cpYIEQI ÄB[T?].

1. [1 Schaubach] Simplic. phys. 155, 23 oxi bk JA. kl kvbc, uiyuaTO«;
direipa xün TrXfieei 6uoiopepfj diroKpivecreai <pr]0"iv Trdvxujv uev ev

10 Travx\ evövxuiv, eKaaxou bk Kaxd xo emKpaxoOv xapotKTtipiEoixevou,

briXo! btd toO TrpujTou tüjv <Puo"iküjv Xeywv
dir' dpxnS" cöuoO

TrdvTa xpniiaxa fjv, direipa Kal TrXrjeoc; Kai
cruiKpoxriTa-

Kai

ydp tö cruiKpöv direipov fjv. Kal TrdvTuuv öuoO eovTuiv

oöbev lvbr\\ov fjv inrö
o"mKp6xr)xo?-

Trdvxa ydp df|p xe Kai

15 ai0f|p KaxeTxev, ducpoxepa direipa
eovxa-

xaOxa ydp ueyio"xa314

e'veo'xiv ev xoT? crOuTrao-t Kal TiXf|9ei Kal ueylGei1. Vgl.

8. 389, 21 ff.

2. [2] 155, 30 [nach B 1] Kai uex'öXiyov cKa\ ydp dfjp xe

Ka\ ai9f)p dTTOKpivovxai drro xoO ttoXXoO xoO Trepiexovxoc;,

20 Kal x6 ye Trepiexov direipov eaxi xo TrXrjöo«;3.

8. [6] 164, 16 Kal öxt oüxe xö iXdxtaxöv laxiv Iv xat? dpxat? oüxe xö

ueyiaxov, 'oüxe ydp xoü aptKpoü, cpnafv, laxt ...
aptKpöv'

[vgl. 166,15].

FRAGMENTE ÜBER DIE NATUR.

1. Alle Dinge waren zusammen, unendlich der Menge wie der Klein

heit nach. Denn das Elleine war eben unendlich. Und solange alle

Dinge zusammen waren, konnte man wegen ihrer Kleinheit keines darin

deutlich unterscheiden. Denn Dunst und Äther, beides unendliche Stoffe,
hielten alles andere nieder. Denn dies sind die nach Menge und Größe

hervorragendsten Stoffe, die in der Gesamtmasse enthalten sind.

2. Denn Dunst und Äther scheiden sich aus der umgebenden Masse,
und dieses Umgebende eben ist der Menge nach unendlich.

1 fluxum] flexumMeyer 4 frigus] also ipuxpöxr)?; die gr.Übers, üypöxr)?

leehineon]
ö» (beste Hs.): leueineom Albertus: npö? Aexfveov gr. Übers.: Xe-

Xünov yfjv *. Vgl. Arist. de gen. anim. A 2. 716a 15 5tö Kat Iv xüu öXuu xfjv xfj?

yfj? cpüaiv iIk GfjXu Kat pr]x!pa vopt'Zouatv, oüpavöv öl Kat fjXiov fj xt xüiv dXXuiv

xüiv xoioüxuiv üi? yevvüivxa? Kai naxlpa? npoaayopeüouatv und Euripides [46A 112

S. 398, 11]
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ei ydp nav Iv navxl Kat nav Ik navxö? incpfarai, rat dnö xoO !XaXfffTOU öo- 314

koüvxo?
iKKpiGrjaexaf xt IXaaaov iKefvou, Kat xö peytaxov 6oko0v dnö xtvo?

lEeKpfGr, lauxoO pefZovo? [vgl. 461, 7]. Xlyet 61 aacpüi? öxi ev navxt ...^vi

[B12 S 404,10]. rat ndXtv öxt 'xd plv aXXa ... ouöevf [B li, b. 4U4,bJ.

5 rat dXXaxoü 61 oüxui?
cpr,af-Wt öxe ...

iXdaaoat'

[B 6]. rat xoüxo öe 6 A.

dEtoi xö Iraaxov xüiv aiaGrixüiv öpotopepüiv Kaxd xfjv xüiv öpofuiv auvGeatv yfve

aGai'

xe rat xapaKxripf&öeai.
XlyEiydp-

'dXX'

öxuit...Kat
fjv'

[B 12, S. 405, 14].

oöxe ydp xoO ffniKpoO ecrri xo ye e\dxio-TOV,

dUJ

^aff-

cjov dei. tö ydp eöv oük lai\ xö iifj oük etvai. dXXd Ka\

10 xoO ueydXou dei effTi pieTCov. Ka\ iffov e(Tx\ xün (TuiKpüJi

TrXfj9oc;, Ttpö? eauTÖ be ?KarJx6v effxi Ka\ iieya ko\ (TniKpov.

4. [3.10.4] 34,28 XlyEi ydp pex'öXfya xfj? dpxn? xoü npüixou

nepl cpüaeui? 'A. oüxui?- 'xoüxuiv ... äXXiii'- «at ööEet plv laui? xtatv oü

npö? voepdv öidKpiaiv xf]v Iv xfji yevlaei napaßdXXfitv, dXXd npö? xönou? dXXou?

15 xfj? yfj? xfjv
nap'

fjpiv auyKpfvEtv ouaiatv. oük dv 61 eine nepl xönuiv dXXuiv

rat 'fjXiov ...
ijptv'

rat 'anlppaxa ...
iöla?'

iKdXeae xd IkcI. 156,1 rat

pex'öXfya [nach
B2]- 'xoüxuiv ... fj6ovd?. nptv öe dnoKptGrjvat, cprjaf,

ndvxuiv ... Ixlpuit'. 34,21 nptv öl dnoKpiGfjvat xaOxa n. . . . xprjpaxa

[ohne oüöl ... IxepuitS. 401,15]. 167,9 rat plvxoi einüiv 'Ivetvat noXXd...

20 rj6ovd?, Kal dvGpüinou? ye aupnayfjvat Kat xd äXXa Züita öaa ipuxfiv

exet', IndyEt 'Kat xot? ye dvGpiünoiaiv ... xpßvxat'. rat öxt plv Ixlpav

xiva 6taKÖapr)aiv napd xr\v fjpiv aivfxxExat, 6r]Xot xö 'tiianfip
nap'fjptv'

oüx dnaE pövov sipriplvov. öxt 61 oü6l aiaGrixfrv plv lK£fvr)v oi'Exai, xüu xpövuii

61 xaüxr]? nporiyriaapevryv, 6r]Xot xö 'üiv Ikeivoi xd övrjtaxa auvEVEtKd-

25 psvot fii? xfiv oi'Kriaiv xpßvxat'. oü ydp Ixpüivxo EtnEv, dXXd XP&vxai.

dXX'

oüöl üi? vüv
kox'

äXXa? xtvd? oiKtjaei? öpofa? oüati? Kaxaaxdaeui? xfji 315

fjptv. oü ydp eine 'xöv fjXiov Kat xfjv aeXrjvr)v etvat Kat iKefvot?

uianep Kat fjuiv',
dXX'

'fjXiov Kai aeXfjvriv, uianep fjptv', üi?

6f] nepl äXXuiv Xlyuiv. dXXd xaOxa plv eixe oüxui? eixe äXXui? Ixet, Zrjxetv äEtov.

30 xouxujv be oiixux; exovxuiv xPfi boKeiv eveivai TroXXd xe

Kai TiavxoTa ev Träffi xoi? auyKpivoiaevoi? Kai CrrepiuaTa

Trdvxujv xpimafiuv Kai ibea? Travxoiacj e"xovTa Ka\ XP01^?

3. Denn bei dem Kleinen gibt es ja kein Allerkleinstes, sondern

stets ein noch Kleineres. Denn es ist unmöglich, daß das Seiende zu

sein aufhöre. Aber auch bei dem Großen gibt es immer ein noch

Größeres. Und es ist gerade so zahlreich vertreten wie das Kleine.

Jedes Ding aber ist an sich sowohl groß wie klein.

4. Wenn sich dies so verhält, so muß man annehmen, daß in allem,

was sich vereinigt, viele, mannigfache Stoffe enthalten sind und Keime

von allen Dingen, die mannigfache Gestalten, Farben und Geschmäcke

9 xö pfj] xopfji Zeller; dieser Begriff wird aber aus dem Vorhergehenden

leicht ergänzt. Auch würde oük etvat auffallend sein
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Ka\ fjbovds. Kal dvepuiTrous xe au|tiTrayf)vai Kal xd d'XXa 315

ZüJia 8aa ipuxfiv ixet- Kal xoi? ye dvepüJTroiaiv eTvai ko\

Tr6Xeiq auvuiiKriindvai; Ka\ e"pya Kaxeo-KeuarJueva, wrjTrep
Ttap'

fjuTv, Ka\ fiXiov xe aüToiöiv etvai Kai aeXfjvTiv Ka\

6 Td d'XXa, tfrjTTep
Trap'

fjuiv, Kal Trjv yfjv aüToid tpueiv TroXXd

Te Kal iravToia, Oüv eKeivoi rd övf|io"xa auveveyKauevoi ei?

Tfjv oKktjoMv xpwvTai. TaOTa uev oüv uoi XeXeKxai irepi

xfj«; dTtOKpicrioq, 8ti oük dv
Ttap1

f)uTv |a6vov dTroKpi9eir),
dXXd Kal dX\r)i.

10 Trpiv be dTroKpiGfjvai TaOxa Trdvxujv öixoö eovxujv oübe

XPOif) gvbiiXoc; fjv oübeuia-

direKuiXue ydp f] crüuuign; ttov-

tujv xp»m!aTujv, toO Te biepoü Ka\ xoO HrjPoO Ka\ xou 6ep-

HoO Kal toO uiuxpoö Kai toO XauiTpoO Kai xoO ZoapepoO,
Kal yfj«; ttoXXtj«; eveoüaiicj Kal o"Trepudxujv direipiuv TrXfj6o,cj

15 oübev eoiKoxujv dXXfjXoi?. oübe ydp tüjv d'XXwv oübev

Ioikc tö exepov tüji exepwt. toütujv be ouxujs exovxuiv ev 316

xtlii rJuiiTtavTi XPH boKeiv eveivai TrdvTa xpfmaTa.

5. [14] 156, 9 [nach B 4] oti be oübe yiveTai oübe opGei-

pexai xi xüjv 6uo»ouepüJV
,

dXX1

dei xd aüxd ecrxi, brpXoi. Xeyuiv
•

haben. Und daß sich so auch Menschen zusammenfügen und alle

sonstigen Lebewesen, die eine Seele besitzen. Und daß diese Menschen

nun auch bewohnte Städte und angebaute Äcker besitzen wie bei uns,

und auch Sonne und Mond und die übrigen Gestirne haben wie bei

uns, und daß ihr Land ihnen viele mannigfache Pflanzen hervorbringt,
wovon sie das beste in ihr Haus zusammenbringen und davon leben.

Dies ist meine Darlegung über die Ausscheidung, daß eine solche nicht

nur bei uns, sondern auch anderswo stattgefunden hat.

Vor dieser Ausscheidung nun, als noch alles zusammen war, ließ

sich auch keine Farbe deutlich erkennen. Denn das verhinderte die

Vermischung aller Dinge, des Feuchten und Trockenen, des Warmen

und Kalten, des Hellen und Dunklen, zumal auch viel Erde sich darin

befand und eine unendliche Anzahl von Keimen, die einander völlig

unähnlich waren. Denn auch von den übrigen Stoffen gleicht keiner

dem anderen. Da sich dies nun so verhält, so muß man annehmen,

daß alle Dinge in der Gesamtmasse enthalten sind.

1 Zu fj6ovf) vgl. 61 B 5 14 nXfjGo? Schorn: nXrjGou? Simpl. 34

und 156

Di eis, Fragm. d. Vorsobr. I. 3. Aufl. 26
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ctoüxujv be ouxuj biaKeKpifjeviuv yivüicrKeiv xPn, °Tl Trdvxa316

oübev eXdööuj effxlv oübe TrXeiai (oü ydp dvucfxöv rravTiuv

TrXeiai eTvai), dXXd rrdvTa loa def. TauTa iiev oüv Trepl tou

iiiyuaTO? Kal tüjv duoiouepeiwv.

5 e. [12] 164, 25 [nach B 12 S. 404, 6] Kal dXXaxou be outwcj

cprio-i-

Kal oxe be lOai ixoipai eiffi toO Te fxeydXou Kal toO

o-niKpoO TrXfjeo?, Kal outuj? dv eir| Iv ttovtI
navTa-

oübe

Xiopls e'cmv eTvai, dXXd irdvTa Travxöc; uoTpav fxexdxei. ötc

TOÜXdxiöTOV nn e'cmv eTvai, oük dv büvaiTO xwpio-efivai,

10
oüb3

dv ecp'eauTOu yevecreai,

dXX'

OTriuo-Trep dpxnv eTvai

Kal vuv Trdvxa 6u:o0. ev Traffi be TroXXd gvecm Kal tüjv

diroKpivoiaevuJV iffa TrXfj6oq dv toi? ueftocri Te Kal eXacro-ocn.

j, [0]
_ de caelo 608, 24 (nach c6|UOu . . .

[B 1]

Kal oti cev crüuTravTi ... [B 4 Ende]). fj-iiTTOxe be tö

15 dTreipov üj? fjuiv dTTepiXr)Trxov Kal d'tvuicTTOv Xeyer toOto ydp

evbekvuTai bid xou cujo"xe xaiv dTTOKpivoiievuJV jarj eibevai xö

TrXfjeos ufixe Xoywi uf)xe epyuii3. eirei oxi tüji e'Tbei
TreTrepa-

aueva üüieTO, brp\oT Xeywv TrdvTa yiyvuiöKeiv töv voOv KaiTOi, ei

dneipa ö'vtuj? fjv, iravTeXüJS fjv
dyvujo-xa-

f\ ydp yvoicTK; öpiltx Kal

20 Trepaxoi tö yvioffölv. Xeyei be oti cKal xd aufiu. ... orroTa fjvJ317

[B 12 S. 405, 1].

8. [11] — phys. 175, 11 filnövxo? xoü 'AvaEayöpou 'oüöl 6taKpfvfixai ...

Ixlpou'

[B12, S. 405, 11] 6td xö ndvxa Iv naatv fitvai, Kal dXXaxoü 'oü6l dno-

5. Nachdem dies in dieser Weise geschieden ist, muß man erkennen,

daß die Gesamtheit sich weder vermindern noch vermehren kann (denn

mehr als alles kann es unmöglich geben), sondern alles stets gleich bleibt.

6. Und da vom Großen und vom Kleinen gleichviel Teilchen vor

handen sind, so ist auch nach dieser Auffassung alles in allem enthalten.

Auch kann es kein Sonderdasein geben, gondern alles hat an allem teil.

Da es kein Kleinstes geben kann, so kann es sich niemals absondern und

für sich leben, sondern alles muß wie anfangs so auch jetzt zusammen

sein. In allen Dingen aber sind viele Grundstoffe enthalten, und zwar

ebensoviele in den größeren wie in den kleineren der aus der Urmischung
sich ausscheidenden Dinge.

7. Daher können wir die Menge der sich ausscheidenden Stoffe

weder durch die Vernunft noch durch die "Wirklichkeit wissen.

1 ndvxa F: xd ndvxa DE 8 öxe (61) Aid. 10 dv E: oü Xfav DF

14 Iv (xüu) aüpnavxt Heiberg
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KlKonxat ... Geppoü'. 176,28 xö öl öxt oü Kexwptaxai ... neXlKet, üi? 317
Iv dXXot? epriafv.

oü Kexujpicrxai dXXf)Xujv xd ev tüji evi KÖcruuJi oübedrro-

KeKOTrxai ireXeKei oüxe xö Gepuöv dirö xou ujuxpoO oöxe xö

5 uiuxpov aTTÖ xou GepuoO.

9. [21] 35, 13 [nach B 4] dKOucfov bk oTa Kal
uex'

öXiyov

<pr]oi xfjv ducpoiv [nämlich der einheitlichen und der auseinander ge

tretenen Welt] Troioüu.evo?j
crüyKpiö'iv- c. . . ouxuj xoüxuiv Trepixw-

poüvxuiv xe Kal aTTOKpivouevujv üttö ßir)? xe Kat xaxuxfjxo?.

10 ßir)v bk f\ xaxuxfj? TroieT. f| bk TaxuTtjs aÜTtliv oübevl goiKe

Xpf|u.axi Tfjv TaxuTfJTa tüjv vOv eövxuiv xPIH-dxujv ev dvOpüj-

ttoic;, dXXd TrdvTUjq TroXXaTtXaffiujc; Taxü ecm3.

10. [0] Schol. in Gbegob. xxxvi 911 Migne 6 be'A. rraXaiöv eüpdiv

boyua oti oübev Ik toO ur)baurji yivexai, yevecTiv uiv dvfjipei, bid-

15 Kpicriv be eicrfjyev dvxi yeveffeujq. eXfipei ydp dXXrjXoicj uev ueuixGat

Trdvxa, biaKpivecrOai bk aügavoueva. Kal ydp ev xfji aüxfji yovfji

Kal Tpixa? eTvai Kal övuxacj Kal qpXeßacj Kal äpTtipiaq Kal veupa Kal

öo"Td Kai xuyxdveiv uiv dcpavfj bid uiKpouepeiav, aüHavoueva be

Kaxd uiKpöv biaKpi'veo"0ai. cttüjc; ydp dv, cpr)0"iv, eK ufj xpixöcj

20 yevoixo 0pl£ Kal o"dp£ eK uf|
cfapKocj;1'

oü uovov be tüjv craiud-

tujv dXXd Kal tüjv xpwua'rwv xauxa Kaxtiyopei. Kal ydp eveivai xüji

XeuKüJi xö ueXav Kal xö Xcuköv xüji ueXavi. xö aüxö be errl xüjv

pOTriTJv exiGei, xüji ßapei xö Koucpov o~üuuikxov eTvai boSdEuiv Kal

touto aüGis eKeivuJi. Vgl. Simpl. phys. 460, 16.

8. Die in unserem einheitlichen Weltsystem enthaltenen Stoffe sind

nicht voneinander gesondert oder mit dem Beile abgehauen, weder das

Warme vom Kalten noch das Kalte vom Warmen.

9. . . . während diese Stoffe so umherwirbeln und sich ausscheiden

infolge der Wucht und Schnelligkeit. Wucht aber verleiht ihnen die

Schnelligkeit. Ihre Schnelligkeit aber läßt sich mit der Schnelligkeit

keines der jetzt in der Menschenwelt vorhandenen Dinge vergleichen,

sondern ist durchaus ein Vielfaches davon.

10. Denn wie sollte Haar aus Nicht-Haar und Fleisch aus Nicht

Fleisch entstehen können?

13 Das Scholion ist auch Cod. Oxon. Canon, gr. 41 s. xiv f. 6 r und Paris.

2951 von einer Hd. d. 13. Jahrh. den Aristidesscholien p. 298 ed. Frommel ein

gefügt

26*



404 46. ANAXAGORAS.

11. [7. 15] Simpl. phys. 164,22 Xeyei be ctacpüJS, oxi cev TravTi318

TravTÖ? uoipa gvecm TrXf)V vou, e'cmv oTcn be Kal voü? Ivi5.

12. [8. 9. 13] 164, 24 [nach B 11] ko! ndXiv oti 'xd plv dXXa ... pe-

fitKxat oüöevf. 156,13 [nach B 6] nepl 61 xoü voü xdöe
ylypacpe'

'voü? öl

5 laxtv ... laxt Kat fjv'. Vgl. 176, 32.

xd uev dXXa Travxö? uoipav uexexei, voü? be ecrxiv aTrei-

pov Kal aüxoKpaxe? Kal ueuetKxai oübevl XP'IM«'1'1) dXXd

uovo? aüxö?
kn'

eujuxou ecrxiv. ei uf) ydp
Icp3

eauTOu fjv,

dXXd Teuji eu-eiieiKTO dXXuii, ueTeixev dv dTrdvTuuv xPnu°t-

10 tujv, ei eueueiKTÖ Teuir ev TravTl ydp TiavTÖ? uoTpa e"ve-

cmv, iSjrjTrep Iv toi? irpoöGev [B 11] uoi XeXeKTar Kal dv

eKiüXuev aÜTÖv Td auuueueiyueva, üücfTe urjbevö? xpf|uaT0?

KpaTeiv öuotuj? du? Kai uovov eövTa
ecp'

eauTOü. Icrxi ydp

XeTrxoxaxov Te TrdvTuuv xPIMaTuiv Kai KaGapuiTaTOv, Kai

15 yvuJur]v ye rrepi TravTÖ? uäffav Ycrxei Kal iöxuei ueyicrTOv.

Kal ocra ye ipuxfjv exei Kal uetEui Kal IXdcrcruj, TrdvTUJV vou?

KpafeT. Kal Tfj? Trepixuupficrio? Tfj? cruuTrdcrr]? vou?
eKpd-

Tiicrev, löcfTe Trepixujptjcrai Tfjv dpxnv. Kal TrpüjTOv arro tou

cruiKpoü fjpSaTO TcepixuipeTv, Inl bk TrXIov Trepixujpe!, Kal

11. In jedem ist ein Teil von jedem enthalten, mit Ausnahme des

Geistes. In einigen ist aber auch Geist enthalten.

12. Das Übrige hat Anteil an jedem, der Geist aber ist unendlich

und selbstherrlich und mit keinem Dinge vermischt, sondern allein,

selbständig, für sich. Denn wenn er nicht für sich, sondern mit irgend

etwas anderem vermischt wäre, so hätte er an allen Dingen teil, voraus

gesetzt nämlich, er wäre mit irgend etwas vermischt. Denn in jedem

ist ein Teil von jedem enthalten, wie ich im Vorigen gesagt habe ; und

dann würden ihn die beigemischten Stoffe hindern, so daß er nicht

ebenso gut die Herrschaft über jegliches Ding ausüben könnte wie

allein für sich. Denn er ist das dünnste aller Dinge und das reinste

und er besitzt jegliche Einsicht über jegliches Ding und die größte

Kraft. Und über alles was nur eine Seele hat, Großes wie Kleines, hat
der Geist die Herrschaft. So hat er auch die Herrschaft über die gesamte

Wirbelbewegung, so daß er dieser Bewegung den Anstoß gibt. Und

zuerst fing dieser Wirbel von einem gewissen kleinen Punkte an, er

8 aüxö? en luiuxoO (so EF) Simpl. 176, 34 : aüxö?
Icp'

lauxoü 156, 14
9 pexfiixe plv Hss.: verb. Aid. 18 xou *: xeu Gomperz: xoü Hss.; vgl. Herod.
I 58 dnö aptKpoü xeo xf]v dpxf]v öppuipevov 19 neptxuipeiv DE : neptxuipfjaat F

Int 61 *: Inst 61 Hss.: enetxe Ritter
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Ttepixujpfjcrei Irrl ttXIov. Kal xd ffuuuicfyouevd Te Kal dno-318

Kpivöueva Kal biaKpivoueva ndvxa Syvuj vou?. Kal ÖTroTa

gueXXev e"o"eff6ai Kal önoia fjv, äcrcra vuv ufj £crxt, Kal önoia319

£crxi, Trdvxa bieKocrurjcre voO?, Kal xfjv nepixwpricriv
xaü-

5 ttjv, nv vöv Trepixujplei rä Te dffTpa Kal ö fjXio? Kal f)

creXfjvri Kal 6 dfjp Kal 6 aiGfjp ol dnoKpivouevoi. f\ bk

TrepixüJpricri? aÜTf| lno(r)0"ev dnoKpivecrGai. Kal
dnoKpive-

Tai dno tc toö dpaioO tö ttukvov Kal dirö toO ujuxpou tö

Gepuöv Kal dnö toü Zocpepoö tö Xaunpöv Kal dnö toü

10 biepoO xö Hrjpov. uoipai be rroXXal noXXÜJV eicri. Travxd-

nacri be oübev aTroKpivexai oübe biaKpi'vexai Exepov dnö

xou exepou nXf|v voO. vou? be nä? öuoio? IcTti Kal 6 uei-

Zujv Kal 6 IXdTXUJV. Exepov bk oüblv Icrxiv ouoiov oübevi,
dXX'

oxujv nXeicrxa Ivi, xaOxa IvbriXoxaxa ev ?Kao"xov IcTti

15 Kal fjv.

13. [18] 300,27 "AvaEayöpou be, cpr)0"lv 'AXelEavbpo?, oük

luvr)u6veuo"e [Arist. phys. B 2. p. 194a20] miroi töv vouv Iv Tai?

dpxaT? tiGIvto?, Ycriu?, cprjcriv, oti urj npocxxpfuai aüxwi Iv xfji yeve-

öei3.
dXXJ

oxi uev TrpocrxpfiTai, bfjXov, einep xf|v yevecriv oüblv dXXo

20 f| ^KKpicfiv eTvai cpr)cri, Tfjv bk ckKptcriv ünö Tfj? Kivfjcreuj? yivecrGai,

greift aber weiter und wird noch weiter greifen. Und alles was sich

da mischte und absonderte und voneinander schied, kannte der Geist.

Und alles ordnete der Geist an, wie es in Zukunft werden sollte und wie

es vordem war (was jetzt nicht mehr vorhanden ist) und wie es gegen

wärtig ist. So auch diesen Wirbel, den jetzt die Gestirne, die Sonne,
der Mond und die Duft- und Ätherstoffe, die sich abscheiden, voll

führen. Ihre Abscheidung aber ist gerade eine Folge jenes Wirbels.

Und zwar scheidet sich vom Dünnen das Dichte, vom Kalten dasWarme,

vom Dunkeln das Helle und vom Feuchten das Trockne. Dabei sind

viele Teile von vielen Stoffen vorhanden. Vollständig aber scheidet sich

nichts vom andern ab oder auseinander, abgesehen vom Geiste. Jeder

Geist aber ist von gleicher Art, der größere wie der kleinere. Sonst

aber ist nichts dem anderen gleichartig, sondern wovon am meisten in

einem Dinge vorhanden ist, dies bildet und bildete als das deutlichst

Erkennbare das einheitliche Einzelding.

3 daaa vüv pf) laxt p. 177, 5: Kat oaa (önöaa p. 165, 33] vüv laxt p. 156, 26

önota laxt *: ön. laxai Simpl. 7 aüxfj Schorn: aüxr) Hss. 14 oxuiv *:

öxeuiv Preller: öxui Hss.



406 46. ANAXAGORAS.

xfj? be Kivncreuj? arnov eTvai töv voOv. Xeyei ydp outuj?
5A.- cK<xi 319

Inei f|p£aTO ö vou? Kiveiv, dnö toü kivouuIvou navTO?

dneKpiveTO, Kal octov iKivncrev ö voO?, näv
toOto bieKpiGrr

kivquuIvujv be Kai biaKpivouevwv fi nepixujprio-i? noXXüJi320

5 uäXXov Inoiei biaKpivecrGai'.

14. [23] Simpl. phys. 157, 5 oti be birrfiv Tiva biaKocrurjcriv ünoTi-

GeTai, Tf)V uev voepdv, Tfjv be aiö0r)Tf)V an eKeivn,? (dnOKCKpiueviiv),

bfjXov uev Kal Ik tüjv eipr)uevujv [B 12], bfjXov be Kal Ik
Tilivbe- cö

be vou?, o? dei lern, tö KapTa Kai vuv Icmv Tva Kal Td

10 d'XXa ndvxa, Iv tüji noXXüJi nepilxovTi
Kal Iv toi?

npocTKpi-

Geiffi Kai Iv toi? dnoKeKpiuevoi?3.

15. [19] 179, 3 [nach B 12] Kat pex'öXfya
6e- 'xö plv n., cpriaf, Kai

. . . a IG Ip o ? '. Vgl. Hipp, oben S. 384, 34.

xö uev nuKvöv Kai biepöv Kai uiuxpöv Kal tö Eocpepöv

15 IvGdbe <Tuvexiüpr)crev, IvGa vuv <f) yfj>, tö be dpaiöv Kal tö

Gepuöv Kal tö lr\pbv lgexuipr)öev ei? tö npocruj tou aiGepo?.

16. [20] 179, 6 [nach B 15] Kal Td plv dpxoet6f) xaüxa Kal dnXoüaxaxa

dnoKpfveaGat Xlyet, dXXa 61 xoüxuiv auvGexuuxepa noxl plv aupnfjyvuaGai Xlyet di?

aüvGexa [?], noxl öl dnoKpfveaGat ui? xf)vyf)v. oüxui? ydp
cprjatv- 'dnö . . . tpuxp oü'.

20 155,21 Xlyet yoüv 'A. Iv xüit npüixuit xüiv «PuatKÜiv 'Ik plv ... ü6axo?\

dnö toutIujv änoKpivoueviuv cru|iinfiyvuTai
yf)- Ik )xkv

13. Und als der Geist die Bewegung eingeleitet hatte, begann die

Ausscheidung von allem, was da in Bewegung gesetzt wurde; und soviel

der Geist in Bewegung gesetzt hatte, das wurde alles voneinander ge

schieden. Während der Bewegung und Scheidung aber bewirkte der

Wirbel eine noch viel stärkere Scheidung der Dinge voneinander.

14. Der Geist, der ewig ist, ist doch fürwahr auch jetzt da, wo

alles andere ist, in der umgebenden (noch ungeschiedenen) Masse und in

dem, was sich (von dem vorher Ausgeschiedenen wieder) daran ansetzte,

und in dem bereits Ausgeschiedenen.

15. Das Dichte und Feuchte und Kalte und Dunkle drängte sich

auf die Stelle zusammen, wo jetzt die Erde ist, das Dünne und das

Warme und das Trockne aber drang hinaus in das Weite des Äthers.

16. Aus diesen Ausscheidungen gerinnt die Erde. Denn aus den

7 ( ) Kranz nach 55 B 11 8. 9 ö? a(ef) laxt xö Kapxa
*
: oaa eaxf xe

Kapxa Simpl. 10 vgl. Heidel Harvard Studies in cl.phil. 22, 138 15 (fj yfj]

Aid., vgl. S. 375, 31 16 Nach Erjpöv fügt Schorn Kai xö Xapnpöv zu (vgl.

S. 384, 33f.) 19 aüvGexa] XfGou? Lortzing: ipuxGevxa?
*
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ydp tüjv vecpeXuiv übuip dnoKpiveTai, Ik be toO übaxo? yfj, 320

Ik be Tfj? yfj? XiGoi crupnfiyvuvxai ünö xou aiuxpoO, oüxoi

be iKXuipeoucri uäXXov xou übaxo?.

17. [22] 163, 18 cracpüj? be 'A. Iv xuii npuixuii xuiv
cpu-

5 ctiküjv xö yivecrGai Kai dnoXXucrGai cruyKpiveffGat Kai biaKpivecrGai

Xeyei ypdcpiuv
oüxuj?- cxö be yivecrGai Kai dnoXXucrGai oük

öpGüJ? voui£oucriv
oi"EXXr)ve?-

oübev ydp XPfiuct yivexai321

oübe dnoXXuxai,
dXX3

dnö Iovxujv xPIM^fiuv ffuuuicryexai

xe Kal biaKpivexai. Kal ouxuj? dv öpGiIi? KaXoTev xo Te

10 yivecrGai cruuuicryecrGai Kal tö dnoXXucrGai biaKpivecrGai1.

18. [0] Plut. de fac. in orb. lun. 16 p. 929 b 6 pev oüv eraipo? Iv

Tfji burrpißfji toOto br\ xö 3Ava£ayopeiov dnobeiKVÜ?, üj? cfjXio?

Ivxi0r]ffi xfji creXriviii xö
Xaunpov*

eüboKipncrev.

19. [0] Schol. Hom. BT zu P 547 3A. be cpr)0"iv "Ipiv be Ka

lo Xeouev xö Iv xfjicriv vecpeXriicriv dvxiXdunov xüji f)Xiuji.

xei|iüjvo? ouv Icrxi crü|nßoXov xö ydp nepixeouevov ubiup

xüji vecpei dveiaov Inoincrev fj lEexeev ö'pßpov3.

20. [0] Galen, in Hippocr. de aere acqu. loc. vi 202 ed. Chartier

[W. Schultz, Archiv f. Gesch. d. Phil, xxiv (1911) 325ff.] Und alleMenschen

Wolken scheidet sich das Wasser aus, aus dem Wasser die Erde, aus

der Erde gerinnen die Steine unter Einwirkung der Kälte. Diese aber

drängen sich mehr heraus als das Wasser.

17. In bezug auf das Entstehen und Vergehen haben die Hellenen

einen unrichtigen Sprachgebrauch. Denn kein Ding entsteht oder ver

geht, sondern es mischt sich oder scheidet sich von bereits vorhandenen

Dingen. Und so würden sie demnach richtig statt von Entstehen von

Mischung und statt von Vergehen von Scheidung reden.

18. Die Sonne verleiht dem Monde seinen Glanz.

19. Regenbogen nennen wir den Widerschein der Sonne in den

Wolken. Das ist nun ein Sturmvorzeichen. Denn das um die Wolke

sich ergießende Wasser pflegt Wind zu erregen oder Regen auszugießen.

2 XfGo? aupnrjyvuxat p. 155, 22 15 xrjtaiv T : fehlt B 18 Die Echtheit

der Schrift des Galen bezweifelt Bräutigam de Hippocr. Epid. vi eomm. (Königsb.

1908) p. 68. Allein die aus dem Griechischen ins Arabische, dann ins Hebräische

übersetzte Schrift gestattet keinen sicheren Rückschluß auf das Original. Der

obige Text beruht auf der Übersetzung D. H. Müllers nach dem Hebr. des Bodl.

MS. Oppenh. Add. Fol. 18 (f. 16 f.) s. xv, die W. Schultz a. 0. veröffentlichte
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sagen, daß die Sonne aufgehe am Morgen und untergehe am Abend. 321

Was nun die Aufgänge betrifft, so kennen die Astronomen dieselben

und haben von ihnen ein allgemeines Erkennen. Und zwar wenn ein
'

Stern nicht erscheint am Anfange von den 20 Tagen oder am Himmel 1

5 ist bei Untergang des Sonnenlichtes, oder nach der Art dessen, was

vom Monde während der Konjunktion gilt : siehe, alles, was von ihnen

erscheint, und sich entfernt vom Horizonte, wird genannt Erscheinen

und Aufgang. Und Vieles sprach darüber Ansaros (D11SD3S = Anaxa

goras?), der Weise. Wenn der "HTD (das Plejadengestim?) aufgeht,
10 beginnt der Mensch die Ernte; wenn er untergeht, beginnt

er mit dem Pflügen und Eggen. Er sagte auch, daß der "HIS

(das Plejadengestim?) vierzig Tage und vierzig Nächte verborgen

bleibe. Und er bleibt verborgen, wie er von ihr (der Pleias?) be

hauptete, lediglich in diesen vierzig Tagen. Dann aber wird

15 er nachts sichtbar, und bisweilen wird er bei Sonnenuntergang

sichtbar, und bisweilen wird er um zwei oder drei Stunden

nach dem Untergange sichtbar. Er wird aber erst nach der

Tag- und Nachtgleiche, die wir erwähnten, sichtbar. Wenn

aber die Sonne untergeht und die Nacht verhüllt wird,
er-

20 scheint sie (die Pleias) in deutlicher Sichtbarkeit, während sie

den ganzen Tag vom westlichen Horizonte verborgen ge

halten wird. Wenn die Gleiche von Nacht und Tag vorüber

ist, wird er (das Pl.-Gestim) im Frühling in schwacher Sicht

barkeit erscheinen. Dann senkt er (wie oben) sich und ist in

25 keiner Weise sichtbar; denn sie {die Pleias) geht gleichzeitig
mit Sonnenuntergang unter, bevor die Nacht zu vollkommener
Finsternis gelangt ist. Sie wird aber nicht wieder sichtbar,
bevor die Finsternis der Nacht, die verfinstert, eintritt,

wegen eines kleinen Sternes, der zwischen sie und die Seh-

30 strahlen tritt. Und deshalb wird sie nicht wieder sichtbar

und kommt nicht zum Vorscheine in vielen Nächten von den

vierzig Nächten, wie Ansabos (DlnSODS == Anaxagoras) der Weise,
der Gelehrte, gesagt hat. Denn er sagte, daß unter den Sternen
keiner dieser Art sei mit Ausnahme eines einzigen, welcher

35 „Wächter der Gazelle" heißt. Und ein Stern ist in seiner Nähe

8 Die Emendation des Namens, der S. 409, 6 wieder anders korrumpiert er
scheint, gab der lat. Übersetzer Alatino, ist aber nicht völlig sicher; doch stimmt
damit Z. 29 (Zwischentritt eines Sternes 46 A 77, S. 392j 38) 9 und 11 Mala
verm. Schultz, doch bleibt dies und der ganze Zusammenhang unsicher
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unter ihm, der „Pforte des Abends"
heißt. Das Volk nennt ihn 321

,,Hund". . . . Was aber die berühmten späteren Gelehrten betrifft, so

stimmen sie darin überein, daß der Frühling die Gleiche von Nacht

und Tag nach dem Winter, der Beginn des Sommers der Aufgang der

5 Kimah und der Beginn der Fruchtreife der Aufgang des

sei. Und es sagte DIDlSiDK (Anaxagoras?) dies, weil er Kenntnis hatte
in anderen Wissenschaften, nämlich daß der Anfang des Sommers

der Aufgang der Kimah (Plejaden) und der Anfang des Winters

ihr Untergang sei. Und auch schonHoMEROS [X 26—31], der Dichter,

10 sagte, daß der Stern, welcher genannt wird — und das ist der

"nyiB —

aufgeht in der Zeit der Früchte mit helleuchtendem Aufgange.

21. [25] Sext. vn 90 6 uev mucriKiijxaxo? 'A. iii? dffGeveT? bia-322

ßdXXuiv Td? aicrGr)crei?
cün'

dcpaup6xr)xo? aüxiliv, cpricriv, oü

buvaTof Icruev Kpiveiv xdXriGl?3, Ti'Giicri tc nicmv aÜTuiv Tfj?

15 dnicrna? Trjv napd uiKpöv tüjv xpwudTujv IHaXXayfjv. ei ydp büo

Xdßotuev xptüuaTa, ueXav Kai Xcukov, eiTa Ik Gaxepou ei? GaTepov

KaTd OTayova napeKxIoiuev, oü buvfjcreTai f) öipi? biaKpiveiv Td?

napd uiKpöv ueTaßoXd?, Kainep npö? Tf|v cpücriv ünoKeiulva?.

21a. [0] Sext. vn 140 Aiotiuo? [c. 63, 3] bk Tpia aÜTÖv

20 [Demokritos, 55 A 111] IXeyev eTvai Kpnfipia, Tfj? pev tüjv dbfjXuiv

KaTaXfjipeuj? Td
cpaivoueva-

coipi? ydp tüjv dbfjXuiv Td cpaivo

ueva3, ui? cptjCTiv 'A., ov Inl toütuji Aiiuokpito? Inaivei ktX. Vgl.

vn 374. in 23. 58.

21\ [p. 188] Plut. de fort. 3 p. 98 f
dXXJ

ev näcri toütoi?
aTU-

25 xlo*Tepoi tüjv Gripiaiv Icrpev, Ijjineipiai bk Kal uvfjurit Kai 00-

cpiai Kal Texvr)i KaTd 'AvaEayöpav crcpiliv Te aÜTuiv xpiülueGa Kal

ßXiTTOuev Kal dueXyouev Kal cplpopev Kal dyouev cruXXaußdvovTe?.

21. Wegen ihrer (der Sinne) Schwäche sind wir nicht imstande die

Wahrheit zu schauen.

21a. Das Sichtbare erschließt den Blick in das Unsichtbare.

21b. In Kraft und Schnelligkeit stehen wir den Tieren nach, allein

wir benutzen die uns eigene Erfahrung und Gedächtniskraft und Weis

heit und Kunst und so xeideln und melken wir und bringen auf alle

Weise ihren Besitz in unsere Scheunen.

21 öipi? . . . cpatvöpeva N : fehlt,d. übr.Hss. Vgl. Kochalsky de Sexti adv.log.ll.

quaest. crit. (Marb. 1911) p. 39 vgl. 12 0 1 S. 108, 27 [Isoer.] Dem. 34 tö yap

äepave? eK xoü cpavepoü exet xfjv ötdyvuiaiv. Diokles fr. 31 Wellm. [Aet. pl. v 29, 2.

Dox. 441, 16] Philo de vita Mos. I 280 [rv 186, 22 Cohn]
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22. [p. 183] Athen, epit. B p. 57 d 'A. Iv toi? Ouctikoi? tö ko-322

Xoüuevov cpr)criv öpviGo? ydXa tö Iv toi? ujioi? eivai XeuKÖv.

UNECHTES.

23. [0] Ryssel graeco-syr.^ Philosophensprüche 30 [Rhein. Mus. 51, 538] :

5 Anaxagoras sagt: Der Tod, der den Menschen dem Augenschein nach bitter

erscheint, ist bei näherer Untersuchung sehr «chön: er verschafft Ruhe dem

Greisenalter, das keine Kraft hat, und dem Jünglingsalter, das Schmerzen um

lauern, und dem Knabenalter, daß es sich nicht abquält und abmüht und baut

und pflanzt und einrichtet für andere; er befreit Schuldner von den Gläubigern,

10 die Kapital und Zins fordern. Denn über etwas, was feststeht, sollen wir uns

nicht ärgern; denn der Arger kann es nicht beseitigen, heiterer Sinn aber kann

es verdecken, wenngleich nur zeitweilig. Denn nicht gibt es mehr Beschwerde

im Hafen, wenn du darin weilst. Und wenn er [nämlich der Tod] auch unan- ozo

genehm erscheint den Augen der Zuschauer, so drücke deine Augen eine Zeit

15 lang zu. Und siehe ich habe gesehen, wie schön der Tod ist, um den die

bitten, welche hier gequält und gepeinigt sind. Dies legt Zeugnis ab dafür,
wie ruhig und herrlich die Wohnung der Unterwelt ist.

24. [0] Aelian. V. Hist. iv 14 = Anaxarchos 59 B 2.

22. A. behauptet in seiner Physik unter der sprichwörtlich soge

nannten Vogelsmilch habe man das Weiße im Ei zu verstehen.

47. ARCHELAOS.

20 A. LEBEN UND LEHRE.

Vgl. 46 A 7. 26.

1. Diog. ii 16. 17. 'ApxeXao? 'A6nvaio? fj MtXrjato?, Traxpö? 'AiroXXoöuipou,
tu? öe xive?, Mtöuivo?, pa6r)xfj? 'AvaEayöpou, ötödaKaXo? ZuiKpdxou? (oöxo?

[Anaxag.] rcpüixo? ex xfj? 'luivi'a? xfjv cpuatKrjv cpiXoaocpfav pexfjyayev 'A8rjvaZe),
25 Kai 6KXrj6r) cpuaiKÖ?, irapö Kai eXrjEev ev aüxüii fj cpuaiKfj cptXoaocpfa, ZuiKpdxou?

xfjv rj6iKfjv eiaayayövxo?. eoucev öe Kat oöxo? ätpaoBat xfj? rj6iKfj?. Kai yap

Trepl vöpuiv TtecpiXoaöcpriKev Kai KaXüiv Kai ötKafuiv oö Xaßuiv ZuiKpdxr)? xüii
auSfjaai ei? xö (aKpov) eupeiv uTteXfjcper], eXeye öe öüo aixia? etvai yeveaeui?,

Geppöv Kai t|iuxpöv Kai xd Züua ärtö xfj? iXuo? yevvriefjvai
•

Kat xö öucaiov eivai

30 Kai xö aiaxpöv oö cpüaet, dXXd vöpuu.

(17) ö öe Xöyo? aüxüii oöxui? exei. xr)KÖpevöv cpriai xö üöuip ünö xoO OeppoO,
Kaöö pev ei? xö (Kdxui ötdxö) rrupüiöe? auvfaxaxai, iroteiv

yfjv-

Ka6ö öe neptppei,

23 ptöuivo? (t in Ras.) B2P»: püauivo? V: Müöuivo? ältere Ausgg.; vgl. zu
S. 411, 9^ 27 xüii] xö

BP» 28 (aKpov) *: aüxö? für et? xö Emperius
29 ipuxpöv Hss. : üypöv grundlos Meibom 31 üöuip] üypöv B 32 (Kdxui öid

xö) *: (peaov [s. S. 411, 32] ötd xö) Kranz: Ka9ö pev ei? xö TrnXüiöe? Zeller (xpu-

yüiöe? nach 57 A 20 früher *) (mipi) ueppippeixat Zeller
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depa yevvav. ö9ev fj pev ünö xoO depo?, ö öe ünö xfj? xoO nupö? neptcpopa? 323
Kpaxeixat. yevväaöat öe cpriai xd Züita bk Geppfj? xfj? yfj? Kai iXüv napanXr)atav

ydXaKxt oiov xpocpf]v
dvie(ar)?-

oüxui öf] Kai xoü? dvGpiunou? noifjaai. npüixo?

öe eine cpuivfj? yeveatv xfjv xoO depo? nXfjEiv. xfjv öe edXaxxav ev xoi? KOi'Xot?

5 öid xfj? yfj? rj9oupevriv auveaxdvat. peytaxov xüiv daxpuiv xöv fjXtov, Kai xö

nav dnetpov.

yeyövaat öe Kai dXXot xpei?
'ApxeXaoi- ö xuipoypdcpo? irr)? ünö 'AXeEdvöpou

naxr]6eiari? yf)?, ö xd 'lötocpufj notrjaa?, dXXo? xexvoypdcpo? prjxuip.

2. Suid. s. v. 'ApxeXao?. 'ApxeXao? 'AnoXXoöwpou fj Mtöuuvo? MiXrjaio? cptXö-

10 aocpo? (cpuaiKÖ? xfjv aipeaiv KXr]6ei?, öxi dnö 'luivia? npüixo? xf]v cpuaioXoyiav

fjyayev 'AvaEayöpou pa9r)xf|? xoü KXaZopeviou, xoO öe pa6r)xf|? ZuiKpdxr]?, oi öe

Kai Eüpmiöriv cpaaiv) auvexaEe (öe) OuaioXoyi'av (koi eööEaZe xö öucatov Kat

alaxpöv oü cpüaet eivai, dXXd vöpuu, auvexaEe) Kai aXXa xiva. Aus Hesychios,
das Eingeklammerte aus A 1.

15 3. Porphyr, histor. philos. fr. 12 Nauck.2 p. 11, 23 (aus Cyrill. c. Jul. vi 186d)
eXeyexo bk nepi aüxou [Sokrates] tii? dpa nai? uiv oük eü ßtwaetev oüöe eüxd-

kxui? . . . fjör) öe nepi xd enxaKaföeKa exr] [also 462] npoaeXGetv aüxüii 'ApxeXaov,
xöv 'AvaEayöpou paGrjxfjv, cpdaKovxa epaaxf|v

elvat-

xöv öe ZuiKpdxrjv oük dnui-

aaaGai xfjv evxeuEfv xe Kai öptXfav xfjv npö? xöv 'ApxeXaov, dXXd yeveaGat

20 aüxüit exr] auxvd. Kai oüxui? ünö xoO 'ApxeXdou npoxpanfjvat eni xd cptXöaocpa.

[Aus Porph. auch Suidas s. v. ZuiKpdxr]?: 'ApiaxöSevo? [fr. 25 fhg ii 280] öe

'ApxeXdou npüixov aüxöv ötaKoOaat Xeyei-
yeyovevat öe aüxoO Kai naiötKd.]

Diog. ii 25 "Iuiv öe ö Xio? [fr. 73 Köpke] Kai veov övxa [Sokrates] el? Zdpov aüv

'ApxeXduu dnoör]pfjaai.

25 LEHRE. 324

Vgl. Diog. v 42 [Theophrasts Schrift] nepl xüiv 'ApxeXdou d.

4. Hippol. refut. i 9 (D. 563) (1) 'ApxeXao? xö pev yevo? 'A9r]vaio?, uiö?

öe 'AnoXXoöwpou. oüxo? ecpr) xfjv pt'Etv xfj? üXr)? öpoi'ui? 'AvaEayöpat xd? xe

dpxd? liiaaüxui?. oüxo? öe xüu vüit evundpxetv xt eüGeui? piypa. (2) etvat

30
ö'

dpxfjv xfj? Ktvrjaeui? (xö) dnoKptveaGat An dXXfjXuiv xö 9eppöv Kai xö ipuxpöv,

Kai xö pev Geppöv Ktveia9ai, xö öe ipuxpöv rjpepeiv xr)KÖpevov öe xö üöuip el?

peaov öeiv. ev ODi Kai KaxaKatöpevov depa yiveaGat Kai yfjv, üiv xö pev dvui

cpepeaGai, xö öe üipiaxaaGai Kaxui. (3) xfjv pev oüv yfjv rjpepeiv Kai yeveaGat

öid xaüxa, K€ia9at
ö'

ev peauu oüöev pepo? oüaav, ui? eineiv, xoö navxö?. (xöv

35
ö'

depa Kpaxeiv xoO navxö?) eKÖeöopevov eK xfj? nupuiaeui?,
dcp'

oü npüixov dno-

Kaiopevou xfjv xüiv daxepuiv etvat cpüaiv, iDv peytaxov pev fjXiov, öeüxepov öe

aeXrjvriv, xüiv öe dXXuiv xd pev eXdxxui xd be pet'Zui. (4) entKXi9fjvai öe xöv

oüpavöv cpr]at Kai oüxui? xöv fjXiov eni xfj? yrj? noifjaai cpüi? Kai xöv xe depa

noifjaai ötacpavfj Kai xfjv yfjv Erjpdv. Xipvrjv ydp etvat xö npüixov, äxe kükXuii

40 pev oüaav üi|ir)Xrjv, peaov öe KOi'Xr)v. aripeiov öe cpepei xfj? K0tXöxr)xo?, öxt ö

3 öfj BP: öe F 4 xoO fehlt B xe B 9 püöuivo? E: pföuivo? d.

übr. 23 also im samischen Feldzug 441/0. Vgl. S. 297, 4. 381, 28. Plato

Crito p. 52 oüxe dXXoae oüöapöae el pfj noi axpaxeuaöpevo? widerspricht Ion nicht

30 dpxfjv Roeper: dpxd? Hss. (xö) Ritter. Nach AIS. 410, 28 verm. dpxd?

xfj? yeveaeui? (öüo, d?)
* 32 koi vor KaxaKatöpevov tilgt Roeper

34. 35 (xöv . . . navxö?)
* nach Roeper; vgl. oben Z. 1
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fjXio? oüx "ucl dvaxeXXet xe Kai öüexat näatv, önep eöet aupßatvetv, eiirep fjv oZi

öpaXrj. (5) nepl öe Züuuiv cpr)at'v , öxt Geppatvopevn? xrj? yfj? xö npüixov ev

xüu Kdxui pepet, önou xö Geppöv Kai xö ipuxpöv epfayexo, dvecpafvexo xa xe dXXa

£üna noXXd Kai oi dvGpuinoi, dnavxa xfjv aüxfjv ötaixav exovxa eK xfj? iXüo?

6 xpecpöpeva (fjv bk
öXtyoxpdvta)-

üaxepov öe aüxoi? fj el dXXfjXuiv yeveai?
auve»

axr]. (6) Kai ötcKpiGnoav dvGpunroi dnö xüiv dXXuiv Kai rjyepöva? Kai vöpou?

Kai xexva? Kai nöXet? Kai xd dXXa auveaxrjaav. voüv öe Xeyei Ttäatv epcpüeaGat

Zuitoi? öpofui?. xpfjaGat ydp eKaaxov Kai xüiv ZuViuiv xüit vüit xö pev ßpaöuxepui?,

xö öe xaxuxepui?.

10 5. Simpl. phys. 27, 23 [aus Theophr. Phys. Opin. fr. 4] Kai 'A. ö 'AGrjvaio?, tut

Kai ZuiKpdxr) auyyeyovevat cpaaiv 'AvaEayöpou yevopevuit paGrrrfjt, ev pev xfji

yeveaet xoü KÖapou koi xot? dXXot? netpaxaf xt cplpeiv i'ötov, xd? dpxd? öe xd?

aüxd? dnoötöuiatv danep 'AvaEayöpa?. oüxot pev oüv dnefpou? xüu nXrjGet Kai

dvopoyevei? xd? dpxd? Xlyouat xd? öpoiopepefa? xiGevxe? dpxd?.

15 5a. Hephaest. ench. p. 3, 20 Oonsbr. xö xoO 'ApxeXdou övopa ZocpoKXfj? ev

xai? eXeyefat? oük üuexo eyxuipeiv oüxe el? eno? oüxe ei? eXeyeiov cpriai yoüv

"ApxeXeui?- fjv ydp aüppexpov tüöe Xeyeiv'.

6. Sext. adv. math. vn 14 'A. öe ö 'AQr)vaio? xö cpuaiKÖv Kai rjGtKÖv [näml.

pexrjpxexo].

20 7. — adv. math. ix 360 'A. ö 'AGrrvaio?, ZuiKpdxou? be Ka9r)yr]xf)? . . . depa

[näml. ndvxuiv etvat dpxfjv Kai axotxeiov]. Aet. I 3, 6 (D. 280; über die dpxrj)
'A. 'AnoXXoöwpou 'AGryvcfio? depa dneipov, Kai xfjv nepl aüxöv TWKv6xr)xa Kai

pdvuiotv. xoüxuiv öe xö pev etvat nüp xö
ö'

üöuip.

8. Herm. irris. 11 (D. 653) Kai pfjv oük entxpenei xoüxoi? eüöoKtpeiv 'A. dno-

25 cpatvöpevo? xüiv öXuiv dpxd? Geppöv Kat ipuxpöv. Vgl. Plato Soph. p. 242 d,

vgl. oben S. 49, 4.

9. Epiphan. adv. haer. ui 2, 9 (D. 590,1) 'A. ö 'AnoXXoöiupou, Kaxd öe xiva?

Mt'Xxuivo? ('AGrivaTo? öe fjv cpuaiKÖ?) eK yfj? xd ndvxa Xeyei yeyevfjaGat. aüxr]

ydp dpxfj xüiv öXuiv eaxiv, tu? cprjat.

30 10. August, de civ. d. vm 2 (D. 174) Anaxagorae suecessit auditor eius Ar

chelaus, etiam ipse de partieidis imter se similibus [d. i. öpotopepetat] quibus

simgula quaeque fierent ita putavit eonstare omnia, ut imesse etiam mentem di- 325
eeret, quae eorpora aeterna, id est illas partieulas, eoniungendo et dissipando

ageret omnia. Daraus Sidon. Ap. carm. 15, 94 post hoc Archeleos usw.

35 11. Clem. protrept. 5, 66 (i 50, 15 St.) xoüxui pev ye dpcpui [Anaxagoras und

Archelaos] xöv voüv eneaxnadxriv xfji dnetpfat.

12. Aet. i 7,15 (D. 302) 'A. depa Kat voüv xöv Geöv, oü pevxoi Koaponoiöv

xöv Geöv [sondern xö Geppöv vgl. n. 14].

3 Kdxui pepet Cedren.: Kaxd pepo? Hipp. Hss. 3. 4 xd xe äXXa Z<i>a noXXd

Kai dvöpoia ndvxa xf]v aüxf]v Hss. : erg. aus Cedr. 5 fj Cedr. : Kai Hipp.
8 xpfjaeaGat (xprjaaaGat) Hss.: verb. Zeller Kai xüiv Züuuiv xüu vüit (vofjaai

Useuer) *: Kai xüiv auipdxuiv öauu Hss. 24 nach cod. Patm. s. xi (Knopf Z. f.
wiss. Theol. 43, 628) 28 Mt'Xxuivo? falsch für Miöwvo? 34 Areheleos *:
Arehesilaus Hss. 35 vgl. S. 389, 6
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13. — n 1, 3 (D. 327) 'AvaEtpavöpo?, 'AvaEtpevn?, A. . . . dnefpou? KÖapou? 325

ev xüit dnetpwt Kaxd näaav neptayuiyrjv. S. S. 18, 34.

14. — n 4, 5 (D. 331) 'A. ünö GeppoO Kai eptpuxfa? auaxfjvat xöv KÖapov.

4, 6 'AvaEipavöpo? . . . 'A. ... cpGapxöv xöv KÖapov. Vgl. oben S. 390, 6.

5 15. — n 13, 6 (D. 342) 'A. püöpou? ecprjaev etvat xoü? daxlpa?, ötanüpou? öl.

16. —m 3, 5 (D. 368) nach § 4 [oben S. 393, 29] 'A. xaüxö Xlyet napaxtGei?

xö xüiv ötanüpuiv X(9wv KaGiepevuiv ei? tpuxpöv üöwp ndGo?.

16a. Senec. Quaest. nat. vi 12, lff. A. antiquitatis dUigens ait ita: 'venu in

concava terrarum deferuntur; deinde, ubi iam omnia spatia plena sunt et in

10 quantum a'er potuit densatus est, is qui supervenit spiritus priorem premit et

elidit ae frequentibus plagis prvmo cogit, deinde proturbat; iunc ille quaerens

locum omnes augustias dimovet et claustra sua eonatur effringere: sie evenit ut

terrae spiritu luclante et fugam quaerente moveantur. itaque cum terrae motus

futurus est, praecedit aeris tranquillitas et quies, videlicet quia vis spiritus quae

15 concitare ventos solet, in inferna sede retinetur'.

17. —iv 3, 2 (D. 387) 'AvaEipIvr)? , 'AvaEayöpa?, 'A. ... depüiör) [näml. xfjv

ipuxfjv ünoxiGevxat].

18. Philop. de anima p. 71, 17 Hayd. (zu Ar. A 2. p. 404a 25) öaot, epriafv,

eiprJKaaiv xö nav ünö xoü voü KeKtvfjaGai, Kai oüxot eoucaatv etvat Xlyetv xfji ipuxfj»

20 xö Ktveiv
■

div eaxi Kai 'A.

B. SCHRIFTEN.

POESIE.

EAErEIAI.

1. Pldtarch. Cimon 4 [aus Didymos] Ki'puiv 6 MtXxtdöou pr|xpö? fjv 'Hyr)-

25 OrrrüXr)?, ylvo? Opdtxxr)?, Guyaxpö? 'OXöpou xoü ßaatXlw?, iii? ev xoi? 'ApxeXdou

Kai MeXavOi'ou notrjiiaatv ei? aüxöv Ktpwva yeypapplvot? iaxöpryxat ... örjXo?
ö'

laxi Kai npö? 'laoöiKryv xf)v EüpunxoXepou pev Guyaxepa xoO MeyaKXeoug

Kaxd vöpou?
b'

aüxüii aupßufiaaaav ö Kipwv IpnaGeaxepov ötaxeGel? Kai öuaepo-

pijaa? dnoGavoüar)?, ei xt öei xeKpat'peaGat xai? yeypapplvat? eni naprj-

30 yopiat xoü nlvGou? eXeyetai? [PLGn 259 Bergk] npö? aüxöv, div navatxto?

ö cpiXöaocpo? oiexat noir]xfjv yeyovlvai xöv cpuaiKÖv 'ApxeXaov, oük dnö xpö-

nou xoi? xpövot? ekdZwv.

PROSA.

tDYZIOAOriA (vgl. S. 411, 12).

35 Fragm. bei Plut. de primo frig. 21 s. »Zusätze<.

GEFÄLSCHTES.

nEPI THZ IEPAZ TEXNHZ.

2. Berthelot Coli, des Alchim. gr. I p. 25, 6 yfvuiOKe, üi cptXe, Kai xd övöpaxa

xüiv noiryxüiv
[Goldmacher]-

nxdxwv ... ©eöcppaaxo? , 'ApxIXao? , nexäato? kxX.

40 Erhalten 'ApxeXdou cpiXoaöcpou nepl xf)? aüxfj? iepä? xlxvr)? (Goldmacher

kunst) ötd axixwv idpßuiv, 336 frühbyzantinische Iamben [abgedr. Physici et med.

gr. m. ed. Ideler n 343 ff.].

8 antiquitatis] 'i. e. doctrinae
Ionum'

Gercke 15 inferni Hss.: verb,

Fortunatus 34 Als Titel verm. nepi cpüaew?
*
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C.
326

Berührungen des [Hippocr.] de victu I 9. 10 und de hebdom. c 13 mit

Archelaos vermutet Fredrich Hippokr. Unters. 135. 139. Ebenso
des Petron von

Aegina Anon. Londin. 20, 2 und Herodikos von Selymbna ebend. 9, d4.

48. METRODORUS YON LAMPSAKOS.

5 1. Plat. Ion p. 530 c otpai [Ion spricht] KdXXtaxa
dvGpwnwv Xlyetv irepi

'Opfj-

pou, di? oüxe Mrvxpööwpo? ö AapipaKr)vö? oüxe Zxr)aipßpoxo?^ö Odaio? oüxe
TXau-

kuiv oüxe dXXo? oüöei? xüiv nidnoxe yevopevuiv eaxev einetv oüxw noXXd? Kai KaXa?

ötavofa? nepi 'Opfjpou, oaa? eyi/j. Vgl. Xenoph. conv. 3, 6. Schol. Hom. A 636.

2. Diog. ii 11 [oben S. 376, 17] eni nXeiov öe [als Anaxagoras] npoaxfjvai xoü

10 Xöyou Mrixpööwpov xöv AapipaKryvöv yvuipipov övxa aüxoü, ov Kai npüixov
anou-

ödaat xoü notrixoü nepi xfjv cpuatKfjv npaypaxefav.

3. Tatian. c. 21 Kai M. öe ö AapipaKr]vö? ev xüu Uepi 'Oprjpou Xfav eürjeui?

öteiXeKxai ndvxa et? dXXriyoptav pexdywv. oüxe ydp "Hpav oüxe 'AGrjvav oüxe

Afa
etvai'

cpriatv önep oi xoü? neptßöXou? aüxoi? Kai xepevr) KaGtöpüaavxe?

15 vopt'Zouaiv, cpüaeui? öe ünoaxdaet? Kai axotxeiwv ötaKoapfjaet?. Kai xöv^°EKxopa

öe Kai xöv 'AxiXXea ör)Xaöf] Kai xöv 'Ayaplpvova Kai ndvxa? dnaEanXüi? °EXXr)vd?

xe Kai ßapßdpou? aüv xfjt 'EXevrp Kai xüu ndpiöt xfj? aüxfj? cpüaeui? ündpxovxa?

xdptv olKOvopfa? epeixe napetafjxGat oüöevö? övxo? xüiv npoetpr)pevuiv dvGpüinuiv.

4. Hesych. 'Ayaplpvova xöv aiGepa Mrvxpööwpo? etnev dXXriyoptKÜi?. Phi-

20 lodem. Voll. Herc. c alt. vn 3 f. 90 [GomperzWien. Sitz.Ber. ph. A.CT. 116, 14] Kai

nepi vöpuiv Kai eGiapüiv xüiv dvGpwnot?, Kai xöv 'Ayaplu-vova pev aiGepa

etvat, xöv
ö'

'AxiXXea
ö'

fjXtov, xf)v 'EXlvryv öe yfjv Kai xöv 'AXeEavöpov depa,

xöv "EKxopa öe aeXfjvriv Kai xoü? dXXou? dvaXöyw? üivopdaGat xoüxoi?. xüiv öe

Geüiv xfjv Arjprjxpa pev fjnap, xöv Atövuaov öe anXfjva, xöv 'AnöXXui öe x°^riv-

25 5. Porphyr, quaest. hom. zu K 252 (nXlui vüE) I p. 147, 18 Schrad. Mr)xpö-

öwpo?[?] pev oüv xö
'nXeiov'

öüo arjpaiveiv cpriai
'Oprjpuu-

Kai ydp xö aüvr]6e?,

iii? öxav Xeyr)i 'viiixou dnonpoxapüiv, eni be nXeiov [6 475] Kai 'dXXd

xö pev nXeiov noXudi'KO? noXepoto x£tpe? Ipai
ötenouai'

[A 165], aripaiveiv öe

Kai xö nXfjpe? ui? ev xüu 'abv öe nXeiov öena? aiei
eaxryne'

[A 262] Kai ev xüit

30 'nXeiaf xot xoXkou [B 226]. vöv oüv xö
'nXlov'

dvxi xoü nXfjpe? elpfjaGat.

Folgt Zitat aus Chrysippos.

6. Syncelltjs Chron. 140 C. i p. 282, 19 Dind. eppnveüouat öe oi 'AvaSa-

yöpetot xoü? puGwöet? Geoü? voöv pev xöv Afa, xfjv be 'AGrjvdv xexvryv, öGev

Kai xö 'xetpüiv öXXupevwv eppet noXüpr]xi? 'AGrjvr)'.

1 Hierax b. Stob, m 10, 77 H. 'ApxIXao? ö cpuaiKÖ? geht den Verf. d. 'lötocpufj
an. S. Reitzenstein Pauly-Wiss. i 453, 25 7 vgl. Schrader zu Porphyr. Quaest.

hom. 1 384 ff. Nestle Philol. 67, 502 26 Daß sich M. mit solchen grammati

schen Fragen beschäftigte, ist unwahrscheinlich; auch der Chier [c. 57] kommt

nicht in Betracht. Znvööuipo? vermutet Hom (de Arist. stud. Pmd., These 3)
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49. KLEIDEMOS. 326

1. Arist. meteor. B 9. 370" 10 eiai öl xive? ol xf]v daxpanfjv, uianep Kai

KXetönpo?, oük etvaf cpaaiv dXXd cpafveaGat, napeiKaZovxe? di? xö ndGo? öpoiov

öv Kai öxav xfjv GaXaxxdv xt? £dßöwt xünxrp- cpafvexai ydp xö üöwp dnoaxiXßov

5 xfj?
vukxö?-

oüxw? ev xfji vecpIXrp öamZopIvou xoü üypoO xfjv cpavxaafav xfj? 327

Xapnpöxr]xo? etvat xfjv daxpanfjv. Daraus Senec. N. Q. ii 55.

2. Theophr. de sens. 38 (D. 510) zwischen Anaxagoras nnd Diogenes: KX.

öe pövo? lötw? eipnKe nepi xfj?
öipeui?-

aiaGdveaGat ydp cpriai xoi? öcpGaXpoi?
pövov öxt ötacpavei?-

xai? (ö') aKoai? öxt epnfnxwv ö df)p
Ktvei-

xai? öe jWtv

10 ecpeXKOulvou? xöv dlpa ■

xoüxov ydp dvapeiyvuaGai -

xfji öe yXwaar]i xoü? xuuou?

Kai xö Geppöv Kai xö ipuxpöv ötd xö aopcpf)v
etvat-

xüu öe dXXwt auupaxt napd

pev
xaüx'

oüGlv, aüxüiv öe xoüxwv Kai xö Geppöv Kai xd üypd Kai xd
evavxia-

pövov öe xd? dKod? aüxd? pev oüöev Kpfveiv, el? öe xöv voOv ötanlpnetv, oüx

uianep 'AvaEayöpa? dpxnv notei ndvxwv xöv voOv.

15 3. — h. plant, in 1, 4 [nach 46 A 117. 51 A 32] KXeiönpo? öe auveaxdvat pev

[näml. xd cpuxd] Ik xüiv aüxüiv xoi? Zuiioi?, öawt öe GoXepuuxIpwv Kai ipuxpoxlpwv,

xoaoüxov dnlxetv xoO £üua etvat.

4. — caus. plant. I 10, 3 xd pev ydp ipuxpd xoO Glpou? xd öe Geppd xou

Xetpüivo? ßXaaxdvetv, uiaxe eKaxepav xfjv cpüaiv aüppexpov etvat npö? eKaxepav

20 xüiv tiipüiv oüxui ydp oi'exat Kat KX.

5. ni 23, 1 anetpetv öe KeXeüouatv ol pev npö nXetdöo? . . . oi
ö'

dpa

TTXetdat öuoplvat? uianep Kai
KX.-

emyi'veaGai ydp üöaxa Kai noXXd xfji Ißööprp
pexd xfjv öüatv ... (2) xoü? öe nepl xpond? anöpou? K. cpaaiv emacpaXei?

etvat-

ötepdv ydp oüaav Kai ßapeiav xfjv yfjv dxptöwör] yiveaGat Kai eotKevai eptot? koküi?

25
eEappevot?-

ext
ö'

oü öüvaaGai xd? dxp(öa? eXKetv oüöe öianlpnetv äxe Geppöv

oük exouaav ikovöv Kai enaXetcpetv eXaxxov.

6. v 9, 10 IE ünepßoXfj? öe [näml. üöaxo?] Kai xö xpayav xfj? dpnlXou

. . . iii? eni noXü öe Ik xüiv xotoüxwv aupßafvei auKfjt pev ipwptav, IXdat öe Xet-

Xryviäv, dpnlXwt öe ßeiv, uianep Kai K.
cprjaiv-

Xenxö? ydp ö Kapnö? dnenxo? uiv

30 Kai öotüöri?-

50. IDAIOS.

Sext. ix 360 'AvaEtpIvri? öe Kai 'löaio? ö 'lpepa»°? Ka» Atoylvri? ö 'AnoXXui-

vtdxr)? Kai 'ApxeXao? ö 'AGrjvaio? ZwKpdxou? öe KaGriyrixrj? . . . dlpa [näml. ndvxwv

etvat dpxfjv Kai axotx£iov]. Damit setzt man vermutungsweise den Philosophen

35 des MexaEü in Verbindung bei Arist. Metaphys. A 7. 988a23 oi pev ydp iii?

üXnv xfjv dpx^v Xlyouoiv . . .

oüxot'

xe öfj ndvxe? xfj? xoiaüxr]? aixfa? fjppevot

eiai, Kai ext öaot dlpa fj nüp fj üöwp, fj nupö? pev nuKvöxepov dlpo? öe

1 Zur Identifizierung mit dem Atthidographen liegt kein Grund vor. Wilam.

Ar. u. Ath. I 286 9 (ö') Stephanus 10 IcpeXKÖpevo? Hss.: verb. Schneider

YXuiaant] schrieb so Kleidemos? 12 vielleicht xö üypöv * 22 Kai noXXd

[vel multa] Hss.: xd noXXd Wimmer: [koi] noXXd Kranz 34 man] z. B. Zeller

Ph. d. Gr. is 258
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Xenxöxepov. Kai ydp xoioüxov xive? eiprJKaatv etvat xö npüixov axotxeiov.
deoJ«

caelo A 5. 303b 10 Ivtot ydp ev pövov ünoxiGevxat Kai xoüxo oi pev üöwp, oi ö

dlpa oi öe nOp, oi
ö'

üöaxo? pev Xenxöxepov dlpo? öe
nuKvöxepov-&

neptexetv cpaai ndvxa? xoü? oüpavoü? dneipov öv. öaot pev oüv xö ev xoOxo

5 notoüaiv üöwp fj depa fj üöaxo? pev Xenxöxepov dlpo? öe nuKvöxepov,
eix'

Ik xoüxou nuKvöxrjxt Kai pavöxiixi xdXXa yevvüiaiv, oüxot Xav-

Gdvouatv aüxoi aüxoü? dXXo xt npöxepov xoü axotxeiou noioüvxe?. phys. A 4.

187*12 [s. S. 18, 11]. Simpl. z. d. St. 149,5 irdvxe? pev ydp awpaxtKÖv xi xö Iv

ünoxfGevxat xoüxo,
dXX'

oi plv ev xi xüiv xpiüiv axoixefuiv uianep GaXfj? pev Kai

10 "Innwv xö üöwp, 'AvaEtpevr)? öe Kai Atoylvr)? xöv dlpa, 'HpaKXetxo? öe Kai "Innaao?
xö nüp (xf]v ydp yfjv oüöei? rjEiwaev ünoGlaGat pövrjv ötd xö öuaaXXoiwxov),

xive? öe dXXo xt xüiv xpiüiv ünlGevxo, ö eaxi nupö? pev nuKvöxepov 328

depo? öe Xenxöxepov, fj tii? ev dXXot? cprjafv, dlpo? pev nuKvöxepov

üöaxo? öl Xenxöxepov. Kalo pev 'AXeEavöpo? 'AvaEfpavöpov oi'exat xöv dXXrjv

15 xiva cpüaiv au&paxo? napd xd axotxeta xfjv dpxfjv ünoGlpevov, ö plvxot TTopcpüpto?

tii? xoü 'ApiaxoxIXou? dvxtötatpoOvxo? xoü? aüipa xö ünoKetpevov d&topfaxw?

notrjaavxa? npö? xoü? fj xüiv xpiüiv xt axotxefwv ev fj äXXo xt xö pexaEü nupö?

Kai dlpo?, aüipa pev xö ünoKetpevov d&topfaxw? 'AvaEfpavöpov Xlyeiv cpr)aiv dnei

pov oü öiopfaavxa xö etöo? eixe nüp eixe üöwp eixe drjp, xö öe pexaEü Kai aüxö?,

20 uianep NtKÖXao? ö AapaaKrjvö?, el? Atoylvr)v xöv 'AnoXXwvtdxr)v [51A5] dvlnepipev.

aüxocpueaxepov öl poi öokcT Kaxd xfjv XlEtv pfj di? dvxiötritprjplvou xoü auipaxo?

npö? xd axotxeta Kai xö pexaEü dKOÜetv,
dXX'

iii? ötr)tpr)plvou paXXov ei? xe xd

xpfa Kai xö
pexaEü- 'aüipa ydp xö

ünoKetpevov'

cpiqaiv 'fj xüiv xpiüiv xi fj dXXo

ö laxt nupö? pev xruKvöxepov dlpo? öe Xenxöxepov', Kai plvxot koivüi? nepl xüiv

25 npoetpriplvwv enrjyayev, öxt 'xd dXXa yewwat pavöxr]xi Kai nuKvöxr)xt', Kat'xot

xoü 'AvaEipdvöpou, tii? aüxö? cprjai, pfj oüxw? yevvüivxo?, dXXd Kaxd eKKptatv xfjv

dnö dnefpou.

51. DIOGENES VON APOLLONIA.

Ä. LEBEN UND LEHRE.

30 LEBEN.

1. Diog. ix 57 Atoylvr)? 'AnoXXoGlptöo? 'AnoXXwvtdxr)? , dvf)p cpuamö? Kai

dyav eXXöytpo?. fJKouae bk, cprialv 'AvxtaGlvii? [vgl. fhg ih 182], 'AvaEtpIvou?.
fjv bk xoi? xpdvot? 'AvaEayöpav xoüxov cpriaiv 6 <PaXr)peü? Ar)prjxpto? ev

xfji ZwKpdxou? dnoXoyfat [fehlt fhg ii 366 ff.] ötd plyav cpGövov piKpoü Ktvöuveüaai

35 'AGrjvriatv.

eöÖKet öe aüxüit xdöe
-

axotxeiov etvat xöv dlpa, KÖapou? dnefpou? Kai Kevöv

dneipov xöv xe dlpa nuKvoüpevov Kai dpatoüpevov yevvrjxtKÖv etvai xüiv KÖapwv

oüöev Ik xoO pf) övxo? yiveaGat oüöe el? xö pf) öv cpGeipeaGar xf|v yf)v axpoyyü-

Xrjv, rjpeiapevr)v ev xüit plawt, xfjv aüaxaaiv eiXr)cputav Kaxd xfjv Ik xoO Geppoö

40 neptcpopdv Kai nfjEtv ünö xoü tpuxpoO.

dpxn öe aüxüii xoO auyypdppaxo?
fjöe- 'Xöyou ...

aepvrjv'

[B 1].

31 dnaXXoGlptxo? BP 33 xoüxov] natürlich Anaxagoras [46 A 1 (§ 12 ff.)
17—20], an den Diogenes das Zitat anflickt 39 rjpetaplvnv (rjpiaplvryv) BP»F;
epr|petaplvr)v <f>: fjpripetapevryv P2
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2. — vi 81 [aus Demetrios Magnes] yeyövaat öe Atoylvet? nevxe
-

npüixo? 328

'AnoXXwvidxr]? cpuaiKÖ?, dpxfj
ö'

aüxüii xoO auyypdppaxo?
fjöe- 'Xöyou ... nap-

IxeaGat'

[B 1].

3. Stephan, s. v. 'AnoXXwvfa p. 106, 13 ky Kprjxr]? rj ndXat 'EXeüGepva, Afvou

5 naxpt?- Ik xaüxr)? ö cpuaiKÖ? Atoylvr)?. Das phrygische Apollonia (ifj <t>puyfa?

fj ndXat Mdpytov Steph. 106. 11) versteht Ael. V. H. n 31 Eürjpepo? ö Meaafjvto?

fj Atoylvr)? ö <t>püS fj "Innwv [Katalog der dGeoi].

SCHRIFT.

4. Simpl. phys. 151, 20 enetöfj öe rj pev xüiv nXeiövwv iaxopta Aioylvr]v xöv

10 'AnoXXwvtdxr)v öpot'w? 'AvaEtpIvei xöv dlpa xfGeaGat xö npüixov axotxeiov cprjai,

NtKÖXao? öe Iv xfji Uepl Geüiv npaypaxefat xoüxov iaxopet xö pexaEü nupö? Kai

dlpo? xfjv dpxfjv dnocprjvaaGai [s. oben c. 50] . . . , iaxlov w? ylypanxat pev nXei'ova 329

xüu Atoylvet xoüxwt auyypdppaxa, iii? aüxö? ev xüiinepi cpüaew? IpvrjaGr)
Kai npö? cpuatoXöyou? dvxetpnKlvat Xlywv oü? KaXei Kai aüxoü? aocptaxd?,

15 Kai MexewpoXoytav yeypacplvat, ev fjt Kai Xlyet nepi xfj? dpxfj? elpr)Klvat, Kai

plvxot Kat nepi dvGpwnou
cpüaew?- Iv öl ye xüit nepl cpüaew?, ö xüiv

aüxoü pövov el? epe fjXGe, npoxiGexat pev ötd noXXüiv öeiEat, öxi ev xfji
ün'

aüxoü

xeGefarp dpxfjt laxt vörjat? noXXrj [vgl. B 3—5].

LEHRE.

20 Diog. v 43 [Theophrasts Schrift] Tüiv Atoylvou? auvayuiyrj ä.

5. Simpl. phys. 25, 1 (D. 477; Theophr. Phys. Opin. fr. 2) Kai A. öe ö 'AnoXXui-

ivdxr)?, axeööv veuixaxo? yeyovüi? xüiv nepl xaOxa axoXaadvxwv, xd pev nXeiaxa

aupnecpopr]plvw? ylypacpe xd pev Kaxd 'AvaEayöpav, xd öe Kaxd AeÜKtnnov Xlywv
■

xfjv öe xoü navxö?
cpüaiv- dlpa Kai oüxö? cpaaiv dneipov etvat Kai dfötov, iE oü

25 nuKvoupIvou Kai pavouplvou Kai pexaßdXXovxo? xoi? ndGeat xfjv xüiv äXXwv

yi'veaGat popcprjv. Kai xaüxa pev Oeöcppaaxo? laxopeT nepi xoü Atoylvou?, Kai

xö el? !pe eXGöv aüxoO aüyypaupa nepi cpüaew? Intyeypapplvov dlpa aacpüi?

Xlyet xö IE oü ndvxa yfvexat xd dXXa. NtKÖXao? [s. S. 416, 20] plvxoi xoüxov iaxopei

pexaEü nupö? Kai dlpo? xö axotxeiov xfGeaGat. Kai oüxoi öe xö eünaGe? Kai eüaX-

30 Xot'wxov xoü dlpo? ei? pexaßoXfjv entxri&eiw? exeiv Ivöptaav ötö xfjv yfjv öuaKtvr]-

xov Kai öuapexdßXr]xov oüaav oü ndvu xt fjEfwaav dpxfjv ünoGlaGat-
Kai oüxw?

pev oi pfav Xlyovxe? xfjv dpxfjv ötrpplGriaav.

6. [Pltjt.] Strom. 12 (D. 583) A. ö 'A. dlpa ücptaxaxat axotxeiov KiveiaGai öe

xd ndvxa, dnefpou? xe etvat xoü? KÖapou?. Koaponotei'öe
oüxw?- öxi xoO navxö?

35 Kivouplvou Kai fjt pev dpatoü fjt öe nuKvoO ytvoplvou, önou auveKÜpr|aev xö

tcukvöv auaxpocpfji (xfjv yfjv) noifjaai Kai oüxw? xd Xomd Kaxd xöv aüxöv Xöyov,

xd (öe) Koucpöxaxa xfjv dvw xdEiv Xaßövxa xöv fjXtov dnoxeXlaat.

7. Aet. i 3, 26 (D. 289) A. öe ö 'AnoXXwvtdxrj? dlpa änetpov [näml. xfjv dpxfjv

dnecprjvaxo]. Vgl. 3 A 4 (S. 22, 18). Arist. de gen. et corr. A. 6. p. 322t 12 Katxot

40 IE evö? dvdyKr] Xlyetv xfjv noüiatv, Kai xoüxo öpGüi? Xlyet A., öxt el pfj IS Ivö?

fjv dnavxa, oük dv fjv xö noieiv Kai xö ndaxetv
ün'

dXXrjXuiv, oiov xö Geppöv

2 aüxoü B» 9 rj xüiv nXeiövwv iaxopfa] Theophrasts ct>uaiKüiv ööEat, vgl.

n. 5 13 di?] vielleicht wv
* 23 aupnecpoprjplvw?] eklektisch 36 auaxpo-

cpfjv noifjaai Hss.: verb. Kranz; auaxpacpev yfjv n.
* 37 (öl)

*

Diels, Fragm. ä. Vorsokr. I. 3. Aufl. 27
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tpüxeaGat Kai xoüxo öeppatveaGat ndXtv
-

oü ydp fj Geppöxrj? pexaßdXXet Kai fj 329

ipuxpöxri? ei? äXXr]Xa, dXXd ör|Xovöxt xö ünoKetpevov.

8. Phelod. de piet. c. 6b (D. 536) A. Inaivei xöv "Oprjpov w? oü puGtKüi?
dXX'

dXr)Gw? ünep xoü Gefou öieiXeypIvov. xöv depa ydp aüxöv Ata vopiZetv cpriatv,

5 enetöfj näv eiölvat xöv Afa Xlyet. Cic. de nat. d. 1 12,29 quid? der quo D. Apol-

loniates utitur deo, quem sensum habere potest aut quam formam dei? Aet. I 7, 17

(D. 302) Atoylvr]? [nicht der Stoiker, der in den Placita nicht vorkommt] Kai

KXedvGn? Kai Olvoniör)? xfjv xoü KÖapou uiuxfjv [näml. Geöv cpaaiv] vgl. oben

3 A 23 (S. 26, 1). Adgtjstin. de civ. d. viii 2 (D. 174) D. quoque Anaximenis alter

10 auditor [neben Anaxagoras] a'erem quidem dixit rerum esse materiam, de qua

omnia fierent; sed cum esse compotem divinae rationis, sine qua nihil ex eo

fieri posset. [Daraus Sidon. Ap. c. 15, 91.] Vgl. B 8. 55 B 30.

9. Arist. meteorol. B 2. 355*21 xö
ö'

aüxö aupßafvei Kai xoüxot? dXoyov Kai

xoi? cpdaKouat xö npüixov üypa? oüan? Kai xfj? yfj?, Kai xoü KÖapou xoü nepi

15 xfjv yfjv ünö xoü fjXfou Geppatvopevou, dlpa yevlaGat Kai xöv öXov oüpavöv aüEr|-

Gfjvai, Kai xoüxov nveüpaxd xe napexeaGat Kai xd? xpond? aüxoü noteiv.

10. Aet. ii 1 1,3 (D.327; s. oben S. 18,33) A. . . . dnefpou? KÖapou? Iv xüu

dnefpwi Kaxd näaav nepiaywyrjv [sc. yiveaGat Kai cpGeipeaGat]. 1, 6 (D. 328) A. Kai

MeXiaao? xö pev näv dneipov, xöv öl KÖapov nenepdvGai. 4, 6 (D. 331) 'AvaEi- 330
20 pavöpo?. . . . A., AeÜKtnno? cpGapxöv xöv KÖapov. Vgl. 3 A 11 (S. 24, 22).

11. — n 8, 1 (D. 337) über die eyKXtai? xoü KÖapou s. oben S. 390, 17.
12. — n 13, 5. 9 (D. 341 f.) A. Kianpoetöfj xd daxpa, öianvod? öe aüxd vo-

pfZei xou KÖapou. etvat öe ötdnupa. aupneptcpIpeaGat öe xoi? cpavepoi? daxpot?
dcpavei? XfGou? Kai

nap'

aüxö
dvwvüpou?-

ninxovxa? öe noXXaKi? !ni xfj?
25 yfj? aßlvvuaGat KaGdnep xöv Iv Aiyö? noxapoi? nupoetöüi? KaxevexGevxa daxepa

nlxpivov. Vgl. 46 A 11. 12.

13. — n 20, 10 (D. 349) A. Kianpoeiöf) xöv fjXiov, et? öv dnö xoO alGepo?
dKxive? evanoaxripirovxai. 23, 4 (D. 353) A. ünö xoü dvxmt'nxovxo? xfji Geppöxr)xt
ipuxpoO aßlvvuaGat xöv fjXiov.

30 14. — 25, 10 (D. 356) A. Ktaripoeiöe? dvappa xfjv aeXrjvrjv.

15. — in 2, 8 (D. 367) A. daxepa? etvai xoü? Koprjxa?:

^

16. — nr 3, 8 (D. 368) A. epnxwaiv nupö? ei? vlcpo? üypöv, ßpovxfiv pev xfji

aßeaei notoOv, xfji öe Xaunr)öövi xf)v daxpanfjv auvatxtftxat öe Kai xö nveüpa.
Sen. nat. qu. n 20 D. Apolloniates ait quaedam tonitrua igne, quaedam spiritu fieri '■

35 Ula ignis faait, quae ipse anteeedit et nuntiat; illa spiritus, quae sine splendore
crepuerunt.

16». Schol. in Basil. Marc. 58 A. ö 'AnoXXwvidxr,? ünö dlpo? cpIpeaGat xfiv
yfjv. Vgl. unten C 2.

17. Alex, in Meteor. B 1 (zu p. 353*32) p. 67, 1 Hayduck Xlyet öl nepl XWV

IV

40 cpuaiKüiv ouxoi öl yeveatv no.oOatxfj? GaXdaan?,
dXX'

oük dTlvnxov aüxnv Xlyoua,
löfa? nriya? eXouaav, w? oi GeoXöyot. oi pev ydp aüxüiv ünöXeippa Xlyouatv etvai
xr,v GdXaaaav xf)? npwxr,? üyPöxnxo?. ÜypoO ydp övxo? xou nepi xf,v yfjv xönou

4 vgl. z. B. Hom. Q 88 5 diogenis Hss. (außer DF) 19 T0V Köauov
unsere gestaltete Welt 22 öianvod?] vgl. avappa A 14 25 Iv Aiyö? noxa
poi?] vgl. 46 A 11 32 Ipnüpwatv Hs.: verb. Canter



A. LEHRE. 7—19. 419

Kdneixa xö pev xt xfj? üypöxr]xo? ünö xou fjXtou lEaxpßeaGat Kai yfveaGai nveü- 330

paxd xe IE aüxoü Kai xpond? fjXfou xe Kai aeXrjvr]?, tti? ötd xd? dxpföa?
xaüxa?'

Kai xd? dvaGupidaei? KdKeivuiv xd? xpond? notoupevwv, evGa fj xaüxr)? aüxoi?

Xopriyfa yt'vexat, nepi xaüxa xpenopevwv xö öl xi aüxfj? ünoXetcpGev Iv xoi?

5 koiXoi? xfj? yfj? xönoi? GdXaaaav etvat-

öiö Kai IXdxxw yt'veaGai Er]paivoplvr)v

eKaaxoxe ünö xoO fjXfou Kai xlXo? eaeaGaf noxe Er)pdv. xaüxr)? xfj? ööEr)? lylvexo,
w? iaxopei Oeöcppaaxo? [Phys. Opin. fr. 23 D. 494], 'AvaEfpavöpö? xe Kai

A.-
A. öe

Kai xfj? dXpupöxrixo? xaüxr]v aixfav Xlyet, öxt dvdyovxo? xoü fjXfou xö yXuKÜ xö

KaxaXemöpevov Kai ünoplvov dXpupöv etvat aupßafvei. Vgl. ebend. 73, 22.

10 18. Schol. Apoll. Rhod. iv 269 (D. 228) A. öe ö 'A. ünö fjXfou dpndZeaGat

xö üöwp xfj? GaXdaar)?, ö xöxe el? xöv NeTXov KaxacpIpeaQat
•

oi'exat ydp
nXripoO-

aöat xöv NeiXov ev xüu Gepet ötd xö xöv fjXiov el? xoOxov xd? dnö yfj? bcpdöa?
xpeneiv. Sen. n. quaest. iva 2, 28 ff. D. Apolloniates ait:

'

sol humorem ad se rapit :

hune adsieeata tellus ex mari dueit, tum ex ceteris aquis. fieri autem non potest,

15 ut una sicca Sit tellus, alia abundet. sunt enim perforata omnia et invieem

pervia, et sieea ab humidis sumunt. alioquin, nisi aliquid terra aeeiperet,

exaruisset. ergo undique sol trahit, sed ex his, quae premit, maxime : haee me-

ridiana sunt. (29) terra, cum exaruit, plus ad se humoris addueit. ut in

lucernis oleum Mo fluit, ubi exuritur, sie aqua illo moumbit, quo vis ealoris et

20 terrae aestuantis areessit. unde ergo trahit? ex Ulis seilicet partibus semper

hwernis: septemtrionales exundant. ob hoc Pontus in mfernum mare assidue

fluit rapidus (non ut cetera maria alternatis ultro citro aestibus) in unam partem

semper pronus et torrens. quod nisi factis itimeribus quod euique deest reddere-

tur, quod euique superest emitteretur, iam aut sieea essent omnia aut
inundata'

.

25 (30) interrogare Diogenem Übet, quare, cum pertusa sunt euneta et itwieem com- 331

meant.-non omnibus locis aestate maiora sint flumina.
'

Aegyptum sol magis

percoquit, itaque Nilus magis erescit'.

19. Theophr. de sens. 39 ff. (D. 510) A.
ö'

wanep xö Zf\v Kai xö cppoveiv xüu

dlpt Kai xd? alaGrjaei?
dvdnxet-

öiö Kai ööEetev dv xüu öpofwi notetv (oüöe ydp

30 xö notetv etvat Kai ndaxetv, et pfj ndvxa fjv IE Ivö?)-
xfjv pev öacppiiaiv xüii nepi

xöv eyKecpaXov
depi-

xoüxov ydp dGpouv etvat Kai aüppexpov xfji öapfjf xöv ydp

eyKlcpaXov aüxöv pavöv Kai (xd) cpXeßfa, Xenxöxaxov
ö'

ev oi? fj ötdGeai? daüp-

3 evGev Usener 14 vgl. Gilbert Archiv f. G. d. Phil, xxi (1908) 427 tellus

{cum) Kranz tum LZ: cum <t>: ipsum Gercke 15 una nL2: uia ct>: auia,

alia PTZ: ima Gercke 16 alioquin L2Z: aliquando <t>: aliqua. mde Gercke

aliquid {liquidi) Gertz aliquid]
aliunde* 17 undique L2Z: undi A:

unde r)E, Madvig sed] seilicet Madvig premit Z: premunt O: premuntur

Gercke 20 trahit] sc. terra aestuans 21 septemtrionales Gercke: septem-

trionalis <t> 23 factis *: fac(it) his oder faceret his Hss.: faeile his Madvig
euique (vor deest) T: eui <t> 25 quare cum pertusa suntT: quasi compertus

äs <t>: quasipercussa simtlt eommeent Fortunatus 26 sunt r) E 27 Nach

erescit teilt Gercke die Worte sed in ceteris quoque terris aliqua flumimibus fiat

abieetio [so <t>: adieetio ET) dem Diog. zu, indem er vor sed Ausfall von: immo

neeesse est, ut hie quidem magis deereseat annimmt 29. 30 oüöe . . . evö? aus

Aristoteles vgl. S. 417,40 31 öapfjt Schneider: dKofjt Hss. 32 pavöv *:

pövov Hss. (xd)
* Xenxöxaxov] sc. dlpa etvat; vielleicht cpXeßfa Xenxd,

xöv
ö'

Iv ot? (dv) fj ö. d. fjt oü pefyvuaGai
*

öidGeai? *: Glai? Hss.

27*
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pexpo? Kai [?] oü petYvucGai xai?
öapai?-

iii? ei xt? ein xfji Kpdaet aüppexpo?,
331

ÖfjXov w?
alaGavöpevov dv. (40) xf]v

ö'

dKorjv, öxav ö Iv xoi? walv df]P Ktvr]6ei?

ünö xoü lEw ötaöüit npö? xöv lyKlcpaXov. xfjv öe öiptv [öpav] Ipcpatvopevwv et?

xfjv KÖpr,v, xaüxnv öe peiyvuplvr|v xwt Ivxö? dlpt notetv
ai'a6r)atv-

ar)P-etov
öe-

5 Idv ydp cpXeypaafa ylvr,xat xüiv cpXeßwv, oü pet'yvuaeat xüu evxo? ouö öpav

öpofw? xfj? Ipcpdaew? oüar)?. xf]v öl yeuatv xfji yXwxxru ötd xö pavöv koi anaXöv.

nepi öl äcpfj? oüöev dcpwptaev oüxe nüi? oüxe xfvwv eaxiv. dXXd pexd xaüxa

netpaxat Xlyetv, öid xi aupßafvei xd? alaGrjaei? dKpißeaxlpa? etvat Kai xüiv notuiv.

(41) öacppriatv pev oüv öEuxdxr)v oi? IXdxiaxo? dfjp Iv xfji
KecpaXfjt-

xdxtaxa ydp

10
pefyvuaGat-

Kai npö? xoüxoi? Idv eXKrp ötd paKpoxIpou Kai
axevoxlpou-

Gaxxov

ydp oüxw KpfveoGar öiönep evta xüiv Zwtwv öacppavxtKwxepa xüiv dvGpwnwv

etvar oü pfjv dXXd aupplxpou ye oüar)? xfj? öapf)? xüu depi npö? xf)v Kpdatv

pdXtaxa dv alaGdveaGai xöv dvGpwnov. dKoüetv
ö'

öEüxaxa, luv dt xe cpXlße?

Xenxai, (koi d) KaGdnep xf)t öacppfjaei Kdv xfji dKofjt xexprjxat ßpaxü Kai Xenxov

15 Kai 1GÜ Kai npö? xoüxot? xö oü? öpGöv exei Kai
plya-

Kivoüpevov ydp xov ev

xoi? üiatv dlpa Ktveiv xöv Ivxö?. Idv öe eüpüxepa fjt, Ktvouplvou xoü depo? fjxov

etvat Kai xöv ipöcpov dvapGpov ötd xö pf| npoant'nxeiv npö? fjpepoüv. (42) öpav

ö'

öEüxaxa öaa xe xöv depa Kai xd? cpXlßa? ex« Xenxd?, wanep Inl xüiv dXXwv,

Kai öaa xöv öcpGaXpöv Xapnpöxaxov. pdXtaxa
ö'

IpcpafveaGat xö evavxiov
XP»üpa-

20 öiö xoü? peXavocpGdXpou? fjplpav Kai xd Xapnpd paXXov öpav, xoü?
ö'

kvav-

xfou? vÜKXwp. öxt öe ö Ivxö? dfjp ataGdvexai ptKpöv uiv pöptov xoü Geoü, aripetov

ötöxt noXXaKi? npö? dXXa xöv voOv exovxe? öpwpev
oüx'

dKOÜopev..

(43) fjöovfiv öe Kai Xünriv yi'veaGat xövöe xöv xpönov oxav pev noXü? ö df)p

pfayrixat xüu aipan Kai Koucp(Zr)i Kaxd cpüatv uiv Kai Kaxd nav xö aüipa öteEtwv,

25 fjöovfjv öxav öe napd cpüatv Kai pf) pfaynxat auvtZdvovxo? xoü aipaxo? Kai

daGeveaxlpou Kai nuKvoxIpou ytvoplvou, Xünrjv. öpot'w? Kai Gapao? Kai üyfetav

Kai xdvavxfa. KptxtKwxaxov öl fjöovfj? xfjv yXüixxav dnaXwxaxov ydp etvat kc\

pavöv Kai xd? cpXlßa? dndaa? dvrJKetv ei? aüxfjv öiö ar]peid xe nXeiaxa xoi?

Kdpvouatv
In'

aüxfj? etvai, Kai xüiv dXXuiv twtwv xd xpüV<*xa pr]vüeiv önöaa

30 ydp dv fjt Kai önoia, xoaaüxa IpcpafveaGat. xfjv pev oüv aiaGriaiv oüxw Kai öid

xoüxo yfveaGai. (44) cppoveiv ö', wanep iXlxGr] [§ 39], xüu dlpt KaGapüu Kai

Eripüir KwXüeiv ydp xfjv iKpdöa xöv voüv öiö Kai Iv xot? ünvot? Kai ev xat?

plGat? Kai Iv xai? nXrjapovat? fjxxov cppoveiv öxt öe fj üypöxr)? dcpatpetxat xöv

voüv, aripetov, öiöxt xd dXXa Züna x^pw "rrjv ötdvoiav dvanvetv xe ydp xöv dnö

35 xfj? yfj? dlpa Kai xpocpfjv üypoxlpav npoacpIpeaGat. xoü? öe öpviGa? dvanvetv

pev KaGapöv, cpüaiv öe öpofav exeiv xot? ixöüar Kai ydp xfjv adpKa axtcppdv,

Kai xö nveüpa oü ötilvai ötd navxö?, dXXd iaxdvat nepi xfjv KotXfav öiö xfjv pev

3 [öpäv] Usener Ipcpatvoplvnv Hss.: verb.Wimmer 5 pfyvuai Hss.:

verb. Wimmer oüö'*: oüx Hss. 9 oi? Schneider: fj? Hss. xdxiaxa *:

fJKtaxa Hss. 10 paKpoxIpou] wohl ptKpoxIpou
*

axevoxlpov (so) F

14 (Kai d)
*

Kdv *: Kai Hss.; nach KaGdnep ist die Präpos. entbehrlich

16 eüpüxepa] sc. xd wxa ; eüpüxepa sc. fj dKorj ergäbe Hiat 18 öEüxaxov Hss. :

verb. Stephanus 22 öiöxt*: ölöHss. 25 auvtadZovxo? Hss.: verb. Schneider

27 fjöovfj?] vgl. zu 12 B 67 29 aüxfj? Stephanus: aüxot? Hss. 33 öxt

Schneider: ext Hss. 34 dvanvetv Schneider (nach 35) : ötanvetvHss. 36 axt

cppdv Coray (sc. etvat): axpucpvdv Hss. 37 ötllvat und Iaxdvat Schneider,
Subj. ist aber xfjv adpKa
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xpocpf]v xaxü nlxxetv, aüxö
ö'

dcppov etvat-

aupßdXXeaGat öl xt npö? xfji xpocpfji 331

Kai xö axöpa Kai xfjv yXwxxav oü ydp öüvaaGai auveivat dXXijXwv. xd öe cpuxd

öid xö pfj etvai KoiXa pr]öe dvaölxeaGat xöv dlpa navxeXüi? dcpr)ipf)a9ai xö cppo

veiv. (45) xaüxöv
ö'

aixiov etvai Kai öxi xd naiöfa
dcppova-

noXü ydp exeiv xö

5 üypöv, diaxe pf] öüvaaGai öid navxö? ötievai xoO auuuaxo?, dXXd eKKpfveaGat nepl 332

xd
axrjGr)-

öiö vwGfj xe etvat Kai
dcppova- öpy(Xa öe Kai öXw? öEüppona Kai

eüpexdnxwxa öid xö Ik piKpüiv Kpi'veaGai xöv dlpa noXüv önep Kai xfj? XrjGr]?
aixiov

etvat-

ötd ydp xö pf) llvat öid navxö? xoO awpaxo? oü öüvaaGai
auveivat-

aripetov
öl-

Kai ydp xot? dvaptpvr]iaKoplvoi? xf]v dnopfav etvai nepl xö axfjGo?,
10 öxav öe eüpwatv, ötaaKfövaaGai Kai dvaKOUcpi'ZeaGai xrj? Xünri?.

20. Arist. de anima A 2. 405 a 21. A.
ö'

uianep Kai exepoi xive? dlpa [n. xf]v

tpuxfjv etvat], xoüxov oir]6el? ndvxwv Xenxopeplaxaxov etvai Kai dpxrjv Kai ötd

xoüxo yivwaKeiv xe Kai Ktvetv xfjv ipuxrjv, fjt pev npüixov laxi Kai Ik xoüxou xd

Xomd, ytvwaKeiv, fjt öe Xenxöxaxov, Ktvr]xiKÖv etvat. Aet. iv 7, 1 (D. 392 not.)

15 nuGayöpa? plv Kai 'AvaEayöpa? Kai A. . . . dcpGapxov etvai xfjv tpuxfjv dnecprj
vavxo. (Ebenda IV 5, 7 (D. 391) Atoylvr]? Iv xfji dpxriptaKfjt KOtXfai xfj? Kapöfa?,

fjxt? laxt nveupaxtKfj [n. etvai xö fjyepovtKÖv xfj? ipuxfj?] )*

21. Aet. iv 16, 3 (D. 406) A. xoO ev xfji KecpaXfjt dlpo? ünö xfj? cpwvfj?
xunxo-

plvou Kai Ktvoupevou [näml. xf]v dKofjv yfveaGai].

20 22. — iv 18, 2 (D. 407) A. xfji äpaiöxrjxi xfj? yXuixxri? Kai xfji paXaKÖxr)xt

Kai öid xö auvdnxeiv xd? dnö xoü auipaxo? ei? aüxfjv cpXlßa? ötaxeiaGat xoü?

Xupoü? IXKopevou? Inl xfjv aiaGriaiv Kai xö ijyepoviKÖv KaGdnep dnö anoyyia?.

23. — rv 9, 8 (D. 397) o'i plv dXXot cpüaet xd aiaGrixd, AeÜKtnno? öe (Kai)

AripÖKptxo? Kai Atoylvr]? vöpwi, xoüxo
ö'

laxi bolr\i Kai ndGeOl xoi? fjpexlpot?.

25 Das Folgende [54 A 32] bezieht sich nur auf die Erstgenannten.

24. Clem. paedag. i 6, 48 [i 119, 2 St.] xive? öe Kai xö anlppa xoü Zwtou

dcppov etvat xoü aipaxo? oüafav ünoxtGevxat, ö öfj Tfjt Ipcpüxwt xoü dppevo?

Glpprp napd xd? aupnXoKa? eKxapaxGlv eKpmiZöpevov lEacppoüxat Kdv xai?
anep-

paxi'atv napaxiGexat cpXeiptv IvxeOGev ydp ö 'AnoXX. A. xd dcppoöfata KeKXfjaGai

30 ßoüXexat. Vgl. B 6.

25. Aristophanes epit. hist. anim. i 78 [Suppl. Arist. 1 1 p. 23, 13] ötantnxeiv

öe Aioylvr]v xöv 'AnoXXwvtdxr]v eiprjKÖxa xat? KoxuXr|ööat xai? Iv xfji prjxpai

xpIcpeaGat xd epßpua. Censor. 6, 3 [oben S. 290, 38]. Vgl. Arist. de gen. anim.

B 7. 746*19. (55 A 144.)

35 26. Censor. 9, 2 D. Apolloniates qui masculis corpus ait quattuor mensibus

formari et feminis quinque. Vgl. B 9.

1 öl xt *
:
ö'

ext Hss. 3 dvatpetaGat Hss. : verb. Schneider 5 öiilvat

sc. xöv dlpa 7 KptveaGat
*
: KiveiaGai P, verlöscht F 10 ötaaKiövaaGat]

sc. xöv dlpa 16 ötoylvr]? Hss. : AtOKXfj? emendierte nach Tertulkan und Theo-

doret * (Dox. 204») Wellmann FGÄ 1 122 2. Diogenes kann denVerstand nicht in

das Herz verlegt haben, sondern eher in das Hirn als den höchsten Teil des Men

schen vgl. A 19 (S. 420, 33 ff., C 1. 3 a), doch scheint er nach A 19 (ob. Z. 8) die

Eüveat? im ganzen Körper verteilt zu haben. Vgl. B 6 (S. 426, 14) 24 Atoylvr]?]

nicht der Smyrnäer [c. 58], der in den Placita nicht vorkommt 28 aneppaxf-

xtatv L. Dindorf
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27. Censor. 5, 4 (D. 190) utrumne ex patris tantummodo semine partus
na- oo&

scatur, utD. . .
.,
an etiam ex matris. 6, 1 D. Apoll, ex umore primum earnem

fieri existimavit, tum ex carne ossa nervosque et eeteras partes enasei.

28. Aet. v 15, 4 (D. 426) A. yevväaGai pev xd ßpecpn dtpuxa, Iv Geppaafai [?]

5 bk- öGev xö epcpuxov Geppöv eüGlw? npoxuGlvxo? xoü ßplcpou? xö ipuxpöv ei? xöv

nveüpova IcpIXKeaGai.

29. 24, 3 (D. 436) A. Idv !ni nav xö atpa ötaxeöpevov nXrjpwani pev

xd? cpXlßa?, xöv öl ev aüxai? neptexöpevov depa war\i ei? xd axlpva Kai xfjv
üno-

Keiplvrrv yaaxlpa, ünvov yfyveaGai Kai Geppöxepov ündpxetv xöv GüipaKa
-

Idv öe

10 dnav xö depwöe? Ik xüiv cpXeßüiv etcAfirni, Gdvaxov auvxuyxdvetv.

29a. [Galen.] de humor. xix 495 K. Kai pev öfj Kai dnö xoü xpwuaxo? wanep

[Int] xoü xup.oü IntKpdxeta oüxw Kai xoü voaijpaxo? öiayivwaKexai. eaxi öe Kai

aüxr] oüöev fjxxov xüiv peyfaxwv ötayvwaewv dKptßeaxdxr] Kai Atoylvet Kai xot?

iKetvo Katpoü aocpoi? tii? pavxtKrj xt? voptZopevr]. noXüv pev ydp oi dvöpe? 333

15 iKetvot nepl xpwp-dxwv Inotfjaavxo Xöyov, xat? ötacpopai? aüxüiv Kai xd voarjpaxa

pepiSöpevot, IpuGpöxpou? xe xoü? aipaxuiöet? Kai nuppöxpou?, oi? ö ntKpö?
nXeo-

vdZei xuut>?, Kai peXavöxpou?, oi? (ö) plXa?, Kai XeuKÖxpou? xoü? cpXeypaxfa?

dnoKaXoüvxe?, IpuGpdxpod xe Kai nuppöxpoa xd eni xoüxoi? voarjpaxa Kai peXavö-

Xpoa Kai XeuKÖxpoa Xlyovxe? oük otöa
dvG'

öxou xd noXXd xfj? xlxvri?
KaxaXt-

20 növxe? papxüpta KdKeiva (d) paXXov öüvaxat xoü voarjpaxo? xfjv aKptßfj ötaKptaiv

napaaxetv, xot? xpw»»aai pövoi? xfjv IvxeXfj öiaKptatv xfj? daGevefa? dveGevxo.

30. Aet. v 20, 6 (D. 432) A. pexlxeiv plv aüxd [näml. xd Zwta] xoü vor]xoü

Kai dlpo?, ötd öe xö xd plv nuKvöxr]xi, xd öe nXeovaapüu xfj? üypaat'a? pijxe

ötavoetaGat pijxe aiaGdveaGai npoacpepüi? öfj aüxd öiaKeiaGat xot? pepryvöat
napa-

25 nenatKÖxo? xoü fjyepovtKoü.

31. Arist. de respir. 2.471*3 [nach 46A 115] A.
ö'

öxav dcpüiat [näml. oi

IxGüe?] xö üöwp öid xüiv ßpayxfaiv Ik xoü nepi xö axöpa nepieaxüixo? üöaxo?
eXKetv xüu Kevwt xüit ev xüu axöpaxt xöv dlpa üi? Ivövxo? ev xüu üöaxt dlpo? . .

,

b 12 ötd xiV aixfav Iv xüu dlpt dnoGvrjtOKouat Kai cpai'vovxat danapiZovxa wanep
30 xd nviyöpeva, eiirep dvanvlouaiv; oü ydp öfj xpocpfj? ye Ivöefat xoüxo ndaxouatv.

fjv ydp Xlyet A. aixfav, eürjGr)?. cpr)ai ydp öxt xöv dlpa noXüv eXKOuat Xt'av ev

xüu dlpt, Iv öe xüu üöaxt plxptov, Kai ötd
xoüx'

dnoGvrjtaKetv.

32. Theophrast. hist. pl. in 1, 4 [nach 46 A 117] A. öe arinoplvou xoü

üöaxo? Kai pfEiv xtvd Xapßdvovxo? npö? xfjv yfjv [sc. xöv dlpa yevvav xd cpuxd].

35 33. Alex, quaest. n 23 (nepi xfj? 'HpaKXefa? Xt'Gou, öid xt eXKet xöv aiörj-

pov) [H 73, 11 Bruns.] A. öl ö 'AnoXX. ndvxa xd iXaxd cpnaiv Kai dcptevat xtvd

iucpdöa
dcp'

aüxüiv necpuKevai Kai eXKeiv eEwGev xd pev nXefw xd öe iXdxxw,
nXei'axriv öe dcptlvat xöXkov xe Kai aförjpov, oü arjueiov xö xe dnoKaieaGai xt Kai

4 evGeppa öe * 7 Idv*: el Hss. 8 neptxeöpevov B 9 yeyevfj-

a6at Hss.: verb. * 12 [Ini] H. Schoene 14 |Ketvo H. Schoene: Ikcivou
Kühn 16 vgl. Kranz Herrn. 47,130 ntKpö? xu"ö?] 'sonst Sav6f)

xoXfj'

Schoene.^-
19 öxou *: önou K. 20 (d)* öüvaxat *: döüvaxat K. 23 koi

explikativ. S. Dümmler Academiea S. 120 24 öf) *: öl Hss.; andere nehmen

nach üypaafa? eine Lücke an: öl tilgt Bernardakis napenxatKÖxo? Hss.: verb.

Bernardakis 36 öe Spengel : xe V (Archet. d. Hss.)
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dnavaXiCKeGai
an'

aüxüiv Iv xüit nupi, Kai xö xpiöpeva aüxd öEei Kai iXafwi ioOaGaf 333

xoüxo ydp ndaxeiv öid xö eXKeiv IE aüxüiv xfjv tKpdöa xö öEo?. xö (pev) ydp,

xö nüp, Kafeiv djdvaKriKi'ei Jaüxoü, xö öe eiaöuöpevov el? eKaaxov IXkciv xe Kai

dvaXt'aKetv xö Iv aüxoi? üypöv. xoü (oüv) aiörjpou IXkovxö? xe Kai nXeiov dcptlvxo?
5 üypöv xfjv Xi'Gov oüaav öpatoxepav [xoü atöijpou] Kai yewöeaxlpav nXeiov eXKeiv

xö üypöv xö dnö xoü napaKetpIvou dlpo? fj dcptevai. xö pev oüv auyyeve?

eXKouaav ev aüxfjt öIxeaGat, xö öl pfj auyyeve? dnwGeiv. etvat
ö'

aüxfjt auyyevfj

xöv a(ör|pov, öiö xö dnö xoüxou (üypöv) eXKeiv xe Kai öIxeaGat Iv aüxfji, Kai

ötd xfj? xoüxou eXEew? Kai xöv ai'Bripov ImanäaGat ötd xf|v dGpöav eXEiv xoü Iv

10 aüxüii üypoü, pr)Kexi bk xov aibr\pov eXKeiv xfjv Xi'Gov (xüii)
pr]ö'

oüxw? etvai xöv

aförjpov dpaiöv iii? öIxeaGat öüvaaGai dGpöav xfjv dn aüxfj? vypoxr\xa.

B. FRAGMENTE.

ÜEPI cpYIEQZ AB

Die Selbstzitate des Diogenes [A 4] beziehen sich alle auf dieselbe Schrift,
16 die in hellenistischer Zeit in mindestens zwei Bücher geteilt wurde, nepi dv

Gpumou cpüaew? scheint Einweisung auf B [vgl. B 9]; ob im Anfang desselben

oder in einem besondern (dritten) Buche die Mexlwpa behandelt waren, ist

unsicher. Vgl. E. Krause Diog. v. Ap. I 7 (Progr. Gnesen 1908).

1. [1 Panzerbieter] Diog. ix 57 [s. A 1. 2] dpxfj be aüxun xoO 0"uy-334

20 ypdiiuaxoc;
fibe-

Xöyou Travxo? dpxoiievov boxe! p:oi XPeuJV

eivai xrjv dpxfjv dvap.cpio"ßr|xr|xov rrapexeo"0ou, xfjv be ep-

iiriveiav ärrXfjv Kai creuvfjv.

2—5. Simpl. phys. 151, 28 [vgl. A 4] ev öe ye xüit Uepl cpüaew?, ö xüiv

aüxoO pövov el? !pe fjXGe, npoxi'Gexat plv öid noXXüiv öetEat öxt Iv xfji
ün'

aüxoü

25 xeGeicrp dpxfjt eaxi vör)ai? noXXrj. ypdcpet öe eüGü? pexd xö npoofptov [B 1] xdöe
-

2. [2] euoi be boKeT xö u.ev Suu.Trav eirreTv Trdvxa xd ovxa

aTTÖ xou aüxoO exepoio0o"9ai Kai xö auxö eivai. Kai xouxo

eubr)Xov el ydp xd ev xüjibe xüji k6o"uuji eovxa vuv, yfj Kai

FRAGMENTE ÜBER DIE NATUR.

1. Bei Beginn jeder Darlegung muß meines Bedünkens der Anfang

(das Prinzip), den man darbietet, unbestreitbar und die Sprache einfach

und würdig sein.

2. Meines Bedünkens sind, um das Ganze vorauszusagen, alle vor

handenen Dinge Abänderungen desselben Urstoffes und ein und dasselbe.

Und das liegt auf der Hand. Denn wenn der Inhalt dieser jetzigen

2 (pev)
* 3 Kafeiv d dvaKnKtei aüxoü*: Kaieiv dv Kafeiv aüxüii Hs.

xö (näml. xö öEo?) Apographa: xüu Hs. 4 (oüv)* 5 [xoO atörjpou]
*

8 öiö Bruns : öid Hs.
(üypöv)* 10 (xüu) Apogr. Bruns:

pr)6'

Hs.

21 dpxnv vgl. Z. 25
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I

übiup Kaj afip Kai irup Kai xd d'XXa offa opaivexai kv xüutbe 334

5 \o\q r\l

xou exepou) oüxe ß\dßr), äv ouxe cpuxöv £k tt)? yf)?

cpuvat ouxe Zuiiov ouxe dXXo yevecr<eai oübev, ei u.r| oüxoi

rjuvio-xaxo djffxe xaüxö eivai. dXXd Trdvxa TaöTa eK xou

aüxou exepoioüneva d'XXoTe dXXoia yiveTai Kai eicj xö aüxö

10 dvaxwpei.

xoüxot? Kai eyui npwxot? Ivxuxwv üurjGr]v dXXo xt Xlyetv aüxöv napd xd 335

xexxapa axotxeta xö koivöv ünoKetpevov, einep cpriatv pfj dvaptyvuaGat xaüxa

prjöe pexanfnxetv el? dXXiiXa, einep ev xt aüxüiv fjv fj dpxfj löt'av cpüatv exov, Kai

pfj xö aüxö nöatv üneKetxo,
dcp'

ou ndvxa Ixepotoüxat. IcpeEfj? öe öet'Ea?, oxi

15 eaxiv Iv xfji dpxfjt xaüxrjt vör]ai? noXXrj
—

3. [4a] oü ydp av, tprj0iv, oiov xe rjv ouxuj bebdo"6ai d'veu

voriffio?, üjcrxe Trdvxujv |nexpa £xeiv, xei^wvo? Te Kai e^~

pou? koi vukxö? Kai rjiiepacj Kai uexuiv Kai dveu.iuv Kai

eübiaiv Kai xd d'XXa, ei xicj ßouXexai ewoeTcrGai, eupio-KOi

20 av oöxuj biaKeiueva \hq dvuffxöv KaXXicrxa —

Weltordnung, Erde, Wasser, Luft und Feuer und was sonst in dieser

Weltordnung in die Erscheinung tritt, wenn davon irgend etwas anderes

wäre als das andere, das heißt anderes in seinem eigenen Wesen, und

wenn es nicht bei seinen vielfachen Umschlägen und Abänderungen

dasselbe bliebe, dann könnte es sich auf keine Weise miteinander ver

mischen noch eins dem anderen zum Nutzen oder Schaden gereichen

noch auch etwa eine Pflanze aus der Erde sprießen oder ein Tier oder

sonst etwas entstehen, wenn es nicht so beschaffen wäre, daß es ein

und dasselbe ist. Vielmehr ändern sich alle diese Dinge aus demselben

Urstoffe ab, nehmen bald diese bald jene Gestalt an und kehren dann

wieder in denselben Urstoff zurück.

3. Denn ohne Geisteskraft wäre eine solche Verteilung (des Ur-

stoffes) unmöglich, daß er mit allen Dingen ein bestimmtes Maß ein

hielte, mit Sommer und Winter, Nacht und Tag, Regen, Wind und

Sonnenschein. Auch das Übrige kann man, wenn man nur nachdenken

will, so geordnet finden, wie es nur am besten ausführbar ist.

4 oüöapfjt] dv Schorn in dem Anhang zu s. Anaxag. Bonn 1829

6 (yevlaGat ... exlpou)
*
nach Schorn: ßXdßn (etvai) Panzerbieter
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endyet, öxt Kai dvGpwnot Kai xd dXXa Eüita Ik xf)? dpxfj? xaüxr)?, fjxt? laxiv 335
ö drjp, Kai Zfjt Kai uiuxfjv exet Kai v6r\aiv, Xlywv

oüxw?-

4. [4kh] gxi bk Ttpöc; xoüxotc; Kai xdbe ixeydXa 0"r)iieTa.

dvOpujTroi ydp Kai xd d'XXa £uha dvaTrveovxa Cuiei xüji depi.

5 Kal xouxo aüxoTcj Kai ipuxfj kax\ Ka\ vor)0"is, du; bebrjXui-

ffexai ev xfjibe xfji cruyypacprji eucpavuicj, Kai kav xouxo

aTraXXaxefji, dTto8vr|io"Kei Kai fj vorjcris eTriXeiTrei.

etxa
pex'

öXfya aacpüi?
Inrjyaye-

5. [6] Kai uoi boKei xö xfjv vör\aiv exov eTvai 6 dfjp Ka

lo Xoüuevo? üttö xüjv dvOpdiTcaiv, Kai uirö xoüxou Trdvxac; Kai

Kußepväo"6ai Kai Trdvxuiv KpaxeTv aüxö ydp uoi xouxo 0eö?

boKei eTvai Kai eni iräv dcpixöai Kai Trdvxa biaxiGevai Kai

ev Travxi eveivai. Kai £o"xiv oübe 'ev o xi farj u.exexet xoü

xou-

iiexexei be oübe ev öuoiuic; xö exepov xüh exepuui,

15 dXXd ttoXXoi xpoiroi Kai aüxou xou depo? Kai xfjq vor|0"i6i;336

eicriv e"o~xi ydp TroXüxpoTroc;, Kai Gepuoxepoc; Kai ipuxpo-

xepo? Kai £r)poxepoc; Kai üypoxepo? Kai 0xao"iuuixepocj Kai

ö£uxepr)v Kivrifftv exuuv, Kai d'XXai iroXXai exepoiuirTiec;

e'veicrt Kai fjbovfj?; Kai xP0lrK dneipoi. Kai Trdvxuiv xuiv

4. Ferner kommen dazu noch folgende wichtige Beweise. Die

Menschen und die übrigen Lebewesen leben durch Einatmen der Luft.

Und dieser Stoff ist ihnen Seele und Geisteskraft, wie in dieser Schrift

noch klar dargelegt werden wird, und wenn er sich lostrennt, dann

sterben sie und die Geisteskraft erlischt.

5. Und dieser mit Geisteskraft ausgestattete Urstoff ist meines Be

dünkens das, was von den Leuten die Luft genannt wird, und er lenkt

alle und beherrscht alle. Denn gerade dieser, dünkt mich, ist Gott,
ist allgegenwärtig und alles verwaltend und in allem vorhanden. Und

es gibt auch nicht das Geringste, das nicht an seinem Wesen teil hätte.

Diese Teilnahme ist aber auch nicht gleich bei dem einen Dinge wie

bei dem anderen, sondern es gibt viele Stufen der Luft selbst wie der

Geisteskraft. Denn sie ist vielfach abgestuft, bald wärmer, bald kälter,
bald trockener, bald feuchter, bald ruhiger, bald heftiger bewegt. Und

so gibt es darin noch viele andere Abänderungen und unendliche Ab

stufungen von Geschmack und Farbe. Und bei allen Lebewesen ist

2 ö drjp DE: drjp F 11 dnö ydp poi xoüxo eGo? Hss.: verb. Usener_(vgl.

S. 431, 32 f. 432, 24) : dnö ydp poi xoüxou ö vöo? Mullach : aüxou ydp poi xoüxou

£6o? Panzerbieter
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rujiujv be rj ipuxn tö aüxo eöxiv, dfjp Gepuoxepo? uev xou 336

Um ev (Li ecrjuev, xou uevxoi rrapd xüji fiXiaii ttoXXöv
ujuxpo-

xepo?. ouoiov be xoOto xö Gepuöv oübevö? xuiv £uOiujv

ecrxiv (eirei oübe xüjv dvGpuJTriuv dXXr|Xois), dXXd biacpepei

5 ueya uev ou,
dXXJ

ujcrxe TTapaTrXf)0-ia eTvai. oü uevxoi ye

dxpeKetus ye öuoiov oübev oiöv xe yevecrGai xüjv
exepoiou-

uevuiv exepov xüji exepuii, Trpiv xö aüxö yevrjTai. axe ouv

TroXuxpoTrou eoücriT; xfjs exepoiujcrioq TroXüxpoTra Kai xd

Ztlua Kai TroXXd Kai ouxe ibeav dXXf)Xoicj eoiKOxa ouxe
biat-

10 xav oöxe von,o-iv üttö xou TrXijGeoc; tüjv eTepoiuiffeiuv. oiiujs

be Trdvxa xüji aüxüii Kai lf\i Kai öpai Kai aKOÜei, Kai xr|V

dXXnv voriciv ?xei aTt0 T0U aüxou Trdvxa.

6. [7] Simpl. phys. 153, 13 Kai IcpeEfj? [nach B 5] öeiKvuatv öxt Kai xö anlppa

xüiv Zwtwv nveupaxüiöe? laxt Kai vorjaet? yt'vovxat xoü dlpo? aüv xüu aipaxi xö

15 öXov aüipa KaxaXapßdvovxo? ötd xüiv cpXeßüiv, Iv ot? Kai dvaxopfiv dKptßf) xüiv

cpXeßwv napaöföwatv. Iv öfj xoüxoi? aacpüi? cpafvexai Xlywv, oxi öv dvGpwnot

Xlyouatv dlpa, xoOxo laxtv fj dpxfj- Aeist. hist. anim. T 2. 511 b 30 A. öe ö 337

'AnoXX. xdöe Xlyet
- 'ai cpXlße?...yt'vexai'. Visdician. q. f. 1 ff. [M.Wellmann

Fr. d. gr. Ärzte I 208,2] Alexander Amator veri [d. i. OtXaXrjGr)?] appellatus,

20 diseipulus Asclepiadis libro primo De semine spumam sanguinis eius essentiam

dixit Diogenis plaeitis consentiens ... (3) Diogenes autem Apolloniates essen

tiam {seminis) similiter spumam sanguinis dixit libro physieo: etenim

spiratione adduetus spiritus sanguinem suspendit, euius alia pars

die Seele ein und dasselbe, nämlich Luft, die zwar wärmer ist als die

äußere, in der wir uns befinden, jedoch viel kälter als die in der Nähe

der Sonne. Bei keinem der Lebewesen ist nun diese Wärme gleich

(da sie auch bei den Menschen untereinander verschieden ist), sondern

sie ist verschieden, nicht stark, sondern so, daß sie ähnlich bleiben.

Aber freilich kein Ding, das der Veränderung unterworfen ist, kann

ganz genau dem anderen ähnlich werden, ohne geradezu dasselbe zu

werden. Da nun also die Abänderung mannigfach abgestuft ist, so

sind auch die Lebewesen mannigfach abgestuft und vielerlei und weder

in ihrer Gestalt einander vergleichbar noch in ihrer Lebensart noch in

ihrer Geisteskraft infolge der Menge der Abänderungsstufen. Und

doch ist es ein und derselbe Urstoff, durch den sie leben und sehen

und hören, und auch die sonstige Geisteskraft haben sie alle von dem

selben.

Neuenar

4 (Iv) dXXfjXoi? Kranz 5 napanXrjaia] sc. xd Züua 22 {seminis)
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earne bibilur alia superans in seminales cadit vias et semen facit 337

quod {non) est aliud quam spuma sanguinis spiritu collisi. Vgl.A24.

ai be opXeße? ev xüji dvGpifjTruji exou criv eiffi büo

ueyirjxai-

aöxai xeivouffi bid xrj? KoiXia? rrapa xfjv
vuixi-

5 aiav d'KavOav, f) uev eni beHid, f|
b3

dpicrxepd, ei? xd

0Ke.Xr) eKaxepa xd eauxfji Kai dvui ei? xfjv KeopaXfjv

Trapd xd? KXeiba? bid xuiv CTcpayaiv. drrö be xoüxuiv

(512a) aTrav xö auiua opXeße? biaxeivoucfiv, dnö jaev xfj?

beSiä? ei? xd be£id, dnö be xfj? dpicrxepd? ei? xd dpicrxepd,
10 ueyiaxai uev büo ei? xrjv Kapbiav irepi aüxfjv xfjv vuixiaiav

aKavGav, e'xepai
b'

öXiyov dvuiTepuu bid xuiv o"xr|GüJV üttö

tjjv nacrxdXriv ei? eKaxepav xfjv xeipaTfjv
eauTf)!-

Kai

KaXeTxai fj uev o"ttXtivTti?, f| be fjTtaTixic. o"x»2exai b^aüxuiv

d'Kpa eKaxepa, f| uev eiri töv ueyav baKxuXov, f\
bJ

eiri xöv

15 xapcfov, dirö be xoüxuiv XeTrxai Kai rroXüoZoi eiri Tfjv ä'XXrjv

XeTpa Kai baKxüXou?. 2xepai be XeiTTÖxepai dirö xuiv Trpiij-

xuiv cpXeßwv xeivoutfiv, arrö pev xfj? beSia? ei? xö fJTrap,
dirö be xfj? dpicrxepd? ei? xöv rJTrXfjva Kai toü? veoppoü?.

ai be ei? xd 0KeXr) xeivoucfai o"xi'iCovTai Kaxd xrjv Tcpöcr-338

6. Mit den Adern verhält es sich beim Menschen folgendermaßen:

Es gibt zwei Hauptstämme; diese gehen durch die Bauchhöhle am

Rückgrat entlang, der eine rechts, der andere links, je in den entspre

chenden Schenkel, und nach oben an den Schlüsselbeinen vorbei durch

die Kehle in den Kopf. Von diesen aus gehen Adern durch den ganzen

Körper, von dem rechten Hauptstamm nach der rechten Seite, von dem

linken nach der linken, und zwar gehen zwei besonders große in der

Nähe des Rückgrates selbst in das Herz, zwei andere etwas weiter oben

durch die Brust unter der Achsel her je in die entsprechende Hand;
man nennt die eine Milzader, die andere Leberader. Beide spalten

sich an ihren Enden so, daß ein Ast in den Daumen, der andere in

die Handwurzel tritt; von diesen aus gehen dann feine Adern mit

vielen Verästelungen in die übrige Hand und in die Finger. Von den

Hauptstämmen gehen ferner (zwei) andere dünnere aus, von der rechten

in die Leber, von der linken in die Milz und in die Nieren.

Die in die Schenkel gehenden spalten sich an der Verbindungstelle

1 bibitur Rose : uiuit Hs. cadet Hs. : verb. Neuenar 2 {non) Neuenar

3 ausführliche Erläuterung des Fr. bei Krause a. 0. II (Gnesen 1909; vgl. Janus

1909) ai öe] ai AaO eiai öüo p.] eiai 61 öüo al plyiaxai Ca: elatv ai öüo p.

PDa 8 al cpXlße?
PD* 9 el?] !ni

PA*
ei?] Ini

A»



428 51. DIOGENES VON APOLLONIA.

mucriv, Kai bid Travxö? xou u.r|poO xei'voucriv. f] be ueyicrxr) 338

aüxüiv ömcrGev Teivei xoü urjpou Kai eKopaivexai naxeior

exepa be eicfui xou uripou uiKpöv fjxxov naxeia eKeivr]?.

Ineixa napd xö yovu xeivoucnv ei? xrjv Kvfjuriv Te Kai xöv

5 rroba KaGdnep Kai ei? xd? xeipa?. Kai eni xöv xapcröv toO

nobö? Ka6r|Kouo"i Kai evxeuGev eni xoü? baKxüXou? biaxei-

voucfiv. o"x»£ovxai be Kai eni xf)v KOiXiav Kai xö nXeupöv

noXXai aüxwv Kai Xenxai opXeße?. ai
b'

ei? Tr)v Kecpa-

Xfjv xeivoucfai bid xuiv aopayüjv opaivovxai kv xüji aüxevi

10 ueydXar
dop3

eKaxepa?
b3

aüxüiv, fji xeXeuxäi, o"xi£ovxai ei?

xfjv KeopaXfjv noXXai, ai uev eK xwv be£iüjv ei? xd dpicrxepd,

ai
b3

eK xuiv dpitfxepuiv ei? xd
beSid-

xeXeuxuicfi be napd xö

ou? eKaxepai. ^axi
b3

exepa opXeiy ev xuii xpaxilXuji napd

xfjv ueydXr)v eKaxepuiGev, eXdxxujv iKeivr)? ÖXiyov, ei? r]v

15 ai nXeicrxai ck xfj? KeopaXfj? cruvexoucriv
aüxfj?-

Kai aQxai

xeivoucri bid xuiv cfopayüjv eicfui Kai aüxüiv eKaxepa?

ünö xfjv uiuonXdxriv xeivoucri Kai ei? xd? xe»P«S- Kai opai

vovxai napd xe xfjv anXrjvixiv Kai xfjv f|naxixiv e'xepai öXi

yov eXdxxou?, a? dnoo"xuJcriv oxav xi ünö xö bepjua Xunfjr

und gehen durch den ganzen Oberschenkel; ihr größter Ast geht nach

der Hinterseite des Oberschenkels und tritt dort dick zu Tage, ein anderer

etwas weniger dicker geht nach der Innenseite des Oberschenkels. Dann

gehen sie an dem Knie vorbei in das Schienbein und in den Fuß, in
derselben Weise wie die oben beschriebenen in die Hände gehen, und

zwar laufen sie zunächst zur Fußwurzel hinab und verteilen sich von

da aus in die Zehen. Von ihnen (den Hauptadern) gehen auch in die

Bauchhöhle und in die Rippengegend viele feine Äste ab.

Die durch die Kehle zum Kopf gehenden treten am Halse stark

zu Tage. Von den Enden beider gehen viele Äste in den Kopf, und
zwar die von rechts kommenden nach links, die von links kommenden

nach rechts; die Enden beider liegen neben dem Ohre.

Neben der großen Ader liegt am Halse auf jeder Seite eine andere,
die etwas kleiner ist als jene, zu der sich die meisten vom Kopfe selbst

kommenden vereinigen; und zwar gehen diese beiden durch die Kehle

nach innen und entsenden Äste unter das Schulterblatt und in die

Hände. Auch treten neben der Milzader und neben der Leberader
andere etwas kleinere hervor, welche man beim Aderlaß öffnet, wenn ein

3 law PD"* 16 auvxei'vouaiv PD* 19 dnoaxüiatv] dnoaxKouaiv (üno-

axfeouatv) al üneplxouaat öxav ünoöpdpn Xünr) AaOa
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äv be xi nepl xfjv KoiXiav, xfjv fjnaxixiv Kai xrjv crnXrivixiv. 339

xeivoucri be Kai ünö xoü? uacrxoü? dnö xoüxuiv e'xepai.

e'xepai
b3

eicriv ai dnö eKaxepa? xeivoucrai bid xoO vuixiaiou

uueXou ei? xoü? öpxei? Xenxai-
e'xepai

b^

\)Tcb xö bepua Kai

5 bid xfj? crapKÖ? xeivoucnv ei? xoü? vecppoü? Kai xeXeuxuicriv

ei? xoü? öpxei? xoi? dvbpdcn, xai? be yuvaiSiv ei? xd?

üffxepa?. (ai be opXeße? ai uev npwxai eK xfj? KOiXia?
eü-

püxepai eicriv, e'neixa Xenxoxepai yiyvovxai, eui? av uexa-

ßdXXujffiv eK xüjv beHiuiv ei? xd dpicrxepd Kai eK xoüxuiv ei?

10 xd begid.) aüxai be crnepuaxixibe? KaXouvxai. xö
b3

aTua

xö pev naxüxaxov ünö xuiv crapKuibüJv eKnivexar ünep-

ßdXXov be ei? xoü? xonou? xoüxou? Xenxöv Kai Geppöv Kai

dappuibe? yivexai.

7. [5] Simpl. phys. 153, 17 [nach xouxo ecrxiv f) dpxn'oben S.426, 17]
15 Gauuacrxöv be oxi, Kaxd exepoiuicnv xrjv aüxou Xeyuiv xd d'XXa

yivecrGai, dibiov öuiu? aüxo apr)0"i Xeyuiv cKai aüxö pev xouxo

Kai dibiov Kai dGdvaxov awua, xuiv be xd uev yivexai, xd

be dnoXeinei3.

Schmerz unter der Haut vorhanden ist, während man bei Schmerzen im

Unterleibe die Leber- und die Milzader öffnet. Andere Äste von diesen

gehen auch unter die Brüste. Noch andere gehen von beiden durch das

Rückenmark zu den Hoden; sie sind dünn. Noch andere gehen unter

die Haut und durch das Fleisch zu den Nieren und enden bei den

Männern in den Hoden, bei den Frauen in der Gebärmutter. (Die ersten

Adern, die in der Bauchhöhle entspringen, sind breiter, dann werden

sie dünner, bis sie von rechts nach links und von links nach rechts

hinübergehen.) Diese nennt man Samenadern. Das dickste Blut wird

nämlich von den fleischigen Teilen aufgesogen; gelangt es aber über

sie hinaus an diese Stellen, so wird es dünn, warm und schaumig.

7. Und dieser Urstoff nun an und für sich ist ein ewiger und un

sterblicher Körper, von den anderen Dingen aber entsteht das eine und

das andere vergeht.

7 (al ... öeSid) »nicht hierher gehöriger Zusatz« Kalbfleisch 10 anep-

paxtxiöe? KaXoüvxat] die ältere Terminologie hat also D. beibehalten, obgleich

das weibliche Sekret nicht dieselbe Bedeutung hat für ihn wie z. B. für Alkmaion

[14A13]. Vgl. Hippon 26 A 13 11 aapKwöüiv POD1: aapKÜiv vulgo

eKnfvexat (vgl. S. 427,1) PDa: lyyfvexat d. übr. Hss. 17 xüiv öl Aldine: xüi

öl DE: xö öl F
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8. [3] Simpl. phys. 153, 20 [nach B 7] Kai ev
aXXoi?- "dXXd xouxo 339

uot bfjXov boKei eTvai, oxi Kai ueya Kai icrxupöv Kai di'biov

xe Kai dGdvaxov Kai noXXd eibo? ecrxi .

9. [S'. 126] Galen, in Epid. vi comm. n (xvn A 1006, 8 Kühn) Kai

5 iievxoi Kai uJuoXoyrjxai o"xeböv anacn xoi? iaxpoT? oü uovov bia- 340

nXdxxecrGai Gäxxov, dXXd Kai KiveicrGai xö d'ppev toü GrjXeo? . . .

cPouapo? be opricr» Aioyevr) xöv 3AnoXXujvidxr)v uovov evavxiuj?
dno-

oprivaaGai Kaxd xö TTepi cpücreuj? beüxepov. eyiL be oük evexuxov

xüji ßißXiuii. Vgl. A 26.

10 10. [0] Herodian. TT. uovf|p. XeS. i p. 7, 8 xö be
cnXf)3

eiprjuevov

napd Aioyevei xuii 3AnoXXuividxr)i dvxi xoO n\ir\ 6r)XuKOu emGexiKui?

dyvujcrxov xoi? d'XXoi?.

8. Doch ist dies meines Bedünkens klar, daß der Urstoff groß und

gewaltig, ewig und unsterblich und vielwissend ist.

9. DerMeinung, die männliche Frucht bewege sich eher als die weibliche,
da sie sieh auch schneller bilde als jene, tritt Diogenes allem entgegen.

10. Volle (contrahierte Form).

C. IMITATION.

1. Akistoph. Wölk. 225 ff. [vgl. auch S. 431, 30]

15 EwKp. depoßaxw Kai neptcppovw xöv fjXiov.

Zxpeip.
eneix'

dnö xappoO xoü? 6eoü? ünepcppovei?
dXX'

oük dnö xtj? yf)?, einep;
— oü ydp dv noxe

klrfipov öpOüi? xd pexlwpa npdypaxa,

ei pfj Kpepdaa? xö vör)pa Kai xfjv cppovxt'öa

20 230 Xenxfjv Kaxapei'Ea? el? xöv öpoiov depa-

ei
b'

üiv x"»»«» xavw Kdxwüev laKÖnouv,
oük dv r]üpov oü ydp

dXX'

fj yfj ßfat

eXKet npö? aüxf)v xfjv kpdöa xfj? cppovxt'öo?.

ndaxet öe xaüxö xoüxo Kat xd Kapöapa.

25 235 —

xf cprj?;

fj cppovxl? eXKei xf]v
iKpdö'

et? xd Kapöapa;

7 'Poücpo?] der Ephesier, den Gal. hier ausschreibt. Vgl. M.Wellmann Ben».

47, 14 13 vgl.
* Verh. d. 35. Phüologenvers. Stettin 1880, 96 ff., Rhein. Mus.

42, 1 ff. Die Beziehung von Ar. Ach. 50 auf Diogenes, die H. Weber Philol.
63 (1904), 231 annimmt, beruht auf unrichtiger Auffassung der Stelle 16 ünep
cppovei?] neptcppovet? R: (aü) neptcppovei? Blaydes 23 vgl. S. 422,36 ff.
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828 ff. 340

Zxpeip. Aivo? ßaatXeüet xöv
Ai"

lEeXnXaKui?.

<t>etö. alßoi, xt XripeT?;
— iaüt oüxw? exov.

930 —

xf? cpiqai xaüxa; SwKpdxr)? ö MrjXto?
5 Kai Xatpecpwv ö? olöe xd tpuXXwv i'xvr].

2. Hippoce. de flatib. 3 [vi 94 L ] nveOpa öe xö uev ev xoiai awpaat cpuaa

KaXlexat, xö öe eSw xüiv awpdxwv drjp. oüxo? öe plyiaxo? Iv xoiai naai xüiv

ndvxwv öuvdaxr]? eaxiv. aliov
b'

aüxoO üerjaaaüat xf|v öüvapiv. dvepo? ydp

laxiv rjlpo? ßeüpa Kai
xeüpa- öxav oüv noXü? df)p laxupöv peupa noirjarn, xd xe

10 öevöpa dvaanaaxd npdpptCa yivexai ötd xfjv ßfriv xoO nveüpaxo? xö xe nlXayo?

Kupatvexat öXKdöe? xe dnefpavxot peyleet öiapptnxeOvxat. xotaüxr)v plv ouv Iv

xoüxot? ex« öüvapiv dXXd pfjv laxf ye xfjt pev öiyet äcpavrj?, xüu öl Xoytapüu

cpavepö?. xl ydp dveu xoüxou dv; fj xtvo? oüxo? äneaxtv fj xfvt oü £up-

ndpeaxiv; dnav ydp xö pexaEü yfj? xe Kai oüpavoü nveüpaxo? epnXeöv laxiv.

15 xoüxo Kai xeiH-ßvo? Kai elpeo? aixiov, Iv plv xüu x^'M-ßvi nuKvöv Kai tpuxpöv

ytvöpevov, ev öe xüit 6epet npr)ü Kai yaXr)vöv. dXXd pfjv fjXfou xe Kai aeXfjvr)?

Kai daxpwv ööö? ötd xoü nveüpaxo? laxtv
■

xüu ydp nupi xö nveüpa xpocprj, nup

öe rjlpo? axepr]9lv oük dv öüvatxo £t)v uiaxe Kai xöv xoO fjXfou ßfov devaov ö o41

dfjp Xenxö? Iuiv naplxexai. dXXd pfjv ort Kai xö nlXayo? pexexet nveüpaxo?,

20 cpavepöv oü ydp dv noxe xd nXwxd Züua £fjv rjöüvaxo pf) pexlxovxa
nveüpaxo?"

pexexot
ö'

aü nüi? dv dXXw?
dXX'

fj xou üöaxo? e\Kovxa xöv fjlpa; dXXd pf]v Kai

fj yfj xoüxou ßdüpov oöxö? xe yfj? öxrjpa, Keveov öe oüölv laxiv xoüxou. Vgl.

Eueip. Troad. 884 ff.

Hek. üj yfj? öxr]pa Kdni yfj? exwv eöpav

25 885 öaxi? ei aü, öuaxönaaxo? elölvai,

Zeü?, dvdyKr) cpüaeo? eixe voü? ßpoxüiv,

npoar)uEdpr)v
ae-

ndvxa ydp öf dtyöcpou

ßaivwv KeXeüüou Kaxd öiKrjv xd
üvfjx1

dyet?.

Menel. xt
ö'

eaxiv; eüxd? tii? iKatviaa? öeüiv.

30 Akistoph. Wölk. 264 üi
öeanox'

dvaS,
dplxpnx'

'Arjp, ö? exet? xf)v yfjv ue-

xlwpov kxX.

3. Hippocr. de carnib. 2 [vni 584 L.] öoKeet öl poi ö KaXlouev 9eppöv, d9d-

vaxöv xe etvat Kai voleiv ndvxa Kai öprjv Kai aKoüetv Kai eiölvat ndvxa, lövxa

xe Kai laöpeva. xouxo oüv xö nXeiaxov, öxe Ixapdxüt) dnavxa, lSexwpr]aev ei?

35 xfjv dvwxdxw neptcpopfjv Kai aüxö poi öoKeet atülpa xoi? rraXatoi? eipfjaüat.

2 Der öivo? des Diog. erklärt sich aus den Andeutungen des Diog. Laert.

S. 416, 40 neptcpopdv [vgl. unten Z. 35] und Plut. 329, 23. Diog. unterschied sich

hier nicht vonAnaxagoras (neptxwpnat? 46 B 12), Leukippos (öivrjv 54 A 1 § 31) und

Demokrit (öivo? 55 B 167) 4 MrjXto?] Scherz wegen Diagoras 6 Rezension

nach cod. A 9 peOpa A: xö 6. d. übr. Hss. 11 dnefpavxoi *: dneipaxot A:

änetpai xüi übr. Hss. 18 und 20 Zf\v A: £wetv übr. Hss. 21 aü *: dv A:

fehlt übr. Hss. dv dXXw? vulg. Hss.: Iv dXXo? A»: Iv äXXoi? A2 IXkovxo]

vgl. 51 A 31 22. 24 vgl. A 16 a. öxripot nicht nur hier Z. 22 und 24, sondern

auch Hipp, de nutr. 55 [ix 120] üypaai'n xpocpfj? öxnM« [daraus Erasistratus bei

Plut. Symp. vi 3,2. p. 690 A. vn 1, 1. p. 698 d]. Ist fr. adesp. 565 aüpa Oeüiv öxr)pa

xtptwxaxov von Eurip.?
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3». Hippoce. de morbo sacr. 16 Kaxd xaOxa vopfZw xöv lyKlcpaXov öüvapiv o4

exeiv nXefaxriv Iv xüu dvGpwnwt. oüxo? ydp fjptv laxt xüiv dnö xoO rjlpo?
ytyoplvwv

Ippriveü?, fjv üytafvwv
xuyxdvrii-

xf)v öe cppövnatv ö df)p naplxexat. oi

b' öcp9aX-

poi Kai xd ilixa Kai fj yXwaaa koi ai xeipe? Kai nööe?, dv ö eyKecpaXo?

5 yivwaKip, xotaüxa
npfjaaouar yivexai ydp ev änavxt xüu awpaxt xfj? cppoynöto?

xi, iii? dv pexlxn» ™0 rjlpo?, I? öe xfjv Süveatv ö lyKlcpaXö? laxtv ö ötayyeXXuiv.

öxav ydp andar)t xö nveüpa üjvüpwno? I? Iwuxöv, I? xöv lyKöpaXoy
npüixov

dcptKveixat Kai oüxw? I? xö Xotnöv aüipa OKtöVaxai ö df]p KaxaXeXomdi? ev xüii

eyKecpdXwi Iwuxoü xfjv dKpf]v Kai ö xt dv fjt cppövipöv xe Kai yviüpriv ixov. ei

10 ydp el? xö aüipa npüixov dcptKveixo Kai üaxepov I? xöv eyKecpaXov, ev xfjicii aapSt

Kai ev xfjtat cpXeipt KaxaXeXomw? xfjv ötdyvwatv I? xöv eyKecpaXov dv io» 9eppö?

eüiv Kai oüx» dKpaicpvrj?,
dXX'

entpepetyplvo? xfji kpdöt xfji dnö xe xüiv aapKÜiv

Kai xoü aipaxo?, uiaxe pr)Kexi eivai dKptßfj?. 17. öiö cpr]pt xöv eyKecpaXov eTvai

xöv Ippriveüovxa xf]v Hüveatv . . . iii? oüv Kai xfj? cppovrjato? xoO rjlpo? npüixo?

15 alaüdvexat xüiv Iv xüu awpaxt lövxwv, oüxw Kai fjv xt? pexaßoXf) laxupoxepr)

ylvrjxat Iv xüit rjepi "tö xüiv tiipewv, Kai aüxö? Iwuxoü öidcpopo?
yivexai-

öiö

Kai xd voarjpaxa I? aüxöv epninxetv cpr)pi öEüxaxa Kai plyiaxa Kai Oavaxwöeaxaxa

Kai öuaKptxwxaxa xoi? dnetpotaiv.

4. Philem. fr. 91 [II 505 K.]

20 öv oüöe et? XlXr]9ev oüöl Iv notwv

oüö'

aü notrjawv oüöe nenoiriKUi? ndXat,

oüxe 9eö? dvöpwno?, ouxö? lyw,

'Arjp, öv dv xt? övopdaete Kai Afa.

5 lyui ö', ö 6eo0 Jaxtv epyov, elpi navxaxoü,

25
Ivxaüö'

ev 'A9rjvat?, Iv TTdxpat?, ev ZiKeXtat,

ev xai? nöXeat ndaatatv, ev xai? oktat?

ndaat?, ev üpiv naaiv oük eaxiv xöno?,

oü prj 'axiv
'Arjp- ö öl napwv dnavxaxoO

10 kl dvdyKr]? olöe navxaxoü napwv.

30 52. KRATYLOS.

1. Plato Cratyl. 429 d Zw. *Apa öxt tpeuöfj Xlyetv xö napdnav oük iaxiv,
dpa xoüxo aot öüvaxai ö Xöyo?; . . . Kpax. TTüi? ydp dv, w ZiÜKpaxe?, Xlytuv ye

xt? xoüxo ö Xlyet pf) xö öv Xlyot; fj oü xoüxo eaxiv xö tpeuöfj Xeyeiv xö pfj xd

1 Hipp, hat die Pneumatik des Diog. [vgl. zu A 20] durch seine scharfe

Betonung des Gehirns als Sitz der Süveat? nach dem Vorgang des Alkmaion

[14 A 58] ausgebaut Text nach O 9 xt Wilamowitz : xe Hss. 11 xfjv

iöfrjv yvüiatv?
* 12 kpdöt] vgl. S. 420,32. 422,37. 430,23 21 aü Wake-

field: dv Hss. 21. 22 oüö'... dvGpwno? Stob, (interpoliert?): oüxe koköv

oüxe
y' [oüx' dp'

Meineke] la9Xöv Aratus latinus p. 178, 5 Maaß 29 [nav

xaxoü napwv] Wachsmuth: ndvxa navxaxoü Hense: navxaxoi cpepwv *
('Arjp ist

Prologus)
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övxa Xlyetv; — Kopuiöxepo? plv ö Xöyo? fj !pe Kai Kaxd xfjv Ipfjv rjXtKfav, 341

üi IxaTpe. öpw? pevxoi einl poi
xoaövöe-

nöxepov Xeyeiv pev oü öoKei aot etvat

tpeuöf), cpdvai öe; — Oü poi öoKei oüöl cpdvai. — Oüöe elneiv oüöe npoaetneiv ;

oiov
ei'

xt? dnavxrjaa? aoi Ini Eevla?, Xaßöpevo? xfj? x61P°S e"ro» X^P6» & ^ve

5 A9r|vate üe ZptKpiwvo? 'Eppöyevl?', oüxo? XlSetev dv xaüxa fj cpa(r) dv xaüxa

fj einoi dv xaüxa fj npoaefnoi dv oüxw ae pev oü, 'Eppoyevr] öl xövöe; fj oüöeva; —

'Epot plv öoKei, w IwKpaxe?, dXXw? dv oüxo? xaüxa cp9lyEaa9at. 440 D Sokr.

zu Krat. ext ydp vlo? et Kai fjXmiav exet?.

2. Akist. rhetor. r 16. 1417 b 1 Ka\
j,,-
^p) KpaxüXou Aiaxlvr]? [der Sokratiker,

10 fr. 22 Krauss], öxt öiaaf£wv Kai xotv xepoiv öiaaelwv nt9avd ydp, öiöxt aüpßoXa

yfvexat xaüxa d i'aaaiv eKeivwv wv oük iaaatv.

3. — metaph. A 6. 987a 29 pexd öe xd? eipriplva? cpiXoaocpfa? [Vorsokratik] 342

fj TTXdxwvo? eneylvexo upaypaxeia xd pev noXXd xoüxoi? [Pythagoreer] dKoXou-

öoüaa, xd öe Kat i'öia napd xf]v xüiv 'IxaXtKÜiv Ixouaa cptXoaocpiav. Ik vlou xe

15 ydp auvrj9r]? yevöpevo? npüixov KpaxüXwt Kai xai? 'HpaicXeixefot? ödEat?, üi?
dnavxwv xüiv aia9r]xüiv dei ßedvxwv Kai Imaxrjpr]? nepl aüxüiv oük oüar]?, xaüxa

plv Kai üaxepov oüxw? ünlXaßev SwKpdxou? öe kxX. Diog. m 6 xoüvxeüöev öfj

yeyovw?, cpaaiv, ei'Koaiv exr] [Plato] ötfJKOuae
EwKpdxou?-

Ikbivou
ö'

dneÄ9övxo?
npoaeixe KpaxüXwt xe xüu 'HpaKXeixefwi Kai 'Eppoylvet xüit xd TTappevföou cptXo-

20 aocpoüvxi.

4. Aiiist. metaphys. T 5. 1010a 7 Ixt öe nöaav öpüivxe? xaüxr)v Kivouplvrjv

xfjv cpüaiv, Kaxd öl xoü pexaßdXXovxo? oüüev dXr]9euöpevov, nepf ye xö ndvxrp

ndvxw? pexaßdXXov oük kvbk%eaQai d\r]9eüeiv. Ik ydp xaüxr|? xfj? ünoXrjipew?
lErjv9r|aev fj dKpoxdxr] b6la xüiv eiprjplvwv, fj xüiv cpaaKovxwv rjpaKXeixi'Zeiv Kai

25 oiav K. eixev, ö? xö xeXeuxaiov oü9ev uiiexo öeiv Xlyetv, dXXd xöv ödKxuXov «Ivel

pövov, Kai 'HpaKXelxwt Inextpa elnövxt [12 B 91], öxi öi? xüji aüxüii noxapüu oük

eaxiv
epßfjvat"

aüxö? ydp dnexo
oüö'

dna£.

5. Plato Cratyl. 383 a KpaxüXo? cpaaiv ööe, w IwKpaxe?, övöpaxo? öp9öxr]xa

eivai Ikooxwi xüiv övxwv cpüaet necpuKuiav Kai oü xoüxo etvat övopa ö dv xive?

30 EuvGepevot KaXeiv KaXüiat, xfj? aüxüiv cpwvfj? pöptov lntcp9eyyöpevoi, dXXd öp9ö-

xr)xd xiva xüiv övopdxwv necpuKevat Kat"EXXr]ai Kai ßapßdpot? xfjv aüxfjv dnaaiv.

Vgl. Ammon. d. interp. p. 34, 22 Busse.

5 Plato scheint anzudeuten, daß KpaxüXo? IptKpfwvo? 'Aünvaio? der richtige

Name sei 9 Aeschines führte zur Charakteristik des Kratylos jene Äußerlich

keiten an 10 öiaaßiwv und ötaaei'wv] im Kampfmit den Gegnern 15 auvrj-

9r]? yevöpevo? Ab: auyyevöpevo? E 26 öxt Ab; fehlt E

Diels, Fragm. d. Vorsokr. I. 3. Anfl 28
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53. ANTISTHENES DER HERAKLITEER. 342

1. Diog. vi 19 yeyövaat öl Kai dXXot [außer dem Sokratiker] 'Avxtaöevei?
xpei?-

'HpaKXet'xeto? et? Kai exepo? 'Ecplato? Kai 'Pöötö? xt? iaxoptKÖ? [fhg n

174 ff.]. Vgl. ix 15 (12 A 1 § 15).

5 2. Andere Herakliteer [Arist.] probl. 23,30. 934t>33 öiö Kai cpaaf xive?

xüiv fjpaKXeixtZövxwv Ik pev xoü noxtpou Er)pcyvopevou Kai nrjyvuplvou X£6ou?

Ytvea9at Kai yfjv, Ik öl xrj? 9aXdxxrj? xöv fjXiov dva9uptaa9at.

3. Plato Theaet. p. 179 d oi ydp xoü 'HpaKXefxou Ixatpot xopr)yoüai xoüxou

xoü Xöyou pdXa eppwplvw? [sc. ai'a9r)aiv Kai lmaxfjpr)v xaüxöv etvat].

2 dvxtaGevat B 3 el? Kat exepo? BP: Kai F

Druck von Breitkopf & Härte! Leipzig.
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